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Vorwort. 

SoU die GesekieUe als gla^kwürdig md grünMek 

geachtet werden , so muss sie aus verlässlichen Quei- 
Im geschi^pfei, und nach denselben bearbeitet aem» Je 
mehr derlei Quelle» aieffefundent mnd durch wuermth 
deie iweethiekleforeeher eeröffenüiehl dem Geeehtehte^ 
Schreiber sich darbieten, um zu so grösserer Gedie^ 
gemheit kann seine Arbeit gelangen und dann auch auf 
eoüe Glaubwürd^keU gegrUudeleu Aueprueh maehm. 

Soll die aßgemeh^e, oder ai$eh ^ efteeieBe ffe- 
schichte eines grösseren Staates zu dieser hohern VoU' 
kommenheit gelange», ea müssen vorher die GeeeHeUen 
der ekixelnen ^raviuseen und die Managr^ptiem ekixd^ 
ner RrovinztheHe und deren Städte , Klöster, Sckleeeer 
und Corporationen, welch immer einer Art, aus ihren 
eiehem Quellen an dae Lieht getreten eein, um gedie^ 
genee Maieriate ssu einer veUendei eein eollenden Ge- 
schichte einer Provinz f eines Staates und der allgemei- 
nen Geschichte zur voUgiUHgen Unterlage derselben 
legen zu känueu» 

Wenn daher eine geaaue und gründliche 6e- 
schichte des Landes unter der Enns an das Licht tre- 



Digitized by Google 



VI 



ien 8oUy so müssen die in der ganzen Frotnnz zer-' 
streut Hegenden, zum grossen Theiie noch unbekannten 
Urkunden versehkdenm inkaUe» zu Tage gebrockt 
werden. Diese zu errekhen, ist umtmgOngßek noikwen^ 
dig dass nach den in den ülksien wie jüngsten Abteyen, 
Klöstern i Kirchen f Schlössern, Staats- und Herr- 
sehaflearehnfeu, ja eelbei iu den emzeüte» Bandwerks' 
und OemeMdadem nodk verborgenen geeekiehUiehen 
Daten der vcrschicdenartigsicn Gatfung gefahndelj selbe 
aus ihrem Verstecke erhoben und öffentlich bekannt 
§emaekt werden^ 

Wekk edi ReiekAmn fitt die LauieegeeMMe 
aus all dieser Verboryenheii hervorgehen würde, be^ 
zeugen die Erfolge der Bemühungen der vorigen Zeiten^ 
kemmiers eeit Anfang des aky^amfenm Jakrkmderte. 
Mi Eifer für Aufsuekung kislarieeker Quelle» ward 
damals in vielen Österreich ischen Stiften i'on mehrerm 
Männern mit (jroiser Beharrlichkeit gearbeitet und 
wichtige AirfschlOsse und Entdeckungen für die Ge~ 
ee^ekie des Landes unier der Enns^ so wie auek für 
jenes ob der Enns , wurden von ihnen gegeben. Grasser 
Gewinn ward für die Geschichte durch die Bekannt-' 
maekuug aus den SHftBorekiüen erwarben ^ besonders 
aus jenen wm MM, 09iiweik, Zweifel 9 L&ieufeld^ 
St» Polten, Seitenstetten, Kremsmünster, Monsee ete» 
Auch andere Freunde der JUmdesgescAickte brachten 
durek ihre Forsekungeu und Bemühungen triei Idekt 
in dieses Fach^ wie Strein, Wurmbrand, selbst Wiss^ 
grill und Weiskern* Auch m unsern Tagen geschah 
nickt Geringes uan mekreren dieser und anderer Häu- 
ser ^ uam k. k» HauS', Hof^ und Staaisard^e, ^rek 
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Zeitschriften, die kirchliche Topographie und einzelne 
Sekrifim, ja 9€lhti dtirek Kalander ward 9§ei NeneB und 
Sr9prie$8liekMf4lfdiB Oe§ekiekie fdMely wie allgemein 
bekannt ist und auf Lob und Dank der Geschichtsfreunde 
Anspruch zu macJien hat und selbe auch gar sehr verdient, 

JMe gegemodrüg wieder neu aufkbeade IMe für 
Aufdeehmg kieloriseher Vederkmdegueüem ioeei mU 
Grund die I/offnung rege toerdm^ dass durch anhalten- 
des Sireben in Aufsuchung liistoriscJier Quellen immer 
neue AMeekuagea gemoeU werdem, durch deren Ver- 
öffewUiekung im Verlaufe der ZeHf dem Wuaeeke der 
Geschichtsfreunde entsprechend, so viel Materiale für 
die Braeiaaiialgeeekiehlte dee Landes unter der Enne 
und auch anderer betefteiekisehen Knmiande erwerben 
werde^ dass eine umfassende und gründliche Landee* 
geechichte zu Tage gefordert werden ditrfte. 

Um dem Eifer nach kieleriseken Quirlen nu beleben 
und sm eieigemf fordert die IMerieeke Abikeihmg der 
kais. Akademie der Wissenschaften zu Wien alle und 
jede Geschichtsforscher auf Neues und Unbekanntes 
fiSr die Geeehiel^ xm entdecken, dae Gefundene ihr 
bdümnt zu g^en, und eteilei dekei den Fbtderem in 

Aussicht, ihre Arbeit in Druck zu legen und fu/iret 
dieee Verheissung in herrlicher Auflage aus. 

JMeeer hbekei ene§neekiiekm Anforderung tu 
eniepr ecken, gibt das SUß Kleetemeuburg sein äUe- 
stes tSaallmch dem ganzen Inhalte nach zur öffentlichen 
Bekanntmachung» iHeeee iSaeäbuchy gewölmUch Codex 
Traditionum genanni, enikäU die an dieeee OoUee^ 
kaue eeU eeiner Bnielekeng bie naehder Mitte dee IS. 
Jahrhunderte gemachten Schenkungen, »Stiftungen^ 
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Taueek' md Verkaufakandhmgen an Hegenden Gütern, 

Vhterthanen, Rechten etc-, und macht uns dadurch mit 
den Landesedien und Bewohnern der damaligen Wahw 
9iätten vidfack bduumt 

Ueber den Werth der Saalbüeher fdOie echan P. 
Hieronymus Pez in der Vorrede seiner „ Scriptores rerum 
Austriacarum, ^ in der Dieser t. L §, 14, folgendes, wohl 
auch kkr am reehim Fktxe atekendesUrtheä: „Ex He, 
Querum masekneei ardeniiukne eufnmm eampaiee fierif 
primum locum ohtinent Codices Tradiiionum quos fere 
omnia Austriw vicinarumque protincinrum monasteria 

marehMs mniB adwrvemU ^ Exkujumnodi IVa- 

diUamm HM$ dki nm peilest, quemhm hteie in rem 
historicam redundeL Cum enim tradiiionibus plertmque 
Mareh$Qne»fDnceBaliique iliustriores homines, imo etiam 
Regee ei ImpenOorea uUervenerinif ani IradenUe emt 
eanfbmmUiäfmäeaXemieeiienammefnemonßmHdeijl^ 
vetiislanm familiär um genealogias expleri, longiusque 
protendiyFrinc^nmannos restitui, aliasquesexcentae ti» 
re UiMea emUnwereiaB expUeaH dt eon^ami poue.*' 

Die EnMekvmg des Kloetemeuburgiachen Saah 
buche 8 fällt in die Mitte des 12. Jahr hunder Is, und 
zwar zwischen die Jahre 1142 wtd 11 OS, da Probst 
Marquard /• dem Softe wnretand* MHe frühem Sehen- 
bmgen und Verhandlungen mögen wohl alle auf ein' 
zehe BluUchen aufgezeichnet worden sein, und konnten 
daher leicht in Verh^ gernthen tnkr auf andere Weise 
zu €hnmde gehen^ uttdum eie damr zu bewahren mag 
Probet Marquard ihre Zusammcnsciirtibung in Ein 
Buch peranetallet, oder selbst Hand dazu angelegt ha- 
ben. Dasa e$ zu dieser Zeit geeehekeUf eekeinen die 
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Worte in Air. il7 zu beweisen^ 8a wie Nr. 791 zu er- 
sehm istf dass Schenkungen zuweiien auf flUgendm 

kiek eingehragm vmrden. 

Schon damals mag man hei dieser Eintragung in 
das Hauptbuch auf die ChronologU nicht die gehörige 
Rüekaiehi geno mmen ifaifcwh nnä es seksU, dass mm 
die au f den emzdnen Zeitein gesekriehenm Verhand- 
ümgen in der Ordnung, wie sie zur Hand kamen, ein- 
gesehrieben habe. Auch mag wum at^Onglich eher wier 
der ein neues Blaä angefangen kabenf als das vorher^ 
gehende ausgefüllt war, und so wieder zeichnete man 
die später aufgefundene Schrat ^ wo man gerade hin-' 
reiehmdm Raum fandf ein, wodurch naMrHeh jede 
Ordnmg in der Chronologie versekmindsnfmissU* Der 
Schreiber mag sich gerade keinen Scrupel gemacht 
haben, und ihm gleichgültig gewesen seuh, wenn die 
Verhandkmg nur im Buche ooroder rücluedrls dngO' 
tragen war, md sMe ohnehin seinem Xraehien nach 
nicht zu den wickHgem Angelegenheiten gehörten. 

lieber bedeutendere Stiftungen f Tauschgeschäfte^ 
Ankaufs oder andere Verträge wurden eekm m dieser 
Zeit eigene Vrkundm abgefassi md aufbewahrtf ohne 
tu das Saalbuch eingetragen zu werden und ein eitizi" 
gesmal ist bei Nr. 29 amliande geschrieben: de hoc 
Hiera* Es seheaä alsot dass in dieses Baeh meisi 
nur solche Verhandlungen mnd zwar nach der Hand 
eingetragen wurden, die mit solchen Personen und Zew 
gm abgemaehi wurdm, die theils der. Schrift ankno' 
dig waren oder die Koekn für die ErHehiang eigener 
Urkunden scheuten. 
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Späterhin mögen uf9kl 4ie ^ehekmm Ver^bm" 
gm sogleich in daa Saalbuch eingeschrieben worden 
sekt, und zwar noch in Gegemwwt der Zeugen an einem 
eben noch offenem Plaize^ nni der Code» erhkU dmrek 
diese Verfahnmgaart das Ansehen eines unverbrüchli- 
chen Urkundenbuches utid die Zeugen waren Uber das 
Bleibende ihres bexengten Geeehdfiee fßoükemmen berwr 
hilft. Aufdieee Ari mag dae SäMeieh beinahe durch 
ein Jahr hundert beniUzi worden sein, und darum finden 
sich fast auf jedem Blatte die Chronologie höhnende 
Stellen bald oben, bald mUen angefliekty zmeeilen gmer 
nm Rande emgeeeixt, ja eogar mesieebm alle SbsHen 
eingepfrengi. 

Dieses unbedachtsame Verfahren^ wodurch die 
Zeitbestiaumm^ für die ebexdnem Abtheilangem im Saal* 
bnehe bektahe anerhiärbar gemoM wurde j iei noch 
nicht die alleinige Ursache dieser Unenfwirrharkeii, 
sondern auch das Einwirken ungeschickter Menschen 
auf diesen Code» hatdie Chron^ogis in di^semBuehe 
tu etn vottes Chaos gebraehL 

Die Pergamentbläfter , aus welchen das Saalbuch 
besteht, anfangs der bequemem Lage zum Minsehrei- 
benw^fen fsahrscMnUch mar sehefMfmbgsn sich bei 
dem mehrmaligen Gebranehe gelöst haben and masS' 
ien nun fester zusammengefügt werden. Der Buchbin- 
der^ vermuthlich mit Schrift and Sftraehe anbekanai, 
nahm die aasdnanderg^aUenen JSIMer, wie sie ihm 
zur Hand kamen oder auch wie sie ihm übergeben wor» 
den und ein oder einige Blätter schon verloren waren, 
band sis dann in ein Buch mtsammsn, so fsorAiet, 
wie sieh sMes noch gegenwärUg zeigdt. Vm diese V»^ 
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Ordnung der Folien bleibend zu machen y kam ein eben 
80 UfUferständiger dazu und sigmrie die ßo-gelnrndenen 
Blätter mä arabiseken Ziffern in orMmeÜBeker Ord- 
nung und machte eich zum Mitschuldigen des Buchbiw 
ders. Bei der letzten vor achtzig Jahren geschehenen 
Bindung des Codex getraute man sieh nickt, die Blättert 
vieäeickt der Zahlensignaturen wegen f in eine andere 
Folgenreihe zu legen, und dieses tcürde auch keine Frucht 
für die Chronologie gebracht haben, da sie ja schon im 
hmem xerst&retwar. 

Doch um in diese durch die angegebenen Ursa- 
chen zerrüttete Chronologie einiges Lacht und eiioaige 
Ordnung zu bringen , finden sich im Codex einige we- 
nige Hü^s mitte l, die nun hier oufgenMi werden eoh 
im. Am eidkereten iet woU He ZeMes Hmm m g derit 
wo Jahreszahlen beigesetzt sind, was hei einigen aber 
wenigen Stellen geschehen ist, minder bestimmt ist das 
Jahr der Verhandhmg dorif wo am Rande imA ganze 
WerU oder einzeke BueheMen 4er Name iee Stifts- 
vorsiehers oder des Herzoges von Oesterreich angezeigt 
ist, und also das Jahr oft in zwei Decennien 
eehwankei. Mine Aen eokhe VnskherheU für He Be- 
eümmung des Jahree der geschehenen Vergabung 
fi. dgl ist die Vergleichung der handelnden oder bezeu- 
genden Personen mit ein ander^ die noch oft durch die 
Ungemieehett fitr die idenütät der nOmHehen Pereem 
erschwert wird, und nur äusserst selten jnehr als eine 
annäherungsweise Bestimmung für das Jahr der ge- 
schehenen Verhandlung dwrhieM und erlaubt. 

Aneh zwei Zeiehm finden sich im Buche f die bei 
verachiedenen Stellen am Rande angesetzt sind und un^ 
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fängiidk eAie bnUmmie Bedenitmg gdiM ssu hahm 
scheinen^ nun aber mit SidierheH niehf zu erkidrm 
sind» Von dem einen in Gesiali des Buchstaben 
das mehrmalen ereckeini, dürfte vermuthet werden, 
dm ee auf die ZetI der wMiekem Chorherren kkiden^ 
iet, wobei aber erinnert werden müssle, dass jene Stür 
che, in denen des Stifivikars Opold Erwähnung ge^ 
eehieht, vor dae Jahr i 122 niehi/sueelgen seien ^ da 
er erst mier dem xweäenBrebele Otto f demSohnedee 
heiligen Leopold, als dessen Stellvertreter erscheint* 
Bei vielen Verhandkmgen findet sich dann auch derBuch" 
Stabe Cf ton dem noch weniger BeeUmmitee gesagt wer» 
den kann^ und ttur^ weUer bei miekrerm fMm dem iSf^* 
ter verliehenen Geschenken beigesetzt ist, solche Ver- 
gabungen j die vor der Hälfte des 12. Jahrhunderts 
an das Crotteshaus geschahen, andeuten mag, zu ver- 
muihm wäre* 

Um die Zeitperiode jener Verhandlunffeft leichter 
zu bezeichnen, denen der Name des Stiftvorstehers 
oder des Landesregenien beigesehrieben oder au^ in 
den Teset aufgenommen worden ist, gehM hierzu eine 
genaue Angabe der Jahre ^ in welchen sie die Angele- 
genheiten des 8Uftes zu besorgen hatten und der Her^ 
zog das Land regierte; und daher sotten hier diese 
beiden Reihenfolgen , nämlieh der Süftspröbste von der 
Gründung des Stiftes bis über die Mitte des 13* Jahr- 
hunderts, und der Landes fürsieneon dem Markgrafen 
Leopold iV*f als dem Stißer des GoäeshauseSf bis zum 
Auesterben des babenbergischen Stammes, aufgestellt 
werden* 
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Qiio L, von der (irütidung li07 äiä zu geiltem Tode 

im Jahre MM 22. 
OiiQ //. wurde van seinem Vater, dem Markgrafen, 

nh JiuKjling dazu ernannt y teard li32 M&nch 

zu Morimund und 1137 Bieehof zu Freieing. 

Opaki ward eein Stiftevikar. 
Harimann, erster Frobet der reyulirten Chorherren 

van 1133 bis 1142, teo er auf den Bisehofetuhi 

nach Brixen berufen wurde. 
Marquard dessen Name oft ün 8aalbuek§ aufye- 

zeichnet ist, von 1142 bis 1167. 
Rudger /., von 1167 bis 1168. 
Wernher, von 1168 bis 1186, wo er wo amdershin 

beruf en wurde. 
Goiisohalk, von 1186 bis 1192. 
We rnherzum zweüenmale von 1192 bis 11 94, dann 

Bisehof zu Gurk. 
Otto ilL von EngelbreehMdrchm starb noch 1194, 
Rudolph /., von 1104 bis 1196. 
Dietrich Furger, von 1196 bis 1216. 
Wisinso auch Guisinio, van 1216 bis 1219. 
Wal Her oder Gu alier, van 1220 bis 1223. 
Marquard IL, von 1223 hie 1226. 
ConradL^ Goldstein (Cols tan), v. 1226 bis gegenl250, 
Dietmar^ von 1260 bis 1262. 
Conrad It., von 1262 bis 1266. 
Nikola U8 von 1257 bis 1279, und ist der letzte 

dessen im Saalbuche Erwähnung geschieht. 
Da die nac^dgenden Fröbsh mU dem Buche nicht 
mehr im Zusammenhange stehen, werden sie hier nicht 
angeführt. 
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.Bmbembergische Miegenien* 

Leopold lV.^Markyafmd8tqier, von 1096 bis 

uae. 

Leopold V., Markgraf, dmm audHerzog in Bojfern, 

von 1136 bis 1141. 
Heinrich IL, Markgraf und Herzoff von Bayern, 

dann Herzog wmOesierreiekt 9onll41 hU1177. 
Leopold VLf Herzog wmihoUrreiek, wm 1177 Ha 

1194, zugleich von 1192 Herzog mnSteyermark. 
Friedrich f., Herzog von Oesterreich md^^ermarkt 

^1194 bis 1198. 
Leopold Vn.f Herzog von OesterrHtk und S^fer- 

markj von 1198 bis 
Friedrich ü., Herzog von Oesterreich und Sieger- 

nrnk, von 12m bis 1240. 
Zwisckenreiehvon 1246 bis 128». 

Von dm drei letztern Herzogen, so wie von den 
im Zmsehenreiche in Oesterreich herrsclicudtn Herr^ 
mann vom Baden und Oiiakar von Böhmen gesehkki 
am Rande dea Codex keine mameniHeke Erwähnung. 

Die aus den Nebenumsianden (äs aliest bekannte 
Vergahmg an das Stift, ist jene des Bischof es Hcrr^ 
mann von Augsburg, da dieser Harr mit Kaiser Hemr 
rieh F. im J. / 108 nach Ungarn in den Krieg zogt 
wie itn Saalbuche J\r. 116 zu lesen ist. Sicher bekannt 
anzug^ sind die Schenkungen Nr. 86, 121, 122, 
142 vom J. IIIS, da ihnen das Jahr beigesehrieken 
ist, 80 xcie denen vom J. 1114 in Nr. 124 und 149. 
Späterhin ist die Jahresangabe einigen wenigen andern 
noch beigegeben. 
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HkraMserHehimaHmmganzdentiiehfdaMbeider 

Emzcichnungy selbst dvr ältesten Schenkungen an das 
^tift, in das SaMuch auf die Zeiifoige gar keine Hüek- 
Hekt gmmmm iMrife» wnd wirkiiek der SehrMer 
mir MO ekireikUj wie He ekuuhem XeM^ emf imim eie 
ursprünglich angemerkt worden , ihm der Zufall m die 
Hämde fallen liess, und der einzige Siekerheitsanker 
fetr eine, obwohl eekr vage, JakreebeeOmimmg die Aih^ 
zeige der Namem dee Lanieeterrm und Prebs/iee ver^ 

bleibet. 

Ungeachtet dieser bedeutenden Mängel wird dieser 
eeUene Codex dem Merreiekieehen GeeeUekiefreimdem 
maneken Nutzen oder wenigstens einiges Vergnügen 
gewähren y wie auch der einstifje Ilofarchirar, Ferdir 
nand van Freiesleben , der diesen Codex prüfte, in 
ehtem Handeekreiben am dae 9iift, doMri oom B* No* 
vember i76S, eatteam bezeugie. 8eine eigenem Worte 
darüber sind folgende : „/cä gestehe gar gerne, dass 
iehimLande unter der Mkns bis hieher kein eo präek* 
Hges Denkmal dee gremen AUertbmne geeeken habe, 
als eben dieser Codex Traditionum ist; ja ich erkühne 
mich, zu behaupten y dass kein Kloster in unserm 
Vaterlamde nUt dergleieken diphmaiieekem Sekaize ale 
mar Kloetemenhmrg zu prangen vermag. lek werde 
nimmermehr aufhören, dieses noch von den Zeiten des 
frommen Markgrafen Leopolds herrührende Aiterihum 
zu verekreth znb^eunderm md anznpreieemf ja jeder 
Gihmer der Wieeeneekaften^ beeorab ein IHpUnnaHeaet 
hat ürsach über Ursach, dem Stifte unendlich verbun'- 
den zu sein , doss eich noch dort ein eolcher diptoma" 
tieeker Codex verwahrt befindet*' 



r 
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/» dk$m Bueke er^ekemi eme yasge Anzahl 
längst ausgeetarbener, aber eM im Lande AeUe dureh 
Besitz, theils durch Thaikrafl ausgezeichneter Fami- 
lien ^ deren einstiger ^ame und getragene Würden hier 
der gänoHeken VergeeeenheU entrieeen werden* 

Auch fikr die Topographie dee Landee unkr der 
Enna ist dieser Codex von besonderem Interesse j da 
in demselben eine Anzahl nun verschollener ^ oft nicht 
wsbedeuiender Ortschaften erecheini^ und eon denen 
sieh aus Nebenumständen xmee&en deren einzige Lage 
eo ziemlich bestimmt angeben lässt, ohtohl hei man- 
ehen derlei gewesenen Dörfern sieh durch Vergleichung 
mü andern in den Vrbarien vorkommenden Orient die 
ehemalige Lage derselben nur zuweUen mehr erraÜhen 

als, bestimmen lässt» 

MHe Namen wnmekmerer Personen und tieler 
Ortsdkaßen^ aneh einxdne Worte, welche die Aufr 

mt rksamkeü des Lesers in Anspruch nehmen dürften, 
wurden bei dem Drucke eigends hert>orgehoben, und 
wo esfifeaehdieniieh oder erefirieseUehgehaäen wurdCf 
für sMo am Bnde die möj^he ErkmOerung darüber 
beigefmjt , deren meiste sich auf genealogische und tO" 
pographische, zuweilen auch antiquarische Bemerkung 
gen und Andeutungen beschränken. 

€kmx Neues für Genealogie kann hier niehi gege^ 
benwerden, daim Codex meist nur einzelne Glieder adC' 
Hger Familien sich finden, und selten sich einMehreres 
dieser AH darhiMH. tHeeer Vreaehe wegen wird dort 
auch meist auf schon bdtannie Uetorieeh-genealogisehe 
Werke und Abhandlungen hingewiesen, ah aufUueber. 
Casar, CalleSf PeXf Hamtbaler^ Weiskem, Wissgrill, 
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KoU^ He. tmd eMge weaige amlm BArifUkke U^9- 

Da die Absieht der Bekanntmaehung dieses Saal' 
hmches meki iahm j/eki, wMiäufye §e»eahffi§eke 
Abhandlung Uefsm » noeh das besehrOukie Wissen 

des Schreibers dieser Vorrede selbes ermöglieht, so 
werden die einzelnen ün Buche torkammenden Adels- 
^lUder dämm keram§ehoben^ um sie enkseder als 
Verfahren oder ah MiUe^Ueder den Mkerij/en 
genealogischen Buchcni und Ta hellen beizufügend 
um so mehr, da die durch das Saalbueh bekannt 
werdenden AdelsifUeder auf sicherer Wahrheit beruhen. 

Was die bisher unbekatmien, oder ehedem mit 
andern Namen belegten Ortschaften betrifft , so wird 
von selben, wo möglieh f ihre einstige Lage und Be^ 
mennmuf ang^eben^ und so viel aus den fertiau^ 
fenden ürbarien des S^es ersiek^h oder auch 
nur zu vermuthen ist . über ihren Untergang geredet^ 
oder ihr Versch win den doch wenigstens angezeigt uferden. 

Um das Auffinden der hn Codex vorkommenden 
adeHgen und sonst bedeutenderen Personen, so wie 
tieler im Jiuche vorkommenden Ortschaften zu erleich- 
tem , ist am Ende des Bttchcs eine genaue Inhalts" 
anzeige ttber diesdben beigefügt, damU so 
meusem Ermessen den Liebhabem der Vaterlands^ 
geschichte und ihren bescheidenen Forderungen nach 
Möglichkeit Genüge geleistet werde. 

MU dem Wunsche^ 9nm FSrommen der Cre- 
sehichie des Landes unier der Enns^ eheas Nälzli* 
ches geleistet zu haben^ mit dem Danke für die gütige 
Aufnahme der im Jahre 1816 herausgeg^enen 



üigiüzed by Google 



XVlll 

Schicksale des 8l$fles md der Siadt Khsiemeubwrg, 
^ «MfeAem Bueke 170 Smeke des hier an daelAehi 

sn tretenden Saalbuches und über 200 der merk" 
umräigereu Ürkmden des sHfÜicken Ar chices be-^ 
kamU gemaeU lewrdSsn, und jeM mä der aufriek'. 
Ugen BUte wn bescheidene Zureehheeisung tmd Be* 
lehrung über die gewiss mit unterlaufenden Fehler 
und Mängel, wünsche ich recht baldige Bekannir 
maehmg noch unanfgedeekter Queilen dieser und 
dhnHeher Art zur Förderung einer getrauen und tnn- 
fassenden Provinzialgeschichte meines Vaterlandes 
unter der Mnns* 

Khs^lemeukurg am f. Jänmer 1861. 



Der Merausgeber des Saalbuches* 
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Notum fit cunctls Christi fidclibos quod doiuinus 
Rudolfus de Chi rc Illing mno incarnacionis dooiini 
MCIiXXXVn tradiditSancto Marie inNiwenburcli trlabene- 
ticia Griichanfteten polita pro remedio anime Aie uxo- 
ris filiomm et parentum fuorum hac facta pactioDe Qt de 
patrimonio ecciesie nostre duaf uineaf vuBii agrif fuif et 
filtut Chirohlinge pofitaf ipfe et uxor fna nomioe Wille* 
biri^if per dief ute Tue poffideant post mortem mero iitri* 
aaqne reaertantor ia «fiif ecdene nostre» aec aliquif fiUo- 
nuD aat amieomm iure patrimonii aot benefieii ualeat eaf 
sibt oendicare Hains rei teftef sant. f 

PcTchta de NivndorffiliaGerung-i cenfualis • 
est ad V {quiiuiue) nummof similiter Chvniguntßlia Ulrici 
qoi fuit frater öenin^ de Nivndorf eundem cenfum füluit. 

f Rudlo de Steten tenetur reddere in XH de- * 
nariis cenfualibus in iesto sancti Georgii üngulis annis. 

Notum fit cunctis Christi lidelibus quod Perbtaldua^ 
deWidaik Ijpoote Ce obligaiiit in cenfu trium denario« 
ram ia feste saneti Miehalielis »nnif fingalia soluendorum 
adieetoi» tali paeto ut qaiounque teaeat fimm bef^ieiitni 
poteftate me propinguus (sie) siae extraneaa eundem 
eeofum annif omnibqs adimointret« Teftef fönt haius paefi 
Riehardus. Hainricus de Hofpitali. HertingfasUbrtcus cm- 
cliür Geruiigus molendinator» Sifridus Llriciis de aoua 
strata. 

Nouerint tam prefentes quam futuri quod donunus AI- * 
bertusde Chernebrunne de uoliintate uxoris fue et 

omniam MJierovum fuoruia legauit omoes redditus quos 

VmIm «le. iV. a4. t 
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habiiit in Wensensdorff scilicet curiam «t X curtes 
Aiper aram beate virginis in Neweburch qaos eontinuo 
qttidam Albertus dietusde Wenaenfdorf fqfcepit 
demanndominiNyGolai prepositiNewenburgen- 
818 tali forma qnod quamdiu vixerit V denarios in fefto 
sancti Michahelis annis fingulis miniftrare deheat pro cis- 
dem et sie tenentur ad quoscunque dicli redditus dcuol- 
uuntur. 

Notuiu fit cunctis Christ! fideHbus qnod ego Hainrt- 
cus dictus Chltivber polTedfionem quam aput dominum Si- 
bo tonem de Hadmarftorf et generum fuum Ortol- 
fttm comparauiprefente dominoNy colao venerabili 
preposito et nniucrsali capitulo Ncwcnburgensi apud 
aram beate Virginia Marie eidein eedefie ad eenfatn x 
denariorom infefto sancti MiehabeUs annif fingulis folaen- 
domm ▼olanttrie delegaai. Hains rei teftes snnt Walcbems 
vitriarins Heinrieus de Angia. Waldiunns de horpitali. 
Hcrtwicus ii^ener magiftri curie. Ortolfus de Hadmarftorf. 
Marchwardus Chlevber. Heinrieus Wikman Emeft. Pero. 
Dietricus de Hadmarftorf Rudio de Mukeraw Marchart 
feruus Wikmanni et alii quam plurof. 

Notum fit tarn prefentibus quam lulurls quod uinea et 
cortifquam habet dominuf Wer nhardu s de Straftorf 
in Niüburcb post obitum ipsiiis in iuf cedere debeat ea- 
ftodir. 

K Notum fit cunctis Cbristi fidelibns quod Sifridus 
de Grifenftein etuxor fuaAlbeidis et filius 
fünf Gvnradus et filia fua Margareta donaue- 
mnt ecdesie beate Marie in Niwenburcb R^degerum de 

Critzendorf qui ipsorum prius proprius fuit. vnde con- 

uentionaliter decem talentis acceptlf a jn edicto Rvdepfero 
ipsuni eis abfolutum ecclrsio iniii dicto perpetiialit<'r 
mancipauerunt. Huius rei teftef fnnt p r e p o f i t u s D i c t o- 
rieus. Albertus prepositus de fanelo (ieorgio. 
Dietericus de Wilden hage. Cvnradusdetfowe. Die- 
tericus de Iffendorf. Albertus detffendorf« 
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Rudegerusdc fffendorf. Hirtmudosde Werdarn. 
Arnoldus Ybelacker« Dwtricas de nolenduio. Amaldiu de 
Grifeiwlein.Trachn«iiiiii8de Orifenstein. Walther.Sweblo. 
Dietricos de CritBedocf. Borhtoldns Chontlier et frater 
fmiB Albertos« Heinriciis PltDche. 

Rubertas molendinator comparauit vineam vnaiii fitam • 
ad fancUim Jacob um aput dominum Paboncm cu 
stodem ad feruieudum quatnor denarios fingulis anaif in 
fefto saiicti Michahelis fuper aram beate virginis, 

Henricus Chlevlier comparauit apud Leupoldum in a n- 
fum unum data proprietate super aram beate virginis 
de qua feniire tenetnr X denarios fingulis annis in fefto 
•ancti Michaiis. Teftes funt Waltherus uitriarins. 

Notum nt Omnibus feire volentibua qiiod domina <^ 
Genta de Rnfpaeh in renedhun anime fue et iui fui do~ 
ouni He'nrici dieti Pireham ^oddam beneficium in 
Kernerbrynne ^imidiiim talentmn folnens cum wi- 
fode Ecciesie Newenburgensi post finem huius sue vite 
tradidlt poffidendum. Huius rei teftes funt dominus VI- 
ricus decanus Newenburgcnsis. Dominus Vlricus de 
Povmburch. Dominus Henricus de Ebergozingc. Do- 
minus Pabo cuftos dominus Oitolius canonici dominus 
Vlricus de Wolflcerftorf. Dominus Hago de 
Ruf p ach. Cbonradus. 

Notum fit Omnibus fidelibus Christi quod Eberhardas 
Leupoldus, Hainricuslratres in Sinewelveld refidentef 
'predium quod ibidem aput Sighardum pro quatuor libris 
coraparauerant de voluntate ipsius S. (Sigehardi) dele- 
gauerunt fuper aram beate Marie virginif in Newenburch 
ad XXX denarios annis fingulis in fefto sancti Michaelis 
fuluendorum. Huius donaclonis teftes sunt. Dominus Otto 
plebanus de Newenburch. Waltberus vitriarius. Hainricus 
de Camera. Trunto. Walchunus. Meinhard«? Spereyfn. 
Hert .... {Hertwicus) Ilain ri cus do Schenpach. 

Notum iit tarn pofteritati quam prefenti etati quod 
Adaibertiif diaconuf frater noster emit XIII marclf quod« 
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dam predium fituin Hadinarefdoft die Adidberone et 
iixore eiuf Ricgardi. et filia cius H. quod fradidit fuper 
altäre faaetc Marie peat obitum Aium et filii fui Dtetmari. 
Horas emptioiiif et tradUimiif leftef eimt hL Comef 
Detdiricu8 et Bnmo et Adilbertif herba uitnli et 
iiliiif eku Adalbero, et Chmdalaar de jSeminaten et 
Haleaarus et finpeobertiif et frater eioe Ni«o et Hugo 
et Leiilboldus de Widenic. Chonraduf de Gororfct Adal- 
bertuf de MirL Hainricc^ camerarius. Luitfridus et 
Ciuntdolduf. et ipfe inarchio Liutpoldaf et filias emf Ada!- 
bertus in {M-cfeotia qhorum (#tc} totiun eoofinnatum eft. 
magna turba fuorum aftante. 

1% Prefenti intimamus etati fucccffure prercribiiniis hoe 

' et pofteriuti quod Aefcawiniif Neuenburgensis ecdesie 
canonicuf poft obitiiai faum m ane ri um et hortmn Neuen- 
baidi fitom et «ioeam ad altaro fände Marie poteftatioa 
mami tnuUdH. Haina rei teftef fönt EngUger* Piligrimnf. 
Tiemo EgiM Vrikwli* 

ift Mardiie liopoldoa dedit mandpiom are aancte Marie 
Niwenburch Adelhart de Adelath eum fuif sequacibus. 
scilicet Amol dum et Woluclinen Cundulduin Walchun 
Albern. Adeln. Chuntguiit. tiuiiis rei teftef sunt. Piliirrimus 
et filii eiuf Rvdwinus et Aibrecht. Livpold do Xewn- 
burch Alrio frater eius Prunricus. Hartirit cocus. Ditma- 
rus de VVidaicb et plures alii. 

16 Notificamus tarn prefenti quam future pofteritati quod 
^idam nMufteriaUs marchionif Luboldi Bobpo nomine 
com morti pmimua elfet tradi ioCTit pro remedio anime 
fue omninmqne parentom fnornm ad altare (knete Marie 
Noeenboreb oineam onam Phafenfietin fitam et^d« 
qmd fondi Ri sende rf halmit. Qnod totim lie eemple« 
tum est per roanas fratrtim fuorum Rodberü et Hödegeri 
in die depoßtionis c\m. Huius rei teltcs sunt. Hugo mit 
dem munde. Anlhalmus deSickiiidorf. Tagino 
miles Rvperti etRodolfdeBirbomen. Pero. Gerunck 
et alii muiti. 
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Notom fil onmilNis Meübus Christi tem fuUirif qaun 17 
prefentibus, quod quidam nobilif vir nomine Polo 
tradidit ad altare fancte Marie qaandam ancillam nomine 

Chunihilt pro fe ,et pro parentibiis eins. Huius rei k'ftcf 
fdnt. CliiiiiPHt filius eiu8 et H^'hinricus filius eius etalius 
ilebitiricus el Hubertus Lu^ili et alii niiilti. 

Notificainns tarn futuris fjnnm profi ritibus quod qui- *8 
dam nobiliT homo nomine Marwardus deCrucen« 
le(piait ad aitare faneto Marie Nuenbarch Reg^enliardum 
et fiUan eins Azilen cnm tribiis ßStt tius Me^enhardot 
Ocg«ro Rodolfo ei filia foa Hild^ifarde. Mabthilt eaoi 
nna nomine Diemnt alia Aoele Pertoldo lilio 
fno andern eaoaa nt fingulif annif nnmi quifqne iftomm 
pro redimenda Ubertate V nnmmof perfoiuat qnod II per . 
dnof ant tref neglexerint annof quarto perfoluant. Hec 
legatio facta est M"* C~ XX""" III anno incaniationir do- 
mini. Sub marchionelifZreo/^o/r/oJetconiugeeius Ag-ncti. 
A(irtar)t(' R () (1 ü 1 1 0 ad u 0 ca to. Hnius rei teftcf fiint AdaU 
rain iiiius ciusdem aduocati. ßcgenbart de HuiHlcriiciu). 
OdalribedeTrunnen. Dietmar de Gosoldingen. Bero 
de PerliiuJie« Sigeint et alü multi. 

Intimamus omnibus lldelibos Christi tarn futurif quam 
prefentibnf qnod vidna Adalrami nomine Ger- 
trud pro remedie anime fne et Adalrami dedit ad altare 
lande Marie Tirginia daaf ninett cum iare foo H olar In* 
brn n fitaa fine omni contradiekme (sie) virorum ac mn» 
lierum. Huius rei tedtef Adalbero de Hipilinif. Ilawart« 
PiJgrim. Engilbert Nordot Purchart et alii multi. 

Notura esse uolumus omnibus in Cbristo uiuentibus W 
quod canonicuf Nuenburenfif eon^i^regationif Obolduf 
nomine emit uipnti marcif ad Perdolfam de Herolef- 
dorf et ad treC filiof eins qnid quique ibidem fundi ha- 
bebat. Quod fupradietuf canonicuf ad altare fancte Marie 
tradi rogaiiit per mannf einadem niri et filiorum fuorum. 
Hanc emtionem et Iraditionem leftantor Bilegrimus frater 
Oboldi et fiihis fnnf Ridevrinna et Hanoart de Unideniehe 
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Adelaüär ceUenarias marebionis* Brftnrict» piftor eano- 
tticonuB et fraler eins Addramur et alii molti« 
«1 Notnm fit tarn pofteritati quam prefenti etat! qaod 

Ritin ^*"®"**^**^ Nüenburg^enfif congregationif jOtpolduf nomine 
4^rf. ©mit XV marcif quoddam predium R i 1 1 n d o r T fitum ad 
abbatem Engilsalchum Medillihc cvm confenfv iratrvm 
fuorum et advocati Lapoldi marchionif iliius 
loci et f e c u n d i advocati R u d o I f i. Huius rei teftes 
lunt Wichart de M o d i h a 1 in i 1 1 o r f privignuf cius Odal- 
faldiuT et Hugo mit dem mundi. Hebilinan de Medillichi. 
Sevrit inSevirt minider abbatif et frater eins Adollolduf 
et fünf frater Gociwinuf et Obertuf et frater eius Wic- 
fridiia et fauf frater Adalbertvf et Adalbertvf frater Opoldi 
et Erebinbertvf frater Oboldi. 

et Meginbardvf de Draaicbehtrcbn et afllante 8täro- 
frtdo monaeho et adallolodo monaebo et Lupoldo mo- 
naclio et priure qui poftea abiiai' eÜectvf eft no- 
mine Ercbi nfridvf. 

ille XV marcc quaf OpoldvT dcdit abbati pro predio 
ibi Ritindorf abbaf dedit pro tercia parte decime ibi 
Wichindorf et pro tercia parte decime vini ibi Dra&- 
chircbm illud notum eft Deo et angellf fuis« 
ft Notum fit Omnibus quod marchio Liupoldus dedit 
Opoldo tale predium Rietendorf rogante abbat e 
Engilfcaleo eom fratribua fue congregationif vt dele- 
garet ad aram aancte Marie pro remedio anime fae* 
ts Notvmfit quodRodolfvfadTOcatTf dedit 0 pol- 
do tale prediom quod fitvm est Ritindorf rogatv ab- 
batif. Huius rei teftef funt. Adalramvf filius advo- 
cati. Sigihardvf milef advocati et frater eius Reghardvf. 
Hoc factum eft MCXVII anno incarnatiunii Domini. 

Notiim fit Omnibus Christi fidelibus. qnod Ortholfuf 
filins Sio^itohi conienlu patris lui tradidit potenti manu ad 
crucem Sancte Marie Hizilam anciUamfuam pro V denariif 
annue foluendif. TeHef. Gumpoldus filius aaronif. Rudolfns 
mües Sigitbohi. Wifint. Maailinas frater andtteeiuadein. 
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Notificaan» Christi fidelibus tonn futnrir quam pre- S3 
fentilras qaod quidRoi Peringernf noroine tradidit ad al- 
tare faucte Marie Aueulmrenfir cccieße amillam fiiain 
Jrining-art nomine, ea de caufa ut fingiilif aimif ad fiiprav- 
dictuin liliare pro redimenda übertäte v perfuluat numaf. 
Iluiufrei teilefisuul per aurertractiBi1e(rriinusfrat<*r Opol- 
di et üVtm fuuf Rodewlnus et Adelwarduf. 

Iiiümamua omnibuT fideHbus Christi tarn prefentibuf ad 
qnam futvrir, qnod traf Ibroref Masiliui pro remedlo ani- 
manim fuaroiD et parentum Riiorum tradiderit (fradide" 
fkU) ad altare Sanete Marie Viqpnif NaiDbiire qaoddam 
predivm qaod ipfe habuerani Hantbai Mifve^ldi et 
MaBiÜBYf firater earam aineaiD faain ibi fttam et n (dtiOB) 
rineaf O^ndramiftorf fttaf post obitom Maselifii et 
fororvm fvarum sine omni contradicione (bic) virorum ar 
moIierviD. Huiuf rei teftef funt Uilfunc Pilicrrim iilluf et 
Radewin Adalrainuf. Adalwart Wichait Prunrii ho. 

NotificamiJsChrisli fidelibius tarn tVtvrif (fuatu ju erentibiif *7X 
quod Rvpertvf elRvodegervl* de S i c k i n d o r l ro2:atv iral- 
rifeominRTodolfi tradidemnt ad altare Sanete MarieVirgi- 
nif NuenbiireeDrif eeclefie manerivm mm Pnccbindorf 
sitym sine omni contradictione virorum ac rouliervm. 
Huiuf rei teftef Pilgrimus etRuodewinuf filiuf eraa Willi- 
fcali&uf de Poligin et Adalbertiia de Safingan et altToiulti. 

htunamuf omoibuf fidelibof Cbristi tarn Mvrif quam tsx 
prefentibuf qnod Ödalrieuf de Gbirlintradidit ad al- 
tare Sanete Marie Virginis vineam Chirling fitaai et ma- 
nerivm vnvm in eodem loco cum bratis (sie) fvif et fer- 
vum nnvm nomine Irziiiian et Vlll (peio) alia mancipia 
Regnolt, Heina, Heribret A/.ala Hazacha Ileriburc, Ge- 
ribirc Odalrihe tine omni contradietione virorum ac mu- 
Uenrm ea de caufa vt nngulif annis ad fnpra dictum altare 
pro redimenda liliertate V perfulvant niimof. Huius rei 
teOef funl Tiemo deCbirling. Rudolf, Pertolt» Otto, 
Adam firater eina Garman« 

Notnm At omnibnf Cbristi lidelibttf tarn pofterlf quam la X 
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prefeatOnis ^«iBtensia parf decimamm » A d al e h t dAta 
fit in cmMsambnun eidem ecdesie facienle Regimam 
Dehocpataaienfif eecUsio episcopo, etpatantiMr^ 
ehione Livpaldo. CoDcambram antem hoc est* 

Maolbf nnvf m uilla qoe dicitar Bukkendorf, €t 
uinea apnd Chremefe. Huius rei tcftef funt Adaibertos 
Hlius iiarehiüiiir. Em eil et frater eius Dietrich de Ch 6- 
1 i V b e. Gebehart de Adal^erfpach. Ifkerde Trunc. 
^ Notum fit Omnibus fcire cupientibus tarn lutarif quam 
prefentibufj quod quedam nobilif domina nomine 
Svenehilt tradidit ad altare Sancte Marie uirginis 
Nuenburch quedam mancipia Lodolfum» Turingum. Odel« 
fcalchum. Wacelen Regenbertum* Gepam. Willin. Walt- 
c6nefl[k fimeateB. RMegeren* Dwoiaiieflii. MaktUldam 
Teodericttm aioe omni eoniradietiono niromin ao mulia^ 
nun ea do oaafa, nt fin^ulif onnif pro rediMida Ubeitatä» 
oanmqnotqae nancipiom v nrnnmof parfoluaC ad pra^ 
ctum iocum, quod fi per duof aut tref annof ne^lexerint, 
quartü perfoluant. Huius reiteftef funt per aurefadtracti. 
Pi1q:rimuret Rodewinuf filius eius ac (KlalricuT et Adal- 
vuart, et Liiung. Adelbortus et ceteri multi. 
31 Intimamus omnihus iidelibuftam presentibus quam fu- 
turif qualiter uir nobilis nomine ChoaradusdeHonego 
tradidtt ad altare Sancte Maria pro remedlo anime Tue 
parontnmqoe fuorum qaandam anoUlam nomine Periitam 
cum fitiif et filialmr fota fax ob cenAtin quinqne nummo* 
nun. Qaommnoniuiakecfant Kppa. Ebervin, Cb^arat 
Fridridi. Mtttlithtld. Wirat Haiaa rei testea annt fingU- 
ger. DietricL Emift, Ögo« Adiber. Perinbart. 

Notificamuf omnibuf tam futurif quam presentibuf 
quod uaarchio Leupolduf cum conju^e fua Ai^ut te et cum 
lilio suo Adalberte Gezeraanum cum dudhuf liIüfsuirEber- 
hardo et Liupoldo ad altare Sancte Marie trinlidit in fer- 
uicium, quod sibi dcbuerunt prefente domno Oppoldo 
canonico et Vromone caaonico et compluribus alüa tarn 
laicifquam clericif» 
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Notilieamttf pmiiibiM Christi ^iddilnii Um pofterif " 

quam prefentibus quod Trüla uxorAnfalmi deHeze- 
iiiannifwirin tradidit ad altare Sancte Mario Virc^iiiH' 
duaf ancillarDietmütam Hilti^^undini. Huius rei testef sunt 
Odalricnf de Suuerig'an et Albertus ülius eiusdem. 

Adam de ChirchUngn. Engilgerus. Pertollud Uiermii- 
riUi* Otto filkis MarohuNiia L^upokli Püg^ruDur. 

Notificamus tarn presentiam etatiquam et fnecefliire M 
po0teritatu Quod quidam Richolf «1 AIUmui faoddam 
mancipiain noniiiie Woiehmtr ob ceimm qnin^ie nun» 
momk ad allm Sande Maria del«|avanmt. Hnitta rai 
teAef Ami ffiUbracht Adllwr« AdUiart WiduMa. Adl- 
ram Ötlila» Mardiort 

Notam Sit cunctif quod SigefriduT fiHns Megengoxi M 
tradidit Sancte Marie ancillam nomine Berhtara diiguiif 
annir pro eenfu quinque denariorum. Huius rei testef 
sunt. BurgharduT et Adum et Ellenmot et ceteri. 

Notum fit Omnibus tarn fiiturif quam prefentibus quod 3ö 
Adelbero de Hipeiin tradidit ad aitare Sancte Marie 
Nouuenbargen&f acelesia ancillaiii unam nomine Joditam 
ob cenfum quinqtie nvoiorum singulif annif perfolueadain* 
Haitis rei feAef funt Cadaltk et Wigharft ei Herbort et 
6ereldiif el eeteri qaam plarimi. 

Notificamos Cbristi fideliboa tarn fatorif quam prefeiH 87 
liboa quod mrcbie Lopoldof et*filiof futtf Adelbertof tra- 
£derint ad altare Sancte Marie Nouuenbur^fif ecciesie 
uirum unum notuine Eziclc cum uxorc TuaEccba et tribus 
filür fuif Ottone. Waltone et Heinriche et duabus filiabaf 
Engilraia et Adelhaida, ei tota posteritate eorum ob cen- 
fum quinqnc niimmorura. firvfifulir annif perfoluendonim, 
quod & per duof aut tref aunoT neg'icxerint. quarto totum 
perfoluant. Huius rei teftef fant. Hadetnaruf* Adelbero« 
Mareuaardlif«- Pilinprimt» L5tpeldiif et cetcrl multi. 

Ad idem predieton altare beate Marie eifdem tradenti- aa 
boa del^gati fitnt Rvde|^enis cum 6Iitf et «im faa. Heina rei 
teftef foDtWeriobardvf. Hartwicuf. OuntberufSlarfridiis. 
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99 Notam *ii omnilmB ChriBti fidelibuft qutüiler quidam 
nomine Adelaolk tradidit ad aitare Sancte Marie Virfi- 
niffondom vnieflqpnine quatnor beneficia et tref cnrtef 

et pratum vnum et bec mancipia, Helikam. Perhtam et 
filiof eiuf. Lodewicum. Llupoldum item Perhtam cum filiif 
quatuor. Hademüthciuu quinquo filiif vnum queiiKjuc pro 
cenfu V denariornm iinc^-nlif annif foiuendo» Quod fi tribuf 
annif neglexerint et (juarto non correxerint prefato allari 
ftipendiario iure diseruient. Teftef Hartwig Hucb de Me- 
d^nlfdorf Gerhoh. Otpold, Prunrich« 

40 X Notum At omqjbus tarn foturif quam prefentibus quod 
Adelbertnf mftrcbionis L6poldi filiuf ad aitare 
Sancte Marie N&auenpurg pro anima uzorif fae Adel- 
baii dederit quandam oillid cartim in uilla quo didtnr 
AdelriebeftSr f potentina mann absqne omni contra- 
dictione. Huius rei teftef funt Cadolt nobiiif. Wighardus 
Cadelhocb. Ergenpertus. Piligrimus. Gerung. Gundolt 
de Retilinperg. Adelbertus. Toring. Sigebolt. Adelger. 
Adelbero. Tictram. 
*l Notum fit omnibiis pcire ciipientibus tarn futurifquam 
presentibuf. quod quidam nobiiif homo nomine Otto de 
Ci6bentorf tradidit ad aitare Sancte Marie Nouuen- 
purg VllI roaacipiaaciücet. Matbildam Golderünam. Gant- 
poldom. £beranen. Hirnen« Matbildam. Ritgardam. 

Com omni posteritate eomm ob cenfomT nnmonim An- 
gulif annif perfolnendam« Haina rei teftef annt per anref ad- 
tractL Pilgrimoa. G5ndoldnf. Sigeiriduf. Adam*Ade1bertii8« 

UX Intimamuf Omnibus Cbristi fidelibus tam pofteritati 
quam prefenti etati. quod Sigelohus de Treue nfe 
tradidit ad aitare Sancte Marie Nouuenpurgenüf ecclesie 
pro remedlo anime sue quiuque uineaf Cremefe fitas. 
Huins rol l( ftef funt. Marcuuardnf de Hintperg. Piligri- 
muf. Adelvuarduf. Gundolduf et cetera quam plurlmi. 

43 Super idem aitare beate MarieTbiemo quidam filiam fu- 
amJuditlam ad ccnTum V numorum deleffamtHuiusrei teftef 
fttnt.Starfriduf,Verenbardttf.Ödairicuf*Hogo.Ercb^nberluf* 
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Notoni At onintbas Christi fideUlraf. qaod Enf el- u 
tiehde Sulcen «d altare Sancte Marie NdaaenpurGf 
tradidit duofmanfar in iiilla, que dicitur Vuz Ingen, iine 
omni contradictione. Huius ni tcftef funt cogfiatus eius 
Berhtoldus engeltbichuf. Piligrimus et Rodeuviiuis et 
multi alii. 

IntimaiDufoninibus hic comorantibuf taui iutunf quam ^^* 
prefeniibus, quod quidam nomine Bero de Willehai- 
mefporg tradidit ad altare Sancte Marie uirgihif NÖQuen- 
piir^ «jDoddam mancipium nomine Rödolfum com omoi 
pofteritate toa line omni cOntradicttono airomm ac mo- 
fteram oh cenfiun qainqoe donariomm ad anpra dictam 
aitare pro lihertato foa perfolnendam« Haina rei teftef 
Ibnt. Wo1%emf de Imidnealorf. Adelbero de Hippelin. 
Pilig^irous et filius fuuf lludewinuT. Adeluuart et Tiemo 
Sigefridiif et cetcri muUi. 

Audiant tarn posteri quam prefentef quod adeberuf *u X 
diaconus quecunque a marebionc Lopoldo preftita habiilt. 
eodem marchiono annuente et iubentc Sancte Marie in 
Nouueopurg tradiderit pro dia prata. c u r t i l o e a. Scili- 
cet apud Leuuiftorf. Encineftorf et Traficbi ri- 
eben. Vineaf etiam de proprio emptaf. buius rei tcftef 
funt PiUgrimuf et fiUi ejoB Adelnoardnf« Tiemo« Wifent. 
Adelbertnf et Engel^eruf. et aiü mnlti* 

Similiter Wecelo preabyter heneficinm apnd Seil- 4rrx 
tahe Sancte Marie tradidit quod poftea rnntuatam nepoti VmIIo 
fuo Piligrino dt Huruuem reddidit, et aliud beneficium 
apud Siiieuueldefuelten pro eo accepit. anaucnte 
marebionc et congregalione. Huius rei teftes funt. Gerolt. 
Cadolt. Heinricus de Lenginpacb. Rejr-inqferQr de Stoice. 
Berhtoltuf de Molenpacb. Heinricus de Gnntram- 
meftorf. Adelbrecht. Scado. Eherger deHirteotorf. Aacbe- 
avinuf. Piligrimus et filii eine et ceteri quam plurimi. 

Notum fit etiam qnod qnidam de Cre m i fe nomine ^ x 
Ense cnm uxore foa Adelbm^ tradidit ad altare Sande 
Marie Nonnenpnr uineam unam in fapradieta uiUa ftlam 
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|nro romedio aniaiinmi Ibamm* et pro remedio anime fiUi 
Ibi Hinintiini et ceteromtn parentum meorani. Hait» 
rei teftef funtMareiiaardiif deHintperg. EtHüc* 
Ödalridif Adaluaartiif et eeteri moHL 

49 X Notum facimus tam futurif qaam prcfentibus. quod 
Hugo Hugo quidaoi pro anima uxoris Tue Druthe et OdalfcaU 
cuß trater raiilieriftradidürint fuper altare Virginif Marie 
predium apud Lieziam. Tüllef. 0 del fcalc us de Mo- 
delan efdor f. Wolfjw-erus. Fridericus. Odalricus de 
Mose. Rvdoirus Odairicus et Eüdoifaa frater eina» Gai^ 
kardus. HeinriciiB» Wernhardus. 
60 NotificBmos etiam omnibua hic eomorantibuf tam fa* 
teif qoampreieiitilma. qaod domumfllerbo de BucJie 
deeanaa nosteriradidit ad •apradictaai altare pro re» 
nedio aoime aae qoinque maodpia poteftatina mann« ob 
cemmin qoinque nnmorom fingolif annif perfolnendaiii* et 
hecfuntnoininaeoniin. Lütpreht Piligrim. Magenof. Tleza 
Lütgart. Huius rei tuilel funt. Ödalricuf de ruveriiigeii. 
et Engeibertus et Hilg. Adeuuart. Brunrich. Richwioua 
et ceteri multi. 

51 X Ifti quoque funt teftcf comutacionif quam (iomi[uir 
Swarzo iecit. qui uineam de bolpitali ibidem &tam pro 
quadam uinea ecdene Nu&dorf Ata et pro quo maofa 
commatauit. 

ü Notum etiam Al omnibus bic comorantibiif qood idem 
Erbo de Buche canonieuf et d eca du aSanote Ma- 
rie tradtdit ad Aipra dietQm altare Berktolfiim cum doa^ 
bua filiabuf fiiif Wentebnutta et Adelbeidii cum omui 
pofteritate eomm ob cenfbm quinque numorum. Haiua 
rei teftef funt Marcwarduf de Tulbia^en. Piligriiiuf Adel- 
uuartuf Ponricuf et ceteri multi. 

M Notificamuf tain prefenti v^ati quam luture pofteritati 
quod Hertuvicuf Nouuenpurgenlif ^cclcsi»; ciuionicuf et 
Saacte Agath^ parrochianus tradidit Sand^Mar 
ri^ quedam manclpia fcilicet Salemannum et filium eius 
Ueriun Salemannum alivm cum fiUo fuo Engelbertum et 
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IIÜM «siosHeihnrilMuib Allminmim Lntprindani. Aicliin* 
SigebolonenkHeinrieiiiD* Sigefridam. Hiitflgiiiiidam,P«riit* 
nitm , eam omni pofteritate emtim ob eenfmii quinqno 
denarioram, Huias rei teftef funt. Hademaruf, Piligrimuf. 

Walebrdn. Adeluuart. TieiQo et c^teri moltL 

Notum lit Omnibus fcire cupientibuf tarn futuris quam &4 
prefentibuf. quod quidam nomine EnjOfelfri das de Chiri- 
c h e n n tradidit ad altare Nouuenpurgenlif «»cclesio quinque 
mancipia potestatiua manu pro remodio aaiiD^ et 
axoriTfu^ Adelheidif. ob cenfum qdnqne denarionmi fin- 
gulif annif perfolaondom. h^c aatem Amt nomina eoram* 
firehenpoldnf. Rogonoldnll IrmongurdiC HUlegiirdif, Ri- 
cUldUl HnioB rei toftef Amt Piligrimiif. Adeltaiiart Tiomo« 
Prilaridi. Ernoot ot Goswiiraf et oeteri quam plnrimi. 

Simili modo Mro nof deJtdonunuf qnod idom ft^nn fitt 
dietnf Herbo decanus tradidit Sanct^ Marie ferunm unum 
nomine Hartmut. eo tenore ut fingulif annis perfoluat ad 
Aipradictum allare quinque numos. Huius rei teftef funt 
Adalttuartuf PiUgriniif« Adelbertuf. Meceiinus et ceteri 
multi. * 

Hoc etiam uobiT notificamuf quod Mar^^areta de Wi- 66 
denicko mor Li^ldi tradidü ad altare Sanct^ Mario 
ferotmi oinim nomoe Adelberonem. ob cenfum quinque 
mmioran« Hnii» rei toftef funt. Ödalrieuf et filiui eios 
AdffBbofp et AMwat et AdellMrtof« et alii multi* 

hlinimnf oniiiikioCbrioti fidelibuf tarn fnturif qu^ ftir 
prefentibiif quod oior Ortkwini Adelheit. ad altare Sanet^ 
Mari^ Nouuenpurg dederit quoddam predium in Pr5der- 
dorf fitum et uincaui apud (^hic locus est vacuus) pro re- 
medio animf predicti uiri fui et ceteromm parenturo fuo- 
rum tine omni contradictioneuiroriim acmulicrum. Huius 
rei teftef funt per niircf adtracli. Otto de Achlant et 
f ratreaeius WaltcünufetPerbtolfuf, et Titma« 
mf de Engel fcalchefuelden. et RegenheruTdeStdice. 
ei Horbortuf. et Hde. et AdelberliDf de Homo* et oeteri 
quam plurimi. 



Digitized by Google 



14 COD. TRADmONUM 

IS X Notum fitomnibus Chrisüfidelibus. Epponem de Steine 
thelonerarium ecclesiam cum triliTA moeif ei predio 
Gemse fito. pro Alute anini^ fo^ super altare beat^ 
Mari^ NouneaburgenAf ecelesif deleganUTe. Ea uidelicet 
condicione at una lunearum C ambe posita ia prefencia^ 
rum reditos Niaaenburgenft ecclesi^ fin^Ufannif perfol- 
ueret. Reliqu^ du§ cum predio et predicta ecdesia poft- 
quam e uita difcederet. Hnius rcl tcftef funt. Adhelberodo 
Puchche Rüdigeruf et fdius eius Regenbertuf \Mlanduf. 
^ ' Notum iit ciinctirin Christo renatil. qualiter A Vel- 
bert ufnoster aduocatuT tradidit fuper altare beat^ 
Marif lUI*^ mancipia Eogilam et filiam eius MathÜdam et 
eiosdeinfili^iiator.Eberg^emm et Adolbeidem unumquem- 
que pro V namif annue folucndif. Huius rei teftef Aint. 
Heinricaf marcbionif filiuf Adelbertnf d« 
Per^eAd alber o deGrizanafteden.Adelprebt de 
iTditendorf* Gniidoll de Patefdorf. 

^ ^ Notam fit omnibus tarn (utarif qaam prefentibuf qnen- 
dam Purehardum carpentarium. predium fuum Suechan 
fitiim pro falute anim^ fu§. ad altare beat^ Mari^ Nuen- 
hurgenllf ecclesi^. post uitam fuam tradidilTe. Huius rei 
[«'Hcrfunt. (j (' [i e Ii a r dus comef d e Puige Kadolduf. 
Filegrimus et tüius fuuf Rvdevuinus Adelwardus et cetcrt. 

61 X \^ y^iii altare quidam Uerenharduf cum uxore fua 
Sigelacarentef prole umeam unam Suinefbart litain pro 
falute anim^ Ai^ delegaaerunt. hac oidelicet condicione ut 
poatttitamutriufqQe prediet^ feruiret eecleaif •Hoioa rel te- 
fteffuntHugo. Pilegrimaf Hartwicaf. LMemeaf.R&berttir. 

*• ^ Notum fit Omnibus Cbristi fidelibnf qaod Pooco mini- 
fterialia L. (Leapoldi) marehionif per manumEDgelberti 
auunculi Ali predium Nüenfid e 1 e iitum pro falute anim^ 
Ai^ ac fuorum parentum fuper altare beat^ Mari^ Nuen- 
burc: fine contradictione oinnium delegauit. Huius rei te- 
ftef funt. Engelbertus. Pilegrimus. Ercheobertuf Geruno 
gvs. Sißfebcrtiis. 
^ Ad idem altare beat^ Mari^ Pertoldvs et Cvaegundia 
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pro Ainte anim^ fii^ ac foonun filiomm dorfale pre- 
c i o f am Indiilenint 

Intimannf ommbns Chmti fidelilnis tarn Ibtiirif quam m 
prefentibaf. qnod Ebergferaf roancipiQm nomine Adalram- 

mvm per manumA dal ramm i aduocatiiinc contra- 
dietione omnium super altare beat^ Mari^ Nuenborg'en- 
fif ecciefie ad cenfum V nummorum delegauerit; Huias 
rei teßcffunt Adalrammuf adiiocatus.Siarfridus.Ciiadol- 
dos. Adololdvs de Fefoioue. Thiemo. 

Notum fit onmibuf; tarn futurif quam prefentiboa; quod . 
Vrlach et Gepa nxor faa. Hunonem famolom taum ad pre- 
dictmn altare beatf Mari^ ad cenfom V denariorum Ana 
eontradictioiie omniam deleg^anarant Huiua mteftes fant 
AdalwardufGoTOQuiTaHartwicTa^IKemaraf. 

NotiliGU»r tarn pnbntUR» quun (btariT Ödalricfm 
de Sdoerinfen et vzorem ipsias M abtbildim. WoHram- 
mum famulam fuum ad altare Sanct^ Mari^ Nücnburgen- 
fif ecclesi^ ad cenfum V nummorum fine eontradictione 
oronhim delegauilTo. Hains rei teftef funt Regnolduf eiu8- 
dem ecclesie canonicus. liCupoldufde Gpltg^eben. 
Elbwinus dealfa Adalbcrtus filius Pcli^rini. VVdalricuTet 
Hvdegeruf fiUi ipsius Ydalrici AnialmuL Cbtfridva. Rafol- 
duf. Wolframuf. Pslzo, 

Notum ßt omnibuftam futurif quam prefentibas; quod 67X 
Adelbeidif de Medelicb pro falute fua, ac uiri ftii 
ftbriEngeldeiuineam et prediam ibidem fitnm faprr idem 
altare beat^ Mari^ deleganit Haiaf rei teftef Amt Wolge- 
rua Engelfehalch gener raof. Pertolf Zugelineh» Rudolf. 
Sa. Hademarus Spede. Notum fit omnibus Christi fideli- 
bus ; quod Hanricus de Purftendorf per manum fr.i- 
trisfui Pcrhtoidi ad altare Sancte Mariequoddam predium 
Purftendorf fitum et tria mancipia ad renfiim quinque de- 
nariorum tradidit. lluius rei teftef fiint Voto <ie .Maheifdorf 
et Adalbero de Purftdorf. Adaluarduf. Otto. Engelhardus. 

Notum fit omnibua ; tarn futurif quam prefentibuf quod eo X 
Hademaruf Spede; proanim^ fu^ fuorumquepredeceflb-. 
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rum falute duofManfof Prunfindorf Atof Aiperaitare 
beat^ Marl^ fine omnium contradictionc Nuenbnrc dele- 
gauit Huius tradieMiiiirtaaefibiil. GoMrit RamnntGe- 
fokc« Rttdoger» 

90 Ad idvm alteebeatf Mari^: Sterfriduaocte mancipku 
lui|^ ad eeAAuD V dMUHriorom fub predieta eondiebne 
dele^uit. Quonun iHHnina hee fimt. Irmeii^art Dvda. 1r- 
mengart. Hereburc. riemuth. Ma?tlllh. Riche^a. Vdalrich ; 
Huius tradicionis ieftef Amt. Reg'on^erb. Eiocheifcalc. 
Hasinrieuf de Cebingen. Hademaruf. 

71 Ad idem altere prediot^ ecclesi^ Purchardus Adjelbcr- 
tum ob cenfttm V denariorum delegauit. Huins rei teHes 
Amt Regenwart Vdaifrit Aerbo« Dietmar. Adalram. Vtto 
WUlebalm. 

n X Notom ftl omnibos futurif ae prefentibiia qualiter Erc- 
lüidU MBne prediam Aium figenbitf e Atmn pro iiidute 
aniiDf Ib^ ac mariti Ibi Erobatdierti Aiper altare beal^ 
Mari^ Naenbvre nallo ooKlnidicenWMegaiiit. Haiw rei 
leftef fbnt Tbeodricua. Ptorloldua. Adselbara. Pertoldua« 
Adaelbero. Sigefridus. 

73 X Ad idem altare beat^ Marie Nvenbur^enfif ecclellu 
Adhelbero iiliusWokheri deY m ci n efd o r f uinoaraE f c 
cindesdorf fitam pro falnle anim^ patrif fui delegauiU 
Huius teileffunt. Startriduf. Cadoldvs. Adhelbero. Kamunt. 

74 Nntiiicaxuus omnibus tarn futurif quam prefentibua 
quod Hartwicvs de Lübendorf famidiifD Häum fiagiU 
lubeo fnper altare beat^ Mari^ Nuenburc ad cenfuni Vde« 
nariarum deleg anit Hoiuf rei leftef Amt. Gifelbertof de 
Niienbure« Weaelo OrtwinuCIMetnianif, fiigefindua. Adel- 
bertiit Eiabertuf. 

95 X Ad Idem altare beat^ virgtnif Mari^ Rvpertuf de H e» 
zingcn contradidit benelicium Adalberti Ri^ndorfii« 
tum pro falute amm^ matris Tue Gnane. aliorumque fuo« 
rum predecelTorum. Huius rei teftef funt Adhelberode 
Burcharidefdorf. Ernost iadevs AdalbartduT. Ydal- 
. neue. Rodevinof. Uainricus» 
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« 

Notam Ai omnibos fiitarif ac prefentibns qaod Adel- f « 
hardiis minißerialis L. (LeopMi) Marehionif aineam et 
benefSciomWidefucli fitom. fuper altarebeat^Mari^NueiH 

burc pro falute anime Tue delegauit. hac uidclicet condi- 
cione ut posL oltitum fnum line umuium heredum fuorum 
contradictione uübus feruiret ecciefio. Iluius rei teftef funt. 
Vdalricus de Suiuuer ingeoHainricus filiutPodo- 
nif. Gercboch. 

Ad idem altare predict^ uirginifL. (Leopoldus) mar- 77 
cbio delegaoit QU**' mancipla ad cenfum V denariomm de 
Widenic Enchonem cum duobus ßliif fuif Ebergfoso et 
Gnannelmo de Encineftorf. Gottlnam. Haiaf rei teftef Amt 
Arbo decamif.Begenoldtt(L RftdolfafdeCbirchelin- 
geo. Geninguf. et PertoldnadeRe^enoldefper. n 

Hoc quoqne filentio tranftre nolumvs quod badeloch 
de H e i m e n b u r c. offertnf fuper altare beatQ Mari^ Al- 
bam f'iiin Zanain focietatem fraternitatif nostr^ reeepta. 

Super idem altare beato niroinif Mari^ Adelhaidif de *^ 
Sparewarfpach dclegauit quoddam maneipium ad cen- 
fum quinquf denariorum Trutam nomine prefente filio Tuo 
Rudolfo. huivs rei teßef funt. Wdalricvs et Rudolfvs filii 
Aimmoni fetHeinricvs filiusYlfagni deRorignenwifen*Adai« 
bero de Vdnfe et Volikerae« 

Fref^nti Dotificantes etati fucceflüireiiidicanitta polleri- ee 
tati quod marcbio Lupoldus ad predictum altare deleganit 
dno maneipia ad cemmm quinque denariomm de En gel- 
ber ferne Marcvvarduni et Gifikiin. Huius rei teftef funt 
elusdem eeclesie decamis canonicus. Prunricfsdifpenfator 
iratrum. Eberhaidvs difpenfator marchionis. 

Notnin Ut omnlbus inChristo renatif.qualiter quidam.N. Öl 
(nomine) Albertus Marcbionif cellerarius tradidit. Wolf- 
gerum proprium feruum funro. super altare Sanct^ Mari^ 
üirginis pro V denariif annue foluendis. Quod fi tribuf an- 
nif oeglexerit. et in qaarto non emendauerit« prefato allari 
ftipeodiario Iure inpoateram deferuiet.TeflU>f. 
Marqwai-t deBurftendorf Wembenis* Heg&llo« Ueffo. Alricb. 

Vant«« etr. IV. Bd. 2 
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si X Notum fit Omnibus futurifac prcfontibns; qnallterEn^el- 
bertuf et uxfor fua Hilde^unt d e L u :^ i u o dimidium maii- 
fum aput eandem uillam fituni tradederunt fuper altare 
S. Marie uirpnis pro remedio anim^ fa^, Huins rei te- 
ft^f funt EngelbertuB de Sconehrin Chadole de 
bttlca. Starfrit debribU&, Pertoldiis de birbon* 

83 X Notiim lit omni populo de! qnaUter qaedam N. (no- 

mine) Stgila tradidit vineam apud Ga n d r amefd o rf. Ai- 
per altare beat^ vir^inif Mario et duo mancipia. Swene- 
liilthatn Ha/kain et oaincm poslcriUileni canun. unum- 
queinque pro cenfu V denariorum annue foluendorum. 
Ouod fi tribns annis ncg;lcxerint i^t (juarto non correxe- 
rinU Stipendiarius ijcelosie raaneat. Teltcf. Hüdewinus, 
Hartwich. IMiilippus. RafToldus. Reinbertus. Armoldus. 

84 Notum fit umverH^ ChriiVi ^cclesi^ qualiter prepo- 
rUas marchioQif N. (nooiMie) Gesotradiderilinma- 
tm Epponif fefuum fnomCbonoiiem. otdelegaret eamad 
altare virginifMari^ pro cenfu V naninAoramfinf^iilif aunif 
perfoiuendo. Qaod II tribns annia id ncg;lexerit et quarto 
non emendauerit prefato altari ftipendiariospe^ 
petuu leruus permaneat. Qu^ omnia Chüno adimplcuit 
udivnctirteftibus hif. Tiäemone. Adalberto. SerÜQO« Ge- 
be)) ai'do. Orlivgo. 

8iif Notilioarouf Omnibus Christi fidelibus ((iialitcr Eberol- 
ius piilor marcbionirL, (^Leopoldi) manerium unum em- 
ptom pecuniaS. Mari«; deiegauit ad altare ciusdem Nuen» 
borg. Atom Uafelbach. Huius rei tefteffunt Rapoto de 
Gnannendorf. Hai mo. Perbwinus. Ifinr icb* 

86 X Notum £| tarn prefentibna quam abfentibua* qualiter 
marebioLiTpoldua cum nobili compare fuaAgnete potentt 
manu predia hee Pbirbomin. Niuwenpurg. Luttien Y uineaCl 
Paden. decimationemqae curtiffu^ in mannm comitif 
Gebeliardi tradidit Niwenburg-enfi reck-fip adhunoreiu 
Sanct^ Mari^ anno incarnationis domiai m. C. XIII. Indi- 
ctioßc v.Teftes c o m e f W e r g a n d u s. HartwicusH a d i r i- 
cuset filius eins. Bernhardus. 
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Palaat ommiros Christi fideliima qiuiliter HeinrieiiB «1 87 X 
Egilberttts nota patrif foi nineam mwm apnd Rorigwifen 
Indidit ad aliare S. Marie* Httioareitoftef fiint Adalrann^*^ 
mos de Holerenbruneii. Ödalrieos Protfwent. Ifbriefa. 

Notarn fit omnibof Christi fidelibus, quod Eber de 88 
Griu^ingeu et lilius eius Hartniduf tradiderunt ad aliare 
Sanct^ Mari?. Bertha m ancülamfuani obcenfum quinqae 
denariurum finguiis anniji. Huius rei teftef funt. Hvg^o Go- 
defridus. Geninc. Vdairc.aleus Adholuuart. Innotefcat fide- 89 
libus unmerüf. qvod Gezolinus iuper altare Sanct^ Maria 
dedit postobitmn Taum et uxorif fue. meliorcm fuam uine« 
am cum curte et a^if ad enm pertinentibus. sub teftimO" 
nio ErchenbertL AdelramL Engelgeri* Lnboidi* 

NooerintaniiterA fidelef quodHebercineh einxor eins 90 
Gotbta ei filia eioa N. saper altare Sancl^ Marie dederant 
imam nineam ad Widme Atam. boius rei teftefromiia. Wi- 
ebard us. ilenricuilWaltherus.Walchun.I]Utheradur. Cun- 
raduf. 

Pateat omnibus ; quod marchio Lubolduf iulTit filium 91 
fiium Adelbertiim Sa^^iare fuper altare Sancto Marie 
haf capite cenfaf quinquedenariorum. Scilicet. Jvditham. 
et Aldcmud. cum liliis £iuf et MeregratL Quod teftantar 
Botho. Hanricuf.llademarur.Bertholdu^ Henbordiif.Hago« 
MeinharduT. LaboldaT* Hebcrh^rduf. 

Notnm At ommbna Chrtfti fidelibiif qaod Adaiber et n 
mor eins Bene^eta. iradiderant ad altare Sanct^ Mari^ 
iiiamUqlradi nomine Pertbam« buioa rei teftef fiyit. Adil- 
ber. Poppo. Herwinnf. Adalwardvf Chahilinufl Walchun« 
Wille, et Irater eius Suartnian. Rovdoluuf. 

Notum üt tarn iuturii'quam prefentibus quod marchio 93 
L. {Leopoldua) cum manu Wezilini diaconitradidit fuper 
altare Sanclo INTari«;' predium litum Sciltpach. et duaf 
aineas apud Gundramefdorf cum quatuordecim atri- 
Qsqoe fexuf manc^püf. Qaoruin noroina hee. Hecpfericna 
enm tribuf fiHif. Beaemannuf com filia fua. Uodalricufcum 
fororefaaHiltbegart* Wifo. com Richiidi. Adaiger. Solua 



Digitized by Google 



20 



COD. TRADmONUM 



Brünwart. Vinitor. S^ruili condicioni. hi subduntur Pil- 
^imuf et Vridrun. ob cenfum V denarlorum hec. fic Aa* 
bilita fant. ut Ii forte quod Denf prohibeat, canonicas 
Ordo, apoftolicuSy et omnittm excellentifiiiniis in alinm mo- 
tatttsfiierit. ad fnof pofterof propinquioref redeant* Hiiio« 
rei teftef funt Hernift et frater eius« Dietricaf 
fili i Rabotonif. Odo etHartiti'icas Hanricus filiuf 
Haderici. Gebcliariiusde Adalgercrdorf. 

Nolum lit Omnibus quod quidam nomine Gnennelo et 
uxorcius Äz^ela et Coneza et Trotman et Hirzman et dier- 
mot. dederunt Sanct<,' Marie dimidium talendim pro re- 
foedio anim^ fu^ insuper poUiciti sunt se bücdaturof om- 
nia qu^ babebant. uct qu^ Inborando comparare poterant, 
preter victoi et ueftitu (pealitut) neceilaria, ot dief obi- 
tos eonun cum eeterif nommibus fratmm aflcribatar» 

95 Notmn erit {NüuerÜ) tarn prefenf quam facceffora po- 
fteritaf* qaaliter Enljluip poteftatiua manu duo ouincipia 
deleganent fuper altare Beat^ Mari^ nomine Luiff arl. 
Trota. huius rei teftef funt. per aureftracti Gozilo. En- 
gilbreclit. Heinrihc. Hertfrit. 

Notum fit omnibus fidclibus in Clnislo quod Wolf- 
ker de Suehchant pro anima ilerraadi. et pro anima- 
busomnium parentum fuorum unum manerium i'euWelf- 
b o f f h i n tradidit ad altare Sanct^Mari^uirginis Nuhing^ 
buro poteftatiua manu et apsquc omnium contradictione 
hoios rei teftef funt. Ludiwihc Chuonrat. 

97 Notum fit omnibus fideliboa in Christo quod .quedam 
matrona nomine Gbristina de Preitenuelde pro 
anima matrif fu^ et pro animabus omnium parentum fuo* 
rum quandam aneillam fuam nomine Werherat tradidit ad 
altare Sancti Petri ad Niunburc poteftatiua manu et abs- 
quo omnium contradictione ea eonditione «t perfoluat 
quinque denariof lingulif («ww/^f) ad idom rupradicluni al- 
tare c 1 libera lit ah omni feruili operc. Tlultis rei tellef 
funt. Egiloli. En^iibreht. TrubtHeb. Poppo. Uauuart. Gun- 
dolt. Ticmo. Lnitpolt et alü quam plaref. 
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Nouerit omniiim Christi (Idelium taiu prefenfetaf quam 98 
fucceffura poftcrllaf, qualiterquidam nobilifPridebrecli no- 
mine Mcgcngo^uiu nomine, tradiditad altarc Sancti Petri 
adNiimbarchpoteftiua(/»ole«lalMia)nanu(iitayiti) et abs- 
que omnittin contradictione ea conditione ut perfolaat 
qainqDe denariof fing^lif «inif ad idem fupra dictum 
aUareel über At ab omni ferailiopere. hnm rei teftef funt 

Megenwarbt Poppo. GandoIt.Tiemo«Odalricb.Erbo. 
Geroltb. I^o«. Sigefritb. He^l. Gnanoeman* Gttndacber. 
Herebol et alii qnam pluref. 

Notum fit omnibus fidclibus in Christo quixi quedam 99 
m atrona nomine Ui h kart dt^ Chirli^ni pro anima 
mariti fui et pro animabus parentuia fuorum quandam an- 
cillam nomine Hiltikart tpat^idit :id altarc Sancti Pctri ad 
\uinburch poteslatiua mauu et absque omnium contra- 
dictione ca condictione ut persoiuat qninque denarioffin- 
l^lif annif ad idem fupra dictum altare et iibera lit ab 
omni feroili opere. hnius rei teftef funt. Hadamaras. Poppo. 
Jbo. WiAnt. Wdalricua. Maginbardna. Pertoldnf et alii 
oomploref. 

Seiant qiiique fidelef Christi qualiter dominnf Odal- too 

ricus de Stinene tradidit fuper altare S. Mari^ Vir- 
ginis pro remedio anim^ fu^ predium omnc fuum quod 
habuit in loco L i v hefdori* pro commutatione dotif ec- 
clefio Gadern enfif. Teftef Livpoldiis filius marchionif. 
Ernll ivdous dictus. Hademarus et trater eius Adalbero. 
Ueinricus. Heribordus. Gerunguf. 

Noaerit omnif in Christo renatos qualiter Eppo et 
uxor eins irmingart tradiderunt fuper altaro bcat^ Marif 
Vir^nia ancillam faam Wailbeidam de Swinwart pro 
cenftt Y denariorum annne aolnendonim« Si tribus annia 
neglexerit, et qaarlonon eorrexerit prefato altari iure fti- 
pendiario deferoiatTeftefRu d ol f n s d eKi cb e Ii n g e n. 
Curadus co^natiis eins. iMarkwart. Berwinus. Gifilbertus. 

Notum fit Omnibus Christi iidelihur quod quidam N. 102 
(mmine) PerhtolduC et uxor eius Ecela tradiderunt fupcr 
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altare Sanct^ Mari^ uineam Atam in loco Sidawart di- 
clo et feraientem futtiii Reooldiun. Ad idem altare We- 
renfiarduset nxor eiuf Sigila Tmeannin eodem loco fitam 

utruiiiquu post mortem ipsorum. Teftef funt hanim tradi- 
cionum.Erniftoiudeuf dictuf. Adelbe rtuf d eGritfan- 
ftede. Dietmaruf de Ganandorf. Rüdolfus. Sifridus 
prepofituf. 

103 Notum fit omuibus Chrilti tidelibus ; quod cuiusdam 
nobiiis uiri nomine Manegoldi de Axpach feruuf 
nomine Uainricus predicfodomlno XXX marcaf perfoluity 
nt cum in manof marchionif laiipaldi deiegaret ea uide* 
Kcet conditione ut ad monafterimn quod ipse eligeret 
per manof eins traderetur« Huiua rei teftef funt A dal- 
li ertof et Lnipaldnf filit mareluonif. Otto et frater 
einf Hartwicb de Leginpach Wal tcli6n de Mach 1 an t 
Adelprecht de Perge. Odalrich de Svvarzenruite. Erniil 

104 copfnomineiudeuf Heriman de Iladigenbrinien : Predietuf 
uero marchio rocfatu i[isiur llenrici ad aJlari' Sanctr i\Ia- 
ri? Nuiwenburch iiifum in purificatione eiiifdein beate uir- 
ginifpro cenfu V dcnariorucn tradidit; Cuiuf traditionifteftef 
adbibiti funt per auref tracü. OttodcMachlant Wolf- 
her et frater eiuf de Tegemwach. Gunther de Hechindorf» 
Dietrich de Svinestige. Heriman de Radigenbrunnen. 

105 X Notum fit omnibos in Christo renatif qnod «piidam oir 
nomine Mecilo de An tha 1 m e f u e I d e tradidit ad altire. 

* 

Sanct^ Mari^ uirginif feruum nomine Rüpertnm ea con- 
ditione nt fingalif annif cenfum V denariomm ad fupra- 

dictiim altare persolvat. Huius rei teütcffunt. Eppo de Wi- 
euua Ilüdolfuf de SimmanninjSfen. 
toe Notum Iii Omnibus tarn iuturii' quam preseiitibus, quod 
quidam uir Ecelo de Winchlarin tradidit .ad altare Sanct^. 
Mari^ uirginif feruum nomine Uermannum ea conditione. 
ut lin^ulif annif cenfum V denarlorum ad fupradictum al- 
tare perfoluat. Huiua rei teftef funt Hcnricus Rf>ninnu8 
March warduf cemmentarioa Megnhart Gumbertuf futor 
Wigolt Odalrich de Puftnpergc. 
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Notuin lit Omnibus Chrifti iidelibus; quod quidam uir jur 
nomine Gundolt tradidit ad altare Sanct^ Mari^ predium 
Bruderdorfiituiii et omnia mancipia suaad ceiirum XI de- 
nariorum, fi absque herode obierit. Muius rei tcfteffunt 
Trunt Gerhart ileinricli Heriman ileg^iiifrit WiDther« 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod quidam no- 166 
mine Adam cum oxore faa Lina tradidit ad altare Sanetf 
Mari^ Nvenbareh aneillam nomine Adelbeidam pro eanlb 
Tdonarionun« Haius rei teftef Ibnt comef Dietricoa 
Gerolt de Podiifrueee Wichart de Straneifdorf Brano mU 
nilkerialis Dietriei Comitif. 

Notum fit omnibns in Christo renatif, qualitcr ü i i i- t09 
cus de Grizancftcten tradidit ad Tupradictum altare 
feruum nomine Gerungum ob cenfum V denai iorum. Huius 
rei teftef funt Perihtolteog'nomiDe diaboiufGundoit Zosso 
Uartwich Adalher Pninruch. 

Pateat tarn abfentibus quam prefentibus qualiter mu« uo 
fierqaedam nomine Geppa tradidit ad fupradictam altare 
aneillam nomine Perhtam ob cenfum v denariorom pro 
remedio anim^ niri fui SertoniC Haitis rei teftef fant 
Weeilo Hemrieh. item Heinrich, Marowart Adalbreht» 
Hecelnib« Tiemo. 

Nooerint omnee Christi fidelef qnia Gerboto faeerdos ui 
fine omnium contradictione tradidit ad altare Sauet*,» Ma- 
ri^ quartum dimidium manerium faum Wlueli nftor f 
domino fuo comite Ditr i co prefente atque ftabiliente. 
Huius rei teftef funt morefolito aurc tracti GundoU ZofTo 
Gerunch de Pabifdorf Tiemo de Chircl i nge ii 
H artuich breai coilo Adam cementannf Heinriehde 
Pufinper^e et frater eiuf» 

hem fidelibaf Christi intimamuf qualiter qaedam uiduaitaXL 
nomineEba et lilii eiof tradidenmtad altare Sanct^ Marie 
dnof agrof in oa mpo anferif fitof. Hnins rei teftef funt 
GermnntMcg^nhart Perbtolt Lifunch Rudolf Tiemo Sifrit. 

Notum fit Omnibus Christi iidelibuf quod quidam uir US 
nomine Ifinncb de G e uf t r i b c n d o r f dedit fcruuiii nu- 
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mine Siglohum faper altare Sanctf Mari^ ob censum V 
denarioram post obitum faoni. Huius rei teftef funt Sw 
brecht Rvdolf Retwin Ödtlfrit Erbo filiaf eiusdem Wirnt. 

Pateat cunclis Christi fidelibiis qualiter Garmau Ira- 
cli(iit :ul :ilt(iit3 Saiict^ Mari^ ancillatti iioiuitie Mathildani 
ob cenfuui V denariorum. Huius rei toftef funt Rvdolf 
deCirchlingen isic) Tiemo lie eodem loooPerhtold 
de Reynoldefpcrge et tiliuf eiuf Hartwich breui coÜo. 

Roborel fiio teilimumo qu'isque fldelif quod m a t r o n a 
quedaiii religio Hl nomine Tvta deEllfaren. tradidit ad 
altare Sanct^ Mari^ quendam iamulum fuam nomine 01- 
falcom per manum Prvnwardi de Wldnieb« ad cenfaram 
Vdenariorttm« Quod ut ratum pcnDaneat in teftimonium 
dncuntur Prvnrtcas« Adelbertus oementariaf Hartwicus 
qui coßfnominatur breiie Collum. Riidvvinus. Queetiamea- 
demdii.' fufcodciitc ]iai'iio interuallu dolen^auit matrem eius- 
dem Ali i'amuli quem tradiderat nomiac Hirinigart Pub ea- 
dem Cdiidirion«'. quod fuo tenimonio meniorie conuMidant. 
Wlcharl. iiiKiolFur. Nendincb. Kageibertus.Arnoldur. Prvn- 
wardus. Pernhardvs. 

Notam fit Omnibus tarn futurif quam prefentibus quod 
ego* Her mann US dei^raeiaAuguhenrireccle- 
aie episcopus* dorn irem cum Cefare Henrico in 
communi expedtcione in Ungariam, inneni quofdam de 
famitia mea nomine fineen etuxorem eiua HeiAn. Diepol- 
dam et u«orem eins. Richilt et Osin firatremIKepoldi. Reii^ 
gerum etuxorem eius Waceln. liapotonem et uxorem eius 
noiüiiUi Hiltegart et fororem Perngeri Irngart. hof pro 
falute animt,^ me^ et pro peticione eorum |)()testatiua 
maiui profente marchiorie Liupoldo. ceterilque mini- 
lleriiilihus fuif. fuper altare Sancte Marie Niuuenburc 
adaimualem cenfum V denariorum cum fequenti pofterita- 
te. fcmota omni contradictione contradidi. Huius rei funt 
teftef. Prunwart pifcator marchionif Livpoldi« Hilfunch 
de Rorigenwifin. Livpoltde Wideniche: Gnane deEncin- 
ftorf et Albrecht. Prun de Pufiiibcrge et Alramus coquus 
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marchionif Liupoldi. Ticme de Chirchlingen. Wi- 
iiiil de ('icendorf {Cricendorf^ 

NoluiniUtaiit poflcrititi quam prefentL ctatiquod du- ii7 
m i n u r 0 p o 1 d n s S, M. canonicus dimiAt fratri fiio Er- 
chinberto et liali ichin uxori eius confenfu fratrum Aio- 
rum carnalium et fpiritualium utilitfttem predii Rieten- 
dorf qaod eroerat ab abbate Engilfcalco de MedÜieh et 
delegaaerat ad aram 8« M. prefente marchione L« ea 
ratiooe Tt post mortem eonun redirel ad ecclesiani. Qood 
et factum eety nam ipfiamortentibiis fine liberif et hic fe* 
paltif idem predivm fine ulla lite fubMarqwardopre- 
' pofito ccclesia recepit. Huius emptioDif et dele^a- 
tiuniftcftes funt germanus eiusdem Opoldi. Albertus Hart- 
wicus Püigrimus VVichart de Moiiilluilmidifdorf. Odilfcal- 
chus Hugo milmunde : minifteriaiel' marchionif, Ebirman 
Scnrit minifterialifabbatis et Meinhardtif deTraiichirchia 
et aUi quam pluref. 

Nouerint onroerfi fidelef quod ecciefia Niumbiirgeii- tt8 
fis concambium fecerit com domino Heinrico feniori Ca^ 
ftellano deMedilicbipro pratoIUetendorf* Ulf bene* 
licia Oandramfdorf« 

NotamAtoamibiiaChriatifideKbiif, quodmarcbioLia- 
poldos prefente Atmete marchioniffa et domino Hartmanno 
kuius loci prepofito et duobuT capcllanif. fiuitfrido et 
Rudberto Selmin pro multo et grato fcrultlo quod ei fer- 
uierat Albertus de Nuzdorf, potellatiua manu ipsius Al- 
berti rocfatn tradidit filiof eius Ottonem et Albertum cum 
predio quod ipse marebio polTederat in eodem loco. ro- 
gans prepofitum Hartmanum eofdem puerof eodem predio 
mbencdciare. iabenf cum minationibus ut equaliter inter 
eof dittideretur et boc ea conditione ut A filiof habituri 
easeot. cum eodem predio perpetuo iure eccieaie Nev- 
burgenfi feruirent. Si uero filüf carerent legitimis et ad 
eceleeiaro (non) pertuientibua. iterum prediom fine omni 
cotitradictiono rcmaneret ecciesie et nunquam haberent 
potestatem uendenili uul puuendi alicui pro aliquu rc. 
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ito Nofam At omnibns Christi fidelibof quod marchio 
LiQpoldQS prefente A^piete marchionilla et domino Hart- 

maüo prepoiilo et duobus capellanif Loitfrido et Rudberlo 
Schelme pro tnuUo et grato leruitio quo ei seruierat Al- 
bertuf de Nu/.dorf poteftatiua niiinu ipsius Alberti rogatu 
tradidit filiof eius Ottunom rt Albertuin cum predio quod 
ipse marchio polTederat in eodem loco rog'ans prepoftlum 
HartmanniUD eofdem puerof eodem predio inbeneiiciare. 
inbeiif oam minationibus ot cqualiter inter eofdiaideretur 
Ot hoc ea conditione ut fi filiof Ii abituri essent cmn eodem 
predio perpetuo iure ecclesie Niumburgenfi ferairent. Si 
iiero filüf carerent legitimis et adecclesiamnon^pertioen* 
tibi», idem pradimn fine oniot contradtctione remaoeret 
ecclesie et nunquam haberent poteftatem oendendi nel 
poncndi alicui pro aliquare. Huius reiteftes 8unt.Timo de 
Chirchlin?ren. Sarlo de Chalwenperge. Diepoldus et frater 
eius Hendingus de Alfe. Rudwinus de Willendorf. Hart- 
wicm Churzbair fenior« Adam cementariua et alii quam 
piures. 

Iii Notum fit ommbuf Christi fideiibuf tarn futurif quam 
prefentibuf quod marchio L* predium Rokerisdof cum 
Omnibus ad idem predium pertinentibuf poteftiua (fioie- 
flaHiui) manu tradidit ad altaro S* Mari^. huiuf rei teftef 
(hnt per aoreftraetL Comef WerigandTs* Theoderi» 
CVS« Hornist, Kadalhoc, Gerolt, R a p o t o , Starfrit. Gvndal«- 
cfaar. Anno dominice ineamationis m. C. XIII Indictione V. 

ISa Nolifico tarn abfcntibufquam prefcntibus (juallter mar- 
chio L. cum iiobili compare fiia Ai^nete quedam prcdia 
potenti manu. Seilicct Pyrpomin. Niumburc. Lo cum di- 
i' t u m V ii [1. Ouinqiie uiiieas Padan dccimationemque curtis 
Tue in manu comitifGebebardi tradidit Niumburgenfi 
^cclesif ad fublimandum honorem Sanct^ Mari^. Anno 
ab incamatione domini M. C. XIII Indictione V. huius rei 
teftef funi per anref traeti Weregandvs* HartvricTS* Hadi- 
ricus et filius eius Heinricv8«Benithardvs. Hoc decretnm 
Ii quif uiolauerit* cum impiif in infemo deputatvs At- 
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Notoon IH omrabus Clirbtt fidellbnr Um futurif quam t«3 

pr^feDÜbuf. quod inarchio Ii. potcnti iiuanu tradidit ad al- 
lare Saiict^^ Mario predia tria pro quibus Abbati de Me- 
tl<-lich ecclesiain Ravoldefbaeli concefiit. Prcdioruai autcm 
iMMiiina hcc funt. Birchaa. Haltmarisdorf. H i e d u n er i f- 
pu it^u n. Annoab incarnattonedomiai M. C. Xlll liulictio- 
ne V huius tradieionif teftef funt. Uade ricvs. et filii 
eius. HeinriCTS. Rapoto. Wcrl^andvs. Gvndalcbart» 

Notum fit onmibttf Christi fidelibuf tarn futurif, quam IMC 
prefentUraa qood Otto Medelichensis Caftall 
mir ad cnicem Sanete Marie Nianbargenfif eeelen^*"^' 
totom prediwn faiim qood habet Mtaaov cum ninea ona 
ihidem enftente. nec non cum feruuif (sie) et aneillis eo- 
dem loeo habitantibuf poteiiti manu tradidit. Nomina au- 
tem mancipiorum bcc funt. Sig;ihardvs. Adalmuot. uxor 
eius. Ortuuinus Eniuinvs Eng-elburu^if et lllii. iili^que eo- 
rundem Anfelmus de Prunnen. Piliirrimuf milef Heinrici. 
Anno dominice incarnationis M. C. XIIII IndictioneV. huius 
traditionif tcftcf funt per auref tracti. Pabo Hcrchengeruf 
frater eius. Kuodigeruf Sororii ipains Ottonif. OdelricuT 
de 8ufri^en. Meginwarduf. Wiqioto firater eius de Grin- 
eing. Pil^mus. Theodericnf deTeopoUe. IfiUimgfa de 
Prato Harandinifl Gotefridvaliratnielia mos RMoUbJTfilitif 
bmonir. Tiemo et Cvradaf. Poppe deCirehelingen. 
Engilgeruf de Niunburc. Wisant et Cvradvs de Cricidorf. 
Ilartuicus. Theodericus. Heinricus. Rattiner^s. Tlicodo- 
ricus. Rvdolfuf. Robertuf. Wichet. Herini a rums. Ualxttus. 
Adelljcrtus. Rawinvs.Bcrnolduf. Arnolduf.Vdelricvs.yuis- 
eumque hanc traditionem detlruxerit in interno depuf atvs fit. 

Item iDtimamufl» qaod eedem die Vdericuf tradidit ad M 
eandem cnieem uineam qn^ est Siiucringan et manfvm 
qui eft Grizanftetin» huius rei teftef Tont Odelriciifdomi- 
nur ipalar« Meginuaarduf et Wiepoto frater eiiia« PUigri- 
mof. fingilgeraTt et alü pluref/ 

Itemintimamiia quod Eppe deNazderf ad eandem cm- tee 
cem nineam tradidit, que cÄ Grinziuf^an. Uuias rei teftef 
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fant Pillg^rinran de TeopilicCIiifo. Walbertof. Siso. 
Eszo. Luipoldaf. Item Luipoldar et Sarelinuf. fratruelef 
Lnipoldi feniorif. et alii pliiref. 

W Item intimamul quod 1 dem Otto duo mancipia. Ha- 
zetrut et Luipinannum infiiper iiineara cum area inMys- 
süv ad eandem crucem tradidit. huiusrei tcÜ.ef funt. Uem- 
ricus de Erila. Marcuuarduf de Hintenberc 

i>9 Notum at oronibur Christi fidelibuf tarn prefentibuf 
quam f utttrif, qvaliter Wichard vs. Tiemonem. liberamanu 
absque omni contradictionead altareS.Mari^ tradidit. ut 
fingulirannif ibidem V nammor perfoluat. huias rel teftef 
fttntHeiiiric?8. Weido. Stso de nouo foro. Tiemo et Par^ 
chardttf de Holerinbrunen. Willebalm. 

»e Notmn fit omnibuf fidel ibuf in Christo quod WoUger 
de Suehchanti pro anima Ikrandi et pro animahus ora- 
niuiii parentuni fuorum unuiu manerium. Zowelfos- 
sinpi-in tradidit ad altare S. Mari^- Xouenbure potefta- 
tiua manu absque omni coutradictioae. buius rei teftef 
funt. Ludewic Chörat. 

130 Nouerit omnium Christi fidellam tarn prefenf etafqaam 
sucoelTura pofteritas Alhericum et uxorem ejas Richegart 
euper altareSanete Marie Nwenburch Gepen cum liberif soif 
adcenfum annualem quinque denartorum absqae omni con* 
tnAMSÜoneiiradüli8se)Mams rei sunt teftef. Ence deWide- 
oiebe fratereiufdero Gepen. Dietmar deprenominato loco. 
Adelram de Niweiiburc cocus. Hartwicus. Prunrich IVater 
Adelrami. 

131 Item inttmamiis niinw liionein Liupolduni super altare 
Sancte Marie Nnnonburc Gotelint de VVidenicb cum libe- 
riffuifsemota omni ambiguilate UadidilTe. Teftef. Harlfrit 
cocus. Perhtolt hufore. Truhther de Niuenburc. Wiceman. 
Huiuslegationif teftef per aureftracti funt. Ödalricus. Re- 
ginmaras.Meginhalmus. Pertolduf.Liutwicus. Gerharduf. 

13$ Legauit aotem predicta eadem matrona Ridpurch fu- 
per idem altare Sanete Marie subtefttbus {eousquef) pre*- 
nominatif XX {mginit) mancipia, quorum noinina hec funt. 
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Cbolo. Erimbrctli. Adalharth. Bodolf. Adalhalm. Deto« 
Sellnt Vr6mör. Herdeuch. Gotelint Mahthilt Tita. Ge« 
nmt Mala. Töta. 

Nolam fit tarn futorif quam prefentibos quod marcbio iss 
L. {L^opofdfts) cam manu WeBiUnt diaconi tradidit fu- 
per allare Sancte Marie predium fiium Sei 1 tpach et 
liaaf uineas apud Gundiaiimiertlori ciiiii Xlill {^(juaiiiorde- 
cun) utriusque fexnf mancipiif. Quorum iiomina hoo funt 
Heeg;encus,cuin fililf fuirriezemannuf cum filiifiuir üdel- 
ricus cum forore lua Hiitigarth. VVifo cum Richild!. Adel* 
ger füluf. Brunwart uinitor feruili conditione» Iii ru})dun- 
tur Filgrimufet Yridron ob cenfum Vdenarioram.hecfic 
fiabilita Amt iit fi forte, qaod Dens probibeat Canonicus 
ordo apoftoliens et omniiiin ezcellentiiliiiMia in alium mn« 
tatoa fverit ad faos poReriores propinquiores redeaiit. 
fltiiiia rei teftea funtHernist et frater eiusDietri- 
cus füll Rabotonis. Odo et Hartwieus. Haniicus 
niius tl ;ui erici. Gebehardufde Adaljicrftorf. 

Notuüi fit Omnibus Christi tidelibus ijuud Eberharduf 134 
de S i ni ni ani n (' II et niiiir eius Counradus tradiderunt 
ad altare Sancte Marie Bertham anciliam Aiam ad cenfum 
quinque denarioram fin^is annis (solcendum)* Hqius rei 
teßes funt. Hugo . Adelwart. 

Inootefcat fidelibus uniuerfif quod Gaudanus (?) au« t9B 
per altare Sancte Marie dedit poat obitum fuum et uxo- 
ris fae Melicii unum predium vna cum curte et a^ris ad 
idem pertinentibua. Sub tefiimonio « . • • Adelrami Engil- 
geri Leupoldi. 

Nouerint uniuerfi fidelcf Christi quud Ebernherus et I3ti 
uxor cius Bertha (?) et filia eorum super altare Sancte 
Marie «iciitrunt uuieam apud Widnic. huius rei telles funt. 
Wichardus. Heinricus. Walthenis. Walchnn . . Conradus. 

Fateat omnibusChristi ßdelibufquod marchio L.(LeO' 
fioldus) iosserit filium fuum Adalbertum fagiare fuper al- 
tare Sancte Marie haf capite oenfaf quinque dcnariorum 
(me) »cilicet Judithain Hademund cum filiif fuif Meregart. 
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Qaod teftantur. Poto. Ueinricuf. Hademaruf. Bertholduf. 
Hugo. Meginharduf. Liupolduf. Eberharduf* 

1S6 Notam fit omnibus in Chmto fidclibos; qaod Adli«I* 
bertiis et Con^nt uineam fatm Modelle fiUun fine 
oontradictione onmiam Aiper altare beat^ Mari^ Naen- 
bergenfiTdetegaoeruit. Eauidelicet eondieione nt poft obi- 
tum utriufque deferuiret eeciesi^. Huius rei teftef Amt. 
Pilegrimus. Adalvardvs. Sig-efridus. Randoldur. et ceteri. 

Notum fit omnibus Cbristi lldolibus tarn prefentibus 
quam iuturis quod domina MahthildirtleAfparn po- 
tenti manu tradidit ad altaro Sancte ^^a^ie Niwcnburch, 
cum filia fua Helena et pro redemptione anüne Tue et 
onminin parentum Aiorum. villam quandam Rvtta- 
ren nomine, huius rei teftes sunt. Sifridus de Wite- 
geffldorf« Beginger de Stoyce. Willhalm. Swiker* 
Vlriene fenior etinnior de Valehenftaine. 
Swewf Hainriciir* Wernbart de Laacendorf et frater eine 
Dietrich. Tiemo. Rahirin. Adlbrecht de Windh. Regen- 
breht. Albero. Hainrich de Asparn. Chaezelo. Leu- 
polU Gerunch.Lvtwin. Dietrich de Algerfdo rf. Rüde- 
ger. Ortolf de Auwe. Sibolt de VIpichefchirchen Goswin de 
Tern. Geruncb.G imdolt de Ilablfdorf ccterique complures. 

t^o Notificainiir(niinil>iis Clirifti fidelibus (am futurif quam 
preientilius qualiter Eberoliuf piUor marcbionif. L. mane- 
riuDi unuBi emptum cum pecuniaS. Man^> legauitad altare 
S. M. fitum Hafalbacb. Hutus rei tefteffuntRapotodeGnan-' 
nendorf. Heimo. Periwinvs. Hifenricus et alii quam plurea* 

141 Notum fit CQHctis Xi fidelibnf tarn prefentibos quam 
futurif quodmarebio L. prediom in Rvkeritdorf cam om- 
nibiif ad idem predlwn perfinentibnf poteftatioa manu tra- 
didit ad altare Sancte Marie. Huius rei teftef Amt per au- 
ref tracli comef WeriganduF. Tlieodoricuf. Hernift. Ka- 
dahocii. Gerult. Uapoto. Starcfrit. (iundaikai*. Aono ia- 
carnationii» duiniiii MCXIII. Imliclione V. 

1^2 Notifico taiu prelentibufquaui futurifqualiler marchio. 
L. cum compare fua Agnete quedampredia potenti manu. 
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foiUeet Pfarpomm. Nraoibarc« LSpan. V. uineaf Padin. da» 
cimatioiiemqaeeurtif fueinmanu comiiif Gebehardi tra- 
didii NimnlrargeiiA ^cdesi^ ad fublimandamhaoorem. S. 
Mari^ Anno mcarnalionis doininiN.C.XIIL indietionav. 
Haina rei teftef Amt per auref traeti. Comef WerigandoT. 
HirtwicuT. HadericuT et filius elus HeinricuT. Perinhardnf. 
Hoc decretum Ct quif uioiauerit cum iiiipiir in ini'cnio de- % 
putatvs fit. Amen. 

Notum fit um Iii hilf Christi fidel ibuf tarn futurif quam 143 
prefentibus. qualitc?r Ueinricuf et Engeibertuf nutu palrif 
fui. Yineam unam Horiguuifen ad altaro 8. Mari^ tradidit 
Hnios rei teftef funt Adelramuf de HoUarenbmneD« Vdel- 
ricoa Protftienta. Jfenrieb de Bretenuelt. 

Item BOtiimfitomnibiu«quod «piedaiii molier nomiiieMdt- ik\ 
leretgenaripshis Walchan et uxor ainsdem Birinna tradi- 
dernnt adtdem allare Sviftertimet Perbtam fingolif annif ob 
eenfitm V umnaniiii. bnim rei tefterAmt Waf tbervf da F a fi- 
ii e Ii HaemarusSpate. Vdelfcalciif deVV cluarcnbrunnen. 

Intimamus omnibus Ciuisti fidelibus qualitcr Hapoto 145 
ad cnicem S.Marie in uilla Tbeodorici qua; jacet in 
ripa fluminis Smidaha. manfum unum tradidit. huius tradi- 
eionif teftel* iuiit Adalbert vs frater ipsius. Luipuiduf Adal- 
iniardvs Pilip*imus de Topilicha et ceterL 

Notum fit Omnibus Chrifti fiddiboa tarn prefentibuf U6 
quam faturif. qaod marchio L« poteati manu legauit ad 
altare S« Mari^ predia tria pro qnibaa abbati de MedaKeb 
aededaattllaanioldafbadiconcsaffit prediomm aatem no- 
mina hae Ibnt Birebaa« üadainarüSlorf. HiedoDgirpui- 
gnn. Huius tradicionif teftef funt. Hadericvs. 

Sumerbilt ct fllia eiuä Eberliilt ad ceuäujn V dcnario-i47C 
rum (tradidtruni). 

Item intimamus quod idem inarcbio L. cnici S.Marie 14S 
\iiimburc forum Woldeisdort et uint^am cum inhabi- 
tacioue Niunburc conceffione et rogatu Wochonif tradi- 
dit post obitum fuum. Ifüius tradicionif teftef funt per au- 
res tracti*Heinrscns deUerilaha« Hekericuf deCvpba- 
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ran. Adalraiu de Muleheimin. Uariivicus et firatcr civs 
Otto et alii quam pluref. 

M Notum fit Omnibus Christi fidelibiis tarn profentibur 
quam fotvrif quod £rkinbertva.Gorzenrircartel- 
lanns adeandem craeem Niamburgenfif^cclesi^uillaiii 
Weilandi cum oiniiymf ad ülamperlinentibas necnon 
* mancipia X Radelbobuen potenti manu cum cenfu (con- 
seaau) et uoluntate Holirici cognati faicuivs predia erant 
tradidit anno ab incarnalione domini M. C. XIIII. Indic- 
tione M in prefentia marchlonif Livpddi. Huius tradicto- 
nif teiUrAmt. Anfhelmus de p r u n n en. Adalolduf de T a- 
tindori Üdelricuf de Chobatifpurc. Dietmaruf milef 
eias. Wolkenif deSvecUanta. Weilanduf de H o n i n e f- 
dorf. Rvpertuf frater Heimonif. Rvpertufquc frater eiuf* 
Rvdcgernf de Sichendorf. Hug^o deLc u ifd o r f* Her- 
kengemf frater Pabonif et alii. 

IM , Intimamiia omnibua Chrifti fidelibus, qualiter Maseli- 
aas ad emcem S« Mari^ aineam unam tradidit fitam 
Chremefe. post obitum eius. huius traditionif teftef Amt. 
Werigandvs comef. Adelram. Eiiei hart. Odelricuf 
de Chobatifpurc. 
151 C Notum fit omnibuf Christi üdelibus. qaod Olto ca- 
Stellanus de Medelichi ad crucem. S. Mari^ Niumburi»en- 
fifecclesi^ Uizelam cum puerif fuif. feilicet Heiicam uxo- 
remMcginwardi potenti manu tradidit fak hac condictio- 
ne quod fin^ilif aimif in prima dominica post Epiphaniam' 
V denariof debeat perfoluere. buioa rei .teftef Amt. Liu- 
poldoa de Widenichi. Adalwarduf ceUerariuf»Adalwardaf* 
purcbarduf. HerimanaTS. 

15« Notum fit omnibuB Christi fideKbos tamfbtnrif quam 
proionlibuf; quod Gezo X areas apud Piug um fitaf ad 
crucem S. Mario Niumburgenlif ^cclesi^ cum una uinea 
potenti manu tradidit. Iluius rei toflof fiint. Adalber- 
tus niiusmarchio n i f L. lUhcrtuflN i htnldus.Mcirin- 
hart. Adelber. Adelrani. Adelwart. Ebei bart. Gunther. 
Werigandus comes. Udelricus. Adelrain. Rvdeger. Livko. 
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Notum fit Omnibus Christi lidelibiu; qaod Ortolfus 131 
filius SigUohi eonfonfa palrif fui ad cnieem S* Mari^ Iii«* 
»lam ob eeiiAim fing^uIiTaniiif V denariorun polenti ma- 
na tradHÜI* Hains rei teftef faot Gandoldaf filiof Aaro- 
Ulf. Rfddfaf milef Slgilohi* Wifo, MaaUiinia frater eioa- . 
dem ancille. 

Item intimamus omnibus Christi fidelibus; qualiter 
Izo propriam ancillam fuam Hilpurg^am ad altare S. Mari^ 
tradidit. Ut fingulif annif ibidem V denariorperfotuat. flu- 
ins rei teftef funt. Rvdolf. Pili/jrim. Rvpret. i:'iiker. üeh- 
man Pertolduf. Fertolt. Engiibert. Wolrat. 

Nkttificamus omnibus Christi fidelibus tarn profontif W 
etatif quam foceeffore pofteritatif. «jaaliter Reginbertuf pro 
redMptione anim^ fu^ » atque parentam Aioram ad cro- 
cem & llari^ manerium aoom abfque omni contradi« 
etioae poat obitam faaoi tradidit Atom io aiUa qa^ dicitor 
G 5 i n a a r i n. et uineam «aam ioxta P r o n n i n fitam. Ha- 
ius traditionif tefteffunt per auref tracti. Otto. Hugo. Adal- 
wart. Werinharduf. Luipolduf. Volchrat. 

Notum fit omnibus Christi fidelibuf; qualiter Odel- 
ricuf de V ehidorf pro remedio tarn anim^ fu^ quam 
pareiitum fuorum ad crucem S. Marii;? predium unum po- 
tenter per manum Ebonifpost obitumfuum tradidit. huiaa 
traditionif teftef funt per auref tracti. Cvnradvs co- 
mef*GebebardT8 cemef. Ernift. Bkerich. Werinbar» 
dva. Genuie« fi«rkuibertv8. Haiarieuf. 

Notnin At Cbriati fideliboa tarn latarif qaam prefen- ^ 
tiboa« qaod Rawinoa de Cirtanar poteati mana dedit 
faper altare S. Mari^ Gislameom filiia faif fclUcet Galt- 
chero et Hacacba et Wiciha ac eum omni poflteritate ip- 
fius pro (^enfu V deoariorum. Huius rei teftef foot. Wi- 
laiuius de Sluiüz. Leupoldus. Cunradus. Rudwin. Vrleuc. 
Pertolt. Henricuf Marchort. Cunthervs et Odalricut 

Hoc quoque filentio tninlire nolumus, quod VVecili-*»®^ 
Dus presbyterde Hur wen. mancipiafua Odalricum cum 
filia ioa Pe<aia et nepotibus Megiahardo et Megiogaado« 

FMtM «IC nr. Bi. 3 
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Selint» Adelheit. Rvdolfum cum uzore Lutlkart et filiui 
Ch^nrado et Arthemit* ChristiDa cum filiis Rolaodo et 
FHdbarch cum filia eiusdem Arthenoia» Ensmanmun com 
oxoreTrvta et filiif Marchwardo et Gvntfaero* HaHnngnm. 

Jtidittam Ebenun in manum Gerold! eo tenore delegauit, 

iit ea illi traderet, cum filius cius Tiemo tradi peteret. 
(}uu rogante ipsa maucipiapiodic UifGerolduf fuper altare 
Sancte Mario faisfiauit. ut annuum cenfum V nummorum 
perfoluaiit. Quod tellantur Sterinfrlt de Pezilineftorf, 
Otto cognatua eiusdem. Wolfram de Pabiochir» 
eben. Sifrit. 

169 Item Agnef Marchionifla tradidit duo manona Win- 
r d i ffe n d o r f fiU. Quod teftantar Ödalrich Pertfwin. Rv-» 

■^!!^' dolf de Puaingen. Adelbrecht Rvperht de Heaingen* 

teoc 1^ Trata de M6rperge tradidit Perbtam Gepam 
Canegundem. Quod teftantnr. Ödalricaa de Sunerlng^n« 
filius eius Adalberhis.Marchwarduf. Nankenif. 

161 C ItemAgnesmarchlünilla tradidit ad idem allare. Hirz et 
uxorem eius Adelheidamet lllios eiusWifluiben et GiAIam 
ad cenfum V denariorum fingulif annif perfoluendorum, 
quod fi per tref annos neg^lexerint, et quarto non correxe- 
rint. ftipeiidiarivs [alipendiarii) eidem ecclesi^ iure per- 
petuo permaneant. Quod teftantur. HademardeChun- 
ringen. Adeb de Piireharteftorf. Prunwart de Winnen, 
m Odalricb de P rat i f. Hubertus de Hecingen. Simili modo 
fdre copimuaomnef fidelef qood Pr An d e Pafinperge 
delegaoit per manum Oebebardi a (a^e) de Cba d e l b o f- 

f|*^perge duo maneria Hadmarftorf fita. Tellef eant Otto 
de Lenginpach. Otto de Maehlant. Werinhart de 
Ju Ibach. Walther de UuITe. Adelberl de (»ri/anfteten. 
Ödalrichate. Ramüntde UalchenfieineHerimaulUiufPrun. 
Sifrit Walch. 

loa Ad fupradiotum altare WaltlHTuf de Swa dor f tra- 
Mfc'^didit uineam unam Dröz fitam pro anima uxb f fu^ Ma- 
thilda- Quod leftantur Prun de Pufinpcone. filiua 
eiaa Herimanniia* Rvperht de Sicldndorf*gOenincb 
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de Pädia. Frihart ffliuf Wdtberi rapradictu Henrich 
de Pafinperg^e. Pernhart f rater eiua« Henrich 
de Gorf. 

Item Gotfcal c de A tti ngen tradldit ad idem al- ie% 
tarc hec mancipia. Wiziaan. Egilolf. llapoto Perhta. Gt- 
fila filia eius. Adelbertus filius eius. }(a//u iia foror eius. 
WaUpurch. item Waltpurch. Geppa. Richilt. Adelheit. Ra- 
poto Dipolt. Gezman. Quod tcAantur Garman de i'adcn, 
ctDipolt. RvduÜ de Chirchelmgen. item Rvdolf* March- 
warty Adelgoz. Ozo. R^-pcrht. 

Innotefcat cunctif fidelibii8> qnaKter quidam homo no* 166 
mine Horaodof tradidit ad Aipradictum altare per mannm ^ZZX 
nobilifntri, Sterchfridi nnam manerinm et areaan J»»/'> 
Por« Atam» et duo maneria et duas areas fitafad S an et a oi ^ 
Margaretam. Sub teftimonlo comitis Gebehardi 
de Pugen. Ottonifet Hartuvici fratrum de Lenginpach. 
Wolfheri de Pillinchirchen. Hugo de Lihten- 
stein. Henrich de Gundrameiloif. 

Simili modo fcieadum cunctia perfcribimus. Qualiter i^ß 
Adelbertuf aduocatiiT .... 

Chanrat de Kitin purch tradidit ad idera aitare i67 
ob cenfum quinque denariorom hec mancipia. Irmigardam 
iiTorom Horandi cum fiUif fuif. Tvta. Irmigarda. Mahthilt. 
Dimut. Heriburch. Horant. Quod teftantur Reginger de 
Stein. Stericbfrit Chadolt. Wolfher et Adelbero de Imi- 
sinellorf* Rvprebt de Heaingen« Otto de Molten. 

Notom ease capimoT, quod Alrun de Eginpurch et Eber , gg 
maritos eins tradiderint ad altare 8anetf Mari^ uineam 

Chrcmefe litain. post uitam ainl)orum. Quod teilantur llv-*^** 
perht de Ruftpach. Erchinger de Go Zi lare n. Perhtollde 
8nin(\ic. VV( i it;ant de Muhfiz. Adebreht de Suueringen* 
Ueribort de Gorf. 

SimiliterWernhartde Schwinwart dele^auit ad aitare i%^q 
anpra dictvm uineam in eodem loco fitam, cumduobusman- 
cipiif. Ditmaro et filioeins. Teftes funt Ditmar deWinchil. 
AdelbrebtdeSanTeringen. PrunricLHenricbannfex*Sifrit* 
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190 c SimiBter Ödalridi et fainricli fralref de Irma el de 
tradiderunt Ad idem mltareMasiffinim ed cenfum V iramiiuH 
rnm. Testes sunt Perhtold de L ii d ro a r f a e 1 d e« Retwin. 

a 

Mepnwart. Herrant. Marchwart Popo. 

171© Item Imma tradidit ad idemaltare Perhtarn. Qvod te- 
ftanlurAdebero de Purcharteftorf. Chvno, Rvperht, de Rv- 
poldeftorf. Winther. Adelram de Holarhrmien. 

178 C. Item Sifrlt de Siilc«* tleiet^ault ad idein altare Bald- 
winum per inanum Odeltndi ad censvai V numiDorum. 
Teiles funt Hertwich. item Hertwich« Herbo. Engilperht. 

m c SiimKter Willibalmiis delegauit per naanaa» fratris Ail 
Hinunanni mancipiam nomine Prun ad cenfum V denario- 
min* TeRef sunt Amolt Ödalrieh Wefignni Gnanno. 
m SimiltterRetlier delegauit per manvsGenmgi. ancUlam 
nomine Cbristinam. Quod leftantnr Altman. Meginwarl* 
Pjronwart. supra dietus Geningus. 

175 C Similiter Arnolt de Pougaran delegauit per ma- 
numPezirici niaai ipium nomine Perhtolt, ad cenfvm v de- 
narioriim. i)nod teftanturidemPezirich.OttwintVater man- 
cipii Sibreht. Ken;inlnt. Wultker. 

176 C Item Luipoldus de Hadigeiftorf tradidit mancipium 
nomine Dh ad cenfum V denariorum in prefenti alMsque 
omni conditione. manerium uero in eodem loco fitum fub 
eonditione hiüns peregrinationif ad Sanctum Jacobum A 
non reaertatar. Qood teftantur Perhtolt item Perh- 
tolt« Rrdwin* Bngilberlit Eiman. liemilt Adalbart 



C Simüiter Wicpoto de Hort tradidit ad idem altare 

Gerbirg et filitim eius Wicpotonem ad cenfum V denario- 
rum. Quod tenaiitur. Otto Heinrich. Hir^man. Perbtoldus 
diabolus. Adelbertnf de Nuzdorf. 
178 C Hoc quoque fylenlio tranlire nolumns quod d u x L i u- 
polduf fagiauit fuper altare Sancte Marie Maehtildam 
cum Iratre i'uo Hvdmündo. ad cenium V denariorum. Quod 
teftantur Ade Iber tus Comef de Pogen Odabncus de 
Sttutene« Bene. Meginfrit, Hartwicus. 
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Simili modo A|^ef MrchMNum tradiditad iden il- 
tee Engilbirn« com Ulis EngUckint et Reilrat. ad en^dem 
eeofnD. qnod tefttator. Adebertas eomef mpradiotus. 
Otto de Macklant* Marehwart deHiatpergc. 
Perdeldufl diabolus. Gnanno. Chiinrat. 

Sctre lidelef Christi Uülumus. quod Dietmar de Pa-tWC 
bestorl' tradidit adaltare Sanct^ Mari^ Azilam pro ( oniu 
V denariorum. huius rei sunt teftef. Siglrit. Marchuuart» 
fiberhart. Witolt. Ekkerlcb. Regrmrrit. Gozwin. 

Hoc ßmiliter memoria retineodum comiiiendamus.quod 181 
Obnatina deTulbig^nen. Pro falute patrif fui deky aait tu-^^^^^ 
oeam de Chazilinifdorf. Quod notif teftibns coafirmaMim 
fcilicet Hinrico Hiilanifdorf. Hortolfo de A lar an. Eppe* 
de ChaBitinifdorf* Ödalrieua de Tulbigoen. R6dotf de Tol- 
aa. RYdolfna de Lewraran. Qotbfalciia de Predio* 

Tarn fatnre etati fcribendo defignanmameaiorandiiiiiiflic 
qaan prefentiquodde Trdegen« RUelf de uilla qu^ dici- 
turCumpotingen tradidit Sanct^ Mari^ ad Neunburch 
ad V denariof cenrualef.fingulif annif perfolueiidor. Hace- 
lam et filiaf eius Goldrun et Gifelam. huius rei feftef sunt. 
Re^frit. Hertwic, pellificef. Eckerieh. Rsetwin, fabri. 
\V eiitila. Algart. Hizila. Hemma. Helicka. Engeibrecbt 
piltor. Marchort« Nenker. Leutwin de foro. tM 

Item ad rcmemerandum fignamua qualiter Eber* 
hart de Stallaren tradidit ad aram Sancti Go* 
tehardi de Nonbnre. vbi hospitale paupemm statu- 
tum est beneficimn ad Wilantefdorf Atomi pro reme*^ 
dio aniin^ Geriei cujufdam fui amiei. Caii» rei teftimonio 
fblweripti fönt. Regnboto et frater eius Marcberdns mi- 
niAricomitifTheo drici. Marchort catnerarins. Kenn- 
wert. Otto. Hertwic. F'olr^ t de Pirpoum, et lilius eius. 
Denotamus et traditofa manu culusdam Cumberti facer-is^C 
dotif. ISIengozum. Ekehardum. Pernoldum iratres. et R6- 
doHum. Mcgnbertum fratres ad altareSanele Mari^Neun- 
burc. überall tributo V denariorum fub teilimonio horum^ 
foi fobfcripti fiuit. Ridolf de Sancto Andrea« Richer* 
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186 C Item nouerint tarn fiitnri quam prefentcf. quod R&d« 
mam qnidam deNevohiirgeiin foro et Ciiumuiuxor 
foa cum utique abfque liberif exBtiteniit*tradideTintadai^ 
tareSanct^Mari^ Neunburc domnm in quamanebant» fa- 
mulof eeiam fuof Adlheidam et filiof eius fingldiom et 
Heinricum cum pofterif ipforum ad V eenfuales nummof 
per annum. Puerum <]iu»qiie Dietricuni nomine quem de 
captiuitate abfoluerant. et litoralibus lUidüf applicuerant# 
eodcm liberali iure donaueruiit. Siib taü ert^o conditione 
perfeceriint. ut (juoadusque ipfi uiuereiit iruercntur* po- 
ftea vwo ficut difpofitum elTet abfulueretur. Tei^ef autcm 
huius rei funt. Adlbero de Purebartefdorr. Cbvnrat Saxo* 
Adlhart.ChonratfiÜTsDiemaridePolan. Gerunc et Bertolt 
de Hedricbefdorf, et defore WiUebreht Men^bartfutoref« 
186 Prefenti iotimanras etati. fiiccelTiirf perfcribimus po- 
^M^^* ^od qnidamObolduf Vlll beneficiaet tria mane* 
.?(ri^i"n88pprfciata.quadrafiiitamar€i8. apud S. Mar^aret- 
rSgitaro Ata. pro fua fuorum que predecelTonim falute. dele- 
gauit per manus H a d a m a r i n o b i 1 i s u i r i d c C 6 p b ar 
ad altaro Sanct^ Marie Nuuuiiburch. prefente aduocato 
nostro duceLvppoldoeo tenore ut predicto Oboldo 
ex fupra fcripta pecuuia. XX. marcf darentur. quod et 
factum eß. buivs rei teftefsuntper auref tracti. Tbe o d e- 
ricusComcsdc Kri cenefteine. Kadolt de Bulka» 
Starfrit de Bezcotincftorf. Iladmar de Cvphar. Hanrich 
de Gundrammeftorf« Herbort de Gumpentorf. Gepcbart de 
Kadloherperge.Berctold: Wernarduf de Encinfdorf 
denariif aDuatfan tenetnr ecclesie noatre* 

Memoria CbriAi fidelimn retinendum denotamuT quod 
^J^^II^Adlbertusadnocatus ^lesi^ dei g^cnitrieif Mari^ 
*üieir Neunburch predium quod G e cen dorffitum.decem et VII 
benefieiif diuifuai itemque VI curtiolifadauctum est, manu 
Sopbi^ nobilif matron ^ fuo tali iatentioite donauit. 
quatenuf Ti b i p a r e n t e I p q ii o q u e et p r o 1 i. n e c n o n 
Adlheid ^priori fu^ coniugi oblatio fieret, pro re- 
jQQedio peocati. bif igitar f eftibus qu4»r fubfcripfimua tmo 
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eitniii 60t. Cbtdolt de M6rperge* Adlbrehl de Hörne. 
Regnger de Sloice. Eg^eoo de Uihouen. Marehort de IBnt- 
perge. Ödlrich de Saaeriagea* Heinridi de Pertoldefdorf« 
Cbnmcli anreiif* Wembart de Lwieendorf.- HeideDrlck 

de Mannefwerde. Leupolt de Peugen. Adlbero de Hitten- 
dorf. Ortlib. Ödlrich. Ciiadlhoch de Afparen. Odiiicii de 
Tulbingüti. Englbrecht de Valhenfteine. 

Referat ad memonam plebis. unufquifque fuiclir. qua- 
liter matrona qu^dain nobilifOinia dicta fiiiiul cuni j '^;;'*- 
filk foo Potone. rogatu ceterorum filiorum eius tradtdit*^^'*^'"' 
beneficium Eberfdorf fituin ad aram Sanct^ Mari^. 
Quod teftantur Wderich de Tulbingen. Bertold. Rapot 
de Purftendorf. Heinrieuf. Wigantde Gnaoendorf. Anfhalm 
de S paraneref pacb. Eberbarl de MoitDicb.Wi(^iiaBl de 
G. iGnanendaif) Wember deFridbrebteftorf. 

NofQm At omniboa Cbristi fidelibns tarn prefentibof laa 
quam futurif quod Imiga de Uelcc tradidit ad altare S.'SftS 
Mari? Niienburch heneficiuuiHeroltfdori pro n uietlio ani-'-JjjJ- 
m? fu?. Iftius rei teftef funt Od ilricYi dePernec.Do- 
rinc de Salapureb. Ödilncus de W ilantefdorr. Ratolt de 
Hörne. Adelperlus de Siueringnen. Ürdlieh de Afparen. 
Otto de Echendorf. Rapot de Stinctundend orf. 

SioiUi defcriptioiie eonetif notilicamus quod Hartwi- tsoc 
CHS pro cenfu quinqaedenariorum tradidit ad aram Sancte 
Mari^dola(iD),Perta]n etRegnoldom cum poBteris Aiif pro 
aaiina Wübircb fororif lii^« buiiif rei teftef mt Dietmar 
de Gnannendorf. Wigant de eadein uilla» Waltber de 
Perfenbuge. Philippus anrifey. ÖdalriciM de Talpignen« 
Egino de Viehove. Engelbreth de Genftribendorf. Wolf- 
her. Wernhart de Rabenftein. Gundolt. Brunrieb fenior. 
Adelman von Adelriehteftorph. 

1(1 memoriam cunctorum fidelium Cbrisli feribendo I9i 
comiiiitimus quod Wielant de Thrafdorf in prefeulia 
^^orif Gheppen ipfa uolente et propriif manibus perfi- 
^enle ad aram Sanct^ Mari^ benefidum tradidit quod 



Digitized by Google 



46 



COD. TBADmONim 



^:':^^ fitum «8tV e 1 u w i n.et ut deiegatiofinnafit in notictani MB- 
^' "■Bittimiis illof qui prefentef aderant. feilicelHui^M da 
Thrafdorf el fUngtim de Salchendorf« Megenhardiun de 
Noenbareh« HainriciiiB de Uelowin* Regenbertttm de 
Nuendorf. Siboth. Wernhardum de Gancinefdorf. Petram 
cemcntarium. Hartfridum pifcatoreii). liodewinuiu cocura« 
m Hoc eciam notum efle uolumns quod Hugo de Lih- 
d!Jfr^:t e ff t e i n e beneficiom qiioddam Prumfendorf fittim ad al- 
»••j'VUre Sanctf Marie Nuoril)iireh tradidil et eorom qul sub- 
Tcripti l\int teüimonio fancciuit. Hertwich de Ebcndorf« 
Hodwin de Nonnburc. Regnoit de Altmannefdorf. Eber» 
bartet Rapot de Walchonefehircheii* Heinrieh de 
Miftelpach. Ödiricb de Rate;, 
mo Mefwardne qoidam de Wideniehe Sande Marie 
Neonbareii fradidit Potonem nidefieet et fratrem eiosv 
eenlhafihna Mnnmif annuatiin fofaiendif et bef qnef Ihh- 
feripfidnis tefÜmonio affciait Öditrieos de bmo^de« Pe- 
truf et Jobannef L a ti n i. Hertfrit pifcator. Magnhart ce- 
mcntarium. Engelbertus pii^or. Heinricus SweuuT. Pei toll 
mereator* 

IM C TradiditWolferus quidam ad allareS. ncte MarioNevn- 
burc.Hennonemad cenfumannuatimVniimmonjni. dequare 
teftef funthi. Eberbart cocus. Otto de Cbirchiinge n« 
Sigbartde Suueringen. Roprebt de Uornice. Gerunch 
de Neunderf. Englbreht de Ippbe. Englbart de Peugen 
IM c Intimaaraa ^tati fideliom tan futor^ quam prefenti* qua. 
ffS;;£-liter Adelbero dePnrdiartefdorf. Hadmot nxor Iba dek* 
(^^ganerontabeqaeomni oontradictioneadaltareSanclfMari^ 
iore perpetuo predinm qnodS pari war e f ecke fitom est 
cum uniuerfifappenditüf cultif et incultif.infuper et familiam 
illic coauiioraiitem. Heinricum uidelicet cum uxore fua et 
fratre ipfius et forore eius , et ancillam Leiicardam Eii^l- 
fcaldi vxoreia de Neunburc cum fuif filiif. duas quoque 
uineaf illic Neunburc fitdf et cuncta illic babita donaue- 
runt. TeHiiicatum est autem bis quaf fubicripfimus perfo* 
nif. Marchort de Hintpercb. Wieb»rt et Ottofratree de Pir^ 
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Um. Ödlrieb de Sauermfen. Pertoh de Beglbreliterdorf. 
Wintber. Heltilo de Habefperc. Cb^no et Eber de II«d- 

richefdorf. Adlbreht de W idnichc et irater eius lloilwiii. 
Rodolf de Chirlingfen. 

Item eo traditam defignamus uineam anam Mediich 
fitam aLeupoldo quodamfubeifdemteftibuf confirmatam. 

Infimamuf omnibuf Chriüi iidelibuf qualiter Foppo de 197 C 
Garmanefdorf rogata fratrif fui Arnolfi. tradidit ad at- 
tare Sanct^ Mari^ V manciiiia finguUf anmf ob cenfuni v 
denariorum . Quorain nomina eant bec. Ratotdas. Ra- 
toldas. Wicfrit* iioupniiaii« Cbviniaa. boius rei 
teftef fallt. 

Netmn fit in Cbrifto fidelibns, tarn prefentifaaey quam m C 
firtnrif. qnafiter duo fratref. Wigman et Re^nbertof tra^ 

didernnt ad altare Sanct^ Mari^ Fridiricum, fingnlif an- 
nif ob cenfiim V denariorum. liuius rei teftef funt. Adi- 
Tarduf. Luipolduf de Vidnicb. 

Item intituamuf Omnibus Clinsti fidelibus qualiter Ro- 199 
doU'uf de Misfowe tradidit ad altare Sancte Mari^ 
potenti manu totum predium Tuum ibidem fitum post obi- 
tum faum. Huius rei teftef funt per auref tracti. Ötto de 
Loteftorf. Egilfcbalcuf de 1 w a n c f t a I e. Ortelfnf filnif 
Beftolfi de Nadendorf. et alii pluref. 

Item iBtuuunaf qualiter Riftioiif de Miffoe le- eeoo 
gauU adaltareSanetf Mari^ OeimaneliBum proprium fei^ 
aom fuum. ob eenfnm V deuariomm fingulif antiif. Huluf 
tradidonif teftef font. Odalricufde Sigefringen. Lvpolduf 
de VVidenich. Herchinbertuf fiiiaf Bercbtolfi. Egino, fer^ 
uienfmagiftri fcolanim. Gerhob. alius Egino. 

Intimamuf omnibuf Chriili fidelibus tarn prefentibuf soi C 
quam fnturir. qualiter marchio Lvpolduf una cum ^**"^'^*^** 
pare fua Agnete et filio fuo Adelberto. rogatu atque ta- 
mniata Ottonif prepofiti tradidit ad altare Sancte Mari^ 
parrocbiam Walch enft ein una cum famulif et famula- 
. borWolfoIdam.Wifooem.G6tefridum.Rimam.Ber€ktol- 
dum. Wifinnamet infulamMug^erowe fitaropoat obitnm 
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ehudem OttODif prepofiti potent! manu. Huiufi rei leftef 
funtperaareftnelt Lupoldaf filiafOtacheri mar- 
chionif. Lntolduf filiaf Wereg^andi eomiiif. 
Otto dapifer marelüoiitr. Theodaricnf filio^Rapo*- 
t o n i r.Starbrridiir deBr ibl isBabo de 6 o 1 1 inef fei d e. 
Beringeraf bauuarius. 
Mao Notam üt omnibus Christi fidelUras, cfnaliter Megin- 
warduf et Ckncr ipfiuf Otto tradiderunt ad altare Sanct^ 
Mari^ predium uaum et uineam cum area Grinzingen. 
Huiuf rei toftef funt Anfhelmufde Brunnon. Odalricuf de 
Sigetringen et miief ip&uf eiafdem nominif.et duofratrefOt- 
tomf. Welanduf et dtellnuf. Engilharduf fororiuf illorum. 
aas Ifdem («le) atteßantibuf tradidit idem Mcginwardaf 
proprinai feroimi fai nominif ad ilhid idem altare ob cen- 
fom Ibgolif aaoif V denarioniin pro remedio anim^ fue 
flmiil ornoium parentam fuonini* 
M Notam llt omnibns Christi MeKbaa qoaliter Gwnpo 
de Medelic tradidit ad altare Sanet^ Mari^ quandam par- 
tem predii fui ibidem iacentif. Scilicet duaf arcaf et fe- 
decim iugera et unam areain in aliu luco qui dicitur 
Velewen. cum tribus iugeribus eoncefiione domini mar- 
chionif. Huiuf rei teftef funt. Gumpo de W u r b e l. Hoin- 
ricuf Hanfhelmi filiuf. Gotefriduf üliur Popponif. Lupol- 
dus filius Hemefti iudicis. Ramandaf filiuf Odalricu Adel- 
harduf forroriuT Oddonis prepofiti« 
ans IntioMmof ommbaa Ghriati fideUbaf ^liter Odalri- 
cuf de Svueringen tradidit ad altare Sanctf Marif vineam 
et manfam unum Rei^enoldefbereh fitom* bvina rei 
teftef funt AdelberoCmcbo.Gervneb deTolbinii^eii« 
Gerhoch. Adelwarduf cellennarius. Hawart de Wid- 
nich. Dieuiü de chir chlingen. 
106 C Item intimamus omnibus, qualiter Reg'enbreebl et 
Adeiholduf. tradiderint ad altare Sanct^ Marie Perhtam * 
cum VII*** filiif ac filiabus fuif. fingulif annif ob cenfum V 
denariorum. huius rei teftef funt. Leupolduf. Hawart. Pi- 
ligrimiiafrater Opoldi. Sivritde Mulingen. Wolfoitdeforo. 
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Nofam Ih ommbug Christi fid^libus tun prefentüm w 
quam fntiirif. qaaliter Adalbertvs frater nofter tradidit ad 
altare Sanct^ Mari^pneram Tuum Ditmamnipotenti manu. 

Uuius tradilioiilf teftef nuilti perhibcntur. 

Ree intimaiimf üUinibus büiiif. qualiterTronto tle loco äo» 
qui dicitur Graben etuxor eiusGeppa tradiderunt ad altare 
Sanctp Marijana cinu predicto puero pro quatuor niarcif 
quaf tradidit illif Adelbertu« trater noster. predium quod ba- 
iHierant Struphingen fitum. Huius traditionif teftef 
per auref tracti sunt. Adelwardus et fitius cius tlugo. Leo» 
poidufde Widniche. Engelgerus. GaimandeCbirchlingen* 
Walbrdn HeiÜBMill Diemo. Ssgharduf. Idem teftificiBtiir 
Ibpradidam Ditmari poeri traditionem* 

Notmn At omnibiu ChriM fidelibas quod Heinrieiu 
doz tradidit fififflam cum puerif Aiif Alberonem, et Pe m- 
g'erum Richkardum fuper aram Sanctc Marie ad cenfuin 
V denariorum. huius rei tefteffunt. Eng'ilbertus iudex Wieb- 
pot de Hezmanilorf, Hercbinbertus et Wolfkeras dedors. 
Siglübuf et Vlricus camerarii durif Otto et -Sighardus 
Purgmannus de HoIarbrumie.Httd(iUus de Hafelpach Otto 
et Wicbbardus de Pirboum. 

faitimanius omnibus fidelibus tarn futurif quam prefen- 
tibus; quaiiter uir quidam nobilif tradidit ad altare Sancte 
Marif tria mancipia, icilicet Mpertom» GeroMnin* Wen« ' 
ttlam. ob cenfom y denarioram. Rains rei tefteffunt. En- 
geige ras. Goeail. In^^ram» Peringer. Cbino. Pr^nwart* 

IntimaniaA omnibus bonif tarn prefentibna quam etfa- 
turif. quaiiter Livtpolduf de Ibisekke cum com- 
pare fua benedicta duo predia tradidit ad altare Sanct^ 
Mari^ Ellin^en et Odenbrunen cum duabns uineif 
post finem uit^ fu^ et t omparif ^uo. ea cunditione fi liiie 
niiir morerentur predia integra remanerent. Hn aliter pre- 
dium dimidium ex tote. Huius rei teftef sunt per auref 
tracti Chadolt de Zokelfdorf. Pabo et frater eins Erchen- 
gemsde Gotineffelde. Perbtoldus. Ernist de Miebe* 
leafteten. Merboto dcMulebach. WicbarduadeÜcbentale* 
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Niao 4» Gorf. Gebalf deLitah«. LiTtpoIdos de Widniche« 
Gtnmngiis de TuUnngai« 

t^tmosoniubasbomfUunpTOteiitibas/quam fot^^ 
rif. Quod doctrixBeemicaOerbircb trididit ad al- 
tere Sanct^ Mari^ potenü mana predhiiD M5slieli fi« 
tvm quod dicitur Neuhach exceptif VI beneficiis ibidem 
locatif. quo erant minifterialif fu^' Cecilif. post obitnni 
fuum. lllud teftificantur per auref tracti. Regengerus et 
filius Hms eiusdera noiniiiif. de SanctoYpolito. Adelber- 
tU8 marchioniffiliuf. Maneg'olduf de Acherpacb. 

tiS liem inlimamus omnibus Christi fideiibus; qualiter 
Adel|posdeGorf Iradidit ad altare Sand^ Marie pe« 
tenti manu manfum mium Egenburch fitum. huiua rei te» 
tef SaaL Manegoll de Achefpaeli« Piligrimtts firater 
• OtpoldL Hellb. Ridgemfde Ensmefderf. * 

tu 0 Notmn fit omnibiis fidelibuf tarn futnrif quam prefen- 
übiia quod Hifeiirleh et mor eins MelbMltli tradidenml 
ad altare Sanct^ Mari^ Hyzelam cum Elio eiurAdelman- 
DO ea de caufa ut üiigulif annis ibidem quinque luunuior 
perfolaant. Imius rci teftes suntPilgerimus frater Opoldi 
et AdeKvarduf et alii plures. 

tl5C Notificamus Chrifti tidelibiis lam prefentibus rfuam 
fucceÜurif omnibus; qualiter Wdairicus de Uibidort X 
mancipia ad altare. quod proprio deligerent arbitrio dele- 
ganda«Heiariei fui fideliflimi. comifit fideu Eis ueroexo- 
rantibiw; Henneiif Ule a fapradicte poteftate libi tradlta 
W. CWdahieo) ad altere Saaeto Marie delegamt con- 
dirione V denariorum fingulif annif perfolneadoniBi» Quo- 
rum font hec nomma. Pnrebhart. Adlhmt Poppe. Geb- 
bart. Geruncb. Heinrih. Luitolt. Selint. Judit. Criftiiia. 
delcgaciontf huius teftef funi Wilant. Luipolduä. Ha- 
vart. Nizü. Piligrim. Tiemo. Yfinrich. Gozil. 

ai6C Item notum fit quod Lanzo de Suiuvart cum uxore. 
eiusdemquc filius W. fua cum compare. ob V nummof 
fingulif annif perfoiuendof Meginbardum ad altare Sanrte 
Marie uno uoto* poteftiua («te) manu tradidenmt» Cuioa 
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ra Amt toKieatoref Wdalrieiu« Bm«ringiii« PertolU 
Wddiieiit. YAnrih. 

Prefenti|^otificainus etati. fuccefTare predicimaf po- 
fteriUti. Quod predia Hitindorf lita a marchione Luipoldo *^ 
Neaenburgenfif ecciefie fratribus tradita. Ebergeruf mar- 
chione K. prefente etauctoritate tVatrum anniientc fic re- 
dcmit. Oiiia VT manfuf Mantfu verde fitof. et uniim Herol- 
iifdort, alterum Teginzindorf fitum reilituit. huius rei 
fant teftef Adlbero. Clielbergr«fWolfkcr de Ymicinifdorf 
Wdtlricus de Süvertiigeii* Ctonmch de TulUngii* Parin- 
gier UskiBflk« Adlwt cellenariaf. 

Item Qotiini llt omnibas; q«od qnidtni Ebero« Aie pro^jf^,« 
jMole aniiD^. agnim apud Sanctan Michaelem Bliin^U!*J!i 
ad aiCare Sande Marie Cradidit Tradiciottif cainB Auit^ 
teftef. Hxrtnit. Ebero. Me^nwart. et alü plnref. 

hitiinamus omnibus Christi lidellbiis. t|uaHter Alber» We 
tuf de Nuzidorf: uineam ibidem litaui ad altare Sanct^ 
Marie tradidit. huius rei fimt teftef Goswin. Hiso et idem 
AlbertoT et alü plnres. 

Notificamu£ omnibus Christi fidelibustam futurifquam 
prefentibus« qnod Aolhalmos de Brunen, pro aalate anime 
lilü f«i Azonis maafimi imam Birboroin fitum. ad altare JImk 
Sanctf Mari^ fine omni contradictione tradidit. huius rei 
tofteffimlOdalriearde Walchenf tein Erlewin de 
Miftelbach* llUegerurConradiia et aKi malti. 

Intinamus Christi fideHkis tarn fiitarif quam prefen* M 
tibna; <piod marchio L. com (ilio fuo Adelbedio aillainqiie 
QOcaturZeba Idewinif poteftiua {sie) manu tradiditad 
altare Sanct^ Marie, huius traditionif Sm\t tcllor. Kegen- 
brhet. etfilius eiusWerenhardufet Roherdus et alüpiures. 

Notificamuf omnihnf Christi tidelibus tarn preferitibus 2*« 
quam futurif. quaiiter HartwicuT de Valchensteini 
rofatunxorif fu^ Chvma^ aderucem Sanct^ Mari^ VII man» 
eipia mulierum ac nirorum post obitum tam fuum, quam 
uxorif fuo potenti mann tradidit eo tenorei ut fingolif an- 
nif nnnCqaifqae uironim VI numniof raolier qooqae V ad 
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predictam crucem afferat« que lex fiiUir^ poßeritati illo- 
rum eft adtribucnda. Quorum nomina funt hec* Chlelna. 
Gifila. Pezala. MethUt. Gatüiit. Peziman.^Marga. huius 
rei teftef Amt AdalwartHawart Pticher. WeiiaaU Adal- 
räm. Hartwic Ptto. 

183 G Item notificamus qaafiter Arnolfnf eodem die quendam 
fenuentem ad idem altare potenter tradidit ad eolidia- 
num ufum confratram. Cuius rei teßef I^at Adal- 
wart. Aalram et cctcri supra dicti. 

MC Notificamus omnibus Christi fidclibuf qualitcr Hifen- 
rich tradidit ad altare Sanct^ Mari^ Hizilam finpilif 
annif ob ccnfnm V denariorum. huius rei tffter funt. 
Adalbertuf irater Nizonif de Chorf. Pili^riinus frater 
Otpoldi. GarmaD« Adalhart. Wifo. GundolduT. Otto. 
L6dewic» 

St5 Item notificamus omnibuf Christi fideUbnf* qualiter 
VoleholdTs et filiuf eiaf Adalbero tradiderunt ad altare 
Saactf Marif« dnas vineas GrazouAtas. hmoanei te- 
ftef fant. Gerane de Padan. Lidewic de Grazoiu Vrid- 
rich de En^eircalcfernelde. Wergant. Ödalricvs Snabeh 
Gunther filiuf Wergandi. 

S26C hitimamus omnibus ChListi fidelibuf qualiter Gebhar- 
duf de Ceme r1 Gup conceHione Mengozi feruum unum 
Ebergerum culus proprius erat ad altare Sancto Mari 9 
tradidit. huius rei tellef funt. Nizo de Pila. Leiudpoldvs 
de Widnieh, et aüus Leiudpoidua irater iixorif fui^. Adal- 
warduf Henricos et alü. 

m C Item intimamna qualiter Amolduf et uxor eiiis Regln- 
Knda tradidemnt ad altare Sancte Mari^ m* mancipia* 
IfenricTm Aueliavm» Adelhoidem ob ceofiim V donario- 
rom. huina rei teftef funt Piligrimua frater O^oldi« Ha- 
wardns. Wifo Aarieua« Hiltpret. 
ita Notificamus omnibus qualiter Pertholdus de Svinftige. 
tradidit ad altare Sanct^ Mari^ uineam unam Neuenburch 
fitaui. huius tiaditionif teftef funt. Megenwardus et Wie- 
pot fratref eius, Herbordua* Magnua et aÜi pluref. 
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item iatimami» omnilnit qaaliter Jadito tradidil vi- tü 
fietiD Quam pro iinima uiri foi Ditmari ad altare Sanct^ 

Mari^. huiiis rei teftefrunt. Trutmannus. pater ipsius Cha- 
zelinuf. Eberg-erus et i rater eins et Lciudpoldus de Wid- 
oich. Albcro tiliuf Apponif et multi alii. 

Notificamus omnibus poftcrif qualiter Eberchindus a30 
tradidit vineam ad altare Sanct^ Mari<^ pro remedio vxo- 
rir Tue. Gölte, huius rei teftef funt. Adalwardus. Wifo de 
Cricendorf. Piligrirous frater Otpoldi. Perlhoidna chocos 
marchionif* Gotfndoa. eius. Eberchindus. 

■ letiiiiamiis emnibna fidelibus Chriatianir. qualiter asi 
Ufbnguf et norns eiiu Gepa tradidenmt daaf nioeaf et 
are am anam Rorigwifen. filaf ad altare Senele Marie« 
Eios rei teftef fiint per eurem traeti. Adelwardus celena- 
rius. Odalricvs filius YmmonlT. Gotfriduf. Adelrammus 
quocuf marcbiunir. 

Item intimamus omnibus Cbristi fidelibuf. qualiter 232 
RegTiolduf de Ha»menburch tradidit ad altare vSancle SätZ 
Marie, qaatuor maneria in iiüla Prollencbirchen, pro re- 
detnptione anim^ patrif et matrif. Hi 8unt teftef per auref 
tracli Adelwardus eellenarioa. Piligrimua. Vridrieua de 
Willradifdorf. 

NotUB omniboa Cäirbti Bdelibns. qoaUter Yridrieni tss 
de itilla Wilradi tradidit ad altare Sancte Marie duae 
vineas Unicinefdorf fit«8 com duabns areif. poft obitmo SSSf 
funm et filii fui propria mann, pro remedio anim^ fu^ et 
parentnm Tuorum. Hoius traditionif teftef sunt per auref 
tractl. Vridrievs de Ellenbercb. ilu|;;o de Stedeudorf. 
Otto dapifer marchionis potenf. Anfhalmiis de Prunnen. 
Adelrammuf de Holeprunen. Regenbertus de i^encingen. 
Hugo filius Gcnniindi. Idem Aiot etiam tefitef fupracUct^ 
traditionif Kegnoidi. , 

Notum fitomDibus; qualiter Aerbo ßliusArilomf. tra- Uk 
didit potenti manu ad altare Sancte Marie bfo oancipie 
ob eenfom V denariomm« fcilicet Herchungenmicumprole 
foa oidelicet Leopocarde et ffildicardi. et fororem eiaf 
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Leaipeardiin cum prole loa Ödalrico et Dilmaro et Wer- 
gando et Erchengero etDlmridi. Hulus rei teftef sunt* 
Wolfher de Haemenburch. Rodolf Stubich. Oernngas 
de Tulbingia. Adelbenu de Hipplinefdorf« Gompo pre» 
pofitos. Adelwardm cellennariiis* Weniardiude Bnwe- 
fdorf. Ooodoldiu* 

235 c Intimmnuf omnibaf fidelibnf tam Ibtiirif quam prefen-' 
tibuf. qualiter Othgeruf tradidit ad altare Sanct^ Mari§ 
ancillam fuampropriam Hezelam ob cenfum fingulif annif 
qiiinquedenariorum. Huius rei leilef funt. Otpolduf. Vocan, 
Litpolduf longuf. Beringeruf. Waltheruf. Berenharduf. 

g36C Item intimamuf omnibuf. qualiter Gerunguf de 
Päd an tradidit ad altare Sanet^ Marie MahthUdim pro 
eenfaV denariorum« 

139 C Item Oundoldus tradidit eodem nouem mancipia ea- 
dem lege feUicetMshtbildim. Pertbam.Waitpargiiii.Chii*' 
stinam. Rapotoaem. Ro^gemm« Hasichaiii. Dieaen. Hi- 
ulaoi. Teftef. Rodolfttf aduocatna. Hnrtinede 
Paden. Hiltpret de Gnanendeif. Adalbero deHippilinif. 
Adelher de Medliche. GundoldusdePaden. et ceteri. 

23öC Intimamus omnlbus qualiter Piligrimus diaconuf de 
Miftelpa h tradidit ad altare Sanct^ Marie II" mancipia 
fcilicet Henricum Irmigardim pro cenfu V denariornm. 
Huius rei teftef sunt. Piligrimus frater Otpoldi. Adeluuar- 
diif celiennariuf. Poppo.Wolfirammuf» GoealL £ber. March* 
uuardua. Rodwin. 
aae Notum fit tam futurlf quam prefentibus; qnod quidam 
miniAenaUf marchioDif L« Niao nomine de Cremefe« cum 
morti pnoximuf eilet, tradi inffit ad altare Naenburenflf 
ecden^preiUiim mrametaineamanam ChirchelinenAtam. 

^«ült' in alioque leco foi didtur ce Waaendorfpredia tria et ui- 
neam unam per manum uxorif fue et filii fui Herbordi. 

Quod toluin fic completum in die eius depoficionif. 
Huius rei teftef funt Adalbero frater eius et (ilius fuus 
Herbort Adelot Uolo etBabo frater t ius Hademaruf frater 
Adalberonif E^chel^rduf fiiius Beredoidi et aiii multi..' 
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Notum Ht Omnibus tamfuturis quam prefentibus. Qua« 
liter Wolaiidus annuente Marcbione tradidit Herrando 
post obitum ruum vinearn unam Nuenburch ütam. et Man- 
fvm iiniim Hadmarefdorf sitvm cum duobvs servis eacon-: 
diüoae: ut post obitum eiusdem Uerrandi feruiat cccle- 
81» serui autem dent censvm fin^lis annis V denarios. 

Item pateat Omnibus quod huji^oi eadem die pari con« ^t 
ditione tradiifit uineam €liirchlm§^eii aiiam. Iraiiu rel fe- 
ttes sollt. Otto. Otpoldv^« Simso. Adalheros. Hartman- 
nos. Ymmö. Adalbertns. 

Notam fit omnibiis tarn IrtTrif qoam prefentibiis qiia^ «%• 
liter pertoldvs filius Cumponif annvente Lupoide mar- 
chione tradidit ad altare Sanct^ iMaiiü virg^inif vineam 
aput ronnwißn huius rei teftef funt Adalpero Chelbirg^ral 
Erchinbret Eng'il^cr et alii muiti. 

Intimamus Chnsti fidelibus tarn futvrif quam prefen- 843 
tibus quod vidua Odalrici et filius eius tradidit vineam 
badin ad altare Naenburenfif ecciesie huias rm teftef Hor- 
trwin nepof eius purchart Gozilin. 

Notum fit Omnibus; quod Wilanduf deEchindorf post tu 
TÜam fnam et Mulierif fne tradidit vioeam vnam aput 
NuYenborc fitam et cortem et a^rof. ni ad altare Sancte 
Marie y. boius rei teftef Amt Ödalribic. Adalbero Ckelo 
Eogil^er et alii multi. 

Intimamuf omuibus bonif qualiter Otto prepofituf fex 245c 
fua mancipia ad altare Sanct^ Mari^ ad pcrfoluendum per 
fingulum aanuin cenfum quinque donariorum tradidit. 
Elb\nn. cum filiif fnif Tieutwino et \V elinth. Ifirfliurc. 
Pertoblt. Hartwich. Huiuf rei iunt teHel per aureftracti« 
Wolfolth. Pabo. Harthunc. 

Intimamus Christi fidelibus qualiter Sig^boto dePor-tWC 
rinbaim Hazacham ad altare Sancte Marie virginis ob 
eenfm fiogolif annlf quinque denariorum tradidit. Huius 
rn tefief Amt Reginbret Ödalribe. Adalwart 

Notom fit Christi fidelibus qualiter Crvciman rineam «17 
fuam Winchlarin ad altare Sancte Marie virginis post 

PoDte» etc. IV. Bd. « 
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viiam fiiamtradidlt. Hulus rci teftef Amt Wifint de Oricin- 
dorf Sarile Adaiber Wolaral Chnoratus* 

eis. Notom Bt ommbiiB Christi fidelibnf tarn prefentibtis 
quam futnrif. Quod dominuf Adelf 02 de Afparan 
iale prediem qaale ibi poffidet delegauit potenti manunnllo 
contradicente per manum cuiusdam nobilif nomine Per- 
iholdi filio fuo Adelgozo fubdiac ono et poil uitani 
auiborum super altare Sancti Pangratii ccteroruroque 
fanctorum pro anima marchionif Lcvpoldi parentumque 
fuorum ca condiiione ut filius eius predictus huius eccle- 
81^ fit procurator* Qaod £ coatra dicatur, tirnc irritum 
fiat baiusmodi pactum. Proximus hcn f qailibet predimn 
omni iare afui foo adnertat. et in eaf maniia eandemque 
peteftatem orientalia marchie redeat vnde cum fuiC 
aQteoefforibiis illud certUfime fueceptttni. Teftef funt te- 

. ftallonif huius ab aiire tracti. Pertholdof« Gbadelbocb* 
Adebram« Appo. Aribo. Adalbero. Regenboto.Re^nprebt. 
Heimo. Eberman. Gerboto. Regenprebt. StraneL Adei- 
wart. Ratolt. Engelhart. 
849 C Notum fit Omnibus Christi fidellbns, qualiter Lvipol- 
dvf Marchio annuente cunjuge fua Ai^ncte tradidit ad al- 
tare Ranotc Maria; V. mancipia Dornini Waldonif excep- 
tif liliir pilgrimi et exeeptifX pabonc et iitio fuo pilgrimo 
et adhuc VII quof tradidit Otpoldo CanonicoNuinpurcs^en- 
ILf ecclesic. Huius rei teftef Reginbrct de.... IrlVm Mar- 
cbort de Hintorf Gerung drofo Hdc et alii multi. 

aso bitiinam?f fidelibus Christi quafiter R u d o 1 f v f dedit 
potenti manu uineam fuam Nuinburhc fitam ad altare 
8ancte Marie rirginia annuente coning^e fua Diaan absque 
omni contradicione virorum ac mulienim. Huius rei te- 
ftef funt.. Iii de Sahcto Michalielc Ga^iü de Widinihe 
Rudolfvf faber et alii multi. 

tat Notum fit Omnibus Christi fidolibus, qualiter Rudol- 
fvf fervuf Babin de Gotinfvelde tradidit vineani fuam 
Aziehinftori fitam ad altare Sancte Mari^ vijqgiuis 
Nuinbure potenti manu absque omni contradicttone viro- 



Digitized by Google 



CLAUSTRONEOBURO. 



51 



ntm ac mnliemD« Haiuf rei teftef fant Pilig^rim« Adalram 
Pranrihc et alii multi. 

Notam fit fidelibus omnibas Christi qualitcr T^upol- 25^ 
dvs marchio annvente conivg-e fua et filio fuo Adaiberto 
tradidit ad altare Sancte Marie V irc:niis manfum cvmpo- 
nif rogatv fuo line omni conlradictione viroi um ac mulie- 
rum. Huius rei teftef funt Adalbero Cheibirgarf Anfhalm 
de Brun Adalwart Re^inhart milef advocati per manTm 
ad vocati nostri Rvdolfi. Hec facta fanl iaproxima 
eppidomada (Mdomada) eppiphanie domini. 

Scieiidoiii fit omnibas qaod marduo Leopoldaa tradi^M c 
dit sapra aram Sande Maria Mahthilth cnin filia faa Hilt» 
|rant feeondam Petitionen ipfarum com omnilnu posteris 
fuis. ad cenfum V. denariorum. Huius rei teftef funtRantol- 
dus de Steirfnt alratn cocus Güz.uUi. llecberich de Neu- 
burch. et alli quam plures. 

Anno M. C. 1/ UV Adelheidif de Flinfpach tra- 
didit uineam unani ibidem fifani a^j-rlf locatam ecclesi^ 
per manus filiorum fuorum Leutoldi et ückoj&i* Te- 
ftef fant Ar noldaf marituf ipfias. Otto* Ribkenif 
de Pufinperge. 

Hoe ifGoqae notum fit quod qaedam liber^ petfon^MSC 
de lilichelendorf* Geppa uidelieet et filii einf Lenpolt 
cl Herdegen com nxore fna Leocarda et Hiltegart foror 
ipforom denouerunt se annmim oenfom V nrnnmoram ad 
altare Sancte Marie perfoluere. Teftef huius rei funt. Öl- 
r i c Ii d e II o h e n p 0 r *r 0 : Fridi icli de Ilurpacli. liollVit 
de Retnpuch. Ebcrliardus aduena Ellenhardus dcAlbona. 

Item Pertüldvs de liadniarefdorf deleg^auit oo tonoreasec 
VVolfkerum et lifinttridum ad eenHnn V. numnioniin. ut fi 
triennio fupersederint iure f e r u i t u t i i' niancipentar» 
Teftef rei haias funt Gundoldus Erchinbertas Leupoldtts 
de Chalwenperge. Ortwin. Guntherus de Sivering-en. 

RegnpertnsDipoldusde uilfa fimilitertradiderant her- WO 
tarn et helcam ad cenfum« Teftef font Woluoldaa Lent** 
firidiu Rneligerna« 
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156 C Frater Walthems codcm modo tradidit Ottonem 
ad cenfiiiii. teftef fanl WHolduB Adalrammiis Wernhenif. 
ata Smndain quoque qaod dax Heiorieus eootradente 
Chunrado da Hofft eten at forore fua rogata Chuni- 
^ndif matrif ipfonun dalegauil in manum comitifLeu- 
toldi VIII beneficia Stallaren fitaecciesie dele^anda. 
Teftcf funt Wemhart de Lancendorf Heinrich de Miftel- 
büch Pertolduf uitelluf. Warmunt de Echendorf. Ru- 
dolf de Chirchlingen. 

[Mac Rafolduf Cecus Gerun^rwiTi delegauit ad cenfum V. 
danariorum. Tellef funt Wolfherus. LeupoU Cociis. 
Leupolt da Chalwenperge Helmwich Walther« 
tat Altmannus famuluf ecclasi^ com compara faa Berta 
tradidit ecden^ aineaia talaren fitam ao tenora. at poft 
oMtam ipfonun illnc dafemiat Taftaf funt huius rot 
Witoldua Amoldua fratar aius« Ootfcalcua* Wichardnf da 
Tatendorf. 

mc Gerolduf de Frategcfdorf tradidit Chunigundam 
ad cenfum V. deiiarioruni. huius rei tellef funt Adlbero 
de Chunringen. Heinrich de Puchperge. Chönrat de 
Ritenpurch. R ap o t d e M e d Ii c h e. 

863 WichardufdeStraneifdorlet diniut uxor eins 
tradiderunt eecleaif predium Uugefchircben fitimi. 
pro remedio animarum fuannnat marchionif Leupoldi et 
doD)ine Agnatif. at omnium parantum fuorum. aftante et 
coDfufcipieata aduocato dace Heiorico. addictia 
teftibua hif quorom nomina confcripfiaiaa« C oma f L a a- 
toldaa. Warnhardiia de lulbach. at filiua aioa Gabbar- 
duf. Cbadolt da Moorberga et arbo frater atus. Adlbero 
de Purchart efdorf. Adlber de Chunringcn Adlbero Puch 
(ÄWmjWernharl de Lancendorf. ditmar de Gnannendorf. 
Adlbret de hörne. Leupolt de Guncineidorf. Gcrmiint de 
Noimburch. Ölrich de Suueriugen. Engebretde Widnich. 
liatolt de Ciiuriiii^n. 

*^ Marchio Leupoldus et uxor eius A^nef tradiderunt 
Ootilidain atHeicilam et €loldrudaiii et aiiam Goldrudam 
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«t AltDMnnmD fratrain eins et Ridsin el Hainricom fiKun 
cios et Pertham. 

Gerbirch de Orincingcn pro remedio anim^ uiri fui 
ölrici tradidit ecclesi<^ dimidiam uineam ibidem Atain eo 
tenore. ut post obilum fui utrius illuc defeniiat. et Almut 
ad confiim V denarionun cum filiif fuif Eberono. Rumut. 
Gerdrut. Liukart. Jutta. MathiltcumpuerifArs. (irrmundo, 
Hartwico. Menhardo. Wolfkero. Woltliero. huius rei te- 
Eef funt Adlhardus de Widnicb. WoUlcer de Toblich. 
Otto et Anflialmos de Grinciogeii. Witoldns de Widnieh« 
Radwimia cocaa» Hainelbertnf de Monte« 

Ortuiniis pmbyter frater noster tradidit ad ferai-teac 
Giam ecdesif iure proprietatif Marcbordom perhardam. 
td cenfmn antem Rneiiam. Itam et infontef eins Ölricnm 
et Wiradam, teftef Witoldus. 

Warmunduf de Echendorf tradidit ecclesie tria alle- ^ 
dia de P u c h e fp r u n n e n fita. Teftef funt ipfe Warmun- 
dusetDitrichhomo ipßus Adlbero de Chanringen et homo 
ipfins Pcrtolt. et Ditricus S u e uu f. 

Pernbarduf cecus de iulna tradidit Adlheidim et flliof 
ipfios Wcrg'andum et herbordom ad cenfom V nnmmorum. 
Teftef funt Mingoiaa Lenpolt longusHeinriciia* Herrant. 
Heinrich cemeatarioa« 

Ditmamf paer de Onannendorf tradidit ecdesif Saaet^ ^ 
MarifV.beneficia plgarten fita. Teftef sunt ditmamf pa« 
ter ipfme. Wichardos de Straneifdorf Chonrados de Geb- 
ninef. Ratolt de Ekricbefdorf. Wichard dePirboam. Wi- 
ehart fdius Chadoldi. liadmar homo domini Wichardi. 
Heinrich de Chalnperge. Gerunch filius Fridrune, Witolt 
Gotfcalch. 

Chunradus accolitus frater nostor tradidit ecclesi^*^^ 
famulof fuof ad cenfum V. numorum Mermannum et 
ofpinuun uxorem eins et Eberlindim et pueroa eius. Her- 
raaiinnroOttonem Roliiwinnm. Inngardam Lencardam Hel- 
eam. Teftef fönt de NeofidUe Riwio et Pertoldaa filias eins, 
Gondoldoscocns. Wemhardas faber Impertua cemcntarius. 
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XfiC Berta Gi&lberti tradidit bertam ad oenfiun. teftef funt 

Witok Adlram Rudwin Sifrit. 
an Item Dotum fieri decemimua qnod Otto de Nenfi- 
dele emit tria beneficia Wlflinefdorf fita a.domioo 
marchordo prepofito xntatentis tali conditione: 
Qt ipfe et fticceflbref fui post tpriim annuatim XXX arg^en- 
teof perfoluant ecclesi^. Teftef funt Eaglbertus. WoU- 
kerus Rapot Ehcnvhi. Altman Pnmrich. 

tiac Hemma iiidiia Ebcrmanni tradidit Chumgundam ad 
cenfum V denariorum et matrem ad ccnl'iim unius numnn. 
Teftef funt Adlhardus de Widnich. ßegupertus Ortoiius 
Chunrat fabri. Leupoiduf» looguf. 
874 Gundoldus ituras iherofoli mam tradidit 
9gtfm quem de Cbristina emerat Teftef funt Herrandus 
finiter ipsius. WolChenu. Otto, et Adelbertas frater eins 
de Nusdorf. 

m Adlbeidiriaffamatriffuf Erltndlf de Slienpacb 
tradidit uineamimamNuenbarch fitam ecclesi^ fecuodom 
difpofitionem dominiSigboldi mariti fui, qui prius in nia 

peregrinatiünirobicrat.Tefteffunt.RatoldusdeEkcriberdorf. 
Fridricus Saxu. Uamund de Ilorne. Dictricus de Maleirdorf. 

Sciendum quod marchio Otachr delcGrauerit in 
maniLs ( uiusdam Gotfridi deTovnich Iria Icudailein- 
. richefdorf fita ea ratione, ut quo Chunigunt de 
Tloncbenfteine peteret traderet. Quod et factum est* 
Tlla ergo peteote Gotfridus deleg^auit Saact^ Mario Nuen*- 
bureb« Qae postea annaente marcbtone eumfilüf fuif tra- 
didit eldem ecdesi^ vi beneficia in eodem loco fita» Cmiia 
rei teftef Amt Adlbert Ödlricas filii ipfios Cbunigundif. 
Heinrieb de CeMngen. Chadolt de Harroze. Marebuirt de 
Siglfdorf Almrich de Vifchaha. Hert\vich de Potfachc. 
Oprechtde Wiehhcrfdorf. Heinrich de Grazowe: 
277 C Ru do 1 tu fde Chirchlingen tradidit ad cenfum 
V nummorum. Wolfkerum et Wergandum. Teftef sunt 
Englbreht de Widnich. VVolfhcr. Wicpret de Hiuulo. Ru- 
dolf. Rudolf. Sifrit de Werdaren. Otto Wergant fratref» 
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Rapotode Chrlccndorf tradidit Gerknidira ad cenfuin*?^^^ 
V. denarlorum. Teftef sunt Wecilo Ilegnpret fabri. Otto 
Encechint de Nosdorf« Megnhart Longa«. 

Ratoholt de Grawaren tradidit uineam Teftef m 

hvSm rm sunt de Siceodorf Guather Erbo. Ölfcaleh Otto 
Ympret cementarit. 

DominufErnft presbyter frater nostcr tradidit ad een-*80C 
sam V. nunimorum Liutoldum. Durinchardntn. Adalheulim. 
Teftef sunt VVolfolt. Adelbret. Adelbero. Erehinger. 

Notiim fit fidclihus Chrifti quod Volcradus de Odeiri- 
chirkin tradidit fuper altare Sauctc Mariy Adelmüt de 
Grincingen cum iiliir fuif. Eberolt. Uihmut. Gerdrut. 
Jaditta. Luikarda Mahthilt cum fdiif fuif. Hartwicus Wolf- 
gems etMegenliardus. buius rei sunt teftes. Heinr. de Chal- 
weiibeige«Rvdolf«£ncechiiitAdelhartderPeheiiii*Wernher. 

Widtrich de Criaendorf tradidit' Megegozam bniaa M 
rei teftef font Wifento Henricaa* Rodolfuf. 

NotDm fit ennetif Cbristi fidelibns quod quidam faeer- <83 
dof nomine Egno tradidit ad allare Sancte Mari^ noiiem 
mancipia. Hiltigunt. liodoU. Mabtilt. Gerdrut. Ita. Perhta« 
Goldrun. Rodolf. Wolfker. EtHerdinguro ad proprietatem. 

Noiuia lit Omnibus Christi fidelibus quod Germundus*8%C 
ducif miniilcrialis tradidit fuper altare Sanete Marie, ista 
mancipia Mabthilt et füiof filiaTque eius. quorum nomina 
sunt. Hemma. Gifila. Adelbeit. ffolnncb. Adelbreht. Ge- 
rdt. Huius rei funt teftef. Wolfher. Wolfker de Toblich. 
Hartwieb CborBhalf« Pere* Yrmnolt* Wolfiram* 

Nolitm fit cunetif Cbristi fidelibus; qood qaidaon no-MC 
ndne Chadelbobiis deHarroze parroebiano Äio domino 
Heinrieo qaoddam predinni fitimi Obircbetm fub ea 
condieione tradidit. ut omni eius contradictiono rcmota 
fuper altare Sancte Marie Nwemburc delegaret. fumopere 
petenf. et peticione eius annuenief nec infeodaretur nec 
uenderetur. Huius rei funt teftef. Ortolt de Pernrule. Ifin- 
rich de Irnvelde; Gundolt ex familia ciusdem ^ccie&if. 
Hartwic. Gotfcbalcb* Eogilbrebt. ßudeger. 
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Si86C Notam fit cunctis Christi fidelibas qood dorolnns 
Adelbertus do Tiemendorf, tradidit fuper aUare 
Sanct^ Mari^ ad cerifumv. denariorum. Perlitain cum 
iiliir fuif. Hainricum com iWiii Tuif. Hvius rci teiicf funt. 
Rodolfof Httremannus. Sigehardus. Adelbero. EacequinU 

M7C Notum omtiibas Christi ßdelibus fit qaod dominus 
EngildicdeQoluibe. tradidit foper altaro Jtf ar Ger- 
dradam. ad cenfuiiiv. denarioram. hoc teftanfor. Ditma- 
rufl» elHedo* et Ganäierna pater ipfioa nralieris. 

t88 Notnm fit Omnibus Christi fidelibuf, quod Comef 
Heinricuf de Wolfrathafen tradidit per manus 
Vdalfchalci nobilisuiri de Walde. Super altare 
Sancte Mari^ pro falute anime fu^ predium Bücken- 
dorf tria beneticia et pralum. et Cewentindorf dwo 
beneficia et M artinfprunn c n triabencficia. finius rci 
sunt t t'ftef. ComefWolfkerusetfratereius Ge- 
behardus de Stain. Pabode Siunce. Heinricus do 
Schalincbaim. Chunrat de Raiftingen. Adelbero de An- 
lorf. Liebart de Tulecbingen. Albrich de Niware. Hein- 
rich Tretemuul de Babendorf« Chunrat. Heinrich« Vi- 
rich Poto. 

M Notnm fit cuQCtif Christi fidelihus qvod domina Adel- 
heit pro remedio anim^ niri fui. Opoldi tradidit fnper al- 
tare Sancte Mari^ vincam P h a f e n ft e n t. Huius rei te- 
Äes funt. Gerunpis do Subinlilrtin. Adelbertus. Heinricus. 
Eicbardus. Heinricus. Albertus, lludwinus. 
Z90 Notum Omnibus Christi ri(]*4il)us qiiod dominus 
Regenbertus de Stire, tradidit fuper altare Sanct<j 
Mari^ omne predium quod poilederat in loco Ertpnrc et 
Grube. Cum filia fua OtUiga* et hoc per manus cuinsdam 
nobilis uiri Pilgrimi nouem marcif ab eadem ecdesia te- 
ceptis, Huina rei teftes funt ipfe Rengenbertos et idem 
Pi^g;rimu8. Woltems. Vdalricus« Hartvicus. et filius eius, 
Wolframmus. Herrant Megenhardus» 
asfC Notum fit omnibus quod dominuf Are ho de 
Stire delegaueril lupei allaie Sancte Marie Dirauth et 
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Herbaffam «d cenfum V. denariorum et hü {sie) teftef 
sunt. Adaeüiardiif de Uvidenidie. Witoldiu. Hartwiens. 
AmlbertoB. Eaceehint. 

Nottm canetirGltroti fidefibns qaod Heinricns Trete- tos c 
mutz per manuf domini fui Heinrici de Wolfrat» 
hufen. Tradidit fiiper aUare Sancte Marie ad cenfum V. 
denariorum. Megen^^uzivm et Öze. Huius rei teftef funt 
Rodolfus. Dvrin^vs. Adelbertus. Pabo«Megenwart. lludol- 
ios* Wizeman. Enccquint. 

Xotum facit omnibus Christi fidelibus quod Domina 293 
J ¥ t a pro anima fororif fu^ Richgadif defunct^ tradidit fuper 
allar^ Sancte Mane predlum in loco Oppold i f torf, 
Haina rel teftef funt. Hartnit frater eius de SahfiiH 
gungetu Tiemo Perbtolt« AdelbertüB. Wilrat Nice. En- 
gilbreht 

Notam fit omnibiu Gbristi fidelibus, quod Werinbar-MC 

dus carnifex et Alrammus tradiderunt Alheidim ad cen- 
fum v. denariorum cum ouuä pullcritate fuu Tuper aram 
Sancte Marie. Huius rei teftef funt. Heinricus. Herrantus. 
Witolt. Rudoifuf de Pircbinwart. Rudigerus de Hecil- 
fperg^e. Hartvvjcus ChurzhaffRudegerus deHarroz.Chun- 
raduf Trugman. Rubcrtus cocus et alii quam puref. 

Notom fit omiubas Christi iidelibiis qaod Gandoit in ^ 
extremo aile sne unacum Halca. coniuge foa deleg^auit 
' f celeai^ Sancte Marie agros V, et cnrticulani nnain iure 
cintli. quod et ipsa perfeeit post obitom ipfioe ad altare. 
teftefreiaont Rudolf. Wolfk er. Wolfher. Herrant 
Diprebt. Heinrieb« Gotfrit. 

Item notum fit Christi fidelibus. Quod Liupoldus et*^^ 
uxor fua Benedicta de Ilegenoltefberg^ tradiderunt 
Lanizwip fuper altare Sancte Marif? ad cenfum v. num- 
morum. Huius rei sunt teftef. Gennnnt. Meiiengoa« de 
VVerd. Wolflier. de Niwenburg. VVoliger. Pero. 

Rem. Notum fit cunctis Christi fidelibus quod Mathil-^^^ 
dis tradidit ad altare Sancte Marie Ilitrudem post obitum 
futtm per fingulos aanos ad v. denarios etfilium ^iuedem 
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M^nwardum infaraulatum ecclesi^. Huius rei le- 
ftcf sunt. Gotefrit de Uelarbrannen. Truenle de Gunde- 
rammeßorf. Hainrich de Niwenbarg« et Sigiboto et alü 
qaam plures. 

M Item Notam fit canetifChrUti fidelibos, qaod quidam 
fidelif homo nomine Poto de Maleiatorf. tradidit ad 

altare Sancte Mari^ vineam in eodem loco (Harn pro re- 
mediü aniuiQ fratrif fui Sindrammi, et parentum fuorum 
dedit quoque predium in loco qui dicitur müftrcnc fub 
tali conditione. ut duobus datif talentif rurfum illud ipfe 
libere poffideat. Huius rei tellef sunt Chmiradus de Go- 
watef, Dietericus de Maleiftorf. Folemarui Arnoit Sige- 
bard de eadem uilla. Sighart de Vichouen. 

*9ö Fridericuf tradidit Gifelam ad V. denariof. Cuius rei 
teRef funt. Chunraduf et Wludo. et Dratref Martinof et 
OdabricoH Rndgerof tradidit Chnnradum ad v. denariof. 

aoo Haina rei teftef fönt Gondramns et We%runn8 fratref de 
Endnftorf. et SUnduf de Malewert et Wolfgeror de 
Cbricindorf filias WiAntonif. 

96iiC Notum fit euiictif Christi lldelibus quod quidam homo 
nomine Haipricuf de W e r d e per manuf Herwici. Wifen- 
tonif. Eberhardi. Sifridi. Alberonif de Wolfcberftort* tra- 
didit ad altare Sancte Marie famulum fuum Ilanricuni et 
filiof eius Hermannum etOlricum et Aefchuvinum ad V dc- 
nariorum cenfum. Huius rei teftef funt. Wolfbems. An* 
fbelmus. Pilgrimus de Niwenbnrc* 

^ Notam fit qaod Dietmarus rufus et uxor eius Livkart 
de Grinsingen« tradidit Sanete Marie Niwenbureh. poat 
nitam fnam et filii Tai Dietmari« Carticnlam nnam cum 
unea adiaeente. ibi Grincingen fitam. Huius rei teftef. 
Witoldos. De Widnicbe. Anfhalm de Grincingen. Hiera- 
man. Altolf. Wicbpot. Pcrlivp. hi omnef de Grincingen* 
Otto de Nuzdorf. et alii quam pluref. 
303 Notum fit cunctif Christi lidelibufqnod qiüdam Uber 
bonio Hartmanus nomine de Raffe ml orf tradidit ad al- 
tare Sancte Mari^ predium quod poHedit in uiUa fupra 
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dieta eonfientienUbas uxore eins RidiardA et filiis mos« 
Altmumo» Ditrico« OttoiM. Hainrico. ea eonditione. qood 
•i preftitinraa noaale in filtia nostra ad mtam Aiam 

et filiorumfuorum etfiliorum filiorum fuorum (sie), utpost 
hoc ad ^cclesiam redeat. Luius rei teilef funt de ipfa uilla. 
.liaiTcudorf. Gotbolt. Ilagene. Aceiin. Megenhart. focer 
ipfius. Ilartmanni. Ratinc Sclaws. Mcre^er eoffnatus elus. 
Gunther et fdius eius Gunthart. Üietinaruf BudoUus et 
omnes prioref uillc eiusdem. De Nianburch. WoUhenia. 
Pilgrunns. Parehardus. Hainricus. * 

Notuoi fit cunctif Christi fidclibus quod dominaM<^ 
Perhla de M ov oich tradidit fuper altare Sancte Marie 
fiunnlain unam nomine Jvdittam» Hmas rei teftef Amt 
Vdelfealch, Perhtolt Livpolt. Remprebt EIckericb. 

Notnm fit Omnibus in Christo credentibos. quod qui-30aO 
dam Ebermannus nomine cum uxore fua Jutta de Help- 
1 a n IM or t' tradidit fuper altare Sanct«,^ Mari^ ad cenfum 
V. denariorum. Ensfclbertum. Ilichizam. Hainricum. Se- 
fridum. Ortolluna. üietmarum. Haduich. Huius roi teftef 
funt. Vlricus de Purftindorf. Rudolfus CeUerarius. 
Hainricus de Chalenberge. ßudolfua. Rudigenuu Macelo. 
Rahwinus. et alii qunm plurcf. 

Notom fit Omnibus Christi fidelibus «piod Hainricus 806 
de Swarsa per manum Otachari marehionia de 
Stire deleg;auit buie fcelesi^ allodia IUI" Cbabifken 
fita» com filia fororis fa^ nomine CKfelen ; prefente duoe 
Hainrico prefat^ ecclesi^ adnocato. Huius rei tefites Amt 
Ptapoto de Puline. Odalricus de Ez.enbach. Odalricus et 
SiiVidus fratrcs de Chranechbcrch. Siiridus de Hici- 
lines. Hainricus de Lancenchirchen. 

Notificamus posteritati futuro Ouod Hainrirns fupra aw 
memoratus per manum domini fui prefati marchionis Ota- 
chari inpigfncrauit predium fnum quod babuit in uilla que 
dicitur Stinkindcnprunnen. huic ^cclesi^ pro XXX". V. 
talentis» Quod dux Hainricus huius ^cclesi^ aduocatus in 
fuam foacepit defenfionem* donec ab ipfo Hamrico vel 
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aliqao herednm eins predieta reffitnator buie ^ oelesi^ pec» 
eoiiia. Qaod fapra ^cti teftantur teftes. etdii quam plu- 
res« In qaonun prefenfia eonandauit nt fi ipA vel liere* 

dibus fuis oendere placeret. nulli preter ad hanc cccle- 
siam emendum daret. neque inpi^ncrarent. nisi pro ianta 
pecunia. quanta (quantaTti) a nohis amutuavcrunt. 
30öC Adebertusaduocatus tradiditfuper altareSancte 
Marie Niumburc hicilam et bertam et Gozam ad cenfuni 
V.denariorum. Cbünradus et Tegliub. Hermaiu Hartfrit 
Herborthoa tradidit Lupoldus ad cenfvinv. nmninoniiD. 

a09 Notificamus canctif Cliristi fideiibiis ipiod iiidaa C h a l- 
höh i de Tulbingeo pro ipsius anlnif redemptioiio 
dnoallodia Trolfeftalo, sitaprefente daceHainrico al- 
tariSancte Marie delegamit Qaodteftaninr Ernft Co- 
mef Remhertiu pater mos et Herbordos Irater eiusdem 
Hadmvdis. Ödalricus et frater eius Sifridos de Chranecb- 
berc» ödalricus de Swarzenrut. Ödalricus de Alarn. Eber-* 
man de Afparn. et plures alii. 

310 Ttpm notificamus Christi fidelibus quod A d e 1 h e 1 d i s 
foror nostra fiüa Hainrici qui dicitur imnot prefento 
patre et fratre Adeloldo ceteris consenticntibus allodia 
II* in uilla que dicitur Nuzcingen. altariSancte Marie tra- 
didit. Quod teftantur Hoholdns de Home. Duo Adelberti 
et Radigeri de Mertiaefdorf* Perhtolt de Liupoldifdorf« 

Sit Item notmn faciiinia omnihiis Christi fidelibus qaod 
qaedam mulier ex altera parte danuhii nomine HeÜGa tra* 
didit ad aram Sanete Marie in die fnfeeptiomf fiUi fai Die» 
trich oonfentientibus fratribus et fororibus eiufdem pueri, 
curtile unuai cuiu iigns illic adiacentibus in uilla que di- 
citur Ho wen. Huius rei teftef funt Chünradus. liakke- 
leub. Chürat. Rüdlg^er. Alram. Gerunch. Rudiger. hl om- 
nes de foro ex altera parte danubii. 

312 Cunctif Christi fidelibus notum esse uolunius quod 
dominus Ödalricus de Afparn tradidit altari Sanete 
Marie pro redemptione animc uxorif Tue aUodiom in uilla 
qne dicitur Walchünfchirchen aliud quoque in uilla 
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qoe Maffindorf nimeapatiir. emn mnea ibidem llla, 
PmI obitnm ywo twam doof mamioa in Wihfelbmii* 
1I6IU Qaod teftantar Perhtoldiu de Legenbich. Adelber 
de Petendorf Ödalricas Luck cog;natii9 eins« Glioiirm- 

das de Wolfeftain. Hiltebrandus Erchcngerus et 
Perhtoldus de ATparn. Pilgrimus* ct Ebcrhardus homines 
eius. Wolfkenis de Tobilicke. Adelbertus et Otto Irater 
eius de Nuzdorf. Prunricus et Amelbertus. 

Notificamas cunctis Christi Hdelibus quod Adclram-313C 
mna deleganerit altari Sancte Marie Adelhadim et liiioa 
eins Gerangum et Arnoldam ad cenfum V. denanorum 
post ebitum. Qnod testanliir Witoldas. ()dalricus. Ydalri- 
CDS CKuneiu Weniluurdiis carnifex Rvdelf de RTkerfdorf, 
Rödigfroe. Inaingiin# Heinrieb Him» fierranU Amelbrel 
ct als« 

Conctif Christi fideHboa netom llt, quod Otto de suc 

Nufdor f ituruf hierof olimam tradidit fuper al- 
tere Sancte Mai ie predium Tuum in quo ipse fedebut cum 
aineis duabus. Gunderamftorf predium unum cum curti 
oi/Tamundc. Octo mancipia sex ad cenfum V. denariarum 
(iogulis aonis perfoluendis. Hartuicum cum filüf fuis liü- 
deuino. Chünrado. Hainrico. Irmigart. Walcbün. Huiusrei 
teaeraaot.PraDrich. Witolt. Alram. Hugo.Wolfher. Wolf- 
ger eocus. Heruicus. Germvudus huiue foelesi^ cenfualis. 

Notom At omni Christianitati. qnod ego Engela» in sia 
tempore marcliionir Livpoldi et prepofiti Hartmanni. me 
et lUierof meof. ab iniofto dominio« com iufto de i iadi- 
ci o. Scilieet ealjdo ferro. Sanet^ Marif Niwenbnreb re- 
tinui. ad cenfum Y.nummorum retinui.Mahtfailt.IIainricu8. 
Tuba. Berbardus. Huius rei teftelfunt dominnf M a r chor- 
das deHintpergc. dominuf Hugo de Liebten- 
ftaine. Herbort de Compendorf. Chunradus. Perant. 
Prunwart pifcator. Sifridus. Gozwin. Witolt. Tiemo. 

Conctis Christi fidelibas notum esse uolumua qaod 316 C 
qoidam de Rücgerfdorf nomine Rapoto tradidit snper al* 
tare Sancte Marie mancipiom unnm nomine Perdioldum 
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ad eenfora V deiiarioniiii. Huios rei toftes soot Winibel- 
mos Camerariiis. Piligrimiui« Helmuich Leopoldus et alü 
ipim plores« 

SIYC Notum fit omni Christianitati. Quod quidamPilgrimus 
et uxor eius Gerdrüth. Dederiut super altarc Sancte Ma- 
ri^. Hadcmüt et filiuin eius Eberhardum cum omni po- 
fteritate fua ad cenfum V. denariorum« Huius rei telief 
sunt. Wilhalmus. Pilofrimus. Otto. 
S18 Notum üt cunctir Christi tidelibus. Quod quedam 
nobilif domina de Afparn Mahthi Idif nomine. pro 
remedio animc ülii fui Rvderici. tradidit fupcr altare 
Sancte Mari^ Niwenburch. duaf uineaT. Medeiich pofitaC 
^t dao aDodia. Witrichefdorf. pofita. Haius rei teftef funt« 
Virich proprins eius« Haiorich. iiiiiis eine. LiTpolt de 
Monte. RVHolt. Toler. Hecel. VTiIhaku Perfatoldns et 
alü plures. 

319C Notum fit omni Cliris'ianitati. Quod domina Had- 
mut de Widenich pro remedio aiiiin<? fa^ tradidit fuper 
altare Sancte Marie curtim Widenich fitam. et duo inan- 
cipia fna Juton. et Gcroldum filium eius. cum omni sua 
posteritate fua {auperfluum) ea conditione. ut fi tref 
annorfuperfederint, deincepf ferui ^cclesi^ fint. Huius rei 
teftef funt. Wolfher de Foro. Item WoUhenia filius eins. 
Hernie. Hngo. Hecel. 

MOO Notum Ii onmiChriftianitati. Qood qoedam Lvcliar^ 
die dedit andllam AiamMergardam. ad altare Sanct^ Ma- 
ri^ ad cenfimiy. denariorum. Haius rei teftef funtLivpol- 
' du8 longiis. Ortwinuf. forftare. Meinwardus. 
ttl Nütum fit Omnibus Ciirifti tldrlilnis quod Adelbertus 
de Hörne pro remedio aniine Adelheidif uxorif fue tradi- 
dit ad altaro Sancte Marie duo beneHcia Grincingcn fita. 
Ilnr teftantur. Hatoldus frater eius. Witoldua de Wide- 
nich. Prunricuf. Otto de Nusbdorf. Wernhart de Grincin- 
gen. Rüdwinuf cocuf dueif. 
^ Item notandum quod quidam Sigehardus de Holsr* 
lirabnen deLegauit in manum Ottonif.de eadem uUla* pre- 
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diom in eadem oUla Atum. tradendmii ad altare Sande 
Marie pro ranedio anime Aie« Quod el ftetnm eil» Teftef 
bmua rei Amt Sigehardos homo eiasdemOttonit Tiemo 
homo eioadem* Ho^ Iioino eoclede neatre. HerTicuf. 

WaUherus m il c f de Slritdorf. Wolfherus de Foro et lilluä 
eius Wolfberuf. 

Notum fit Omnibus Clirilli fidolibus. qiiod Hettclo 383 
de Stranifdo rl j^ro remedio aiiiiny l'u^ delegaiüt fuper 
aram Sanct(,^ Mari^ Uineam unam Grinzingen. quam Abi 
emii Wigoidus de Widenich homo (cclesi^ nostr^. hac 
de caiifa at eandem luneam» poat obitmn Tuum traderet 
fcdesif noetr^. uel certe precium uine^. tref uidelicel 
marcaf argenti. Hniiis rei teftef fimt Anfalm deGrinam- 
gin. Germondua de GrinziDgen. de eadem uilla Ditma^ 
ms» In loeo aotem abi del^uit eam predietoa nir. ta» 
liter nt post mortem fnam« elTet ^eden^ aL*aerant leftef, 
Gcrungus uir domini Chadoldi de Straninef- 
dorf. E&relollus, homo domln^Dimonif, et idem Wigol- 
dus qui [iredicio uiro comparauit eam. 

Nolum fit Ollinibus Christi fidelibus quod Perlholduf 3»* 
de V r 1 i u g e f t o r f peregrc profec tu rus fvpra aram Sancte 
Marie cum uxore fua Adelheid^ tradidit potenti et libera 
mann rineam unam BvfmbergpofitampostAiam uxorifque; 
Tue Qitamacf Aac)fectapactione ut nullam uendendi uineam 
habeant peteftatem. Quam A coacti egeßate aendiderint« 
media pars pecnnie que iasta ceemptione decem eril ta^ 
lentoroin reddatnr ecclesi^* Hniiia rei teftef AmW Wolfgeraa 
firater nxorif PertheldU« Livpoldna. Dietmanis de eadem 
uilla Witoldus de Widinicb. Alrammus et aliqui plures. 

Notum fit cuiictif Christi üdelibus. quod do min a 
Mall thi I (1 i s. DcTr e u fd o ri in anu fuapontentiua(Mc) 
fine omni contradictione delri^auit fuper altare Sanct^ 
Mari^ Niwcnburcb. portioncm patern^ fubftanti^ qu^ ei 
contigit ex hereditate. pro remedio aaim^ fu^ et paren- 
tum fuorum. Scilicet dito feoda quorum unum fitum est. 
Zutecbfdorf alterum apud Treufdorf« ad quod pertinet 
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ttiHun hols. Hulas rei. teftef sunt dominuf Chunrados de 
Pofenb^reh. Ulrieoi et Perhtoldas de Engelbrelite^ 
der f. Vlricos de Slifperdi. Anfnalmus. Item Anltlmae» 
Ctmerarii diidf Alrammiu de foro» Pninridi de Mente* 

Rvdigerus. de Hecelfpercb. 
3:i6 C Notum fit omnilius tarn prefentibus quam pofteris qnod 
Gvntherus de Smida doleg'auit libera manu fuper arain 
Sancte Marie Altamannum cum lllio fuo nomine miilfo. 
ad cenrnmV. denariorum. Hiiins roi (»»Hes sunt. Silridus 
Marchuardus de cadem uilla etpvohcus. WoU]g;erus.liad- 
berlus et alii quam plurcs. 

317 Notum fit canctia Christi fidelibus. quod dominuf 
TiemodeWurmze pro remedjo anim^ fo^* delegauit 
fopra aram Sanct^ Mari^ Niwenbnrcli* per manani Vi- 
nci de Gritfanfteten. duo allodia« ibi Ydungefpeuge 
fila. Haius rei teftef funt Albertos deHemne {sie) Adel- 
bertus de Ebergoezin^on. et Hartnidns irater eins Chan- 
radus et Adelbertus frater eius de Paceiital. Perhtoldus 
de \Vurm/>e. Viricus de Alarn. Wilardus de Gritfanfteten. 

328 Notiiicamus cunctif Clirüli fidelibus, quod Eberhardus 
filiüs Hunoldi de Swinwart. et Richilt mater eius 
delegauerint fuper aram Sancte Mari^ Niwenburch. pro 
remedio anim^ patrif fui Hunoldi et nxorif faeRichildif 
et emninm filionun 6t filiamm fuarnm» nineam unam* ibi 
Swinwart poAtam et hoccumconfenfu omnium fratmmet 
foromm f aarum. Hiuos rei teftes sunt, Werenheras Camera- 
rios. AlbrebtfiliiisWolfherideforo»GerfiMiDt filituGermimdi 
de Niwenburcb. Rudigems pifcator. Alramnnis de foro. 

3t9 Notam fit ennetif Cfiristi fidelibus tarn futuris quam 
prefentibus (jiiod dominuf Otto de Pi rbom potentiii.i 
manu omni contradictione remota. deleürauit fuper aram 
8anct<^ iMari^ Niwenburch. qualuur aiiodia.in uilla no- 
slra ibi pirbom. sila. cum tribus filiabus fuis. Ouarum 
duaf quidem in prefentiarum cum ipfif prediif claustro 
nostro contradidit terciam aero adhuc paroolam doni 
retinoit* boe paeto* ut posteaquam esset feptem aimomm. 
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retiquif dttabus fororibns ftiif in claastro nmtro tfoeUmt.^ 

Quod fi ut fepius accidit. morte uel alia quacumquc oc- 
cailoiie im[)edieiilc. uel illaiii quam lam dixlaius uel altain 
quamcumque. filiarum fuarum. liiuilitcr fcptem annorum 
hoc enim ipsum induUum est ci a magistro et fratri- 
bus nostnf. incliiHr duabus rororibiis nostris liliabus fuif. 
gociare noa ualeret. atiirmauit. ie uequaquam predia que 
Iradidit uel omnia, nel partom. ^cclesi^ nostr^ aeile auf- 
fem« sed in perpetuum cum duabus filiabus qoaf recepi- 
aitis« nobts oelle dimittere. huius rei teftef fönt Wikhart do 
Ptrbom. Arbo de Mergerfdorf. PeriitoU de yelarbiumie« 
Ottode Paden^Rapoto pner de Pitten.VlriGiisptter* 
fiKoa Vlriei de TribanfwinelieL 

Notam fit Omnibus qui tenendo fidem Christi. Chri-^ sao 
stiani diej mcrueruiU. ijuod dominuf W oUkerusde 
8 cachefperch. potentiua manu delegauit fupcr altare 
Sanct^ iMari^ Nivuuenbarch cum lilia fua. duo duorum 
uirorum beneticia. II a k k e l i n e i'd u r f fita. buius rei tc- ^^l- 
ftef. Ortlieb de Widernuelt. Haidericb ülius doinini 
Wolfkkeri b^c bona delegantif. Uainricb de Chambckke. 
Perbtoldus de Euzmannfe# Item Perhtoldus de Raz- 
mannef. Alwich de Gorfe. Chuaradus de Zokkelfdor^ 
Wiilehalm de foro Niawenbnrch* fiugelbertiis Qreeof. 
et filioa eioB Bogelbertus* homiaef ^cclesi^ noatr^ AJ^ 
ranumis« et Pnmricoa. 

Notum fit cunctif Christi fidelibas. quod domina 33t 
P er h ta de i r b o la et lilius eins L i v t w L n u s. puten- 
tiua manu tradiderint fuper altare Satictg Mari^ pro 
anim^ d o m i n i W i c b a r d i. uirl fui et patrif eiusdem 
pueri (remedio) beneficiaTT ctcurtileunum HIntper]2fe fita« jjjj;; 
Huius rei te£tef sunt. Albertus et frater eius llartnidus de 
Eber^ozingen. Germundus deNiwenburcLivtwinuspoer. 
4e PirboiD« Helmbertus de monte. et alii quam plures. 

Notum fit cunctif fidelibus Christi, quod dominnf m 
duz Auftri^ HaioricuB annnentibus oxore (TAmÜnra) et 
fiiif fidfl tradidit Sancte Mari^ Niwenbprch. eo iure ^ 

Fontes etc. IV. Bd. S 
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fibi fernlebAiitJAlhaidaiii nxorem Perlitoldi de NMä\ eam 
Omnibus ex fe ^cnitif. uel generandif. Hains rei teftef fant« 

Albcro de Ch unrinpfen.Rapo to deSconenber: 
Otto de Purchartfdorf. Hainrich de Gundramfdorf. Gha- 
doldus et filius c'ius Wichardiis de Straninefdorf: Hain- 
ri cu f c an ! f d 0 M is te Ib a c h.Perhtoldu? del wa n ftaL 
Wernhardus de HabenAeine : Ortoli'us de Wincbei. Haia^ 
ricus de Ramuoldespach. 
asa Notam fit omnibus tarn prefentibus quam futurifquod 
Rica Boror nostra tradidit foper altare Sanct^ Mari^ Ni- 
wenburch. se et partem patern^ fnbstantif qa^ cont^it 

«todMii.eani. dno nidelicet dnorain uiroram allodia* ibi Stoebstal 
ftta« Hoittfl rei teftef fönt* Periitoldua auunculuf eins de 
Iwanftal. Chunrados filius fororif eiusdem et frater To- 
rorif Rihzen. Reinperlil de W ulvlinefdorf. Reinperht 
Ueltfcurph. Enifto de Wulvlinefdoif W olfker de Er- 
labe. Arbo de Ivvanilal. üppoldus de Pahtfdorf. Mar- 
chort der luc^-er. Hartwich Vuftel. P i I g r i imi s c am e- 
r a r i u s du c i r. hominef yeclesi^ nostry. Alrammus. Hugo. 
334 Omni Cbristianitati notum esse uolumus. quod domi- 
nuf Hainrictts de Swarsab omni contradictione re- 

'Ü^: niota. totom predinm saain Stinchenbrun fituin. nobis 
Niwenbuigenfibtts pro XXXV talentif inpignoratom. tra« 
didit Sanct^ Mari^ Niwenbureh. per maniu nobiliffioni 
docif Anftriv' Hainrict. In precinm autem ipaius predii* 
Höf Niwenburgenfes fratrea. pecenmam quam deboit di- 
mittentes. quatuor ei beneficia C c m c h a L 1 fk e n pofita. 
addidimus. infuper etiam prelibati predü quandam partem 
tradidit in hereditatemfili«? Tue Alhaidi nomine, quam cum 
ipsa hereditate in consortium rororom iiüstrarum recepi- 
mus. Teftes sunt. Otto de Leng-enbacb. Mrich de A f p a r n. 
Albertus deCfaunringen etfilius ejusUadma- 
raa. Hugo de Ratifpoiuu bominef ^cdesi^ nostr^ Pnm- 
ricus. AmtelbertttT« 
ssa Notum fit canctifCbristi fidelibuaqaod quidamnobi- 
lia homo Pabo nomine« deSlunce. pro ^im^ fo^ re- 
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medio dele^uit fuper altare Sanct^ Mari^ Niwenburch. 
per manum malril lue Elifabet nomine et uxorif fu<; eius- 
dem nominif. tria beneficia. U a kkendor i polita. Huius'^j^'" 
rei tcftef sunt. Hanricus Vnnot. Otto de Miffov. Al- 
breehtdePfafenHett n. llainricus de IMewenlcb. rhunradus 
etTagno deZokeUdorf. Marchwardus etAlbrebtus deM* 
wendorf. Gerungus de Rakendorf. Gorswinusde Chiowe. 

Notam fil cunctif Christi fidelibus. qnod Ainmut da 8S6 
foro ex altera parte Danobii. pro remedio anim^ 
matrif fu^ delegaoit fuper aram Sanct^ Mari^ Niwim» 
ImrcL Mtam eam omni pofteritatefaa» ad oenfain. V* 
nommomin. Hniiis rei teftef sunt de foro ex altera parte* 
Hainrieb. Albreht. Walchun. Herman. Wercber: frater 
etiam predicti deiegatorifPilgrimus nomine, qui tunctem«- 
porif non affuit. poftea rogatu frafrif fui. alTenfum exhibnit. 

Anno M. C. LXYIIII iucarnalionis dominie^. 0 1 i 1 i a d e 337 
Modelan fdorf delegauit fuper altare Sanct^ Mari^ 
Niwenburch. potentiua manu, uineam unam. Drafchirchen 
fitam. et mancipia feptem et decem. ad cenfum. V. dena- 
riomm« hoc interpofito pacto. at A cenfimi Hbl impoßtuni« 
tribus ex oirdine annis foluere neglexeriat in famulatam 
eccleaif nostr^ redacti* deincepf lamoloniiD (aki) nore 
deferaiaot Hains rei teftef sunt* Alramim» de foro. Ra- 
pholtderGarware.HainricQ8 de foroAtemHainrieiwceineii- 
tarius.Gemngnsbomo ^cclesi^ nostro.RubertttsPerhtoldus 
cocj nostri. Hainricus coci nostri. Nomina autem manci- 
piorum h^c funt. Chadeloch. Albreht. Fridericus. Gerun- 
g-us. Walchun. Herbfit. Hegenbertus.Hnilca. Mahthildif.Ita. 
Perhtrat. Adlhalt. item IVIahthtldir. itemAdelhait. etliliieius 
dao. Albreht et Sifridus et foror corum Margareta« 

£odem anno domina Heilwich deScoDenchircheii. tan* ass 
nuente (ne) uirofuo* Vinco, iradidit fuper altare Sanet^ 
Mari^ Niwenburch ancillam fuam nomine Juttam nxorem 
homioif ^cclesi^ nostr^ i]orandi.eo iure quo ipsam pofle- 
derat Hains rei teftef sunt Sifridus. Chalhohuf Rudige- 
ms de Sibenpmmie. hominef ^cdesi^ nostr^. Witoldiis 

5* 
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de Widenieb. Hugo et frater eins AJiertus. Hartwieosf 
ClnirBhaUl Item Herrandaa de foro« el UlriciH item de 
foro« Pilgrimus camerarins. 

399 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod frater noster 
fdioa domini Wolfkeri de Erlhac. Sigehardus tradidit 
fuper arain Sanct^ Mari^ Niwenburch. ea die qua fe ip- 
suin olilulil et iiincnlo rogularif uito conftrinxit. uillica- 
''^•«*'' tionem Perfniche lUam. confentientibuf et annuenti- 
buf fratribuf fuif. Wolfkero* et Eberharde. Huius rei te- 
ftef funt. Chodoldos et filius eius Wicharduf de Straneif- 
^iCWaltheru s ßllus domini Ottonif deMiffowe* 
Gerungiia et EgilolAif hominef domin^ Dimodiil 

^ ' Ndtum fit omniboa tarn prefenttbuf quam fotarif. quod 
Clerinrcb foror noatra. tradidit fuper artare (aUare) Saiicte 
llari^Niweiiborcbaeetf»8rtempatern^ fubstanti^quam Abi 
' mortuo patrc dedit mater fua domina Cliunecundis de Mo- 
delansdorf, prefentibuf hominibus quos infra, in teftimo- 
nium delegationif introducemuf. smi autem tria benc- 
ficiaRezpach fita. Huius rei teftef sunt. W icha r du s de 
Arnftaine. Vlricus frater eius de Gadern. Huffo 
de Modelanfdorf. PerhtoldusdelwanßaL ViricuT de Guodr 
Tamrdorf.Arbo de Iwanatal» bominef ^ cdeai^noitr^* Alram- 
mus. Amclbertus« Gerangus. 

Notnm fit omoibiur Chiiati fidelibna quod Alberieos 
tradidit libera et potenti mana fuper aram Saocte Mario 
Niwenburg mancipia quoram nomioa fubscripta sunt Ge- 
pam ntdelicet et fororem eins Peallam. Gerfaebnm et Ecu- 
wardum et filios eius Acilam. etOfpil et Mathildam Fride« 
run. Wifint. PeHham. Hermannum etWillibu ^. Mergar- 
dam. Huius rciteiles sunt Albertuf f ili us marchio* 
nis. Otto de Machland. Starfrid de Pe^lineidorf : 
Herbort de Cumpndorf. Tiemo de Cbirgling. 

ZM Notam fit Omnibus quod Ricaa de Saueriagen tradi^ 
dit Pertham ad cenfum. V» denariorom. 

843 Notnm facimus tarn prcfentibus quam futurif quod 
Heinricus et firaler eiua Ylricb tradidenint .ad.altane 
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ISancte Marie. Beliirleiim ad eenftun. V. denariorum pro 
remedio matrif fue: Heilcli. Huius rei teilessunt l)iej)ol^ 
dus de Winne. Anriiclmus camerarius et ferunf oius 
Rapoto. itera Anfheliiius Uitricus (UiH) eoramet duiiiiaus 
TrutliVu'b. et horninefocclesi^ nostr^ Hartuicus. Witoldus. 
Airammus. Amclbertus. Vuolfhenis. et filius eins UuolOier. 

Intimamus tarn prefentibaa quam pofteris in hoc loco 
domino faiDolantibus. qvod Gundolduset fratres ipfius 
Hilfunc et Waltherus filii domini. Ottonia 
4a Miffau delegaaerint fuper aramSaneta Marie in die 
depofitioiiif eins, vmeaai anan mddito agro quo eoktiir 
atqae putatur, Spencingiii loeatam« Haina rei teftef simt 
DoasinoaHeinriena de Ramooldefpach et fra- 
tres eius Albertus de Phomlletcn. et Gerun^us de S i u f- 
prunncn. et Otto eiusdem Heinricl filius. Siboto et 
\ V (1 a I ric US honi i ne f i p fu rum. Vvolfber de foro. Helmvvie 
et hi>niinof ccdesli; nostre: Witoldua. Alrammus» Hartuui- 
eua et alii quam plures. 

NoUim facimustam futnrif quam prefentibus concain^ 345 
hinm cum domino Walther o de Sikkendorf fueluni^ 
Nam feudum quod habuimiia Sikkendorf Üiim dedimna 
ei pro nmoa niri benefioio el pago ei pnto qne leg itioae 
polTederat in nlUa Zventendorf diota. addito talenle lufoftr 
«liiededimna ei.Hniuareitefteaanni. Conef Gebejiar^ 
dva de RebegfoweCbadoldna de8eoelde. Vdat- 
ricus de Afparn. Adelhero de Chunrinfren. Wornhart de 
Rabeußeinc. Pertholtdclwanßaie. Ortliili de \> ideruelde. 
Heinricas de Puocliperge. Rudbertus Iraler W altheri de 
iSikkeiHlorf. Horum fiipra fcriptorum toftlinonio fufcinms 345b 
quodprobauimuslcgitimiftodlbus quod douiinusllei n- 
ricusdeMiftelbach obpi^neraoerit nobia uineam pre 
qulnqua^inta talentif fi nuferretur. nobis prcdittm qvod 
tradiderat nekia cnm filia foa Adelheide Welvven nel 
C ho p baren filmn. Vineam nobia okpigoerfttam emerat 
a dommo Porehardo capellano. 

Notiun fil tarn futurifquam prefentibua quod eomU 34o 
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tef de Salt Heinricas et Sighardnf defegttterint 
fiermftiitu domiiii dndf Hrarici n (^tio) predia Wolff« 

pac ctRicherfhowe rogatu Hinrici de Polan et Ot- 
tanifad fubfidiummatriret fororireorum aputnof conuer- 
farum et pro remedio animarum eanindt m et aiiorum 
parentum Tuorum. Huius reitelUs sunt. Cli iinradvs co- 
mefdePiirteine. Alber de Chünrin^c. Irmfrit de Gna- 
nendorf. Gerolt de SalTen^aiige Irrairit de Ho t eleu- 
fteine. Chrifian et Fridcnch de Heimbarc. 

8%7 Notom fil Omnibus tamfuturif quam prefentibui^ quod 
Margahretta tradidit ad altare S. Marie Gifelam et filiam 
eiiiB Adelheiden! at ceafum. V* deoariorum. Hains rei 
teftef AmUPninliieiis et Hartuwicos deNewenburc Wi cp 
(Wiepe4p, IFtie^erOdeChirchlini^eii.OttoGhQiiradQS. 

S48 Notam lit omnibus Christi fidelibusquod Otto de 
Ladendorf pro remedio anim^ fue et cognali fui Rvd- 
berti apud nof fcpulti cum duobus ßliif Alis Adelraauno. 
et Hugone et Heruuico fratre fepulti. tradidit ad altaro 
Sancte Marie Niumburg benelicium unum öirneifdorf 
fitum. eo tenore ut post ipsius deceffum in uTum Niwen- 
burgenfiuni fratnim cedereU Huius rei teftef sunt Anfliel-* 
miiB et Gerungus de Hakgia» Wernhart de Hakgin» Hein- 
rieus* Pertholdus. Liapoldns, 

sie Notum fit ennctis Qiristi fidelibas tam prefentibns 
quam fiitoris. quod dominuf OrtolfufdeWaidhonen 
fimdam Pernbarteftal* habnit in beneficio adominoEky 
keberto dePerneckke. Hic dominuf Ortolfusferuicio 
fao promeruit. quod idem dominuf fuus Ekkebertuf cun- 
dem fundum Periiharteftal. quem liiibuit in beneficio. pa- 
ratuf iuit sibi dare iure liiieditario. Cum autem hanc 
circa fedomini fui Ekkeberti clcmentiam certo cog;nouir- 
fet uidelieet quod quemcumque ipfe ueilet. predictum 
fundum iore» sibi hereditario traderet rogauit eundem 
dominum fuum* ut eundem fundum» quem fibi iure heredi- 
tario tradere paratus esset inmanuf euiusdamnobiüf uirt 
domini Chunradi de Afchabe delegaret ita. quod 
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tdeiB dominuf Chiiurados eandem fundam delegaret quo- 
cnmque ipse dominof Ortolfiif «omdelegtre rogaret. Quod 
et ita faetvm est. Quo facto. dominuTOrtolfurrogatu do- 

mini fui. Ekkcberti. tradidit eundem funduin Sanctg Mariy 
Niwenburcil. iit concambio pro fundoEmarrdorf fito.et 
pro alilf. Ouarum XLVtalenta fumpta sunt deuendito pre- 
dio II ichpu tenp ach. et XX de uincM uendita Nuzdorf. 
etllir' de uinea uendita Megcnharifdort. rebus mobi- 
übus. plufquam nonnaginta marcaf ualentibus et ipfiua 
Ortolfi rogita prefatus Chunradus delegauit eundem fun- 
dam in manuf domini ducis auftri^ Hainrici. ad defenden- 
dmn ^edoaif Sanct^ Marie Niwenburcb« Post boc factum, 
domwtif Manegotdttfl eiuadem domini Ortolfi prluignns. mo- 
idt qoerimoniam coram predicto dace Hainrico fedente 
pro tribnnali in iudieio eundem fbndom dieenfesse Aram. 
Ad huius querimoiüam dominuf dux. uocauit dominum 
Ekkcbertum et dominum Ortolfum in iudicium. Qui cum 
iiocati coram dueeadessent. et queninoiiiam domini Mane- 
o;oldi audiuissent. dominul Ortuiful furgenf. dominum fuum 
Ekkebertum rogauit. ut eundem fundum quem libi libera 
mann dederat.foiita dementia tibi defenderet. Surgenf ita- 
qae dominuf Ekkebertus et acccpto prolocntore dixit 
feeondamfundumiarehereditariopoirediiTe: ufquead idem 
lempits qnö ipse domino Ortolfo ewn tradidit Quo dicto« a 
domido dnce et a circmnftantibus dictum eat. nt fi boe 
uerbnm ydoneifteftibtia eonfirmaret.eum potentem fuifle« 
eandem fundam domino Ortolfo iure hereditario trttdere* 
Illetine mora. teftibus predictum uerbum confirmauit. Qui- 
buspaU atir. dominuf dux quetiuit fententiam. quando(|iii- 
dem hoc confirmafl'et. quod eundem fundum iure heredita- 
rio ficut dictum est. babuiiret. Ii ei eundem fundum do- 
mino Ortolfo quem eodem inheneliciauerat. iure heredi- 
tario tradere licuilTet. Cui omnino benelicuilTe ex fententia 
publice adiudicatum est. Rursus dominna dux aliam que- 
finit fententiam qn {qmandoquidem) coram fe ratioMbl- 
Uter determmatom oaaet fi aliqnia nlterioa da boc coram 
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aliqoo iudiee nel feeulari ael spiritualL refpondm debe4 
ret. Continoo ex fententia a^ndicatnm est nnllum qih 

quam hominum. de hoc quicquam refpondere alicui de^ 
bcre. In oadem itaque hora dominus duxllauiricus. rundum 
Sandy Mario Niwenburcli Emarltiorf fitum. et alia bona 
mobilia, eiusdem domin^. dcleGraiiit in manusdomini Ek- 
kebcrti. in concambio fempitcrno. pro fundo illo 

^^"i;p<" '^PornharteliaLOmnium Horum, qu^ dictftsant. teRef funU 
ChunradoBComcf d nPilenftain e. et fraterfaiis 
Sifridoe. Comitef de Sealahe, Hainricus el 
frater faas Sighardns* Ekkebertua de Pern- 
ekke« Cliiiiiradas de Ameinerpach. Chadoldaa de Stra* 
neifdorf« Gebekardna de Chalochefper^e, Alb er o de 
Chnnrin^en. Hainricus de Puchpcrge. Erchenberto» 
de Gorfe. Ortliebus de Widoruclt. Marchwardus de Stain- 
perge. Ortolfns de i nobel e. et fraler fuuslN»ppu. Hain- 
ricus de Chambekke. ( liunradus Tolr. Vlrictis de Tri- 
banef Winchele« Albertus de Phafeflcten. Pilcfrimus 
de Miffau. Geroldus de Sahfengange. Wolfkerus de 
Egenburch. et filius fuus Hainricus. Albertus de Minnen- 
bach. Waltherus de Sikkendorf. et frater Aius Hubertus. 
Perhteldos de iwanftaL Albertus de Horn. Ortolfus de 
Ifenpercb. Vkicos de VlrlcbefcbiTcbeii. et frater fnos 
Irmmdus. et serorius faiis Ttemo. Siglobus et frater faus 
Olfo. de Holarbninne. Vlrkms de Hintper^. Otto de Pir- 
boui. tt Perlitüldus uituluf. et frater fuus llaiiiricus. Her- 
mannus de Hirzper^e. Otto de Purchartefdorf. Hainricus 
de Plaunichc. ot alii quam phires. Hifita peractis domi-» 

"Ä"*^"^^ dux Auftri^Heinricus fepe dictum fundum Bernbartf- 
tal fuper altare. S. Mari^ Niwenbarg manu fua nullo rer 
clamante delegauit. et porpetuo iure irr^fragabiliter 
pofiidendum eonfirmauit. Facta est autem bec delegstio 
B domino daee Auftrif Heinrice anno ab incamatione 
domini! M^C^X[4n.P. Indictioneinivn kalen: Aprilif. 
feria im* in paTcba. Cuius delegationif leftef rabfcripti 
sunt« Liupoldus et Heinricus filii prefati ducif. Otacha« 
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ras marehio de Btire filias OtachariLivtwiad« 

Azüinefdorf. Ensrilber do ChuftUwanch et Vlricus frater 
eius. OIricus et irater eius Albero de \ ilKuien. Fi ideri- 
cus de Mirfdorf. Otto de Houen. Rapotu de Scuiibeixh. 
Albero de Chunrlnsren et f i Ii u 8 eins Iladinarus 
Werinhardus de liabonstein et iilius eius Uadmarus Vl- 
ricus de Uintperge Chonrat de Placcntal. Harnitb de 
Sachfengan H<ed\vig:ir. GerdruU £iMr« Uerbott« Timo« 
Heinridu Gifil. Burchart. 

NotQm ftt Chriftt üdelibea qaod Hetthel de Orabene 3«^ 
cum uxore fua prediom qaod in eodem loco pretio codh 
paraaerant koc paeto dederint Niwenborgensi ecdesie«^ 
iit [Kjst uitam utriusque illius ecclesi^ fralribus feruiret. 
Htiius rei tefles sunt. Steueno et Pertholdus fratres Ipsius 
Olto de Tuln. Sigifridua et Ecbricus uiUici eccbsie. el 
alü quam p Iure f. 

Notom iit omnibuf Christi lidelibus quod Hodulfuf de 
Challnperge ^cclesiam in eodem loeo poAtam uno bene-;^";;'; 
fido Niweadorf Ate. dotauit 

Notam omnibaa Obriali fideliboatqaod Werinbafk» 96» 
des et nxor eioa Adala de Gnoeingen .tradiderini fiiper 
altare S. Mari^ Niwenburg doaf ameaf Nnadorf fitaf 
eo pacto. al post deeefloin anboram in bfnm fratnun in 
eodem cenobio deo miUtancium cederent. Huius tradi* 
cionifteßes sunt Olto deNnüdorf et frater eius Adelber- 
ius VV itoldus. Prunricus Hartwicus famuli «^cclesio, 

Notuni fit quoddomino Vlrico feniori de Pern- 36a 
ekke. pro curia Ula Hohe nbureh pofita et pro om- 
nibas appeadicüf ipsias curie. Niwenburig'enßs ^cclesia 
tradidit in coneambio» quatuor beneficiaGelantefdorf fita. 

Notom ftt onmibas Cbriati fideHbns. qaod dominafart' 
Algeraa de Egenbaroh« tradidit ülto £Drorif fiif 
GniuDielino landum figenbor^ aitam. kac conditione. ol 
fingolis aania ipse Gnanelo. foloeret Sanel^ Marie; NU 
wcnburclu Xlf. denariof. usque ad obitum suum. Post 
obitum ueru ipsius Guaueloiiif. Guntiridus et uxor eiu^ 
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Huleft* fiUa predicti Chuuielonif. debent habere eandem 
fmiduiD hoc paeto* nt fingalif änois folaant Sjmct^ 
Marif Niwenbarch tref folidof* Si nero fapradieU 
Hailea. filia predic^ Gnanelonif. abeipie Uberif obierit 

uir eius Guntfridus. debet habere eodem pacto. usque 
ad obitum fuum. Post obitum uero iplius. fundus debet 
redire ad parentelam mulierif. Huius rei teftef funt. 
Gnanelo de E^enburcli. Ainmut. Charlo. Dietrich. 
Gundolt. Ucrman. Pilgrim. Gerunch. Omnef hi de Mi- 
wenburch« Herbreht et firater eiua Gontfridus de En- 
genburcb. 

m Notam At tarn prefentibiui quam fatarU quod Ercben- 
bertos fenier eafteUaoos de Gorfe qooddam prediam 
Eigenbiurcb Atom et qaendam feinum faom nemiiie Sig<> 
lieroiiem qui pre&to predio inbenefidatas erat, dele^oit 

fuper altare Sanct^ Mari§ Niwenburch. ea conditione ut 
idein feruuf pro obtentu eiusdem beneficii. cenfum a 
Niwenburgenfi cenobio p er fo hiendumRomane 
^cclesi^ Romamdoferret: uelfpadonem ac- 
commodaret: Quam delegationem predicti Erchea- 
berti filü. Ercbenbertus et Wolfgerus renouauerunt no* 
bis inAnaantes quod prefati Sig^ronif beredef ex patre 
eo defuncto dimidium talentnm pro obtenta ipfius beoe- 
fieü fingolif annifperfolaere. deberent. Httios renouatio- 
mf teftef fabacripti atmt Heinricaa de PScbperc et filiua 
eins Hugo. Ortbolfus de ledolfiTperj^e. Haidenriei»« et 
Otto filii Wo%eri de Egonburch. Chonrath de llatlin- 
fpriin et frater eius Sigifridus. Eberliardus de Piugen. 
Algozi frater Sigberonif. Erchenbertvs tiiius Erchenberti 
iuniorif caileUani de Gorf. 
m Notam fit tarn prefentibus quam futurif quod Eber- 
hardas de Wienna et uxor eius Adala. ulneaf fuaf quas 
babuerat Otacherin uendiderit eccleei^ Niwenburgenfi 
pro XL. V. talentif et marciil Que oendtcio facta 
est fnb prefentia et teftimonlo eoram qai uineaf in eodem 
moDte pofledenrot et poffident. 
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Notom llt tarn fbtnrir quam prefentibusquodHerbor» SfiT 

dus de Hufpach in articulo inortif difpofuit ecdesi^ Ni- 
wenburgcnfi. mllicationem Chattern bcrch. Qaam 
dux Heinricus dele^auit Aiper altare S. Marir Niwenburg. 
laxta eandem iiilUcationcm Idom Herbordus difpofuit ec- 
ciesi^ Scotorum duaf uineolaf agiif difpofitaf quaf eccie- 
na Niwenbiirgeiins acquifiuit a Soottif concambio Qnins 
mftnerii Hercendorf &tu 

Notmn fit tarn ibtarif quam prefentibiifl quod R^dol- sss 
fof Drirr de VeUerbron in agone infirmilatis Ibe difpofuit 
eodesi^ Ntwenborgenn beDefiei?iii onam apad Mar- 
qnarsdorf fttam. qnod delegaott uxor aaa et liben Ali 
fuper altare S. Mar^» Niwenburg*. 

Notnm fit cunctis Christi lidelibus quod quidam 369 
Pruno de G a rm a n sdorf habet de nobis beneßcium 
Li^e poiitum. Qaod poft mortem ipeiue in ufiim debet 
redire ^cclesi^. 

Notiim fit omnthus fidelibue qaod quedam Chuni- 3go 
gnndif de Trcbfdorf. ee com predio fao uidelicet 
duobus iieoeficiif Hagenbrao et uinea I com agrif difpo* 
fita. et benefieio wioFlandorf tradidit fliper aram S. Ma* 
ri^ Mwenburg. 

Notam fit ommbtis ChriBti fidelibas quodMathHdif de S6i 
Livbef filia Manigoldi foror noftra. n beiieficia Wart- 
perge et T\ß; fita que ad iliam bcreditario iure deuenerant 
tradidit fuper arani S. Marie Niwenburg. 

Notnm fit tarn futurif quam prefentibus quod Wl- 368 
ricus de Sconchirchen cum filia fua Pertha fo- 
rore nostra tradidit fuper altare Sancte Marie Niwenburg 
III beneficia Zohenfunfdor f. et II Erla et pratum 
Riede Udorf, et filnam Medelich et in articalo mor- 
tif difpofuit eeelesie nostre beneficium unum Piretten- 'SST' 
neide. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Albertus 363 

de L ie ch ( e II fle i 11 tradidit eeelesie Niwrnburgenfi pro 
anima sua Ui* beoeficia et dimidium Zohcnfunfdorf. 
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36« ' 'Nötüm At omnibiui Christi fidelibus qiiod ChSiiriidus 
de Hoffieten nendiderit ecdesie Niwenburg'enft Ina be- 

Ä»dur«. neficia pro noiiem talcntlf apud Stallarn fita. et ibidem 
Ilir' beneficia pro octo talentis. prefat^ ecdesi^ in uadi« 
iDonium pofuit. 

3(>5 Notum fit tarn prefentibus quam futuris quod Niwen- 
burgeofis ecclesiacum HailhaTlanensiecclesiaconcainbium 
Rr,». ..fecerit danfei aineam Cfaremefe fitam pro moiendino 

m Notam fit Christi lidelibufl qnod Otto de Leoldorf 
tradidit eedesif Niwenbargenfi Ii* benefida Gebnfdoff 
Ula« et luneain Chreoiere fitam cum- filia faa Margareta 
forore nostra* 

967 Notum fit Christi fidelibos quod Mwenburgensis ^c- 
comn,..- clesia cum Ponffartenberffeiili ecclesia concambium fccit 

lalio tum . . ^ 

tradenf ei uincam Cbrcmefe fitam et ngrof quofdam pro 
*^ * uinea et benefieio Widenicb et pro uinea Niwenburg« et 

filua que Gefvent dicitur. 
366 Notum fit Christi fidelibus. quod Woluoldus Niwen* 
sn«. in hurgenfifconTersnstradidit^cdeeif Niwenburgenfi oioeam 
^'"^Cönaarn fitam« pro ^a plenarie obtinenda geaero 
eiusdem Wolaoldi* Tl. lalenta predicta ecclesia dedit., • 
Notam fit Christi fidelibus quod Niwenburgenfir ec- 
clesia coram dvce et optimatibiis Aaftri^ coneambiwii fe» 
cit cum Chaloho de Tulbing. qui tradidit ^cclesi^ 
^*SS*' X. beneficia Pirchenwart fita. pro tribuf bcneficiis Die- 
poldefdori iitif. et pro neuem beneficiis Gnage fitlP. et 
pro predio Chamerbnm fito fupra dicla vero tria benefi- 
cia Diepoldefdorf fita contulit ^ cclesi(^ domina Heilea de 
Uihouen pro predio quod ecclesia Niwenborgenfif apud 
8ebach habuerat. 
S70 Notvm fit Christi fidelibus quod Chunndus et Pertha 
de Mvlbach tradiderunt Niwenburgensi ecclesie pro filia 
quam babebant Sopbya nomine benefida faec. Ecdedam 
et curlile quodwlgo dicitur Anfidil etbenefidum Se* 
baeh Rotinpüchin. quatuor beneficia. Zowindin 
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inanfiHii oniini, IMfniaDfdorf benelieia« Doyem« ex qui-^ 

hus IUI'" incvlta. In receptu quoque Chünradi fratrif So- 
pbye bcneficium Hittindorf, 

Item (' h u n r a (1 u s , c t P e r t h a d e M v 1 b a c h con- 3?i 
cambivm fecerunt cum ecclesia Niwenburgunfi. tradentef 
tria benelicla et tria curtilia. ncc nrin ot vineam. He- 
roltfdorf pro tribus bencficiir quo habuimiit in viUa 
ipfonun qu« dtcitur C h e 1 c h d 0 r f . 

Notum fit omnilrafl Christi fidelibuf quod qoidam M 
Qompoldi» de Eginpnrdi tredidit S. Mtri^ Mwenlnirek 
vineaiiu «laiii in monte domini Wolfkeri de Schaf* 
pereh. Hiiiiis rei tefief mint omnef Per ehnos. einf* 
dem montif. 

Notum fit Omnibus; (piod domino Rudolfo de 373 
Chirchling'en piepofito ducis, concelUmus ui- 
neam in codem loco (Itam. ut clementer tractct liomlnef • 
^cclesi^ nostre in otBcio fuo^ boc pacto , ut post uitam 
fiiain, et uxorif eins ad ufam eeclesi^ redeat. 

Notum At tarn prefentibus quam futnrif. quod domina «74 
Irmgardif de Poranftorf tradidit ^cclesi^ Niwn- 
horgwifi palentina mann dno heneficia Poranftorf ftta 
agram «[uoque et pratom ea condltione: ut Ortolfof milef r»> 
^ Poranfdorf« 4pii eifdem henefieiif ab ea beneficiatas 
fucrat. ab ecclesia quoque beneficiaretur et poste- 
ritas fua. prrfolueretque eidem ^cclesi^ annuatim. V. 
folidof. liuibus beneilcialuii idein Ortüliu^ a domino Gol- . , 
fchalco eodem tempore prepofito. talem sil)i decrevit 
legem : ut A in feßo. S. Martini V. folidof non persol- 
uerit. pw qoatuordecim noetef. X. folidof perfoluat 
Qwo£ fi nec tune perfdaerit. benelielam transeat in hm 
feelefli^ : habeatqae ^celesia libertatem idem benefidum 
alten preftatnm ad meliorem statuere ntilita^ 
tem* Huias rel teftes enat. Otto de MiffoT. Pronri- 
ees de Sparwerfpaeh Raraimt de Leni^envelt. Arbo de 
Sincindorf. Irinfril de Durrinpach. Gemnch de Ramvolf- 
pacb. Filgrim cogoomeuto Mofriter« Otto. Marcbwart. 
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Haimo de StodloT. Ortolf de Ibifvelde. OrtolfdePleU 
pach« et Alb^us friter eins. ChaUiocli et R6digeni8 
frater mos de Mülbach. Wig^olt INetmar» Albertiu. Alt* 
man. Herman de MUTov. WIAnto hommef ^cclesi^. 
Trutman. 

875 Pateat cunctis Christi fidelibus. tarn futuris quam 
prefenübus. quod quidam miniilerialis ducis Liv- 

»•f.w^poldi, nomine Sintrammus. tradulit duo beneficia fita 
fikerichifdorf. fuper aram S. Mariy pro remedio anim^ 
Itt^« tone recepit ufque ad iinem uit^ fuc; pro. x. de- 
nariis annuatlm inde foluendif. Huius rei teftes funt. Ol- 
riciiB de Pufindorf. Huch de Ladendorf. Marchwart 
Scberf« OrtUep deWolfpaiaiog« Meinbart de Malinfdori^ 
Cbinrat de Dresse: Winther de Prante: Cbinrat firater 
eins. Rdd%er de Gawatf. Gh&nrath* 
9T6 Postca prefatus Sintrammus occifuf est. et in die 
fepultur^ eius iixor eius nomine Perhta et propinqui 
eius de predictif bcneficiif fe ad altare S. iMari? abdi- 
canernnt: De hac rc ilii sunt teiles. Albreht deSlinpach. 
Wernhart de Mergerfdorf. Meinhart. Tromil. Perhtolt 
de Wrmz. Chünrat de HuHuten. Rodolf Sv. Chonrat 
de Pufinperch. et tref iUü Aii. Wornhart. Poppe. Pruno. 
Mekigoz. Irinfrit de Gnaadorf. Pninricb* Heinrich* et 
frater foof. Rödigen», et alii ^am plnres. 
897 Prefenf et futora noaerit ^taf. qnod dominuf 

6««. Perhtoldaa et mor eins nomine Jota de Rorbach 
pelegfanerint fuper aram SaneteMari^ tria beneficia con- 

"mIS?" fenciente iilia fua. I. Rorbach. II. Haginprunne. III. Chu- 

Prüll. , Ä 

^jrS!* nifprunne : pro remedio animarum ruamm. post mortem 
fiiam. 1 Iuris rei teftefsunt. Ramunt de Len^envelt. Otto 
Marcfalch. Rodigcrus de Hecilfperge: Herman de 
Stocindorf. Chonradus et Hermannus puer Urbani. Alber 
et Chonrat de Ruhinftain. Otto de Lift nie h. Hugo de 
Hecilfperge. Rodolf Otto, et Rapot omnef de Rdkerf- 
dorf. Chönrat Trugfman. Herman fororina eina. 
pelUfei* Heinriciia de Widnicb. Wartman. Heinrieaa de 
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Trebiftorf. Perlitolt frater eins. Wdrab et filios Alker- 

tus. Heinricli. Willehalm. Altman. Engilbertus, et Amil- 
bertuf hominef ^cclesi^ Perhtolt Wegibirphel« Otto de 
Erchinprehtif. Dietmar de Wifmdorf, 

Notum fit cunctif Clu isti tidelibus; quod quldam mi- 378 
nifiterialiTducif Li?poldiiioiiime RodolfafdaCiiirclir 
lingin et vxor eins nomine Gerdrut. filios quoijae eo«* 
nun Rodolfus. tradiderint Aiper altare S« Mari^, V* be- 
nefieia Grisinfteui pro remedio «mnuumin fnamiii« Hü mST. 
Mint teftef adhibiti. Heinricos de Planehinftein. Cbinr»» 
dos de PdAnpereli. et filiiu eins Pruna. Otto de Wolf- 
paisingen. Dietricb de Werdam. Ramant. Ölricus de 
Rezze. Engiifchalch. Dietricus. Selbker. Perhtolt. de 
Ifarifdorf. Herbort de Lewarn. liudiger: Golhfcalch. de 
Werdarn. I/ivpolt de Povmgartin. Heinricus. Meingoz. 
Emfto de Pulinperge. Olncus de Dietrlrhtorf. Rodiger 
«t R&diger. Livpoit et Livpolt de Sconcbircbio. et aUi 
qoam plured 

Pateat tarn futurif quam prefentibiis« quod qoidam 
minifteriaUa dadf nomineRamimdiHi et uor eius nomine 
Chanigondif pro remedio animanun Aiarom post obitnrn 
ooram tria beoeficia in Zwentendorf deleganemnt Aiper'*;^'^ 

aram S. Mari^. et Pub tali conditione. quandocumque 
ununi illoruiii aut uinea aut decem talentif rcdimero uel- 
!ent in poteftate eoruin confifterot. Iluius rei teftef sunt. 
Gandalorus de Stire et eins militef. Engilfchalch 
de Hucinbach. et Dietricus. Chonrat et frater eius Al- 
bertus de Pacental. Prunricus. Otto* Sahnan« Otto. 
Chonradus de Pufinperch. et fUius eius Pruno. Heinricus 
de Planchinftein. EngUbreht de Nordernbacb* Rddolf de 
Cbirchlingin. Germunt« Dietricus de Werdam* Wilini 
Herbort de Lewani. et alü quam plnref. Ute traf delega- 
tionef qua« predixi. faet^ sunt, anno domint M. C. hSXJL VII. 
indictione. V. fub prepofito Gotfcbalco. 

Nutuni lU cunctif Christi fidelibus. quod quidam mi- 380 
niflerialis comitif Chonradi de Pilftein nomine. 
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Rapoto de Chrieeadorf. ddegatteriU T. iKianei|[»iflf. 
viddicdt Ikinnemn et RüiMii fororem Ibam emn filiif 
finf immemque pofteritatem eorom fiiperaram. S. Mari^; 

ad. V. denariof annuatim foluendof. et fi per tref annof 
■ ndn perfoliiorint ferui fint ^cclesi^. nisi fe ad eundem 
cenfum rcdimatit Huius rei teHefsunt. Eamunt de Len- 
genveit. Eberhjirt. Wirhart. Merbot do Tlintpercb. Dn- 
rinch. Rodolf. iletnpreht. Heinrieh, licinpert. Meinhart. 
/ Eberger: Heinrich. Dietmar: PerhtolL Ulrich. Ch6n- 
rat. Hi omnef de Ghrieeiidorf fiieniDt« 

Svb Gotsdialco prcpoHte« 
S61 c < Post kec parue tempore infenecto. prefatos Rapoto 
ancilliMii faani nomine Irmgard et filiof eins Heinricnm« 
Perbtoldam. Albertom. omnemque pofteritatem eorom 
tradidit S. Mari^ fub eadem conditione qua et priores. 
Ifti teftef sunt huius rei. Hartwich Churzhalf. Herwich. 
Livpolt. Eberliart monachus. Meinja^oz. Vohnar : Eber- 
hart. RoprclU cocus. do Chricendorf Chonrat. Alber: 
Engildich pater mancipiorum. Heinrieb. Rodolf. Mein- 
hart. Heinrieb. Ueriieh« Geruneh* et alii «{uam phtref« 

Svb Got. ppo. 

' ase Cognofcat omnif etaf utriusque fexus. qood qnidan^ 
fflinifterialif daeifLiTpoldi nomine Albe rtns de Ph äf- 
fte ten. tria heneficia Pemrat« et dao Guntharfderf po-> 
tenti mann fuper aram. S. Marie delegaverit* una enm 

uxorc fua pro remedio anim^ filii fui nomine Chalhohi 
occifi. eadeui die ibidem fepulli. fub cadeui coiiditioiie 
relicta eins unum hrnelicium Radinprunne de patrimonio 
fuo et duaf uifiear Gundi-amdorf tradidit. Huius rei teftes 
sunt. Idem Albertus de Phaillctin. Otto cognatus eius 
de MilTowe. ot fratres eius Elfo et Cbalboch. et Alber: 
Chalhocb de Mulbach* Diotricus et f rater eius de 
X^ihtinftein. Rapeto. Alber de Selwia. Hemricos 
de Steinpereh. Ortolf. et Miua eins Gerunch deRufpach^ 
Heinricias de Hertmfieio. Hugo de ModlanlSJoHl Heinri* 
C08 de Dnrrinpacb. Otto de Molbacb. Chalhoeh Ahtar: 
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Cbunmt et firater eins Genindi de Vaafpronen. Ölricns 
dapUer* Perfatolt de Wrmia. SUHl de Mulbacli homo fo- 
elesi^ Perhtolt Marekort Ridi^r de Hecelfper^c. 116- 
dijjcr de Mulbach. Chonrat de Werde : Heinrich Titelar: 
Cbutirat et Albreht de Pacintal. Ilarliiit deSahfinijan*ie. 

Nouerint omnes Christi iidelef lam tutiiri (juam pre- 3S3 
fentef, quod quidam niinifterialer tref fratres de Pufin- 
perch. nomina quorum h^c sunt. Wernhardus. 
Poppo. Pruno. cummatrefua domliia Wille- 
Iftirch tria benefieia et curiim Eberh ar tfd o r f faper %l 
aram* S.Mari^ pro remedio anim^ patria lln Cbinradi 
et animanuD foanim delegaaerint Tode ifti per aareni 
in teftef tracti aimt« Irmfridaa de Ghiandorf. Fridericoa 
de Paftperch* Mepngw de Pofinpereh. Heinrieos de 
Ebergozingen. Wülehalmus camerarius ChalLuhus de 
Pufinperch. Ortolfuf, Reinpot de Trebiftort . Albertufde 
Nuzdorf. Hodiger de Hecilfperch. Ramunt de Lengin- 
velt. Wilduncli, Chonrat. Herwiciis milef. Altman fer- 
uus. et Engilbertus. Wernhart. Ertiift. Cbalboch. ilugo 

milef. Perwia de Stomardorf. Hog^o de Stelin. Me- 
gtngoz. 

Svb Got pp. 

Notom fit omDiln» katboUe^ fidei ealforilraa« qaod m 
Linpolduf dox Aafirie tradidit S« Mari^ pro reaiedio 
anim^ fu^ ifia maneipia pro. V. denaritf anoiiatiiii fol- 

uendif. Goz. Rapot. Eberhart. Wentil. Perhta. deRo- 
kerßorf. Huius rei teftef sunt. Heidiuricus de Gorf. 
Wernhardus de Mergerfdorf- Ileinricus Titlar: dionrat 
Trugman. Heinrich Wrmil. Herwich. Hodiger 6ibhar; 
Altman. Engdbreht. Hodiger. Challe. Otto. 

Pateat omni poileritati fidelium Christi, quod de- 38a 
min a Cbonigundif de Minneb ach confenfufratrif 
fui Rodigeri« et aororia fa^ domin^ Töten tradidit 
8. Mari^ pro remedio anim^ fa^ unaan rineam apud Ra- 
dcndorf. Hains rei teftes fönt: Chraft de AmBinljpacIi. 
Rüdiger de Minnebacli. et Rudiger filioa eios. Heinrieoa 
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etphunradus militerc^onmi. HartwicosChurahalf. Pcrh- 
tolt et ChönraduB Trugman. Chnnrados miles* Bald- 
wiiin. LivpoH. HeinricuB de Uiatperdu DandurarL et 
aiii quam ploref. 

366 c Notum fit omnibiu Cbristi fideUbue* quod quidam 

»«k 601 minifterialis comitif Chönradi de Pilstein. nomine 

cus ile Sinwe l ve Iden. tradidit U^'lnitern feruuin fauin 
de Chrizendorf fuper aram. S. Marir arl. V. denarioT 
annuatiin foluendof. Ifti teftef sunt. VVillt'lialiaus cauie- 
rarius. Heiaricus Titlar. Ferhtolt Cliallioch. Herman. 
Albertus hominef ^cdeai^. Eberkardus leraos dueyCe» 
Trotman pifcator. * 
387 Notificamus oomibus ChrUtum colentibos tun foturif 

».k «. .. quam prefentibos. qiod doo fratm qttonmi mocabsU 
eont Marek war dns. et Ölricas de Hiatperch 
muttfterialea dncif Livpoldi. ana emn matre Iba nomine 
Töta et fororibus fuif absque omiu^ contradictione. in 
die fepulturo patris ooium nomine Olrici tradidcrlnt. 
S. Mari^ omnique conuentui hic dominu tamulanti uilli- 

»Mjk^' ' ciillüiieni apud Wolfkerfdorf pro reniedio aninie^ patrif 
fui et animarum fuarum. Hiiiiis rci tellef suiü (Mrieus 
de Trutmanfdorf. Ortwin de Gumpendorf. Herbort de 
Fotendorf. Heinrioua de Steinperch. Herwicua de Chu- 
nifpmnne. Hartwicus de Velwen. Helphant. et Mar- 
cbort et Heinrieua de HintpercL Hetnrieiis de 
Trebfdorf. Otto de Pirbomi. Biether et Waltobin* Die- 
trioas etDietrioia de Ifintpereb«. Ölrieus et 8ifri- 
dna frater eins de Cbranicbpercb. Hrnnrieus et 
Walther de Ölrichfchirchen, Heinricus de Wolfkerfdorf, 
et Hartmannus. et alii quam pluref tracti sunt per anref 
in tcftef. 

388 Notum fit cunctif Christi tidelibus qiiod qnedam do- 
mina miniilerialis Liupoldi dacif Haid wig^if nomine de 
Wrmze ona com filio et fdia Pertboldo et Perhta 
in remediam anim^ filii fui Rvdigeri tradidit laper aU 
tare fancti Micbabelif Arehangeli in bafilica predivm 1. 
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HUEiwe fitvm« ad UhuiiiiMindTin idem altaro in pcrpe-M'y«««. 
toiHii. HniiiB r«i teftef sunt Geroldos de Sahlbngange. 

Chunradus et Albertus iVatres. de Pacental. Heinricus 
Ebergozing'e. Wolkerus de Hezmaneftorf. Gcrungus. 
Chvnrailus. ilugo de Wrmze. Pcrtholt de Malmanftorf. 
Alolt de Ilicendorf. Pertliolt de Heiligenpere^e. Gundolt 
de Hucendorf. Cumpo de Cei7ielpei'ii:e. AloU de 
Hezmanilorf. Amelunch de Meinrallori. Meinharl 
de Swlnßüle. FridcrIchdeHezmnnncdorf. AlbeiinsHech. 
Ditmanis Len. Mmhwart^ Ta?A»r bopunes eeeleni^ 

NooerinI etiam oipiies Christi Adelet qnod eadem 389 
donuna Hadewigif de Wimse eodem die vna com eifdem 

iiberif fnh Pertboldo et Pertha pro remedio anim^ pre- 
fati filii fvi Rvdigcri potenti manu tradidit super altare. 
S. Marie Niwcnburch. predimn, |. (pacuum) fitum. Uuius 
rci teftef sunt qui et fupra. 

Pateat omnibus Christi fidelibus tarn futurif quam ^90 
prefentibus. quod quedam minifteriaiia oomine Cbuni« 
ISfondis eomitiile de Planchenftein prefente domina 
fna et fub manu eins predimn qqod liaboit Tr e b c fd o r f.T»*'^*« 
tfadidit 8, Mari^ pro remedio aaim^ fof • et fe ipfam in 
commwiem focietatem foromm nostrarom deo oiaoro far 
crilicimn obtolit. Hoiiis rei teftef eimt. Wernher de 
PI e 1 c h e. et frater eins Heinricas. Marchort de Swinae. 
Manig'olt de Pogiii. Otto de liaga. Maginf de Stalne. 
Baimiat de Sulce. Ortolf de Sulce. Rodolf de Gum- 
perhf Velde. Maginf Choibe. Willehalm de Sbr in- 
c e n b a c h. Heinrich Yogil. Otto de W e fe n. VViUehalm 
eamerarius. 

Nooerit omnif ftaf fidellum Christi, quod quedam ^ot 
mmifteriaHs ducifL. (Lmpolü) nomine Juta de RoiHM^ä. 
hach tradidit 6« Marif filoam apvd Trebfdorf pro 
remedio aaimf mariti fai Perhtoldi in die fepnltur^ fu^ 
el X. manci|Ha in femof pro reme^o anim^ fdii fqi, no- 
nune Chonradi fubmerfi annuente filia fua nomine 

6» 
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Chonigunde et marito fao nomine Ootfrido. Hoius 
rei teftef ennt Heinriens et trater eias Retnpot de Trebf- 

dorf. Ramiint di^ Lengvelt. et fororius eius Heinri- 
ens. Prefatus Gotfridus et homo elus Hartwicus de 
Plezperge. Reinpot. Deinhart de Slifperge. Al- 
bertus et fratref fui Ölricus et Hainricus de Horbach. 
Iluch et Rodiger. hominef ^cclesl^: Durinch ilucii d(! 
Steten. Ernß de Trebldorf. Wernbart. EvnSL de Pufin- 
perge : et alü multi. 

Nomina maneipiorom sunt hec. Durinch. Dietmar. 
Meinhart. Eberhardus et Dorincb* Gerdrut Halwieh* 
Perhto et Perhta. Adela. 

Cogfnefcat omnif ^taf tarn fotiira quam prefenf. qood 
quidam nobilis vir nomine Ölricus deAfparn. ona 
cum üliü fuü nomine Chunrado pro remedio anim^ 
uxorif Tue nomine Alheidis in die fepultur^ eius tra- 
didit dimidium beneiiciuin M a f f e n d o r f. Sanct^ Mari<» 
* in ufuni fratnim hic den feruiencium. Huins roi teftef 
sunt. Gerolt de Sabff ingange. Heinricus de Swe- 
cbint. Selbker de Afparn. Chono et Cbonrat fratres 
eius. Rodiger filius martcrtere (sie) eorum. Voricb 
deAfparn* Sigelocb de Wolffial. Ölricul et alü quam 
plnref. 

393 Patefacimiis Tniverfif Christi fidelibos. qood quidam 
de (idelibus Christi in Winna nomine Rein^crus cum oxore 

fua nomine Huna contulerlt ad converfationeui nostram 
cum omni fubftantia fiia. videlicet cum tribus uineif et 
tribns domibus in Winna. et XX. VIII. talentif et XX. ^ar- 
radif vini. fluins rei teftef sunt. Wirnto frater pre- 
dict^ domin^ Hun^. Prunricus. Ramunt. Henricus. 
Hartwicus Charzhalf. Tivtricus. PUgrimuB. Diepolt de 
Winna. Hago. Rodiger : et alü. 
994 c Cognofcat omnif ^taf fidelium, tam fntora quam pre- 
fenL quod quidam vir nomine Hartwicus de Tevnfte- 
ten in Ibfvelt anciUam faam nomine Alheit. cum 
filiabus fatf omnique pofteritate fua tradidit SancteMarif 
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in Nlvidrarch ad ¥. denariof annvatiiD perfolaendof. 

Huius rei teftef sunt. Idem Hartwicus Willehalmus came- 
rarius. Fridericus de Chalwenperc. Rödwinus. Uodollvs 
Fridericus. Ortolfus. Heinricus. wrmil. et alii quam 
pluref. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod domina39Se 
Margareta confenfu domini Germundi mariti 
sui. pro remedio anim^ Dietrici (iiii sui tradidit ad 
iUmnuiandam perpatao allare Sancti Johannif apostoli 
▼ineam Widnieh fitam« et maneipia qaonmi nonuna hec 
snot. Pemliardas cam nxore Iba et im*', poerif. Soror 
eioadeni Rihsa. Fridenm eonii .1111*. puerif. Hartnidua 
cum tribus puerif. Ch5nradns tum filia eius Ditlint. Die- 
mvt cum filia Gcrdrvt. cum piierif duobus. absque om- 
nium mortalium contradictionc. pro remedio anim^ fuf 
et Hl Ii fui Dietrici. Huius rci tci^cf sunt Gcrmundus 
niaritus elus. Marcbordus de Haking^cn. Cbuiiradus 
milef domini GermvndL GvndolduA decimarius. 
Albertus Heche. Albertus fervus magiftri nostri Got- 
fehalci. Hartwicus Chorshalf. Livtrieoa. Sigeliart et 
iifiiis eins Wigoldus et alü qaam plurea» 

Tarn prefeDliboa qoam fotarif notam facimna Christi M 
fidelibus qaod quldam Albero frater Ottonif de 
M3rf rawe in Jerofolimitanam expeditionem iturus fi non 
rediret uel ciuaiiducuajque terminusuite aducniret. tr;idi- 
dit fuper altare Sancte Marie Niwenburch duo beiielicia 
in Slunze: Huius rei teftef funt Albertus de Phaffteten. 
Otto de Myffawe frater eius. Elfo Pilgrimiis Chal- 
bohus Ortolfus de Mülbacli. Hcinricus de Herteu- 
ftaiae« Arbo de Pleibenich* Aibertus« item Albertos 
de Nindorf Friderich Otto Eberwin. 

Noaerit uniaerfitas tarn prefentimn» «pumi fobfeqoeiH ^ 
tiiiin« qaod Agnef rellcta Alberti de Phafenfte- 
te n in die depofitiootf eiusdem mariti fni« pro remedio 
eitts anim^ delegauerit fupra aram S. Mari^ Niwenburch. 
uÜiicationem Ramuoldefpacb. omni fopita contradi- ^C^" 
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etioiie. Hnie rei teftef sont adldliiti* Ditricos deLtli* 

ienfteine. Hiz de Glogeniz. Otto de Miffawp. 
Pilgrimuf Chalohus Ortoifvs fratres de Mvlbach Albero 
marfchalcus. Hardnidvs de Sahfengange: Hefnricus de 
Steimberch. Ilainricus de Durrenbach. Wernhardus de 
Eiterbach. Vlricus de PDreifdorf. Hainricus de Herten- 
fteine* Forthlib Sit'rit ChalohRudger fratres de Mulbach, 
Hainriciis de Phafenfteten. Afbo de Pleünicli. £adem 
die pre&te Agnes, institacionem mariÜ fui. quam uiuenf 
inftttumt ifdem {iisdem) tostibiw pracriptb. uotifoiiH 
nikts ad efectnm (sie) perduxit niltieationem vineam ei 
cnrtim delegando ad anm lieato Mari^* virginifea condi- 
iJ«ä;titioiie (cmditiane) ut capella Sancti Nycolay. ex hac iu- 
giter lumen incenium habeat. et fepulchrum marcbionif 
in capitolio (capitulo) pLT|)etualiter illnniinarl dcbeat. 
Hanc inftitucLonem qui irritani fecerit. perpetuo anatiie- 
matj fubiacebit. 

398 Noueht omniT etaf omnium fidelivm quod quidam 
Chunradusde Mergerfdorf deieganeritfuper aram 
Sancti Nicolay pro remedio anim^ Tuf quendam ivdeTm 
Heinricam ad cenlluii« V« denariomni Angnlis anoia per» 
folttendum« Liatrieua EngUiertiiB. WolfhunmiiB Albertos 
IMdce. IridericnaChaleiüiergar: aant teftef adhibitj. 

M Notom fit cnnc^ Christi fidelibus quod matrona que-» 
dam de Rorinwifeii Juta nomine cum filiis faif 
RSdolfo et Heinrico et Eberhardo. Ortolfum 
quendam. tradidit ad aram Sancte Marie, ad. Yque 
denarlof annuatim perfolnendof. Huiiis rei teftef sunt per 
aurem tractL Chunradus uidelicet de Sancto loco. 
Chonrat Trugman. Wichpcrht. Hartwicus ChiinfihaUl 
Cbolo* de Chalwenpergc. et alii delegatoref. 

400 Pateat eimettf Christi iidelibas tarn fatoris quam pre« 
fentlbiuu qaod quidam minifterialis ducif nomine Otto 
de Puehspronne cum mann niorif fu^ nomine Chn^ 
nigundis et fiH^ fu^ delegaverit predium apud Poehf** 
prun. quod tunc inbabitabat quidam nomine Gotfridus. 
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foper ahare Siset^ Mari^ in Niweiborgf. pro renedio 
aBÜn^ fa^: in afttm frttnim ibidem dee fenuendiini. 
Haios rei teftef sunt. Hcinricas de Glogniz. Perhtolt de 
Nivfidel. Ortol de Grizanfteten. Wigant de Pucbfprun. w. 
Eberhart de Pirpovm. 0 1 r icu s fi lius eiusd e m Ot- 
tonir. Ernft de Prunldorf. Kiwinus. et alü quam 
pUiref. 

Nouarint cuacti fidelef qaod Dietricaa filiu8 4oi 
Dietricl de Libtcnftaein annuente matre et frairi- 
bus fuif in fufceptione rororif fue delegauit altari Sancte 
Marie tria beneieia Sirnifdorf* Hniw rei teftef foot 
Wernber de Ebenaelde VkicbEM. Wernbart de Ai- 
tirbacL Oenmeh« Geranmt* Gemoeb fifins Jimgirici 
Hdebmnne tria predia in monte. tkMnm 

XotunilU Christi fidclihus M a r arctam de Wolff- *02 
ta! in die fufceptionif Adilheidis fororiffu^ una 
cum matre eiusdem puelle ChunicMindl aniicif fuif tunc 
prefentibus fine contradictione delcgaile altari Sancte 
Marie predia tria curtiüa VHP. cum aerro« et iUua Hole- Holübn«« 

SllvA Ho 

brun. et prato Wilandefdorf^ Hnioi rei teftef funt «•*~- 
Uartunc de Kiwe. Dietmar de KetnoriMnui. Vlrieusafi- 
Boa. Rttdigefof de Rorbaeb. Rodberloe. de Radi?e {Bar 
iRMNitf): Hdnriciis uitnlna 6oa«et« Qrlelf* Otto« HaH- 
wieos Korsbalf Engelbertna Aaunaa* Qemwndoa. Her^ 
wicns« beUe. Marcbwardas. 

Notum At t unctif Christi liddibus quod Engil uxorW3C 
Gertin^i de Otakriagia in dieobitus fui dcle^auit ad aram 
Sancte iMarie Hailcam cum puerif fuif. lluius rei teftef 
sunt. Hartwieus Churzhalf. Iludi^crus de Hccilfperg-e. 
Albertus de Widnik. Ueiaiwious nilef ecclesie. Albertus 
Uotfcbir: RiinQ. 

Notnm At qnod Meginwardus tradidenü idneam pro M% 
remefio anime uxonf fue Albeidif. Teftef mnt VIricus 
fraler eins Robertiu coeus. Ditrions« Wembardos filios 
eiasdeoi Albeidif. 
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m Nalum fit conctir Christi fideiibos qnod dommurÖdat 
neos faeerdof de San et o Oeorgio Stadel 5. com 

Mathilda Torore fua tradiderunt ad aram Sancte Marie 
uineam et curtim in Nuifidil fitam. Huius rei tcftcf sunt. 
Chunradus milef« Herwicus Uorfchil. Haiarieus Smidil. 
Riwinus de Afpinfdorf. Rudolfiis. Hainricus Mundolf. 
Hartwicus Cliurzhalf et lilius fuus Hartwicus. Herman 
cum patre fuo Chunrado Trugmamio« Otto et Uainricua 
de S tadele. 

406 Netam At eanctiT Christi fidelibus quod Chunradus 
eamenrius anmieiite fratre siio Eberharde delegauH fb« 
per aram Sancte Marie ita fi line heredibiis perman- 
ferit et pest mertem rereriffaeWiUibif|;if uineam nnam 
in monte ecclesie litam. Hains rei teftef sunt ManegoU 
la^ir: Hartwicus Churzhalf et filius fuus Hartwicus. 
Wolfkerus cocus. Eberhardus frater ciusdem (Imtiradi. 
Gerungus de Hakkingin. Vlricus filiu8 iiUi fui de llakia- 
gin. Wlllibirg etAUieit furores eiusdemChunradL Mein- 
goz Schiebe. 

Notum fit conetif Christi fidelibos qnod domina Aga- 
tha tradidit ad aram Sancte Marie mandpia tria ad cen- 
fnm. V. denariomm. RodoUbm. famolum fnnm. Ottonem 
quoqne« et Perhtam foiorem eins. Hnins rei teftef sunt 
Germnndnf mileC Chnnrados milef eins« Starfrit« Her« 
man de Sancte Martine. Hartwicos Charnhalf. Rn« 
degerus de Hecilfperge. Ludwicus De Rorbach. Hart- 
fridus pellifex. Hubertus cocus. Heimwicus milef. Ilerman 
Crocliil. Engilbertus. 
W8 Notum fit tarn prefentlbus quam futuris. quod Hain- 
ricus Wat famulus claustri cum fe profecturum esse ad 
SanctumEgidium decreuület. prepeditus ab inimi-» 
cif fuif qoi eum grauiter fauciauerant confilio anucermn 
fuorum pre eadttm profectiene deleganit ad aram Sancti 
Egidü vineam nnam et cnrtim Widnik nt de reditlbus 
ipsif idem altare perpetuo iUominetnr. Hnins rei teftef 
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smit Ditiuanif Lers. Altmaiiniis Irater defanetl Her« 

wicQS Uorfdiil. Perhtoldus Uutrar. Wifinto. Popo. Luticns« ' 

Nütum fit cunctif Christi lidolibus qiiod vidua do-4W 
mini Wikkeberti [tradidit) uaaui uiaeani post mor- 
tem duoniro filioram fuoruni ca condidine {conditione) 
ut per eandem iiineam fos (fons) nosterliberuiii 
habeat t' meatum (tranameatum). Huius rei teftef 
sunt VlricuB frater ejus Herwicus Helle. Herwicus Vor- 
fchil« Hainricus et Hudolfuf {Wiekar) de Straneifdorf 
Genncos lamuliM mm. hadgm» EninchiL Hartfrix 
cementarioa« Oemiigiis Hartwicos et Albertos ferai ma« 
giatri noatri. Eroft nanta« 

Notam At tarn prefentilius qaam fatoris quod dornt- iia 
nus Werinherus prepofitus eodem anno quo epifcu- 
patüs apieem aHecutuf eil tradidit cuftodic infulain 
Nußdorf fitacn. Huius rei tcftof fiut«. Albertus de Nu2<- 
dorf. Uem Albertuf Chunradus. 

Item notificamus tarn prefuntibus quam futurif quod 
eodem anno annuente ipso Werinhero prepoAto domina 
Margareta tradidit ad ahare Sancti Johannis apostoH 
perpetuo iUamiiiandiim« ciirtef qoaf habuit WidnUc poft 
obitnm foom. inlerim oero ÜDgulif anmf perfoloit VI« 
folidof« 

Notam fit eooetir qaod quidam Hainrieos nomine de m 

Wifindorf tradidit ad altare Sancte Marie beneficiumWar- ^'IL 
perch lltum. Huius rei teftef siint. Vlricus trater eins. 
Ditmarus et frater eins Herman de Wißn-Reinmarus de 
Wifindorf. Herrant in foro. Rubertus cocus. Hainri^ 
cus pellifex. Ferbtoidus in ecclesia. Piigrimus 
in foro. 

Sub eifdem teßibus patruufeiaademHaim'ici tradidit aisc 
manclpimD tamm Wifindorf ▼aeuam nomine ad oenfum. 
V. denarionim« 

Notam fit canctirChrud fidelibua qvod Vlrieaautc 
roinotor. Marehwardtifl quoqae. naota de Crieindorf 
cum liberi essent. pro falale tarnen animefuedeuouerunt 
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fe faper alUure Sancto Marie: cenfiun* V. -denariomiD 
perfoliitiirof. Hoiof rei teftef fant Ghonrat Tragman. 
Herwich Helle. Herwieh UorfchH. FVidericus Challinper- 

gar: Harhviciis Churz.half. Pcrhtoldus U i ttrar. 

4!5 C Nolum fit oranibus Christi fidelibus quod Hainrieus 
de Valwa tradiditLuikardam de Alpin to ad cenfiun. V. 
denariorurn cum filiis fuif. 

416 C Uartwicus furdus tradidit ad altare Sancte Marie man- 
cipiumruam (vaeumn) nomine ad eenfam« V. dcnariorum* 
Huius rei. Teftef sunt. Chunrat Trugman. Engilbertus 
in foro. Hiiiirieaa Smidil. Ekkardus planftrarius. Vln- 
«• pilbfr. H«m«m« forori« Tn^, lSr»ft 
nanta. 

4t7C Notain flt tarn prefentibus quam fntorifqnod Ortol- 

fuf et Chunradus de C lernen fdorf tradidenint 
Meinhardum de Nuzdorf ad cenfum. V. denarlnruuj. 
Huius rei teftef sunt. Hartwicus Cluirzhalf. Hainrieus 
de Wr m \ z. RudoifuT et Ortolfuf de Nwbdorf* Chunra- 
dus de Sancto loco. 
4t8 Notum fit cunetif Christi fidelibus quod domina Ger- 
drudif de Acinprakke deleganit ad aram S. Marie 
duo beneficia poat mortem fuam. Cartif quoqae quam 
habet iuxta fororef eccleeie debetnr: 
4ie C Gogoofeat omni« etaf quod domina Jutta deGorf tra- 
didtt ad aram Sancti Andree apud fororeffa- 
mulaf fuaf ad cenfum. v. denariorum Elfpet cum puerif 
fuif. Ludwico et Mahthilda. Gerdrudam fororem eius- 
dem Elpet com filia fuaOfiaiia. Juttam quoque etmatrem 
fuam. 

^ Notum fit cunctif Christi fidelibus quod dominuf 
Wolfkenia derieua tradidit ad aram Saneti Nieolai car- 
tim nuam eam uinea iuxta fanctum Martinum. 

ut Notum fit Gunetif Christi fidelibus quod U dalr icus 
afinua cognoroine. in fufceptione fororif eiuf tradidit 
'Tri" predium Prvnfindorf duorom talentorum et XSX* dena- 
riorum de aqua quc dicitur Wurf lach, eadem dieUlrieus 
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Sfruno aduocatiam quam ui tulcrat. rcfignauit pretcrcafil- 
nani et pcrchreth XII**" oinearum et XVI. iug* l a qu<? 
limiiiter male habuerat ccclesi^ rellituit. Horuai telles 
sunt Herwicus de Chcrnerbrunnc Vdalricus de Bug^cn 
Hertwicos Ciuircehair et lilius eius Hertwicli et EngllMNr^ 
tus oiBciarins fratref einf Pertolt. Herman. Ylricas 
6trun. Vlricus. 

Notmn AI conetif diniti fidelibus quod Chunrados hn 
de Arbinge pro remadio anime fiia. Patrifqoe Ibi 
Engildich et Hiltigundif matrif fue. Iradldit ad 
attare Sanete Marie post mortem Toam fi lieredef habe«* 
rit nccne. duo prediaetmolendinum unum. Subinhcrre. 
Huius rei teftef suat. Ipse Chunradus. Wecil Ulachihczze. 
Otto et Sitrit de CLuliube. Engilprcht iudex. Ilartwicus 
Churzbair. Rudfifor de Mulbaeb. Rudcfcr Go^-an. Hain- 
ricus peilifex. Herman peililox. Perbtolt Snabil. Otto 
carpentarius* Dembart camcrarius. Idangoa de VtintaL 

Notun fit cunctif Cbristi fidelibus quod DitmaniStt3C 
Len aiinaente filio fuoHerbordo Iradidit ad altareSancte 
Marie NimnbiirGh mancipiom fooiii Albeidlm nomine cum 
fliia faif ad cenfam. y. denariornm» Hubs rei teftef aant 
idem Heriiordiis. Chonjradua milef. Lndwieos. bawaros. 

Notum fit Christi fidelibus quod qucdam Rikardif *«* 
una euiii liliu fuo Ottone in diedepoficionif inarlti fui pa- »^'4|fi;; 
trif eiusdem pueri Ottonif de Milfove delegauit al- 
tari Sanete Marie prcdium T. Slunze et duo Durrenpacb. 
Hoc teftificantur Cbaiobus. iVater dctuncti. Pilgriinus 
de Swanenowe. Chalhobus et irater fuuf Ortolfuf de 
Mülbach. Dietricus de Libtcndaine. Hartungus et frater 
fiiof Adeloldoa de Chiawe. Chiinradu« de Afparn. Hain» 
ricos fenior de Hertenftelne. Radolfas de Cbircbelinge« 
Haittricas de Ulrichefchtrcben« 

Eedem die prefentibtia eifdem teftibaa Chalhobes *w 
frater eiusdem Ottonif pro remedlo anime fue delcgauil «"dX 
alUit i Sanete Marie predium i. Slunze alterum Durren- 
pachc ceofualiter üngulis. f. (ßcilice() annif a fo perfol- 
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uendof undeeim nmiimof. In pentecoften et nt port obi- 
tmn fttum fine contradictione mcorif fiae liberonmi ce- 

dant in ufuf fratrum. Hoc teftificantur teftef prioref. 
M6 Notum fit Christi fidelibus quod Waltherus quidam 
de \V 0 1 m u n zefperge cum ceteris amicis fuifpost 
mortem eog-nati fui Clumradi cuiareadem iiinea fuit de- 
legauerit uineam unam altari Sanct^ Marie hac condi- 
done ne eadem uinea uel uendicione uel concelTu a fra- 
trumftipendiisfepnrctnr. Hoc teftificantur i dem Waltherus. 
Chimndus Engelfcalcuf Pertbolt affinef eiof. Rvdwia 
cementariiuFridericbCbaleDperger. Reinolteocus« Mein- 
goinf Sdcbe* Englpretb Amman. Quidam fratmm Mein- 
gtms oellerarius Rndgeniscaatos. DietricuBPurger. 
et quidam fratres laici Hainricus Gotfridus. 
Wt Nouerit postcritas fidelium. quod domlna Liucardif 

■jjjf^de Mocen aTumente filio fuo Friderico nemine con- 
tradicenleobtiilit alh-in Sanct^ Mari^ duo beneficia Gnage 
pro remedio anim«/ fm;. Hoc teitilicantur. Waltman ma- 
ritus ipsiuH Germunduf dapifer duciff e. Wem- 
herufHartwicus. Rudgeruf et Lud\^'icus de Rorl)acli Diu 
marus. \^^alrabclericu8HaiDrici]a Titaler. Waiilcenif uor- 
ftar Welfgenif Uber* 
H8 Pbsteritati fidelium Ab teMmonio eenim qui prefen- 

"fp^y^teserantinfinnamusquod dominus Rapoto de Litben- 
ftaine in fufceptione fili^ Tue Chunze delegauerit al- 
tari Sancte Mari^ duo benelicia PoiRurr nullo contradi- 
cente. et cadem puella annucnte. Hoc teftificantur 
Germundus de A c e 1 i n f d o r f. Gottridus Ahter Hainricus 
^de Pvnriches. liapot Hovber. Poppe plebanus in Lau- 
gefsehe. Chunradus de Mofrah. Hvdperth de Chrei- 
thepacb. Gerwicb de WidinrdorfRvdgerurEninchU. Her- 
mannus Gocceral Vlricus Mulich. Pertholt Tiemo coci. 
Gundoldus Uuller. Walrab clericus Cbunratb pictor. 
Dietmarua uUlicua de WUlebalemfdorf. 

Notum fit Cbristi fidelibus tarn prefentibus quam fur 

nndMf.^m^g dominum OrtolfumdeRufpachin depoficione 
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filiism Ortolfi. per mannmfralraelif fni Wernbardi 
•t uxorifl eins Oifile de Mergerfdorf delegauit 
(idegasBe) fuper aram Sanete Marie Niambnrch pro re- 

medio anime Tue filüque fui predium Meinharfdorf omni 
fopita contrailictione. Huius rei teftef sunt per aurem 
tracti. Süritius VVaife. VIricus de ChuniH)runne. idem 
Wcrinhardus de Morjrerfdorf. Viridis de Wolfkerfdnrf. 
Herwicus et Ditmaruf iVater eius de Charnabrun. Arbo 
de Guche. Heinriena de Prünrichef hominef predieti Or- 
tolfi« Adeloldus. Heinricns. Ralanduf decanus de 
Sancta Agatha. Chunradus clericus de Ruf- 
pacfa. Hartwiciia Chnrshalf. Wifinlo nulef. Ranger 
Sobinbar: TIido coens. boiunef ecclene. 

Netnm At eunctif Christi fidefilme qaod eoderia 43o 
Niamburgenllf concambium fecit cum domino Hain- 
rico de D u rrinp ach dato sibi predio uno in eadem 
uilla pro doobns beneliciis Muftrinch fitif. Hoc teftantur 
rubfcripti teftef. Chnnradus de Afparn. Rapot de Alta. 
Chunrat et Otto de Durrinpach, Germunduf milef. llud- 
gerus et Ludwicus de Rorbach. Hermannas de Stocin- 
dorf. Rudgerus Subinh.ir. Engilbertns procnrator* Eber* 
gerus et HainricuB de Hafelpach. Chunradus pieton 

Netom fit eunctis Christi fidelibus qood dominuf 
Ortolfof de Rufpacb tradidit ecciesie Niamburgenfi 
pro remedio anime fae rineam Metnbarfdorf fitam eimi 
cnrtili et agrif difpofitam. Huius rei teftef sunt Wem- 
liiirdus de Mergerfdorf. Arbo de Puclie. VIricus de Wi- 
tlgerfdorf. VIricus cognomento Chalbe de GrizRulletin. 
Alolt. Irmvrit. Pabo. item alias Pabo. Hartmut de Ituf- 
pach. Rahwin de Stocberowe Albreht de Scggigin. 
Chunradus facerdos de Rufpach. Haiarrcus 
facerdos de Stainpaeh. 

Notum fit ennetif Christi fidelibus quod L i u p o 1 d us ^3« 
dnx Auftrie et Styrie cam fi Ii if tradidit eeelesiew.f». 
Moaaborgenfi filaam etmontem Sinwelbereb rogata 
prepofiti Werinheri. Huius rei teftef sunt Chunradus 
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comef de Pililein. SUfidos comef de Morin^ln. firhaft 
de Ancinfpach. Hadnianis de Chunriiigui. Wiclikardii» 
dapilex. Alrammiis de Hovidorf* Marchwardiis. QeroiH 
goM, et Eccliinbertiis de Ilakkiii|;iii« 
438 c Notani Ai caDctlf Christi fidelUiiu qaod Vlricas de 
Vrinderf tradidit Haiaricum de Gablw ad censam. v. 
denariorum. Huius rei teftef sunt Harkrudus de Saliün- 
^an. Fridericus de Haimpurch. Hainricus de Rotil- 
ftain. Wulrab eltricus. Chunradus camerarius. Perhioll 
Snabil. Perhtol Chiflinch. 
48% Notum ßt Omnibus quod Hainricus de Maleinfdorf 
if. eoneanibium fecit cumNiwenburgenfi ecclesia de duobua 
beneficiis Muftrencbe: receptis ab eo in eadein uilla alüs 
duobus beneficiis comm duce Friderico* etmtnifte- 
rialiboB fois« Huine rei teftef fant Olto de Puehpercb» 
Chuorados de jOaniatiD. tres fratres di? Merchen- 
ft einet Hugo Vdalriens Wtchardos. Irinindas* Rodolfos 
de Rehart To we Fridericus de Haimburch Hainricus 
de Vlriciicschirchen, 

485 Notum fit cunctis Cbristi fidelibus quod HujSfo de 
*Sj52jr Modelanfdorf concambiura fecit cum Niwenburgeii Ii ec- 
clesia de duobus bcneliciis Reccpach datis aliis duobus 
uno Grincingen altero Nuzdorph per m<anum ducis Fri- 
derici, Huius rei teftef funt. Vlricus de Chunigefprunne 
Rudolfus Stubecb. Rapoto deUalchenbereb. Otto de Ra^ 
mifperch. Wichardne dapifer. 

486 Quidam Herbordos de L andeeke miaiSerialif dncif 
Friderici. tradidit cum filiafiuu Uli**, beneficia Ubbartf- 
torph et dimidium Zuwentendorph huic ecclesic p man 
duc. i. {jier manum dvcis vel dicUFrideriei») et hi funt 
teftef fubfci ipti. Wereuherus de Grizpacb. Rudolphus Stu- 
becb. Ydairicuf de Chunigefprunne: Hugo de Modelanf- 
dorf. Herewicus de Chernerbrun. MeingoTiUs. de Hindir- 
bercb. Chunradua de Geriobet Hugo de Parawe* et alü 
quam pluref. 
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Item quidam Otlo homo eeclesie tradidit eodem w 
niiwaiii Wideniehe et perchreht alteriaf otnee aw 
delieet iiniani pro remedio anime fae et oxorif fiie Me» 
thilt nomine pro peticione ipfius. HiuaB rei teftef Amt. 

Perhtolduf Stüde : Rudi^eruf de Mülbach. Albtrtuf do 
Widnich. Ilainrlcus Titilure. Chunradufl pictor. Egelber- 
taf. Riwinuf hominef ecclesie. 

Notum fit cunctis Christi fidelibus quod domina *38 
Cbunigundis deHintperge obtuiit duas uineaf ia 
€ha\inperge Sancte Marie post obitum fuum. Huiiif rei 
teftef ranU Rudofus [Ruddfua) miles de Wol%erefdorf 
Hugo naota. Eticho Arnolt. Alram. Rvdof LrapoU. Ar» 
mkU Heiiwich. Eagelarit Ludwicli. Rndof* Eberhart 
carnifex. 

Notificamiis tmiaerfo pofteritati qaoi dominus Hain« ^ 

ricus de Michelftetin cum conia^e fua Mathildi dc- 
lügauit Sancte Marie beneticium lludhe. Haius rei te- 
flef funt Wernhardus Erinfto Ortolfus fratres eius. Rud- 
^eruf (le Hittendorf. Nordoltus de Stritdorf. Liidewicus. 
llartiicbus Engelbertus homioes eius. Herwieus. Per- 
tkoldus Yaterer* WigoldoA Ciranradus mUeT Chaorados 
fidier. 

Notifieamus uniuerfe pofteritati quod dominafPiliprb- ^ 
moa firater Haimudif et tixor foa Perhta pro remedio ^ 
anune sne et patria traCderint uioeam in Hengeftpevc. 
Haina reiteftefsont. Hartungus de Chyowf* Ludwieua 

de Tribanfwinchel. Leupold uon Na^gflaren. Vlricus Hut- 
Hoch. CbuDrat uon Gerlos. Arbo de Puche. Chunrad 
uon HOven* Wolfker in toro Wolf hart de parroc hia. 
Purchart uorftcr. Friderich de foro. Vlricus idictus?) 
Direnmin. Germundus tniles. Rudinch de Pvnfinperc. 

Notificamus uniuerre poileritati quod domina Chu- 
nignndis de RadoTm ad altare S.Mari ^ pro remedio 
anime fu^ delegaoit II*, beneficia. in Livpoldeffdorf. ''^^* 
Hoinareiteftef sunt Lud wicus de Tribanfwinohel 
fraler einsdem Chooigandif. Hartungus de Chyowe« Ru- 
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dolf de Chirchlinge. Chmirad aam Gerlos. Arbo de 
Puclie. Heiowich de Grisz* Gennmidiw milef. Vlriciis 
de Hizfiingiie. Ghiinrad aon HUTowe» Vlricne DiFenmin. 
Hainrieiis Don Bberfdorfl Rndgenis de Mulbaeh. Perli- 
told Snabel. Albertos de Nuzdorf. Gemnc bomo eecle- 
sic. Ikliuvich Uzciiuoreß« Albertus uon Chufaren. 
Cbunrad uon Hoven, 
m Notum fit cunctif Christi fidoHbus quod domina Al- 
». w- h c i d i s de 11 a c c n b r u k et liiius eius Ortoltus tradide- 
rint uincam agris diipositam in Winzürle. Huius rei teftef 
auot. Hug'o uora Aigen* Hartunc de Chyowe. Chanrad 
nom Hov^n. Chunrad uom Gerlos. Hainricus uon Her- 
tenftain. et Ortolfus frater eins. Arbo de Pucbe. Hain* 
ricna deEberfdorf. Remwein uon Slitdorf. Gemnc homo 
ecdesie Meingoz Siebd. 
U3 Notum fit cunetia Cbriati fideliboa qaod quedamGer- 
D. pp drudis in Nianfidel delegauit ad altare Sancte Marie pro 
remedio animo fuc et uirl fui Vlrici uineam in Widniche 
post obituni fuum. Iluius rei teftef funt Wifinto miles 
Enpflborlus Ammannus. Diepoldus Pilj^imus in foro 
WoUgerus. Chunradus perchmaifter Fridericos* Hert- 
wicus Eberger. Richer. Hudger. £kericb. 
M Memorie Cbriati fidelinm retbendum defignamus 
p. ip. qaaliter matrona qaedam de Drafchirchin iuta nomine 
predinm faum quod penef nof haboit Pbalftetin in mantis 
domini Meogoii Cellerarii tradidit* datif lO!^ IP» talentir« 
Haina rei teftef sunt plebanas de Dräfcbirchen* Hainri- 
cus percbmagifter ducis et Wiebfrid de eadem uilla. 
Pertholdus Auuuidus de Arnftain. Vlricus milef 
de eadem domo. Walchun. item Walchun et Eberhard 
fdliis eius de Tatin dori. Arnoldus et Hainricus de Phaf- 
ftetin. Gerungus de Otakirin. Iliwinus Hugo iratcr eius 
Albertus et Otto de Nuadorf« Uarwicua Churzbalf homi- 
nes ^celeaie. Deinde una (iliarum eiusdem Jäte com ipaam 
pactum infringere uellet ad nof deueniens* tandem • 
prepofito Dietrico deuicta aoeepto talento unft cum matre 
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fuper altare Sancte Marie dele^auit. QwoA teftantur te- 
flef fuhnotati. Hainricus Wichardns frater eins de Mo- 
dilafUorf. Chunradus de Arnftain. Chunradus 
Tniginan Hermannns fororlas eius. Gerungus de Otaki- 
TtD* Engilbertns ftmanduf et ceterihomuief ecdesie quod 
fnpra Dotanimiis» 

Item unraerfe pofteritati iofimiainos qiiod Rapoto de u& 
Velwen cum filiif fuif dele^auit foper altare Sancte 
Marie predinin in eadem uilla fittim pro remedio anim« 
fue et fiUonim fuorum quod foluit ßngulif annif denariof 
XV". IlU'•^ Hü sunt teftcf. Oi tolfuf de Miftilbach. Pero 
de Ilaeindorf. Rögerus de Hoven Hainricus de Taulin- 
fprun. Alrammus de Alriclifdorf. Walrab ciericus* 
Wolfkerus cocus cum trathbus iuIT. 

ll«iD filentio non pretereandam quod domino Hain^ Ma 
rico de Malinsdorf coneeflimiia rogata ipaius dao ».m^ 
benefleia Muftrinch. ea conditione nt post obttimi Aiam 
in nfuf eedesie redeant. et in fi^nm huins conditionif 
XXX** nnmoa fingolif annif perfolnat. Post obitum nero 
ipnns datnnim ferpopondit doo alia beneficia in eadem nllla» 

Hoc ctiam memorif; fidelium coraraendare dipfnum 447 
curauiuius. quod quldara V 1 r i c u s f il i us douiine C h u- d.i^. 
nigundif de Radün cum delegatione duorum bene- 
ficiorum Liupoltfdorf quam mater ipsius pro remedio 
aoime elus et filiorum fecerat. irritam facere conarelur. 
penitencia ductua* omni contradictione femota. Ipfa be« 
neficia ad altare S. Marie delegauit. Huius rei teftef sunt. 
Hogo de Paraw. Hainricos de Tr^fdorf Cbonradua ml- 
ief. item Cbunrados de Raddn. Otto Graecer« Engil- 
bertns Amandas Alarchwardus Hainricos Ortolfos 
Otto Karinthianns Romaer f er ui roagistri. 

Item fciat quifque fidelif quod dominuf Hugo ie 4W 
Parawe itunif Jerofolunam generali expeditione dele- o- TT 
gauit ad altare S. Marie fi non rediret uita comite bene- 
ficiüm H 6 u i 1 i n quod X. iuluit lolidof. pro remedio anime 
Tue» Caius delegationif teltef fubnotauimos. Rogeras 

fastet etc. IV. Bd* t 
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iwiier de Droie. fraleir Purcharduf frater Hertingeft lira^ 
ter ITridericus« Wollkenis oocus et irater einsBeinoldus 
OrloUaf 8iDdrammus fenii eeclesi^. 

4%e Roboret fuo teft'imonio quifque fidelif quod dominuf 
I. i C h u 11 r a (1 u s 1 1 1 i u s d o m i ui V 1 r i c i de A f p a r n cum 
ruikruDc pruiecturus esset Jerofolimam omnem querimoniaui et 
litem diu cum ecclesla injuste habitam pro predio Po- 
tinbrunne ßue Wihfilbrunne quod ante aiiquof 
annoC dominuf VlricuB pater ipsius Chunradi pro remedio 
aalme Tue ecclesie contulerat. in prefentia ducif Friderici 
el miniftenalium Aioram qai tone ibi prcfentef eraiit* 
depoMt. acceptif a fratribiu XK!^ talentif« Hoe t^fiaatur 
Hartwicvs Tvmaott. GIraft de Amcinefpaeli. Haidinri« 
GUS de66rf. Dietriens deLihfinftttii. Geroldnf de Sabfiii- 
- g'an|v>e. Addoldns de Chiaw Rodolfuf et Herbordus 

f r a t r e f d e 1^ o t i n d o r f et alii quam pluref. 
%60 Similiter aduocatus ecclesie Iladmarus de 
©."TiT ChunriiiGfe acceptif Vque talentif bona Ha d riebe f- 
dorf ecclesie rellituit. 

451 Item nouerit quifque fideiif. qood vidua quedara de 
o.nT. Stranifdorf. Swicmut nomine pro remedio anlme fue 

et mariti eiua Hainrici filiorumque Marcbwardi et Albe- 
KHuf* fratnuiMpieRidoli et Merbotonif quorum duo fra- 
ter mdelicet uidae Ridolfaf et filiua Marchwar- 
dus profeoti eraat tuAC temporif Jerofelimain 
dele^auit fuper aram Sancte Mari^ in manus domini VI- 
rici decani. duaf uineaf quaf penef iiof babebal in Ileiw 
gifperch in monte domini Wichardi de Seueld iine omni 
contradictione. Hoc teftanturMerboto frater uidue. Per- 
noldusde töro. Tiemo cocus et iüius eius Tiemo« Fridericus 
BhpkU. Ylricus de Hafilbaeb« Pnicbardua Hugo Hertiogoa 
Fridericus firatref de claui^ro. 

452 Nouerit tarn prelenf etaf quam futwa pefteritaf quod 
i^ donmuf Hainrieos de Imcinfdorf ilortif Hiero- 

folimam delegauit ad aram Sanete Marie Niw^nborck 
ipii eUam aote pluref annof delegauerat quiequid fundj 
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iNibiiit Kncindorf in alia parte fluminif pr& re- 

luetiio aninie fuc et uxorif oinniumque parcntum fuoruiu 
eo uidelicet pacto vt fi non rediret fine omni contradi- 
clionc post mortem uxorif Tue in ufuf ccelpsie cedant. Hoc 
teftantur Hadmarus de Chunring'e Irmtrit de Gnandorf 
Albero et frater oius Cbunradus deOttinftain. Wernhar- 
dus de MichillUUa* Ortwinus de Sancto Johanne Chun- 
radus de Galpninne. Alber de Poin^artn et frater eiiw 
Hadmar« Perluirt de Dbnftaiiu AdUlbcrtu de Stadll6Te. 
Albero de Enciiifdorf Dieliiier; Rogems de Mnlbaoh 
Engilbertae Ammen. PerAoldiie Soebil« Vlrieos 
midieh« Nantrdt Qeningiis bominef feclesie. 

Item cuique fidelium pateat quod dominufOtto de US 
I* V Ii c p e r c h p r o f c c t u ru s J ^ r o To 1 i m a ra una cum 
COniuge fua PetrilTa nomine quaui in clauilro eo tempore 
^etineliamiis. delegauit fuper aram Sancte Marif» pro re- 
medio auime fue et uxorif manfum unum Goindorf. et 
beneficium Ifinhartfdorf qaod de ecoleeia Niweabufgeaft 
habebat propria uoluntate remifit. eo tarnen pacto si la* 
dtret« Vqae talentif ipfun benefieinm redimere Ueerel« 
eiD mteok eeeleeie deferniat Hniaa m teftef fabnolani- 
mofl. Cbenradiia de Riünbnrcb LoitoldnemOeripsioe« 
Cbmiradufl clericus. Waltbenis mtlef arabo de Pubpereh. 
Pi iiuricus de Gorf. Hugo de Tutindorl ; Chunradus car- 
pentarius. Fridericus Buzil, Geransnis haminef ecclesi^. 
Ipsum beneficium Ilinhartrdurt iiugo frater ipsius Otto« 
nif ccclesi^ contuUt dum JerolbUmam iret cum daeeLinr 
poldo. 

Notum fil tarn faturif quam prefentibus Christi fide« 
UboT qualker pacr Lupaldaf palro AioLeupaldo mar» 
duMNie eam eeterif fapieotibw ordmante ftabiKffime tra- *^:,\t 
didit ad altere Sancte Marie. «iUam Alpillowe pio """" 
Boiello Iffto marehioiiir ac Pirebinmrt et Pird»* Haina 
fifanUTim^ cambiciomf teftes fönt comefOebehardaf 
de Pueren, I^eu lol d u f comef. Pabo de Slunce. Hart- 
wich de i^urchHai Otto deLeoginpach Geroldurde Elfaren 
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Herimannus filmf comitif* Gebehardi Starichfril de 
Peailinedorf* Wer inhart de lalpacb et alii quam 

pluref. 

455 X Innotefcat cunctif Christi fiddibuf qiialiter Engilhar- 
iciüM't dufde Lutilorf. tradidit ad altare S. iMaiK^ haf capite 
cenfaf Checilinura Maathiltlain Megriherum Hacicham. 
Megniiilt Hicilani ß abfque herede leg;itiin^ coniugii obie- 
rit; hujus rei teHef fuiit Rudolf de Chirchlingen. Gerunch 
de Facha. GundoUet OüoÖdalrich de Sigindorf. PerhtoU 
deRegnoldefperge. Gumpolt de Tollingen Altman de Sip- 
pach. Marcfawan de Amperge Megnhart 
456 Hof aatem EngUdium Tdlieel et Ditmamm tradidit 
ahsque eontradicione heredif« Qaod teftantnr Gerhoch 
Wolfher Adalbreht Sindram March wart Witolt Hartwich. 
467 X Nofcat pofteritaf et prelenf qu^libet rtaf quod Lupolt 
et uxor Hemma de maltiplici a f^ i^ ere hoc est de ... 
aren cum filiir fuif tradiderlnt ad altare S. Marie Folch- 
radum ob ccnfum. V. denarionim; Huius rei testes Amt 
Wernhart de Staidalperge. Hemft iudeuf« Ti<$ino Sig- 
frit Rvdolf Huc de Wine. 
458 X Item intlmamuf cunctif Christi lideübuf qnaliter mar- 
ehio Liupaldttf tradidit ad altare S. Mari^ Otlonem ce- 
mentarimii oh confum V. denarionim. Qüod teftantnr 
Leupoldus filim marchionia Wal c h v n d e Ma c h 1 an d e. 
Adlbreht de Perge. Chvnrat de Sunelburch. Hadmar de 
469 xChvffaren. Dilmar de EiigllPcalchefueld. X. Hoc quoquo 
filentiu tranßrc nolumuf quatiter Leupolduf marchro tra- 
didit ad fupradletum altare ieruam nomine Ditmarum ob 
ccnfum. V. deoariorum. ut Ii per tref annof neglexerit 
et Ilir non correxerit. Stipendiariuffit eidem ^ccleli^. 
X Item cunctif innotefcat fideliboa; qnia Leupolduf pner 
marchio. filiuf marcliionif. Megngoto facerdote rogante 
et contradente eduf iurif eranti ad altare« S. Marie tra- 
didit hof capiteeenfof utriufque fexuf* com filüf fuif. fcili^ 
cet Sigmar Hdfieam Erminbilt Libam. Haiuf rei teftes 
funt. Heinrich filiuf marchionif. Pabo. Ekirich. Wern- 

«. * » • 
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liart de 8tadalp«rch. Irmnoli de Durrinpaeh* Otto de 
Mae1da[Dt« Walchvii Strovogel. Ödalrich Protfaende. 
Marewart de Hmtperch. Heioridi Ckuidramiftorf. Mi 
Mardbiol^yfioldiia et mor eius A^nef tradiderunt 60- 

telmdametHicelanicum filiif fuif. Pfrhtham elGoldrudam 
et aliaiii Goldrudam et Altmannum fralrem eius. et 
Rihzin et Ueinricum filium eius. Huius rei tellef sunt. 
Werefant. Adololt de GorP. Walfhiin Sfrovogel. et 
Otto irater eius. Goäwio. Siurit. famuii eiusdem ec- 
eleei^. 

Item; Chiisti aidoa. H. tradidit ad altarc Sancte m» 
Mari^ Wifonem ob cenfam. V. denariorum. Hoc teAan- 
tat Geroldoa de Elfarin. Oddo de Jiei nftorf. Dietmar 
ie Chiannmdprf. Marcwart de Iffaniftorf« 

Nofcat pofteritaf et prefenf ipieKbet etaf. i|va]iter w 
Heilika cum filiif fuif Im prcfenlia iunerif uiri fui B. tra- 
didit S. Mari^ Niweuhurg" ulllicationcni et duaf uineaf 
affrif difpolilar ii a c c i n d o r i litaf. Huius rei telles fuiit. ^n....« 
Gebehardus comcs de Pugen. et filiur clus Horiman. 
Geroldus de Elfarin. Otto de Machlant. Hertwich de*^!!!!" 
Rudiniehe. Waltherde Treifma. Ditrich de Sperch- 
Beten. Otto de Moiten. HeitCblcb de WesUftorf. Irm- 
nolt de Dnrrinpach. 

Item ; Irmnolt de Dmrrinpaelk per manum comitif ^ 
Oebebardi post fmim matrifqae obitnm ad altare S. M»* 
ri^ fa^auit prediom qaod peoeoDia eomparanit. preterea 
curtim. Huius rei teftef funt Waltherde Treifma. Hertwich 
de Rüdüicli. Dir trich de Spercftelen; Otto de Molten; 
Heitfolch do WeziUlorf. Otto de Machlant. 

Item Deotricuf per manum E^cnonif tradidit ad altare 
8. Mari^. Rvdolfum et Adelhcidam ob cenfum. V. dena- 
riorum. Huiufrei teftef funt. Deotricuf de SpercHeten. 
Eghft) de Piauniche. Odalrich de Suueriogen. Adal- 
per de Honiaftorf« Rvprecht de Houefteten. Sifrtt 
prepofitua. 
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166 Item. Wirnt tradidH Wecilonem ad alUre MirÜr 
ob cenfum* Y. denariorttm« Qaod teftantar Hetnian de 
Hiindeflieiii» et friler eins« 

467 Idem tradidit Irmgart poflt obHam fratrif fin« fiUani 
eioB Heinriemn et dnof fratref eiuf in prefenti; Teftee 
ftmt Perhtoldus Tuiue (diaboius) Adelwardas« 
Gerhardaf. Heinricus. Peter amici cenu utarii. Gebnlf* 
Item. Corat et uxor eias Imiza ot fillus eorum Eki- 

b/MrdiKh ricuf tradideruiit ad altarc S. Mariy uliieam MedeücK 
fitam post obituin Tuorun). Quod teftantur. Perhtolt 
diabolua* Germunt de Puch. Orlwm. HeinrieusMe^- 
bardus. 

466 Item. Wifb et axof einsBeni^atradiderunt ad rupraf* 
dictom altare andUam nomiiie Megmpiircb. Teftee tmt 
Adalbrebt Goswin. Leupolt Gotfrit. 

170 Item Adalbero de Pt^ndorf delegtait, per mannm 

ViÄrf Rnnni cenobio S. Marie et fratribu« illic manentibQs pre- 
*^"*^ dium in eadem uilla fituro. fcilicet duaf uinoaf cum reli- 
quo predio fuo et curtim unam et XII. mancipia Gerrich» 
Wiebnant üliuf eius. Wifmaniis et lilia eins A^ala Me- 
pnhart. Wolfker Siboto et mater eius Hizila. Matbitt et 
VVentila iiiia eius etManegoit. Huius reite^runi£ber-> 
beruf. Wolfker. Friderich. 
471 Item Gerdrat de Potendorf uxor Rodolfi« et 
filia eins Adalbet tradidemit ad fopradictam altare 
pre^nm Wä« ich Indorf Atom pro remedio anim^ uiri 
Ali fopradicti; Huias rei teftef sunt. Perhtolt Antbalm 
Megnbart Heribert Adlbero Cbvnrat Evdolf Reguiprebt 
Irmfrit Odalrich Otto Adalperht. 
471 Adalbcrtus diacoiuif Hierofolimam pergenf concefflt 
Regnoldo de Hoimpnreii man^nam uineam quam primitua 
tradiderat ad borpitale. cumquc reuerfuf au ferro ucllet« 
marcbio Leupoldus iniunxit domino prepoiito Hartnfonno 
DUHfUt amieabiliter et fratcme inde difponeret« Regnoldna 
itaqae cum affirmaret fibi efle traditam ea eendieione ut 
bene auctam et plantatam tandem redderet ad hofpitale 
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pro Mole anlme «triuAiue quod prepofitiis' eo rogmito 

conccHlt. 

Itcm; Heberharduf de Pochefruche tradidil ad 473 
^ altare S. Mario uineaiu agrif difpotitam Ceni ar orfj^-^^ 
fitaui cum mjincipiif ad idem pertlnentlbus per inanum 
Hademari de Cliuiiarcn. iluius rei teftes sunt. 
Hernift de Trelfma et fratref Hertwich Waliher OtUi de 
Maclitant Sifrit Weifo Cunrat de Wirmlage. 

Notam ßt omnÜNiSy Cluristi fidelibns qvaliter Gumpo 
prelüaiite dömiiio Otlone etLeupaldo mar ebiohe 
et nin altera uice uniaerfa pre^a faa pro fua fttommque 
pfvdeceffoniiii falole. dele^tuit Nnenbareli ad altare *■ 
Marie hac uidclicct conditione. ut pratum Swechant fitum. t. 
Medclieh in quoUbet ( juiipo IIH ' ing'era cum uniuerfif 
fuif bonif Voluven pulitif fe etiain uiuente reditui ye-c- 
desi^ maneant. reliqua uero fine omni infeftallone ac 
inluria bereditario iure poflldcant; Si autem ab hac JuiU 
abfqiie iiberif et &ne uxore difcefrerit. omnium reruin 
laaram poilefiUo predictv traditioni fubiaceat. Huius rei 
lealeB sunt. Huc. Haao. Heirich» Chunnit Ramimt. Pi* 
ligrimua Ödafarich. 

Item; Dies tradidit altari S. Maria irineam.Prmu m 
fitara. Hokis rei testes saut. Germolit Peir: Cvnrat '* ^;,'^"* 
Crauf. Engelmar Peir. £berger de PaziiiiLale. Arnolt 
Einderciche. 

Iteiii; Marchio L. et Agnes, tradiderunt ad altare S. *76 
Marie Azilam. et tref filiaf eius. Gnan. Vcntilara. Perb- 
tam. Qapd teftantur Heinrich fiiius marcbionis. Dipolt 
deCbager. Wicpoto. de Hezitnanniflorr. Pcrhtolt de 
8ainftic. Regwart de Oeoftribendorf« Sifrit prepofituf. 

Prefeati intimamof ^tatt« fooceffnr^ prefcribimua po« W ' 
fterilaU. qualiter domiaa Has I ch a da T e g i rin wacli ^*^*^ 
tra^dit ad altare S. Marie predimn fmim fitom in loea 
qui didtur Otendale et Veluvaren. Huius rei teftes sunt. 
Henrich filnif et Otto de Len^npacb. Arnolt Heinrich. 
Ü£o de Stiuene Gerhocfa de Snbenbirte« Üdairich de 
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Ipha* Sigeloch de Pirpomen. Eber eognalus memorat^ 
domiii^ Hertwich mmifterialis eiufdem. 
«76 Preferipta Hasacha tradidit Gerlohnm foper altare, 
Sancte Marie ob cenfum. V. denarioruin. et biuus rei 

teftes sunt illi qui et in antenori caufa teftes exiliterunt. 
47yx Nofcat prefenf (^taf atque poReritaf. quod MARCHIO 
Leupoldns tradidit ad altare Saiict^ Mari^ Septem manci- 
pia. quonim noraina sunt li<^c ... fili<; quoque eiuf. Perhta. 
Adalheit. Mergart. Geppa. Gifila. iraiza. Quod tel\antur. 
Gerhoch. Timo de Chirchlingen« Adelbreht de Nuzdorf« 
480 Item Odalrich de Saueringen et filü eius AdaibertttS 
et Ödalricus tradideront ad altare S« Mari^ feruum no- 
mine Rrdwimim« ob cenfnin. V. denariomin. Hutuf rei 
teftef sunt. Otto de MaziUneftorf. ÖtUo de Uilf. Wic- 
poto de Chnnaungen. Adelwart« Perbtolt Tiuel. Onndolt 
ZofTo. Gundolt de Pabiftorf. Ditmaros de Gottinef- 
nelde. 

Wi Notum fit Omnibus Christi fidelibus qualiter Adelwar^ 
dus de Cirhcpach tradidit ad altare S. Mari^ Tvtam 
nim filiif fuif Rvdegcro. Leutoldo et Judita. Teftcs sunt 
Walther de Miffoue. Me^hart. Poppo. Riidwio. 
Sifrit. 6da1rich. Emofto de Michilinftcten, 

Iflt Prefentef et pofteri noatri fidelef diligentia uestr<^ 
notificamua qualiter Adelbertua adnocatoa iiillam Engil« 
falchef Uelde ab Ekoberto eomito etnit. quam in 
manam marchionifLeupoldi predietof comef cum coniuge 
Willibirch et filio Ekeberto contradictione omni 
tacente delegauit. ut marchio ipfam ^cclesii^ Sanct^ dei 
Genitricif Mari^ in altari delrg^arot. et predictuf Adelber- 
P'**^ '^* uillam S t r u p Ii i n c; c n legitima commuta- 
Ltione pofllderet. Quod concambium qu^ traditio rogante 
A«MifwAdalberto facta est anno domini. W, C". XXX\ VP. indi- 
etione. xmi. Idibus lunii. prefidente Patauienli fcdefi^ 
pontifice Reginmaro regento congregationem Nea* 
politanain prelato Hartmanno. Empta uilla. po- 
tenti manu tradita. Teftium quoque nobOitaf oft adducta. 
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qnonuKi sunt h^c nomina. Otackarns marehio de 
Stir: Dilricas eomef* Leatoldas comef« de 
PI e gen. Wfllebalmiia de Riminften« DUriena de 
Adel^erfpach. Adelbertaf. Vraftrise. Diprant de 

Chullilwanch. Starchtridus de Pecilineftorr. Wal- 
•theros de TiiMfin. Sigeliardiis de Flaece. W tillkerus de 
Lancenchirchen. Pemhard de Trüne. Perhtoldus de 
Su arzli fihe. Pruno de Pusinpcrch. flormanmis de 
Suarzabe; igiiar XVr. kaJend: Julü marchio Leupolduf 
predictum predinin Engilfalchefuelde ^ccleli^ S. Mari^ 
delegault. quod pro uilla Struphingen traditum prelatoa 
nionafterii eum fralrUma fiifcepit Teftef nthilonunns ao- 
bilitate diintüfque prediti delegatieni funt adhibiti« Mar- 
ch! enif Leapol di flliua Leupolduf. Adalber- 
tus de Ferge. Rapoto 8aareinburcb. 

Nouerint uiiUierfi fidelef. quod Perhla de Megnhar- 488 
tefdorf tradidit ad aitaie Sanete Mari^ ancillan) nomine 
Adalam. ob ceiifuin V. denarlorum. Quod teftanlur 
Adalbero de Purchartefdori. iivdoii' de Ciurehlingeo. 
Wolflier der Marfalch. 

Referimuf uobif fidelef prefentefet pofteri quod mar^ %M 
ebio Leupoldua Heriroannani captiuum a domino fuo red- 
einit. el redemptnm in manuio Ernefti Miebiliofteten 
delegauit quatenuf ipfum ^ocleai^ Sauct^ Mari^ ad cen- 
fum: V. uutninoruni traderet* Tradicione inantt Ernefti 
in altari peracta. teftef traditionem fecuti sunt. Sifrit« 

Notificamuf diligentia uestr^ prefenteT et pofteri. 4öö 
quod Reginharduf. cum uxore fuaTQta de iffaneftorf 
Rihkardam cum duobufliberir fuif ^cclesi^ Sanct^Mari^ 
in altari tradidit. ut annuum cenfum. V. nummorum per- 
foluat. Huius rei teftes sunt. Hemift. de Micbila£teten* 
Leopoldus de Cedelz. Odalrich de Werdaren. 

Nouerint uniuerfi fidelef. quod quidam uir nomine M 
Mardiwart. ei uxor eius Macicba dedenint quandam an- 
eillam nomine HelUmm ad altare S. Marif ad cenfbm. 
V. nummonun« 
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^ Simiüler Hismtii et Adalheit dederunt, Waltrienm 
ad eundem cenfum. Qaod teftantur Reginfrit. Rvdiigenis 
4e Perfmch« Purchart Sonotinan. Hertwicli* 

^ Item* Prefpiter Ödalricnf delegauit ad idem altare 
per manum domini Perhtoldi hof feraof Fridericnin et 
Efcwinum ad fupradictum cenfam. Teftef sunt. March-' 
wart. Nenker. Ucrtwicli. Hetwin. Leutwin. Adalbreht. 
Hertwich. 

^^*-* Nouerint iiniuerfi fidelef qiiod Az/ila deChremefe tra- 
»r.?'V. didit ad altare 8. Marie uitieaiu in eodem loco Utam pro 

"^* remedio anim^ fu^ et airi fui priorif Ebergeri defuncti* 
post finem uit^ fuo et Gruzllonif uiri fui. Quod teftantor 
Merboto et Ödalrich de Chremefe* lUwin Adam cemen- 
tarmf* Marchwirt Sifirtt de Medelidi* Engelger pictore 
Quam ;traditioneoi idem GnTcilo postea firmauH teftanli- 
bus ül^. De Chremfe Dietmar. Merbot. Friderieh. Me- 
genhart. Wolfolt. et Fridericus de Uuinna. Ortauinuf 
presbyter. Timo famulus ^cc1csi<^. 

490 Item, Gotfrit delegauit «id altare S. Marie b^c man- 
clpia, Henricum et Chuiiiguiulam. per manum Adlhardi 
patrir eorum quique etiam abfoluit eof a feruitio do- 
mini fui. Tcstef sunt Wolfkema* Herimaimua dHiDradofl 
Adalbreht Nanker : 

491 Similiter Gerwin et oxer eine« M adnlt trtdiderant ad 
w|dn;,h altave & Marie nineam Widenieh fitam post finem «le 

ambomm« Teftes emit Adalbrebt Otto» Fridericb. 
Perhlolt. 

49* Simlli modo Liukart de Salchindo rf tradiditAdal- 
heidam ad cenrum. V. denarioruiu. Teftes sunt Adal wart. 
Uugo. Poppe. M llandus. 

493 Similiter Popo de Salchindorf tradldit ad altare 
S. Marie. Himicilam ob cenfvm. V. denariorum. 

494 Prefenti intimamus ^tati. fuccciTur^ perfcribimus 
pofteritati* qoaliter dominus firnifto de Chnlnb» 
prefente L. llMpMo) marchione. l9to qnoque eins 
Ottone« rogante WisUino prefpitero tradidit lUl altare 
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Marie Richirduoi ad eenfom v. deDarfonim« Qaod 
feftantor. ipfe marebio Leepoldus* fSlHif eins Leopoldes 

iuuenif marchio. Atialbertui^ aduocatuä. Cbadoldus 
de Pulcaha. 

Item. Adalbreht de Horn tradidit ad idom aUare. k9& 
Diemut. Wichardvm. Ortwimim. fJoldnin. ob renfum 
V« denariorum. Teftef sunt GünthcrufA dal brobtUortwin. 

Item« Megingos de Werd. tradidit Chutiigundam et km 
filmm eius Ödalricam. H. ad eondem cenAiai. Teftef 
auiit. Maginf et SifriU Adalbertns de Horn. WUant de 
Mooniche« Ditmamf. Regmwart* Chfinrat« Gerdt« Ö- 
dalrich. 

Item. BidiiBa 4e Hiwaneftale* dedit ad idem allare. 497 

duof manfuf ia ioco qui uocatur Zweluohf rinren.D«.«..- 

V 1 MI S«« 

Quod tcftantur. Odalricuf. Wolfker. Adalbero. Wern-'««J2J^ 
hart. Geninch. Wernhart. Ditricuf. Chünrat. 

Item. Chunig-unt de Afparen. et tUiuf eius 498 
Chunrat tradiderunt ad idein altare duof manfuf Wul 

Duo »an- 

olineftorf. et uineam unam Nvadorf (itam pro remedio l'JÜt 
anime Potonif de Afparen. Huiuf rei teftef sunt. 
Adalbreht de Horn. Ödalricb de Tribaawindiile* Eppe 
de Winna. Ifinricli de flKmmanmgen« Leupolt de Ce- 
delce. Otto de Winna, VtUo frater eiuT. Reginperht de 
Pelieniehireben. Herrant de Ibife. Enfplbrebt de Ipbi. 

Item. Adalbert uf Stuhr, tradidit ad idem altare 499 
predium G eb en i n 11 orf litum. Cuiiif traditionif teftef Pr«ii»» 
funt. Kegiiipreht de Leararen. Wollker de Medelich. "••^ 
Gerunch. Si<2:loch de Ri(inper2;'e. Irimurit. Eberhart. 

Simititer. liiltpurcb de Engilfcalchefdorf dedit ad 600 
idem altare. pe| manum Engiircaleri ffiltigosum ad cen«« 
fwn. V. denariorum. Tluius rei teftef funt. Peter, et Otto 
6emmentarü«IUleldaf. Perhtoldus. item Perktoldua« Wal- 
thernf. 

Netem fit fidelibuf. ^od Wolfeanguf etBelmia ttior sei 
eins de Purehftalle. Iradidermit ^celeei? Merif pre- m«- 

dium quud lUum est R o r i g e u b a c b. fcilicet dimidium "^'SST" 
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manrum et ulneam. Huias rei teftcf funt. Henrich el 
Adelrammof de Gunoineftorf. Ödalrich. et filiaf eius 
Adeibertos de Siiuerui|^eii. Ditmanif de WincheL Perwin 
de Lnbindorf. Ödalrich de Ej^icineftorf. Rfdölf. de 
Sigeharteftorf. Inueftitur^ teftis est Ditmarus pre- 
dictuf. 

Notum fit cunctif fidelibuf qualiter matrona qaedam 
nomioe Mahthilt tradidit ad idem altare Wiphett cum 
filia Liucarda et puLdlam Elfmüt ad cenfum. V. denario- 
rum. Quod teftantur; Wiathervs Francas. Sifiidus. Rv- 
dolfuf. Nenkeraf. 

Ad idem altare tradidit Oticha an eil lam nomine ... cum 
domo ftia post obitum futim* Qaod teftantur Sifrit. Rv-> 
degeras* Amolt. Adabrebt Peter. Georgius Gerolt. 
^ Similiter Adelhardos Boemos j^fente coiuuge fua 
tradidit ad idem altare inanerium Widnich fitura cum 
widukk. uinea ibi fita. post ohltuin fuuni. Teftef sunt. Hadmar de 
Chunring'ea. Ozo de Grie. Eng-llg-er. Waltchun. March-* 
wort de Cbirchheim, Wolfrat de H ü n d o r f. 
505 Item uxor Rvdolfi de Chirchpach. tradidit curiam cum 
'"iiT,? tribuf agrif pro remedio eiusdem mariti fui prefente fra- 
•«'' tre eins Odalrico etiara teße. AUi aul(em) Ilfunch dello- 
ringenwiren. Adelher de Harnen SigUrit(ilarO filiof 
Opponif. LaoKO de Hersogenpurch. 
606 Notnm fit cunctif Christi fidelibus, ^od dominuf 
V. v^ Auftri^ Hainricuscurtile quoddam cum quodam 
adiacente agro in quo barrochianus noster in 
alia parte Danubii fedet. delegauit fuper altare. 
S. Marl^. legUimo concamblo. pro iüo folo curlili. aliif 
quinque curtilibus receplif. in eadem c!^uitate politif: 
Huius rei teftef sunt. Aibero de Chunringen. Vlricus de 
Hintperge. Wernhardus de Rabenßaine. Perhtoldus de 
Ywanftal. Adelbertus de Phaphftetin. Gundoldus de 
Owe. Viridis de Rndenich filius Eberhardi. Bmnricu» 
de Gmmbenow. Adelbertus de Nuftdorf. 
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Notmn fit eönetif Chmti fidefibm. qaod dominasorc 

Gerdrudif de Yriendorf: tradidit fuper altaie 
Sanct^ Mari?. Niwenburch. quatuor mancipia. ad cen- 
fum. V. deiiiu innira. quorum nomina sunt b^c. Engelrat 
cum lilio fuo Hainrico. Alliaidif cum filia fua. Hacika. 
Huius rei tellei sunt. Clioftnice de Niwenburch. Hertinch 
de Yriendorf. Ileinpreht cum duobus filüf Aiif de Treuf- 
dorf. Perhtoidus de Horbach. Herbort de Niwenburcii* 

Eadem die et eifdeiD teftUiiis Reinpreht de Trenfdorf 6M 
reDaneiaof fecalo. eom eonfeiifu filiomm faonim 
Umdidit fuper dUre S. Aiari^ Niwenburcli. fe ipsiuo et 
agraiD qaendam ad decem iugera. Lhrbental fituin. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quidam milef soac 
de Livbef Albertus nomine, tradidit fuper altare S. 
Marir Niwenburch feruum fuuiii nomine Waltherum. ad 
cenfum. V. denariorum. Huius rei teftes sunt. Ulrich. 
Ifenrich. Hainrich. Hcrrant. bi omoeTde ioro. ßadiger: 
Megengoz PerharL hi de monte. 

Notificamiis omnibiia Chriati fidelibus. quod uidua m 
qaedam Chunegundif nomine dePrunefdorf. tradidit 
ad arain. S. Itlbiri^ Niwenbordi omm coDtradietione re» 
niota* dtto beneficia. et mi**. curtef Liae. pro remediou*'- 
anim^ mariti fiu ÜMiirici. apad nof fepultj. Teftef sunt. 
Reinpreht de Cbrophenftaine. Hamricus de Miftel- 
bach. et trater eius Chunradus de Chambe. Irmfridusde 
Gnandorf. Ulrich de Hintper^c. Arbo de Mei^erfdorf. 
et frater eius Ortolphus de Hurtpach. Ulrich et frater 
eius Albertus Struner. de Valcbenllaine. Urtwin de Cum- 
pendorf. Chunradus et frater eiua Alberlna de Paaental* 
et aKi quam pluref. 

Eadem die eademqne hora. domina AgD^f de ait i 
Stainberch annoeiite filio fuo Hainrico. pro reme- 
dioanim^filijfoi Marehwardi de Tolbingen, eadem 
die apud nof fepnltj. delegaoit ad aram S.Mari^. Niwen- 
burch. duo allodia. Hintperge pofita. Huius rei teftes Hxirr«*^ 
sunt iam fupra nominat^ perfon^. 



Digitized by Google 



IIQ 



COD. TftADiTIONClf 



Notum fit omaibus Christi fidelibos» qaod domlnuf 
WiUeiiakDaf bairoobUmia de idmigerpeiige. et domiouf 
WUIehaimiui camerariua dneifHainriei* et Rudigenis oe- 
mw« de Niwenbureh« an« die* hi tref hominef« fub eif« 

dem teftibos. tradiderant tref uineaffnperaltare. Sanot^ 
Mari^. poil obitum fuuni. Huius rei teßes suat. Wern- 
heru!^. liorrandus Prunrieus üe fopo. Wittoldus de Wid- 
nich. Tiemo. Ortwiiius de Stniphinsfcn. Pilicrriraus sep- 
uus ^celesi^. Item Prunrieus Teruns de Niwenburch. 

513 Notum facimus tarn prefentibus quam futurif. quod 
Hartwieus de Gttndramfdorf. omn daebus üHif fuif Ebe« 
rone et Arnolde; delegauit fuper aram. S«Mari^« aineam. 
TkiHi«. Tatorea pefitam. reeeptif bac de caufa« XX. II"** taleatif. 
Tefief sunt* Rudolfiis de Cbalwenperge* Wülehalnraft 
eamerarius ducb. Wembeiua fratcr caue« l^ermimt de 
hocloco. Witoldns de Widemeh. Amoldus de Medeliche. 
Prunrieh. llartsvich. Pil^^rim. homlnef occli'sie nostro. 
614 Notum ßt Omnibus Christi fldelibus. (juod quedam 

»jS«*" niulier Alhfiidis nomine tradidit. S. Mari(^, uineam Cbu- 
nigerpnnic lUiim. per manu in Elfpetif tili^' fu(,». 

616 c Notum üt Omnibus Cbri&ti fidellbiis« ^uod üuno de 

w.f». Rieteadorf cum uxore Aul deleganerant Aiper altere 
S. Mari^ Niwenburch. h^ maneipU cum omni Pro- 
prietät e faa« WeeelliMim« Herrichum. Ulricuai ad cen« 
foiD. y. denarionuD. ad proprietatem aatem» Alhaideui« 
et filiam eins Periitam. et filimn eins RudigeraiD. Haina 
rei teftef sunt. Vlriens der Gornau. Hecelo. Herrant« 
Livtricus. Viricu;) feruuä cuütodif. Herman. Hiumnefde 
ifto lucu. 

516 C Notum facimus omnibus hominibus quod Alrammus 
j de foro. tradidit ad aram. S. Mari^. duo mancipia 
GerungumetAmoldum ad cenfum. V. denarioruia. Huius 
rei testes sunt. Herrant. Uengim. Vlricos. Hainrieoa» 
Hartwicus. Amelbertus. ht omnes de boo loco. 

«nc Notnm ftt cunctiC Cbristi fideliboT quod donunuf 
Wolfheras de foro. per manom domin^ Oerdraditde 
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Chireliliii(^«ii et per numiim cognati tai VIriei de 

licLLe, delcj^auit fupcr altarc Sanct^ Mari^ Niwenburch 
pro remedio aniiiu; Flk^. tria mancipia. quorum nomina 
sunt h^c. Ekkehardus. VVillehalmus. Eberhardus. Teftef 
hi sunt. Vlricus de Rezze. Willehalinus camerarius du- 
cif. Hartwicus homo ^cclesi^ nostr^* Ylricus der Goman. 
Herrant. Ifengim de f6ro. 

Notmn fit eonctif Christi iidelibus Albero de 618 
Clianriagen. et filius eias Hadmamss iuiGoiie 
doeif Anftrif Hainriei« cortile qaoddam Cbalwenperge k.iu«. 
fitnm. qood Haiiiiicaa de eadem ailla prins. poftea HA- '* 
dolfof Radelfi cellerarii fiiius po(Tederant. legitimo con- 
catnbio dedorunt pro curtili quodam ^cclesi^ Niwenburi- 

Iis i n c ad e m u i 11 a po lito. in quo torcularfratum (sie) 
p ü r i t u m erat, quod utilitati ducif magif eonuenire uide- 
batur. Huuis rei teftefsnnt Otto de Purchartefdorf. Irm- 
fridus de Gnaüendorf. Ercbenbertus de Gorfe. ChunradttB 
de Stritwifen. Wichardua de Arnftaiae et fratcr eius 
Ylricus de Gademe. AlWrtas de Honie* Gebehardus de 
Selwis. 

Notmn fit eomihiu fideübns qood doouiMia Genraimis 519c 
frater nester tradidit fiiper altare Sanct^ Mari^ Niwen» 
borch Wiqtotonem. E^elolfiiBi. Wolframmum et Wal- 

tradam fororeni oorum cum omni poCteritate fua. adcen- 
fum. V. denariorum. Huius rei tcßes sunt. Heinrich de 
No r p h retefdorf. Herwicb. Heinrich. Imzo, hominef 
de Nieweburch. Liypoldus de Irmveide* et alii quam 
plures. 

Notum fit Omnibus Cbrbti fidellbus quod Heinncns noc 
de Hatte et uxor illius evm fiüif fuis. Cbvnrado et Liv- 
karde* tradidenmt libera manu» S. Maii^ Niwcnbarek 
ad cenfiim. V. deaaiioruo. Livpilt etfiliof eins« Megen- 
wardoB. Pertham» et ludittam. et omnem peateritatem 
eorum. Teftes suntHecelo. Pil^im. Rahewin. .Heinricus 
latinus. Heinricus alter. Rodpret. Alijret. omnes de 
inonte. 
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6tic NotoiD fit omnibas Christi fidelibits qaod quidini 
Timo de GraAftorf: tradidit ad altare Sanefe Marie 

Nuimburch libera manu Encimannum cum. UIV (ilüf faif 
Sifrido. Richilda. VValcbun. Amoldo. ad cenfum aimua- 
lem. V. denariorum. Huius rei icllcf sunt. Ylricus mi- 
n u 1 0 r. Wernhardus d e d o in o ho f p i t v m. Wolfkerus 
iudex. Chunradus üogel. Marchwardus plavürarius 
Gundoldus plilor et alU quam pluref. 

5tt Sciant etiam uniuerfi fidelef quod domina H i 1 1 i g^ar t 
de Rvrpach pro remedio anim^ mariti fui Herbordi 
ch.i».. delegauit adaram. Sande Mari^ oUlieationem Chatern- 
K^ur. berch ipfo difponente: nnlloa babens liberof preter 
filiam in cnnlf pofitam nomine Gifilam. Qu^ etiam adulta 
et marito tradita ne dampnum aliquod eadem pateretur 
ecclesia, quicquid esse potcrat fui iurif cum compare fuo 
w.p». Uvernbardo fecunda di logatione conßrmauit. Iluius dc- 
les^atlonif tarn pnorif (juam pofteriorirteilesfubnotauimu^. 
Heinhous et trater eius Chünrat de Miftilbach. Tiemo de 
Wrmuz. Haerbo de Mergerfdorf et frater eius Ortolf. 
Otto de Burebarfdorf. Pilgrim camcrarius. WiUibalni 
eamerarius* et frater eius Wernber de Niambnrc* et alii 
quam pluref. Seennde delegationif teftes sanU Wernbart 
maritiis eiaadem Gtfile« Gotpolt Engildic de Mergerfdorf 
Herwich Ratolt Eberbart, de Cbiemerbrmine. Hsrbe do 
Goldarn. Ilvdulf de Encinefdorf. Reinbret de Trefcbir- 
eben. Ortolf do Marquarfdorf. Diepolt et frater eius 
Liupolt. Heinrich de Ernfiirunne. Harlwich wen der 
Wifc. Heinrich der Cbelner. Cbarle. Witolt bomo noster. 
et alii quam pluref. 

6t3 Notum fit omnibuf Christi fidelibus quod Cbunr a- 
duf. Ortolfuf. Rudegcrus fili i domini Ortolfj 
de Clemenfdorf in die depoficionif patrif ipforum 

F.n.< tradiderunt S. Märif Nerabiirc beneficium unmnPoben- 

*** dorf et onun cortiie in eadem mlbu Teftes sootGimdol« 
duf de Övre. et frater ejus Rudericns. Albertus de Pa* 
zental. Cumpoldus et Werinbardus de Mergersdorf. 
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CanradvB deNevmbarc et filius eius. Liutricus. de Nevm- 
burc. Wicart do ilafcnec. 

Notvm fil tarn prefcntibus quam futuris qnod domi- 59% 
nus W i 1 1 e h a ! ni u s de M i c Ii ( l ft e l i n p t ii x o r eins 
Milte gart prcientibus cunctii' tilüf et liliabus ipforum 
tradideriot Neaenburgenfi ecclesie omni contradictione 
remota. imum beneficimn* et duaf uioeas Fpafeniletin 
{sie) fitaf. legitiino concambio. pro tribos benelieüf 
Purftmdorf et Hittiaddrf fitif. Hniiu trididonu teftes 
fabnolaoiDiiu. Rabertas. Radigeras. Rcgingeros. fami- 
liäres Dostri. et filii domtni Willehalmi. Alber. Hainn* 
ens. Otto. Ernift. Ortoif. Sibot. Elbwin. Ekkehirt. Die- 
tricus. Sibut. Hainric. Ludcvvicüs. Rempot. Rubrcht. 

Notum fit tarn pref<*ntibu8 quam lutur^ polhM ltaüf öis 
hoiiiinibus quod domina V^ irat reiicta domini Al- 
beronif de Potend orf potentiua manu dclcgauH ad 
aram. 8. Marie pro receptif fiiiabus Alis Gerdriidiet 
Mathildi fororibu r Doatrir. tria allodiainoillaque 
Qocatur Lancendorf et Ii*, eortilia. et aiia ll*. feoda t^^- 
Peringerf derf fite* Hüsniit hominef bona poffidentef. 
Eberbart capentariiis {sie) WillUialiii. Rvdolf. Reinhart. 
Rvpert Aeili. GoKYin. Wiklehdn. Hoiiui delegationif te- 
ftef snnt. Herebenbret callellanas de Gors. Wolfger de 
Elginburcli. Otto filius eins. Otto Dirirre. Perhtult de 
Peuirin. Gerunch de Hakgin. Wernhart de Gors. Wal- 
ther i't Allx r ( üi^nati de Raehezi. Dietrich de Lancindorf. 
Wernhart de Engilr ichefdorf« Ueiorick Uobolt 
miÜter domine de Potendorf. 

Notum fit Omnibus Christi fidoUbus quod a domino fite 
Alberto et filio eius de Horn agrum unum Gria* 
cing fitvm qnatoor talentif oomparavimos. Teßef smit 
Herwicus de Cbamerbrann. Ridolfos et' filnia eius de 
Cbirlingeii. Marqaoardus Engil^e Anflialroiis Gerangns 
OIricus. Marqunardus. Omnes hi de Haegin. Germundus 
Wicperlus Liutricus Chönradus. Hartwiciis de Niwen- 
burc. Heinricus et frater eius Kapoto. Uerwicus. Hein- 

Foale» etc. IV. üi. 8 
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ricns et firiter eins Rapotö. Herwieus. Hemrieot el frt.« 
ter eiiu de Encinftorf. Harthungus et VlrieoB de Honi« 
697 C Notom lit Omnibus Christi (idelibus quod quedam mn- 

w. ff. lier nomine Willibirgif uxor Odalrici Gomani in manum 
fratrls nostri domini Richen tunc temporif barrochiani 
diio mancipia delegauerit ea ratione, utipse post mortem 
fuam ea fuper aram. S. Mari^ deiegaret. Quod et ipfa 
obeunte factvm est. Nomina ipforum maneipionim suat» 
€li6nrat. Chonrath. (Fratres sunt.) Teftef swaL Gennan- 
diuu ÜTticvs. Woifgenia. Eberhardus menaohiis Ifin- 
grimos. Dratliebns Amelbertos Ödalrkns Otto* 

588 Sacerdof quidam de Pirehinwartin Rvdigerus nomiiie 
iturof Hieturaleiii pro remedio amonf Ibf parentmnqiie 
fuorum delegauit ad aram S. Marie uineam quam habnit 
in monte nostro. ea ratione vt poll excelTum uit^ fuf. 
cedat in ufum occlesi^, Huius traditionif teftef funt Rü- 
dolM de Pirchinwarte. Rvdolf de Rvkkerfdorf. Wolfger 
procurator de monte. Chvnrat. Eber. Pilgrim. 

520 Ifingim de fero detentus infiroMtate difpofiüt ^ccleai^ 
uineam post mortem morif Tb^« quam poftea eo mortuo, 
ipfa uidua Matthilt nomine prompte uoluntate* enm 6Uif 
qttos ex eo haboit. Pertoldo« Ifingimo Pilgrimo. pro re- 
medio anim^ einedem Ifingimi deleganit ad aram« S«Mar 
Tie. Hnins delegationif teftes Ai&fbripAmiis. videlioet 
Chvnrat et frater eins Rvdigerus de Hecilfperge. Cotpolt 
Herwic. Rvdigcr Chvnrat Trugeman. Rieber. Rapot 
Wolfger omnes de monte. 

fj^o Noium fit Omnibus tarn prefentibus quam futurif quod 
uifMU«* qp^dam minifterialif ducif Auftri^. L. {Leopoldi) Albertus 
nomine de Uom^ cum fororibus fuisChvnigundiGerdmdi 
pro remedio patrif fui Alberti. Ii* beneficia in uüla qoe 
dieitnrGriaanftettenddegaoitadaram. S.Marie omniooo- 
tradietione remota. Hmaa rei teftef per anref tracti annt 
AibnotatL Untwin de Aiilinefdorf. lanpolt Sindram de 
Malefdorf. Herwieh de Keamerpmnnen. Haidenrieh de 
Malmefdorf. Pertholt de Ileilinginperge. Friderich. Hvgo« 
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Alber. Amolt Wernbart de Alberndorf. Heinricb deBn- 

cüiefdorf. Reimpot et filius eius Eberger de Hucindorf. 

Rvdolf et uxor eius Gcrdrut de Evkerfdorf tradide- 531 
mnt ad aram. S. Marie uineam. Huius rei teftef sunt 
Reinger. Wifi, Wolfger. Rvpret. 

Matrona quedam Mathilt nomine in Iccto cgritudinif 63S 
fof difpofait ^odesi^ Mamburg uineam quam ea de- 
Ibneta maritos eius EngUdiech de Hakingin nomine op- 
tiüil ad aram. S« Marie pro remedio anim^ eius omnhim« 
queparentiun faomm* Hmaa rei teftessunt Marcbwardns. 
OdalricQs. Otto. Wicbart Widbpret. Woleherua. En- 
gilbret omnes de Hacldngen. 

Quidam minifterialif ducif. L. (L opoldi) Ortol- m 
f u f nonnine de R v 1 p a c h cum filio Gerungo pro 
remedio animo iixorifeius. Hiltigart. tradendo dele- 
gauit ad altare. S. iMari^ beneßcium cum uineaMeinhar-Mtjgjw. 
tifdorf. Huius dclegationif teftes sunt. Chadoldus et 
Wichardus fratreadeSeuelde« Wernhart de Mergerfdorf. 
Harthnut de Sazengange. Irmnrit de Vlricbifchirchin. 
Ckvnrat et Albret fratres de Pa^tal. Herbort de We- 
dlindorf. Rapot de ficbindorf. et lirater eins Hartmut 
de Stokkarmwe* Sigbart de Eberfdorf. Marewart Gom- 
polt deRTfpacb* Waltber Renne. Hirs de Hai der i- 
ebifdorf. Heinrieh de Merger fdorf. Otto AdUolt Pern* 
hart de Wolfpezzingin. Hartwich Liutrich Rvdolf hominef 
fcclesiy nostre. 

Item notum facimiis cunctir Christi fidelibus quod 534 
Rvdigerus acolitus t'rater noster in die conuerfionif ^-^*- 
fof deleganit ad altare. S. Marie allodium Nidirliae "r^" 
annoenübna fratribaa fais Ortolfo et Chvnrado ümolqae 
delegantibos pro remedio animaram omniam pareniiim 
eoram. Hains delegationif teftea aont* Livpoldns de 
Maleifdorf. CSvndoldns de Awe. Ttemo de Gnrbe. Wimt 
de Pacemannefdorf. Engildicb de Mergerfdorf. Oeroncb 
de Phauendorf. et fratres ciusdeiu Rvdigcri. 
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635 Notam fit Ifta legentibas qaod Vdalricus de Ual- 
uifSir chinftein minifteriftlif Llnpoldi ducif ex naper 

iiucta uxore nondum habcnf llbcror. post mortem etiam 
fratrum fuorum. anno M». C". LXX". MW. in remedium 
animt^ fu^. ecclesi^ Niwenbun^enfi prediuni quod habuit 
*'tu£rt' Mein h ;irtt U\ o rf iuxta M urlin gin pro talentif. 
LXX'. uendidit. et uenditum fuper altare. S. Mari^ dele- 
gauit. qua ettam pecunia predia fratrif fui Alberti a 
uidaa eiusdem Berbrada redemit* Deiode in confirmatio- 
nem facti prediom ^cclen^ iam aenditnm. et in falatem 
foam fboramque parentum et pofteritatiT delegatum. Se- 
eimdo cum uxore faa IIel5geUalclilnftein eoram ^cclesia 
prefente prepofito Wernliero fuper reliquiaf exclafo 
prauu iiigeiiio delegauit. Utriufque ^autem dele^ationif 
teftes sunt Gerunch frater eiusdem Vdalrici de Cigol- 
tifperge. Wernhart de Rabinftein. Albret de Hörne. 
Liupolt de Maleifdorf. item Llupolt de Modelanefdorf. 
Heinricus et Albertus de Svbinbirti. Heinrich MvtiL et 
fillus eins Chvnradus. Dietmar frater Heinrici. Albrieh 
A^rbo de Ualehinftein. Ramut de Miftilbach. DIepolt de 
Wienne. Otto« Hartwich. Heziman* Gerunch* hominef 
^cclefi^ noatr^« Poet hee idem predium in manuf ducif« 
L« adttocatt nostri. ^cdesi^Niumbor^nfitnendum Winne 
tradidit. Huius rei teftef sunt prefectusRatifponen- 
fis Frid ericus. Vdalricvs de Afparn. Fridericus de 
Wolfgerfdurf. Craph de Ameinifpa« h. Alber deChvnrin- 
gin. et filius fuuf Hadamarus. Wicliart de Seueldc et 
frater fuuf Chadoldus. Albertus de l'hampftetin. Irnifrit 
de Gnannendorf. Poppe de Gnage et frater fuus Vdalri- 
eo8« Dietricus de Lietenftein. Wdalricus de Trvt- 
mannefdorf. Sindrammus de Ebersdorf. Rapoto de Pu* 
tsnL Otto et frater fuuf Adeloldos de Chiov« et alii 
quam plnrea. 

636 Quidam Reingerua de Alrichifdorf pro remedio anim^ 

fu^ omniumque parentum fuorum. delegauit ad aram. 
iS. Marie uineam in monte domini Friderici de Perge 
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Stilliurtdi poliUiin. et tria manclpla ob cenfum quin- 
qae denariorum (Ingulif annif perfolaendam. Hoios rei 

teftes sunt Svikker. Eblr^er. Henrich, de Ringiii- 
niffe. Heinrich. Vdili Ich lic Neumlmrch. 

Mafrona quedam Sophia iiomino relicta domiiü ö37 
H t' i II 1 1 ( i de L 0 ü I) s cum filio H e i n ri c o pro filia 
Gerdrvt nomine quam in fororcm l'ufccpimns potella- 
tiua manu tradendo dele^auit ad aram 8. Marie, duu 
feuda VrloTbifdorf. Teftes hiiius delegationif gunt. ymii. 
Niso de Glocnici pater paeri. Chvnradua de Chanibe. 
Alber de Ecbindoif. Ydalricoa Irmiirit de Vlricbifcbir^ 
ebiD. Heinrieb Sibolt filii domini Vlrici« Item Ylrieb* 
OttodeLevbs. Oerbart de Gloenici. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod domlnuf gas c 
0 t ii k a r u s f i 1 i u s f o r o r i f ii o s t r e P e r h t e n d <• o- w. 
lan profecturus Hierofolimam difpofiiit cum duo- 
hus ^eniiaiiis fuif Flainrico et Ottone ut famiilmn 
fuum l>urin;^um nomine cum filia iVatrif eiusdem JuUa 
delegarent ubi ipsis potilTimum uidebilur. ad cenfum. V. 
denarioram sed ipsif utiliffimum fibi arbitrantibus. dele- 
gati sunt fuper aram Sancte Marie Niumbureh. Hains 
rei teftef sunt. Mercbo. CbuDradns de Polao* Volcbrat. 
Soilbart« Gozwinus decamu noster« Ricberua presbyter 
Hemanmis et Gnndoldus fratres ipsias. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Tiiupolduf 539 G 
dnx. («f/j peticionem Weniin ri prcpositi Iriulidil 8 . Mari^ w.roh»- 
ad honeftum feriii( imn. Iref liliof et duaf üliaf Gerungi*''^»- 
de Holarln ntic. lUiiujiolonpm. et Ottoncm. et Rudol- 
fum. Chunigundini. et Elliram. Iluius rei teilef sunt, (jc- 
bebart de Ivlbach. Vlricb de Afparn. lladimar de lla- 
binftain. Virich dapii'er. Ludwigb de Tribanswinchil. et 
frater fuus Menbardus* Heinrich et Albero. et Otto vi- 
tuli de Lieftnicbe. Marcwart Pecftain. Ortolf de 
Clemansdorf. Ortolf de Sofringim Vlricb de Rori* 
Gerromit de Niwenbiircb. 

Notum fit Omnibus Cbriäti lidclibus quod nobiiii» dux oio 
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Ah» d». Auftrie. Liupoldus filius Heinriei dacif ea die qua dele- 
TcV i^auit fuper altare: S. Man^ predium Meinhartifdorf, in 
ist. ip(a delegatlone indalflt ^cclesi^ omnem faiiurifiiiAiciani 

juruju..! fecularo oidelicel et forenfe iudiciain in Iribos nilUf 
PirdunohrarCin Tiemental. Harrose qood et prios 
ro|;ata donuni Wernberi prepositi ^cclesi^ ßn^lif annif 
fex talentis redimendum preHiterat. illa die propria pie- 
tate monitus. abfolute indullit. et ut nauif 9cclesi^ abf- 

Jpjjj que uectig'aii qiiod mutam dicunt iibura ab omni exa- 

•i^7[ir^4 ctione in Bauuariam afcendat permiiit. Horum omnium 

"^V^ teftes sunt. Otto de Nieile. Otto de Af he im. Vliicus 
de Afparn« Livtwinas de Sunneberc. Alber de Uieho- 
uin. Sindram de Ebcrfdorf. Otto Chalbili Heinrich. En- 
Ifilfealeli de Prunfperch. Ylricas de Chirftetiii. Willihai« 
moB Genmgas de Niaenburg. 

z.n..».. Qnidam Otto de Zo f a nf d or f wiAcoin eoniege fua. 
541 N. non habentef liberof pro remedto animaram eoram 
fine contradictione üiiinium mortalium uineam quam ha- 
bucrant Medilicbi Iradenilo delegauerunt ad aram Sande 
Marie post mortem utrorumque. Receperunt etiam ab 
^cclesia uineam ibidem politam ea conditionc ut (jul prior 
eorum obierit pro redemptionc iplius anim^ ad ^cclesiam 
redeat. Huius rei teftes sunt. Thiemo deStruphingin 
Amclbrct Hart wich» Albret frater Gerun|ri. bomiaef ^o- 
cle«^. Chvorat Trvgemao« Engilhart pellifex. 
M Item notam fiusimiis dmctlT» conctia fcire uolentibiis 
qaaliter dominuf Vdalricus de Trvtmannidorf 
propria temeritate litem nobis intulit in daobns benefieüf 

^■'^;;';" Grincingin que dominus Albertus de Hörne cum 
fiüo eiusdem uominir liliabusque trihus fine omni 
contradictione pro remedio anim^ uxoris eius Adelhei- 
dis deleg-auit fuper aram. S. Mari^ tclXibus ex more 
notatir. Agrum etiam ibidem pofitum que (quem) domi- 
no8 Marchvardus cuftos a prefato Alberto confenfu filio- 
tum. rni"'. talentif emerat , et qu^ (m) ipse ab incolif ibi 
emerat, fimili modo abftuüt. Qu^ Iis diu protracta. hunc 
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tttideni fiBem habmt qood aooaptis ab eedana. Vim. 
talaiüf et LX' dAiuunis. itofwt hif (jaibai fe eontendebat 
debere fohere feüieel. VL talenüf f celesie reco^noaii 
et cum fiiio Adalberte, uxore. fiHabasque tribus an- 
naentibus et contradentlbus ; in propria domo fupcr re- 
H q u i a f S a n c t Marie, videlicet fuper crucem mino- 
rem a domino (Marchvardo) illuc delatam delegauit. 
Huius deiegationif teiles sunt ipse videlicet Vlricu« cuinw. ryi«. 
ilio. Irmurit de Roetilnftelne. Hartoitb de Ebergo- 
nngin. Rennbot et filius eins Eberger de HucendorC 
Hugo Saecos de RaAL Albret de Rakkintal. Wolfger 
de Wiennerberberge. Ortlidi FTiderieb. AltoMUi. Ernft 
Marobwart Vlricb« bi omnef de Trvtaiaiiiiifderf bominef 
ipsins. et confaiigwneu FercaTUngams et afii qoampfairef. 

Nouerint fidelef ^cclesi^ tarn inftantif teinporif quam 6*s 
futuri uuod quidam ducif Aoftrie minifterialif Otto no- ««kd-*» 
mine ile Hieben ich de!ei;auit ad aram. S. Mari^ cum 
matre ei uxore llliaqiie Klspct nomine, quam fororibus 
nostrifadiunxii, tria beneticia in loco qui dicitur Velwen v«iwn. 
q[Be fohiant per annom XIII. folidos et XV. denariof. eo 
paeto vi predium qnod babnit Tvln^, a domino dace in »»««» 
benefieiiiiii Ubere boic acquireret eedeeif* qao facto, 
prediam qood ipsvs (sie) ddegauera ad enm rediret Haina 
delegationlf teftes sunt fobnotati« Videlicet Hei nrica« 
frater einsdem Ottonif. Ydilrieb de Ulricbifcbircbin 
cum filüf Heinrico Sibotonc. Heinrich de Hcenwarti. 
Vdrthlieb de Mdlbach. Reimpret de Vbernholci, 
Chvnrat von imeiofin. Quam deiegationem mortuo eo- 
dem Ottone reiicta ipfins Jvta nomine cum filiil' quos ex 
eo habuit Hainrico et Ortolfo, qui prius det'uerant 
ne dampnimi aliquod ecclesie proueniret. fecundo dele« 
gando confirmatiit. teftiboe fobscriptif. Videlicet Virico 
de CfaaoigifbniiiDe auoaealui nidn^: Wernbart filius 
domini Willibalmi de Michilnftetin.HartmdtdeSmida. 
Cbvnrat fapraTcripttts. Hertincb frater barrocbianl de 
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Sighartifchircliin. Gundoit de Hocendorf. Rahewin I1OII10 
domini Vinci. Wiliihalm camerarius. Liutrieh. 
544 Eadem etiam die prefatus Wernhardos a||^te ^r9^ 
r'^>Mr^^4po8ito.W*(IFiiiiil^ delegando rokoranit 

V«*. concambiam factvm ab ^cclesta mm patre firatriboaqae 
Alis eo extra prouintiam uioiajUe. Teiles sunt idem fupc- 
riores. Poflea in W icnne petente eodeni uidua cum pre- 
posito. W. dux. L. {L/Copoldus) prefentibus eiusdem 
uiduo amicis ])re(Mjiue Iratre oius Hv|2:oiie von l[iieiij:in 
qui putabatur iupedire. cum ipia tradendo idem predium 
in ruam defenfionem fufcipiendo confirmauit. et hoc te- 
ftantur maioref Anftri^ videlicetLivpoIdus comcf de Blei* 
gen. Ekkebertus de Bernekke« Gebehardna de 1t- 
balch. Otto de Afbeini* Ylriciis de Afparn. Albero de 
Cbvnriii^n.caiii iUio Hadmaro« Inniirit de Gnannendorf* 
Virich de Hiniberfe. com Ii*» {dmhus) filiis Virice 
Marehwardü. Herwich de Chernerbrunne, Meinhart de 
Tribanfwinchil. cum 11'"'* (duobua) fratribus; Rapotone 
Aiberone. 

M Noiierinl lidelcftam futuri quam prefonter (juod do- 
minus VlricusdeGadmi mioillerialif ducis cum uxore 
fua et filiir pro fiUabus fuis Herrat J vta quas nimiif 
eins infillendo precibus in rororef recipimus omni 
contradictioiie remeta tradendo delegaoit cum eif ad 

r..ba«Tf. aram. S* Marie II* allodia Pvfindorf com prato ibidem 
tacente. Hoc teftantnr . dominus Heinricus de Miftilbach. 
Dietrich adolefcenr deVolratifmnr. KaH. Heinrich. 
Liupolt. Ilernian. Rvdigcr. Albret. Vromut homincs ip- 
fius. Hartwich Toi Ii do loio. Ilartwic. Churzhalf. Liul- 
rich. Iv/ilo de inontc. livdi^er alber coci ducis. Wolf- 
ram de foro. Ileiuiü Iratcr domine Margarete. 
5'«c Notum lit Omnibus tam i'uturis quam prerentibus quod 
Albero et Albertus filii do mi n i A 1 b eronif de 
Velae tradiderint ad altare- S. Marie Niuinbui|g^. pro 
remedio anim^ patrif eorum. omninmque fuemm parenr 

Buui.4«ff (um nnum beneficium Hitindorf fitum. omni contradictione 
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iremota. Hoius rei teftes saut. Wolfger Poto de Chr^elf."^;;;^''* 
Heinriciis de Dnrrintal. Egino deBirbom. Linpolt Chvii- ^-f- 
rat. Pilgrim Vyelant. Pertram, alius Chonrat. Omnes 
Li de Vezz. Wergaat de Ilittiudurf. qm cokbat idem 
beneficium. WÜlihalm camerarius. Otto de Nufdorf. Wi- . 
toU de Wide n ich. 

Notum fit onuii poflerltati quod domina Perthade 6^7 
Seuelde cum ti liifWichardo et Chadoldo pro"«J;J«» 
falute anim^ airi fui Chadoldi delegauit ad aram S. 
Marie uineam apad nof fitam. Huis rei tcilef sunt. Virich 
de Stoyce« Tiemo de Breitinwtde et filii eins Chvnrat el 
Gotfrit Alber domin i Heinrici filius de ZebiD- 
gin. Chvnrat de Panntal. Tagno de Parti n. Ekkolf 
Gerunch de lAze : Alber de LangintaL Vlricb. Rvtbart. 
Ueiiirick et iiiii eins Golirit et liegenwart, et alii quam 
plures. 

Ouidam Marcliardiis et uxor eins Elifabet von Mi- 
garmannif tradiderunt ad aram. S. Marie li° iugera ' ' 
et dimidium in eadem uiÜa Zemigarm an nif. Huius 
rei teftefi sunt. Vlricns et alius Viridis de Ueroldifdorf« 
Amilbertus. Hertingus Vlricue homine£ ^celeai^ nostre« 

Omni Chiistianitati notvm faeimue qaaliter quidam 
Gundoldus docie. L. (Leopoldi) minifterialis de Prodii^ *' 
dorf. in infirmitate pofitus eum oxore fua Heilka lilios 
non bubenlef. tradiderunt in manus cuiusdam Batoldi 
cognati fui Ijeneficium ibidem IUiku in prefentia herum 
hominum videlieet Vdalrici Ueinoidi. filius {sie) Vlrici 
canierarii ducif. Heinrici de Sancto Christoforo. Liu- 
poldi hicheri rulUcoram ibidem, ea ratione vt pro Talute 
anltnarum eomm delegaret ad aram S. Marie. Quod idem 
Ratoldus post mortem eins ut proniiferat deuotilTime de- 
legando impleuit. Et hoc teftantor Gotfrit Herwich miü- 
tef dacUTe dominf Helene« Wichart Heinrich nepotef 
domini Prdnrici de Chrrmbinowe« Wernher 
cognatus eorum Lndwicns de foro. - Reinnoldus de Strit* 
dorf. Rüdiger Sibret carpentaiii. ilickcr. Robertus 
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Pertholdusfratres« Pertholt SmOiil. Rodig^er. item Ridi« 
g«r ReingerfiUiisRydolfideRikkerfdarf. hominef ecdestf . 
560 Notiim in tem fatarif quam prefentibiu qnod domioas 
Waltherns de Myffowe in extremSf politus pro re- 

rfcirk.u medio anim^ fu^ difpofuit occlesiQ. ü*. allodia Phafftetin. 
qu^ ilatim eo defuncto f r a t r e s ipfius dominus Otto, 
GundoldusElziO ChalohusAlberoad altare. 8. 
Marie proprio deleg'aucrunt. Teftantur hoc per aurcf 
»gp moniti dominus Gerung de Phufprvgnnen cum fiiio 
Chvnrado dominus Albertus de Phafttetin. Vlricus de 
Vlrichifchirchin. Alber de Echindorf. Hainrich de Hagi. 
Wiehart de Pirbom. Heinrich de Blehinieh* Ortelf de 
Poreisdorf« WIepot et II»rbo de Sieiiidorf« Lvdwich 
et Iftngrini de Blebinieh. Hainrich fratrea et Lispelt de 
Hadrichifdorf. Chaloch et Drvfinch de Frizilarn. 

Item notvm fit quod dominus C h v n r a d ii s d e M u 1- 
bach dele^auit proprio ad aram. S. Marie predium (|U(k! 

chni,i.,i iiabuit Cho 1 ei fdorf. et Hannidorf. cum t iiiif 

aurf. 

r«4M 0 tt o n p. c t V I r i c o pro falute aaim^ fu^ u x o r i f q ue 
eins Perthe apud nof fepult^. et filiornm quos habebant 
Hoiiis rei snnt fubnotati. videlicct Ortolf de M e i nh a r- 
tifperge. Pertholt de Oekerfdorf cam fratre Wolf- 
l^ro. EDgUfcalcoa de Stendorf. Otto de Chvnradts. 
, Hugo Pertholt de Oekerifdorf. Gerhart de Pirbom« Or- 
tolf de Türai. Dietrieh de Darrinbaeb. Hartunc de 
Che! Indorf. Chvnrat de Vcl/.e. Alolt de Elze. 

Ipfa etiam die eademquc hora quid am minifterialis co- 
niitis Hallenfis Marchwart nomine cum lilio Hartnido dele- 
wow»«^auit hof homiaef cjuos habuit Mukerowe. ad cuMisiim. 

denariorum. Herwicv'm. Eüifi. Mergart. Hiltpurch cum 
omni pofteritate eorum. videlicet Elfi cum filiif eins Chu- 
nigunt. Hartwicb. Heinrich. Leacart* Eiß et Chunigunt 
Rvdoif etChunigont Hiltigont Leocarl. Chunigunt Hil- 
• fignnt Ortolf. Teftes sunt Dietrich et liliua eiusLeupret. 
Pilgrim de Midcerowe« et OttodePonbinbmnne. Heinrich 
von Imwilpretif« et reliqui fuperiores. 
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item memoria eomeiidaaiiu qaod daiiiimis.R5dol- m 
fof fenior de Chalmperge uendidil ^leit^ ameam 
quam ibi ex arbuftia plantanerat et ad afmn perdoxerat 
pro h\ talen^f. eonfenfo vxorif fa^« Hadimvlfilie- 

q u e i p r 1 u s G c r d r u t nomine, acceptif ab ^cclesia. 
XXX'. V. talentif. XV. pro falute anim^ fu^ ccciesie dimi- 
fit. Hoc ita esse tciUatur fubfcripti. videlicet Rodol- «" o*«. 
fvs filius eius quem ex priori conincr hahiiit cumfiUo 
paruulo eiusdeiii iiominif quorum eliaia cooaensu et ma- 
nof delegattooe laper crvcem minorem coram W. ( Wem- 
hero) prepofito factum eft ante monafterium et 
domunif €Xi5iiradaa de Mvlbaoh cmus axor ipfa die fe* 
pnlta eat com doobiis filiif Ottone. Vlrieo Engilfcaleua 
de Slandorf. VLvgo Otto fratrea domini Cb&n* 
radi. Gerhart de Pirbom. Rantolt Dirwize. item Rantolt 
dir groze, liodolf Gerrat de Nuzdori. llcrbort Lvdwich 
Friderich. de Chalmperj^e. Albret feruuf domini Rvdolfi 
item alius Albret. Heimbot lilivs Hermanni de Stevma- 
rifdorf. Pilcrrim. Cbfineat Sveuiir. Hartwich Liurich; Rv- 
diger. Herman. Hclmwich homiaef ^cdeti^; Vlricb 
medicus domini Rvdolfi. Rvdolfvs uinitor cum filio Liv* 
poldo Chalmperge. hi in domo domini Livpoldi pincerne 
Tbl tunc foit fiüa domini Rvdolfi. dominuf Otto de Gal«* 
pronne. Werobart de Oondramfdorf« Ortolf Hainrich 
pergemeiftri. 

Notum fit tam prefentibos quam fntnrif quod ^cclesia 66% 

Niumburgenßs concambium fecit cum domino 11 e r b o r do 
de Potindort. danf sibi 11". beneficia Perngerfdorf pro 
aliif duobus que habuit Zventidorf. Hoc actum est, coram 
duce L. {Leopolde) Cremif et domino Alberone iilioquo 
ipsius Hadmaro de Cbvnringin« et domino Oitone de 
Purcharfdorf. 

Notnm fit omniboa Cbriati fidelibus quod dominua 665 
Hartvngiia deSeonoTve cnm filiif Heinrico 
Cbonrado pro remedio anim^ fu^ filiommqae fopra- 
dicloram delegauit ad aram. S. Marie, n*. beneficia foi 
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6«>i...ii.predü G dm Tarn' eo pacto vt post obitam eins proprio 
deferviat ^leal^. Hoc tefiantur per aures traeti Otto 
filiaa domini Heinrici de Chiowe. Ernfto de 
Marbach. Herbo de Pvche. Vlrlcus de Ulrirchifchircbin. 

tunc feruur. Heinricus cog'nalus eius de Ebirgozinpfin. 
Sighart Oauvarus. Marchvart Hclmwich Virich Perüiolt 
hominef rcclesic. doniimis WolfgervsHvG^ocapellaniducis. 
566 D o m i IUI f 1 r ni u r i d u s d e R OD t i l n ü e i n pro faiutc 
aniuif fa^. et pro filio LiYtwino quem fufcepimas con- 
fenfu uxoriffu^ N.nrionimque quos habuit tradidit fcde- 
^Ül' beneficium Encinifdorf« fine omni contradictione pro- 
prio defomiro. Hoc teftantar per auref moniti. Lirtvinos 
frater ipalns de Srnininberc. Siodram de Eberfdorf. 
Rvdmar militef eius Heinrieh de Ekkarifow^ Liapolt fer- 
uuf domini Sindrammi. Purchart Rvdiger hominef ^c- 
clesi^. 

5ä7 Notum quoque esse uolumus tarn iuturif (piam nostre 
etatif lioinliübus. quod a qnodani llodwino domini Hein- 
rici iratrifLupoldi ducif laimlo. peeunia prediiiiu 
Rietendorf Atvm« comparauimus. peeunia vero que partim 
domino Hainrico pro confenfu* partim ipfi Rodwino ciiius 
erat prediYm. partim ipfis compofitionif nostre eoopera- 
toribus data est ' ad ^inquaginta ano tarnen minus, ta- 
lenta est computata. Ipfam autem delcgationem dominnf 
Haiorieus ipfo Rodwino petente et nulio nec firatre Aio 
faltim contradicente. fupcr aram Sancto Marie, prefente 
et ajjente domino \V ernhero prepotUo et fratribus fuif 
l'eeit. Iluius deloeationis teites sunt. Hartungus de 

w rp-Sconowe. PopjK) do Gnag". Pertholt. et frater eius Wi- 
chart de Arnltein. Viricus de Chunigilprunn. Ortolf de 
Clemenf. Livpolt pincerna. Marchwart et Livpolt. et Al- 
breth de Medelich. Sifrid de Manfwerd. Hugo et Viricus 
de Merchenftain« fratres Odalrieus de VefelTowe. et fra- 
ter eius Wernbart. 
A58 C Prefatus ^oque Harttungus deSconnowe fub eifdem 
teftib'us doo beneficia Gonuar (Ha. ita ut post mortem 
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raam dominio ^lesi^ deuenirent eodem die faper aram 
S. Marif deie^vit 

HKid quoque notnm fit posteritatj quod dominnf Her- 669 
liordns dePotendorf delegaverit ad altare beate vir^ms. 

Magnf de Cifmanfdorf cum filüf fuif ad cenfvin. y. 
denariorum. Cuius rei teftos sunt. Ilartnit de Sach- 
fengang«'. Vlricus do Chirchaim. Cliuiiradus de Tigin. 
Odalriciis de \\ ii^litiftjorr. Hetil de Sachfongancfe Eber- 
^erus et iratcr eius üdalricus de Potendorf. Choaradus 
Tru^man. Herbordus faber de foro. 

Nouerint etiam omoes fidelef Christi quod dominas s/so 
UainricQS frater Liupoldi ducif indie depofitio- 
ms uxorif fa^ domioe Riebze filie regif Boemie 
a p u d n o f f ep ul t Ubera et potenti manv pro reme- 
dio prefate inorif (üe tradidit et dele^Tit fuper aram S. 
Mari^ predivm cui nomen est Rorenwifen cum uineis 
agris hominibus. filiia. ciiltis et incultis. Teftea sunt qui 
prefentes fuerunt: Ortwin el frater eius Huch de Mer- 
chenfteiii. Poppo de Gnage. Hartwicli de Sconawe. Al- 
bret de Ebergozzingen. Ortolf de Clematfdorf. Gundolt 
Strosb. Ortolf de Gundramefdorf. Elbewin de Aichawe* 
Radier Vozel. Willehalm de Simmannigin. Albret de Pa- 
Kentale. EngilfGhalcb de Prünfpercb. Harlwicb Cbors- 
baUl Geninch Albret. frater eins. Marebort Altman bo- 
minef ^desie Ladwicb et frater eiusRapoto deTribanf- 
wincbel. Pertolt Obftlbel Odalrtcas Asinus. Vdalrictif 
Korßl. Rudolf Scroifa de Cbirlingen. Rudolfus . 
iunior de Chalenperge. Herwich de Charnebrünne. Liu- 
polt pincerna. 

Item nouerint jiofteri. quam prefentes. qualiter do- C 
mina Margareta de Volratefmür cum iiiio Dittrico 
tradidit fuper aram Sande Mari^ Niwenhurg ad cenfum. 
V. denariorum Herlint cum duoltus (iliif fuif. Sighardo et 
Wernbardo. Huiiia rei teftea funt« D it tr i cb.fi Ha s 
eittademdomine. Hartwieb. Cbnnrat Trogman* Volebmar 
Hainrieb Wrmel* Rodger Enincbel. Pertolt. 
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m Pateat tarn abfimtibns qoam prefentibns qaod qaedam 
ttidaa Pertba nomine» cum filio fenioreChfnrado pro re- 

medio ahiroe mariti eiiis H u o ni f d e 0 ker f d o rf de-« 
legauit ad aiam. S. Marie dinildium beneficium Herol- 
HwMdMfdifdorf. Tellaiitur hoc dominus Chonradiis de Mulbach 
frater defuncti Pertholt Wolfg'er. fratres de Oekerdarf. 
Chönrat Wcolant de Uelze. Otto W\r%o ferui dt^luncti 
ipsius. Rvdiger. Ludwicb bominef ^cclesi^. 

66S Quidam Popo deRas&indorf. ducis. L. (LeopoUi) 
minifterialia« pro falate anim^ fu^. delegautt ad aram« 
S. Marie, uineam quam haboit in barroebia noatrau Hoc 
teftanlur. Harteidua gener eine de Mlkerow^ . Genuidi« 
Ridiger. Wolfram. ^ 

6e% Item dominns Vlricns de Ulrichifcbirchin 
•«»*«icum filio Cboiiradü quem adlitteraspofuimus. 
delegauit ad aram S. Marie, molendinum quod habuit 
Swibdorf. Hoc teftantur dominus Heinricusdu- 
eis« L. {Leopoldi) frater. Heinricus Sib oldu» 
filiidominiVlrici. YLricus dapifer. Albero marfalc« 
Cbonradus de Riede. Thiemo. Helmricbdellaucbiabereb« 
Heinricus. de Ebergozingin. Willibalm canerarins» Ge^ 
rancb filina domini Ortolfi de Rofbacb. 

665 Notum At cunctia Christi fidelibiia qnod dominoa 
Hainricna de Miftilbnck ad dirimendam liteminter 
evm et ^cclesiam Ntwenbnrgenfem exortam de predio 
qiiodam Velwen pofito iuxta Vtental quod evm filia 
fua Adalheida nomine, dederat eidem ^cclcsi^ tria 
beneficia et 11°. curtilia. pofita Velwen iuxta Mara- 
h a m. delogauit. S. Marie Nuiuenburg. et quartum in 
eodem loco pro alio benelicio Vuluinilifdorf lito. qiiorum 
duo ftatim in poteftatem nostram traximus. reliqua post 
mortem, eioa polTidenda expectabimua. Hanc del^tio-* 
nem petieione patrif fd« Opbmia nna com marito fao 
Hadmaro confirmanit et Umili modo fnper reliqniaf S. 
Marie uidelieet fuper craeem minorem abfqne omni con- 
tradictione in uiUa que dicitur Sconowe iuxta Ha d- 
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marfteine (eonfirmau^ Hniiis le^tim^ tridHioiiif 
leftes sunt dommiis Adelbero de Chunringio. et Rapoto 
de Sconcnbercli fratruelis eius. Otto de Plawenich. Elfo 
de MilTowe : et frater eius Waltherus. Ortliebus de Wb- 
chil. Rumhardus procurator dominiAdilberoiiif deChun- 
ringin cum duobus tiiiiT llumhardo et Ottone. 

Qoidain ininiAerialif ducis L. (LeopiM) Liapoldus M6 
nomine in extrcmif pofitus difpofuit ^cderi^ pro anim^ 
fo^ remedio duo benäficia Eberfdorf. qu^ poBeo oo do*«»««*^ 
limcto frater eine Sintranunna delegando deuotUnme im- 
plenit prefontiboB teftiboe feilicet Livtvino deSnninberch. 
Wembardo et Poppone fratref de Pnfinbercb. Ortolf de 
Clemenrdorf. Rodolfuf de Gbircblingin. Wolfgeruf de 
O^kerfdorf. Uartwicus Tori!. 

Rapoto cailellanus Putinoniis pro anim^ eius nxorif 667 
remedio Sophie nomine tradidit ad aram. S. Marie, be- 
nefieium Stinchinprunne. Hoc tedantur Coiülaatioa» Hart- 
wich Toril. Livtrich. Chvarat Trugeman» 

Oomef Gebehardna doRebegave extreme^ 
agens; tradidit in manaa comitif Chönradi de 
Rachen benefidnni in loco qoi uoeatnr Ld. ea interpo- 
Ata eonditiono at pro falnte anim^ eins delegaret ^ecleai^ 
Nivenbarg. Quod postea idem eomes in prefentia dncia. 
L. (Leopoldi) Wienne delegauit Tu per reliquiaf S.Marie, 
uidelicet fuper crvcem minorem a domino Ootfcalco fra- 
trc nostro illuc dclatam. Quod ita factum esse tcllantur 
ipfe (Iplec^ator comcf. dominus Otto de Long-inbach. 
Chraph de Amicinfbach. Uadmarde Chonringin. Wichart 
de Seuelde. Wichhart de Zebingin. Alber Marfcalcb. 

Hü sunt teftes prati qnod delegauit dominus Herwi- 669 
eas aeeeptis ab plasia. VI. talentif* Hadmaraa deCbdn- ' 
ringin. Wiehardna dapifer. et^ frater eiaa Chadoldna de 
Senelde. Hugo de Ottinfteine. Vdalricoa cognomento Afi- 
niia. Dietmar!» fVater eins de HerwieL 

Domina Gerdrudis de Pertholdifdorf longa STO 
cum deficeret iniirmitate coram abbate S. crucis. et 
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Seotorum proremedio anlm^ fu^ difpofuit ^cdesl^^U*. be- 
rniMt. neficia Pnuini in manu prepositi W« (Wemk&^ dele- 

ganda ad aram S. Marie. Hoc ita factum teftantur. Per- 
noldus de Wei II i. Hermannus de Stocindorf. Item Her- 
mannus homo domini Ekkebortl de Pernekki. Hartwich 
Gerurinushouiiricf occlesio JiiiipüUlashomo.ipsiusdonime. 
671 Vidua quedam Ellif nomine in inürmitate pofita difpo«- 
mtm. fiiit ^cclesi^. ]I\ hencficia Rezze. etLuiueam. quodea 
moriente ßlii eiiu Wernbart. et foror «ius Gcrdrut dele- 
gando impleaenmt. Quod ita faetam teftantur Ohönradas 
et Vdalricus fratres de Lizi Herbordus* Albertas fiinis 
domini Hugonis» Ortolfaf de Usi» Chinrados de Ma» 
leifdorf. 

OT* Quid am milef de Peugerich Liebart nomine pro 
remedio anim^ uxoi U' fin;» Rizin. ir. curtilia Holerbrunne 
(tradidit): Hoc per auref iracti teftantur. Ödalricus 
filius domini Ottonif de Holerb ru n n e. Otto marfalch : 
Willihalm camerarius. Choaradus geaer magistri Ortwini 
Vorftare. Ariioldus. 
698 C Notum fit Christi fidelibus quod Gerdradis et fi- 
w.if. live eivs Rudolf us de Chirchlingen. delegane-r 
rant ad altar^ Sancte Mari^ Livcart.' ad cenfnm« num- 
monini* Teftef fant Iraius rei Hartwicli ibrdos. Friderieh 
puer. Chanrat. HainricL Remperiit Rvdigcr. de Ghri- 
ceadürf. Perwin. 

674 Haidinricus et Otto filii domini Wolfkeri 
de vS chahif perg e in die depofitionis eius do!t<;aue- 
runt ad aram Sancte Marie, v illi c* atione m Weci- 

«p^'i« l i n d i s. vel {pidelicet) benetlcia Eginburch. Hoc 
teftantur. Pertholdus de Iwanftal. Wichart de Seveld Al- 
bero de Zebinge. Chunrat de Pacintal. Wolfkerus de 
Heciinanfdorf« Hugo de Modelaifdorf. IrmfritdeVl- 
richefehircliia. Wolfkenu deChreflie. 

675 Notrm fit conctif Christi fidelibns qnod domina M a- 
thildifdeAfparn tradidit Sancte Marie. IUI"' beneßcia 
Luipoltfdorf. Huius rt^l teftef sunt Werenhcrus du 11 v- 
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tenperge. Wicpreht do Chirchpach. Oito et Uarlwic 
de Chirchelinge. 

Tarn prefentibus quam futurif notum fil qaod domina 576 
ChonigttDdir de Rorbach foror nostra eo tetapore w.». 
qao apud nof fanete religionif habitum indail cariam * 
Aiam qaam Rorbach habuit et in qaa foit. cum duobuB 
beneliciia Heeilfperge ecelesie nostre quo ad uTque «««mi^ 
ipsa uiueret feniitiira reüqult Euolutif autem tribuf an- 
nii' t^uibus Ubtram in curia et beiieliciir illif difponendi 
facuUatein babulmus placuit amicis eiusdetn Chunigundif 
curiam Rorbach quia ea quamdiu ipsa uiueret carcrc non 
poterant a nobis abfoluere ita uiddicet ut ipsi duo pre-> 
dicta beneticia Heeilfperge pro perpetao eccleaie nostro 
manfora ad deleganduni fuper aram S. Marie, cum id ab 
eo a nobia exigeretur in manom domini Perhtol d i de 
fingilprehtifdorf delegarent addito ano beneficio de 
poflißinoniboa eiaadeni Perbtoldi Vtecbdorf fito. Hec 
aatem delegatio facta est a domina Gerdrnde de 
Cialprun et filio eins Ottone. et domina Juta 
predicti Perhtoldi uxore. Ad illofeuim duo hcne- 
ficia Heeilfperge hcreditario iure pertinebant. tcrciiim 
uero ut nof facilioref et in dimittcnda curia promptiorer 
elTemus dominuf Perhtoldus addiderat de fuo. Huius au- 
tem rei teftef sunt qui prefentef fuerunt Otto de Galdrnn 
^ bominef fui Sighardus Hafinfcbal. et VValtherus. VI- 
riena Afinus» et homo fuuf Reinbertus. Ditmarus do 
Qhnnifprunne* et bomo fünf Weinhardus* Siglocbua de 
Gbamabrun« Lndnuiciis de Pocbulifo. Radgenia de He- 
eilfperge. Emifto de P&ftnperge« Werinbarl cognomento 
de Nurare. Duringus de Rorbach. Albertus de (lalprun. 
cum duubus fratribus fuif Gotirido et Vlrico. Haimicus 
de Galprun. Rudbertuf de Sancta Margareta. ^ 

Tempore autem Liupoldi dueif agente Wcrinhoro ö77 
prepofito fupradictus Perhtoldus uiucnte adhuc fororc 
(Dhonigunde delegauit fupra aram Sancte Marie que dele« 
gimda fufceperat* tria uideticet beneficia duo Heeilfperge 

r^MlM etc. IV. Bd. u 
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«Yteehdorf. Et Iii teftef fobfcripti p«r aormn sont 
tracti. WiHehalm camerarios. Choßoiz. Herwicb* Liv- 
trieb. Wolfker homo ^cclesi^. Rodigenis de HecUfperge. 
Wolfjpre 1 1 1 de VVecilinfdorf. 

578 Prefens et fntiira noucrit ctaP. quod cfuidam i'ami- 
«r. Wwe. I ! a r i f n o s t e r Pils^rimus nomiae de Wiliiiidorf. an- 

nucnte fratre ipsius Hcrbordo. omnia que circa hofpitale 
noatrum habebat in raanum domini. Wernheri. prepositi 
ea conditionc tradidit. ut fi ipfe Rae liberif aita decallerit« 
omnia que illic fui iurif sunt, in ufvs cedant paupcrum* 
Hntva rei teftes sunt. Haiaricus de Imceinfilorf* Ger- 
munt. de familia ecciesie noatre. Hartwicaa« Churzhals. 
Luitricu9. Herwiens. Wolfram. Altmaniras filiiis Alt- 
manni de Tatindorf. Eberan. Encichint carpentarius. 
Herbort irater ipsius qui tradidit. Albret iiiius fororif 
eiusdem. Rvdgerus de Mulbach. Chunradvs Trne:man. 

579 Notum fit Omnibus Christi fidelibus ([uod Hainricus 
•r. ««»ii.de Swarzah tradidit pro ülio fuo Wolfgero beneficivm 

unvin Pruderdorf fitvm. Cuius rei teftes sunt. Wilhaimna 
camerarlas Hainricus V Vrm de familia ^cclcsi^ Pilgrimua 
Rodgerus Cfaal. Rodgenia de Mvlbaeh. Röd^erua Enin- 
chiL Marqwardua Tvfer. 

580 Doiiilna Gerdradis deGalprunne cum fiHif fiiifOttoae 
•p >v^<w(mi|» niiite. Alberto* Heinrico tane feruif Ölrico omnein 

depofuit querimoniam et litem diu cum ^cclesia iniufte 
n^ii«- babitam pro predio Hecilfperge. quod ante aliquofannüf 
ad feruicium ycclesi^ tradiderant. et dclegata fecundo 
delegando roborauerant. Hoc fcftantur dominuf Herwi- 
cus de Cbarnerbrunne. Heinrich. liodoU' fratref de 
Encinfdorf. Wermut de Stetin. feroi domini Her^'ici. 
^ Hugo de Marha. Ekhart de Chunifpranne. Durinch de 
Reze. Hui^o de Stetin« Tiemo de Stnipbiiig^en. Rddolf 
de Pircbinwart Ridiger de Hecilfperge. Rringer de 
Stritorf. Gemnch bominef ^edesi^. 
Ml Ommbiis Gbristi fidelibus prefentibus ae futmif notum 
.p w.r.:. esse cupimus. quod quidaiu frater XiwenbuigeufifChun» 
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radas nomiiie tone acoliCiis ordine. pro Aiö fratriFque 

Rodini^ et ornnhim parentum raorum renedio dele^avit 
ad aram. S. Marie mancipia hcreditario iure ad Te per- 
tinencia post mortem Iralrif fui RtidiMgl. ad quem pri- 
mogenitorum ivre eadem mancipia pertinebant. Dcfuneto- 
que. enim utroque parentc eiusdeai fratrif. noverca eius 
quam pater post mortem matriT Uiius duxerat. uoluit ea- 
dem Biandpia in feraitutein Aiam redigere, filionimqae 
quof ex eo habebat. Qpa propter coram domino duco 
ecclesi^ adaoeato eidem fratri iufticia quelita hereditarlo 
iure idem hominef adiodicaü aiint» dato eif infiiper td» 
ooeato Cbolone^ de Ch aUrbe quem uidnaiii babebant. 
Quof hominef cum omni pofteritate eoram fub prepofito 
Marcliardü idem Irater. C. {Chunradu^} delegavit ad 
annualem cciifum fingiilif annif perfoluendum. Quibus in 
altari traditif et fufceptif teftef ex more adducti sunt. Vi- 
delicet Albcro de Ohunringen. Wernhart dcLancendorf. 
ülfchalch. Arbo de Modelanfdorf. Hugo tunc puer : Ha- 
poto de Medelicbe. Riwin de Nivfidil* et fiUas eiusPerh- 
toH. Imbertos cementarius. Manciplonma nomina sunt 
bec. Herman et vom eiiu Ofpim. I^rman« Otto. Rabe- 
win* Irmgart Livkarl« Heilea« 

Noneriiit fidelef f cdeaif • tarn inftantiftemporif quam M 
futuri. quod quidam ducif roinifterialis Otto nomine de >^ 
Blabeniche. delegaverit ad aram. S. Marie cum matre 
et filia Elfpet nomine : quam collegio fororum nostrarum 
adiunximus. tria benelicia in loco qni dicitiir Vclwcn. vti^i* 
qae foiuunt per annum. XIII. folidof. et XV. denariof. co 
pacto. ttt predium quod babuit Tulae a domino duce in 
beaeBcinm libere huic acqnireret coeleeie* Quo facto, 
predium quod prius dclegauerat ad eum rediret. Huius 
delegalionif toftef sunt fubnotati. videlicet Heinricus fre- 
ier eitifldem Ottonif Ölridi de Ölricbfcbireben. et filina 
eins Hainriens puer. Sibot Heinrich, de Hohenwart. 
Vorllieb. de Mülbach. Rempreht de Obernholce. Chün- 
rai. Vonemegiu. VVoltger. Ropreht hominef ^cclesi^. 
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683 Sciendum est etiain. quod quidam miniftcriiilis epi« 
scopi Patavicnsis. Marchort nomine de Wer d an. confi- 
lio dbmini Ürtwini presbiteri auunculi Tut Iradidit ad arani. 
S. Mari^ pro remedio anim^ matrif fuePetriffe apud nof 
fepuit^. predinm quod ante delegauerat dominuf Ortwi- 
no« in uiUa qu^ dicitnr Cholefdorr in ufum ^cclesi^ pni* 
pri^ decedere. Optulit et aliud predium huic uicinum eo 
teoore. nt A obierit fine berede, huic feruiat ^cclcsic. 
coneellif aibi «b ^ oeleeta doabus uineif Rorinwifin ufque 
ad diem nortif fa^. Hoias rei teftef fobfcrlpfiniiu. Tide- 
licet Weither, de Werde. Afcb^in. Vngo de Werdern. 
Wifint de Chrizendorf. Willehalm. Herwich. Hecel de 
monte. 

684 Notum fit Omnibus fcire uolentihus; quod domina 
wm.rff.Juta de ßlabnich relicta dominiOttonif cum duobus 

filiif quos ex eo habuit. Ottone et Ürtoifo. pre-t 
diamTolne qaod aate deiegauerat pater eorum pro foror«f 
eorum. qaamante annof aliquos fafceperamus fine contra* 
dietlone delegauerint: Teftef sunt Ölricos aounculus ^ 
mm matrif deCbonifpranne. Rabewin homo ipAos. Wem- 
hart filius demioi WUehalmi de Micbilfteten. Ortolfns de 
Grabe. Herbort deWit!|r<^ifdor f. ChartodeStoy- 
marfdorf. Ghünrat Voneroa^en. Harm6t de Smida. 
Hertinch frater barrochiani de Sigehartfchirchen. Gun- 
doltde Hucendorf. Willehalm. Livtrich. 

^ Ipfa etiam die prefatus VVernhardns. agente preposito 
Wernhero promptilTime delegando roboravit concambium 
factum ab ^leaia cum patre fuo et fratribua; eo extra 
proainciam morante. teftef sunt idem foperioref. 

M6 Notum fit cunctif Christi fidelibve; quod dominuf 
»Herb ordne de Cbircblingen cnrtim nnam Dasm 
Garmanf poAtam pro dnobne talentif ab ^cdefliaNiwen- 
bnrgenfi comparaTerit. hac interpofita eonditione. ut post 
uitam fuam et filii fui quem primum {posf) emptionem 
iRam habuerit. nee dum enim aliquem habuit. vel certe ß 
filium non habuerit. post uitam filit fororif fu^ Cbonradi 
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in nfnni ^^colesi^ et proprielatom renertatiur* In tefttmo- 
ttium hoius emptionif tpfe Herbordos perfoluef« debel 
flnguUf annif denarium uiiom. Qnando hoc factam est c<h 
ram preposito Wernhero. prefentef aderant Albero de 

Garmanfdorf. Witolt. llarlwicb. Hugo niedicus- Herman 
de Stüvcendorf. Perbtolt de Nivlidel. Altuian tunc puer. 
Gerunch. Pilg;^rim. ferui mag'iftri nostri. Hiomncfsunt 
bominef oceles'n; iiostro. Olricli deHadmardoH« Röpreht 
pater eiusdem. Uartunch de Pacfadori« 

Quidam Sifridus de Tolne emn oxore (ba Hadindt 687 
Domine pro remedio aninarom ruaram delegan^niDt adw«. 
aram. S* Marie uineaai Chunhofteten fitam* ea con- 
ditione. ut qui prior eorom obieril In feniiciaiii ^ ecleai^ 
pertineat Hoe teftantar. Chunradas Tragoian. Li?trich* 
Harlmcb. Cbarehalf. Heinrich Wmil. 

Similiter quidam Heinricus Wrinl cum uxoro fua 588 
Adalbeida« delegavit ad aram. 8. Gerdrudis in elemofi- 
nam pauperum uineam quam habuit iuxta hcfpitale. pro 
falute anime fue oüuiiiimque parrntum fuorum. Et hii 
sunt teftef. Hartwich, üliusque eiu8 ciiisdem nonünif« 
Otto. Cliünrat milef domine Margarete. Heinrieb« Rieb- 
pert. Volcbinar. Livtrich. et alit qaam pluref. 

Hii sunt teAef qai teftantnr qoaliter dominafSiDtram- M0 
' 1008» L« (lift^foUH) dueif minifterialis difpofait ^eelesi^ 
nostr^ in prefeneia domini Wemheri prepoaiti et domim 
Hadmari dao benelieia Horn post obitom eios. videltcette 
dominus Chadoldus dt) Seveldo. Ulrich dePurftin- 
dorf. Wichpreht. Albertus de Nu7,dorf. I/ivtrich. WuU- 
rammus. Clnnirat Tru^emau. et alii quam pluref. liecepit 
et ab eeclesia in beueiicium curtiie« !• in Coro traof Da- 
nubium. 

Notum fit cunctif fidelibus quod duo fratres Gotfridua fisac 
et Luipoldnada Genftrindorf, tradidemnt fuper altare* w.m. 
8. Marie qoendam Engilbertnm ad eenfam. T« denario- 
nun. Hniua rei teftef sunt, qui tunc aderant Hiraman* 
Perhtolt* Hainrieas« Livtoldua. 
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691 Item notum fit omnibus ; qood Marchwart et uxor 
' w. Pf. eins EHfabelde Garmannf tradidmintad aram. S« Ma-- ' 
rif Niweabmi^ dna ingera et dimidiiim io eadtm uilla 
GarmanneE Haius rd teftef aimt. Ölricaa «t Ökicas 
de Herelfdorf* Amibertai» Herting;o8. Ölrieoa bembef 
^cclesi^ nostr^. 

C9S Quedam uidua Fridtn-un nomine in Winna. cum ülio 
fuo Heinrico. tradidit «^cclesiy noslro cnrtile unum cum 
adiacente uinea. pro filio fuo nomine Kodolfo. quem oa 
petente in fratrem recepimus. cui etiam Wernherus pre- 
poaitos remifit. ea conditione* nt post obitum eins redeal 
ad eodefliam. Hoc lefiantar coociaef eius cpu diciuitiir 
PergfeaoBe in Winna. 

593 Hemndus de foro pro reaedio anim^ filit fui RM* 
geri. tradidit ^elesi^ uineam post fioem iiil^ fue* 

681 SimiKter Hecil de roente in depefttione axorif fue ; 
tradidit uineam post fmcm uit^ fuo. 

696 Intimamus fuluro polleritati. quod Dietmaro de 
Hardeko datif. XIIII. talentlf eonceila sunt noucm be- 
"'[jj*"- nelicia Heinrich Tdorf fita. ea cunditione. ut post mortem 
iitriusquo ipsius videlicet et uxorif fue. redeant in prilli- 
num uAim ^cclesi^ cum uinea eiusdem Dietmari. Pulca 
Ata« H^c acta sunt coram domino duce Heinrico. et Al- 
berono de Cbunringen* et filio eine Hadmaro« et dominif ' 
ipetue Dietmari et aliif qaam plarimif. 

<96 Notam 6t Christi fidelilras; tarn fntnrif qvam prefen- 
tilnie qaod cententio Inter fratres Niwenbnrf ensis ^cde- 
si^ etdominum 0 1 t o 1 f u m de I f i n b c r c h pro bcneficio 
Ccldramendorf poAto et eidcm (,'cclesi^ tradito a 
domino Gotfrido de Huniiifdorf predicti Ortolfi 
patruo div aq'itata. tandom anno doinini M". C. LXX". I'. 
agente domino duce Heinrico multif coram teilibus Cbre- 
mir in domo quondam domini Pilf^frimi. ßc est terminata. 
Ortolfuf de Uinberch a domino Wembero Niwnburgeofi 
prq>ofito in oaufam traetns et ivre fori foper ifaodam be* 
nefieio Celdraraendorf pofitam in manwn. eiusdem 
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daeir abnegata omni proprktate eidem f oclem^ dekgan- 
dim delegavit hac interpofita pactione« ut ipsetttniiiK[ue 
beneficiom usqne ad dieiu rooräf fu^ poflidereU et fe de- 
funeto. ^ecleeia NiwüburrrenfiT. et a patnio Aio Ootfrido 

de Hunenfdorf oblatum. et alteriim a fc per innnuin du- 
eir delcgatum. Foplta omni eunlradictione airiniuiu palTi- 
deret. In huiiis rei moiiimcntum. et proprietatif nostrf> 
monimentum per fin^ulof aruiof in fcfto. S. Martini, oc- 
clesi^ Niwoiiurgenü Aib telliiuonio prefencium troffoluere 
I» pactos est denarios. Uuius rei teftes sunt. Chunra- 
das comcfdePilfteine. Otto de Lengenbach. Olri- 
eiia de Afparn. Hadmarua de Cfaufarn. Livpoldu« de 
St am heim. Albertus de Cbambe. Albero de Chunrin- 
gin. cum filio fuo Hadmaro. Albero de Zebingin. Wi- 
ebardas et Cbadoldos de Sevelden. Ercbinbertm de Gorf 
et frater fuuf VVoUlierus. Marchordus d e Tio^e. Clion- 
radus de Stritwifen. Prunricuset treffilü eius. Dietmarus. 
Prunricus. Azzo. deCbruinpioowe» Sifridus VV ail'e. Pruuo 
de Cid old i rperfre. 

Notum ät omnibua fcire uolentibus quod doininiif «97 
ATpinas domini marcbionif Livpoldi capellaniw. tradidit 
^eelesif« S. Marie Niwnborg* uiUicatloDem Grawarn 
pofitam. 

Do^ iiiDe^ debentar ^cdesi^ Niwnbui^genfi in monte aas 
pofite« post obitum Ricbkardif nidu^ Hermamii uilif. 

Notum fit cnnetirfidelibus, quod domina Gerbirgif 599 

nnater domini Heinrici deiMiilelbach in morte 
viri fui Erlwini. tradidit ^cclesi^ nostr<? beneficium 
Wldinfdorf fitum quod prctio comparauerat. quod wui«*. 
faccedentibus annif dominuf Hcinricus l'ilius eius da- 
tif. V. talentif recepit. boc pacto. ut post obitum ipsius 
rediret ia uium fcelesif, Quod pactum dum infirmare 
niteretur. conaictns est uerif alTertionibus in coria 
Niwnbnrcb ia prefencia ducif ac dttdlTe. Hoius facti 
teftesawil. Heioricua de Giindramfdorf. Otto de Gobatf- 
porcb« Ölriciis de Stovce. Wcbardos et Cbadoldus de 
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Sevelde. Wernbardus de Rabenfteine. Albertus de Hont. 

Wichardus de Veftenbercli. Albertus etÖlricus fralereius 
Strune. Ludewicus dcTribanfwincliil. et frater eiusMein- 
bardus. 

600 Notum fit f)uod uxor dommi A 1 b o r o n I f d c Cj u m- 
p i n do rf in morte uiri fui tradidit ecclesie nostre beoeli- 
ciom Prunn c fitiim. 

601 Prefenf et iiitura noverlt ^tar, quod quidain familiarif 
Wffm f, noster PU^unas nomine de Willindorf annoente fratre 

eiusHerbordo omniaque circa bofpilale noatrom babebaot 
in manmn domini Wemberi prepositi ea conditione tradi- 
derint nt ipse fine liberif uifa deeefferit. omnia qoe illie 
Ali iurif sunt, in iuf cedant pauperutn. Huius rei teftef 
sunt. Henricus de Inicinfdorf. Gerniuut de familia nostre 
ecclesie. Hartwieus Churzhalf. Li v trieb. Herwicb. Wolf- 
ram. Altman filius Altmanni de Tafendorf. Reinhcr de 
Hadmarfdorf. Eberan. Encichint carpentarius. trater cius 
Hf^rbort qui tradidit ea. Albrebt filius fororif eiosdem* 
Rodiger de Mulbacli. Chünradus Tragman. 
cot Pateat Cbristi fidelibus tarn futurif qoam prefentibus ; 
quod dominuT Heinricas de Stetnpereh minifte» 
rialis dueif pro remedio matrif Tue die illa qua apod nof 
■birvMf. fepalta est. fuper aram. S* Marie benefictum Hintinperch 
fitum tradidit. Huius rei teRef sunt. Herwicus et frater 
cius Dietmar: de Charnerbruiuie. Marchwarl. et fVater 
eiusOlriciis de Hintpcrcb. Otto de Pirpovm. Mardiwart 
Muii[inr. et frater eins OIricus Cbolbe. Marcbort de Hint- 
perch et aiii quam pluref. 
e03 Notum fit cunctif Christi fidelibus; quod dominuf 
••kpr. Dietricus de Liebtenftein tradidit nobis tria bene- 
MMMff- ficia. unam Pomgartin* duo Sirntnfdorf. una cum filia 
fua nomine Wirat qnam in fororem furcepimus« Hoins 
rei teftef sunt Waldman Frifinger. minifterialis* WVm« 
bardas deGandramfdorf. Cbalbocb de SiebinbiHin. Gh5n- 
rat de Bapotinftein. Rapoto de S. Pctronella. Herbort, 
ticrolt. Reinolt. Heinricus bii omnes de. b. Petronella. 
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Heinridi MaUüin. Heinrich de Perga. Altmin homo ^« 

clesi^. 

Sab clfdem teftibus; eadem die per manum prefati ook 
Dietrici de Lichtenftein tradltum est^beneficium ^cclesi^ 
nostro Chrotindorf litiiin cum Olrico fcolare quem <»^. 
furc<'|nmus in fratrem anottentibua fratribus cius» 

Cognofeat tarn futura quam prerenf ^taf. qaod do- 
minaMargareta de Miffowe uxor do mini Eber» •^n- 
bardi de Erlabe, tradidit nobia cam filia faa nomina 
Rihsa dao beneficia Uta Darrinpaeb. Haina rei teftea»»*^ 
mint. Wembart Dietrich« Rapoto. Heinridi« Sifirit AK 
brebt. Hü omnes sunt de uilla Rawna. Wolfram. 
Harlfrit. Amelbreht. Tiemo cocus. Sibrelil. Hichker. 
carpentarii. Wigolt. Marchwart Toflaro. Albreht HeilanL 
Marehwnrt minutor Rcinolt. Gotfrit. bü omnes hominef 
^crlpsir. Otto. Prunrich deCbrumbenowe. WiAot. Cbön- 
rat et Eberhart firatref« et alii quam pluref« 

Notum facimu^ ennctif Obriati fideltbus quod quidam 606 
nomine Albardus et uxor eioa nomine Jnta de TulÄe an- «m.h^ 
noente dnce Livpoldo delegauerant in proprietatem fc- 
deaif poat mortem ntrioaqne nineam Po vm g ar t n fitam 
et tref domof in Tulne. et XV. cnrtef cum agria adia- 
cenlibns in Sazungc pro X\. talcntif et dimidio. pro C 
remedio aiiiinariiin fuarum. tali conditione. vt ft quif fu- 
per Ijaf rurtcf < t acrros adiaeentef querimoniam fecerit. 
et fe a1i(jiiid iurif in ei f habere probauerit« cademtalenta 
^cclesie nostr^^ perfolual. 

Infuper tref hominef tradiderunt^ccleai^. adcenfum« <»07 
V. denariomm« VIricnm uidcHcet et Irmgart. et matrem 
ipsiaaGerbirgam. Et hoc ifti teftantor. Diepolt de Winna. 
Wicpreht milaf« Irmfrit de Ölrichfchircbin« Cboftnis. 
Livtrich. Wolfram« Hartwicb GborsbalT« Heinrich de 
Alfe« Manigolt, nenator dactf. R^dolfdeTnlne. Hainrich 
Wrmle. Pilgrim milef. Rodiger Challe. Heinrich Mundolf. 
Marchwart Tofiar. Eng-ilprcht et Henaaii de MilTowe. 
Albreht Luaelman. Riwin hominef ^cclcsi^. 
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eo6 c Item sab eodem teftiiBoiiio Fridericli de lUre tradidit 
etdem dao mancipia Adlbertam. et Pertimtam« eo uide- 
licet iure, qnatenas qaamdia oraerent aniraatiin» V» 

cenfualef nuramof perfoluerent. 
üoä ü Item. Simiii conditioneOtllricus quitiam (leGnannen- 
dorf tradidit eddem Diepoldum. fub tefUficaüone rubicri- 
ptortim. Pertolt de Purftndm i. Eberhart de Sewaren. 
Odbrich de Leweraren. Magtiliart cemenUriuf. 

610 Christi fidellbus notum fieri decernimus qnaliter 
Heinricuf de Pe rtol d e fd orf per manum Mathildif 
Qxoria Aie tradidit ad aran Sanele Mari^ aillam qa^ di- 

b^Li^^^ Willehalmifdorf* Huios rei tefteffant Adelber 
rfÜ^frater eiuBdem Heinriei Heimo de Hedni^ii. Adaiber de 
"^tei^Biircharteftorf. Rediffer de Bronnen. Rabot de Sin- 
mannin. Heidinrich de Beuden. Lcupolt de eadem uilla. 
Adlbret. Adlhart (de) Ilec"in2:cn. Heidurich co^natus eiuf. 

611 Nouerit reiip:l() ridellum quod quedam Freuza uidua 
mm.|u Erchenbcrti caÄeliani de Gorf manfum unum Encinefdorf 
cü»d.r(. f(iy^^^ altare. S. Marie uirginif Neunburch omni con- 

tradictione exclufa delegauit« eorumqne quifubfcriptifuiit 
tefitimonio confinnanit. Herman de R c i d c n p ran e n. 
Wolfrat de Egneaparcb. Ödbrieb et Rodolf de Ci|^eif- 
dorf. Wefgrim etHIrzman deEodnefdorf* Eberbart de 
Wecelenderf. Rid^r de Neanburcb. 
eia Item notnm fit cnnetif hone titnlam le^ntibns quod 
»tj»- dux Leupoldvs redituf illof Egnburch fitof quof a Ncun- 
burgenß ^cclesia cambitionif conditione tranfmutare dif- 
pofucrat. interueniente morte Hirzonif ciii oofdem bene- 
iicio doriauerat. m^morat^ ^cclesi^ fub corum qui rabforiptt 
(tesiimonio} funt ref^ituerit. Pertolt ChelbeL Megnkart. 
Hüc de Medliche. Adlbreht Stuhfe« Facta est autem re- 
legatio eadem manu Leutoldi comitif infßone ducif. 
613 C Hoc etiam eftimataoni fideliam indagare carani* quod 
qaedam Elifabet deFornice eidem ^cclesi^ mancipiom 
quoddam. ancillam nldeticet nomine Albeidam tribatarto 
iure donauit teftibus huiusmodi allignatis. Wilant eins- 
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dem (bdf) Heinrieli. WItolt de Widnicli. Eberhart de 

Wecelendorf. En^lbreht aurifex. Hertwich pclUfex. En- 
gikü. Manno de Ncunburch. 

Tradidit etiam eddem Lentfridaf quidam de Swin- gi*C 
warte feruum ununi nomineHeniriciini. ad. V. denarloruin 
aonuum tribuium. fub tcilimonio eoruin quof fubfcripfi- 
BHiA. Marchort de Hintpeige. Eberbart de Sewareo« 
Hernian de foro» Manno. GUlbret Herltwie. 

Defignamos qaoque deiegatam ad altare. S. Marie 615 c 
nalierem qnandam Gotta nocatam» et filiam eins Eber« 
winnin» a uidua qoadam Pronnebilde. canfa waim^ filS 
fui Ebefhardi. TelHficantor boc clerici Adlbrebt Adlbero. 
Ymmo. Odlricus filius eius. etceteriquiprerenteifuenint. 

Hoc quoque memoria (idelium commendare fcripto 616 C 
curauimns. quod Truta uencraiiilif illa matroiia 
de Murpcrge ancillam unain Brlnfidam fcilicet lei;ali 
tradiiione ad altarc 8. iMari^ Neunburcb. donauit. quod 
teftaatur Ernft. iudeus. Herbort, et uir eias Heinrich de 
Cumpendorf. ÖtU. Opolt de A IIa. Wolfrai. Megnbart 
Otto de Moorperge« 

Hoc quoque fummopere memorandam decerDiiiiua* 6t7C 
quod Werabarduf quidam de Uatcbinfteinemanfumunum m;»*;;; 
qui OtteDlale fituf iaeet beat^ dei genitriei Mari^ Neun- 
bnrch le^time deleg'auit. et conuenientt teftimonio con- 
Uriuaait. Huch de Mifllbaeh. Rudingerus. ilalolduä. Guu- 
dolt. Alwich. Eckcricb. Altman. 

Item fidelium Christi noucrit huniilitaf quod quidam 618 C 
Wiqioto de Orte deiegauit in manum iiiri fui Waltheri 
ancülam unam Goltpurgam uidelicet tradendam ad altare 
S. Marif Neunburch. quod cum factum fuiUet. tellibus 
coniinnatom eat. Pertolt Sigbrebt» Wergant. Gundram* 
Heinricb* Eberbart Hertwidi* 

Sciendmn etiam est quod Cbonradus de Wif- 6i9C 
k e n t a 1 e deiegauit in manum cuiusdam Adlberti ancillam 
linam {suani) Gotam nomine tradendam ad altare S. Ma- 
rie Neuüburcb quod legitime peractum teftibus hi£ aHtg- 
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natam est Altnuui« Mpreht. Chinrat. Pilgrim« Bof^I- 
fealch* 

eso Meinorabtle quoque recenfemos qaaliter Ercbeogenif 

de Zwelfohßn^cn tradidit. S. Marie Neunbarch predium 
SKJir quotldam Hercindorf fitum quod fu^ poteÄatif erat pro 
iSL recompenfatione prcdii altcrius Zwelfohiuigen et Resfn- 
har if dorf pofiti. et XIHT. talentif arefontl. TeiUf huius 
reisunt. Hvc de Lihtci Heine. HeidearicbdePeugen« 
PertoU de Swiaftige* Roperht de Ruftpacb. 
6S1 C Sciendum eciam quod Trutaqaedam de Mourpcrg-e 
tradidit ad alftare. Mari^ Neunburcb iamalof fnQt Wolf« 
keruin* Gosetinnm R^dgemm Ekericam. Erneftonem 
Mergardam fub teftinonio iftonim. Ödlrieb Wdfram* de 
Soaeringen. Wolfker Adlbrebtll5dwiii. Regnfrit de Neun- 
bure. Heinrich Eberger de Chalwenperge. Marchort de 
Pufften do r f. 

dii Tradidit et dux Leupoldufad idem altare roolendinum 
J^mn,n" ^"oddam Chrcmefe in quantuin ful lurif erat. Teftantur 
hoc Otto de Lengenpaeh. Marcliort de Uiatperge. Uuc de 
Lihtenfteine. Heinrich de Mi^lbach« 
6» c Eodcm delc^atum EnglTealhum quendam configDamuat 
quem Gotfealehas qiiidam man« Toberaci tradidit» ettefti- 
moDiorabrcriptoramfirniaiiit. Altman. Timo. Marebort. 
R&dwln. OotfcalcL 
€il C Delegauit etiam Regnbardus feruof feof Pertoldmii et 
Chonradum ad altare S. Marie Neunburch. tali uidelicet 
tenore. ut ß ufque ad terciuui ammm indictuin cenfum 
pretermiferint. feruili conditioni ibidem fubdantur. Te- 
ftantur hoc Altman. Pertolt Ernft Gotfcalch. Sifrit. 

Item defignamus quod Herbrant de Machlant 
tradidit eddem fenioiD unum nomine Waltherum« annuali 
cenfu. V. nummorum. teftificatione rubfcriptorum. eidem 
focleai^ feruientiiiiii. Engilbrebt. Hdc. Marcbort Tiemo* 
Gundolt Hertwicb« Hertlib, MegowarL 
c liem GifeU de Holereprunnen delegauit ad aUare S* 
Mari^.manfuro unum Domulelifdorf. pro remedio 



Mjinau« 

Uli 
lUU 



Digitized by Google 



CI/AUSTRONeOBUR6. U| 



nfiim^ aSri fui Pertoldi. Teftantur hoe Oeronch de MI- 

chelenlize. Adlber de Chiinringen. Hartunch de 
Rahcnekke. Juburt deTribanfwinchele. Otto dePirboom. 
et frater eins Wicljart. Sigloch de Fruderdorf. 

Similitor Erinbrcht de Owo in Trung-owe tradidit ad6t7C 
idem altare Marcbordum quendain et üeiieam filiam eius 
ad cenfum. v. nummoram. Teftef buins rei sunt. Sifrit 
de Strupphiiigen. Adlbrebllatinus. Sibrebt Cbonrat. Wolf- 
ram. Englbrebt aorifex« 

Nctoin Iii etiani hoc Cbriati fidelibaa qaod dominaatB c 
CarifliiiuL tradidit ad altare S. Marif Bertbam uxorem 
Bngiiberti. ad annaum cenfvm. T. nommomiii. Qnod te- 
ftaotur. Chünradas Paeho. iMarcliwardus. Rvdolfl VVitolt. 
de Widenicb. 

SimiH modo Agnef m archio niffa tradidit ad6S9AC 
idem altare. Coldam ad eundem cenfum. siib teftimonio. 
RTdwini. Reginfridi« Megiawardi* Retwinu Adeiberti. Re- 
gbwardi. 

Item Adlbeidif qiiedam delegauit eodem Adalbertum680C 
fanmliini fawn cenfa. V. namaiomiiu Teftantar eciam boc 
Pimnrich. R&dolf* Eberger. Amolt Heinrieb. Qnenecbini. 

Hocquoqae aflignandam eenfaimna. qaod Ekeboqui- est c 
dam dele^anit e6dem Ödlfcalcbnm qnendam eqaali con- 
ditione. fub teftimonio eoriiin qui fublcripti sunt. Woluolt 
Peren^er. Item Perenger lioperbt. VVernbart. Engldi 
Tiemo. 

Itidem eddeni Chunignndif qtiedam deRuft-632 
pacb delegauit poteftaüaa manu predium inibi ütum cul-p;;;;;«!^'';^ 
tun et moohiiin. quantumcamque fcilicet fui iuriP fuilTe ^l!«!*' 
memoratnin est Afciuitqae telämonio perfonaf fub^crH 
ptonl^l nomnnm. Leatoldna comef. Poppe de Win- 
ekele. Adlbero de Grifcanifteine. R&dolf de 
Cireblinge. Germmit. Sindram de Maleifdorf. 

Sobfeqaentibug etiam aifcriblmns quod uidaa qaedam 633 
Gifala fcilicet de M a lei f d o r f duo mancria pro oblatione w^j-j*; 
ad altare S. Marie donauit. eo tenore ut post obilum 
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fanm fnttribos illic miniftrtntibiis defmirent«! Adhlbiti 
tefterhi fnnt. Wotfrat filras ipsius Oifel^ Chonrat. Otto 

et W a i c h 0 11 de M a c h 1 a n t. Cliadoli. de Murperge. 
Wergant de M u c h f n i c e. 
634 AC Item notandum quod Erchen^er tradidit. S. Marie 
Eckeharduin cenfu. V. denarionun rogatu Mejornhardi de 
Winna. quem delegaueratpriusin manum eins idemMego- 
hardus fub eadem condUione. quod rite peractum teftan- 
tur. Rudolf (u8 oder sermis). Her bort de Winna. Hein- 
rich de Roriginwifn« Ödlrich de riao. OtUo* ei Otto. 

635 Intimandnm fidelium memoria fcripfimoe. quod duz 
Leupoldttf pro redemptione peocatomm AioroBi tradidit 

«C?r' ad altare Sanet^ Mari^ Netinbnreh predium quoddam 
rkiimm Pirchinenwarte. ritmn. in quantum fui iurif erat, fimul 
cum luancipiif et anin\alihu8. Delegatio autein eadeni co- 
mitif Leutoldi manu rite peracta est. Teftantur Xwt Idem 
Leutoldus et comerTeodrieus. et comefHer- 
mann US. Adlbertus de Pcrge. Otto et Hcrtwicus de 
Leng'enpach. Wolfher de Tergerenwalch. Heitfolch de 
Horbach. Baldmar de Bai fence. Hertoit. et Chunntt 
de Treifeni. Hdc de Lihtenfteine* Hademar de Chipba- 
ren* Wembart de Ualchenfteine. 

636 Item. Nouerint fidelef Christi qaod qoidam PrAa per 
manum Re^ig^ri de Stoiee tradidit. 8. Mari^ Neonbnrcb 

Af *r.>u.agi'UiH unuMi Egcnenburch fitum. et per licentiam ducif 
Leupoldi. Teftantur hocHadmar deOhöpharen. Megnhart 
de Trcifem. Eano de l iiiouen. llüc de predio. Sigbolt 
de Slienpach. Chadlhocli de Afparcn. 

637 Notiticamus cunctif fidelibus tarn futurif quam |n*o- 
fenrilius ,quod qttidam de Levraren nomine licvpaldus 
pro fua parentumque fuorum animabuB qnendam fiu iurif 
leruam nomine Ditrieum abfque nlla contradtetione tra- 
didit ad altare S« Marie Niwenborcfa« pro cenfu. V. nunn , 
moram lingalif annif offerendoram. ea conditione ut II 
infra tref annof memoratum cenfum non reddat proprie- 
tali hulus ^cclesi^' iubiaceat. Hoc teftantur Siboto clHein^ 
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rieos de Awe. Regnfridiu de £nemftorf* Pernhardtts de 
Widnic. Oifnrtdoe et Wicpoto de ifta iiübu 

I^otam effe nolumos quod Ydalriciw de Heeemanf^ 638 c 

dorf et uxor eius Juditta tradiderunt ad altare S. Marie 
Newenburc. pro rcmedio animarum ruanim quendam 
feruum ftoiDuie Herihorduni ad cenfutn. V. denarioram. 
Hoc teftimonio conflrmant. Ernifto et frater eius Chvn- 
rad. livdoir de Chirclingen. et geuer eins Ydairiciis. 
Chviiradus carpentarius et Prvnrich. 

Notmn fit conctif Christi fidelihiis quod AgDee MC 
marcliioiiiffa petieioae Richcardif ipfam eandem tra^ 
ddit foper aram Sanete Mari^. com omni poAeritatefaA 
oll cenfain* V. denarioram« Teftes aoiit haina traditionif* 
Albret deNofdorf. etfiliuaehiBOtto. HeinrioosdeChabn* 
perge. Witolt. Hartuich. 

Ecclesi^ fcripta ßnt nota lldelibus ifta. quod mar- 6%oc 
chio nobilif Heinricuf cuius placet opti m a 
virtv?;. per manum nobilinimr' Arrnotif nuitrif fuo duaf 
cuiusdam fui uillici de Hadigenprün liiiaf. quarum una 
Helica altera Chvnignnt nanenpatur. tradidit ad altare S» 
Marie pro eenfn. V« nommorammiütibus eadem confilian- 
tiboa patre qnoqne et matre earom hee fieri poAniantilnii« 
Hutos rei teftef fnnt Otto de Ülaclilant Pabo 61iu8Pab<H 
nif de 8l6nce. Heinricas de Gundrammeftorf. Timo de 
Honefteten. Engilhart deLevtenpach. Heribordus de 
Winna. Pertoldusde Wiirmez. Wolt'ker filius Erchenberti 
de Gurf. pater earum Linipult mater Irmici^rt uocatur. 

Item oeclesi«? fideüum memorie commcndamus quod 
quidam de Leiicinordorf nomine Adelhalmns pro anim^ 
fu^ rcmedio quendam feruum nomine Uermannura tradi- 
dit ad altare S. Mari^ pro cenfu. V. nummorum. Huius 
rei tefi^f sunt Engciger de Widenich. Megnbart de foro. 

Notom it fideliboa qood Odalfealcua com conia|;e eis c 
Gifila D e k de Golungendorf , dote filiali dedit filie Ine. 
Ttttit eam firiifHenricb et Dimnde famnlof dedit. Hof k^- 
moloa feilicet Tutil cum liliifilenricb et Dimude ^cclesty 
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Newenburgenli fuper altare tradidit Nortwifiu» de Gokin- 
dorf ad cenfum. V. nummorucn. Huius rei tcftcs fantFri- 
dericos cum lilio fuo Pbylippo et uiro Walthcro de Ru- 
prehtifhouen, famuli ^cclesie Gotefcalcus et Roduinuf. 
643 Nouerit ecclcsia qood uidua Chonradi Heilica tradidit 
«*ggy-faper altere S* Marie quoddam predium Leupoidef* 
d o r f fitam* Hoiiu rel teftef funi. Jabart de Tribanefwin« 
cheL HenricaselLeapolduafratrefeiof de Maleiftorf» 
Rempreht de Ruft. Adelbertuf de J a g e r n nel d e. 
C Notiiicamus cuuctif fidelibus tam futurif quam prefen- 
tibus quod quedam anuf nomine Hiltegunt quandam ancfl- 
lam nomine Leukart tradidit fuper altare S. Marie pro 
cenfu. V. nummorura. Huius rei tcftcf siuit Fridricus cum 
filio Pbylippo et uiro WaUbero aurilicef. Nortwioitö de 
Gokindorf. 

6%6 c Nofcat pofteritaf et prefenf quelibet etaf. qaod quidam 
Radigema eam coniage Tr6ta et filio Walbrano tradidit 
faper altare S. Marie, pro cenfu« V. nommoram quoddam 
mancipiam nomine Daringgam cam octo filiif* Huius rei 
teftef sunt Slgobertus carpentarius. Örl6c (Vrlueus) d« 
Yrmiucldo Ernefto et Gundrammuf et Ekkericus famuH 
^cclesiy. 

b^ti C Nouerit omnif Christi ^cclesia quod quedam uidua de 
Chirchlingen nomine Uirgina pro cenfu quinque minnno- 
rum. tradidit puellaro nomine Ueluuicb. Huius rei teiles» 
aunt Ekkibertüs Adelbertus Heinricua de uilla bac* Prun« 
rieb Hartwic famuli buius ^cclesi^. 

ai7 Nofcal pofteritaf. et prefeof quelibet etaf. quod Ort- 
liebua de Afparti oianfam limai Örol fatal fituin (fradi^ 
derif). Hano delegationem fecit Poppo de Wincbel. Huius 
rei teftef aunt Hugo de Maigen. Wieman de Adaibartf- 
perge. Wolfker de Wincbil. Oitolf fiUus Popponis Adal- 
ram uir Hugonif. 

648 c Notum fit cunctif üdelibus Christi quod Enggila de 
Encincfdorf dudum defuncta per manum Gnannonif de 
eadem uüla. tradidit fuper altare S. Marie quoddam man- 
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cipram nomine Altmannam pro cenfu. V. nummtmiin. N« 

Huius rei tclief fuut Kiidvvinus. Gvndoldus. Ekkericus. 
Emefto. Henricus. Megnhardus lainuli ^cclesio. 

Notum lit omni ^cclesi^quod uxorChadoldi Truta de 6*9 C 
Pulca pro remedio aniiuo fuo tradidit fuper altare Sande 
Mari^Niuwenburcli quoddain iiianclpi um nomine (vacuuni) 
procenfu. V. nainmorum. HocIeftanturO dalricus et (iiiuf 
eius Adalbcrtus de Saueringgen* Witoidus et Prönriciis 
fanroli ^clesi^. 

Prefenti intimamns etati et futur^ pofteritati qaod tfo 
Perbtoldas de Wurmez pro fua nxorifqoe fu^ anuna 
manfoni Smnwart fitiini tradidit faper altare 8. Mari^ • umm 
Huius rei teftef introducimus hof. Ad.albcronom de Grit-**'"*^ 
fannefteten. Eberger de Pacintal. Hecilo de Eberj^oiain- 
gen. Penno de Wilratif. Wilrat de Ero hl efd o rf. 

Ignotuin esse nolumus quod Walchun cum uxore 651 C 
Gifela de Geb en in efdo rl' tradidit luper altare S. Ma- 
rie* ancUlam Tuam nomine Cbiniccn cum. v. ßliifad 
confiim. V. nummorum. Hoc teHantur Wolfker» Agafo 
Pronricus. ecdesie ianmlus. Ensimannus* et Idonggof de 
Perwolfefdorf. 

Notum ßt oamibns« qaod Eberiiardus parrodiiamn estc 
deBerhardefdorf cum adhnc uineret. tradidit fuper 
altare Sancte Marie ancillam fuam Euzara cum quatuor 
fdiifad eeiifuin (]iii[H{ue nummorum. Hos domina Bertha 
caufa coiiriniiaLioniriterata dclegacione fuper idem altare 
tradidit ad eundem cenfum. riniuf rei teftef sunt Wyg"©!- 
dus de i'oro. Otto de Nuzdort' i'amuli ^cclesi^ Hirzman 
de Chirchilingg^em Engilpreht aurifex. Nomina dele- 
gatorum. Uenricus* Wernehardos. Erchinger. Adal« 
nunmnil 

Notmn fit canetif fidelibus. qualiter Meginhardas. WO 
et Margareta de Hertilinifdorf tradideront fuper al- 
tare Sanct^ Mari^ Ditmarum. per manum Hecherici de 

Meg^nhardirdori. ail cenfum. V. nummorum rogatu Adel- 
beronis de Gumbendori'. Huius rei teHef funt Bertohlt 

POBiM «IC. IV. Bi. 10 
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dirdAlner* Ödelrieiif de Dpehefdak Loidoldttr. et 
Lrapoldns de Drafcliircfaoii* 

654 Nofcant omnef fidelef. quod Ozo de Oarmannef- 

pnü^ dorf prediuui Tuum ibidem fttam potenti manu tradidit 
^XSl' fuper altare S. Mari^ absque ulk contradictione. Hoc 
teßantiir. Eriicfto faber. Marchwardus. Hertwicus. Rod- 
winus. Wi^olt GundolU et Otto famuli ^cciesi^. etPrvna 
Blius eiusdem. 

6Ö5 c Idem Ozo pro remedio animaram parentnm fuoram 
delcg^aoerant (sie) fuper idem altare ancIUam nomioe 
Oifilam eam fiUo R&diberto et filia Sigila et Ortolßim 
qtteadam. Ödalricmn amim« Engelbertnm uniim. aliam 
8igilam et nnam Ch^igont. Mater eonun Macecha dici- 
tnr« Hoc teftantur predicti teflef. 

Cöü C Notum facimus cunctif fidclibus quod Adalhardus et 
AdeloU de Lizze delegauemnt S. Marie ancillaui fuam 
nomine Adalheit cum filiabuf Gepa et Ilacicha. ad cen- 
fum. V. nummorum. Hoc teftanlur. Pronwart de Wide- 
nich. Engügerus. £nzo et Fridericus de fuperiori 
eiusdem nominif uilla. 

6&7 c Notum fit tarn prefenti etati quam futur^ pofteritati 
quod Agnef marekioniff a tradidit Sancte Mari^ pro 
fua marilique Ali anima ciuasdam tref filias Ibilicet Er* 
hardam Perhtam Wermpurgam. ad eenfum« v, nummo- 
rum. Hoc teftantur Hertwich. Oliiirzliair. Gezseman pater 
earum. et quidam Adairan i um s. 

Heferat ad mcmoriain plebif unusquisque fidelifquod 
Gerungguf de Lizze tradidit ad altaro S. Marl^ quendam 
feruum aomine Hartmannum ad cenfum. Y. nummorum. 
Hoc teftantur« Gotfcalcos de Liaae* Engilbertus aurifex. 
Adalbertuf oementarius.Willehalmuai 0 c u 1 a t o r de fcala« 
c Hoc qnoque filendum non est quod Regiuhardos de 
Ueiariir6mien del^;anit Ibper altare S« Mari^ mauciiniiin 
fnom Perlitoldom ad eundem cenfum. Hoc teftantur. Si-* 
gebertas eaipentarioa Marewardua fiüus Hertmou Me- 
genwardus et Wemhcerus famnli ^cclesi^ » 
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NotiBceliir conctif eredentibas qood Af lief mar- ee»^ 
chioniffa post obitam Aram ancUlam fbam Afliam 

delegauit ad altare 8. Marie Niuvenburch ad ccnfum. v. 
nnmmorum. Hiiius wi toftefsunt En|^ilbertiis prepofi- 
t (1 r Hehiricus et Manno Kkkericufi. Pertoldus. Rembei^ 
tu8 faber. 

Item notlficamus cunctif uiuentibus tarn futurif quam 66t 
prefentibus quod Mathilt uxor Rodolf (Rudolfi) de 
ChirchUngfen cum filio Rodolfo et filia Benedicta post 
obttQm mariti tradidit tuneam ibidem fitam abfqae oUiiif 
eontradietlone fiiper altare Sancte Marie« Hoc teftantar 
Odalricnf gener einfdem. Pertoldas famalnf ^ecleri^. 
Wicfridus de Morlingen. Pertoldae de Reginoldef- 
per^e. 

Sciaat lldelef unlucrfi quod Herimannus presbiter de 668 
Wdelrichefchirchen ecclesiam dei et Sancte Marie dita- 
uerit uinea una areaque fitif in loco {qui) dicitur Orin- 
cingnen abfque omni contradictione in perpetuutn tefti* ' 
monio iliorum qui prefentef adcrant. fcilicet Prunriciy ' 
Hartwici, Tymonif. Syj^berti. fiogelberti. Hainrici. Ar- 
noldi de Encinsdorf. Adeibertne gener eins qoi bec tri* 
bnit. Cantheri. Enhardi. 

Notificamos canctSf Gbriflti fidelOnis qood m archio 663 C 
Li Q p o I d Q f tradidit faper altare Sancte Marie Richmtit • 
et filiam eiuf Adelhait. cum omni pofteritate fua ad cen-* 
furo. V. denariorum. Huius rci tell<;f fimt Liupoldus de 
Widnicb. Hartuich de monte. Prunrich. Rudolf, faber. 
Afcuinus. 

Notam nt cunctif Cbristi fidelibus quod quidani do- g6%C 
niniif de Woluelinefdorf. Rapoto nomine, potenta (tva) 
manu delegauit faper aram Sanct^ Mari^ Niweabareh. 
ad cenfam. V. denartoram. Wolfheram. et Altmannum ' 
et Tmtam com omni pofteritate eoram. Hains rei lefiea 
Mut Trutmannns lanirieh. Horandns. Ootanrinos. SilFri- 
do8. Pr&nrieh« BUMrieos« faber« HarCwich et alft qoam ' 
plares. 

le» 
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€66 Omnif etaf utriufquc fexuf co^ofcat quod domina 
Adilhaidis relicta domini Ottonif de Vol* 
chif do r f domum Albertt Hekb bominif ecdesie. quam, 
lalentif X\V^* ab ^cclesia emerat propria pietate monita 
ipfam domum pro remedio anime Tue fuper aram Sancte 
Mari^ deleg;auit. prileiitibus iiliif eiusdem Adilberti Prun- 
rico et Alberto, qui cttam eadcm bora doleg^ationif fe ab- 
(lirauerunt eadem domo Iii iiiarius elusdom domine. pre- 
feute domino Dietrico preposito eo pacto ut ab ccclesia 
eadem talenta reciperent que prcdicta domina obtulerat. 
que domus post mortem ipsius domine perpetualiter fe- 
mota omni coniradictione in uAif cedat ecdesi^. Hoc 
teftantnr per aurein moDiti Rogerus de Mülbach. Hart- 
wictts GhurcihaUl Cbmiradus cameranns* Herwicaa 
Vorfcbil. S^urit ninitor heingozns Seikbe. Cbanradna 
Trugman. Hermamius der Schilhunt. Otto Sunchinnar 
de furo. 

666 Nüfcat tarn prcfenf otas quam futura posterltas do- 
PP. D. minum W i 1 1 e b a l m u m p l e b a n u m d e S t a u c e dele- 

gafTc fupor aram Sancte Mari9 in die beati Augustini 
luneam Tobücb confenfuChunradiWirtrapbi Perebmaiflrf 
in cuius monte ninea ipsa Uta eSt eo uidelicet pacto ut eo 
uita decedentc post mortem qnoque duoram iuaenom 
quorom onoa WiUebalmiw nomine et alter Petrra Ane 
omni contradictione hereditario iure defeniiat ^clesie 
Niwnbttfcb. Hoias rei teftes funt Hainricus fcolafticna* 
Alhardns de Winne. Chunradus de Houen. Wifinto de 
Fi n g e n pevrch. Cfuiuradus do Winne. Albcro de Nuß- 
dorf. Altmannus. Hertwicus. (jcningiis. Marchwardus 
de Nivfidel. Rudolfus liüus Hernianni bomines ^^cclesi^. 
Cbunraduf de fancto iuco. Albertus de Arenftain. 
Hainricus de Planchenperge. Albero de Riccndorf. 
Wifinto fenii magistri. Tpse Omnradus Pcrchmaifter» 

667 Notificaraus omni pnfteritali quod quidam 

D. PP. delegaueront famulum funm Sifridum fuper altare. S. Ma- 
rie Nivenburch ad cenfum. V. nummomm. Huius rei 
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teftersunt Ortliebus de Tulbiiige. Turingus Poppo. Hain- 
ricuB Englbertus Hainricus. Albertus. Genmch. 

Noucrint ciincti Christi lideles quod Fridericus über ü08 
de Tabenftein. obtulit altari Sancte Mario Niwcnburc. 
Geifilam filiamEbergeri de G ola ndefdorf. ad cenfuro* 
V. deaarionim. Haina rei teftef sunt. Ebergerus pater 
eiiM. Agnes nbaler eiitt« Heinrieaa Pelz» Meinwardua fra- 
ter Engberti. Rodigenia de Rorinwifin. Araoldoa Raifac* 
Rndolfaa de Stoicendorf. .Linpoldua fitiua Eberhardi 
piTcatoris. 

Nütuiii lU Omnibus quod quidam Cbunradus doHoucn 660 
delegauit Saru l<» Marit* a^^rvm fuum post deceCTum fui et 
uxorif fue Gei dnnlis tali pacto ut fiüus eorum Oumpol- 
dus talentum accipiatetaiurifdilio (u*;) recedat. Cuius rei 
teßef sunt Rinwinua. Liupoldus. Woluelo. Chunradua. 
Hainricus. Ebermannus. Otto. Fridericus. Vlricua. Chan« 
•radus. Eberharduf. Hainricus. Hermannas plebanos. 

Intimamos et boc omni fideli quod matrona quedam wo 
Matbildif ncmiine ob mo\ e tn£ {moleaiias) quibas proi>. pp. 
marito fuo Hainrieo de Micbilftetin affligebator 
delegauit fuper aram Sancte Marie beneficiumHolabran. "«i*^ 
00 pacto ut curtiiii ab ecclesia quam circa ecclesiam 
beati iiolhardi habebat polfideret. oa uero uita decedente 
beneßcium quod delegauerat et curtii iti ufufcamere 
fororum porpetuo cedat. Teftef lieruuicus de Kharina- 
bruane Wernhardus Dietricuf militef ip&uT. Adilbertus 
oognatos domine Engilbertas amman. Herwicus HeU* 
man. Chonradiis Trogman* HermammsCokirl. Hainricoa 
Mandolt 

Nouerint omnes quod qaedam Ribia tradidit Rodol- «7i 
fm ad aram S. Marie Nivnbare. ad cenfvm. in. dena^ 

riorum. Teftes Vlricus Cholban et (Ilius eiusdem Wolael 
Reinbertus cocus ducif. Hainricus maritus predicle mu- 
fieris. Hu|2^o Lvtwinus. 

Nouerint cuncti Christi lideles quod Siffmarus de 67« 
fuperiori VVidenibc obtulit Le vpoidum Icruum fuum o. 



Digitized by Google 



150 



COD. TRADITIONUM 



ad cenltan trifm toariomm In amranciideiie 8* Marie. 
Haina rei teftea Rndgmtt deMuUiahc* Hertwicoa. Chora» 
half. Rndwiniu io foro. Ylriciis mger» Rvdolftis prauns. 

Vlricus de W'idniche. Chunradus de Widenlhc. Rvdwi- 
ims. Rvdingus. Vinee iacent vna luper Ekke altera in 
Chuhchegraben. 

i73 Noiierint cuncti Christi fideles quod qucdani Gerbiir- 
gif moniaiis obtuiit ad altare. 8. Mari^ Niweaburck tria 
mancipia Willibirch. Jutam, Chunigunt ad eenfum. yt*. 
denarioram. Huius rei teftes sunt Albertus miles. Her* 
maanna KokerL ChnDradus Trugeman. Albertas. HaiiH 
riena Wigoldua. 

ci% . Notom CShristi fideUboa prefeatibaa et fbtiim 
domina Chunigundis de Hintperch delegaait ad 
altare Sancte Mari^ Niwiiburcli ad cenfuiti quiinjue de- 
nariorom Hainricum. Pertholduui. Ottotiem. Hadelauch. 
Chunigunt. Willibirch. Friderun. Adelhaidim Kuez. 
(^Huez?) lliiius rei teftes sunt Livpoldus de Nai^elaren. 
Rudegcrus da Miübadu Uerwich UorlkeL Piligrimua de 
WUlendorf. 

t76 Noverint cuncti Chriati fidcles quod Alheidia de 
Wienna obtalit ad altare Sancte Mari^ Niwnbiurch« paat 
mortem faam ad quinque denariorom eenfom Perfatam* 
Haina rei taftea aantLivpoldaa de Nagelaren« Radegerea 
deMvelbach. Herwieli Uorfkel. Pilgrimus de Willendorf. 

ei6 Notum fit Christi fidclibus taiii prefentibus quam fu- 
turis quod Adololdus et uxor eius Mathildif de Muke- 
rowe delegauerunt ad altare S. Marie Mvvnburch ad 
cenfnm triam denariorum Gerlint et Alheidim filiam ciua- 
dem. Huius rei telles Wolfkerua in foro. Rvdegerus Pubi^ 
hart Diepoldus. £berhardaa camerarius. et iVater eiaa 
ChaoradaaTrugman. Pilgrimaa peUifex. Uerbordus faber. 

Notom dt Cbriati fidelibua quod qaidam Fridericoa 
tradidit fc ipsum poteati manu et filiam faam Elfpetbn ad 
aram S. Maria ad cenTum quinque denariorum« Hoiua rei 
teftea aunt PÜgrimus de Wiilendorph. Riwinus. Wifiuto. 
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. aiSM eodesif Herwicns Ghunradittu PernlMurtLivpoldiis 
de Na^lara-HerwlouftVorftil. Chinmdiis atti(«^) (ifi- 

(riarius). 

Nouerint cuncti Christi fideles ifuod quidani II:iinri- 678 
cus cum uxore AiaHerrat et filiis fuis OrtoUb. Dietiuaro 
et Elifabet filia (\ia de Engel breh t fd orf. delegaue- 
" nut ad alUure 8* Marie Niwnburch. Chunradum. et Fri- 
derimiiB matran illifis ad eenfum quinque nummorum. 
Hains rei teftes sant Rvdegenis de Gripheniiein et frater 
i^mm Chnnrados de Ckriseiidorf. Dietricns de Gripheo- 
ftoin. Pilgrimiis de Niwnliiircli« Dielmanis de fingil- 
krehtefdorph. Ylricm de Slovmarfdorph. Her** 
mannns Wifinto. Livpolduadefingilbrehtefdorph. Mein^oz 
8cbich. 

Nolum lit cunctis Christi fidelibus qaod Hartwiciis «i<9 
Churzhalf delej^auit ad araui Sancte Mari? ad eenfum 
qiiiiique denariorum. Rnd^-erum fdium Mathildis. Huius 
. rei teüef funt. Rudwiuus trater ipsius Altzmannus auun- 
ealua fuus. Pilgrimus de Wiüindorf. Chunrndiis de Wi- 
llen. Albertut de Wideoike. Gerunch. de OtachriDne. 
Gemneli, Albertua frater ipfiof Gerangt» 

Nooerint cancti Christi fid^ef quod i|aedam Irm- 680 
gardifdePolan defiincto uire fiie in remedinm anistte d. pp. 
ntriosqne dele^nit ad altere Sanete Marie Niwenbereh 
quicquid habuit Polan. tref uiiUcationes unam ad prefenf p^h», 
et uineaf. et quinque. hominef. Kop:erum. Durio^um. 
Opoldum. Chunradum. Liupoldum. Huius rei teftef sunt. 
Chunradus d<i Pacinial. Gerolduf. Hartniduf. de Salen- 
gange. Hainricus de Ebergounge. Uainricus. IrniViduf 
de Ulnehefchirchen. Liulwinus de Pirbovm. Wemhart 
de Mergerfdorf. Wolfkerus de Chraulfe« Vlricuf de 
Drneliaeld. Hartnidos. IHtrieh. Wido. Chunradus Swe- 
null Rndgerus de Mnlb(aci(). Hartwieh. Hago. 

Nouerint cuneti Christi fidelef tarn f reCenlef quam 681 
fiituri quod dttx Hainricas de Melieh obtoUt ad al<- 
tare S. Marie Niweiibuig. infulai' t^uaidam ciica Vrliv- 
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g e fd 0 r f. Huius ret tefief sunt. Sifridvs m a r fh a 1 c n s* 
Iladg;erur. Hainricus. de Manfwerde. Wolflcenif pin- 
cerna« de Aichowe« Marchwardve GranllU de Melidi« 
HainrichVarelde PadimCbonrados pr o f eeo to r.RiidoUiif 
de Horgwenfe. Waltberus capellaniie. HainricuffHer- 
zöge. Ditricus de Prunne. Otto de WiHendorf. Rantolt. 
Albertus de Drafchirchen. Leo de Gumpoldefehirchen. 
Orlolfus de Cleinenf. Hugo de S. Margareta, (ieruneh. 
Arnolt de Otachrinne. Alhoro. Cerunch de Nuzdorf. Lud- 
wich Sweuuf. Purchm,m deChagaran. GerunchGaftchnct. 
HiwinuB. Hugo frater eius. de Stritdorf. Ortolf de Miilil- 
bach. Liupoldus de Puch flieh. ChanradvaSiich« Perli* 
lold Schuld et Ortolf frater eios. 

681 NotnmAt Christi fidelibiu. quod quidam Eberbardus. 

n. 1». de Ponmgarten. deleganerit uineam fuper altere Sanete 
Mari^. Niwenburcb« Huius rei teftes sunt Ortolfos* de 
Miftelbach. Liupolt Püchfliche. Rvdegerus. Liupoldus de . 
Chalenpcrge. Eugldich. bwilliarU Eberhart. Meiiigozus. 
Seiche. Reinbreht. 

C&3 Notum eile uohimus eunctis Christi üdelibus quod do- 

p. »f. minus Chunradus plebanus in Valchonftein. fuper aram 
Sanete Marie Niwnnburch deleganit uineam. Chailvm- 
perge fitam. emptam ab amanno eiosdem loci, pro ipsa 
tarnen recipienf aliam. Widnieh fitam qnoad niueret. post 
obitom ipsius in ofam. et potestatem prediete ^cdesie re- 
oerfiiram. Hoins rei teAes sunt Eggilbertus L am an n us 
(ilflimiiiifs)« Lfdviens Sweuus. Livpoldus de Naglaren. 
Wifintouuorfter. Rvdger. Livpoldus de ChaK mperge. Wi- 
goldus. Pertholt de WidinicIi.Timo cocus. Ilainrich. Mvn- 
dolf. Hugo. Abbero de Uiceudorf. Seurit. Pertholt. 
Fridcricus Huppel. Airaiti. 

604 Notum fit eunetif fidelibus Christi quod Altraannus 
liomo ^cclesi^ ob remedium anim^ fu^ tradidit ad altare. 
S. Mari^ ad cenfum. V. denariorum Hainrieum Chren. 
Huius rei teftes sunt Enschint carpentarius. Hartfiridos 
lapic(Mi)« Chunradus pictor. Chunradus dornator 
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(iomaior). Pemgerus faber. Wolfkenis et ReinaHi» «t 

Rudolfus coci ^cclcsi^ Fridericuä VaLdL Timo cocus. 
Sibot Hütär. 

Nooerint cuncti Christi fidelef tarn prefentef quam o85 
Ibturi quod foror Gerdrudif vidua Mrici deleg'ault ad al-s»j^i>i'- 
Ure Sancte Marie vineain Challinperge iUam pro reme- 
dio anime Tue. Huius rei teftef sunt. Rudgems de Mül- 
bach. Liupoldus dcNaglarin. Ludwicus Suoiius. Riwinns. 
8terfrit Diepoldns* Hartwich ChorshaiH Beniiaiiiiiis 
8trabo. Ebergeroa« Hainricos et filiiis eins Mandolf.* Wi- 
finto et Ghanradua frater eioa de Eginpturch. Wolfkenis 
et Reinoldus coci* Fridericus PuaiL Hago de Stritdorf« 
Timo cocus. Perhtuhhis Snabil. 

Notum fit Christi üdelibus quod quidam Furdiardus 686 
de Pifcholftorf. delej^auit ad arain bände (Vfarie Wal- 
chanum de Marchwarftorf. cum filiif et filialius fiiif. Wal- 
ehunam. Henricum. Gerdnidim. Chunigundim. Hiltpurch. 
HuHis rei teftef funt Henricus Titilor. Ticimarus de 
Porflnprunne. RTdwinaa lapicida. Reinoldaa» Rvdol- 
loa coci. MeiDhardtia. 

Notmn fit caoctif Chriati fideliboa* q[ood qaedam do« iB7 
minaKunigundia nomine, pro remedio amme faetradidit 
faper allare Sancte Marie NiTnibtirg. nnom benefieiom. 
Alherfdort. ea condicione ut fox talentif a filiif fuis 
rediroatur. ii autem non redimatur perpetuo ecciefie de- 
feruiat. Huius rei teftef funt. Ludwicus Sueuus. Uo^erus 
miles. Ortdlfus. Hartwicus Kurzhals. Gerwlcns. Ulricus. 
Uermaimas miles. PerhtoldvaKiflmch« Albertus, hominef 
ecciefie. 

Notum fit poftcris quod frater Otto delegauit altari wa 
Sancte Mari^ Niwenburch qoinqoe curtes et trea fenünaa 
Herbarch. WentU. Gerdrut in cenfnT^ nmnmorum. Hiiioa 
rei teftealbnt. Perwin de Livhendorf. Herwicaa«Chaii- 
radus. Ganther ns. Ortolfus. Sifridus. Hainricna. 

Xotum lit Christi fidelibus quod Heilwich de Parawe 669 
delegauit altari Sancte Marie ad cenfum quinque denar 
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riofimi. Pertboldam« SifiridTiD* Alheidim. Horas ra tefies 
sunt. Rmwimu. Rudgenu. Ortolfiis. Wigoltns. EDsecfamt 
Ditriciis« Herbordiu. Otto. Dietmarns. 

090 Notum fit Christi fidelibus quod quidam Rudolfus de 
Chalnpers^e tradidit fuper altarc. S. MariQ. ad eeDfum. 
V. nummoruiu. Wolfkerum. Liupoldum. Gerdnidam. Her- 
radam. Herlindam. Perhtam« Huiuf rei teftefsunt* Otto. 
Uttdolfvs. Gebehart. 

m Notum fit cunctirChristt fideUbna; tarn prerentibus 
quam faliiris qnaliter domina Gerdrudif foror nostra 
de Tvmpr&nne* pro remedio aaini^ fa^ delegauit fu- 
par aram Sancta Marie Tirginif per manns famoU liuDi-» 
Iriei fämiilaiii Chnnigundim ad cenTam. Y. nammoram* an- 
nuatini perfolaendom. Hoias rei feftea funt HaiDriciia Smi- 
del. Hainricus de Ricendorf. Pernoldus* Meinwardus. et 
alii.etctiam delegauit filioseiusdeni. VIricum etEberonem. 

Nouerit omnis pofteritas quod qni(3am Pilgrimus cum 
(brore fua Chunigiindi delegault Faper altare Sancto Ma- 
ri^ Lvdwicam ad cenfum V^"* nummorum. Cuius rei teile f 
aont Herwicus de Chsrnebrunne. Engelbertua. Ciumra- 
dua» Gemnch. Chanrat Rvdolfus. 

M Notum fit canctia Christi fidelibus quod (tfutdam 
iamkiua) Wilhalmaa in Staus plebanoa dnaa m« 
neaa Saneto Ahrie Niwnborclu poat obitum doorum itme- 

mMiL nrnn Wilbalim et Petri et daaa eortes bofpitali poat obi- 
tum eorundem leg^ault. Huius rei teftes funt. Heinricus 
feolalticus Alhardvs de Winne. Clmiiradus de Houen. 
Wifinto de Es^onpurch. Chunradus de Wieime« Albero 
de Nuzdorf. Chunradus Perchnoeifter. 

M Nouerit omnis etas quod quedam Livcardis de AI- 
richatorf deiegauit Sancte Marie Nivmburch. ad cen- 
fum quinqne nummorum Fridericvm. Rudolfum. Perhtol* 
dum. Chanradnm. Ottonem. Risam« Mathitdem. Geppam* 
Haina rei teAea iont Hartwicaa Chmbalf» Mardiwardas. 
iadei* Atrammos. Gotfcakoa* Perbtoldua. Cbnnradas. 
RMolfva*^ 
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Notum fit cunctir fidellbus quod quidam Rudgcrus 695 
per manum uxoril' lue deleg'.nuit Saact^ Marie uineam in 
VVidnich. Huius rei teftef fnnt Engelbertus. xVlbertus. 
iiudgeriis. Periitoldu5. Wiünto. Liu^oldus. Hermaanus* 
Engelbertus. 

Notom ßX oniaerfis posteris quod Herwicus de ß06 
Karnerbrvnne per OMunim liUj fui Vlrici dele^auit 
Sancte Marie Niwoburch. qnatnor curtof Cimnigerpvn ««»ip. 
Hmusreiteftefraiit Wolflceras« Wenüiardiis generi eins«'^*' 
Ditmarns* Hünrioifl Prenne. Hugo. Albero* Hainrieiis* 
Dnringiis de Rese. 

Nouerit omnif etaf quod Irmigardif pro anima uiri 697 
fui delegauit ad altare Sancte Mari^. ad cenfum trtuin 
nummorum. Livpoldvm. Huius rei teCtef sunt. Alber- 
tus. Rinwinas. Ludwieus. GuAman. Witolt. Viridis. Liv- 
poldus. 

Notum fit Christi fidelibus quod domiiia Matliildif de 696 
Michilfieteo delcgauit Sancte Marie unom beneficiam 
Holerbranne. Aib eenfaVI nummorumpostobitiimfaum. hmi|- 
Hniaa rei teftef sunt Dietmarns de Chsmerbmiuie* Rr- 
dolfuf de Kyreblinge. Rinwinua. Engelbertas* R?dolfiiC 
Perhtoldiu* Rodgeraa. 

Ipflo tempore domina Cbunigundis de Hintperch et 699 
domina Alheidis de Uolchefdorf duos manfus ecclesl^ 
per manum ducis reilituere. 

Nouerit uniuerfa posteritaf quod domina quedam 70o 
Agatha nomine delegauit Sancte Mari^ Niwnburcb ad 
cenfum quinque nummoram. Vlrlcnm et Ribzam. Huius 
rei teftes Amt Ulricna Mulbarl. Rudwinna* Liapoldua* 
Dietricus. Hartfiridus. 

Nooerint omnef Cbriati fidelef qaod Cbmuradof fco- m 
larif delegauit Sancte Mari^ tRwnburcb andllam fuam 
Chnnigandim adceDfam Y<~. nnmmoniin. Hnioarm teftes 
fiint Poppo plebanus in Lauch feh. Hvdgerus. Lod- 
wicuf. Rmwinus. Rudgerus in Zifiinfdorf ple- 
banus« 
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m Nouerit nniuerra pofteritaf qiiod domimis G o t e f r i- 
dus camer ar ins trat er noster cumuxorefua 
forüre nostra delegauit ecclesie Niwnlnirgenfi ihh 
annuo cenfu XXX' nummonim post obltum utriusque ui- 
neam et domum in Niwnburch. Diotrico preposUo et 
fralribus prefentibus uniueriis. Huius rei teilef funtOtto. 
Enj^elbertiis. Rapoto. Perhtoldus. Chunradas« Heinricus 
Titeler. Marchwardus. Poppo. Hainricus. 

TW Notifieami» miiaerfe pofteritati qaod quedam Alhei- 
dia de Liubanfdorf delegauit famälum fiium Sifridum 
Sancte Marie Niwnburch ad centUm y«**. numoioniiD. 
Hains rei teftes fant Ortliebns de Tulbinge* Turingos. 
Poppo. Hainricus. Eugelbertus. Hainricus. Chunrat. Al- 
bertus. Gerunch. 

704 Notum fit omnibiis Cbristi lidelibus quod uidua quo- 
damChunigimdif noriiine in rcmt»dimTi aaune fue delegauit 
• Sancte Marie ad cenfum quinque ournmorum Chunradum 
famulum fuum. Hniiu rei teßef funt Rapoto. Ludwicus* 
Rinwinus. Hainricus. Hainricuf. R?dg;era8. Oerwicua» 
Perlivp. Pertiiolt. 

m Notum At cunclif Christi fidelibus quod quidam Hilt- 
poldus et uxor Iba Rlcbkart de Stallarn in remedium 
animamm fuarum delegauit Sancte Marie Niwnburch ui- 
neam Pufinperg fitain. ut poft excelTum uite utriufque 
illuc perlineat. üuliis rei teftef iuiit Ludwicuf milef. Ri- 
win milef. Wifinto miles. et fratres ipllus Heinricus et 
Ebro. Ticmo coeus. Heinricus cocus. Perhtolt mUe£ de 
Arnilein. Eberhart. Meinwart« 

IMD Noucrint tarn prcfentcf quam futuri quod dominus 
O 0 1 ef r i dus d e C u 1 e l o l fp e rg e. delegauit Fuper aram 
Sancte Marie beneficium Radego e Radechve. pro 
remedioanime uiorif fue Gerdrudif* Huius rei teftef sunt. 
Vtchart. Irinfrit de Ulrichfchirch« Ootfcalcus* Pilgrim* 
Dietmar. En&felbertus fratres. Ootfridus. Ortlip. Meinhart. 
Veldvvart. licnnan. Peringer honilncf clauftri. Wifinto 
miles. Hugo. Remger. 
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Notam fit Christi fidelibos quod quodam RichlcaTilis m 
obtolit ftfinelipsam cum uniaerlis filiaJbus et filiis fuis el 
iinioeffa posteritate fua. Sancte Marie In Niiivnbarcb ad 

cenfutn triura numniorum. Huius rei teftef suntLvUwicuf 
Cliuiiradiis pictor. Lvdwicus. Rvdwinus. Vlricus. 

Noueriiit cuncti iidelef Christi quod domina Ger- 708 D 
birg-i fdc Iwanftal dclejrauit fuper aram Sancte Marie 
Nivnburcb. tercium diuiidium beneliciutn. II u c fk ir i h. 
Huius rei teftef auat Ortolfus de Azlnbruk. Dietmar de 
Ratolperge. Ebenvinnus de Stevze. Ilainricusde Rebgd. 
Siboto de MifitUbaefa. Herbort. Wichuii. Ebero de Pii^ 
bSm* Eogilbertas. WeriDhardns. 

Concti fidelef Christi nooerint quod ErliTdi. emn m d 
uxore foa Albait, delegauerit nineain fuper aram Sancte 
Marie Nivnburch. Iluius rei teftefsunt WiAnto. Herwicus. 
Hertingus. Meinwardu». SilViilus. VV^olfkervs. 

Nouerit uniuerfa pofteritaf (juod Wolfkerus de Hea- 7io 
mannefdorf per marmm conlugif fiie o( filii fui dclpcfaint 
Sanct^ Mari^ Niwnburcb ad ceuTum quiuque nummorum 
Albertum. et Christinain. cum pueris fuis Haidenrica, 
Wolfkcro. Gerdnida* et prediura Aicbeniludcn. Cuius 
rei tefiefsnot INetmams Murfealeh« AlbertufPvsU. Wer- 
handas de Pvfenpercb* Ortolfus fiUos fororif eins* Die- 
tricos de Suvinflige. Hainrieus de 8winftic, Otto deRof- 
paeh. Radolfuf de Hesmannefdorf. Albero de Nuzdorf. 

Nouerint ciincli Christi fidolcf tarn profentcs quam 7ii 
futuri quod domliiuf Chalhobus de Miffowe re- D. P. 
nuuciauit iuri füo quod habero uidebatur in <[ii(tdaiii pro- 
dio Polan. qnod domina linuardis in remedliim aniinc r^um. 
mariti fui beate memorie Alberti de Pazental. post 
mortem quoqoe fuam dclegauerat faper altare. S. Marie 
Niunburch. renunciauit inquam coram reliquüf fanctonim 
eoodieione faeta pro receptione filie fue in confororem 
dominaram nosfranim. et XX. talontonimfolucione. Ciuiis 
rei teftes soot hii. Pilgrimus de Swarsenowe. Vlricuf de 
Gerhartefdorf. Cbunradus Hirtel de Celle. Heimode 



Digitized by Google 



158 COD. TRADmONUM 

Fratiginnefdorf. Albero de Fivgeo. HeinrieaaKam- 
bat. DietberdePracendorf. Pilgerimde Tannenbarch. 
Piertoldus de HoveKii. Rndigerua de Molbadi. Linpoldaa 

de Nagelaren. Hugo de Stritdorf. Chvinradas pictor. 

Ilelnricus de Rukerfdori. Wolkerus cocuä. et aiü i|uaui 
plures. 

7lg Nouerint omnef fidelef Christi tarn prefentef qaam 
I faturi. quod domina Sopliya de Gcrhardf^fdort' manu filii 
fuj Vlrici pro commutatione domus quam Aiheidis de 
Uolchenfdorf defunct^ reliquerat deiegaoit fupar altare 
S. Marie Nionburch duo beneficia Drucuclda. Cboiua 
rei taftef aaot VIricb de Gerhardefdorf. Cbanrat Out- 
l^efelle. Cbunradns Bawarua. Heinrieb Prant. LiupoU de 
Naglarn. Pilgrim de TannenbereL Cbanrat de Hafel» 
bah. Ludwicus Sweavs« 
718 Nolificamus poftcritati quod quidam Fridcrlcus cum 
.pp. Alhaida de Livbanfdorf delegauerant famiilum fuum Si- 
fri(ii]m ad altare Sancte Marie Nivnburch ad ccnfum. V. 
nummorum. Huius rei teftersnnt. Ortliebus de Tulbinge. 
Duringus. Poppe. Uainricus. EogUiertas.liainncus» Gbun- 
rat. Albertus. Gerungua. 
714 Nouerint omnef tarn prefentes quam futuri quod domi- 
p. nuf Wifinto Vorftare et oxor eioaRiaa del^uit fuper 
altera Sancte MarieNiwenbareb. ad cenfom. v« denario* 
ram« Rüdgcrum de Wimia. et Afoinfridum filinm eioa. et 
Tutam eiusdcm (iliam. Hnius rei teftef sant Hainricos de 
Tebfd orf. Linpoldus de Nagelarn. Trutman Span. Chun- 
rat Sturm. Heraiaii Loril,Tr. Woluoldus. Elbgaft. I)ie- 
poldus de Sancto Martino. Ilvdgcr frator Trutmanni Span. 
7l& Nouerit omnif etaf quod dux Auitrie Liupoldus 
potenti manu delcgauit Sanct^ Marie ad cenfum triam 
denariornm Gerdrut. Hedwic. Gilil. Eber Tiemonem« 
Herbort. Purchart. Hainrich. Hains rei teftes sunt. 
716 Notnm fit Chriati fidelibaa qacdCbanigondia delega- 
ait Sanct^ Marie ad cenfam qainqae nummoram per 
manam filij Tai Vlrici Gerwicom. Perbtam com faa pefte* 
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ritete. ItemB^nedietam com foa fobole. Item Hedwigam 
com foa posterHate« Item Wicliardom* Item Dietrieom« 

Hij tpftes Lodwicas Snenns. Rapoto Voffe. Altmamwa- 

Chanradus pictor. Altman. Chunradus miles. 

Nouerit omnif ctaf quod Otto de Hakkinge delegauit 7i7 
Sanetc Mario ad cenfum (juinque nammoramChristinam. 
Huius rei teftef funt. Kudoilus de Ciiirchliuge. Helmwi- 
cus de GriM« Livpoldus» Ladwicua milites« Uartoit» 
Tratman. 

Nouerit omnif pofteritaf quod quedam Pertha pro 718 
remedio amme fa^ delegaoUNiwenbargeiift ecden^ doas M»>wm 
domea ia Chremif miam balneariam et älterem manfto- ^*"^ 
nariam. Coios rei teftea fönt Rinwin. WoUkenu. Vbieiu 
Wernhart. Albreht. Ylrich. Ekkerich. Sifiridoa. 

Notum fit cuiictir Christi fideübus quod quidam Her« 719 
mannus delegaoit ad altarc Sanct^ Mar'u,^ i\iwenburch ad 
cenfum trium denariorum. Waltherum et Hiltam. Huius 
rei teftes funt Perhtüldus. Rudgerus milites. Uaimudus« 
Pilgriaius et alii quam plures. 

Notum Ri Christi fidelibus quod quidam Hainricue« 7S0 
de Walrfpcrch delegaoit ad altareSancte Marie Niwn- 
Imrch ad cenAtm qninqiie denariorom Coodoldom. Hoiaa 
ni teftef fönt Otto. Item Otto* Gondoldua. Ebro. Her- 
maonas. Dnringus Mmil Hefmannoe Gmidoldoa. 

Nouerint omnes Christi fidelef. qood quidam Livpol- Ttl D 
dus cum uxorc fua Wilchint. delegauit ad altare Sancte 
Marie NiMiburch. agrum Treufdorf ad cenfum triuna 
nummorum. Quod tedilicantur. hec nominallulip. Chun- 
radns. Engilmar. Wernhardus. Cha»zor. Hainricus, 

Nooennt omnes Christi lideles tarn prefentef quam nt D 
fnturj quod quidam Wifinto* deleganit ad altare Saacte 
Marie Nivnburch. Giflam. ad cenfum. V. nummorum. 
Haioa rei teAef eont Ltfpoldoe de Naglarn. Hartwicua. 
Gborsfibal^ Reiwimu« Riwinus« RSgerasdeMiilbaeb. Re- 
ginoldna ooeoa. 
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ti3 Noaerint amaerfi quod quedam Alheidis obliiKtSuict^ 
Marie Niwenbarch ad ceofum V«^. denariorain ancillam 

fuam Hailcam. Cuius rei teftes funt Livpoldus. Rinwiaus. 
Rudgerus. En^elbertus. \\ illntü. 

724 NotuQi i\t oiniiibus quod domina Alheidis de Griph- 

Äein oblulit feruum fmiin lludgernm ad cenfum V". de- 
nariorain. Cuius reiteilcfsuntSiuridus. Rudgerus. Ghun- 
radus. Engelberliis. Perhtoldus. Wifinto* 

TU Notum fit Christi fidelibus quod Halnricus de Walrf- 
perch delef^auit ad altare Sancte Marie Niweaborch. 
Hernannam ad eenfiim« V. nummoruin. Quod hec nomina 
lefiificantor Chanradus R6oIf Herman Pernhart Engel- 
ger Enindok Hainricos. Heriiep. 

726 D Nouerint Christi fideles. quod Sigehart cnm nicore 

bui». fua predium quod in Statin habuerunt fcilicct curtem et 
uineam in remcdio aiiiiuaruni raarum fratribus in Nivn- 
burch delegaucrunt. Huius rei teftes sunt Marquart fwe- 
uus. Albrcht pofkelin. Hunolt dcclmator. Marquart de 
M e 1 z. Hugo cementarius. Hainricus in monte. Engelfcal- 
CQS. AdeUnam. Wifinto. Chunrat. Stamf. Yifcalcaa« 

m D Notum sit Christi fidetibus quod Pertha in remedio 
anime fae duaf domna unam babieaream et alteram in 
qua babitabat sancte Marie Niwnbnrcb delegauit Huius 
rei teflfces sunt Sifridus Cremmfis et fiUus eioaHunoldua. 
Rögerus Subenhar I^iupoldus Naglam Reiwin Hart- 
wiens Churzhair. Kivpoldus Lvdwicus Sweuus Hugo 
WiiinU). Inoikerus. Perhtolt Skult. 

728 D Nouerint fidelef Christi quod Tuitwinus de Pirbom 
delegauit ad altare S. Marie Nivnburch duo beneficia 

wik«ic». Wilrates« Quod hec nomina teftificantur. Vlricus de Ker- 
nebrunne* Marquardus de Uelwen. Hainricus de Eber- 
goainge. OrtolÄis de Rukersdorf« Diepoldus Sifridus 
Woife Perbtolt fkult R^rus de Mülbach* Reiwin. 
Livpoldus de Naglaren. 

m Notum fit cunetif Christi fidefibus quod Lvdwicus de 
Sigretingen delegauit uxorem uülici de Smida« 
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Hailcamcum filiisAiifBaldrammo. Sindrammo. Witi<;one. .a - 
Heimone. Uamrico doi omni posteriiate. Huius rei teftes-^^' 
fluiit. Elierliardiisnobnif de Raden ich etfilins fane da* 
pifer Ulrican. Radolfas Sueans. Herwiens iudex. Wikber- 
tus« Willebalm. Germnnt. Ifingiin. 

Noueriat quiquc lideies quod quidam Ciotralcus dolc- 730 
gauit fe ipsum Sanct^ Marie Niwenburch ad cenfum V'**. 
denariorum. cuius rei teftes suntWoIf kerus UorftarWolf- 
kenis. VIrieufi. Ylricus Cholban Liricus MuUch. Chun- 
radus faber. 

NoueTint pofteri quod quidam ffanricns natione Ba- 731 
wams obtolit fe ipsum Sancte Marie cum uxorc Aia 
Benenna eiusqne filio IHtrico ad annoom cenAim duorum 
nammernin« Hoc teftantnr Vlricna CfaoUian Hanricua Sinels 
Eberhardos pellifex Hanrieua Vlricna inciforef Eberhar- 
dos Rndolf Marhar. 

Nouerit onmif posteritas quod Viridis de Malmanf- 733 
dorf tradidit beato Marie Niwenburch ad censum quinque in>. 
numnioriim Ilainricum cum pofterif fuif cultis rtn teftef 
sunt Ferhtoidus Eu^eibertus Rinwious Livpoldus Avd* 
g<ms militef« 

Nouerit omnif etaf quod dominus Hainrieua de Uefe- 733 
Uwe rogatn cniuadain Albeidif delogauerit Sancte Marie 
ad cenfum v^« denariorum ancillam Hiltigvnt cnm fuif 
poBteria cuius rei teftef sunt« M« Wigant de Clam 
Hermannus Hertwicus Oerungus plebanuaOrringusPerb-» 
toldus Hainricus. 

Notmn fit Omnibus quod quidam Arnold us de W ld- 7;^ 
nich cum uxure fuaLivkarda deleg'auit fuper aram Sancte 
Marie uineam ea cundicione ut ipse et uxor fua eam 
poUideant ufquc ad tcrminum uite fue post mortem %'ero 
utriusque ipforum cedat ecciesie. l^loc teilantur Liupold 
de Naglarn Rinwinos Virich Mülich Ciiunrat Albertos 
Kberhardus Cbvnrat EninkiL et alii quam plures. 

Item notificamus omnibus quod domina Gifela.de 735 
Merger fjdorf in depofieione fna tradidit buic ecciesie 

Pootc» etc. IV. Bd. II 
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benefieitun Prunfdorf. Hoios rei teftef sant. I/Uipoldus. 
pincerna Hugo linpoldaa Rinwinu8 Diepoldus Albertus. 
736 Memorie conetonun Gominendaaius qaodquidam Wl- 
. rieiis tradidit fanralam faiui Ortolfoin ad eenfam. V. nmii« 
monun annuatim perfolaend?m* Huraarei teftersQntHan- 
ricQs de Hafelbaeli Trugman Span Eberbardns Chviirat 
faber Dietricus Rudolius. 
937 Notidcamus tarn prefenti etaii quam fuiure poftcritati 
qood dominiir Hanricus de Tulnbow cum uxore fua 
domina A I h c it in die qua domina Virgina que fuit foror 
eiusdeo) dominc Alheit conTorüo furorum nostraruin 
^^^^^^ delegauit prediom unum et dimidium Eicken- 
dorf, faper altare Sancte Marie omni conlractlone fopita« 
Hoe teftantor Hanrieua plebanua de H er söge n- 
bnreh Diepoldus Si^hardos HennaniitiB Amman Cri* 
ftaii« VlricQS de Pirchinwart* Hanricus Rvbberdoa. Mar* 
quardos fer(tifM) ecclesie. 
W8 Notum llt Omnibus qiiod uidua domini Chalhohi de 
» Ti- MilTov per manum fdü fui ruj)lta omni conlradictione de- 
legauit ad aram Sancte Marie Nivnburch duo beneficia. 
"AhT.* ^^^^ Durrinbach et alivd Slunz fitum. Hoc teftanlur VI- 
ricus de Valkenberch Henricus de Hertenftein et fiiius 
faua Cbolo de Truchfen. Otto de Miffov Ortoif de 
Roneber ch Otto de Vukla. Otto de Werde. 
9S9 In eodem loco et eadem die domina Margareta de 
Qerlobf tradidit ad aram Sancte Marie manibm nnom 
iu*WM.Holerbran lltwn. Hoc teftantnr fapra fcripti. 
710 Bodem anno domina C hon i^unt de Sltenbach 
pari confenfu liberorum fnonun pro remedio anime fue. 
et Tuorum delegauit ad aram Sancte Marie duo beneficia 
''iS!' Praitinfe ea condicione ut ipsa ci deleruiaiit quoaduf- 
que uixerit et posl obitum eius in ufum cedant ecclesie. 
Vt ergo hec delegatio rata permaneat. ipsa unum aureum 
annuatim in die Sancti Georij perfoluit. 
7^t Nonennt oranes quod relicta domini Wolfkeri de 
» Pf. Henmnnfdorf in depofitione filii lui. Heinrici. pari 
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confenfu liberorum fuoruiii dclegauit ad aram Sancte 
Marie, in Niwenluirch predium Ruftpacli iitum. qiiod eu R<'F--b. 
leiiipore Herwich colehat. omni ivre aduocati remoto. 
Hoc teftantur: Vlrleii Elel. Vlrich de Carnarbrunne. 
Irnfrit. de Vlrichefchirchen. Albret Puzil.Alber de Vucla. 
En^lhart. de Engil. Virich de llafnnech. Wernhart de 
Pvfiiiperii^* Rüdiger de Wolfkerfdürf. Ma. Her* {jmgh 
€ter Htrrandttß)* Haidinrich deSwinfti«:^ Ohünrat* annBii'- 
nas de Genftribendorf« Walther de Hezindorf« Ortolf 
de Rokkerfdorf. HartwicCharachainWifint de Egenborch. 
Geroneli de OUchrinne. VIricas Mflich. Rudigerus de 
Mulbach. 

Notum lit Omnibus; quod quidam Amoldiis de Rinp:- 74« 
linrdorf. Liupoldum. et dominuf Otto, de Stetildorf. Or- 
toiruin fratrem Liupoldi If^'rmannvm Meinrici amamii de 
Haiilpach. et Trutman Span. Et Heingeri de Hademarf- 
dorf qui tunc aderant Tiee liheronim et vxorif utriufqae 
tradidereot ad aram Sanctc Marie. Mwenbureh. ad cen- 
fam* V. nummorum hunc et ül&ni* Teftef. Ditricua. Mein* 
bart de Hafilbaeb« Alram de Holerbronne. Reing^er de 
Nimbnrch. PerhloU. YinehMvlich. etCbmiratfrater eioa. 

Eodein mode fab eodem eenfa. Rudelf. et Rapot. 743 
fratres filii Elnwini. tradunt. famulam fuam ElllVibet. ad 
aram S. Marie Mwnburch. TeftesPerhtolt. Virich. Rein- 
preht. Chunrat. En2:ilg'er. Ditriciis. Lerrer. Wernhart. 

Siniilittr doniinuf Ilanric us de Waldefper rh tra- 7%^ 
didit ad aram Sancte Marie NivnburcFridericum ad cen- 
fam. V. nummorum. Hoc teftantur. Gerunch. Hermen 
Heinrichs Perhielt Liopelt. Mazil. Liupolt. Rudolf. Ruther. 

NotQm fit omnibiis qned dominaf Albero deStal«» 7^5 
ek« cam firatre fue demtno Ottone« ob remediumamme 
matrif fue. Vrovee* eadem die qua apad nof fepolta est 
tradiderant ecciesie Nivoiberg predinin in TViln. et tref ^^,. 
curtef ibidem fitaf que perfoluunt tref folidof cum iure 
inontif quod Perhcreht dicitur. quod XXX*. nUDimufreddit. 
ea condicione ut curtef forori fue Eitfabet, que in clauftro 

u • 
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est deferaiant. post obitmn vero eias in ufvm cedat ec* 

clesic. Hoc teftantur dominus Hugo de Aigen. Henricuf 
de Stritwif. Meinhardus dePvnfperge. Chünrat deHuflut. 
Wifint de Egenburg. Trutman Span. Ileinger de Hade- 
marsdorf. Heinrich de Rukerfdorf. et plurcf «ilij. 

TM Nouerlnt omnes quod quedam Chünigundis de Hint- 
»'9f pcreh. delegauit fuper aram Sancte Marie in Nivoburch. 
Gerdnidam ad eenfum aniniatim perfoluendum quinque 
deoariomiii. Hoc teftantur. Albero. Hartmt. Otto. Rein- 
berlna in Widnidi* Albertos. 

m Memorie pofteronun commendamos qaod domintif 
Chanrad US de Rietenbereb prefens in depoftcione 
vxorir fue domine Chunigundif delegauit ad aram 
Sancte Marie. Nivinburch duo predia \ivindorf prefenti- 
bus filiif Chunrado et Heinrico. 

748 Notum fit helfteten delegauit fuper 

aram Sancte Marie — — — quinque denariorum. 01- 
femiam cum filio — — — etfiliabus. Gifila et Elizabeth 

et Chanradain p — - teftes sunt. Vlricus Chol- 

ban et Albertus filins eins. — — — Wichardus de Mar- 
cbinftein. Emfto — — — de Micbelftetiii. Sifindns de 

Grifenftein» Albertus SoTman» Gotfiridus Artus. 

Herbordus Perze. 

749 Notum etiam fit omnibus quod Emfto de Wi 

tradidit fuper aram Sancte Marie alterum dimidium be- 

neficium in eorundem teftium. Vlrico uide- 

licet Cholban. et rcliquomm. 

750 Notum fit omnibus quod quidam Wikerus de Patauia 
ad aram. S. Marie Nivnburch tradidit Marquardvm ad 
eenfum. V. denariorum. Hoc teftantur. Diepoldus. Chun- 
radus Bninkel de Himberle ibery) Walther in Widnik. 
ReinbertuB eocus Eppo. Wolfkerus coens. Wemher cal- 
eifex. Porchardus Englmarvs. 

W Eodem modo fub eodem cenfa R6doUus tradidit R6- 
gervui ad aram. S. Marie Nivnburch. Teftes Englbertus 
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Rogeras vterque de Widnik Ditricus in Plintengas Mar- 
quardns. Hairicus. Hainricos. Haimo» 

Notum fit qiiod llerman delegauit fuper752 

araiii Sanctc Marie. Uudolfum (fors) de Chricendorf 
ad ccnfum trium denariorum annuati[n. Iluius sei 

funt teftef miles de Porz et frater eius Cliunradus 

iiadolt'us UermanQUS. Sit'ridus. Herlip fecuadus. 

Notum fit prefentibua et futarif quod Gerdradif de753 
WoUBal delegauit Heinricnm feraoiii eins annnatim ad o m- 
cenfum qiüiiqiie nmninoriim. Huius rei teftelfuat Virich 
Molidi Tnitnutti Span Marchwart fernnf eccleeie ple- 
hanufde Nelinh. 

Nooerint omnef Christi fidelef dominiun ]Imricani754Wi 
de Walfperch deleg^alTe fuper aram Sancte Marie Hein- 
ricum finguliT annif ad (juiuquc nummof. Hoc teftanlur. 
Heioricus Brenne Liupoid de Naglarn. liiwiauf miief 
Uertwick Churzhalf. 

Notum fit Omnibus quod dominuf Pruno de Pu- t.v? d 
fenperch ob remedium anime Tue. (e() Wernhardi w ». 
com eiusdcm filiif tradidit ccclcsie in Niwenburch. bcne- 
ficiiini. Eberbarfdorf« Hocteftantnr Uiricus de Rorbach. Kk«. 
Meingosnf de Pufenperch. Radegeras de Mulbach. Uiri- 
cus Malich. Perhtoldn« de Ricendorf* 

Notnra fit prefenübiis elfbtarif, qaod HertnidusTo« 
de Kvprehtfdisdorf delejzfauit fuper aram Sancte Ma- « 
rie iu Niwenburch Cliunonem lainiilum fuuiii ad quiiujue 
nummof. Huius rei teftef funt. Philippus uiearius 
fuuf. Hcnricus. Fridericus. Chunradus. Aliiero. lierbor- 
dus. Wlfach. 

Notum fit omnibus quod quidam Perhtoldas de Tiil-7o7 
hingen cum niore fua Helka delegauit fuper aram Sancte «-pr. 
Marie uineame« eondilione ut ipse et uxor fua fruantur ea 
quamdia ipsi fuperstitef foerint. Si uero ipse Aue ipsa 
poft ohitam non reliquerint heredem* non tarnen adinn* 
e^ralüfaxorihns; reralienifmaritif predicta uinea in vfum 
cedat ecclesie. Sin habuerint heredem fupradicta con- 
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ditio effeetu careat. Huius rci teilef funt. fupra memorsH 
tus Perhtoldus. et uxor fua. Livpoldus Clialochus eb — — 
Rvdgerus Ditricus« Rewinus» Emschint RvdoltVs. 

7SB NoUim fit Omnibus quod qnidam Sifridus de Stra- 
nek el uxor fua PetrilTa delegaaerunt fnper aramSaiicte 
Marie in Niwenbnrch quatnorlfeminas cum omni pofteri- 
tate ipfanim ad cenfiim dnornro nommoram. quaram no- 
mina funthecGerdrudis. iterum Gerdrvdis, MahtliiltCliu- 
nimint. Huius rci teftcf funt. Liv[iolt de Owe Riidger de 
.Nlvlbach Wernliart cocus. Mai cwardus, (jotfrit. Virich. 

759 Notiim fit omnihus. ijuod (juiilam Chalohus de Chez- 
w. iinJjtori' cum uxore fua lliltgart tradidit beneficium poft 
»jjg»- termmnm uUc utnufque Drehffenhouen. Hnius rei 
teftef funt. Timo Gweld. Pili^rimus deEberftoif. Golfrid. 
Vlrici» Chanrad. Hapot Erb. Eberhart. Wemhart. 

7fi0 Notum fit tarn prefentibus quam fntnrif quod quidam 
'^ 'n- Henricus plebanus deTriitroanfdorf. cum confenfti fratria 
Tai Vlrici nig^i. delegtiuit fuper aram S. Marie inNiwen- 
Imrcli. uineam in moute dapiferilitam. eopacto. utquam- 
diu ipfc plebanus et frater Tuufuixerit. predietain uineam 
polTideant. post ohitiim iiero ipsoruni cedat in ufus eccle- 
«ie ipfe uero Vlricus interim c a r r a d a m vii n i perfoluat. 
Huius rei teilef funt. Hartvicus amannus. liüdgerus de 
Mvlbach. Wo]fkeru8 in furo. Fridericus predieti montif 
amannus. Vlricus Cholban. Wolfkerus filius ipsins. 
Heinricus de Ri&indorf. Gerunch de Zwetel. WoUkenis 
de Widnich. Eberhardoa. Fridericos. Meinhardila deMvr- 
liog^« Gunthenis. 

'ivt Notnm fit omnibna prefentibns et fiitnrisqiiod quidam 

w:». miles Wichprehlus et uxor fua Clumigundis cum filio fuo 
Vlrico contulerint ecclesie nostre pro remedio animaruin 
fuarum el parentum ru(H'iim nullo eontradicenie ieilicet 
abfoluta et übera tradiciono tale predium montem uinea- 
Fum nomine. Ifingrabn et alium qui dicitur Rieben- 
graben, et uillicationem ZohenfvoTdorf in quo modo 
uinee fite snnt cum iure montia quod oxor predieti Wik- 
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prehti Ghunigvndis dum uiueret in Alis reditibos habebat. 
et filuatn que uoeatur Top iL et pralum quod adtinebal 
cun«? fu^ fupranominatQ et uineain in monle domini Ot- 
toois de Hekkinge ütam. Huius rei teHes sunt. 

Notiim fit omnibns quod Perrlitoldus Prunna?re. de- ^ 
legauit. Jüttan). faiuulam. fuam. luper aitare beate Marie 
in Nivmburch. ad cenfum trium denarionimOiig^is annis. 
ut ipsa et omnis polleritas eius fit deinceps libera ib 
ipso* Huius rei faul teAea* Wolfkerus, ReDprehtus. Cbu- 
ehenmeifter. Gerung^. Imfridus. ChunradnsPriwe.Wal« 
ther. Livpoldua. Wifinto. 

Notnm lieri cnpinras tarn prefentibas quam fataris ^ 
quod quedam Pertha de Tuln. ob remediura anime fue ^ 
«idelieel et lilii fui. in perecrrinatione dcruncli. uineam 
quandam in Cbahnperch. lUatn. [uo nullius alterius arbi- 
Irio fubditam. fuper aram Sancte Marie in Niwenburch 
aiiimo iibenti (treuiiderit}. huius rei factum nullo übt 
ufurpante. Huius rei teftes sunt. Hartwich Chvrzhalf. 
Heinricus Prenne. Virich de Levben. Diepoldus. Heinri- 
cus. Levbfifn« Cbunradus Mulicb. Albero Enfer. Ditricus 
camifex« Herbordus de MicbeiAeten. Vlricos de Pir- 
ehenwart. 

Notnm fit cunctif Christi fideKbus quod quidam de 76% 

Sleinbaeb Ollo nomine, cum uxore fuii. Cliunigundi. de- w.'^^ 
lejauerit Tupcr aram Sancte Marie in Nivnburch. quon- 
dam Eberharduni in Mukkcrowe. ad cenfum annuatim. 
V. denariorum. IIoc teftantur llapot. Vofche. Perhtolt 
W-li-ar liiwinus miles. YiricuadePircbiawart. Meiuwart. 
8cbikke* Liupolt. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus tarn prefentibus. 76» w 
quam futuris in perpetunm. ifuod quidam Ortolfuf de 
Weltendorf, et quidam Gerungus* de Hugefdorf* 
quendam Heioricum in lapidea domo pro VI. lalentis U- 
bertnti donatnm ipfo annuente et petente. attari Sancte 
Marie in Nivmburch cum omni pofloritale Tua. ad cenfum. 
V. denariorum. perpetuu deiegauerunt prcfeate omni 
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conuentu Nivmbure:enfi. et teftibuf uirif honeftis. quorum 
hcc sunt nomina. Hartwicus ammanniis. Richwliius Die- 
poldws. Heinriciis. de Rukerilorf. Herniannus. Rennpret 
cociis. Wolfker GOCHS. Meinwart Rchikke. Irnfi'Itdocanus. 

766 W Notifieamus uniuerfitati Christi fidelium prefentium 
et futurorum. quod doroinuf Cbaihohus quondam pleba- 
nafin MoTSblicclie. nullo contradicente deleganit fa- 
per altare Sancte Marie in Nivinburch vineam et cartim 
eam capella inibi fita. Httius rei teßes fniit. Hartwicoa 
Charsbalf« Ricliwiniu. HeinricusdeRokerftorf. Rndgems 
de Milbach. et Rndolfns filiiif mos. Perhtoltae Cbininefa. 
Perhtoldus füiiis eius. Diepoldus. Otto vorftar. During;us. 
HerjTiaii Gi|^eriz. et Heinricus frater eius Liupoldns de 
Augia. HeinncTis inciror. et Vlricus frater eius. Walthe- 
rus. cal^chnccht. Wifinto frater Hartwici. 

767W1 Notum fit Omnibus Christi fidelibus. quod quedam 
nobilis'matrona. Gerdrudis nomine deWaig^erbercb« 
fine omni contradictione per mannm cniusdam Cbunradi 
de In«nerl»he deleg^anit faper altare Sancte Marie in 
Ni^mboreb quatnor beneficia in Noinbartftorf fita 
quorum unum in prefenti predicte ecclesie femitioeodem 
quo eidem matrone feruierat fabiacet. reliqua nero tri« 
post obilum ipfius cedant in ufum ecclesie. Hocteftantur. 
Poppo fcolasticus. Hartwicus Churzhalf. Rinlgerus de 
. IMu Ibach. Diepoldus Heinricus de Rukerilorf. Herman Gi- 
geriz. Riwimis DuringTis Vlricus de Livben. Chunradus 
delnmorlohe Dietncus filius Ortolfi. Otto filius Preononis 
Ortolfuf de Rokerftorf Radolfus filius Rudgeri. 

768WI Notifieamus cunctif Christi fidelibus quod dominnf 
Cbunradue de Ruf p ach plebanos« preter uineam 
quam antea a conuentu Nivmburgenfi conceJlam babuerat« 
vineam quam qvidam Meinwardua tantnm qnamdiu uiue- 
ret. habuit. confenfu totins ecdeaie fimili modo fibi foK 
ad tempus uite fue concessam fufeepit. vineam unam 
qtijira propria pecunia cmerat, vt cum predictif duahuf 
uineif in uium ecclesie perpetuo ccderet fuper altare 
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beate Marie dele^uit. Huias rei teftef fant Herman Gh 
geriz. Hertingus. Huer» de Livbes. VVichardus. Ulricus 
iiicifor. Cbunradusde l'irboviu. Hartwic ioculator. Eber- 
liart. Wifinto. Hugo. Harlinannus. 

Notum fieri cupimus. cunclis Christi fidelibus quod 769 
GuAosIivdolfttS confentiente prepofito Wifntone be- 
nelicium cum filua Reinoltfperge concellitOtUiikideNvs- 
durf forftario daoa tantam ad dies uite ipfins non here- 
dibos fuia ad («mmm) at fingiilis anois de eo, YU folidoa 
[lerfolnat coftodi in die Saneti Mychabelis« Hnina rei 
leftessont Framoldi». Widto. prepofitoa. Viridis Stviifo 
Mein^ozQs fcriptor Wifnto fcriptor. 

\uülicamus uuiuerfif Christi lidelibus tarn prereatihus 77«» 
qaain futurif. quod quidam miniftcrialis de W 
Emfto nomine omni contrailicüone remota delegaiilt fu- 
per altare Sancte Marie rviumbureb beneficium in Eberf- 
torf iitum ad iUuminandaui lampadem eiusdem alUrif in 
perpetuum. ob cuius delegationif (facte ffora] roemonam) 
qaaindia uixerit predictnm beneficium in poteftate babe* 
bit et ei qeiciiniqae eaftos eccieeienoilreliieritaomiatiin 
iHmidüm denaHorum Uhraim) perfolaet. Hniosreiteftes 
aiini* ipfe Enillo qui deleganil et filins fratris eine Hein- 
ricas de Micbelfteten Herman Swabel. Wembart Smelsar. 
liiidil de Wienna. Pilgrim de Nivmburcb. Ueinno de 
Wüll ki i'Uorf. Herbordus de Michelfti-ten. 

hnuilefcat cunetif Christi fidelibus in perpetuum quod m 
(juedam nobiüs matrona de Chirchlingen Willi- 
biergif nomine pro remedio anime fiiii fui Rüdolfi 
apud nof fepulti ad ilimninandam lampadem perpetuo be- 
neficium Praitenvelde. altari beate Marie Nivmburcb i^gy» 
ddegatiit, HoiaBreitefteesiint. Heinricua de Gbireb- 
Itngen filins ipfios, Otto de Plancbenftein. Dietri- 
ens de Crieendorf. Heinricos fenrof ipsius. Hannftt de 
Werdam. Herbordus de Micbelfteten. 

Nolum fit tam prcfentibus quam futuris quod quedaiu 773 
Cbuuigunt cum uiro fuo Eberbardo obtulerint famulum 
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fuiim Livpoldum fuper alUre Sancte Marie in Nivoiborcli 
ad cenfum. V. nummorum cam'onmipofteritatefoa. Huius 
rei tciles sunt. Pil^rimus de Ebcrfdorf. Huj^o de Ho- 
tz in tal. Dictmarus de Mvkkerowe. lleiaricus trater 
Dicpoldi. llvdülfus de Geiz.ruk-ke. Rapot. Diepolt. Her- 
man. Gimritz. Heinricus de iivkkeridorf, Ortolfus de 
Ilukkerfdorf. 

17 J Similiter nolificamus quod Gundakaraade Villa. 
obtulU Saocte Marie Nivmburch. quendam Heinricnm 
rum omni poßeritate faa ad cenfum. V*. mimmomm« 
Httiiia rei teftes aant Herman Gigritft« Albero £nfer« 
Heinricus in domo lapidea« HeinricoaSwenua. Hein- 
ricus de Rvkkerfdorf. Rvdü feraus. 

TI4 Noucrini umuerfi quod Chunradus de Kufe n- 
berch. in fufceplione filie fuo xVlheidls in clauftrum 
pari confenfu liberorum fuorum qui prefcntes aderant 
obtiilit fuper altare Sancte »Marie Nivmburch uillicatlonem 
i^i^^dirdorf iitam. cum fuis appenditiis. Hoc teilantar 
Heinricus de Swinftic. Rapot de ProvTifpercb. Chunradus 
de LengenfeU. Albertus de Wetzilindorf. Hu2:o de Swin- 
ftic. Albertus de Tya. filius Heidenrici« Meinbart de 
Swinftic« Ditricos deSewam* Reinj^enis deHadmarfdorf« 
Heinricas de Riikkerfdorf. Wifint* de sancto loco. Wi» 
fint. amannns. Marqoardus ecciesiafticus. 

775 Notum fit uniuerfis Christi üdelibus quod Tuta uxor 
Heinrici Bawiui. uineam in Bufenberc fitam fuper altare 
Sancte Marie delegauit. et ipsa fub cenfu. XXX'". denario- 
rum eandem uinenm. ad tempora uito Tue tantum. polTi- 
debit. Hoc telbntur AdiloU. Walchun. de Crotendorf. 
Berwart de Stadelowe. Eber et Walther de Halpentowe. 
Rudiger de Riog^elinffc. Rvdolf. Cunradus. Vlricuf. Die- 
poldns. Reinpertus de Rafpacb. ValchenfteincSta- 
d e I o w e A f p a r n p 1 e ba ni« LiTtfridof presbiter Herl- 
wicuf Reinbardnf Heinricuf phificuf. Heinricus et Ortolfof 
milites de Ruegersdorf. Dietricuf. Otto Heinrieb Rüper- 
tuf et alii quam pluref. 
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Notmn At tam prefentibus quam Miiris quod Ger- TT8 

^rodir cum esset libcra fe ipsam tradidit. fuper aram 
keatc Marie uir«^inif ad cenfum duorum denariorum an- 
nuatim teile Kyfling^o et aliis quam pluribus. 

Notum lit Omnibus Christi lideiibus. qiiod quidara 777 
Ditricuf. Uiefiber in curti beate Margarete. Ar- 
dacbier pertinenti conftitutuf cum Uber esset ioftinctu 
diuino firoul et proprio motuf arbitrio fe ipsum optuUt 
ad «Itare beate et feniper ttirgioiT Marie, in Nivenbarg* 
ad cenfam triam denarioram fingnlif annis. quem ipse 
folnet quodad nixerit et fiUi eins et omnia progrenies 
{progmies) ipfiuf poft eum omni tempore. 

Vxor uero ipfius. Perhta. nomine cum a quodam. 778 
Heinrico de L6 Pernoldi ciiiifWinneiilir tillo de proprie- 
tate foHicitaretur in taiitiiin (juod etiam captiuitatem per 
eius uiolentlam incurrilTet. interuentu. Ilerbordi tunc 
plebani liberari meruit tali conditione. ut prefata. Perbta 
|lredicto Heinrico de Ld duo talenta fulueret et eandem 
predictuf plebanns loco Heinrici fepe memorati de Ld 
ad altare beate nirginif cenfaalem duonun denariomoi 
fini^Dlif annir delegaret qae omnia fuif locif et tempori- 
bnf llodiofe peraeta funt* Cenfum qaoque predictemalie« 
rif omnis fncceffionif eomm femineuffexur cum nupferint 
4;t deincepf fi forte uiduatc lucrint quaiiidiu uixerint per^ 
foluere debebunt. Cuius rei tefteffunt Herborduf pleba- 
imf. ileinncur decamis. Chalochuf canonicus de Arda- 
rher. Sintram aurilex Chunrat Mvleich. Dvrinch venator 
V irich de Livben. Rappoto VoiTo. Ueinricus de Rukerf- 
dorf. Otto de AlpUtav« et alli plnres. 

Nolam fit tam prefentibor quam futaris« qnod Bertha ^ 
de noua ciaitate uineam in Strnneperge fitam. 
fuper altare Sancte Marie in Newenbnre mann potenti 
deleganit Hwiia rei teftef aont Wiebardiia faber. Hainri- 
ni8 lapieida. Cbunradus Tacil. Gotfcalcuf. Hainricus Mil- 
cbetophe. Hainricuf Gevman. Virich Pazoware. Hec au- 
temacta sunt tempore Cha nradi Colüan prepoXiti. 
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790 Omnibus (%risti (idelibiu. tarn ibtaris quam prefen- 

tibus. intimandum utile duximus quod VI ricus nobilis 
ininifterialis de Wolfkerfdorf per manus filiorum 
fuorum VIrici item Vlrici Wernhardi et uxoris fue Berthe 
et niie Hio (lordrvt. delegauit ecciesic Sancte Marie in 
"|'o?'«>"-Niwenburcliduobenericia. in Odenbrunne. quefoluunt 
eidcm eeelesie annuatim duo talenta dcnarioruni. Hoiua 
r'M toftes funt. Herman. Potto de Steten. Rudiger von 
Wolfkersdorf« frater eiusdem Vlrici. AbrehtvonWeceln- 
dorf. Fridricb von VIrieheaehirche. Ottmar fcriba 
de Sancta Agatba. Vlricli de Asenbruk« Ylrich yon 
TroTtmanefdorf. Wernhart von Dobra. Item Poto von 
Steten. Liupolt Flanf. Wolfchanch Flans. Bertholt von 
Eiwanllal. Slarquart von Niwenhiirch. Ditrich Seher- 
phinch. Alber von Ricendorf. \V ifent von Ei^enburch. 
Ditrich von Dobra. Cbunrat von Dobra. Diprant von AI- 
hrehterdort*. 

Notum fit omnibos quod quidam Diepoldus de Gen- 
fterndorf. difpofuit pro remedio anime fue ut fingoUs 
annif in fefto Miebahelis dentnr ecdeaie Nevmbnrgenai* 
XII* denarii percreit de qnadam vinea quam nnper emit 
quedam Gifila a qoodam Walchuno. quicumque autem 
eandem vineam habuerit. dabit eofdem denarios dicto 
tempore et noii tenebitur iuri montif intcrcsse. Teftef 
sunt Wiiliito Levtwinus decanus. Uycpoldus. Rvdigerus. 
Walchunus. 

7*** Notificamus tarn prefentlhus rjTiani In Iuris quod do- 
minus Cbvnradus de Cbranpcrgc in die omnium San- 
ctorum famulum fuum Hemricum libertati donatnm prefente 
Chvnrado prepoflito omnique capilulo fuper altare S. 
Marie obtolit non ad perfoluendnm aüquem cenfnm. fed 
perpetno ibi feruttnrum. Huna rei teatcs sunt. Idem 
Cbvnradus qui predictnm famulum obtulit* totumque fra« 
trum capitulum Chnnradas de Aranfperire. Perbtoldus 
Weghvpliil. Heinricus Rufte. Cbvnradus Mvlich. Heinri- 
cus Prentil. Wiftnto amannus. Herbordus eqvs {J'ors 
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eques). Helnricus iudex. Otto magister cellariu Rudwi- 
Ulis in foro. 

Notum l\t Omnibus; tarn prefentibus quam futoris 7«3 
qnod düüiina Jvtta de Ritenburchc in die Sancti 
Egidii tradidit l)t?neficiuin Seyserdorf prePente preposito s»^»* 
Chuorado otuiiique capitulo fuper altarc. Saiicte Marie 
Don ad perfoluendam quicqiiam nisi duo talenta* fliiluf 
fei teftes funt Ilalnrlcus de Vteodorf filios magistri 
ceUarii Rvdio Rvdwinus WÜuito amaom» Wifinto p er h e- 
m agi ste r Rudolf ScherfinheChiuiradiis Wagener Ghim- 
rados Prev et alii quam plures« 

Notum fit oniuersis Christi fid^bne tam prefentilme 78% 
quam futuris quod lludgerus Rcet et Ililtigart uxor eius PP C 
\\\ natiuitate bcato Marie Vir<rlnis dedenint VIHI. talenta 
pro remedio anime eoruni ad foluendam uincam in Cha- 
jinperhc. Huius rei tcftes sunt Lutuinus decanus Vlriciis 
celerariub Haiiiricus de Hadun Hainricus de Eberg;ozziug 
Walther camerarius Üiirihc ammaoue Wilinto de aancto 
loco et alii quam plurea. 

Ea que agontur in tempore, ne lalNUitur com tempore 785 
teAimomo litterarom folent roborari. Notificamus igitur 
unioerfis Christi fidelibus; quod Grimo de Vreiftat et 
fitios eins Sighardus libere cum confenfo omnium con- 
fanguineorum fuoruro delegauerunt Rudf^^eruni iiiimn fuuin 
fuper altarc Sancte Marie in NiviitbvTch proximo fabbu- 
tho polt diem Sancti Martini, et hoc fub preposito Chvn- 
rado et Livtwino decano. et Halnrico horpltalenfe. et 
camerario Walthero. Huius rei teHes funt. Otto de Ot- 
tenftaein et Hvnel de Tvlna Spifmaeifier* Maifter ceUe- 
rarii Otto, et Hlius eius Ottricus. Dvrmgus. Tenator. et 
Fridericns de Chricendorf. Vlricus Niger Rvdwinus Wller 
Hainricus de Rioendorf. Hainricus de RvUrerftorf« Aibero 
de Vevhta. Hecelo de Walpvhc* Hainricus de Los« 
perbc. Cbonradtts gener Mvndani etipseMundan. Mwr- 
chelo filius Sipfhardi. Vh'ions. rheiner. Wifinto de sancto 
locü. et Orioliuh coniuiJliuu^ eiub. \ Iricu^ de Levben. 
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Chmtheriis rvffiis* Hainrlcus inaritos Reiche, et Prideri- 
du vitrarins. et Waltherus filius eivs. etalUqaamphires. 

78€ Notum ßt orombus prefens fcriptum le^entibus quod 
eg'O. Heinricus. Rüdolfi mag;i filiuf ex toUacione patrü et 
arbitrio proprio in remedium atiiin^' me^' cenfum annuuiii 
libre diinidie voul me daturum de quarta parte uinee in 
fefto Martini, et eundem cenfum pcrfoluet ad quemcum- 
que predicte partif fuccefllo devoluetur« Qaod A pre^ 
famptioDe uel negligentia prefcripto termino cenfiu de- 
bitus perfolutus non faerit cuftof NivabnrgenSs monafterii 
in rttäs faof rediget partem utnee fnpradlcte« Haiua rei 
teftesAint. Fridericus decanna* CbnnradusdeLUienTelde. 
Dominus Peren^erua. Ortolfos de Pvfenper^e. Wifinto 
de E^enburch. Hcingerus de Hadmarfdorf. Heinricus do 
Riaenilorf. Gvndoldus Zveteler. Gerunia^sZveteler. Hein- 
ricus de Uykerfdorf. Heinricus Prentel. Ot loUus de Rv- 
kerfdorf. Chnnradus Wagner* Hugo Valager. Vlricus 
Miger. Perlivb. 

787 Notum lit tarn prefentibus quam ftituris. quod quidant 
Heinricus de Praintlech racione cuiusdam beneficii. 
fe in triginta denariis annnatim in fefto beati Georii pei^ 
folnendif obligaiiit cenfnalem* eo nero decedente. idem 
benefieiom coniparatam. ad eedeaiam Sancte Marie in 
Ninnbareh libere pertinebit. Haina rei teftea fmit dominnf 
Wemhardus de Naterbach. Dominur Heinricus de Raor- 
baeh. Ditricus uillicus de Pircheinwart et alii quam plu- 
ref uiri nominati. 

786 Notum fit tarn prefentibus quam futuris. quod domi- 
nus Albertus de Werde delegauit fuper aram Sancte 
Marie quendam Hseinricum Sueuum. annuatim pro ccnfa. 
V. denariorum perfoluendo. Huiua rei teftef funt. Hugo. 
Perhtolt. Cbellermaifter. Dietricoa ammanva. RTdwinns. 
Friderieos de Chirecblinge* Geroncb. Sindram« 

789 Seiant uniuersi prefentem lectnri paginam. qaod ego 
ct»: Wernbardna de Pvfinperg. de confenfa fratris mei 
Popponis in depofitione fratris nostri Prvnonis. 
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Niwenburgensu ecciesie canonici, nianfoin onum in E z i i 9- 
perg. libere contuli. dicte eedeste ob remediom anime 
fratria noatri. Vt antem hec delegaüo rata permaneal et 
ineoniilfai(«tc)diixi eam riibfcriptirteftibosroborandaiii.qao- 

ruin nomina hec funt. Theodora ducirfa et capellani 
eius. Pabü. Andreas. Hcrbordus. Siboto. Viridis de Cher- 
naebrvn. Sifridus de Meleh. Dii tmams dellurbach. Hain- 
ricus de llukkerfdorf. Hainricus de Horbach. Eng:lbertns 
de Hv-kkerfdorf. Rvdolfus de Uvkkerfdorf. Rvdoitus de 
Pircbiiwart. Aloldus de Porfinprvnne. Hainricua 
Preotel« Ch&nradus de Smida. et Wintherus frater fans. 

Nonerit prefenf etaf. et futura Christi fidelium pofte* 1^ 
ritaf quod dominuf Kalbochns de Hobinftv in libere 
eontiiUt eeelesie beate Marie« ob remediiun amme fae» 
manfum iinuin in Straipbing. et cortim in Ymsinf- 
dorf. et nt bec detegatio rata permaneat. fubrcriptif 
teftibus duximus eam roborandam. quorum nomina bec 
funt V l r i c II s de W e h i n e*. Chalhocbus de Tulbing. 
Otto de Hiede. Hainricus de llcl/inanfdorf. Engelbertas 
de Rvkkerfdü rf. et Or^oiius iraler luuf« Guudoldus cocus. 
Ylriciia Mundanus. 

Omnibus prefentem paginam infpicientibus uolo in- 7di 
notefeere. quod ego ThvriDgus uineain. in Gaftein 
fttam. ecdeaie NiwenbargenA ob remedium anime mee 
tradidi deferoiendam* Quod ut ratum permaneat cedu- 
lam banc teftibua fubfcriptif aolai roborari. 
Quorum nomina funt. Prunrictis. Heinricas de EbergoA* 
singen. OrtoUus de Pvfenperg-c. 

Notum fit Omnibus Christi lldelibus, quod quidam uir 79% 
nomine Ditricus de Zwentendorf et uxor iuaChunigundis 
tionenint fe daturos annuatim. fuper altare Sanctt' Marie, 
([uinque foUdos et X. denarios Testes Perngerus de Dre- 
zingen. Ammannns« Rein^erus Trufelo. Chiflinc. Humbelo« 
Heinriciis de Lizze. Heinricus Habefch. Denf. Wolfudo 
coram boi)^itaU. Rapoto. Holzel. 
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799 Notmn fit tarn prefentibiia qnam faturis* qaod ego 
Vlricas de Wehingen ecclesie Niwenburgenll. in 
reconipeiifationem dampnontm nmltorom que ei intuli 
uillieaiionem inHvpolftal fitain contuli poffidendam. Haina 

rei teftes fuat. Chünradus. Nicolaus. Ortolius de Griffen- 
ftein. Wernheras. Hecilo. Kadoldus orphanus. Cha rlin- 
gus. Chvnradus de Crumpacb. Sigclochus de Pirboviu. 
Enp^elbertus de lUkkerfdorf. Dietmar de Rorbacb. Ca- 
pellanua de Uafeaekke. Heinricu^ filius domiiii Kadoldi 
de Povngarteo. Vlrieoa WczitzeL Dietricus Scfain* 

TM Vniucrfi prefens fcriptain lecturi fciant. qood e^o 
Heinriciis iudex. uiDeam eccleaie Stade Marie ootituli« 
et ne qnif donam hoc hebetare adtemptet prefentem pa- 
^nam fabferiptif teftibns roborauL Qaeram nominafunt« 
Heinricoa de Portz. Heinricas de Eiehowe. Frideriens 
de Chritzendürl". Wezitzel. Vlriciis filius Liubmanni. 
Purchardiis de Wienna. Hu^o. Heinriciis deLizzc. 
Wernliardus. Rvdi^erus Weiche. Gerun^us oiliciaiis H^ert- 
wicus Prcentef. Ortwin. 

796 Que geruntur in tempore, ne cum proceH'u dilabantur 
temporis. fcripture memoria perennantar. Hinc elt quod 
uniueriitati omniam innotefcere uolo. me Hugonem de 
■fe4MMi.MTliebfdorf. manfum in Rtetental. annaatiai. IUI*', 
falenta feniicii perfoluentem. ecclesie Sancte Marie eon- 
tulifle. Ne ergo haic dationi aliqoa faboriri peilet ca- 
lampnia. prefens fcriptum fabaratif teftibns confirmani. 
Qnorum nomina sunt. Theodora ducllTa. Livpuldus. Reim- 
pertus. Wernberus. Ekkeliardus. capellani docilTe. Otto 
de Stalekke. Aloldus de Wifen. Otto Valchcnaer. Chvn- 
radus Priwo. Rvdelo magisler curie. 

796 Nouerit quifque fidelif. quod dominuf. V 1 ri c u s A fi- 
nuf quatuor perfonaf de E n gel rieh llorf Perhtam 
uidelicet Diemadim. Alcheidim Fredericum faper altarc 
beate oirginif pro remedio anime fne delegaoit earacione 
qaod femper com omni fua pofteritate, cenfuali iure fin- 
gulia annif foluere teneantnr qnataor denarioa et hoc in 
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purificationc Sancte Marie facicntes. Huius teftes funt 
Doiirmus Pabo cuilos Dominus Rudegerus doiuiiiurOr- 
tolfus. dominur Otto. Item dominus Otto, dominuf Vlricus 
mas^ister hofpituin ilominuf Vlricus de Niundorf et hü 
Caaonici. Layci vero teftes funt Perchtolt — — warU 
Laipolt Heinricas* Wolfker. Dietmar Albreht Qrantner 
Herbort et alii quam phires. 

Nolom fit uniaerfif ChriBti fidelÜHie tam prefentibus 797 
qaam fatnrif. qaod Perbia Webernin ob remedinm animecb 
foe eontatit Sancte Marie io Niwenborc dimidiam par- 
tem ki^erif iiinee fue ftie («te) in loco qui dicitur 6e- 
fweiit. liuius rei teftef funl ArnoUlus Decanus. Wern- 
berus cuftos. Chvnradus filias Nithardi (rel Nitlieri) 
Ditricus plebanus de Drezing'. Ditricus ammannus. 
Fridericua caidl'ex. Trvdio in Augea* Kicliardus in 
Widnik. 

Notifieamus tam prefentibue; quam futurif {qmd) 798 
quidam Ekkericaa Fvterer eam coniuge foa. Heilka. pro 
temedio ammärum fuarom tradiderint eceleaie Sancte * 
Marie in Niwenbareb nineam qnandam in ZobinfTnfedorf 
Atam. infaper predieta coniox ipsius Heilka post obitom 
fanm alteram nineam cum domo et omnibas qne habet 
predicto ecclesie donauit. Iluius rci teftef funt Arnoldus 
dcraiius. Hoinricusde Ebergozinge. Vlricus Stvbcehnaigo 
Heinricus Cliramer. Ilerbordus frater Altmaniri. Iiudber- 
Ui8 carnifox. frater ipsios. Slifpcrf^er. HeiaindorlaT : 

Notum &i aniueriis Christi fidelibua. quod quedam w 
matrona nomine. Alheidif Zwetlaringerin et filius eins. cm«. 
Albero« contnlemnt eedeaieNiwenbargenfi nineam Win* 
f rabe fitam. ob remedinm anhnamm fnamm etomninm 
parentnm foomm. Haine rei teftef funt CbYnradus prcpo- 
sitna fnb quo iftnd teftamentnm faetnm est Arnoldus 
decanus. Prunricus. Albertos de Swans((f^). Vlricos 
de Gnandürf. Diepoldus. camerarius. Heinricus cuftof. 
Wemherus. et alii de conucntu fratrum. Laie! Ditricus 
Ammanus Gcrungus amannus hofpitalenfis. Heinricus 

Font«! etc. IV. Dd. «a 
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institor Herbordus maritus predicte nmlieris Maritas 
Sidfinne. Sllfpcr^r» Rudbeiias camifex. firaler ipsius 
Rüdberti. Meinwordus magister curie. et alü quamplorinii. 

800 Nofeant nniaerA qui prefens rcriptum legerint. quod 

cT?« qiiidam Gotfridus fuper Ni\ l'itlil. cugnomine Libman, 
pro remedio anime iixoris fue. Richze et anime fuo. ob- 
tulit fuper altare Saiicto Marie in Niwenburch. diinidium 
ifiir "''^ uinoo. fite fuper liaiing-rvbe ita tarnen ut ipso uiuonfe 
predielam uiiieam habeat. post obitum uero ipsius iibere 
et abfolute cedat ecclcsie Aipra dicte. Vt autem bec de- 
le^atio rata babeatur. teftibus fubfcriptis roboramus. 
Quorum, nomina funt. Amoldas decanus. Hdnricus cu- 
fto8. de EbirgoBinge/Wemhenis bofpitalensiB* Gerang;a8 
amannus in ofpitali. Cbunrados Hofmaifters Std« Mein- 
wardns mag^ister curie. Heinricus Heizndorfrer. Albero 
gener Meinwardl. Libman au rator. licinricus filius Gc- 
rungi ammanni in ofpitali («ic). 

801 Nutuiu lit uniuerfif Christi fidelibus qiiod quidam 
c.fPi. WernheriKs in arcta ftrata uerfuf Stiiutuin Martinnm 

obtulit domura Sancte Marie ob remedium anime fue et 
uxoria et fiiü fui et omnium parentum fuorum. uineam 
quaodam fitam retro aroplam ftratam. fub tali forma 
ut uiuente uxore et filio* predicta uinea ipsi» cedat. poat 
obitum uero utriufque libere et abfolute in poteftatem 
Niwenburgenfia ecciesie redigatur. Huius donationis te- 
(tef funt. Heinricus cuftos de Eberg^ozinge. Wernherua. 
ofpitalensis. Keiuibertus plebaniis Sancti Martiul. Zecli- 
maifter Albret. Alrammus. ciuef de Niwenburch tranf 
Danubium. Katoldus p-ener Ybfarii. Ditricus Pintar. 
808 Notum fit fHiiiiibus tarn prefentibus quam futnris. 
quod Hawardua filius Uermanni de Mukarowe 
delegauit quandam puellam nomine Tutam. super altare 
beate oirginis Marie ita quod singulis annis in natiultate 
Sanete Marie d^bet foluere. Y. denarios cenfuales» Huius 
rei teftes sunt Cbunradus prepoßtus Heinricua de Ebir- 
g;iBzinge. Waltberus qui toncfuitcuftoaOrtolfusdeGrei- 
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finftein Gotliridas de Eorbali Hartwicus Rudlo de Hie« 
singe Heinricus Scolaris domini Waltheri. 

Noliim fit Omnibus Christi fidelibus tarn prefentibus ^ 
quam luluris. quod V I r i c u s A fi n ii s le^aiut fuper al- 
tare beate vlrg^inis, Ferchtam viduam fartoris domini 
£brani taiiter quod femper. com omni faa pofteritate , V. 
denarios llng^lis annis folaere debeat cenfualcs* Teftes 
sunt dominus Vlricos decanva« dominus Ylricus de 
Povmbarch» domtnas Ortolfus de Griffenfteyn. dommns 
Henriciis de Rorbach et alü quam plares. 

Notnm fit Omnibus tarn prefentibiis quam fiitmis, 80% 
quod Pil^rimus de Pol an. villi, beneficia, nonum 
dimidium, apud dominum de Streilwefen, et de R a t c h e n- 
berck apud dominum Ottonem de Stakekke {fora 
Stalekke) comparauit, libero, prnprietate eonmdem, ad 
feruicium LXXX- denariorum, in die Sancti Gcorii, altari 
Sancte Marie, delegata. Teftes sunt dominus Vlricos 
deeanas dominus Vlricus de Povmbcrcb. et totus con- 
uentus. dominus Ditricus ofiicialis, dominus Wifinlo« 
Rvdgeros magister eurie» et alii quam pluref. 

Notum fit cnnctif fidelibus; quod Chunigundtf filia soft . 
Heinriei, cum eflet libera ad aram beate Marie fe tradi* 
dit ad perfoluendum annuatim eenfum trium denariorum 
ia alTuiiiptione beate Marie virgiiüs. 

Quidam iiainricus de Othtik lilius Gundoldi. per 80S 
nxorem fuam habet a^um cuftodie Gebsdori iilum 
qui foluit duos nummos. quem ei contuiit uxor fua Chü- 
ne^ndis filia Leupoldi de Pebeunrvtte. Teftes. Had- 
marus. Eberger» Reinher. Chunradus calcifcx. Churat 
smit« Fridericus Cinfmeifter« filius Cinfmeiiler Frideri- 
cns. Pertfaoldus Ghvntter« Rvdolf feruus costodis. Hein- 
rich Toiphe. Fridericus frater eiusdem Hemrici de OUiik. 

Ad fanctum locnm feruiunt eustodie Niwen- 807 
burch quinque ebvrtes. medium talentum. et X. denarios. 
et obulum. pro Dinft. et Tagewerch et Wii'ode. 
et decem et octo pro Wrgedinge. 

«• 
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806 In Grinzin^en. funt quatuor beneficia et qvmqn« 
cvrtes. Benelicia feruiunt. decem folidos. et deccm doiia- 
rios. ze dinft. et curtes feruiunt septuasfinta fex. dena- 
rlos, ze dinft. Beneficia autem cum cvrtibu8. feruiunt. 
XXVII'"". denarios ze Wifode et ceteris feftis. in natalj. 
in pafcha. io pentecoftea. Seruiunt uero quinquaginta. 
un*'. denarioi« se Tagewerch. et octogiata denarioa. 
M Fvrgedinge. preter coriam WUiatonis apnd Sane- 
tarn Mychahelem fae Iblnit tref tuMum et dmm 
denarios» 

eoe Sdant omnee tarn prefentee quam fatori qaod Albero 

et uxor foa Glfla uendiderint quandam vineam , Heinrica 
Pinter coufensu domini Ottonis de S 1 e v ii i z. iU (juod 
ecclesie bcate virginis XX. denarios de ipsa vinci* reddat 
in fefto Sancti Michachclis annis tingulis et perfolnat pro 
remcdio aniinarum fnarum ecclesie nostre cenfum deuote 
huiusmodi deiegantes. Quandocuinque uero vinea pre- 
dicta uenditnr« vendens XX. denarios. et emenf eandena* 
X. denarioa« noatre debet ecclesie Amiliter exhibere. 
Teftea sont dominiis Amoldna deeaniis* domums Hein- 
rieos de Ebeifessiiigen. dominus Viridis de Gnannen^ 
dor£ dominus HetElo» dommns Ortolfns« dominus Otto 
de Amsperg. dominns Otto magister infirmomm. domi- 
nus Ditricus officialis. Frldcricus rnlus. Vlricus Sneider. 
Iiiii[)(>ldus in ftrata ccearum Vlricus ibidem, llerbort 
ibidem. Ebenner Chrelle. Hinbertus. ibidem. lilupoldus 
nolarius. et ;dii quam plurcs hec per manum OrtoUi Vel- 
1er, et camerarii fratrum fuoruiUy et uoiuntatem optimam 
* ingola contigenint, 

sie HngoVasziber comparauit apudHenrieom de Lelssc, 
arean unam, ad feniiendun nobis, IIIF'. denarios annis 
flngulis de eadem* 

Sit Notmn At omnibos Christi fidelibt»; qtiod ego Di- 
tricus de Zwentendorf , erai unum predium aput Gerun- 
gum de llaü lutspach, et legaui illud fuper ar^m benlo 
iiirginia fub hac forma quod ego debeo. X. denarius in 
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fefto 6aiic6 Oeorgil de eodem annw Angnlis exhlbere, 

ob falutem anime mee, et meorura parentum oronium de- 
lunetorum. Huius rei teftcs sunt, dominus A Iricus deca- 
iius, dominus Vlricus de Paumburch, dominus Viribus 
maxister liospihiiii, dominus Pabo cuftos, dominus Rud- 
geruä de Wicnna. dominus Hcinricus Pirchanus. do- 
minus Vlricus Afinas« H«rtwicu8 gener magistri 
earie et alii quam plures. 

Notum fit Omnibus Chriati fidelibns , quod Gerungos «it 
de Sclierdlngen debet alfari beale ▼irginia» XII**". dem» 
rioa deferuire» de ^adam vinea, conatituta in Gaft^t 
iita Vel wen graben, quam idem. 0. {Germgm') dieto 
altari ad huiusmodi ceufum legauit perpetuo. et nun am- 
pliuö perfoluendum. 

(Atf I« BMMite «tot ÜAI Ti«r:) 

(RegUtrmm prhtüegiarum a prepotiiorum monu 
BciHu putiegtor, a ppto» m a$9ignät. 
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i4a (itiit Saalburh des Stiftes iÜosierneuburg reUiet sich 
gleichsitm als dessen Fortsetsimg eine Abschrift älterer £/r* 
kmndeny die grÖutentheils dieses Gotteshaus betreffen , an» 
Dieser Codex f au9 46 PergametMäaern in Quartform 
$§dkenäf kai %ur ArMof'S^nahWf GhartoUrion AreMvi 
isnindiiin 

Mn diooem Buche (hden oidk ^her M AUchriften aUer 
Urkunden, die nodk heüuike veiMtndigem Verhüte der Ori^ 

ginalien zur Quelle geworden sind, für deren einstige Exi" 
Stenz uns spätere Urkunden und andere Documente die 
Versicherun (/ gclwn. 

Geschrieben imtrde dieses ztreite t^aaibuch in der zweiten 
U&tfte des 13. Jahrhunderts nett und zierlich, doch nicht mit 
gemioeenhafter Genauigkeit. Auch die chronologische Ord' 
mmg mangelt in dieeem Bu/Ae, und €9 enioteht die Vermw 
Ikunfff daeo et in der SMaehenteU in fliegende BUUter sn^ 
faUen^ dann in diesem Bande ohne aUe BerMcHckUfung 
uteammengekeftei wurde* Da auf der BXUskeeUe der BUttter 
onfängKek cß uiel Raum leer geUtoeen wurde, »o eckrieh 
man tmf solchen später aufgefundene Urkunden, wenn sie 
nach nach der Chronologie an einen andern Platz hätten auf' 
tjrzi'icJnu't werden sollen. Die Blaitzahl scheint erst im 
i ti. Jahrhunderte eingezeidmet worden zu uegn. 
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Auich utfim AHekniftm kaüerUeier Diplome finden Mk 
in dieeem Buche, welche damaie in eHpHcher Verwahrung 

gewesen zu eeyn scheinen, und hei deren Rückgabe zwei 
zurückblieben , und zwar die Schenkungen K. Hemrichs III. 
von den JaJircn 10^3 und 10^^, ersiere auMdrlgraf Adal- 
brrt. die andere an einen gnriftsen Riziman enthalten . nnd 
im Lrkundenbuche Jüosterneuburga unter Nr, I und Ii aö- 
gedruckt sind. 

Van den t» diesem Copialbuche enthaltenen Urkunden 
wurden im ertigenamden Werke 4i6 St&eke abgedruäei, und 
die meigien derselben finden sieh gegeben in Bernhard Flen 
cod. dipl. httt epist, und 27 werden hier uan erstenmal der 
€hsehiehieter^enßiehetf und somit die beiden äUesUnChar^ 
tularien dieses Gotteshauses gänslieh bekannl gegeben» 
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SiebeD uud zwanzig unbekanole Copieo 

Mi iim 

aweylen Cliartalave 

. de* 

Klofteitieubarguehen StifU-Archives. 



1. 

KuAer Heinrich III. schenkt dem Markgrafen Adalbert und seiner Ehe' 
gftUiB Froyxft drdtsig Miiglklie Uatevikmeii in der Gegend de* Zn« 
laniinenllafte* der ^yden Zajahiobe. Ulm den %l, April 1018. 

fai nomine fancte et indiaidue triniUtis. Hainricas 

dinina fauente dementia Romanorum imperatorAuiy^iiftus. 
Nouerint omnes Christi nostrique fideles tarn futiu i iiami 
prefentos qualiter nos ob intcrueitlum nostre dilectilTime 
confortiä Agnelis imperatricis Au^fte marcliioni Adolberto 
et coniiigi Tue Froyze de nostro predio XXX' reg^afes 
manfosincircuitu duommnuminam quedicuntnrZaiowa 
nbi eonfluunt fitoe in proprium tradidimus. com omnibuB 
fnis pertinentiis. et cum omni legitime iure quod ad nos 
pertinnit« id oft areis. agris« terris. eoltis et incultis. 
pratis. paTems* campis aqnis «qnaramqne decnrfibtts. mo- 
Ks. molendinis. pifcationÜras* filins« uenationibns. ezitibos 
et reditibus. uiis et inuiis. queßtis et inquirendis. et cum 
onini uUlitate. que ullomodo inde potent jiruucuire. Ea 
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mdelicet ratione. ut predictuf marcbio Adelbertos« et con^ 
lux fua FVoyza de predieto predio liberam amode po<- 

teftatem habeant. obtinendi tradendicommutandi («/c)pre- 
cariandi uel ^uitquit illls coUibuerit inde tatiendi. Et ut 
hec nostre auctoritatis traditio iUbilis et inconuulfa per- 
maneat omni euo. hiic preceptum inde confcriptnra mann 
propria corroborantcs fi^lli nostri inpreffione iufllmuf 
insignirL Datum XI. kaiendas mai. anno autam Incarna- 
tioms Domini MXLVUI. Indictione L aneo autem domlni 
Hainrici lertii reps impenttoris secandi erdinationis 
eiua XX* wg^ quidem yuSL imperii autem IL bnomiiie 
DominL Aetoiii Vlme feUdter Amen. 

iL 

Kaiser Ilciorich IV. i cbenkt dem Markgrafen Leopold (dem Schönen) 
■echaig kftsif Ucbe Uikterthanen in dem Walde Ragaee mit Aauuuiune' 

FaUMutelns. 1076. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatif. HeinricuTdi- 
uina fauente dementia rex. Quoa in Teruitio noatro tarn 
dcuotc quam debite perfeuerare nelle uidemas libenter 
in fuis petitieoibus cito uoluoras ezandire. inter qaos 
Liupoldöm ntarcliioneiD mMtmiA refjwxiimis. quem qua 
üdelem nebis perfeaerare Gredimiu* petitionem eins fieri 
adindieaniiiras. 8i quidem petitio eins talis eft ut Ix man- 
füs in liüg^acs filua in pago üilerriche in comi- 
tatu ipsiiis fibi concederemus. vnde eofdem Ix man Tos in 
loco fapradicto eidem marchioni excepto Val eben i\ ein 
cum Omnibus appenditiis. hoc eft utriufque fexiis manci- 
pUa. areia. edifitiia* pratia pafcuia. taniacuitiaetiaGultia* 
Ulis et inuiis. aquis aqoammqno deeurfibus. melia* mo» 
lendinis. piscationibus. queiitia et mqinreiidis. ac cum 
onmi etilitate qoe ael fcribi uel nemiBari poterit in per^ 
petoom. tradendo firmanimDB firmando tradidimoa. Coiiis 
tradilionis teftem cartain prefentem IMbi raflimua* quam 
ut infra apparet propria manu corroboratam. et figilli 
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noftri inprcfTione infignitam omnb ^enerationis tarn fu- 
ture quam prefentis notitie reliquimus. 

Anno doininicc incarnationis MLWVI Indictione XFIII 
VI kalendas. anno autem domiii Ilciiu ici ordin (flrfiVwiM) 
quarti regis XXIL Actum liatUpuae in nomiae Domim fe» 
Gciter Ajdmo. 

ni. 

Probst Dietrich verleiht Gottfried Jem Kilmmerer nnd seiner Gatiin 

Goldrunc auf Lebenszeit Lehen. 1205. 

^lemorie innotefcat prefentiom et futaronim* quod 
ego Ditricus Nlumburgenfis prcpofitus commum conuen- 
tos quam capituli affeDfu. Gotfrido eamerario et 
Qxori Aie Goldnine omnia quibus beate memoria Pernol- 
das a Dobia erat infendatiu. per dies amborom feroiro 
permifi finitia antem diebua ntrinfque predicta fendo (sie) 
monafterio Sancte Marie in Nuimburch. ut antea ftnt 
aftricta. Actum Incarnationis Domini MCCV* Indictione X. 

Probst DItlrieb Torleiht Gottfried d«n KluMrer mnä MAwr Gattin 
Goldrnae eiaon Weingarten and Hane sa Weidlinf gegen Jlhrliehe 30 
Denar auf Lebeneieit , (tnnn f&nf Lehen ztt Liapolstorf and einen zwei- 
ten WeingaHea sn Weidling «neh anf Lebeaeseit dd. 10. Jänner 120«. 

In nomine fancte et indinidae trimtatis« Ditrimis Dei 

gratia NiomburgenAs prepofifns vnioerfis bec scripta le- 
gentil)us vel audientibus lalutem in perpeluum. Amen. 
Amicos quos expertos amor femper reprefentat probatos 
largiori benignitate nos conucnit amplecti et ne^otiis eo- 
mm ad nos habitis condigne fauere. Inde eil quod in ne-> 
gotia dileetomm nostrorum uideiicet Gotfridi eamerarii 
in Wienna et uxoria fae Goldrvne. vna cum toto capitolo 
et conneota nostro» nnanimiter confenfimno* et pactum 
quod intereat ad qoem debeat eonftare terminnm. fcri^ 
pfis et ll|i;i1Io eedede nostre afiirmaiumoa. Nooerint igitnr 
tarn prefentes quam pofteri, quod nos predietw amicis 
noslris. uineam fitam apud torrentem Widuich, quc 
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Ml aliquando filie Hennanni in campo« per dies nite iuii<^ 
borom poilidenda conceflimns* et eodem modo eartiiit 
qne fuit aliquando Ohvnradi Tnr^mannL de qna feilicet 

uinea et curtL predicti fideles foluunt annuatim ad mo- 
naftcrium nostrum. iiidelicct fuper altare Sancte Marie 
triginta denarios. ad inditium nostre fratemitatis qua 
deuote participaucnmt Siiniliter concelTinnis l ifdein per 
dies uite aioborum quinque leodo (sie) ia Livpolftorf 
cum Alis appenditiis poffidenda. et eodem modo uineam 
fitam aput iam dictum torrentem Widnicli. que fuit ali-* 
qoando Wembardi plebani in Siran iftorf« futiiria an« 
tem diebus nite ntrioTque feilicet Gotfridi et Goldrune 
bec que prelibata confiant monafterio noatro« nt antea 
fint aftrieta. Actio curtis Obvnradi Tnrgmanni et uinee 
filic Hermanni facta est anno incarnationis Domini MCClIil. 
Indictione YII Nonis Nouembris. Actio uero predii in 
Liupolftorr. et uinee plebani in Straneftorf lacta est anno 
incarnationis Domini MCCVI Indictione villi" monfe Fe- 
bruario in qua (quo) menfe prefcripte actioncs manife- 
ftate funt coram canonicis ecdeaie Niumburgenais« 

V. 

Probst Dietrich hatte Gottfried dem E&mmerer und seiner EIiewiHhiii 
einen Hof zu Neuburg auf Lebenszeit verlieb -'s und dehnt diese Vei^ 
leihoni^ nun auf seine zweite Gattin Gertruu aus. Neoburg', den 

ik. August 1211. 

In nomine fancte et indiuidne trinitatia Amen. Cum 

mens humana nicbil capiat. quin deleat illut (sie) ctas eil 
nicntif ft riptura fidele lig-illum. Noueriat ergo moderni et 
Cügnofcant poft futuri quod Cotfridiis in Wienna raivie- 
rarius. curiam quandaui in Nuinbiircb domnm kontinen- 
tem, que olim tuit Chunradi qui dicebaturTrugman quam 
fibimet et uxori Tue Goldruni beate memorioe a reüg^ofo 
Nionburgensi collegio diebus uite fui utriufque compara- 
uerat. alteri deinde coningi fue. Gerdrndi nidelioet de 
Wilden ba gen piefate Goldrani poftmodnm fubrogate 
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a uenenbiii prefcripti eenobii prepofito nomine Mtrico 
toto alleiifom prebeote capitulo per tempora qaoqne nife 
rae eonquiflnit. boc nimirum pactoatconatombenefifiiini 

quod uulgo fonat Lcipgedinge. ipsis cum beredibos 
aot preter heredes de medio factis. fine ulla mora et in- 
terdictu ad eos quos prius eontingat habere refpectum. 
Cu'i bonoficio ne ratlonabllis reluctaretur uiciffitudo con- 
carobü. uincam quandam in Nuinbarch iam sepcdicto. in 
U>co qui dicitar Povnlant. ätam ipse GoUridus et hec 
eadem nxor eius Gerdrodis canoniciB eifdem post obitmn 
fanm refignata ipsis preterea area conceSa manu equa- 
namiter poteAaüua delei^auerant* Veram ne congraus bie 
et a nemine interdictaa in pofterum fortafle tractatos. a 
quoquam irriUri qneat aot proeaciter retraetari. affixo 
ipsius eeclesie beate Dei isfenitricis fi^illi munimine et 
iduneorutn fubfcriptis tiilium uocaliulis pagina eil pre- 
fens fideliler roborata. Accidit itaque hic tractatus in ui- 
gllia alTamptioms fanctilTime Dei genitricis Marie, in Cci- 
piluLo ipsius moiiallerii ainio incarnatio Iiis Christi MCCXl* 
lodictione Xiui tempore Oltonis imperatoris. 

VL 

Beraof Leopold Vfl. bobiftig»! Vetyleiebt welcbon Probst Wol- 
ter all Otto von Plonboaileiii f ooddooten botto. dd. 5. MIrs ISSI. 

In nomine fancte et indimdue trinitatis. Amen. LiiH 

poldus dei gratia dux Aullrie et Stirie. Tntimarunt nobis 
WaUUerus prepofitus et capitulum Niumburgense et 
Otto minifterialis noster de Planchcnfteine. 
quod ipsi queftionem que intcr ipsos iioiiebatur. fuper 
uinea que uulg-o dicilur Pianchenfteiner. iaccntc in loco 
qin uulgo dicitur Widniche« mediantibus quibusdam uiris 
booeftis amicabiliter terminarunt* fecundum tenorem an- 
notatnm. Prepofitus fiquidem cum confenfu capituli di- 
ctam uineam eidem Ottoni perfonaliter eoneeffit. boc eft 
tantnm perfone fue et eius nxori que eftfilia Wicbardi 
de Sancto Vito tantum quoad ipsi uiaerent polTidenda 
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penfiofid fie mdgo dioitor Perclireht in figmua domi- 
nii sibi retent«. Venun pro Iminsmodi conceBlone lacta 
predictns Otto tri» taknts denariomm Wiononsb monelo 

prepofito numerauit fide data promittens quod inpofterum 
ecclesiam Niumburgenfem in prediis fuis que uiolenter 
occupaiierat nullatenus grauaret. Huius teftes foerunt 
Hainricus decanus Rvdolfus Wißnto Hainricus abbaf. 
Livtwinus Engelbertus. Eberhardus de Radvn et frater 
faos Hainricus. Frevnricus Chunradus Hainricus Strvno« 
Albero de Strancftorf et frater fuiisHerbordas* Marchar- 
dos« Chunradus de Gadin. Hainricus. Meingosua« Heimo* 
Albertus. Weroberus de Zelking. Vlricns Stnbfo. 
RTbertos Vlricus. Haiiirieus de Ebergozzinge. Wifinto. 
Wichardua de 8ancto Vito« Otto Planebeofteine. Vlrieua 
de Chirchltnge. Vlricus de Stiuen. Chunradus de Yfowe. 
Hartnut de VVenlarn. Wernherus Chello. Wifinto fcrlptor. 
Acta funt hec Niumbureh in domo prepoiiti. anno incar- 
nationis Domini MCCXXI. UV Nonas Martii. No qua cpli i» 
inpoilcrum a succefToribus predictorum exindc qucllici 
fiifcitetur ad utriufque partis inftaptiam prefentem pagi« 
nam fuper hoc fideliter confcriptam nostri figUli appen- 
Aone muniuimus et fanctientes ut fiquie contra eam te- 
mero uenerit mdignationem i&eurrat et propter hoc pe- 
nam debitam non eoadat. 

VH. 

Probai Walter gibt Conrad ilirtil ein L(>hen tu Himberg auf i^oib- 
geding. Neabarg am 2. September 1221. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. Waltherus 
Dei n^ratia Nuimljurf^ensls propofitns et totus eiusdom 
lociconuentus. oainibus in Ciu'isto lidelibus tarn prereii- 
tibua quam futuria. falutcm in uero falutari. Ne ceca 
hominum memoriam foretur obliuio et nt posteris mali 
tollatur sufpitio prefentem paginam fubfcribi decreuimus. 
Notum igitur facimustam prefentibus quam futuris Christi 
iidelibus. quod cgo W.{alieru8) Ninmbnrgensis prepo- 
fitas. cum confenfo totios capituli dommo Cbnnrado 



Digitized by 



CLAUSTftONEOBUaO. 193 



militi Hirtil in Himperch et mori elus Benedicto 
benefiüom quoddam in Hiinpercli aiuraa penflone 

dimidli talenti precaric. quod v\'lgariter dicitur L cipg e- 
din g-e concefli. Hains rei tefles funt domini et canonici 
eiuTdem ecclesie, Heinricus decanus. Rvdolfos Wiennen- 
fig. liivtwinus Tulnenfis. Ertii^clbcrtiis liber. Prvnncus. 
Eberbardus et frator eins Heinricus de Hadvn. Haimo« 
Mini^ozus. Heinricas Soeaulus. Wifinto. Heinricus abbas. 
Cbunradus Trugmannns et alü quam plures. Acta funt 
hee in Nnimbnrdi anno incamationis domini Wet^ In- 
dietione ?ni quarta Mos Septembris. 

m 

Prabat Waltor Terieibt Vlri^ dm Protosotor im Baisofi «nf Miae 
wi tdnes SebUen li»htini>it - ^irntn. Wtiafutoa in Grioilaf: 

dro. im 

In nomine fancte et indiuidue tnnitatis. 

Ne res gesta« fluxu temporum obliuionis pati debeat 
difpendia nel detrimenturo. necellariam eft scripturc be- 
nefitianu qne nodos contentionis explirans. expandit per 
fttoa apioes neritatem. Proinde ego Waltherua dei gratia 
prepoAtna totnfqae connentos in NnimbnrclL omnilKis 
prefentem paginam infpectnris fignificamns. qaod noe do* 
mim» Heinrico Patanlenfi canonico domini 
ducis Auftrie prothonotario. uincam iuxta Grin- 
wng fitam que quondam Perhtoldi de Nüzdorf fucrat. 
rebus et obfequiis fuis mediantibus ad tempora uitc fue 
concelTimus. quam nobls refif^nauit hac conditione. ut 
fcolari fuo Heinrieo Karintbiano. ufu fructum eiusdem 
uinee ad tempora uite eiusdem fcolaris concederemus. nt 
poft mortem ipsius in afam eeclesie redeat nostre. Coiiis 
petitioni eontrime iconiraire) noloites. coHationem ip- 
sam fcripto prefenti inflimne firmari* Hnios rei teftes funt 
Waithems prepoAtos. Hebricos decahns. Wifinto. Livt- 
wmoB. RMoUns« Heinriens abbas. Eng-elberfns. Chnn- 
radus. Heinricus. Strvno. Prevnricuä et alü (juam plures, 

Footes etc. IV. Bd. i<9 
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IX. 

PMbtt WtU«r veileiht Cilhocli vnm Qmiorf ml müm» oaA nimtr 
Qaltin Lebenneit iw«i Weiaf Irten mm Griaaiiif . dre. 1S2S. 

Notum fit Omnibus tarn lutuns quam prefenttbus. 
quod. ego Waltherus licet inmeritus Niumbur^ensis pre- 
positus. de confonAi totias capituli. domino Chalocho uiro 
n 0 b i 1 i d e G a a n d 0 r f* doM uioeas in Griaainge fiUs. quas 
pobls Perhtoldus eiufdem nille incola pro falute anime fae 
dederat. tantum temporUiiis uite Aie et nxoris eins cos- 
toli poißdendas. Et ii# hoc eommime deeretam colquam 
infringere liceat aat ne heredes predieti niri nobilis C. 
aot Qxoris eil» peft obitiiiD ambonim uiolenCer poCIdeänt 
figilli nostri appenfione et gloriofirUmi principis nostri 
Liupoldi ducis Auftrie et Stirie roboraaiu& iti otcrniun. 
Teftes huius rei funt. Uvdolfas de Potendorf. Hadmarus 
de Svnnobcrch. A]l)ero de Swar^eoawe. Viridis de 
Woli'kerILori' ei aiii ^uam plores. 

X. 

Probst Marqaard II. gibt Ulrich dem Nntnr dos Herzog« Mehrere 
Weingirlea aof Leibf eding. ^^euborg 1^. 

In nemine (ancte et indiiiidae trimtatis. Notum fit 
mmubtis« tarn prefeotibos quam fatufia. quod eg^ Mar- 

qttardns tone temporis Niamboi^mis prepositus em 
confenfu Chunradi decani et totlus eiusdem ecclcsie ca- 
pituli. domino Vlri CO doinlni ducis notario et in 
WeKlinfdorf tunc plebano uineam quc L u z nuncupatur. 
et aliam uineam paruam quadratam in Grinzing- retro 
«Ulani fitam. et iterum aliam uineam in Hungerperge 
DoneUam qaas prius magister Heinrieua Zobelinus eo 
iure quod in wiigo Lipgedinge dicitur a noatva polTedit 
ocdeaia« aliam quoqiie uineam io Niixp«go faam domi« 
mia fiotfindna Swennliia etiam iure preferipto a noatra 
reümnteedeoiaaliaaqaedoaa oineaa in dem Wingraben 
quas magiater Heinricus pbylicus in fuia habuit ufibus« 
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prenominato doroino VIrico notario. ttntani «d tempora 

uite fue coAtuii. Post difcelTum uero ipsius Vlrici omni 
fcrupulo ambiguitatis remoto in poffelTionem et pro^jrie- 
tatem omnes prefcripte uinee ecciesie reuertantur. Adma- 
lorem er<^o huius collationis conlirmationeui prefentem 
paginam llgiilo domini ducis et nostri chori roboratam, 
et io Aio paria confcriptam atrique parti unum par tra- 
dtdi. Huius rei teftea funt. Liupoldus dux Aaftrie 
et Siirie. Marqaardus Niamiiiirgensis prepofttiia. 
Chonradaa decaiiiis. Lmtwimia eoftoa* Hehiricaa abbas. 

* 

Heiaricus et Eberbardos de Radva« Hebric« Swemdus. 
Heimo. CbonradiM de Gadern. Albertus deSwanatei^. VI- 

ricuslStviro et alii quam plures. Datum a uenerabili Mar- 
quardoNivnliurgensi prepoßto in Niumburch. aaiio incar- 
natlonia domiiu M^CC^XX^vr. indictione XV\ 

XI. 

Probst Marquard IL gibt Otto Vorstcr, detten GaUta Gc und 
ihrem Sohne Otta ein Haus auf dem Walle zu Neoburg üurg- 
\ recht, circ. liZG. 

Notom At omaiboe Cbristi fidetiboa. qaod Mai^ 
ifoardoa tone iemporia in Nuimbiireb prepoaitiis eum to- 
liaa capitnli coofenfa Ottoni Vorftet et axori fue GertrudL 

lilioque fuo iuniori Ottoni post mortem domini Hartang^i 
de Cheowe. nifi bona uoluntate ipsius H. auLicipetur. 
domuiu quandam. aput uaUim titam. eo iure quod dtcitur 
Pürchrecht conrefli. fub tali conditionc. ut ipsi aimuatim 
ecciesie XXX' denarios persoluant. Si uero prememo- 
ratua 0* et uxor fua. et predictus filios fuus üne ^ ei^era- 
tioDe proKs deceflerint. et alü iam duo filii dicti. O. Di- 
tricus et Rvd^eroa« pre&Um domom eodem iure pofTidere 
oolueriot nA eecleeie X talenta dederint In pofleflionem 
Don mittaiitar. Haina rri tellea fimt. Marqanrdiia prepo* 
eitoa. CbvDradas deeanmi. Hainrieiis bol)iiteleiilia. Hein^ 
ricus celerarius. Vlricus Sivliilc. Uvperluä. Diepoldua et 
totum capitulum. 

13» 
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XU. 

Probst Conrad L verleiht Connd Wignw leiiier Ehewirlhte 
AlbeiA ew Haut •« Weidlin^ gegen Jahresziu nit deoi V«rii«liAll 

a«t RAekfalles. 1890. 

Noturo fit tarn prefentibus quamfuturls. quod^oChun- 
radus ecdesie Niumburgcnsis prepositus. cum ciAifenru 
totius capitiili contoH domino Churado (sie) Wagricro 
quoddam curtUe fitum in Widmck» in bonis. que domina 
Margaret* oontulit ecclesie iure quod dicitur Purchreht. 
fub teil forma nl ipse fingulis annis det nobis in fefto 
bacti Martini utioin talentum. et domine Alheidi XII de- 
nariM Hone ci ns* et fab eodem cenfu habebit illaff filios 
fans post obitom faimu Sl antem nendm uoloerit debet 
nobis prefentibiu tali perfone nendere. que pollit nobis 
eundcm cenfum perfulucre. Si autem alicui uendiderit. 
qui ad taiitani paupertatem deueaerit. ut hunc ccnfuiii 
perfulucre non ualeat. predictum curtile ad ccclesiam 
reuertetur. Preterea numiuarn licebituel Churado (sio) uel 
filio fuo iilaoi donationem nostram cum fubfcriptis te* 
ftibua factam aliquatenus immutare. Teftes funt. Chun- 
rados prepositus. Ebro deeanus. Heimo celerarius. Vlri- 
cos Stvbfo. Helmerioiis. Arnoldos. Heinricns de Eber- 
foinnge. et alii quam plarea. Faete fönt hec anno do- 
mini M*CC*xiviIIl*. 

m 

VnM C»m4 L vertew^t nit Hagiiter Htiulcli im Physiker 

swei Leben lu Hinberp. lata. 

Nouerit tarn prefentium quam fnturorum etas fidelium 
quod ego Chunradus licet immeritus Niumburgensis pre- 
positus de bona aoluntate et conftanti petitione fratrom 
omniom. duo benefitia. in parno Hympercb fita ipie 
prins poiledit Marqnardaa clericos f rater do« 
minornm de Hympereh/magiftro Heinrieo profef-» 
f ione pb y fieo* contnli cum omnibns adtinentiis dieboa 
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Ufte Tue poindenda. ubicunque fuorit locorum ^iie infra 
terminos terre. fiuc extra, prefatus uero magifter Hein- 
ricus. ut potc uir prouidus in recompenfationem predi- 
ctorum beneBcioruoi ecclesie NiumburgensU poÜt dies fuos 
Gontulit benefitium fitum in nüla Hymperch com Ans ap^ 
penditiis. qood idem Heinricus emit a quodam milite 
dmnrMlo nomine» com confenfu omniam herednm eiol^ 
dem. hoc excepto* qued fi forte ipee Heinricus aliqoibus 
debitis fiierit obligaitiis. tone de ofufructn illormn bene- 
filiorom primi anni poft ebitnm eius eadem debita perfoU 
uantur. Et ne hoc nolbum (.omraiine decretum cuiquaoi 
uiolarc liceat aut iülrini^cre dgWVi nostri et capituli ap« 
penfione roboramus in eternum. Teiles huius rei fiint. 
Cbunradiis propositns. Lintwinus dccanus. Hüinricus 
abbas. Engelbertus. Chunradus de Mülbach, i^reanricue* 
Eberhard as. Heinricus de Radvo. AcU^t« hec anno 
domini M*€C'XXVI1I1. 

XIV. 

probit Conrad t Tvrlcihi ta drei Brftdem Hadentorf nrd Ij«- 
hen dAfelb«t auf ihre und ihrer S5Lne Lebenixeit am jihrliche Tiw 
Taleaie Zim ood dem Vorbeludie de* Heimfallereehtef. im. 

In nomine fancte et indiuidae trinitatis. Amen. No- 
tum fit Omnibus tarn prefenttbus quam luturls. quod ei^o 
Chiinradus Niumburgensis preposUus cum confenf\i totitis 
capituli contuli tribus fratribus. Heinrico et Vlrico et . • • 
deHedreftorf duo benefitia fita in eadem uilla iure 
qnod dicitur Purchreht. Aib hac forma ut fingulis annis. 
m die fancti Micbabelis perfoloant ecclesie Nnimburgensi 
dootalenta denarioiumWiennensismonete. quod fiillo die 
, fllo (ßic) non foloerint. sequenti die fenebontnr dare. qua^ 
iQortalentaeiufdem moneteet babebunt indutias perfoluen- 
di illa Illl^falenfa ufque ad terlialdus Octobris. diemuide-» 
licet quo proximo poil teilmn MiL'hahelis ceiebratur fe- 
dum fancti Cbolomanni. 8i autem lllo die fupcrfederint. 
ita ut quatuor talenta non foiuant. ipai de cetero in prc« 
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dictis predüs nichil omnino iuris habebunt, sed eadcm 
prcdia flne omni contradictione reuertentur ad ecclesiam 
cum omnibus mobilibu.s. que in eis innenta fuerint. 

Si autem dictl fratres de hiis predüs cenfum fibi fta- 
tattuu fuo tempore Xolaerint pofiidebunt ea ipsi. et filii 
eonim quos legitime matrimonio gemieriiit tempore tiite 
fuc. Si anlem «blqne leg^itimis hercdibus deGefferint. 
nulli de cognatioDe eoram aliquit iuris habebuiit In pre- 
dictis bonis. Vions antem aonmdeiii frmtruni. quas tnne 
halnMnmt com ipsis predia cpnlidiinas Ii poft mortem 
ipsonmi Ibperaizerint. habebmit ea ad teminnm uite 
Tue. fob predicto cenfu. et il duxcrint alios uiros et genu- 
erint ex eis liberos. nichil pertinebit ad eos de bonis. 
fed poft mortem earnm. predia predicta cum omnibus 
mobilibus. que in eis inuenta fuerint ad ecclesiam reuer- 
tentur. Haue autem donationem nostram. ui ex utraque 
parte ftabilis permaneat. dominus noster dux Aaf trie 
Linpoldas* qui eft aduocatns nofter. figilli fni 
karactere confirmanit. Teftes huins rei sont. Hadmarns 
de Snnnebercli, Pilgrimiis de Eberftorf. OrtoUus de lUik- 
kerftorf« et alii cpam plares. Acta Amt hec anno Cliristi. 

XV. 

BlfHf Frifldridw n. EnUcbeidmig in der StreitMche des Stiftet mit 
te Witlira Conrad das MmliMi aber Hiiuiar und Wcing^L ien, 
wa Leibgeding gegeben waren. 1831. 

In nomine patris et filii et fpiritus ikneti» Amen. 
Notum At omnibus tarn prefentibus quam fotnris* 



ipii ftdt homo ecdesie Ninmburgensis* orta eft contentio 
inter predicti C. reiietam uidnam. qoe ecclesiam jam 
dietam de omnibus polTeffionibus quas habuit idem O. in 

Cbalnper<^o. tarn uineis quam curlilib»s dicente ccclesia 
eafdem poHefifiones fibi attinere. iurequod dicitur Lip^e- 
dioge uidua autem atteftaute £uas ei£e iure quod fonat 
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Perdirtht amMUtim de duabiu Aiperioribiif uincM et dwH 
Inis enrtilibos quo iaceot in nilk i^rediett. dus nriias 
ttioi iolataras predicto eodetie. & inferiorilws tnteni 
niiieis et emülilms quo ex oppofilo fbnt Mdem. Sic 

autem conyenit ccclesia cum uidua iUa ut unus filiorum 
€hv (nradt) Piberonis qui fuerunt nepotes fepius dicti C. 
Sweni poft mortem ave (ßviae) equallter eedat ecclesie 
Niumbur^ensi quitqtiid {quod(fue) de alils duobus fieret. 
et al fupradicte polKeffiones hiis tribus uidelicet duobus 
fiiiU et filie Pibero nepotibos. C. Sweni poft mortem aue 
equaliter dmidantur« ita tarnen quod filius fi ill^ qiii cedit 
etelesie noe beredibus deeelbrit. reli^ duo pneri fra^ 
tm eine poMdeuit pretaiaSa bona libere et Ine eeelesie 
nel eliue mpalfione» Si aero alter iftoram sine beredibtis 
debitniii bamanitatis eifohierilL ad almm peffeflieiies li- 
bere dcuoluuntur. Si denique omnes tres sine heredibus 
uocanto domino uiam ingrefii fuerint uniuerfe carnis. 
dicte pofleffiones fine aliquo impedimento ad ecciesiam 
reuertantur. Statutum eft autem «t pro hac traditione 
det uidua ecclesie Niumburgensi XL talcnta Wiennensis 
monete. Facta fuit bec conuentio cum confcientia diH 
mini ducie Frideriei dncatus eius primo et eemmilTa dua« 
bus eartis. quimim nnambabet vidua et nepotea eiua. alte- 
fim tti eoelesia feroanit Utraqiiß autem Htera ut magia 
fit aatentiea» eonfimala eft doniDi dueia F« ilgilli maiii» 
mine et eonuentiia eedesie Atpradiete. Aela Amt beeernn 
bona uoluntate Cb. prepoßti et totius conuentus ecclesie 
sopradicte. anno domini M CC XXXr. coram' hiis teftibus 
quorum nomina fubfcripta funt, Chunradus prepofitus. 
Liutuiniis docanus. Heinricus. En^^ertos« Pruaricua 
et omnes domini de coauentu. 

XVI. 

Probst Conrad I. verleiht Irnfiloi! von Himberg ritif soin« Lebenszeit 
einen Weingarten »u Weidling ^^egen Leiatong det llergrecbU nad 

Zehends. IM. 

Cum corpus humanum alterationi fubiaceal et cor- 

ruptioni. et cum uichil fit. quin dcleat ctas. ideo boaui uiu 
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ac probonim. ac nobiliom facta fcripto redif^re utile eft« 
ac Haide necoasarium. lade eft qaod ad aotitiam prefen- 
tium ac fotorotiiiii CDpiimiB perueDire quod ego Choa-f 
radvs prepoaitiia domns Ancte Marie in Nlumburch cum 
muuuim oonfenni fratrnm meonun Inifirido de Htntperdi 
uineam miam fitam in WldnieL iantam ad ipsius ute fbe 
tempos oonoeffi ita tarnen quod ins montia. quöd dicitnr 
Perchreht. et decimam foluat ecciesie. Ipso uero dece- 
ütiiUc libere et ürie omni contradictione ad ecclesiam 
nostram redeat uinea predicta proinde promifit tempore 
necellitatis fideliter fiare pro ecciesia nostra. Yt autcni 
talls eonccitio firma et inconuulfa permaneat« rigiüi lui 
et nostri inpreffione eonfirmauinnis. Huius rei teftea 
funt. dominns Heinr'iciis de Priin. Otto de Ottenftcin. 
Vlricoa de WenUnTdoil. Otto magifter cellarü. Wifinto 
«manniie. Aeta fönt hee. ircc^XXXV. 

xvn. 

Probst Coarad rerfeilii Genuif rtm Oltalria die KirehsUtt d«««lbfi 
teof liebtontit nif 'dem Hciivfkllmeliie aller dort vtrifaidigea Uloa- 

Bilieiu Oline JalmoaBgibe. 

Chunradus Dei sfratia Niumbur^onsis prepositus 
nniuerfis Christi lidelibus prefentibus hanc pag^inam infpe- 
eturis in uero falutem falutari. Per prefens fcriptum no- 
tum facimus. nmuerfia tarn prefentibus. quam futorta« 
quod nos de conunnm confiiio et rorifenru capitoli nostri 
feodaliter contuIimiiB Genii^o de Otakeringe et fiiio fno 
Engelberte« ibidem qnandam aream qae nocatur Cbirdi- 
ftet« euin omnibns wneis ineultia et alib poffeÜBonibns 
incultis. ad tempora ipsoram utiliter excolendam. ea 
uidelicct rationc. ut Ii utrumque mori abfque berede 
contigerit. diele poHeUßoncs et uinec funlliter cum patri- 
monio eorum. quod nobis et ecciesie nostre cüiilulorunt. 
iiidelicet uineam in Chalnperge duas uineas in Gaizlvcben 
vineam in Gerraftorf an dem GewHng. vioeam de 
t^bremfliten. domnm unam in Anafo Atam in foro. do- 

s. ... 
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mum alteram Ibidem^n der Hophßrazze. infuper pome- 
ria et agros ad nos libero deuoluuntur. Si uero ipfum 
Engelbertum filliim G. bercdcm habere contigerit. ipsi 
heredi patrimonlum patris cedat. vlnee uero et polTeffi- 
ones aupradicte* cum alüs rebus mobilibus ad nos rede» 
not pleno iure, preterea prebenda unius domini ipats 
contulimna« ita quod eain non reqnirant« Difi urgente 
interpofita necefiitate« Vt aatem prefei» earCola peipetno 
robar habeat fimritatia« eam tam llgilli nostri« qnam 
llgilli eapHoli noftri fecimiiB mmiimine foborari« Haina 
rei teftea fönt. Amoldus decanoa. Pnmrieiw Albertus 
de Swans. Vlricus Roch poch. Hcinricus de Ebergozing, 
Wernherus fratres. VVaitherus. Diepoldus. Reinpertus« 
plebanos £aacti loci et alü quam piurea» 

xvm. 

Pvotet Cmred virUilKt Coani von Hinbeiy nd aMMn Oattia ato 

Befreiang Tom Bergrechte and Zehend ron ihren Weinfirtai m Nvn- 
d«rf ««r Jütbeuseili dapn gibt er ihnen einen Weingarten za Kirch- 
linchy wogegen nl^ ver<i|> rechen, dem Gotteshause ein Lehen m Pm« 
gtA ZU hinterlaaten. Ohn« Ort nnd inkretni^gabe. 

fai aomioe Amcte et indiuidtte trinitatia. 

Neaerint tam prefentea quam fotari. quod ej^o Chun- 
radus Niumburgensis prepositus de confenfu totius capi- 
tali. domino Chunrado de Hinperch et uxori tue ipso 
defuncto. deciroam quandam et iuilitiani quo ius raontls 
nunciipatur. de uineis hic et in Nuzdorf fitis. que duo 
iogera continent. et dimidium ufque ad obitum ipsoram 
relaxaui. et baoc condonationem prefata uxor fua ratam 
habebit. fi eo mortuo airiim alium non dnxerit legitiine 
habendum. Si avtem prenotata domina iterato cum aliquo 
in poQennn legitime eontraxerit a tali condonatione nec 
Bon relatiooe dienata. predictam decimam et m montia 
priftino iare de eifdem nineia tenebitar donare. Cetemm 
ipsi dk'to (lomii)o Chunrado rpecialiler uineaiii uaam que 
fila eft Iii Chirpach uft^ue ad extrcroitatem diemm fnorum 
contuli poÜldcndam. qui e conuerfo in rcmifüonem delir 
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i^ram (borom confenfu et alten fu uxoris Tue mediante. 

poft ipsius eniio^rationem. beneiitium unum in Peugen cc- 
clesicnostre cnntulit liberaliter et perpetuo poffidendum. 
Ne auteui prornÜTum partium iitranimque in luturumali- 
quis ualeat adnichilare. figilii iiosth ot dicti doniiui Chun- 
rädu muAimioe prefentem pa(pnamdQjdmiisroborandain. 

XIX. 

HeiBri«h PAorcr sn Tnataanstorf verauMiit den Stille einen Wein» 
giften» doeh teil eelber ent nAch eeinee Bnden Tede nn dueelbe 
gelingen ; ProlMt Conrad gUit dieeeni Menne den Weingerten um 10 Ti- 
lente sn knnfen. Okne Orte- and Jtlireeingnbe. 

Notom fit tarn prefentibus quam fataris. quod ple* 
banus de Tru tnianf dori nomine Henricus in 
lecto egritudinis pofitus quandam uineam ob remediam 
animo fue. ecclesic Niumburgensi difpofuit. bac tarnen 
conditione appofita. ut eam fraler fuus Vlrlcus. agiioini- 
natus niger. quamdia uiueret pofiideret« fed i'ratre de- 
functo dicta ulnea cum fructibiis fuU* ad prefatam eo- 
clesiam deneniret. Plebano avtem pie memorie dcfuncto 
petüt dominos Vlricus f rater tarn» nt prefatam aioeani 
Abi redimere eoncedereniiis iure proprietatist Ego aotem 
ChunradagNiDOiburgenaia eodagie prepositiM* eomtotiiui 
capitufi confenfo. sepe^ctam uineam. VIrico vendidinras« 
libi et beredibus fuis et oaini pofteritati fue. perpetuo 
pofMcnda iure proprietatis. Vendidiinui» autem eam llbi 
pro decem talentls. No autem buic venditioni. proceffu 
temporis poiiit calumpnia fnboriri. fecimus adhiberi toftes 
ydoneoa« quoruin nomina funt hec. Otto magißer cellarii. 
Duringugvenator.Ditricus fdius Ottonis magiftri cellaruWi- 
fintode fanctoloco. Rvdwinus. Hugo claaigor* Hertiiigiig* 
Heinrich Pirentel. Hertwiciu frater fonsetidHipiampIoreg. 

XX. 

Bcrlhold ron Naisdorf vermacht dem Stifte vor seiuer Refee naeli 
Compoetellavier Weingirten. Ohne Orto-«nd Jeliret&ngabe. 

In nomine patris et filii et fpiritus faiicti. Notum fit 

o>unibu3 tarn prefentibus quam futuris. quod Perbtoldus 
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de Nuzdorf dum peteret limina beati Jacobi. in prefentia 
lam uicinorum quam parentum fuornm. quonim nomina 
cxprimemus in tine claufule. annuente uxore fua Alheit 
tellameotam fecit qnod fiue rediret. ad propria« fioe non 
•fenqier firmam et ftabile permaneret. In quo teftamento 
pro remedio anime fae et uxoris fue difpofuil eeelesie 
Niimiborgensipoft obitomutriiifqae mneamqoe refpicit cel- 
lariuin ranm quod uulgo dicitor Winha^i et aineam que Ata 
eft. inzta nineani 8i|;iMffdi de Wienaa et tertiam mneam 
quam tunc polTedit ^ener ipsius. post obitum utnufque. 
et generi fui quartaimque uineam quam habuit a domino 
Wolfkerü de Goldarn. si post mortem eius. uxor ipsius 
oiuens adhuc fine defectu necefTariorum poITet eam a fais 
profectibus abalienare. Hoc i^itur tcitamentum ut dictum 
eft legitime celcbratum quia predictua Perbtoldus femper 
iotegmm confiftere uolait fub tenore prluilegü. figUlo 
dominorum Niumbiirg^aiiim roborare duxit neceese cmn 
fobferqitione nominam eoram qai hnio teftamento perfo- 
naliter afibenmt. Quorum nomina funt hec. Albero miles 
de Nuadorf. Albertus de Aiefaenprun. Si^hardua de 
Wienna. Rvdgerus deChalnperge. Walbrvn. Gerrat. Ra- 
tolt. Wolfker. Heinrich Swaiger. Germvnt de Grinzinge 
et frater eius Heinricua de Nuzdorf. et alii quam plures. 

XXL 

VeHnf iwii«h0D im Probtte tob 81 fS«org wpA dem Pfimr n Her* 
so^enbarg, vodnrcb eraterer die Pfarre Henofenbaif ni dem dahin 
•bersledelt» Stifte erhUt, letzterer die Pfarre Tneenbuf (Stell- 

hoÜBB) flberkömmt. cir. 1M4. 

Datom pro anemoria* £• (ngelfekaleus) prepoaitua et 
coimeotaa Amcti Oeorit. Significamua omnibua faire 
uolentiboa quod nos inter ex ona parte, et dominum C. 

in Hereogenbnrcb qnondam plebanum talis compofitio 
interuenit. quare necesse liiit ut nionafterium beati Georii 
transferemuä ad ecciesiam in Herzogenburcb nee ple- 
banus faluo iure fuo nobifcum ftare poterat ad inftan- 
tiam et mandatum domini noakri episcopi de bona uolun- 



Digitized by Google 



$0% COD. TRADITIONUM 

täte nobis ceflit plebanus mcmoratus eccles'iam fuam in 
manus domini cpiscopi reiig'nando. quam ipse dominus 
de liberalitate benignitatis fuae nobis contulit ut Inxta 
dirpofitionem cenobii ibidem locaremus nostrorum nie- 
numi tundamcnta. Nos uero in recompenfationem refi- 
gnate prebende cootttlimiis plebano ecclesiam nostram ia 
Traifemburch cum omni iure barroch lali. preter quod no* 
bis reremauimus uillas. quo fönt intra Damibium et TnufiiMU 
pofite eam decimis fuis. tarn muioribus quam maioribos 
jexcepto quod in büa etiam colKgeve debeat decimates 
4enario8. Cetemm promiAt fepedictna plebanus qood 
ufqne ad roediam quadragesime fe transferat ad sanctum 
Georium. ubi nos cum conuentu. ecclesiam illain ut pro 
diehus ulte Tue pofiideat. nostro nomine conteramus et U 
placct eidem manerc et habere domicilium circa parro* 
chialem ecclesiam. areara competentem ipsiaffignabimns. 
et quales nobis domos in Herzogenburch reiiquerit 
equiualentes reftsnrabimus ubicunque uolaerit eafdeai 
apat nos conocare« Dabimus et iam faliees pro Ugnis. 
et fenom circa psrrocbiam. iuxta qoantitatem illanim 
quas fe nobis sfferit reliqniffe« Promittimns etiam fra- 
teme dileetionts benefi^m com omni diligentia exbi- 
bere. dnmmodo et ipse nerfa uice nobis dignetur nicem 
rependere licut dicit. Acta funt hec mediantibus uiris 
uenerabilibus. M. prcposito P. decano sancti Ypoliti et 
H. plebano de Mawer. fpecialiter ad hoc negotium per 
dominum episcopum dcputatis et ne pofiit in irritum 
reuocari figilii domini episcopi monimine roboratur. 

xxn. 

P«!«! Iiia»o«u IV. «rUidtt dam Stifl« aif etnis« FMllag« im Jahre 
•iMn ▼temistlflsiii Ablan. AmIsiI te 85. Juai ia63. 

Innocendos episcopns ferws femomm Dei. DUectb 
filiis .... preposito et oonuentni ecdesie S. Marie de 

Neynburch ordinis sancti Auguftini Patauiensis Dyoe- 

ccsis falutem et apostolicam benedictioncm. Licet is de 
cuius munere uenit ut Tibi a fidelibus fuis digne ac lau* 
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tbliiBtor fendatar« de liabmidaiicia pietatis A10 me- 
rite supplicnm excediletuote bene feraientibns multo 

jnaiora retribuat quam ualcant promereri. volentes laaieii 
populum acceptabilem reddcre Christi fideics ad compla* 
eencium ei quafi quibusdam illectiuis muncriLus induU 
gentiis fcilicet et reminionibus inuilamus ut exinde red- 
dantor diuinegracie apciores. Cvpientes igitur utecclesiam 
vestram que in honore gloriofe Marie viiginis est prout 
afleritar dedicata. congrais honoribus frequentetur om- 
nOnis oere penitentibus et eonfelBs qui ad eandem ecele* 
siam in die dedicatioiiis ipsins. et in feftioitetibus einfdem 
uirginis canfa derocionis accelbriAt annoatim. de emni« 
potentie Dei niserieor^a. et beatomni apostolenun Pelri 
et Pauli auctoritate confifi. quadraginta dies de iniuncta 
sibi penitencia mifericorditer rclaxamus. Datum AfilBi 
Vlli. Kai* JoliL Pontificatus no&vi anno X. 

XXlü. 

Pap«5t Innocenz IV. g^bt Probat Conrad II. die VoUm.nchl, Kleriker 
und Layca, die während der Krieg^slaufe durch Kirchenbrand in die 
Exeommiiiiieiitiun verfallen sind, unter gewissen UediD^ungen lotau- 
sprechen. Aasissi den 1. Juli 1^53. 

lanoeentiiis epieoopne feraue feraoram Dei. Düeelo 
fiHo • • • preposifo eeclesie de Niambnreli ordinis faneti 

Augnftini Patauiensis dyocesis falutem et apoftolicam 
benedictionem. Petitio tua nobis exhibita continebat. 
quod nonnulli clerici eeclesie tue fubiecti. ac homines 
ipsius eeclesie de corpore exeommunicationis fententiam 
incurrerunt loca religiofa ac ecclesias gnerrarum tempore 
iDcendendo. quare de falate ipforum roliicitua nobis bu- 
militer fuppücafti* ut pronide ipeis fuper boc paterna 
foUicItndine curaremus. Nos itaque de tna circamrpe* 
etione gerentee in domino fidndam plemorem. abfolnendi 
derieoa* et Uico« ptedietoa imuncto eis penitentia falo- 
tan ab hajnfmodi fententiä iaite formam eeclesie. ac di- 
fpenlandi cum eifd^m dericis. fuper irregularitateß quam 
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eimde coDtraxenmt liberiuaii tibi concedimns MCtoriUte 
prefantium faciiltatem. prooifo qitod ifiis dampiia pafliii 
filiffidaiil compcftenter. DaAnm Aliffii kilendis Jalii. 
Pontificatiu loslrl anno vndecimo. 

XXIV. 

Prolwt Canral II. vwldht dem PCurrfr tm Bmtbaeh eiiMB Wew- 
garl«B «uf Lebraraeit, aaglcieli «b vom Betgroehte nd Zehcnd, 

ddo. 1. ln|f 1953. 

In nomine domini. Literamm ferie roborantur. que 
fob tempore feraanda humanis ufibua deputantor» Notum 
alt eigo Omnibus tarn prefentibus quam fnturis. qaod dos 
Chwuradna I>ei gratia prepofitoa eeclesie NimiilNirgaiiAa. 
luuuerfo nobk annaente capitolo* domino Wilbelmo 
inagiftro* oenerabili oiro. plebano in Rnf- 
pach uinearo inLangewifen nunenpatam cum iure mon- 
lis et dcciinali liberaliter pro tempore uite fue contulimus 
poffidendam. propter feruitia. Tue dilectiunis nobis exhi- 
bita et exbibenda. Nc igitur nostre conceffioni aliquot 
inpoftenim preiuditiuin irrogctur. banc nostri priuilegii 
traditionem. fi^Ui nostri munimine roborari duximus ne- 
ceiEuium teßibos fubnotatis qoi büa interfuerunt. Domi- 
nus Vlricua deeanus. Dominus Heinricus de Ebergoainge. 
DominnaChiinradQade LUgenvelde. Dominus Pabo euflioa. 
Domimia Rndgenu. Dominos Healo. Dominiis Ortollvs« 
Domimis Otto. Item dominus Otto magifter infirmomm. 
Dominns Nicolans« Diteriens olfidalis. Wifinto de fancto 
loco. G. plebanus de Holebrune. Otto plcbauus de 
Lavxfey. Actum et dalum aiiao gratio M'CC*'UU*Ka* 
lendis Julü XI' indictione* 

XXV. 

P»p»l Alexander IV. erlhciltdemProb«(e die KrIaabDis«, sich der Pon* 
tificaüen zu bedienen. Aaagni 16. Oclob. 1260. 

Alexander episcopus feruus feruorum DeL ditedö 
fiiio N.(^eoAu»)prepo6ito ecelesie Nevnbnigeiisisordiius 
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lluieti Angoftmi PatMiiMais dyooen» dUntem et apofto-" 
licun benediettonem. Eedetie tiieReli|^o Aib regolA 
iUdem Tirtntum Domino landtbile öbfeqainm exldbetor. 

nec non et kariifimi in Christo filii monasterii (Capisia 
supersedit Me alitjua vei-hd) llogat docemur llluftris 
ducis Auftrie deuocio. quam ad federn apoftolicam habere 
dinofcitur permanenter, vt ecclesiam ipfam lauure apo- 
stolico profequentes eam apoftolieis graciif honoreraus. 
Hinc est quod Nof perfone tue ut in dicta ecclesia. nec 
Don aliis ecciesiis parochiaiibus et locis, eidein ecclesie 
pleno iure fabieetiC* mitra et anolo ac aliis pontificalibus 
Qti libere valeas aoetoritate prefeotlaiii mdo^emua* NolU 
ergo ommDo bominiim lioeat banc pagmam noftre cooceC- 
fionis infriiigere. vel et anfa temerario eontraire* 81 qoia 
aolem hoc attemptare prefuinpferit. indi^nationem omni- 
poteiUis dei et boatoruui Petri et VümW apustolorura eius 
fe nouerit incorfurum. Datum Anagni ydibus Octobris 
PoBtilicaUis nostri anno VL . 

XXVI. 

£rzbischof Friedrich von Salzburg' vorleiht der Sliftskirchc einCQ 
irierzigUgi^en Ablass. Salzburg den 5. November 1274. 

Noa Fridericus Dei gratia Cuuste Salcaburgenaia 
ecdesie ardkiepiscopus ApoftoKce fedia legatoa« Vni- 
oerfia Cbristi fideliboa blotemin ommam faliiatore. Sano- 
tomm moritt» inclyta ^adia illos aCTequi minime dobi- 

tamus qui corum patrocinia per condigne deuocionis 
obfequia permanf^nter illimique uenerantur in ipfis quo- 
rum gloria ipsi est retributio meritorum. Nos itaque qui 
faliitem aiig'mentare cnpimus popuü Christian! utfacilius 
po£&t eterne beatitadioia gaudia adipifci. oamibus qui ad 
feftam dedicationia ecclesie Sancte Marie in Navenburch 
Patauienfis dycceeis* et In foiempnitatibiia ipsius ^1o* 
riofe uiiginia deuote aecelTerint contriti et confefifi* XL. 
diea ia qnolibet predictomm feftorum de iniancta eia 
penitentia miferieorditer relaxamiia. et in ipso fefto 
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dedicationis Tnam tonalem finuUter relaxamns. Datom 
Salcabiugo, aono Domini M'CCLxxüg« Nonis NoTembris* 

xxm 

BifdMf Joiuutt Ton Chicaitee verleibt der SlilliUrdi« aiiis vitr- 
sifUglgeii AblMt« Salsbvy den ft. Deeemlier 1174* 

Johannes Dei gratia ecclesie Chicmensis episcopus 
vniuerfis Christi fidelibns salatem in faluatore. Sanctorum 
meritis indyta gaudia iUos affeqai minime dubitamus. 
qoi eoram patrocinia per eondig^ne deuodonis obfequia 
permanenter illnmque ueneranlnr in ipfis qnonun gloria 
eat et retribntio meriterum. Noe itaqae qd falutem aog- 
mentare eapirans popali Ohriatiam nt fteifii» poffil eteme 
beatitudinis gaudia adipifci. omnibus qui ad feftum dedi- 
cadonis ecclesie Sanete Marie in Ncviiburch Fatauiensis 
dyocesis. et in follempnitatibus ipsius gloriofe virginis 
deuote acceflcrint contriti et confeffi XL dies in quolibet 
feftorum predictorum. et in i'ello dedicacionis vnam an- 
nalem de iniunctaeispenitentiamifericorditer relaxamua. 
Datum Salcabnrge» anno Domini M*CC*LXXim« Nonis 
Decembria. 
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Erl&BteroDgea und AnmerkoDgeB« 



1. u ie schon längst erloschene Familie der Chirch- 
linge gehört 2^11 den ältesten Geschlechtern des Herren- 
standes m Oesterreich. Sie sassen auf ihrer Burg su 
Kierling, in oder neben welcher sie sich eine Capelle 
erbauet hatten, und auf deren Stelle jetzt die Pfarrkirche 
and der Pfarrhof erbauet smd; sie führten schon im 
12, Jahrhunderte das Pr&dicat Dammuäy auch mögen 
sie mk aUgemein so genannt haben, wie sie anch jeder- 
waü in dem Saalbodie aufgefahret werden* 

* Der ersdbekannte dieses Geschlechtes in den stüt* 
liehen Urkunden istPoppo, der im Saalbuche in Nr. 124 als 
Zeuge erscheinet; also ini Jahre 1114 am Leben war. 

Der nächstbekannte ist Herr Rudolph von Kierling", 
der im letzten Viertel des 12. Jahrhunderts lebte, und 
sicherlich schon Vorfahren mit dem Herrnnamen führte, 
welche in dem Schlösscben zu Kierling ihren Sita hatten, 
uid daselbst auch wohnen mochten. 

Von diesen seinen Vorältern, oder wenigstens Vor- 
fahren» räid aar Zeit des heiligen Leopold am Leben 
gewesen Adam, Ulrich midTiemo, wie die Stellen Nr. 28 
und 205 erwAsen, mid Fran Rickard, die man in Nr. 99 
findet, mag deren Mutter gewesen sein. Wicpot oder 
Wicpert lebte um das Jalu 1 HO, ohne dass sich be- 
stimmen lässt, ob er Uirich's oderTicmo's Sohn g^ewesen 
sei, rind findet sich im 347. Ahschnitte. Rudolph wird 
Nr. b32 als Zeuge gelesen, und dieser verehelichte sich 

Foattf «tc. IV. IM. 1% 
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vor dem Jahre 1157 mit Freu M«thild, und aus dieser 
Ehe war ein Sohn Rudolph und eine Tochter Bonediela 
eoteprossen, Nr. 661. 

Herr Herbrand von Kierling^ war im J. 1170 noch 
iinvermählt oder doch kinderlos, machte an das Stift 
eine Vergabung Nr. 586, und lobte viellcichtals ein Nach- 
geborner bei der Familie zu Kiei lini;'. 

Der vorgenannte Rudolph verheirathete sich mit 
einer Frau Gertrud, und ward des Herzogs Leopold vi. 
Ministerial, Nr. 673« Ihr beiderseitiger Sohn, der aurh 
Rudolph hiess, nahm eine Frau Namens Mathild zur £be, 
ondzeugte mit ihr dieSöhne Rudolph und Heinrich.Nr.771 • 
Eraterer derselben hatte eine Frau Wilbirg zur Gemahlin 
und vergabte, Nr. 1, drei Lehen an Klostemeuburg, und 
erscheint nach Wisgrill II. 38 im J. 1188 als Zeuge. 

Ein vielleicht von diesem abstammender Ulrich 
machte im J. 1233 mit dem Stifte ein Abkommen, wo- 
durch sein CRplan 7a\ Kicrling die Erlaubniss erhielt, 
gewisse pfarriicbe (jerechtsamc in der Capelle daselbst 
auszuüben, worüber eine eigene Urkunde gefertiget wurde, 
die in Fischers Urkundenbuche Nr. XLIL zu lesen ist. 

Um diese Zeit scheint sich diese Familie in Linien 
getheilet zu hahen, vielleicht mit dem Willen» Kierling 
zn Yorlassen» da man nun nidits mehr Sicheres weiss» 
als dass Konrad von Kierling im J. 1288 sein Haus zu 
Kaumberg verkaufte, und Dietrich, Ottokar, Gisla und 
Margareth sich in das V. 0. M. 1). mögen übersiedelt 
haben, und ilie letzte sichere Nachricht ist, dass Gisla 
sich 1287 an Otto von Rastenhero* verehelichte. 

Das Wappen der Chirchlin/j^er lässt sich aus dem 
einzigen an die angeführte Urkunde aogehangten Siegel 
nicht ganz bestimmt angeben» da es hlos ein gewöhn- 
liches Wacbssiegel ist, auf dessen l&nglichem Dreiecke 
oben zweit unten aber ein Stern sich zeigen» mit der 
Umschrift: SH^um Ylrki de CUrehm^. 

Grisdiansteten ist Kreuzstetten im V. V. M. B. 
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Das be!0^e(uj»;te Kreuz soll vielleicht die ermaa- 
gelnden Zeugen vertreten. 

2. Niundorf ist vermuthllch jenes an der Strasse 
nach Wiener-Neustadt vor TraisUrchen liegende Neudorf. 

3. Stetten, ein hinter Komenborg nwischen Sebarn 
und Flandorf liegender Ort. 

^.Widnikist das gegenwärtige Dorf Weidling^ seit- 
wärts Klostemenbnrg im Thale unter dem KaMei^;«- 
birge, damals in das obere und untere Dorf getheilt. 

Der am Rande stclicndo Buchstabe G deutet auf den 
damaligen Probst Wisiiitö, der auch Gissinto geschrieben 
wurde, und von 1216 bis 1219 der Probstei vorstand. 

5. lieber das Geschlecht der Karnerbrunner handelt 
WlssgriilV.23, und dort wird dieser Albert als der erst- 
bekannte dieser Familie aufgeführt, und seine Vorfahren, 
vielleicht Grossvater und Vater, mögen die in Nr. 696 vor- 
kommenden Helwich und Ulrich gewesen sein. Diß 
Schenkung geschah va Probst Nikolaus I. Zeiten, d. i. 
von 1257 bis 1279 und sicherlich in den erstem dieser 
Jahre. 

Wenzensdorf, gegenwärtig Wenzerstorf au der Zaya 
im V. U. M. B. 

6. Hadmarstorf, nördlich von Korneuliiir^, hoissl 
jetzt Haruianstorf. Siboto mag dort jenen Freihoi be- 
sessen haben, der später ein Eigenthum der Kloster- 
frauen zu Tulln wurde. 

Bernhard von Strastorf mag zuStronstorf V. U. M. B. 
gesessen haben. 

Gustos, der das Beste der ICrche su besorgen 
hatte, und bei Klosterkirchen wurde der Pfarrer mit 
diesem Aiutsnamen bezclelinet. 

8. Das BergschlossGrcitenstcin, ander nordöstlichen 
Spitze des V. 0. W. W. auf einem steilen, aber nicht 
viel hohen Kelsen erbaut, ward unter oder bald nach 
Kaiser Carl des Grossen Zeiten, wie zu vermuthen, von 
einem Bischöfe von Passau als eine Donaubeherrscherin 
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erbaut. Die Bischöfe luo^en nua auch bald Castellane 
dahin g;eslellt haben, die AHelij^e oder wonlji^steus zum 
iiitterstande gehörige Männer waren, und sich entweder 
gleicb AofiUiglich» oder etwa ihre Nachkoauneo den 
Namen von diesem Srhiosso beigelegt haben. 

WissgriU handelt 111$ 390 von dem Geechlechte der 
Greifenstdner als einer Adelsfamilie, und Dietricli von 
.Greifeaetein mrd wirklich in onserm Stiftbriefe als 
Zeuge gelesen« Nack ikm wSren also Sifned nnd seine 
Gattin Alheid, der Sohn Konrad und die Tochter Mar- 
gareth zu Anfang des 13. Jahrhunderts einzuschalten. 
Die Zeugen Arnold und T ruchmann von Greifenstein 
scheinen nur dort ansässige Leute gewesen xu sein. 
Das ereignete sich zu Anfang des Jahrhunderts, 
als Dietrich Probst %u Klostemeuburg war, und Albert 
diese Würde zu Herzogenhurg und zwar noch auf der 
Geoi^gsinsel von 1204 bis IIS 14 bekleidete. 

Bei den Zeugen Konrad» Albert und Radger, ist bei 
den Ortsnamen überaU ein AbkürKungsseicben über den 
ersten Buebstaben gesetzt, und wahrscbeinlieb Missow, 
d. i. Meissau, und Missendorf, d. i. Missingdorf, zu lesen. 
Werdarn aber ist das heutige Wordern, cfemeinhin Wie- 
rinu' nannt. von seiner Pfarre Andrä vor demHagen- 
thalc gejiCen die Donau G*elejron. 

9. Schon lange mag am obersten Ende Klosterneu- 
burgs eine Jakobscapelle gestanden haben, und die um* 
fixenden Häuser wurden nach ihr benannt , und auch 
jetst heisst noch dieser Theil das JakobsvierteL An der- 
selben Steile steht gegenv^irtig eine Residena der W. W* 
E« B* Mechitaristfftn-Congregation mit einer neuerbauten 
Capelle dieses Apostels. 

11. Deni l*rildicate nach z.u sehlicssen. gehörte die 
Familie von Uussbach zu dem vurnehmercn Adel. Aus 
don in (Inn Saalbuche vorkommenden Individuen dieses 
Geschlechtes lässt sich aber keine Stammtafel entwerlV'ii. 
und nur dürftig angeben, in welcher Heihe sie sich ein- 
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ander gefolgct haben indg^n. Fraa Mith oder CMota 

mit ihrem Manne Heinrich, der den Beinamen Pircham, 
vermuthlich Birkhahn, führte, und wahrscheinlich nur 
^ugchelrathet hatte, sind nicht die erstbekannten Glieder 
dieser F'amllic. sondern rs liFideii sich mehrere Vor- 
gänger von Uussbach urkundlich vor. 

Frau Hiltig^ard ward um das Jalir 1 1 68 Witwe von 
Herrn Herbord von Rnssbacb» Nr. 522, und ihr war das 
T6chteriein Gisela in den Windeln «urSekgeblieben. 
Der nüchslbekannte von Rassbadi bt Ortolph, ein Mini- 
«terial des Hersogs Leopold VK, also um das Jabr 1180, 
und war Terbeiratbet mit Frau Hilti^ard, etwa der Tor- 
genannten Witwe, für deren Seelenheil er mit seinem 
8ohne Gerung einen Weing:arten an die Stiftskirche, 
Nr. 533, spendete. Naehlun erscheint, Nr. 632, Ku- 
nigund von Uussbach, und um das Jahr 1196 Herr 
Ortolpb mit seinem verstorbenen Sohne Ortolph Nr. 429. 
Lauter Vorgänger Heinrichs und der Frau Geute» die 
vielleicht sich hier eben so wenig sicher anreihen lassen, 
als der Zeuge Herr Hugo von Russpacb, Nr. IL 

Wsode bedeutet einen Nataraldienst an Frädilen. 
Eiern, Scbmals, Höbnem oder L&moieni und Scbwwnen 
aneb Ginsen, nnd wird in neueren Zeiten darum aneh 
Kuchendienst genannt, und war bis auf die letzten Er- 
eignisse in ununterbrochener Ausübung geblieben. 

12. Sinevelueld ist das htuitige Simonsfeld, ein Dorf 
im V. II. M. B. unweit Enistbrunn. 

1 3. Im Original steht durcb einen Schreibfehler Had- 
marefdoft statt dorf , und war einst ein nicht geringer 
Ort am kalten Gange bei Tattendorf, der nach Angabe 
der Gmndbftcber 18 Leben und 4 Hofst&tten siblte. Im 
14* Jabrbnnderte war das Dorf in roller Blfitiie, und 
ging im folgenden Slcolo wabrsobeinlieb in den Kriegen 
mit Mattbias Corvinus zu Grunde. Ein Hadmanstorf, 
jetzt Harmannstorf liegt bei Korneuburg. Wahrscheinlich 
ist letzteres gemeint. 
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Der hier vorfrommende Graf Dietrich war der 
SchiraiTO^ des Stiftes St. Nieola bei Passau» and 
schenkte 1125 mit Uebcreinstimmunja; seiner Gattin 
Adellu iJ an das Kloster Formbach all ihren Besitz /.u 
Forrnbach. Sieh Monum. boic» IV. 221. Aber auch in 
Oesterreich muss der Graf wohl bef»;iUert gewesen sein, 
da er ötter in stiftlichen Urkunden ersciieint, wo auch 
als Zeugen sogar seinige Dieostmannen gelesen werden. 

Zeminaten ist ein jetzt ganz unbekannter Ort. 

15. Adelath ist der alte Name des Dorfes AUand 
hinter Heiligenkrens* 

16. Hier ist Pliibtetten bei Baden damit gemeint» 
und der Nacbbtrsdiaft wegen ist unter Risendorf wahr* 
scheinlich Rittendorf zn verstehen, das damals hei Him- 
berg gelegen hatte, und von welchem nun <2:änzlich ver- 
scluillruu n Dorfe oder Hofe im Saalbuclie einige Male 
die Uedc ist. 

Es wäre auch möglich, dass statt Rizendorf Kri- 
zendorf gelesen werden sollte, da gerade in dem Saal- 
buche das hei KlostemeuburgliegendeKritzendorf mehr- 
malen mit Weglassung des ersten Buchstabens sich findeL 

Unter Sickindorf ist Sittendorf bei Heiligenkreus 
SU verstehen. Welcher Ort Bierbaum hier ansunehmen, 
lässt sich nicht bestimmen, da dieses Namens sich mdi- 
rere Dörfer in Unterösterreich finden. 

19. Welches Ad iürai US Witwe Gertraud gewesen, lässt 
sich nicht bestimmt angeben, und nur vermuthen, dass 
Adalram von Perge ihr Mann cfewesen sei, der im Stift- 
briefe als Zeuge eingeschrieben ist. Dass auf dieser 
Blattseite ältere Traditionen aufgezeichnet sind ver- 
achligt dieser Vermuthung nichts, da der zu oberst und 
jener su unterst geschriebene Act nur erst nach der Hand 
hier heigefuget wurdra» auch die Schrift eine ap&tere 
Zeit anzudeuten scheint^ allerdings jener Adalbert hier 
angenommen werden kann, der erst um die Mitte des 
12. Jahrhunderts verstorben sein mag. 
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20. Unter dem Namen Herolesdorf ist dis Dorf Ho-* 

rerstorf ausserhalb Mibtelhachzii verstehen. 

21. Der im vorhergehenden Ab.schulUij Olutld ge- 
schriebene und iut r Otpold gezeichnete Manu war einer 
der ersten weltlichen Chorherren an der ersten kleinen 
(joilegiatkirche , und wurde nach des ersten Probstes 
Otto Tode zum Vicar des Collegiaiiis bestimmt, weil der 
von dem Stifter, dem Markgrafen, gesetzte Probst, sein 
Sohn Otto, nodi ein Jfingling von 14 Jahren war» dann 
▼on seinem Vater erst anf die Schule nach Paris ge- 
schickt wurde, and also längere Zeit von dem Stifte 
abwesend bleiben mnsste. Nach zwei Jahren besuchte 
Otto seinen VakT und <las Slifl, luu] beschenkte letzteres 
mit vielen aus Frankreich mitgebrachten Reliquien, und 
kehrte wieder aui die Hochschule zurück. Das ereignete 
sich im Jahre 1124. Upold blieb der Stellvertreter des 
Probstes, scheint aber nach einigen Jahren gestorben 
zn sein, wenigstens früher als Leopold das weltliche 
Chorberrenstift in ein reguläres verwandelte, da bei die* 
ser Verändemnc Opolds nicht mehr erwähnet wird. 

Molk, wo Engelschalk Abt war, wird hier Medillihc 
geschrieben. 

Modihalmistorf ist wahrscheinlich für das onfem 

von Baden liegende Möllerstorr z.u lialtcn. 

Der Advocat Leopold ist der Markgraf selbst, der 
Unter\'og;t Rudolph der Vater Adalrams von Perge. 

Der Prior zu Molk, 1121 Abt daselbst, scheint 
bei dem Antritte dieser Würde seinen Namen in £rchen- 
fried umgetauscht zuhaben. Ob sich solche Umänderungen . 
bei Uehernahme einer Abtei öfter ereigneten, kann noch 
nicht nachgewiesen werden, obschon es eben nicht nn- 
möglich ist, hierin die Päpste nachahmen zo wollen. 

Wdkendorf im Marehfelde heisst hier Wichindorf. 

23. Hier ist bestimmt ausgedruckt, dass Rudolph 
der Advocat. doch hier sicher nur Untervogt, Adalram 
:6uui Sohne hatte, der als Zeuge aulgeschrieben ist. 
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26« HanlhaUMifweldi, der Name eines nim gan« 
unbekannten Orles oder Hofes, und lag in der Gegend 
von Gandramstor^ anch md er ausser dieser ^elle 
weder mehr im Saalbncheoder in den Urbarien gefhnden. 

27. Pucchindorf, späterhin Buttendorf. Dieses Na- 
mens He^ ein kleines Dorf in der Pfarre Reinpr( chts- 
pölla im V. 0. M. B. und ein zweites oberhalb Zwenten* 
dorf unfern der Donau im V. 0. W. W. 

29. Kilb im V. 0. W. W., ein Pfarrdorf, beisat hier 
Choüvbe« Zu dem hier anfq-ezeichnet( n Zeuc^en Isker 
von Traun scheint der in Nr. 18. angeiubrie Ulrich ein 
Bruder su sein. Die älteste Erwähnung d.er altadeligen 
Familie Traun. 

30. Sollte die vorkommende Adelsfrau Svenelulty 
vielleicht die Grossmutter des Stifters, noch am Leben 
gewesen sein? UniiiögUch ist diese Vcrrauthung eben 
nicht, da Ernst der Strcne^e im Jahre 1075 in einem 
Alter von erst 48 Jalueu gestorben war, und sie konnte 
jeUt eine achtzi^klirige Matrone sein. 

31. Ronego, ein unbekannter Ort oder auch ein 
Personen -Prädicat. Nicht wahrscheinlich) daas Rohr- 
eck im Isperthale daför zu halten sei. 

33. Frau Gertrudi die Gemahlin Anselms von Ats- 
mannsmeseny des Sohnes des hochberähmten Feldherro 
Aftio unter Rlarkgraf Leopold dem Schönen, madit hier 
eine Gabe an das Stift. Nach Bemard Link soll die 
Flau die Stammutter der Chunringer, Lielitensteinc und 
anderer adeligen Familien sein. Auf der Stelle von 
mannswieson soll Chunrin«»' nbimt worden sein. 

36. Unter Uipilin ist wahrscheinlich Uöüein an der 
Donau 7.u verstehen, oder Hippies hinter Karnabrunn. 

39« Dieser Ahsclmitt läuft wieder unter beiden Co* 
lumnen» und also später angeflickt und störet die Ordnung, 

Unter Vruefkprune ist nach Einsicht der Urbare 
Feuersbrunn im V. U. M« B. wa verstehen. 
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C^artU wahncheinlicli gleiehbedeuleDd mit Hof- 
sUtthaiis. 

40. Aus der hier aufgezeichneten Stelle ersieht man 
deutlich, dass Leopolds Erstircborner eine Gemahlin 
Namens Adelheid hatte, da man doch zweifellos an- 
nehmen muss, dass man zu Kloslcrneuburg /.uvorlassig 
ihren Namen wusste, und ihn auch als den gewöhnlichen 
in das Saalhuch werde eingeschrieben haben. Diese 
Adelheid roa^ aber bald, vielleicht in der Geburt ihres 
ersten Kindes gestorbeD sein, und Adalbert sich darauf 
mit der Frau Sophia in nweiter Ehe verbunden babim, 
von welcher spät^ nocb die Rede sein soU. Nach Ri- 
cbards Angabe heirathete Adalbert im Jahre 1132 des 
ungarischen Königs Bela des Blinden Schwester und 
des Herzogs Almus Tochter, die den Namen Hedwig 
hatte, uikd iliess soll auch n'u'ht in Abrede gestellt wer- 
den, denn es ist ja nicht unmöghch, ja 80^av bis in die 
neuesten Zeiten durch gar viele Beispiele wahrscheiniich, 
dass sie den mehr polnischen Namen Hedwige mit einem 
dem deotsehen Sinne mehr insagenden und so mit Adel* 
heid vertauscht, oder wenigstens den neuen dem vorigen 
vorgesetnt babe. 

41* Der hier vorkommende adelige Mann Otto führte 
den Namen von dem noch an der Sobmida oberhalb 
Weikerstorf an der Poststrasse liegenden Dorfe Glau- 
bendorf oder auch Klaubendorf. 

Der Platz für den Xamen des letsbten Mancipiums 
ist unausgefüllt gebliobt»n. 

42. Sigeloh war zu Trübensee, gegenüber der Stadt 
Tttlln am linken Donauufer, ansässig. 

4^. Wabrseheinlicb das bei Baden liegende Dorf 
Suis, da Engelticb anch na Hiening eine Besitsung 
halte, die er an das Gottesbaus vergabte. Ausserdem 
liegen zwa Dorfer, Ober-und Untersols, im V. U. M. B. 

46. Predium eine Wirtbschaft, eurtUoca Hausgrund, 
vielleicht auch da» Haus zu einer kleinenWirthschaft selbst. 
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Das Leuuiftorf mag; Leesdorf bei Baden^ viel- 
leicht das eben nicht ferne liegende Leobersdorf^ 
vom Volke nur Loiperstorf genannt, teiüf so wie En- 
cinefdorf das bei Mödling, Enserstorf am Gebirge, 
mehr als ein entfernteres Enierstorf hier annunehmen 
sich eignet. 

47. Seilte ha istSchiltemimV.O.M. R.Huruuen, 
Hürm im V. 0. W. W., und M o 1 e u p a c Ii wahrscheinlich 
Muhlbach unfern des Kampflusses, einst der Sitz einer 
Adelsfamilic , von der einzelne Glieder im Saalbuche 
vorkommen. 

Apud Liezam, Ober- oder Unterleiss im 
V. U.M.B. Mo u seein unbekannter Ort, der diess eine» 
Mal in dem Saalbucfae vorkommt» und nicht leicht lur 
Matsen genommen werden kann, da es eher Moosbmn 
beseichnen durfte. 

50. Herbo oder Erbe von Buche oder etwa Bach- 
ber^ war Dechant der wdtlichen Chorherren, und wird 
darum bemerkt, weil es vielleicht einer dor frühesten 
Falle ist, dass ein Kirch« nwür den tra^j-er zu Anfang des 
1 2. Jahrhunderts in Urkunden mit seinem Familiemiamen ^ 
aulgezeichnet erscheinet, 

53. Unter dem Patrocinium der iu Agatha sind in 
er Umgebung des Stiftes die Kirchen au Haasleiten 
und Pyrawart bekannt ; ob Uertwich an einer dieser bei- 
den Kirchen oder an einer noch andern dies^ Hdl%en 
Pfarrer gewesen, l&sst sich hier nicht bestimmen. Weil 
damals noch Weltpriester als Chorherren an der hiesigen 
Kirche angestellt waren, so k5nnte auch Hertwich der 
Pfarrer in die Samnung der Chorherren eingetreten sein 
und den Pfarrertitel beibehalten hahen. 

54. Welch ein Ort oder Kirche miter Chirichcnn 
zu vorstehen sei, unterließt vieler Schwierigkeit, da im 
ganzen Lande kein Ort ähnlichen Namens vorhanden ist, 
und doch wenigstens im Lande unter der Gnns ein 
solcher, wenn auch verschollener gewesen sein muss* 
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In der Gpg(?nd von Harras soll einst ein Kirchbeim 
gelegen haben, und der Ort Kleinharras gehurt jetzt 
zur Pfarre Hohenrupperstorf, deren Kircbe hoch und 
auch frei gelegen, vielleicht, dass sie mit diesem NameD 
beleg^t wurde. Diess eine Muthmassung. 

57. Das Dorf Bruderdorf liegt nordw&rto tue Sto- 
ckeran bei NiederhoUabrann. 

Gewiss Otto toh Machland» da anch hier daa nSm- 
liclie AbUbmmgsBeieben, wie schon oben Nr* 8 Torge- 
kommen, mid den ansgelassenen Buchstaben Jf beneicbnet« 

58. Gemse scheint hier ein Versehen im Sehreiben zu 
sein, da der Sache nach Krems zu Selzen ist. 

Die Kirche, welche der Mauthner von Stein hier 
dem Stifte schenket, doch mit der Bedingniss, dass sie 
erst nach seinem Tode in desselben Besitz ubergehen 
sollte , scheint eben selbe zu sein, die Kaiser Conrad 
an Klostemenburg vergabte, oder aber dnrcb seine 
* MachtToUkommenheit im Jahre 1139 zusprach und da* 
von in FLschers Urknndenbucbe Nr. X« die Urkande abge- 
dnickt ist. Dort beisst es, dass die Kirche aof dem 
Kremserberge liegt, mit einem königlichen Untertbane 
und Garten bestiftet ist. Nach der Hand erscheint sie 
mit dem Psiamen iVItenbur^ und wurde vom Stil'le einem 
Weltpriester verlieben. Schuu lange ist diese Kirche 
nicht mehr in Händen des Stifles^ ohne dass man weiss, 
wie sie in andern Besitz ubergegangen ist. 

59. Der Advocat Adalbert ist hier sicher des Mark- 
grafen Sohn, da er mit dem Bruder Heinrieb und Adalbert 
von Perge als Zeuge genannt wird. 

Wo Juditbendorf gelegen, ist ymbekannt, wenn nicht 
vietteicbt das heutige Jedlerstorf. 

60. Gebhard Graf von Baige (auch im Boigreieh 
genannt) war der Gemahl Frau Hildburgs, der Stifterin 
von Altenburg ober Horn. Diese Grafen waren Reichs- 
grafen, aber in Oesterreich am Kampflusse und um Horn 
begütert und vielleicht ganz sesshaft. Die Gegend 
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führte ancli von ihnen den Namen Botgrcich, der auch 
gegenwärtig noch nicht gftnBlieh vnbekannt ist. 

6 1 . S u i n e fb a r t ist das heutige Schweinbart nächst 
der Hochleiten im V. U. M. B. 

62. Der Mintstcrial des Markerafen Namens Buccu 
schenkte dem 8ülte eine Wirthscluift 7.n Neusii^doL d. i. 
am Neusieüel oder Neusiedlergasae %tt klosterneuburg. 
einer Vorstadt, durch welche der Wegnach Weidling fuhrt. 

68. I)<is einige Male vorkommende Parate ndorf oder 
Bfiratendorf iai ginslich anbekannt» wenn nicht Pistorf 
oder Puchaendorf im Y. 0. W. W« gemeint iat. 

69. Pronsindorf gegenw&rtig PrmaendorfanderZaya. 

70. Heinrieh von Cehingen, nunZohing, unwMtLan* 
genlois am Kampfliisse, Sohn oder Enkel jenes Alber 
von Zebingen, der in einem Molkerdiplome zu. den Zei- 
ten des Markgrafen Ernst 1050 — 1075 vorkümml, lebte 
um das Jabr 1130 und ist eine Hanthaler 11. !^70 un- 
bekannte Person. Ob jener Heinrich von Cebingen, der 
1 169 in einem Instrumente (ur Admont geleaen wird, 
der goG:onwarti2^e Heinrich sei, mögen bessere Daten 
entscheiden. Uanthaler sind die Cebinger von 1209 bia 
1268 bekannt, nnd spricht am a. 0. von einer jungem 
Familie dieses Namens ontor K. Friedrich IV., die von 
der filtern verschieden sein soll. 

73. Ymcinel'durf und Efcecindesdorf msL<r wohl das 
nämliche Dorf sein, das jetzt Lansrenzersdort lieisst. 

7%. Lübendorf ist Leobetidorf ob Korneuburg, was 
die aus der Vingegend beigezogenen Zeugen wahr- 
scheinlich machen. 

75. Hieaing heisst hier Hezingen, und ist es auch in 
Nr. 44, wo es den Namen Vösingen föbrt. 

76« Soitneringen, das gegenwfirtige Sivering* 

77. Regnoldefper ist das Reinsberg hinter Sdielbbs 
im V.O. W.W. 

79. Sparewarspach ist Sparbach hinter Mödling, wo 
in dent Hofe oder Schlossehen Sparwariseke eine ade- 
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Vigc Familie gehausct haben mag, die aber schon um 
diese Zeit ausgestorben zu sein scheint. Bekannt sind 
nur die hier genannte Adelheid mit ihretu Sohne Ru- 
dolph und Prunrich, der um 1160 lebte. Das Schlöss« 
chen 8parewariseck besass dann Adalbero von Purchar- 
tefdorf (Barkerstorf) und vergabte selbes mit alieD Zu- 
gehorangen an Klosterneubarg. Nr. ]tl6» 

Unter den Zeugen wird Adalbero von Ucinsei das 
ist von Jeddsee an der Donau, genannt 

80. Wo das im 12» Jahrhnndert bestandene EngeU 
gereene gelegen, oder^uitor weieliein Namen ea noeh 
exiätirt, ist nicht bekannt. 

81. Siipendiario iure wird gleich mit den Worten: 
ffrefaio aitari siipendiario iure impofferum ilejeruiel, 
und in Nr. stipendiarimperpetiw jcnms permaneai 
erklärt, also dass er bei Vernacbiatsigiuig seiner Frei- 
heit für immer verlustig wird. 

84. Pre^ßk» marekitmtf aagt so viel» dass Geao 
ein von dem Markgrafen anfgertellter Aaitsverwalter 
einen aeinigen Ontesy oder noch em eein^fper sogenannter 
Haoaoffidal gewesen» und Gber eine IMenerBchaft die 

. Aofincht m fibren katte. 

85. iinannendorf, das heutige Gaindorf an der 
Sclunida unweit Ravelsbach. Dort war einst ein Edelsit^ 
und der Ersthckannte dieses Geschlechtes ist der hier 
als Zeugo auftretende Rapotü, dann nennt Hueber in 
Austr. ex archiv. Meiiie» ülmL beim J« 1178 einen 
Imfried, und Hanthaler rerenp, dtpl. genealo§*L 
einen Kaihoch 1209 und 1217 und Otto 1290. 

86. Markgraf Leopold nnd seine Gattin Agnea 
maehten die kier angtifökrie Sckenkung dorck den Gra- 
fen Gebhard von Rebegau» von dem sekon Nr. 60. die 
Rede war, und ansehidiehe Mnnei' und zwar des ersten 
Ranges, warei» die auweseiiden Zentren. Der zuerst Ge- 
nannteist Graf Wcrpfand, auch Werigan mul Weriant, auch 
Weriand geschrieben, war ein Sohn des Kärnthuer Mark- 
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grafen Ulrich und Sopliiens, der Tochter desUn^arkönigs 

Belal. und ein Bruder des Markg^rafen Poppo Starkhand 
(auch von Sounc und Zellschach) und des Grafen Ulricli. In 
der grossen Fehde zwischen dem Kaiser und Papste, 
die auf gar viele deutsche Hifsthiimer einwirkte, nahm 
Graf Werigand bei der streitigen W ahl zum Erzbisthume 
Salzburg die Partei Bertholds gegen Gebhard und spä* 
ter gegen Tiemo. Im Treffen bei Saalfelden schhig We- 
rigand im Jahre 1095 Tiemo aii£B Haupt, nahm ihn ge- 
fangen und hielt ihn fest ab seinen Gefangenen su Frie- 
sach in K&mthen« Graf Berthold von Sponheim und 
Ortfnburg befreite aber bald den Ersbischof» ging auf 
Graf Werigand los und schlug ihn dermassen, dass er 
dessen ganze Macht zernichtete und dos Erzhischofs 
Conrad I. von Salzburg Biograph schnihen konnte; 
Weri^andus f/ui in toia Cur int hin pofentissimam do^ 
minaiionem habebat^ funditm coniritus ei ad nihüum 
redactus est* Im Admonter Saalbuche aber steht: Ad 
Radelia manstiBf fim nebia Weriandus eomea (ra- 
didii pro geeiere f guad in VenerabHem Arekiefh 
ee&pim Thiemanem etmmieerai* Femer bt Werigand 
aus einer Schenkung an St NicoU bekannt, die sidi in 
manum, hoie. IV. imdet, und er mag sich dann viel in 
Oesterreich aufgehalten haben. Im Kloslemeuhurocr 
Saalbuche erscheint er zu dreimalea im Jahre 1113, und 
das Todtenbuch desselben Stiftes sairt am Ii). April ohne 
dem heigesetzten Jahre: Comef^ IVeriffoftf laicus. 

Der driltgenannte Zeuge ist Haderich und sein Sohn 
Bernhard, und es ist nicht zu zweifeln, dass sie beide 
zur Seitenlinie der Babenherger gehörten» von deren be* 
wussten Gliedern in Nr* 98 weiüanfiger gehandelt wer- 
den soll« 

93* Sei Up ach ist Sehildbacb an der Trasen in 
der Pfarre Tfirnite, dort schenkte der fromme Markgraf 

dem Gotteshause Klosterneuburg einen Wirthschaftshof, 
und bei dieser Schenkung waren äusserst bemerkeus* 
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werthe Zeugen su^egen. Diese waren Ernest und Diet- 
rich, die Söhne Rapoto's, und Heinrich, der Sohn Ha- 
derichs, die als zur Familie der Dabenberger gehörige 
Glieder hier näher betrachtet worden sollen. 

Arenpeck, Cuspinian, Pessina, Haselbach und die 
Uoslerneuburguchen Tafeln, deren Autor Sunthcim ge- 
nannt wird, sagen, dass Markgraf Ernst, der Gross- 
vater des heiligen Leopold, einen Bruder Albreeht mit 
dem Beinamen des Leichtfertigen gehabt habe» gegen 
wekhe Meinung sich aber Calles L %23 gar ernsilicb 
verwahret Dieser Albert soll nach Angabe des erstem 
eine polnische Prinzessin zur Frau gehabt haben, zu 
Pemeck gehauset, kinderlos gestorben und zu Heiligen- 
kreuz beerdigt worden sein. 

Mag Calles darin Recht haben, dass nie ein Albrecht 
&er Leichtfertige genannt, des Markgraten Ernest Sohn 
und Leopold des Schonen Bruder gewesen, und die 
von ihm erzählten schlechten Streiche und Thaten hlos 
schändliche Erdichtungen seien, so werden die andern 
Chronisten doch darin Recht behalten, dass Leopold der 
Schöne einen Bruder gehabt, der nebst andern Besi- 
tsnngen auch Guter zu Pemeck und in der Kampgegend 
besessen, und selbe auf seine Nachkommen vererbt 
habe. Der Sohn Ernests und Bruder Leopolds des 
Schönen soll nun aus den hier vorkommenden Andeu- 
tungen im Saalbuche mit dem Namen Haderich auf- 
gestellt, und so viel möglich sur Gewissheit erhoben 
werden. 

Dieser Haderich residirto wahrscheinlich auf der Buig 
Mödling, die schon Markgraf Heinrich I. als Wehre ge* 
gen die nahen und oft feindliche EinfiUle machenden 
Ungarn erbauet hatte, and erhielt von seinem Bruder in 
def Umgegend manches AUod zu sdnera Unterhalte, 
ja auch andere Familiengüter, wovon einige am Kamp 
und andere bis Pemeck hinauf zerstreuet lagen. Er 
verheirathetesich mit euier uns dem Stamme und Namen 



224 



COD. TaAOlTIONUM 



nach unbekannten Person und z-eugte, als aus dem Saal- 
buche bekannt, drei Söline : Heinrich, Rapoto und Bern- 
hard ge nannt. Der letzte, Bernhard, mag früh gestorben 
oder arisRer Land gezojn^n sein, da ausser seiner Zeugen- 
ficbaii in Nr. 86 seiner Person nirgend mehr gedacht wirdL 

Die andern Brüder Heinrich und Rapoto wurden zu 
Lebzeiten des heiligen Leopold und mit dessen Mithilfe 
die Stifter des BenedietinefstiftesKleinmamieU im Wie- 
nerwalde , sollen der bisherigen Meiming^ nacht unver^ 
ehelicht geblieben, sogar Layenbruder zu Mariaseil ge- 
worden, und als solche auch gestorben seh. All diesem 
widerspricht das Saalbuch, und fuhrt daher äu einer 
Untersuchung über die Lebensperiode und Schicksale 
der in Rede stehenden sechs Personen, die hier als zur 
babenbergischen Familie, dem Saalbuch^ nach» ftu be- 
trachten sind. 

I. Haderich war, wie schon gesagt, ein Sohn dos 
Markgrafen Emsty der Oesterreich von 1050 bis 1075 
Terwaltete, nnd junger ala Leopold der Schfine, sein 
Bnider, der im Jahre 1051 geboren war. Erersofaeint 
daserstemalin einer GdttweiherUrkonde vom Jahre 1083, 
da dieses Stift dm*ch nenerhaltene Besitzungen in der 
Waldgegend des nachmaligen Stiftes Muriazell mit den 
Gütern Haderichs in Nachbarschaft kam, und in welchem 
Instrumente Haderich mit dem Titel eines Markgrafen 
benennt wird. Der damals juniire etwa dreissig Jahre 
zählende Uaderich hatte also von seinem Bruder eigene 
Gfiter SU semem [Lebensunterhalte angewiesen, und sass 
▼ermniUich mit Mannen und Knappen auf der Barg 
Mddling, um sich einem etwaigen Ueberfalle der Ungarn 
sogldA entgegenstellen «i können« Ob er damals ledig 
oder verhmrathet gewesen» darüber findet sich bidier 
noch keine Nachricht. 

Ausser d loser Stelle im GüHweiher Archive wird 
Haderich im hiesigen Saalbuche im Jahre 1113 gefunden, 
und leztlich erscheint sein Name in dem im Jahre 11 30 
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ausgeferti^en Stiftbriofe fSr Mariazell, wo es bcisst: 
Heinricus el Jiapolo jiln ingenui mri Hadericu Dass 
Hadertch in der Urkunde für (iiUtweih MarchiOj 
zu Klosterneuburg im Saalbuche oinip Prädicat und im 
Stiftbriefe für Kleinmariazell als ingenuus vir gelesen 
wird 9 kann für die Identität der Person nichts ver- 
Mhlagen, da wabrscbeiniicb bei Lebzeiten des Mark- 
grafen alle Söhne den Namen Markgraf luhrteO} .wie das 
Saalbuch Leopold V. bei LebBeiten seines Vaters 
Leopold IV. bald juvenia marehio aach fnter mareMo 
and fii^ marehio , bald schlechtweg fitiu9 mar^ 
tkionU heisset. Selbst Papst Innocenz II. nennt in sei- 
nem Scbutzbriefe für Klosterneuburg an den Stifter 
Leopold dessen Sohn A. (Adalbert) bei Lebzeiten des 
Vaters im Jahre 113^ marehio^ wie im Urkundenbuche 
Nr. III zu lesen ist. Aber oft werden die Sohne bloss 
fUii marchionia gemmif und die ganze Titulatur scheint 
bloss willkürlich gewesen an sein. So mag man es bei 
den Lebenstagen des Vaters gehalten haben, da noch 
keine bestimmte Nachfolge für die Sohne bestand« und 
der Kaiser nach Belieben einen ans den Söhnen des vor-* 
herigen Markgrafen eben so gnt answahlen , als wohl 
auch aus einer andern ihm beliebigen Familie den nach- 
zufolgenden Markgrafen ernennen konnte. Ersteres war 
auch der Fall nach dem Tode des heiligen Leopold, da 
nicht sein Erstgeborner, Adalbert, sondern der Zweit- 
geborno, Leopold, zum Nachfolofer Inder Marke^Tafscliaft 
bestellt wurde. Hadericb mag also bei Lebzeiten seines 
Vaters Ernest aas dieser Ursache den Titel Markgraf 
gefuhrt haben, und zu Göttweih mag man, während 
sein Bruder der Markgrafschaft schon vorstand, ihm aus 
froherer Gewohnheit» oder, um ihm nicht wehe an thnn, 
oder gar nm zn sähmeichelny in die Urkunde den Titel 
marehio aufgenommen haben. Hat er auch sonst nur 
als ein ansehnlicher Mann mit uder ohne lleisal^ eines 
Ehrentitels gegolten, so benimmt das seiner Abstammung 

FoaUf etc. IV. Bd. 15 
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und Würde eben so wciiio:. als den Sühnen des heil. 
Leopold, von denen na( Ii dem Absterben des Vaters 
keinem mohr der Titel Markgraf beicreleirt wurde. 

Das Todtenbuch von Kleinniarias&eil, das aber nach 
der Heilij^sprechung Leopolds aus einem altem nun 
▼teUeicht nicht mehr vorhandenen Codex übersehrieben 
warde, sagt am 15* November LeopokU Marchi^ 
om$ ptUnU fiatdatanm no$iranm'* wodurch Haderich 
der Vater, der Stifter Kleiomariasells, bu dea heiL Leo* 
|>olds Bruder erUlrt wurde; aber dieaa beweiset bei 
weitem noch nicht diese gfar nahe Verwandtschaft, denn 
einmal konnte der damalige Abschreiber sich irren und 
statt propairuus nur patrnus schreiben, ja er konnte 
in der j^feneabjgischen Kenntnis«; nnd Geschichte un- 
wissend sein, ja vielleicht aus Sucht den Stiftern recht 
viel £hre und Ansehen zu verschaffen, sich diese Ver* 
waiidtschaftsverwecbslung erlaubt haben. 

Ware paifmt9 richtig, so wäre esinissUch mit der Be- 
gebenheit KU Odttweiby da Hadericb im Jabre 1083 erst 
im neunten Lebenqabre sein und so gewiss noeb niebt 
eigene Guter besessen oder verwaltet haben konnte. 

Wann und wo Haderich gestorben, und wo er seine 
Ruhestätte gefunden, darüber wird schwerlich mehr 
eine Antwort gegeben werden können« 

IT. Haderichs Sohne waren Heinrich , Hnpoto und 
Bernhard. Let/Aerer erscheint in Nr. 8(> mit seinem Vater 
Haderich als Zeuge« und später geschieht desselben nie 
mehr Erwähnung, er ist also entweder noch in Jünglings* 
jähren verstorben, oder hat sich irgendwo in oder ausser 
Oesterreich angesiedelty kors« man findet ihn seit dieser 
Zeit nie roebr aufgeführt oder enrilbnt Diebeiden andern. 
Heinrieb und Rapoto, wurden die Hauptslifller von Klein- 
mariazell vor dem Jahre 1136. Ihr Oheim, Leopold 
der Heilige, halt ihrem Bedrängnisse hei En iclitung der 
Kirche durch Ueberuahnie des Baues ab, und der Stiftbrief 
wurde am 2. Febr. 1136 a^u kioslerneubarg gefertiget. 
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In dieser Urkunde nennen sich die Brfider Heinrich 
und Rapoto Söhne des ang-esehonim (intfenui) Mannes 
Uaderich und fübren das Prildicat ¥ou Schwarzenburg» 
jener Stadt, die sie von ihrt^n Eltern ererbt, und deren 
Dasein nur noch durch die UuintMi in und um das Dorf-» 
eben NSataeh^auchNdatra» sich darbietet» und in welchem 
Dorfe noch die in Verfall sn gerathende Martinsldrche 
stehet» welche bis auf Kaiser Josephs n. Tage eine Pfarr» 
kirdie war, wo dann deren Rechte auf den Hafnerber^ 
ubertragen wurden. Diese Stadt Schwarzniburg mit 
ihren Zugehörun^rii, dann zwei Dörfern bei Tulka und 
Besitzungen am Kamp und hinter Neustadt verwendeten 
sie 7a\\t Dotininof ihres neuen Stiftes. Sie versprechen in 
der Urkunde, dass alle diese Güter Kieinmariaseli von 
nun an gehören sollen, wenn sie sich auch verheiraten 
und Kinder zurücklassen sollten. 

Der Tradition nach sollen beide Stifter bei der Er* 
hüinng der Klostergeb&ade seihst Hand angelegt, nnd 
uberdiess Heinrich nachhm sich als Laienbmder in das 
Stift begeben nnd dort ab solcher sem Leben bo* 
schlössen haben. 

Rapoto hat sich, nach der Aussage des Saalbuches, 
mit eintM* niciit bekannten Frau verehelicht, die ihm we- 
nigstens die zwei hier crenanntcn Söhne Emest und Diet- 
rich oder Theodorich gebar, welche zum mindesten so weit 
heranwuchsen, dass sie als Zeugen in das Saalbuch ein« 
gezeiclmet werden konnten. Wie lange Rapoto nach 
der Stiftung noch gelebt, ob es wahr, dass er, gleichfalls 
nach Tradition, auletst %u Mariazell Laienbmder go« 
worden, ob er wliklicb als solcher dort oder als.Welt- 
mann an einem andern CMe verstorben, and wo seine 
Gebeine beerdiget wurden, bleibt vermuthlich für immer 
unserm W isscn verborgen. 

in. Ernest und Dietrich werden Si)hne Rapoto's c:e- 
nannt, und werden im Saalbucbe als Zen^en mit ihrem 
Onkel Heinrich, dem Bruder ihres Vaters, aufgelährt« 
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Der Zeitpunct, in welchem sich diess ereignete, mag iiii- 
geföhrfurdas Jahr 1 120aiigeiicninii'n weith n,und dieBru- 
der dürlteii damals im ji'crciftern Jünglingsalter gestanden, 
oder schon die männl M lir Poriodeorroicht haben. Lebte der 
Grossvater Haderich noch, so war er ein Greis bei sieb- 
zig- Jahren, und ihr Vater, so wie dessen Brud er Heiorick, 
Männer gegen fünfzig Jahre alt. Wo diese Bruder ge- 
lebt, was sie als babenbergische Abkömmlinge etwa 
an Wurde bekleidet , oder ob sie, als mm iUttersfando 
geborig, irgend eine Burg zn bewachen, oder welch an- 
dere« Geschift sie betrieben haben , daför haben wir 
nicht einmal einen Anlass zu irgend einer Vermnthong. 
Aus diesem Stillschweigen dürftf vielleicht geahnet wer- 
den f dass sie noch in der Biüthe des Alters das Leben 
verlassen haben, und wenn ihr Vater alle spine Söhne 
vor ihm in die Ewigkeit vorausgegangen sehen musste, 
ihn mit seinem kinderlosen oder unverheirateten Bruder 
Teranlassen konnte, sich wenigstens durch die Stiftung 
eines Klosters ein Denkmal zu setzen. Vielleicht, 
dass Heinrich und Rapoto in stiller Zurückgezogen- 
heit ihre letsfen Lebenstage in dem einsamen, damals 
noch im tiefen Walde liegenden Kleinmariaaell su- 
brachten, und etwa wirklich in den Mönchsstand getreten 
sind, oder etwa liapoto seinem Liruder nur Gesellschaft 
%u leisten sich entschlossen bat, und wenn sie bis ans 
Ende dort verblieben, auch in ihrer Stiftung beerdiget 
wurden, alles dieses ist nicht zu beantworten. 

96. S cu W elf horrhin, d* i. zuZwölfaxing an der 
Schwecbal. 

97. Breitenfeld war ein Dorf nahe bei Weikendorf 
im Marehfelde gelegen, wie es auch Hueber bekannt war« 

100. S tiuen «, jetnt Stifem im V. 0. M. B. 

Gaden, eine Pfarre zwischen Modling und Heiligen- 
fcreua, hatte also schon im 12. Jahrb. eine dotirte Kirche. 

103. Ueber die Herrn von Machland bat Kurz iiu 
dritten Theile seiner Werke eine eigene Allhandlung 
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^esehrielien, and hier mag nar beigefSgt werden, dass 
im Saalbuclie noch Lwe'i Stellen sich finden, wo es heisst, 
Otio de Maehhint et fraires eins iVaUcunuf ei Perh" 
tolduf<> dann : Ihrhrani de Machlant 

105. A n t h a 1 rn e f u e l (1 0 ist wahrscheüüicli Ams- 
feiden unweit Florian im IVaunkreise. 

108. Graf Dietrich von Wasserhnrg bcsass das ober 
Korneubari^ aber LeobendorF jetzt in Ruinen liegende 
Schloss Kreozensteiiiy and acheint sich id selbem oft 
aofgehalten m hab^n« da er mehrmalen in atiftlichen 
Urbinden erscheint 

111. Wluellnftorfist Kleinwülferstorf auf der 
Rückseite des Bernes von Kreuzenstein in der Ebene 
gelesren, war diimaU ein Eigenthum des Grafen Dietrich 
vun Wasserburg. 

P abif t orf das luutige Paslorf im V. U. M. B. 

112. C a m p u s a n fe r i s, Gänsefeld| so beisst noch 
Büweilen ein Theil des V. 0. M. B. 

113. Genftribendorf, das jeteige Ober- Gän- 
semdorf^ von Korneobarg nördlich liegend. 

115«TYtadeElfaren. VierOrtemitdemNamenEl- 
sarn finden sich im Lande anter der Enns; in welchem 
aber die Familie dieses Namens ihren Wobnsitn gehabt» 
bestimmt auch Wissgrill II. 392 nicht. 

Die hier vorkommende Malrone ist aber als eine Ahn- 
frau der von Wissgrill aufgezählten Männer von Elsam 
zu betrachten. 

116. Bischof Hermann von Augsburg zog mit Kai- 
ser Heinrich V. im Herbste des Jahres 1 108 in den Krieg 
nach Ungarn, and beide hielten sich auf dieser Reise bei 
Markgraf Leopold, der des Kaisers Schwager war, 
karse Zeit aof» Der Bisehof fimd hier einige Verwandte, 
die sieherlieh ab Colonisten nach Oesterreich gekommen 
waren, und machte selbe der neuen und kleinen Colle- 
glatkirche zinsbar, wozu die Ministerialen Leopolds und 
verschiedene Zeugen beigezogen wurden. 
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117* bldie Stelle, aus welcher steh ergibt, de» 
der Codex erst anter Probet Marquard l. sueammenau- 
ecbreiben ann;tian<;cn wurde. Nebst den Ministerialen 
des Markgrafen finden sich auch solche des Abtes 
von Molk. 

118. CafteÜanus de Medilichi, Bargvogt 
von Mödlin^. 

119. Die hier aulgeaeichnete Verleihung eines Gu- 
tes Bu Nnssdorf an einen sideni Albert daselbst, der 
dem Markgrafen viele und angenehme Dienste geleistet, 
ist hier nieht gana getreu ausgedruckt, auch mcht doreh 
Zeugen bestätiget, darum selbe gleich anf der Rück- 
seite des Blattes richtig gestellt und die anwesenden 
Zeugen beigesetat sind. 

120. Ist wörtlich die iiemlichc, bis auf das dort aus- 
gelassene Wort wo», vopherg-ehende Verhandlung. Die- 
ser §. ist nach der gans&en Breite des Blattes geschrieben, 
und nach deren Beendisfim^r «lorübrig-eRaiini leer gelassen. 

121. Da diese Schenkung im Jahre 1113 geschah, 
so ist au denken, dass die neben dem Grafen Werigand 
vorkommenden Zeugen Emest und Dietrich die Söhne 
des gleichfalls gezeichneten Rapoto, also nur Babenber- 
giscfaen Familie gehörende MSnner, und die nSmIichen 
seien, von denen Nr. 93 die Bede war. 

Diese Tradition ist schon Nr. 86 vorgekommen 
und irrig hier wiederholt, doch findet sich ein kleiner 
Unterschied, dass liier statt des dortieron htihen hier 
Ihpan (sie) geschrieben ist. Unter den Zeugen tiiidet sich 
neben dem Grafen Werigand, dessen Titel verschwiegen 
ist, auch Haderich mit seinem Sohne Heinrich, ein 
Bernhard von dem nicht gesagt ist, dass er auch sein 
Sohn sei, wie in Nr. 86 von Bernhard gesagt wird. 

Das geschah wieder im Jahre IIIS, und den Schlusa 
macht eine Verwfinsohungsformel gegen alle, die aich 
an dieser Schenkung eine Verleteung erlauben wflrden, 
welche Bekräftigungsart sehr selten im Codex erscheint. 
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198. Pyrchaa, ist vernrathlieli för Pirawart zu 
nehiMi» da Barmaiistoif und Jedenspeigen auch im 
V. U* M« B. liegen, und niehts bekannt Ist, daM das 

Stift jemals zu Pyra im V. 0. W. W. eine Besitzung 
gehabt hätte. 

Auch diese Tradition geschah im Jahre 1113. und 
Haderich und Heinrich sind anwesende Zeugen, und sind 
hier vor Werigand dem Grafen eingezeichnet. 

124. Otto war Burgvogt zu Mödling, und zwar zu 
der Zeit, als Haderich, der Ohm des Markgrafen, daselbst 
rendirte. Da diese Borg, als eine Ch'eiiafestung gegen 
Ungarn, eines tafifem BfUnnes bedurfte, so durfte Otto 
gewiss ein Ritter gewesen sein« Dieser Burgvogt 
WQSB ni Meissen nnd auch anderw&rls betrftcbtlioben 
Güterbesitz gehabt haben, da er sein g anzes Eigentbum an 
Meissau an das neue Gotteshaus vergabie. Ob er nicht 
etwa zur Familie der mächtigen Meissauer gehörte, 
könnte hier wohl in Fra»-e kommen, doch lässt sich 
selbe nicht ganz bejahend beantworten, und bloss ver- 
mutben, er möge zu den Stammvätern dieses in Oester- 
reidi durch drei Jahrhunderte blähenden und glänzenden 
Qeecblsehtes gezählt werden kennen* Davon wird in 
Nr« 199 wieder die Rede sein« 

IM. Teopilie ist das beutige Ddbling ansser- 
balb der Nossderferlinie bei Wien« 

127. Erila, Erla, ausser dem Wienerberge, und 
das liintenbere Ist Himberg au der Schwöcbat. 

Der freigebige Otto ist der in Nr. 1 als Castellan 
von Mödlinir vorgekommene Mann, der noch andern Be- 
sitz zu Meissau zu verschenken b«itte. 

131« Dieser Abschnitt ist der letzte auf der Rück- 
seite des neunten Blattes, und das hier als zehntes fol- 
gende Blatt zeigt, dass hier wenigstens eift Blatt bmui- 
geh, denn die Seite: 

132 beginnt mit den Worten: Uuiiis bfaUoHh 
lesle», woraus aus Msngel des Zosammenbaages diese 
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Bemerkmig m Gewissheit wird, am so mohr, da sicli 
ia dem gm»en Codex keiD Blatt findet, wo^u die ange- 
luMen Anfangsworte paasten« Der Teil tod Nr* 132 
f&ngt nor noeh an: Leganit auiem predieia eadem mn- 

trona Ilidpurch eic-\ von dieser Frau tkidet sich aber 
im ganzen ßuche nicht die geringste Erwähnung", wo- 
durch sich offenbar zeigt, dass wenigstens ein Blatt darch 
Zerfallen des Codex verloren g'eefanefon sei. 

Die Vorderseite dieses nun mit 10 bezeichneten 
Blattes, auf welcher die Nrn. 132 bis einschliessig 138 
geschrieben etehen, hat durch Feuchtigkeit und Sclimuts 
vieles fetitten, und dai Badinnesser melir ▼erdorben 
als geholfen, und daher manche Worte kaum mit Be- 
stimmAeit na lesen. Doch sind ehen nicht erheUiehe 
Stellen hier Terseichnet, ja manche an andern Orten im 
Buche wieder zu iinden. 

133. Die ganze Stelle ist in Nr. 93 schon gelesen 
worden. 

134. Unter Simmauigen istSimmering unterhalb 
Wien zu verstehen. 

138. Diese Stelle ist in zwei Zeilen am Rande des 
Blattes aufwärts laufend sehr schon geschrieben , was 
also erst spater geschehen sein mag. 

139. Wissgrill behandelt 1. 164 die Familie Asparn, 
und die Frau Mathild mit der Tochter Helena waren 
ihm sdion ans dem Saalhuehe bekannt geworden. Ebenso 
sind bei demselben, Wissgrill III. 16, jene Falken- 
steine , die in dieser und au andern Stellen des Saal- 
buches vorkommen« aufgezählt. 

Das hier vorkommende Dorf R u 1 1 a r e n Latte einst 
an der Zaya gelegen, ist aber längst zu Grunde ge- 
gangen. Alherftorf, vielleicht das gegenwärtige 
OUerstorf im V. U. M. B. 

141. Diese Schenkung Leopolds ist schon Nr. 121 
vorgekommen und hier wieder von Wort au Wort 
eingetragen. 
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142. ffleichblls eine schon Nr. 86 na lesende Gebe 
des frommen Markf^afen, doch ist sdber hier die gegen 
Verletzcr des geschenkten Gutes aufgesproche Verdam- 
mung beigesetzt. 

143. Das schon Nr. 87 aufgeführte Geschenkeines 
Weingartens zu Ruhrawiosinir, ist hier etwas in Worten 
correcter als dort gegeben. Bei dem Zeugen Isenreich, 
ist hier sein Wohnort, Breitenfeld « ein in der Pfarre 
Weikendorf V. U. M. B. gelegenes längst Terödetes 
Dorf (siehe Hueber), beigesetzt 

144« Fttsinen ist ein nnbekannter Ort, nnd kSnnte 
etwa bloss im Namen des Dorfes Füssling im Y. O. M« B. 
eine AehnUehkeit feiden. 

Weluarenbrunnen ist der Markt Velahrun hinter 
Stockerau. 

Villa Theodorici ist Dieterstorf an der Hor- 
uerstrasse oberhalb Stockeraa. 

146. Eine Schenkung des heil. Leopold, die in 
Nr. 123 ebenfalls» nnd noch mit näherer Beaeichnung 
lur Zeil und Zenpfcn zu finden ist. 

1^8. Woldeiftorf, das heutige Wnllerstorf im 
V. V. M. B. 

149. Erchenhert, der Borgvogt so Gars am Kamp* 
flösse, gab entweder das Dorf Weinling im V. 0. M. B, 

oder vielmehr das einst hinter dem Michaelsberge gele- 
gene Wielerstorl bei Grossrussbach, von dem auch noch 
später im Gniiulbiiche Meldung" creschieht. Aus dem 
beigesetzten Jahre 1114 ersieht man, dass Brunn, Tat- 
tendorf, Gobelsburg, Schwechat, Ilennerstorl , Sitten- 
dorfy Leesdorf als bedeutende Orte bestanden, da Ritter 
in mehrem derselben wohnten. 

155. Goinuarin» das hentige Gainfarn unfern 
der Stadt Baden* 

156. Vehidorf ist Viehdorf fiber der* Yps bei 
Sanseneck. Da die Schenkung au den Zeiten des heil. 
Leopold geschehen sein muss, wie aus den Zeugen er- 
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hellt» 80 gehört CJlrich toh Vehidorf ma den Vorfahren 
der bei HraHuiler II. 306 aa%e«Uilteii CUieder dieeer 
FamtKo. 

157. C i 1 1 a n a r , ein g'anz unbekannter Ort; kaum 
möchte damit Ziersdorf gemeint sein. 

158. Der Priester Wezelin zu Hürm lebte sicher 
»ur 2ieit des heil. Leopold , da unter den Zeuthen 
auch Wolfram von Pubenkirchen erscheint, derselbe 
Mann, den der Markgraf im Jahre 1134 an Papst In- 
nocens II. abschickte, der sich eben auf dem Coneilio 
B« PiM befand« l>er SSweck dieser Sendang war von 
Seite Leopoldsi aeine nene Stiftong dem apoatoliaehen 
Sehntse na empfehlen, was anch der Papat dnreh ein 
Gegensehreihen an den Mark|3frafen bestätigte, «nd nur 
Gegenerkenntniss von dem Stifte einen ihm jährlich au 
überreichenden Goldgulden forderte. 

159. Widiffendorfy etwa Wiesendori bei Wci- 
kerstorf. 

160* Morperge, das heutige Mailberg oberhalb 
Stockerau. 

V 

161. Odalricus de pratis, Ulrich von Wiesen, 
ein Vorfahre der bei Hanthaler II. 364 erst vom Jahre 
1283 bekannten BiKaner Ton Wiesen. 

16t. Chadelhofperge mag Kalkspurg im Thale 
von Liesitig i^en Kaltenleu (geben sein. 

lieber dio Familie von LengenhaL'h ist Hanthaler 11. 
S. 62 nachzusehen; doch ist dieser Otto einer der Vor- 
fahren der dort aiiii-ctiihrteo Glieder dieses Hauses. 

Uoher di<' lüsaniberger wird das aas dem Saalbuche 
2U Entnehmende in Nr« 383 zusammengestellt werden« 

Julbach sclioint das im Möhiviertel noch vorhandene 
Schloss dieses Namens zu sein. 

163. Swabdorf ist Schwandorf an der Fischa 
oberhalb Fiachamend. 

164« Atting en, das einstige Ideine Dorf Gotting, 
anf dem Berge von Klosterneuburg gegen Uadersfeld, 
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und gegenwärtig eine Wirthschaftsbesits&ong mit dem 
Namen : der weisse Hof. 

165. Porz ist gänzlich anbekanat» wenigstens im 
Lande unter der Enns. 

Adsanctam Margaretam, so wurde Höflein 
an der Donau viele Zeh genaont, da die heiL Margareth 
daselbst Kirchenpatronin ist 

Pillinchirchen, entweder Prellenchirchen an 
der Leytha oder Bdhmkirchen unweit PenehNng, das 
naeh Weiskem I. 84 einst Berenldrelien andi Pergen^ 
kircben gebeissen« and Ulricb daselbst 1136 den Nunen 
von Bernchirch gefubrt babe. 

166. Ist ein irrig vom Schreiber begonnener 
Anfang. 

167. Ritinpurch ist eine bei Horn gestandene 
Kirche, um welche damals vielleicht ein gleichnamiges 
Dorf gestanden 9 wo der hier benannte Conrad seinen 
Aufenthalt genommen hatte. 

168* Gonlam und Mahfia sind nw« gans «nbe- 
kannte Ortsnamen. 

170. Irmoelde ist vieUeicht Ulmerfeid bei der 
Yps, imd Lndmarfaeldei Lmneifeld bei Movstetten 
V. 0. W. W. 

175. Pongaran, vielleicht, n;ich verbesserter 
Aussprache, eines der mehrern Bauragarten. 

176. Radigeiftorf ist Rodingerstorf nördlich 
von Eggenburg V. 0. M. B. 

177. Hort wird wohl Hart bedenten, aberwelehes 
der bei Weiskem aafgeaählten sechs gleichnamigen 
Dörfer hier angenommen werden soll, daför findet sieb 
im Saalbncbe kein Gnmd der Bestimmnng* 

178« Der bier angefahrte Herzog Leopold ist 
Markgraf Leopold V. , aber der Hersogstitel kommt ihm 
von Baiern zu , welches Land ihm sein Stiefbruder K. 
Conrad III., nach Aechtung Heinrichs von Baiern, als 
Herzogthum verliehen hatte. 
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Unter den Zeugen ist der erste Graf Adalbert von 
Bogen oder im Boigreiche» des Grafen Gebhards Sohn, 
4er aber in seinen jungem Jahren nnd noch frSher ge- 
storben ist, als Jasomiigoll, sain Sohn Leopold VI., 
geboren war. 

Diese Tradition gehört also sicher zwischen die 
Jahre 1139 und 1141. 

181. Alaran, sicherlieh OUern» zwischen Mau- 
erbach und Freindorf im Tullncrfelde, wo sich einst eine 
sich davon nennende Ritterfamilie aufhielt» von der 
Caloch im Jahre 1318 lebte. 

ist. Das hier genannte Dorf oder Hof C u m p o- 
ti ng e n ist gänzlich unbekannt. 

183. Stallaren ist Stallem, einst jenes grosse 
Dorf, das abwärts von Eui>üUau gcgea den Russbacb 
gelegen hatte, und durch Kriege im fünfzehnten Jahr- 
hunderte zu Grunde ging. Noch jetzt heisst sein ehe- 
maliger Burgfriede das StJillin^erfeld, dessen Gründe 
theils die Eupoltauer, theüs auch andere nahe liegende 
Ortschaften bebauen. 

Schon in den ersten Tagen des Stiftes wurde das 
Spital sammt seiner Kirche erbaut, nnd in selber zu 
Ehren des heil. Gotthard ein Altar errichtet 

185. De Neunburgen fi foro^ d. i. Kor- 
neuburg. 

186. Hadmari nobilis viri de Cophar. Die* 

ser Herr war der Stifter Zwetels. Ueber das Ge- 
schlecht der Chunringer von Kupharn handelt \A issgrill 
weitlaufifr II. 42 — 79. K a d l o h el'p er ge mag nach 
der Zeugen Wohnort für Kalkspurg, wie es auch schon 
so geschrieben vorgekommen, genommen werden. 

187. Adalbertus aduocatus ist der firstge* 
bome des heil. Leopold, obwohl Herr Stülz meint, es 
dürfte Adalbert von Perge sein , der auch mächtig und 
Advocat mehrerer Gotteshäuser gewesen. Doch die be- 
trächtliche Schenkung 9 die Adalbert durch die Hand 
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seiner Frau an das Gotteshaus machet» durfte wohl eher 
dem Sohne des Stifters, als einem andern zugetraut 
werden. Zudem sk-ht im ältesten Todtenbuciie am 
25. Marz : Adelheidis marehioniff'a hec tradidii Gezen- 
dorf, währorij Adalberts von Perge in diesem Nekro- 
loge nicht einmal erwähnt wird. 

Diese Schenkung muss zum mindesten im Sommer 
oder Herbste des Jahres 1137 gcsHichen sein, denn 
Adalbert starb ja am nächsten 7« November« Seine 
erste Gemahlin Adelheid , von andern Hedwig genanntf 
war spätestens im Jahre 1184 gestorben, worauf er 
sich mit einer edlen Matrone (ieh mmne Witwe) Namens 
Sophie verheiratete. Wer sie von (Gehört oder Ihr er- 
ster Gemahl gewesen, wird nicht gesagt, aber das Wort 
nobihs matrona scheint die Vermuthung zu begründen, 
dass sie aus ('incm vornohmon Hause entsprossen, und 
es dürfte eben nicht sehr gewagt sein, die Meinung auf- 
zastelicn, dass sie die Tochter des Herzogs Heinrich 
des Schwanen von Baiern gewesen, welche am 28. Octo- 
ber 1129 von Leopold dem Starken, dem Markgrafen 
von Steiermark, Witwe geworden* Dieser steirische 
Markgraf hielt sich ja oft hei Adalherts Vater in Oester^ 
reich auf, und so musste sie auch der Sohn personlich 
irekannt, und konnte sie zu seiner »weiten Frau darum 
leicht gewählt haben. 

Wir erfahren ferner aus dieser Stelle des Saal- 
buehes, dass Adalberts erste Ehe nicht, wie gewöhnlich 
gesagt wird, unfruclilbiii* gewesen, sondern mit einem 
Erben gesegnet war. üb dieser Sprössling männlich 
oder weiblichen Geschlechtes gewesen, ob er einige Zeit 
geloht oder bald gestorben sei, oder vielleicht die Ge- 
burt dieses Kindes der Motter und etwa dem Kinde su- 
gleidi das Leben gekostet habe,* darfiber ISsst sich aus 
den un Codex stehenden Worten nicht cmraal etwas 
ergruheln. Motter und Kind sind au Klostemeuhurg 
beerdigt. 
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188« fibmtorf, im viersehnten Jahrhunderte Ebei^ 
hartotorf, Tom Volke Erperetorf genaimt» liegt an der 
Perachling im Tulfaierfelde. 

189. Velce ist Fels im V. U. M. B., und Stinc- 
tundendorf vermuthlich das heutige Stinkenbruim in 
demselben Kreise* 

190. A de Irichteftorpb, Adeireichesdorf, auch 
Airichsdort, ein Dorf, unweit Ang-ern am Marchflusse, war 
ein Eigenthum der Babenberger, und Adalbert. Leo« 
polds Erstgeborner, schenkte um das Jahr 1126 dem 
Stifte einen Mayerhof in diesem Orte gelegen. Spä- 
terhin ging das Dorf im KriegsgetOmmel ginalidi sn 
Grande. 

191. Velttwin9 Felm oder Velm* Dieaeo Namens 

liegt ein Dorf im V. U. W. W. bei Moosbrunn, das andere 
im V. U. M. B. nächst G()t:&endüri am Weidenbache. 

192. Huqro de Lihtcfteine erscheint mehr- 
malen im Saalbuche, wie auch noch einigte Glieder die- 
ser hochansehnlichen Familie. Hanthaler II. 72 handelt 
weitläufig von den Lichtensteinen, aber aus dem Lilien» 
felder Archive fangt er erst die Reihe derselben mit dem 
Jahre 1209 an. Die im Saalbuche vorkommenden Glie- 
der haben in folgender Ordnung gelebt Dietrich und 
aem Sohn Dietrich um 1170* Dietrich und Rapoto, sein 
Sohn oder Bruder» um 1175. Dietrich*a Tochter Wirmt 
trat um 1190 in das hiesijs:e Frauenkloster, und einige 
Jahre später auch Chunz^e oder Kunigund, eine Tochter 
Rapoto's von Lichtenslein. 

Walchonefchirchen, sieher Walte rskirchen, 
rechts der Poststrasse nach Nicolsburg- von Poystorf aus. 

Rute, vermuthlich so viel als Reute» dessen Mar 
mens mehrere Dörfer im Lande sind. 

Petrus et Johannef Latinif dürite rielleicht 
mit Ackersleute au dbersetnen sein, nnd awar nach der 
Steile im Sachsenspiegel /Iftr* 3, ari. 44* MÜ cum m 
mmiero esseni fnmei. Ha quod agroa aMvrm ködere 
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€MiMWMfo;iofi po99enij fugaiia et Merfeäk dominiB 
TImrkiganm reUquam gmulenh ui aperar^ur terra^ 

permiseruni, iaUa eiaimfHmemU» jura, quewmd^ 
modiim adhuc conaistuniin cmdHwmbusLatmorum, und 
imari. 45. ememda est Laimorum, tlaiiu am liande, o/io« 
a^ieolarum* 

194. De Uornice heissl vielleicht von Forclie^i^, 
das, an der Perscliling geh'g'en , im Jahre H26 an 
Georg den Schecken vom Walde aosgetamcht wurde. 
Gegenmrtig Forcha genannt. 

195» Spariwarefecke Ut vmaathlich ein sn 
SptrliAch (gewesenes Schlösschen, von dem schon Nr» 79 
Erw&hnung geschah. 

p f a i * 

Ratoldtts. Ratoldus. Wicfrit. Leup- 

man. Chvinisa darfte wohl sa lesen sein: Ratoldus 

pat er. Ratoldus filius. Wicfrit filius. Leupman 

filius. Chvini/.ä lilia. Zeugen äud keine beige^ 
schrieben. 

199. Rodolfus de Miffowe und im folsfonden 
Nr. 200 RoÄinus de Miffoe. Zwei Glieder die- 
ses uralten schon im Anfange des 'zwölften Jahrhunderts 
in Oesterreich begüterten ansehnlichen, dann mächtigen 
und ausgezeichneten Geschlechtes. Das Saalhuch wi* 
derspricfat olFenbar der Meinung Cospinians» der die 
Meissaner erst mit Albrechf^ dem Sohne Kaiser Ru- 
dolphs I., nach Oesterreich kommen lasst, durch diese 
und andere seine Stellen. Ob das am Abhänge des 
Mannhartsberg-es liegeiule Schloss Meis&au, jet/4 der 
Familie Traun gehörig: , von ihnen erbauet, oder ob 
sie ihren Familiennaiiieji von dem schon bestehenden 
Schlosse oder dem hart am Fusse des Mannhartsheti^es 
damals vorhandenen Orte Meissau genommen, wird sich 
schwerlich mehr sicher stellen lassen. Diess dahin* 
gestellt, wissen wir mit Gewissheit, dass mehrere Glieder 
dieses Geschlechtes das Landmarschallamt ond ancb 
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andere Würden mit Auszeiclinuii^bekleideteiif q odt ihrem 
religiösen Sinne gemäss, aus ihren grossen Reichtümern 

die Kloster St. Bernhard im Boigreiche für Cistercleii- 
serliuien. die Carthause zii Aj^sbacli, unterhalb Molk, und 
das Chorlicrrenstilt /ai I )iu ustein o^rundeton und dotirten. 

Einig^e der frühem Glieder dieser Fafnilic seheinen 
in der Kirche zu Meissau beerdiget worden zu sein, an- 
dere in dem KreuKgange zu Klosterneuburg, wo sich für 
sie ein gemeinschaftlicher Leichenstein beßndet, mit der 
Umschrift: Odo. Gerirudis de Mi/fowe. OUo. Ahiiu0 
fUH eonm kU sej^iUH /tml. Eepuefeani in paee* S|dU 
ter mögen einzelne ihre Ruhestätte in St. Bernhard, 
Agsbach und Dümstein gefanden haben. » 

Da bei den wenigen bestimmten Andeutungen für 
Familienvorbindung in den Klostemeuburp^er Urkunden 
sieh von da aus für die Meissaiier kein be.stiiumter oder 
wohl sicherer Stammbaum erwarten lässt, so soll hier 
nur die Aufeinanderfolge der im Saalhuche und einigen 
Urkunden erscheinenden FamiUeoglieder nach Mög<* 
üchkeit zusammengestellt werden. 

Nach diesen Schriften käme an die erste Stelle Otto, 
der CasteUan von Mddling, der un Jahre 1114 Güter su 
Meissau hesass» und nur dieser Besitz macht es walir- 
acheinUchy er möchte ein Familienglied gewesen sein. 

Rudolph und Ruzwin, Termuthlich Bruder, lebten um 
1122, nach ihnen mussein Otto gesetzt werden, und 
Vater Walthers von Mt issau war, der um lebte. 
Gleichzoitii;- sind All)(>ro, (jiindold, Hilsuneh und Wal- 
tlier, letzterer starb kinderlos , und waren Bruder und 
Sohne des vorhergehenden oder aucii eines andern Otto's ; 
Pllgrim, Engelbrecht und Otto waren Söhne entweder 
Hilsunchs oder Gundolds. Otto hatte eine Frau Namens 
Rickard. Seine Söhne waren Walther, Otto, Gundeld, 
Biso, Kaihoch und Albero. Von diesen BrQdern hatte 
Otto nur Gemahlin Frau Gertrud, und die war die 
Mutter Alolds, der noch 1248 am Leben war, aber 
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wahrscheinlich unverehelicht starb, und mit seinen Eltern 
Otto und Gertrud und seinem Bruder Otto 7a\ Kloster- 
neuburg beerdigt wurde. Walthers Eheirau Jutta, 
d. i. Judith, hatte den Sohn Otto geboren, dessen Frao 
Elisabeth hiess. Weesen Tochter Margareth gewesen. 
Hast sich ans den vorhandenen Docnmenten nicht be- 
stimmen, nnr ist gewiss, dass sie sieh an Eberhard Ton 
Erla verehelichte, nnd mitihm eineTochterRldmagewaon. 
Hanthaler ree. dipl D. 108 , iuhrt mehrere Mnssiner, 
anfangend mit Otto, 1257 bis 1363 auf. Von ihm sind 
vier verschiedene Wappen der Meissauer veröffentlicht, 
so wie auch Philibert Hueber in Aust ex archiv, Mel- 
lic. ülusir. und Dnellius welche bekannt machen. In 
Urkunden des Stiftes erscheint roehrmalen Herr Ste- 
phan von Meissan. der Marschall, und zwar zum letzten- 
mal im Jahre 1609, Heidenreich als Landmarschali im 
Jahre 1373. Siehe Urkundenbuch. 

Im alten Todtenbnehe desStiAes werden nnr wenige 
Meissaner gefbnden, und die sind ohne Angabe des Ster- 
bejahres; 6er trndis de Meifsav, 28. Febroar. 
Ottode Mifsow, 17. Februar. Calhoch, 9. Apr. 
Waltherus,lG. Apr. Otto, 11. Maj. Otto, 
26. Maj. Otto, 23. Sept. Richkard, 25. Junii. 

Aus dem Nekroloßfe der Carthause Agsbach lassen 
sich für die spätem Meissauer folgende Notizen auf- 
nahlen: Heidenreich, Marschall und Mundschenk, starb 
am 12. October 1381. 

Agnes von Kunring, seine Chittin, starb am 25. De- 
cember 1387. 

Otto, Heidenreieh's Bmder, der «weite Stifter, starb 
am 7. MSra 1440. 

Agnes, dessen GatHn, f am 15. Decerabcr — * 

Johann, der zweite SohnfksStifters,f 21. Juli 1397. 

Leutold, ein Neffe des Stifters, f 25. Mai U03. 

Leutold^ der älteste Sohn des Stifters, t ohne Erben 
18« August 1383. 

rollt«» «te. iV. B4. 16 
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Georg-, der dritte Sohn des Stifters, f ohne Erben 
21. October 1297. 

Bernliard und VVolfgang, Söhne des Horm Otto, f 
1. September U29. 

Nach Prcvenhuber wäre die Aeiheniolg^e der Meis- 
Muier 80 zu steUeii: 

Otto I. 

Walther, Gundold Elfe 1168. 
Otto IL, dcmalklm Gertrad. 
Otto DL 1253t im. Aloldusvel Heinricus 
ptneem«. 

Otto IV., Qxor Elisabeth de Sunnperefi. 

RicLardus, Joannes, Georgias fratres. 
Stephan US L, uxor Margaretha, 1265. 
Otto V. 1292. 
Step banus II. 13U. 

Iiiricas, Conradus, Uaidenrieas, Bernar- 
dos, Leopoldus fratres. 

Otto VI. et uUimu8tl440. 

Von den hierabgehenden Personeo findet aek niclitft* 

Iwaneftale iit Eibesthai, an der Strasse iiack 
Wolkentorf* 

Nadendorf, entweder Nonndorf oder Nodemdorf. 

200. Da hier als Zeuge (IcT l)i«'ner desSchuIvorstaadis 
angeführt wird, so ergibt sich aus demselben als naturlich, 
dass 2u dieser Zeit l\i Klosternouburir eine Schulanstalt 
gehalten wurde, die aus mehrerenf^ehrern bestehen musstc. 

201. Mugerowe oder Muckerau war eine Insel in 
der Donau, oberhalb Klosterneuburg, welche Otto, der 
erste Probst der kleinen CoUegiatkircbe, als ein Fami- 
lienefbtkeil besass, und die er aaek seiner Kircke iiaek 
seinem Tode so fikerlassenr steh etkl&rte. 

Waickenftein ist das Dorf Falkenstein an d«r 
mShrisehen Grenze. 

Vornehme Zeug^en werden hier aufgeführt, nur das 
Dorf Gottinesfeld, wovon sich Babo schreibt, ist unbekannt. 
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204. Veii* wen ist Felbcrn hinter Mariataferl, im 
V. 0. M. B., wo das Stift diese Besitzuns^ bis zu Ende des 
siebzehnten Jahrhunderts» als sum Amte £atenihal ge- 
hörig, inne hatte. 

Wurbez konnte Wurnita, V. II« M. B., oder 
Wonnla im V. 0. W. W. sein. 

205. Cellenarins könnte, von colla abgeloiteti 
einen Hüttler bedeuten» die nar geringe Giebigkeiten und 
Dienste bo leisten hatten, denn so Iidsst es bei Pes 
Bern, ihes, anecd. I. p. 3. col. 70. Decem ceilenarii: 
e,v his f/unfuor daut eerenmae situlcis 20* Duo danl 
30 denarioif et alii dm SO denarioa^ dm sine censu» 

208. Strup hingen, das noch bestehende Dorf 
Stnipfinsr. gegon die March golr^on. 

211. Ihifecke» soviel als Ipseck, war eine Borg 
fider Schloos an einer anbekannten Beugung des ips- 
flnsses. 

Ellingen» das beutige Pfarrdorf Oelling an der 
Url» .die sieb dann bald mit der Ips vereinigt 

Odenbron, ein in dieser Gt gond nun versebol- 

lener Ort 

212. Ductrix Boemica Gerbirch war eine 
Tochter des Markirrnfcn I.popold dos Schönen und 
Schwester des lirllii;t'n Leopold, und an Borcivoy von 
Böhmen vcrheirati't, ward Jaromirs Mutter, endlich im 
Jahre 1124 Witwe. Sie lebte dann im folgenden Jahre 
im Franenkloster zu Göttweih , ohne gerade Nonne zu 
sein» denn eine Qöttweiber Urkunde vom Jabre 1171 
sagt nar: feUeis amUm memmie thrbirck poämoium 
mduia 9aneldnanie haMmn mA oM^mHa erniversaHa, 
€9i MaÜB ie tMMeo iibi mM obiene sepulia qui- 
escii in Domino. 

M 6 z 1 i c h y heut zu Tage Mäusiiug, hinter DürnöUiii 
liegend. 

213. Diese Sclienlnin»r (gehört wieder fast in das 
erste Viertel des zwölften Jahrhunderts, so wie alle, 

16 • 
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bei denen Pil^rim, der Bruder Opolds, des Stiftsviears» 
als Zeuge beigezogen ist. 

217, Von späterer Hand am Rande wird Hitiir- 
dorf für Hetzendorf ct^etzt. Tegin zindorf, viel- 
leicht 80 aufzulösen : zu Günselsdorf. 

218. apud sanctum Michaelem, d.h. zu Heili- 
genstadt, wo der Erzengel Michael Patron der Kirche ist. 

22t. Zobaldewiniff eine gans unbekannte Be- 
fitwiig dea Süilkea, yon der sich keine S|Nir in den Ur- 
banen YOiifindet. Sollte in Oesterreieb, mit WegUsanngr 
des Vorwortes so oder an sieb ein etwas im Wortlaote 
passender Ortsname finden, so mOsste gelesen werden: 
zu liallvveis, ein Dorf über der Krems im V. 0. M. B. 

223. ad cotidianu m usum c o n iratr um. Der 
Kirchen- und Chorgesang wurde im Mittelalter gemeinhin 
U8U8 genannt, weil in den Kirchenbuchern die Modula- 
tion der Singstimnie durch eigends dazu gewählte Zei- 
eben angedeulet wurde, die man nur aus Uebung kennen 
und gebrancben lernte. Es heisst also: Amolf gab 
seinen Diener anm tiglicbon Mnsifcdieaste entweder im 
Qesange oder m Instramenten. 

225. Grasou, das bentige Qrossan iwisdien 
Gainfabm und Merkenstein. 

226. Cemerleup ist gänzlich unbekannt, wenn 
nicht Zombling gemeint ist, das unfern des Kamp liegt, 
oder Kollmünz unfern Pulkau^ und Pila kann Blelacb 
bei Mölk bedeuten. 

232. UiBmenbtircbt wabrscbeiolicb die Stadt 
Haimburg an der ungarischen Grenze. 

233. Villa Wilradi und das unmittelbar in 
Nr. 232 Toraosgebende Willradifdorf wird dasselbe 
Wilrata beaeichnen, das am Russbacbe gelegen batte 
und im Anfaebnten Jabrbunderto auf unbekannte Art su 
Grande ging. 

236. Gerunguf de Paden. Von dem Ge- 
schlechte der Ritter von Baden kommen nebst diesem 
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Gerung gleich in der nächstfolgenden Stille noch Har- 
ÜDC und Gundold und noch andere an andern Orten des 
Sadbuches vor, die alle alter sind als die bei Wissgrili 
L 290 aufgezählten Glieder dieses Geschlechtes. 

237* Rudolph der Advocat, eigentlich Untervogt, 
ist der von Perge, naeli Herrn Stoln Slammtafel 
des Herrti^^elileclites* 

239. ifit dieser Stelle ftngt dae eielaeluite Blatt 
des Saallniclies an, auf welchem lauter Traditionen Ter- 
zeichnet sind, die in den erstem Jahren der Entstehung 
des Stiftes demselben gemacht \\iirden. Ein Beweis, 
dass die zerfallenen Blätter des Buches ohne Rücksicht 
auf eine Ordnung zusammengelesen und so geheftet 
wurden. 

246. Porrinhaim, dieser Ort kömmt diess ein- 
zige Mal im Saalbuche vor, nicht einmal über dessen 
Lage kann eine Yermufhung aufgestellt werden. 

Als ein znfSlliger CManke hier die Frage: Sollte 
etwader Name Puchheim aus Porrinheim entstanden sein? 

2iS. Adelgoz, wahrscheinlich der Fran Mathttd, 
die in Nr. 139 vorkommt, Gemahl, kennt Wissgrill 
nicht, ebenso wenig den Sohn Adelgoz, Subdiacon im 
Stifte. 

Das Land wird in dem ältest bekannten Seelgeräthe 
iiir den frommen Markgrafen orieninlis marchia ge- 
nannt, und auch Leopold nannte sich im Stiftbriefe tür 
Klostemeuburgmareili^orien/a/te, woraus zu schliessen 
wäre, dass diese Benennung bis zur Erhebung Oester» 
reiche zum Hersogthume fortgedauert habe. 

249. Diese ^henkung lieopolds mit seiner Ge- 
mahlin Zustimmung in die Hand des Vicars Opold ge- 
geben, geh5rtal8oin das dritte Decenniom des 12. Jahrh. 

251. Aiichinftor f, gegenwärtig heisst es 
Ataelsdorf ober Judenau im TuUnerfelde gelegen. 

253, 254. Ersteres wurde erst später am obern 
Räude des 18* Blattes angesetzt, und steht ii) sonder- 
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barem chronologwcben Widerspräche mit der or- 

sprung^lich ersten Stelle dieser Seite, da in den obei^leii 
von dem noch lebenden Stifter Leopold die Hede ist, 
und dieses, Nr. 254, das .lahr 1153 au der Stirne träg-t. 
Die richtige Ancfahc die ser Jalirfs/.ah! wird noch durch 
die am Hände bei^cset:&ten : March, pl,, Marquard der 
Prälat, bestätiget, der das Stift vod 1142 bis 1167 ver« 
waltete. 

V 

255. Ulrich de Hohcnperge, eioes der ältesten 
Adelflgeschleohter des Landes» über welehes weitlSofige 
AbbaDdlangen Hanthaler II. 86 und Wissgrill IV. 379 
geschrieben haben, doch blieb ihnen der hier TorkonH 

mende Ulrich unbekannt, der in das zwölfte Jahrhundert 
p-ehort, und also von dem in Wissj^rill vorkommenden 
desselben Namens, der noch uiUer Herzog Friedrich tl. 
lebte, verschieden sein muss. 

256. Wird die dreijährige Vemaehlassigimg des 
Zinses mit der Knechtschaft bedroht. 

251). Der hier benannte Herzog Heinrich ist jener 
mit dem Beinamen Jasomirgott, folglich, so der Titel 
von Oesterreich als Heraogthume gilt, geschah die 
Handlang nicht früher als im Jahre 11 56« Doch da auch 
Heinrieh nach seinem Bmder Leopold'zum Herzoge von 
Baiem ernannt war, kann der Titel auf dieses Land und 
ein früheres Jahr gedeutet werden. 

lieber Konrad von Holsteten lässt sich nichts Be- 
stiniintes hier ancehcn, da wir nicht wissen, ob er in 
Oesterreich oder in Baiern ansässig war. Weder bei 
Hueber noch bei Hanthaler oder Wissgrill wird einer 
Familie dieses Namens gedacht, und war er auch nur 
ein reicher Privatmann, so lässt sich nicht sagen, ob er 
20 Hofstetten an der Bielach» oder in jenem hinter Melk» 
oder dem bei Gainfahm jetst verödeten Hobtadten sich 
als Wohnender befunden habe* 

Der hier vorkommende Graf Leutold ist jener von 
Piayen oder Plein oder Plagen. 
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Wenn Wannmit von Echendorf su der tod Wissgritt 
IL 353 aufgefiiiirten Familie ritterlioheii Standes von 
Egendorf gehört, so ist er an deren Spitze zu stellen. 

202. Fratigefdorf istFrattingsdorfimV. U. M. ö. 
bei der Zaya. 

263. 8 1 ran eifdorf, jetzt Stronetorf, ein Markt bei 
Laa gegen die mährische Grenze. 

Hugefchirchcn ist Uauskirchen an der Zaya« 

Hersog Heinrich verrichtet in eigener Person die 
Dienste des Advocaten des Stiftes bei dieser Sehenkmif 
in Gegenwart ansehnlicher Personeo» als des Grafen 
Leopold von Playn, Bernhards von Jutbach und deisen 
Sohnes Gebhard» Ghadold^s und Brbo*aTon Mailberg, 
Adalberos von Chünring u. a. m. Ist Radolt ein adeliger 
Chunring'er, bo ist er bisher unbeaehkt geblieben. 

267. i^ucberprunnen, das beutige Poisbrunn im 
V. U. M. B. 

Adlbero, d. i. Albero oder Adalbero von Chün- 
ringen ; über dessen ganzes Geschlecht verbreitet sich 
weitläufig Wissi^rill II. 42 und Hanthaler I. 281. 

272. Wiainefdorf ist Kleinwfilfentor^ neben 
Ohenohrbaeh im V* U. M. B. gelegen. 

874. Gnndold scheint hloes ebe Wallfahrtreise ßr 
seine Person gemaeiit na haben. 

276. Sigbold von Schieinbach scheint dem vorber- 
genannten auf der Pilg'erfahrt Gesellschalt geleistet zu 
haben, aber er starb auf der Heise an einem unbe- 
kannten Orte» 

E k e r i b e fd o r f ist Eckerstorf am Ldsserberge. 

276. Ottokar ist der V. von Steyermark, also fallt 
diese Schenkung zwischen die Jahre lt64 und 1177« 

Tovnich nnd Tlonchenfteine sind awei unbe- 
kannte Orte oder Schlosser oder blosse Burgen» wahr- 
scheinlich hinler Neustadl in dem damals sn SteiennaA 
fr<diorigen sQdlichen Theüe Oesterreichs, oder sie lagen 
tiefer in dem Steirerlandc über dem Beige Scmmering. 
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Vielleicht durfte dann unter To vnich Tunowite, onier 
Tlonchenftein das SchloBS Dankelstein zu ver- 
stehen sein. 

BeiCftsar Ann* Siyr.h 808 wird es Donkenstein 
giesehrieben, und eme Fraa CiinigiiDd mit sehr vielen 
Familiengliedem anfgef&hrt , von wdeliem Gesehtedite 

die Meinung ist, dass es aus Franken nach Steiermark 
gekommen, und dass (uTlach der erste Abt vtin Ptein 
aus diesi'f Familie gewesen und aus Franken gerufen 
worden sei. 

285. Harroze, zwei Dörfer im V. U. M. B., und 
sind durch die Benennung klein und gross von einander 
Btt unterscheiden. Grossharras ist ein Pfarrdorf hinter 
dem langen Thale» Kleinharras liegt hei Pierawart und 
gehört in die Pfaire HohoinippeTstorf , deren Kirche, 
wie schon Nr. 54 geSussert wurde, vielleicht Kirehheim 
genannt wnrde. 

286. Tiemendorf, vermuthlich Diendorf im 

V. 0. w. w. 

287. Qöluib^, entweder lioiben oder Kilb. 

288. Graf Heinrich von VV olfrathshausen war ein 
Sohn des Grafen Otto von Wolfrathshausen, der das 
Stift Diessen in Oherbaiern gegründet. Der Grossvater 
Otto, der Alte genannt, hatte, nach der Vermuthung 
des P. Hieronimus Pez, Justitia die Tochter des Mark- 
grafen Leopold des Schönen, sar Gemahlin, nnd so war 
also Graf Henrich mit den Babenhergern in Verwandt» ' 
Schaft. Bischof Heinrich von Regensburg war der Va^ 
terbrnder dieses Grafen Heinrich, und darum schickte 
der heilige Leopold dem Regenspurgcr Bischöfe Hölfs- 
truppen, als dieser mit Heinrich dem Stolen von Baiern 
in Fehde lag^. Spater kam Bischof Heinrich zu Leopold 
nach Oesterreich, als dieser sich mit mehreren Kirchen- 
ohern über die Einfuhrung der regulirten Chorherren zu 
Kiosterneuburg berathen wollte. Als der Bischof wieder 
zurfickreisete, begleiteten ihn Leopolds jüngere Söhne 
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Konvad und Ernesl $ enterer %og von Regensburg auf 
die Schule zu Paris, letzterer aber blieb noch längere 
Zeit bei dem Bischöfe, und das wird durch die am 
13. November 1133 zu Siuintbaeh ausgefertigte Urkunde 
bestätigt, da Ernesl in derselben als erster Zeuge auf- 
tritt ; Ernestus fiiiu^ marchiouia Laitpoldu Mon* baic. 
II. 183. 

Aus dem Gesagten geht nun hervor, dass so den 
sechs bekaimteii Töehtenf Leopold des Schönen noch 
JoetlliA hinaiigeeetet werden mfiaaey die «m 30. «Rbiner 
einen nnbekannten Jahres starb und sn Daniiv:en in 
Baem begraben wurde, denn so heisst es im Nekrologe 
von Diessen an ihrem genannten Sterbtage : Justitia 
eometiffa sepulta Danintjen maier Heinrici RaiiS' 
ymieusis episcopi ei Oiionis comitia fundatoris noairi. 

Graf Heinrich starb am 1. Mai 1158 und beschloss 
die Andechsische Linie von Wolfrathsliausen. 

UdalfCilialei nobilis uiri de Walde. Ob der 
Stammvater dieses Adelsgeschlechtes aas Sainburg^, 
Kärnthen, Steiermark oder Oesterreich gewesen, ISsst 
sich nidit entscheiden, nnd nur sagen, dass dieser 
Udalschalk weder bei Cisar in seinen Atmal* Slyr. noch 
in Hantiialers reeeng diphrn. erscheinet. Bei Cisar ist 
der erstgenannte ^escr Familie Leopold, bei Hanthaler 
heisst er Ulrich. 

Das österreichische Schloss Wald liegt unfern der 
Perschlinnf im V. 0. W. W. und späterhin ist diese Linie 
der vom Walde dem Stiftsarchive durch mehrere Glieder 
derselben bekannt. 

Comcf Wotfkerus et frater ejus Gebhar- 
das de Stein. Den Namen Stein tragen mehrere viel- 
leicht nicht Ton einander abstammende Familien, und 
sind fast in allen Lindem deutscher Zunge su finden. 
Einige Familien dieses Namens mögen sich wieder in 
Linien getheilt, und den Namen an verschiedenen Orten 
laage iorterhaiten haben. Das Geschlecht in Steier- 
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. muk bat sieh, nacli G&sara Meinung, schon im zwölften 

Säculo in zwei Linien j^theilt, wovon die eine in Steier- 
niark blieb, die andere tiber uii das kaiserliche Hof- 
lager zog, wo einer Namens Wolfkor bald den Grafen- 
titel erhielt, dessen sich Gebhard in der Steiermark 
niemals erfreute. Ob diese beiden wirklich Brüder, 
oder auch nur von einer Linie gewesen, ist nicht zu ent- 
scheiden, und eben SO wenig, ob Wolfkers Grafentitel 
elnblosspersönlicher geweseo»^er ein soUsker, der ein ab 
Amtstitel auf einem Gano oder Beiirke nihendar war. 

Die Glieder der österreicluscken Familie Stein, die 
Hantbaler If. 266 anfdUilet, sind s&auntUcfa jünger ab 
die im Saalbuche erscheinenden. 

290. Es ist nicht wahrscheinlich, dass der hier Tor- 
kommende Reginbert zur Dynastie der steirischi u Mark- 
grafen zu rechnen sei, da dieser Name dem Annalisten 
Cäsar gänzlich unbekannt ist, und so wahrscheinlich nur 
der Besitzer eines Hofes oder Hauses in der Stadt Steier 
gewe«;en ist. 

291. CÜsar macht in seinen Annalen I. S72 eines Ae- 
riboTon Ramenatein Meldong, nnd wird derselbe im J. 1 188 
in einer Admonter Urkunde genannt Vermnlklieh war 
dieser Aeribo ein Bruder des Yorgenannten Reginbert, 
oder ein seiniger Verwandter , die zu gleicher Zeit zu 
Klosterneuburi; anwesend waren, und von ihrem BeülLz*- 
tliiime im Lande unter der Elnns au dieses Gotteshaus 
eine Spende machten. 

203. 0 1) p 0 1 d i f to r f war ein Dort mit einer Mühle 
und lag an der Zaya, ist aber langst durch Kriegs- oder 
Elementarunfälle zu Grunde gegangen. Untern davon 
li«S^ jetat ein Dorf, das Olferstorf, Ollerstorf und Ol- 
gerstorf genannt wird» und vielleidit den Namen von 
Oppoldistorf sum Grunde haben mag. VieUmckt» dass 
leiateres dahin nach seinem Verfalle überbauet wurde* 

295. Der doppelte Name Wolfher kann aus Ver- 
sehen zweimal geschrieben sein, aber auch, wie mehr- 
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mals vorkommt I ^wei Zeugen desselben Namens zu- 
kommen. 

298. Malciftorf, entweder Möllerstorf bei Baden 
oder vielmehr Mollendorf hei Städteidorf V. U. M. B. 

Muftrenc,Maustrenk, auch Aus trenk im V. U. M.B. 

Gowates. Vermuthlich Gaubitsch im V. U. M.B. 

301. Werde, entweder Wördom im Tullnerfelde» 
oder Word an der IVaseo« In let«term aeheinl die Fa« 
mÜM Ward, die des RittorttMdes gewem sein img, 
Olren WoliDsItigeluibtttiliabeiiy vonderIIantlialerlL34tt 
mnige spfttere Glieder anfUlirt Von Heinrich sagt er 
in der Anmerkung, dass er bei Duellius in einem Instru- 
mente von 1228 gelesen werde. 

303. Normale in ßlua noflra prefliHmus, will sagen, das 
Stift firab ihm die Erlaubniss, in seinem Walde eine be- 
stimmte Strecke aussiuroden und aum 1^'eldbau au ver- 
wenden. 

304. Monnieli. Da in Oesterreidi kein Ort dieses 
oder ähnfichen Namens mkdmnit» so kann Fran Bertha 
▼on Mfinehen gehoren^oder dort ansSssig gewesen sein. 

806. Helphanfdorf ist ein unbekannter Ort» und 
nnr das Dorf Helfins hei Russhach hat mnige Namens- 
ähnlicbkeit. Da bei ilieseni Geschäfte ein Zeuge von 
dem ganz unbekannten Pflrstendorf eingezeichnet ist^ 
SU könnte auch dieser verschollene Ort in der Gegend 
des Russbaches ja} suchen sein. 

306. Heinrich von Schwarzau> weiches hinter Rohr 
im Gebirge Hegt, wird damals als aum steirischen Adel 
gehörig betrachtet werden müssen, besonders, da anch 
Ottokar dcHr Markgraf von Steiermark den Traditionsact 
■n Terrichten dbemommen hatte« Oh Hemrieh in dem 
hesagten Schwaraany oder in jenem am Sieinfelde niher 
hei Neustadt gehaaset, bleibt noch nnentsehieden. 

Nach Casars Annalen ist dieser Heinrich von 1143 
bis 1166 in steirischen Urkunden m finden. Caesar 
I. 754 etc. 



Digitized by Google 



252 : COD. TRADiTiONUM 

Chabifken, ein Ort, der eicber btnter Neastadty 

vielleicht selbst hinter dem Semmering^bcrg-e in der heu- 
ligen Steiermark liegt oder gelegen hat, weil Heinrich 
von Scliw arzau die Uebergabe seines AUodes durch sei- 
nen Mcirkg-rafen Oltokar vollziehen liess, so ist dieser 
Ort um so schwieriger zu oiitrillhseln , da dessen bei 
Cäsar gar keine Erwähnung geschieht, und der Ort 
vielleicht einen doppelten Namen hatte, und derTon 
Chabisken verschwunden oder vielleieht der Ort auch 
ginslich verscliollen ist. Die Zeugen eind alle ans dem 
damaligen Nordstdennarfc. 

309. Za Tnlbing, nielist Xdntgstetten Im TuUner- 
felde, sass ein adeliges Geschlecht dieses Namens schon 
imzwölflcn Jahrhunderte, von welchem mehrere Personen 
im Saalbuche vorkommen. Gerunch schon im Jahre 
1122, wie auch >farquard, Irnfrid 1158, und in beiden 
Stiftbriefen für die Schotten z\x Wien, und zwar unter 
den Ministerialen von Oesterreich. Chalhoch lebte um 
die Mitte des zwölften Jahrhunderts, Nr. 309. Später ist» 
Nr. 181, die Tochter ChrisUna oyd Nr. 288 der Zeuge 
Liebhart bekannt» und Berthold nüt seiner Gattin Helka 
lebten, nach Nr« 757, am 1220. 

Ein anderer Chalhoch erscheint als Zeuge 1255 in 
Ottokars Judcnbriele. Hadmar ist auch Hanthaler II. 
297 bekannt, und Wolfhart wird von Hueber sammt 
dessen Siegel aufgeführt. Wann und wie dieses Ge- 
schlecht erloschen, ist eine unbekannte Sache. Wieder 
sieh Nr. 369. 

Vrolfeftale ist Wolisthal unter Heimburg an der 
ungarischen Grense. * 

Wer Graf Emst, als Zenge angeführt, gewesen sei, 
ist unbewusst Ebenso, wer der Bruder Herbord war, 
dessen Schwester Hadmnd, die Wittwe Chalhochs von 
Tulbing, gewesen. 

310. Adelheid war eine Nonne des hiesigen Frauen- 
klostors , daher wird sie eine Schwester genannt. 
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311. Hofen waren zwei kleine Dörfer vor Korneu- 
bur^, die im vierzehnten Jalirhuuderte der Verthei- 
digun^ wegen abwärts gebaut werden mussten, und 
nicht mehr bestehen. 

3 12. Maffindort, später auch Mechsendorf, einst 
ein üorf am Poysbach gleich unterhalb Poystorf, das 
aehon vor langer Zeit zu Grunde gegangen ist; aber 
noch eine MQble steht am Backe und da» henunüegenden 
Aeeker werden nodijetitdaaMeehaendiirferfeld genannt* 

WihfelbrnnnnmliieaBdaroabdas bentige Pot* 
tenbmnn nnterbalb St. Polten. 

Cliunradus de Wolt c ftain. Eine alte von dem 
Schlosse Wolfstein in der Gegend von Guttweih , dem 
es auch jetzt gebort, sich nennende Familie, die auch 
Hueher und Hanllialer bekannt ist. Dieser hier genannte 
Konrad ist älter als der bei Hueber pag. 14 Nr. 5 an- 
geführte Perchtold und die bei Uanthaler IL 366 Ter« 
neicbneten Familienglieder. 

315. Ein aogenanntea Gotteenriheilf so nnr jl^eit des 
bell* Leopold mid des Pivbstes Hartmann Tormnthlich 
113% abgehalten wnrde. Das einzige Beispiel dieser 
Art in der hiesigen Stiftskirche. Schon Papst Stephan VL 
wollte die Ordalien abgeschafft wissen, aber noch in 
dem Fridericianischen Freiheitsbriefe für Oesterreich 
im Jahre 1156 wird des Zweikampfes als eines recht- 
lichen Entscheidungsmittels selbst ffir den Landesfursten 
gedacht. Erst das Landrecht, das Herzog Leopold YU. 
der Glorreiche gab , hatte den GottesnrtheUen aneh in 
Oesterreich ein Ende gemacht. 

Der Zeuge Herr Marchord oder Maiquard von 
Himberg muss im hohen Greisenalter gestanden haben, 
denn er scheint der nSmliche nn sein, der nach Wiss- 
grill IV. 335, schon im Jahre 1094 in einer Mdlker^ 
urkuade als Zeuge gelesen wird, denn der nächste Mar- 
quard dieser Familie lebte erst zu Ausgang* des zwölften 
und im Anlange des dreisehnten Jahrlumderts. Sein 
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ZeitgenoMe Hugo voo Liditensteio, der oben Nr. 165 

▼orkam, war sicher der 5sterreichischen Linie an^ehörig, 
und noch mehrere Lichtensteine kotniueii iiu Saalhuche 
vor, die den Personen dieses Hauses bei Cäsar und 
Hanthaler voran^esetzt worden müssen. 

318. Witrichefd orf, diesem Namen nach ein 
unbekannter Ort, wenn nicht etwa damals Witaelsdorf 
bei Schlosshof im Marchfelde so gebelssen hat 

dSd. Zu Stranstorf sass im zwölften Jabrbnnderte 
eine adelige Familio, vielleicht blosse Rittersleute, die 
den Namen von diesem Orte fthrten, und ausser den 
stifUicben Urkiinden wenig gekannt sein m5gen. Auch 
im Saalhuche sind nur zu lesen Wichard und seine 
Eliovvirthin Dieniut Xr. 263 , hier Chadold und in Nr. 451 
Sehwickmnth als Witwe von ihrem Manne Heinrich, 
die Sölme Albero und Rudolph und die Vettern Ru- 
dolph, Merhorto. Ausser diesen Stellen findet sich in 
den stiftlichen Urkunden keine Person dieses Hauses mehr. 

324. y r 1 i u g e f 1 0 r f, das heutige Jedlerstorf« ausser 
der grossen Donauhrücke eine halbe Stande entfernt« 

825« Die Sebenknng der Frau Mathild von Trestorf 
geschah Bor Zelt des Probates Rudger der nur von 
1167 bis 1168 dem Stifte vorstand. 

Diese Adcisfamilie, von der einige Personen im 
Saalhuche vorkommen, lebte zu Trestori nelx n Leo- 
bondorf, ausserhall) Korncuburg', und von den wenigen 
!in5? bekannten Gliedern sind ausser dieser Frau Mathild 
zu bemerken in Nr. 360 eine kunigund, in Nr. 391 
Heinrich und sein Bruder Reinpot, und Nr. 508 Ran- 
prechty der sich in das Kloster begab. 

Zntechfdorf» d. i. »i Tecbstorf^ das einDörfeiiea 
i¥ar und damals swisehen dem Schlosse Krensenstein 
und dem Scblifberge » rechts der Strasse von Komeu- 
burg naeb Stoekerau, gelegen hatte. Wahreeheinlich 
ging es noch vor dem lunfKehnteu Jaliriiuiidcrte im 
Kriege zu Grunde. 
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Eogelbreiitefdorf ausser Koroeuburg, beisst 
jetit Klinnengmtorf. 

327. W u r m /. ü ist wahrscheinlich für VVürnitz hin- 
ter Korneuburg zu lesen. 

Ydun^cfpeuge ist Jedenspci^en an der March. 

328. Swinwart, j'-ep^'pnwärtig Schweinbart, hinter 
Boekflüss gelegen , jetzt ein gräflich Traun-Abcnsbcr« 
gisches Schloss, von wolcbem schon öfters im Saalbuche 
geredet wird, und wo cino adelige Familie ihren Sils 
batte, TOB der bier Hmoh der Vater» Riebüt die Matter» 
und der Sebn Honolt genannt werden. Ansaer diesen aei- 
gen sicbin Nr. 6 und 1 2 Wembart and Nr* hS Leutfried. 

329. Ans dieser Verbandlung erbellet» dass sebon 
im zwölften Jahrhunderte im hiesigen Frauenkloster eine 
weibliche Unterrichts- und Erziehungsanstalt iur Kin- 
der, von sieben Jahren angefangen, bestand, und dass 
sie nicht bloss für das Klosterleben ^oliildet wurden, 
sondern ungehindert wieder in die Welt zurücktreten 
konnten, je nach ihrem eigenen Gefallen. Eine damals 
noeb seltene nnd för den Adel gewiss sehr erwünschte 
Anstalt» was aueb durcb den grossen Andrang zur Bil- 
dangsanstait imd inm Eintritt in das Kloster sieb be- 
weiset» vnd wovon noeb eine weitere Erw&bnnng ge- 
sebeben wird. 

Die oberste Aufsicht über das Kloster und dessen 
Lehranstalt führte der jeweilige StiflsvurstelK r. dessen 
Einwilligung zur Aufnahme in das Klosterleben so wie zur 
Lehranstalt erforderlich war, und der hinwieder an die 
Einwilligung seiner Kapitularen zu denken hatte, darum 
wird ihm auch der Name Meister hier gegeben, und auch 
die Oberin des Francnklosters biessMeisterin^Jfdi^lra^* 

Rapoto piier de Fitten. 

War er von der Familie» so moss er Eekbertslfl. 
Sfibnlein gewesen sein* 

330. Wo der Ort oder das Scbloss Sebaehberg, 
Scachefperg, gelegen habe, ist bei lieoi gäniJichen 
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Mangel eines fibnliclien Namens in Oesterreich und 
Steiermark nicht va bestimmen. Weiskem sagt II. 149 

von einer Rolle oder Weiler Schasberg im V. 0. M. B. 
Mög-lich, das» in dieser Geg^end einst dieses Schloss ge- 
standen, zu welcher Vermuthung Veranlass sein könnte^ 
dass die dabei bethcill^ten Zeugen, nämlich bei einer 
Schenkung Uockendorf, meist in dieser Gegend An- 
sässige gewesen^ nämlich zu Wcikcrsfeki» nn Kampeck» 
Rudmans, Gars und Zogelstorf. 

331« Der Ort Birbaum, aach snm Unterschiede von 
den mehrem ^eichnamigen Moosbiribanm genannt» liegt 
nichst dem Perschlingflusse, und von selbem nannte sidi 
schon im nwftlften Jahrhnnderte eine Adelsfiimilie. 
Otto, von dem kurz vorher Nr. 329 die Rede war, ist 
der zuerst bekannte Name dieses Geschlechtes, dann Wi- 
kard mit seiner Frau Bertha und dem Solme Livtwin. 
Wo Folrat, die Bruder Otto und Wichard, Tuituin, Ru- 
dolph und Perthold einzureihen seien, lässt sich aus ^cm 
nicht chronologisch geordneten Saalbache nicht ermitteln. 
Später findet sieh ein Martin von Pirbom beim Jahre 13h7 
und ist im Urknndenbncke Seite 377 na finden« 

332* Rapoto de Seonenbery d. t. Schönhergy 
ein ehemaliges Schloss dann Raobnest, unweit von Gars, 
gl gen den Manbartsberg. Dieser Rapoto ist ein Ur* 
ahnherr der bei Link und Hanihaler aufgeHihrten Schon- 
berge. 

Hainricus canif de Miftelbach. Hier zeigt 
sich, dass Heinrich den Beinamen canis schon um ein 
halbes Jahrhundert früher führte, oder sich beigelegt, 
als die Chfinringer, aber aas welcher Ursache er diesen 
Nanm angenommen habe, ist aach hier nicht zu ent- 
nilfem; sei es, nm die Treue gegen ihren Landesherm 
aosBodrQcken, oder wie man glaubt, ihre Rohheit annu- 
zeigen ; aber mit Sicherheit ISsst sich nicht bestimmen, 
warum die Mistelbacher, Chünringer und auch die Pötten^ 
dorier sich diesen sonderbaren Beinamen beilegten. 
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IwafifUl ist Bifiesthal im V. U. M. B. 

Ramuoldespach. Ravelsbach bei Meissau. 

3^k. Albertus de Cbun rin j^en, wird gewüha- 
lich Albero geschrieben, und sein Sohn war lladmar II. 
WissjrriH hunilcJt weitläufig von Chunringfll. ^6, g^edoiikt 
ahtT dieser iSiamensabänderuug ludity die auch ein Mos- 
aar Schreibfehler sein mag. 

335. Bargschlcinit/. auf dem Mannhartsberge ober 
Meissau, zeigt noch die Ruinen seiner einstigaa Vaate, 
m der die adelige Familie der SckUmse ihren Wolmsita 
kette. Wie lange dieaea GeaeUedit gehanaet, aageii an* 
aere Urkunden niebt. Der erate in aelben Terkommende 
ist Wiland, der Nr. 157 ungefähr um das Jahr 111^ 
als Zeuge genennet wird, und ausser diesem sind Babo 
mit der Mutter Elisabeth Nr. 335, Otto Nr. 809, Pobo 
und der Sohn Pabo Nr. 640 in dem Saalbuche ver- 
aeichnet 

Der hier stehende Zeuge, Otto von Meissau, der Ge- 
mahl Gertruds, war der Vater jenea Otto, der das Un- 
glüek hatte , in Ottokara Ungnade zu fallen» der ihn in 
daa Schloaa Aichhom aperren» and in aelbem %u. Grande 
gehen lieaa« 

Chiowe iat daa Sehloaa Kaya hei Niederfladnit^ 

an der mährischen Grenze. 

336. De foro ex €Utera parte Damibii, d. i. von 
Korneuburg von Klostemeuburg aus bestiunnt. 

3-1 0. Die beiden Brüder Wikard und Ulrich hatten 
ihren Vater zu Gaden^ und wahrscheinlich besass selber 
die Burgen Gaden und Arnstein» und theilte aelbe unter 
die beiden Sohne, und jeder nannte sich von seinem 
eigenthämlichen Sitze, Wikard nach dem Felsenschloaae 
Amatein» Ulrich von dem alten Sitse der Familie von 
Gaden. 

Amatein, jetat hlosa Raine» datlich von Heiligen- 
kreuz , liegt auf einem schroffen Felsen im Bezirke der 
Pfarre Raisenmarkt» mag schon zu Anfang des zwölllten 

FoatM etc. IV. Dd. 17 
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Jahrhunderts hcstanden, und eiu^eno Besitzer gehabt 
haben, die sicli vielleicht auch davon nanntrn, von denen 
aber nicht die g'erinefste Kenntniss auf uns gekommen 
ist, und die Vermuthung gestellt werden darf, der 
Vater oder Grossvater der beiden Bruder Wikard mid 
Ulrich von CSaden habe etwa durch Heirath Arnstein an 
sein Haus gebracht. In soferne ist Wikard der Erst- 
bekannte von Arnstein, und er und sein Brader Ulricb 
gaben am das Jabr 117Q Zeugen %vl Klostemeuburg ab. 
Der Name des Schlosses bat so seiner Grundidee den 
Adler, der nur auf hohen Felsen horstet, was auch 
bei dieser Veste sich in Wirklichkeit zeiget. 

Wikard war 1188 herzoglicher Forstmeister, und 
hatte noch einen andern Bruder Namens Berthold. 
Unter dem Frohste Dietrich 1196 — 1216 erscheinen 
von Arnstein Nr. 444 Berthold, Ulrich der sieb miles 
nennt und Conrad , wahrscheinlich BrGder, und so wie 
der in Nr. 666 vorkommende .Albert von Arnstein Ab« 
kSmmlinge der beiden obgenannten Brüder. SpStor 
noch im Jabre 1233 finden sieb in einer Heiligenkreuer 
Urkunde die Bruder Wicbard und Wülfing, aber die- 
ser Wülfing wird wohl verschieden von jenem sein, der 
im Jahre 1170 zu lesen ist. Otto von Anistein, der im 
Jahre 1260 in einer KlostemeuburgerUrkunde(LXXVllI) 
erscheinet, vergabte 1276 mit Einwilligunnf seiner 
Sohne und Töchter, Conrad, Siboto, Heinrich, Agnes 
und Helena eine Muhle nach Heiligenkrenz. Conrad ver- 
glich sich mit Klosterneuburg über den Voitbaber nn 
Tattendorf 1280. Conrad und Wülfing von Arnstein 
macbten 1284 eine Schenkung an Heiligenkreus, so 
wie 1286 Hadmar aus diesem Gescblecbte einen 
Weingarten wa Gumpoldskircben eben dthin opferte« 
Wikard*s Sohn, Wülfing, beschenkte Heiligenkreus, denn 
sein Bruder Bcrthuld wurde dort begraben. Rapoto 
wird 1302, ein Wikard 1319, und ein Conrad f 323 
bekannt. Der letzte dieses Geschlechtes Namens Con- 
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fad, starb 1365 als Probst des regullrlen Chorberren- 
stiltes St. Andra an derTraisi n. naclidi m Wikard schon 
1329 das Schloss Arnstein an Carl von Eckartsau verkault 
hatte. (Koll Malach. das Stift Heiligenkreuz). Von dem 
Bruder Ulrich von Gaden wird Nr. 545 die Rede sein. 

341. Da Albert des frommen Markgrafen Sohn als 
Zeuge mit mehreren andemihm gleieliaeitigen Personen 
hier erscheint» so ist diess wieder ein offenbarer Beweis ftr 
£e chronologische Sorglosigkeit oder j^sKche Un- 
kenntniss des Schreibers dieses Saalbuches. Im voraus- 
gegangenen Nr. 337 ist die Jahreszahl 1 169 offen an 
die Stirne gesetzt, und das Zeichen für den Probst 
Wernher an den Rand 2:le!chsam als Sicherhcilsbeweis 
für die chronologische liichtigkeit, und jetzt kommt 
Albert mit seinen Zeitgenossen, jener Albert, der schon 
Tor mehr als dreissig Jahren gestorben war. 

342* Ris&as Gabe ist nicht mit Zeugen gefertigt, und 
also wire es mögiichy dass das Blatt 10 mit Nr« 131 hier 
in Verbindung gestanden hatte. 

344. Von diesem Otto von Meissao steht im Ne- 
krolog des Stiftes: IX, KaL Ochbris. OUo de Meyffaw 
dedil vineam Spencinfjcuj d. i. ziu Speising. 

Siufprunnen. Süssenbrunn zwischen Eupoltau und 
Gererstorf. 

345. S ikkend ort, gegenwärtig Siltendorf, eine 
kleine Strecke nordlich von Heiligenkreuz entfernt, ein 
uralter Ort mit einer Kirche und wahrscheinlich auch 
Pfarre, wo schon sn Anlang des awölften Jahrhunderls 
eine adelige Familie ihren Sita hatte. Nach Kella Ge- 
schichte Ton Heiligenkreus sollen die in uoserm Saal- 
buche lebenden Sikkendorfer so aufeinander folgen: Rü- 
diger im Jahre 1114, Anshalm 1117, Rupert und Ru- 
diger 1124, und beide sind 1136 im Sllftbnefe furHei- 
ligcnkreuz als Zeugen zu lesen. Der hier vorkommende 
Tausch soll 1103 geschehen sein, und der Bruder Ru- 
pert ist Zeuge für seinen Bruder Walther. Doch der 
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Tausch nmss viel früher geschehen sein, da der Zeuge 
Graf Gehhard von Rehegau lange nicht mehr am Leben 
war, oder ist ein juncr<Ter Graf. Oh die im Jahre 1171 
vorkommenden WalUier und Rupert die nämlichen Per- 
sonen sind 9 ist wohl zweifelhaft, und mit ihnen scheint 
die Familie ausgestorben, oder durch weibliche EMben von 
den nahen Wildeckern aufgeheirathet worden «i aein* 

3%6. Die Grafen von Befaala aollen, nach Hnnd^a 
Angabe, von den Grafen von Abensberg entsprossen sein. 
Der Vater der beiden hier genannten Grafen Heinrieh 
und Sigehard war Graf Heinrich, der Grossvater Graf 
Sieghard \on Schala, der die Tochter des Markgrafen 
Leopold, Namens Sophia, welche 11 37 Wittwc von 
dem Herxosf Heinrich II. von Karnthon Gfeu oriien, zur 
Ehe genommen hatte. Bei ihrer Verehelichung mit dem 
Grafen Sighard, der also bis dahin von Burghausen Ti- 
tel und Namen geführt haben mnsste, erhielt sie von 
ihremBruder dem heil. Leopold som Heirathgntedie ober 
M51k gelegene Grafilchaft Schala, und gebar in dieser 
Ehe einen Sohn Heinrich, von dem die beiden hier 
nannten Grafen Heinrich und Sieghard abstammten; 
beide aber starben kinderlos, und darauf fiel die Gra& 
•ciiafl an Herzocf Lcnpold den Glorreichen zurück. 

Die sff^^enwürtige Schenkuii^ zeigft, dass sie auch 
eine Schwester hatten, deren Namen uns eben so wie 
der der Mutter unbekannt ist, und welche Nonnen im hie- 
sigen Frauenkloster wurden, und nm deren bessern 
ünterli.ilt willen sie diese Vergabung machten. 

Das Todtenbuch an Lilienfeld gedenkt der Grosa- 
mntter Heinriciis rnid Sighards, der Tochter Leopolds 
des Sch5nen mit den Worten: fifsy^Ato CamUiBsa de 
Sehaiaeh soror fmdatorisS. f (sanefae crtict«^; das an 
Mülk : Sophia Duciffa de SecUai weil sie Herzogin in 
kärnthen gewesen. 

Abweichende Ansichten ül>or die Ahstammunf^ der 
Grafen finden sich in HormayVs historischen Taschen- 
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liüciHTii tür 1815, vergl. mit Dubnal oriyi/ws Bote. 
und ia l*farr» rs Anton Nag-el zu Rohr an der Um: JVo- 
tUiae origines domus Hokac illustranies* 

Chunraduö coiiit'i' dePilfteine. Euphemia, 
eine Tochter des Markgrafen Leopold des Schönen, 
verehelichte sich mit Conrad dem Rauhen oder Bärtigen 
von Baiem, und bekam von ihrem Vater die Grafschaft 
Peikteio in Oesterreich aam Heirathgate« Die Grafen 
Sigfirid und Conrad waren aiw dieser Ehe entsprossen, 
und der letztere unterwarf sich mit Gewalt die Schlösser 
Waidhofen an der Ips und Conradsheim, wodurch er mit 
dem Bischorc UUo von Freysingeu in grosse Händel ^^c- 
rieth. Im Jahre 1190 zog Conrad mit K. Friedrich 1. 
nach Palästina, machte aher vorher mit Einwiinfi;'an&;- 
sciner Gemahlin Adela und seiner Söhne Friedricdi, 
Sigfrid und Conrad ansehnliche Schenkungen an Ad- 
mont Seine Sohne starben kinderlos, und die Erbschaft 
fiel an Graf Sigfrid von Moring, der gleichfalls mit dem 
Bischöfe von Freising Htndel bekam, und , Peilstein 
sammt allen Besitaungen an Herzog Leopold VII. fiber* 
Hess, da er im Jahre 1218 ohne Erben starb. Wahr* 
scheinlich hatte dieser Graf von Moring eine Tochter 
von Peilstein geeheliclit, denn eine Gräfin Euphemia von 
Peilstein, etwa seine Witwe oder Toclit( r, schenkte 1230 
( jnige Güter an Lilienfeid. üa»lAa/er /a«(. Campt'lä* L 
dec. 3. §. 3. Nr. 34. 

Die Grafschaft lag sudlich von Mölk am Zusammen- 
flüsse der Molk und Mark, und die Grafen hatten nach 
Enenkels Worten so grossen Besitzstand, dass es fast an 
das Unglaubliche sttot, und bei ihm nachgelesen Wer- 
der mag. Von diesem Hause handelt Gebhardi in der 
Genealogie der erblichen Reiehsstände 3. Band, und 
Hormayr im historischen Taschenbuche für 1815. 

Ro tel caftein e, ehedem ein Scldoss an der Donau 
bei Heimburg, von dem mehrere sich nennende Ritter 
bekannt sind, aU dieser IrmCrit dann Ulrich im Jahre 1270, 



Digitized by Google 



868 



COD. TRADITIONUM 



bei Hueber Seite 26, und mehrere bei Hanthaler II. 228. 
Uothenstein kaufte 1315 Friedrich der Schone mit 
seinen Brüdern, scheint aber für das RSthelslein im 
Machlande eher zu crelten, da di(^ lloti nsti ine bei Han- 
thaler noch über die Hälfte des funil&ehntcn Jahrhunderts 
fortlaufend aufgeführt werden* 

348. Ladendorf, ein Scbloss unweit Mislelbach im 
¥• U. M. B. , ein noch bestehendes Dorf, hatte schon im 
fiw61flea Jahrhunderte nach ihm sidi nennende Herren ; 
so lebte daselbst um 1170 dieser hier vorkommende 
Otto mit seinen Söhnen Adalram nnd Hujoro, und Ottos 
Bruder, Herwich. Diese müssen also bei Wissgrill, 
Hanthaler, Hueber vorausgesetzt werden, da sie diese 
Familie erst spater auftreten lassen. 

349. Hier ist ein interessanter Gerieb tsvorganer ans 
dem zwölften Jahrhunderte aufgezeichnet. Herzog Hein- 
rich Jasomirgott hält in eigener Person m Kloster- 
neuburg einen öffentlichen Gerichtstag » umgeben von 
einer grossen und ansehnlichen Zahl von Landesedlen. 
Der Hergang des gerichtlichen Verfahrens ist mit sel- 
tener Genauigkeit beschrieben, zeigt, wie getreu man 
bis ins Kleinste die Formen beachtete^ wie gewissenhaft 
Zeugen und Gründe erwogen, und wie ängstlich sorgsam 
man in Schöpfung des Kndurlht'ilrs war. 

Der Streit war zwiscli» n Herrn Ortolph von Wald- 
hofen und Herrn Eckbert von IVnieck. Ersterer mag 
der Besitzer des ausser der Stadt liegenden Schlosses 
gewesen sein , von welchem^ so wie von der sich nach 
selbem nennenden Familie, noch nichts weiter bekannt ist. 

Die Pemeker sollen von den steirischen Mark- 
grafen entsprossen sein, und sich nach CSsars Angabe 
bald in Linien getbeilt haben« Der in Rede stehende 
Eckbert hesass das Schloss Pemeck und vielleichi auch 
das Scbloss Geras, uncrefalir eine Meile von einander 
im V. 0. M. B. gelegen. Ulrich sein Sohn oder 
Verwandter, erscheint mit dem Namen Dedairich , ver- 
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lüoüilich nur irrige oder imleserlicb für Ulrich g^escbrieben, 

ist Z<'i]^e in den beiden vom Herzoge Heinrieb für das 
Schottenkloster ausgestellten Stiltbriefen. Eckbert und 
Ulrich sollen der beid» n Klöster Perneck und Geras 
Stifter sein, indem sie ihre dortigen Schlösser in zwei 
geistliche Häuser%*erwandelten. Aus Cäsar, Link, Pex etc. 
lässt sich für die Vorfahren und Nachkommen Eckberts 
Dtchts mit Bestimmtheit zusammenstellen« 

Prolocator) der Gerichtsspreeher, auch Advoeat. 

Cambinm, so viel als concom^tai 9 ein Tausch. 

In der Jabres&ahl M*C^xLxil* ist einofienbarerVer* 
atoM TOD Seit9 dea Scbreibera geacbeben, und schon im 
Original wurde einst die Ausmerzung des x Tor L mit 
dem Messer verbucht, damit es, wie auch recht, 1171 
heissc. Wäre die ungewöhnliche Suhtraction gültig, so 
wurden zehn Jahre weniger ausfallen, und Umstände 
und Zeugen würden nicht mehr zusammenpassen. 

Bei der Endentscheidung war nebst des Herzogs 
Söhnen auch der Knabe Ottokar von Steiermark an- 
wesend, und wurde nach des flerzogs Söhnen Leopold 
und Heinrich gleich als Markgraf von Steiermark als 
Zeuge eingereiht» und dann erat die vielen ond ansebn« 
licben Landeaedeln, 

353. Der ältere Ulrich von Pemeck setst einen 
Jüngern zur liedingniss, also musste der mit Eckbert 
lebende l Irleh einen Sohn gehabt haben, worüber wei- 
ter nichts bekannt. Dieser ältere Ulrich machte mit 
dem Stifte einen Tauscli, wodurch er zum Besitze Ho- 
henburgs gelangte. Dieses nun ganz verfallene Schloss, 
oder vielmehr Hof, war am Kamp gelegen, und für Ul* 
rieb, der in der Gegend Besitzungen hatte, zu einem 
Amtiiaufle oder Absteigequartier tauglicher, da auch der 
Besitz desselben dem weit entfernten Stifte wenig fmch- 
ten konnte. 

Cenfum Romam deferreL Ercbenbert, der alte 

Castellan von Gars, huite seinem Diener einen Wirlb- 
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scliaftshof wEggeiiliaTg) deiseii Name lioeb auf dem 
leeren Platae ansnseteen wire , ^e^eben , und ihn dem 
Stifte da%u pflichtig geraaeht, dass er den jährlichen 
Zins, den Klostemeuhurp^ nach Horn zu onlriehten halte, 
auf sriiio Kosten dahin zu bringen hatte, oder aber 
für den dahin Roisend^n ein vorschnittriu s Pferd herbei- 
schaffen sollte. Dii .sen jährilchen Zins hatte Papst in« 
nocenz im Jahre 1134 auferlegt, als der Stifter das 
Gotteshaus dem päpstlichen Stuhle empfahl, und bestand 
in einem Byzantio oder Goldguiden ab Recognition für 
den sug^esagten Sebats des Papstes. Wie lange diese 
Entrielitung des Goldguldm gedanerl« findet stdi nicht 

356. Talent und Mark werden hier, als am Ende 
des zwölften Jahrhunderts, zu gleichem Werthc ange- 
sehlagen. D^s mag aber nur einige Zeit so gehalten 
worden s<'in. denn an gar vielen Stellen zeigt sich oft 
ein stark hedoutender Unterschied im VVertlie eines Ta- 
lentes und einer Mark, so z. B. bei Ludewig Relüf» 
M M. SS' P^^ seinem mareia rec^ debaU 
9ex falenia denariarwn uHtalüm. 

357. Ghatternberch, gewiss soviel als Kat- 
terbnrg» das an jenem Platae mit einer Mfihle und einem 
schlossartigen Gebinde stand» wo jetat das k. k. Lnst- 
schloss Schonbronn eibanet steht 

H58. Marquardftorf ist Markerstorf, unweit 
Kütz> gelegen, oder auch Haitzendurf U. M. B. danaals 
als Marquardsdorf an der Donau gelegen. 

362. Sconchirchen ist Schönkirchen im March- 
felde. 

Prettenuelde ist Breitenfeld, das im Marchfelde 
aehr nahe bei Weikendorf lag» and llnpt wa Groode 
gegangen ist 

369. Tnlbing» ein Dorf oberhalb Königatetten» an 
dem Gebirgarficken des Wienerwaldes gegen das TnU- 
nerfeld, war einst der Sits eines adeligen Geeehlechtes, 
das diesen Namen trug, und von dessen Gliedern meh- 
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rere in diesem Saalbuche, wie auch , nur sparsam aber, 
in andern Bücliem bekannt gemacht werden. 

Schon zu Anfang' des zwölften Jahrhunderts lebte 
Gerung, der in Nr. ^05 und 234 aU Zeuge auftritt; 
wie aber die noch voricommenden Familiengiieder in 
Ordaang^ aufzustellen sind, l&sat sich nicht genaa be- 
stimmen , daher sollen sie so genannt werden} wie sie 
das Saalbuch wahndieinUch angenommen hat, also wa* 
niehat Chrisima und Ulriefai dann Liehhart * darauf 
Calhochf dem aus dem Stiftbriefe der Schotten die Brü- 
der Albero und Irnfried beizusetzen sind. Femer Mar- 
quard, Berthold und seine Gattin Helka, darauf jener 
Calhoch, der im Judenbriefe K. Ottokars vom Jahre 1255 
als Zeuge g-elesen wird. Jetzt ist eine Lücke, denn 
Hadmar, den Hanthaier und Uucbcr nennen, lebte 1325 
und Wotfbart 1327. Hatten sie noch andere Nach- 
kommen, sind sie nm diese Zeit ausgestorben oder liin- 
weggezogen, das w^as man nicht , denn auch in den 
atiftüchen Urlrondeii irird nicht mehr derselben Familie 
erwähnet Siehe Nr. M9. 

370« Die Schenknng geschah «i Zeiten des Froh- 
stes Marquard. Welche Orte hier gemeinet sind, ist 
nicht wohl zu entscheiden, doeli zu vermuthen, dass sie 
zwischen der Perschling und Traisen gelegen hatten. 

371. € h e l c h d 0 r f ist das nördlich von Oberhol- 
lab runn liegende Kaliendorf. 

372. PerchnoSy dieWeingartsbeaitzer an demselben 
Weinbeige oder an derselben Beigried oder Orte» und 
noch gegenwirtig werden sie Berggenossen genannt. 

374. Poranftorf) ein Dorf, das im nwdlften Jahr* 
hnnderte »wischen den Orten Meiasau nnd Dilmhach ge- 
legen hatte, dessen aber spiter nicht mehr emUnt 
wird, ausser im Urbar von 1257, oder Parberstorf, auch 
Parmerstorf am Kussbache. 

Weiskern IL 89 sagt, im Jahre 1178 habe ein Po- 
ranstorf . unterhalb Wien gelten, und beruft sich auf 
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382. Albert von Pfaffstetten, der Ministerial des 
Herzogs Leopold, wird nach Weiskem schon 1157 in 
einer Urkunde für die IMarre Mäusling und 11 81 und 1 188 
wird er aU Zeuge bei den Schotten und Heiligenkreua 
in Diplomen gelesen. 

383. Das Schloss Bisamberg, am nordliehen Fusse 
des durch seinen Tortrefflichen Wein bekannten Bisam* 
berges liegend, war schon zu Anfang des swölAen Jahr* 
hmiderts ncherlich der Slts eines adeligen Geschlechtes« 
das aber wenigstens am Ausgange des dreizehnten Jahr- 
hunderts aasgestorben sein muss. 

Nur einzelne Glioder dieses Grsclilerhtes zeigen 
sieb in stiftlichen Urkunden, und Wissgriii lührt die 
altadelij^e Familie zwar in seinem Register auf, und bei 
Hanthaler bleibt sie gleichfalls angenannt» da das Ge- 
schlecht bald ausgestorben war* 

Der erstbekannte Pusinberger ist Conrad, und hatte 
eine Frao Willebirg sur Gattin, und lebte im Jahre 1 135. 
Ein Conrad erscheint im Jahre^ I i89 ale Zeuge, nnd der 
mag des Erstgenannten 8ohn oder auch Enkel gewesen 
sein. Dieser Conrad hatte die Bruder Wernbard, Con- 
rad, Poppo und Pruno zu Söhnen, die alle des Herzogs 
Ministerialen waren, und von denen der jüngste Bruno 
nach dem Jahre 1230 starb. Wie Megingoz undCalhoch 
einzureihen seien, ist unentschieden, da es nocb zwei- 
felhaft ist, ob sie wirklich sur Adelsfamilie gehörten» 
Sicherer ist es mit Hermann^ der ein 8ohn Brunos war, 
schwerer aber m bestimmen, wessen Söhne Heinrieh 
und Bernhard gewesen , oder ob Otto und Riker sor 
Familie gehörten , die im Jahre 1153 in Nr« S5t als 
Zeugen stehen. Gewiss ist, dass um das Jahr 1188 
Conrad und sein Sohn Bruno lebten, da sie in Nr. 378 
als Zeugen auftreten, und mit Wcmhard, der zuletzt im 
Jahre 1279 bekannt ist, die letztbekannten dieses Ge- 
schlechtes sind. Ob mit diesen oder noeh andern Glie- 
dern die Familie erloschen, bleibt unentschieden. 
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Nocil jetat und vielleicht schon von' dieser Zeit ist die 
gräfliche Familie von Trenn im Besitze Bisamher^. 

Eberhartfdorf ist Grossebersdorf hinter Bisam- 
berg gegen \V olkerstorf. 

385. iMinnenbadi, bis 1575 so genannt, hebst jet&t 
Imbach bei Senftenberg gelegen, war erstlich der Sita 
einer alten adeligen Familie, die längst ausgestorben, 
und nur wenige ihrer Glieder aus Urkunden uns noch 
dem Namen nach kennen lassen» und diese sind Albert» 
der dem Gerichtstage des Herzogs Heinrich im Jahre 
1171 zu Klosterneubai^ beiwohnte und vieileicht eine 
Kunignnd snr Ehe hatte, von welcher Fran hier die Rede 
ist, nnd wobei als Zeugen Rüdiger mid sein gleichna- 
miger Sohn erscheinen, ohne dass man mit ^wissheit 
sagen könnte, sie seien dieser Familie Glieder gewesen. 
Aibero, verraulhlich der obige Albert, mit seinem Bruder 
Rudger, welcher derselbe mit dem hier genannte Zeu- 
gen und die nämliche Person sein kann, erscheint im 
Jahre 1 178 hol Hueber. Hanlhaler fahrt noch 1261 
einen Conrad und 1281 Berthold an. im Jahre 1269 
war Minnenbach im Besitze Albcrts von Veltspergt der 
das Schloss in ein Kloster tur Dominikanerinnen verwaD« 
delte, das bis auf Kaiser Joseph II. bestand. 

387* Ueber die alte Familie Himberg, damals Hint-» 
borg handelt Wissgrill IV* 336, nnd ihm sind dort bei- 
snfBgen die hier vorkommenden Brüder Marquard nnd 
Ulrich, deren Vater Ulrich und Mutter Gertraud die 
gleichzeitigen Helphant, Marchort und Heinrieb von Hint- 
perch, und noch zwei Manner von Hinlberg mit dorn Na- 
men Dietrich , die aber nicht zur Familie gehört haben 
mögen. 

Ferner finden sich unter den Zeugen Ulrich und 
Sifrid von Kranichberg, Brüder von denen und deren 
Familie Wissgrill V. 268 weitUUifig bandelt. 

388. Wurmze; vermutblicb hfttte der Schreiber 
W u r n ifi e, d. i. das heutigeWamitasetsen sollen, so hinter 
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Komeubur^ gelegen Ui, und noch mit einem Seblosse 

sich dari}tctlt. 

Es scheint ein altos adeliges Geschlecht unter den 
Babenbergern dort seinen Sitz erenommen und sich 
darnach benannt zu haben, und einige wenige Glieder 
desselben finden sich in diesem Saalbuelie. So in Nr. 327 
ein Tiemo, und hier Hedwig eine Minuterialin des Her- 
zogs, vielleicht Tiemos Witwe, die mit ihrem Sohne 
Berthold und der Tochter Bertha ein Opfer iur das See- 
lenheil des verstorbenen Sohnes und Bruders Rudiger 
braehten* Ausser diesem Wenigen ist niebts mehr von 
dieaeni Hause bekannt» denn die noch Torkommenden 
Zeugen von demselben Orte scheinen nur sieb nach 
ihrem Wohnsitze genannt zu haben. 

H u c i II d 0 r f , walirscbeinlicb Uauz.eudoff bei 
Schleinbaeh. 

Meinraftorf, vielleicht nur fehlerhait für Mein- 
hardsdorf geschrieben. 

390. Die Grafin Kunigund von Blankenstein schreibt 
sich von dem Schlosse Blankenstein im V. 0« W* W., 
swbchen den Flfisschon Molk und Mank gelegen, und 
war daselbst schon im zwölften Jahrhunderte der Sits 
dieser ansehnlieben Familie. 

Das bisher ab iltest bekannte Familienglied ist diese 
Frau Kunigund und Heinrieb Von Plankenstein i der im 
Jahre 1 187 als Zeuge erseheint, und von dem sich nicht 
linde tj ob er der Gemahl oder Sohn dieser Frau Kuni- 
gund gewesen ist. Otto ist 1221 Zeuge in einer stift- 
lichen Urkunde, und da ausser diesen keine dieses Ge- 
schlechtes mehr in diesen Schriften gefunden werden, 
so mögen die nun bei Hanthaler seit 1256 aufjfre/ählten 
Plankensteiner die Heihe fortfuhren, und Wikhard und 
Pongraz , die hei Huehcr vorkommen , bei den Jahren 
1292 und 1437 eingeschaltet werden. 

T reb eftorf , Trestorf bei Leobendorf. * 
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PI ei che» vielleicht ist Fiebing im V. 0« M. B* 
dämit gemeint. 

Swinse» vermutUich Sehweinsteig jetst Wein- 
steig. 

P o g i n , wahrscheinlich abgekürzt das nalie Bogea- 
neusiedel. 

G u m p e r fu e I d e , ein unhewusstcr Ort. 

Sbricenbach, ein unbekannter Ortsname. 

Wefen, etwa Wiesen, gegen den Michaelsberg. 

391. Das Geschlecht von Rohrbach gehörte wohl 
picht zu den geringsten im Lande, da selbes unter sei- 
nen Gliedern mehrere herseglicJie Ministerialen a&hlet* 

Ueber den Ursprung dieser Familie wissen wir 
nichts, nnd wann diese abgegangen, und auf welche 
Weise, daruher findet sich auch nichts* Belcannl sind 
bloss Hintfolch um 1140, Berthold und Judith mit dem 
ertrunkenen Sohne Conrad, und die an einen Gottfried 
verheirathete Toclitor Kunig^und nach dem Jahre 1180, 
Dietmar und Heinrich im Jahre 1236, Heinrich viel- 
leicht derselbe auch 12^8, und ein Dietrich 1280 und 
1287. 

P 1 e 2& b e r g , wahrscheinlich Blasberg, im V. 0. M, B. 

393. Garradavini. Ein Fuder Wein, dessen Quan- 
tität sich nach der bessern oder mindern Beschaffenheit 
der Strasse steigert oderWerringert, und im Lande zwi« 
sehen 40 und 16 Eimern schwanket So wird f&r Wien 
ein IVider su 40 Eimern als eine vielleicht einzelne Aus- 
nahme SU Klosterneuburg nach allen alten Rechnungen 
zu 32 Eimern gerechnet. Im Y« 0. M. B. aber machten 
schon 16 Eimer ein Fuder. 

Am richtigsten dürfte also sein : (jarrada, carada^ 

{udrum vel fndrum vini ist eine Fuhr Wein, woau /am i 
•ferdc eriürdert werden. Jetzt wird im gewöhnlichen 
Sprachgebrauche unter d(>r Honennung eine , Fuhre 
Wein*s, eine Ladung von zwanzig Eimern ver- 
standen* 
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994. Tevnftetten »t Tanstetten fiber der Enns 

im Steirer- oder Traunkreise gelegen, wird aber hier, 
vielleicht tiach irriger Ang;abe oder damaliger Meinung, 
noch imJIpslVlde gehoissrn. i 

tv95. Diese Stiftung dürfte eigoullich zum oder iür 
das Frauenklostcr gemacht worden sein, und zwar diess 
Ursache, dass in der Stiftskirche kein Johann Evange- 
tisUsnalUr bekannt ist, und dass Probst Gottschalk der Mei- 
ster genannt wird, was vom Frauenkloster aus die Benen* 
mmg des Probstes^ wie schon ftemerkt wurde, gewesen* 

396« Hertenftaine, ein Terfallenes Beigsehloss 
beim Zasammenfltisse der grossen und klemen Krems 
bei Albrechtsberg im V. 0* M« B« Der hier Torkommendo 
* Heinrich kömmt auch im Jahre 1188 zu Heiligenkreus 
als Zeuge vor. 

397. Das Iiier genannte Pfafenstetten liegt hei Ra- 
velsbacb, und der hier als todt genannte Albert seheint 
der letzte dieses wenig bekannten Geschlechtes g*ewesen 
zu sein. Uanthaler II. 15%. Weiskem verwechselt beide 
Pfafistetten durcheinander. 

Za bemerken ist hier , dass schon die Achtung für 
den frommen Markgrafen Leopold im ersten Säculo nach 
seinem Abld»en angefangen, wie schon in Nr« Z^S be» 
merket ward, und sich anch hier wieder durch die Be*- 
leocbtnng seines Grabes, doreh' die Anordnung aus^ 
spricht, dass dasselbe in der Nikolaicapelle, welche aum 
Capitelhause dienet, ununterbrochen beleuchtet werde, 
und zwar unter Bedroliimg des Bannes. 

400. Puchsprunne ist Poysbrunn bei Falkenstein 
V.UM. B. 

Des Herzogs Leopold VT.Minislerial, Otto von Puchs- 
prunne und seine Gattin Kunigund mit dem Sohne Ulrich 
sind die einzig bekannten Glieder dieses wahrscheinUcb 
sum Ritterstande gehörigen Geschlechtes. 

Prunfdorf, wahrscheinlich das heutige Braun- 
storf bei Roseidorf an der Scbroida, wo eine adelig«' 
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Famifie sesshaflt war« und von welcher Hueber mehrere 
•ofslhlel, denen eilen aber dieser hier als Zeoge auf- 
tretende Bmat als Uraiinherr Tergeaetnt werden musa» 
401. Sirneifdorf, später Sclümeedorf, ein nnn 
▼erSdetea Dorf, das In der Pfarre Falkenstein gelegen 
hatte. 

E h e n u e 1 (1 ; ein gänzlich unbekannter Ort. 

Aitirbach; im Lande ob der Enns findet sich ein 
Bach dieses Namens, der sich in die Traun orifiesset. 
Vielleicht hatte dieser Bernhard seinen Woiiositz an 
diesem Bache. 

Am Ende ist aus Versehen eine Schenkung ange- 
fangen , die aber als ungiltig nicht fortgeführt wurde* 

Zu Wolfstlialt nahe an der ungarischen Grenne 
anter Heimborgy aasa im swdlflen Ji&rliunderte ebe 
Adelafiuniliey von der nna hier die Schwestern Margareth 
' nnd Adelheid bekannt werden, da letztere in das Frauen- 
kloster aufgenommen wurde. Zu Ende des genannten 
Jahrhunderts lebte Gertrud von VV^olfsthal Nr. 753, von 
der nicht gesagt wird, ob sie ledig oder verehelicht ge- 
wesen. 

Weiskern II. 306 sajs^t, im z\v(>lft( n Säeulo habe 
Wolfsthal Bertlia eine Tochter Ulrichs von Aspam, und 
Gemahlin Conrads voo Falkenberg besessen , aber sie 
sei vor 1195 kmderlos verstorben, und Wolfsthal als 
erledigtes Lehen an Herzog Leopold surfickgefaUen^ 
sei aber an eine andere FamUie su Lehen gegeben wor- 
deoy die den Namen Wolfsthal wieder anfgenommen. 

Kiwe, vermuthlich das Schlosa Kaya an der mftli- 
rischen Oränae, westlieh von RStn. 

Radi vne dürfte wohl für Rodaun gehalten werden. 

kO^' De Saacto Georgi o Stadclo, die heutige 
Pfarre Kagran, welche damals m Stadelau gewesen, und 
in unbekannter Zeit, wahrscheinlich zu Anfang des 13. 
Jahrhunderts, der Üeherschwemmungen wegen, auf einen 
sichereren Plati nach Kagran überbauet werden muaste» 
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407. De sancto Martino von S. Martin^ das ist 
ein Bewohner IQostemeuburgs in der Go^end der 
P&nidrehe tarn lieiügen Martin, wie dieser Sfadltheil 
noch gcgenwirtig genannt wird, ja wohl ab eigens aus- 
geschieden auf altern Landkarten sich findet. 

408. Ad sanclum Eß^idium. Wohin der Klostcr- 
diener seine Wallfahrt richler» wollte, lässt sich nicht 
einmal errcalhen, da ausser dieser Stelle einer Andacht 
zum heilig-en Aegid nicht dacht wird. 

Aht Aegid wurde zu Narbonne in Frankreich beer- 
digt , und es scheint, dass damals auch in Oestcrrcicli 
sein Andenken geehrt wurde. Schon im awölften Jahr- 
hunderte wurde die noch gegemn^lig an der Epbtel- 
Seite der Stiftskirehe stehende Aegydiencapelle erbaut, 
mit Altaren' und einigen Stiftungen ausgestattet, und in 
jüngster Zeit umgestaltet, ohne ihre einstige Bestimmun|c 
unkenntlich sn machen. 

kO^J. Nach dem Zeugen Vlricus Trat er stand 
eius, welches Wort aber ausradirt wurde; nach Ru- 
dolf ii s ist ein leer gemachter Raum, und nur die End- 
silbe rfw* ist zu lesen, und vielleicht hier Wichardus 
%u lesen, der scbon Nr. 258 vorgekommen. 

410. Probst Wernher wurde im Jahre 1 1 93 atif den 
Rischofstuhl zu Gurk berufen, und schenkte der Custo« 
die, oder damals der Stiftpfarre, eine Donauinsel au 
Nussdorf. 

Perhtoldus in ecclesia. Pilgrimus 
in furo beisst also: Bertbold so Kiosternenburg, Pit- 
grim Bu Komeuburg, und zwar zu Ausgang des zwölf- 
ten Jahrhunderts. 

414. Vlricus miuulor. Ulrich der Aderlasscr, 
Bader. 

Uittrar, wabrscbeiulieh der Glaserer. 

415. H a i n r i e u s d e V a 1 \v a mochte zu 2;"eben 
sein: Heinrich, der seine Behausung am Eingänge oder 
Ende des Ortes hat« Noch gegenwärtig gibt es Dörfer» 

FoBltf tie, IV. D4. 16 
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Ottenstein mag das StammschloflS gewesen seiki^ Dod 
am nördlichen Ufer des Kampfliuses nicht sehr ferne 
Yon Zwettelen liegen» 

429. Chnnradus de Arhing. Sollte Arbing mit 
Arberg oder Arnberg gleichbedeutend sein, so if^re 
Conrad mit dem Vater Engeldich und der Mutter Hiltl- 
giint (Icneu bei Hantlialer, llueber, Wissgrill und Weis- 
kern vurkommcndcn Personen als ein Stammvater vor- 
Ansetzen. 

Siibinhcre, vicllcirht eines von den beiden Sie- 
benhirtcn bei Wien oder Staats. 

Vtintal, Ottenthai im V. U. M. B., nicht weit von 
der mährischen Grenze, oder jenes bei Grafcneck, oder 
vielleicht noch wahrscheinlicher jenes bei Kirchberg 
am Wechsel V. U. W. W. 

427. Mosen ist Matten im Marchfelde unter Schon- 
ktrehen, und wnrde nach Hueber im Jahre 1136 Ma* 
aaat genannt. 

Dapifer duciffe. Germund war Truchsess bei 
Helena, der Gemahlia des Herzogs Leopold \ l., die er 
als eine Tochter des Königs Geisa 11. von Ungarn 1173 
cheiiciite. Die Schenkung muss spätestens im Jahre 1 ll^i 
jjeschehen sein, in welchem Jahre Leopold starb, und 
hier Helenens als der Herzogin und nicht als einer 
Witwe Erwähnung geschieht. Sie selbst aber ging 1109 
ans diesem Leben in die Ewigkeit« 

428. L a u g e f s c h e ist Lassee im Marchfelde unter 
Weikendorf. • 

429. Ruland war Decbant zu Hansleithen, und Cbun- 
rad der Seelsorger su Niederrussbach, damals wie jetat 
noch eine Filiale von Hansleiten mit eigenem Priester. 

430. Hainricus de Dürrn p ach. Ist denen von 
Wissgrillll. 290 an^-eführteii Farnilien^liedern der Herren 
von Dürnbach vorziusetÄen, und vielleicht die beiden als 
Dürnbach! r vorkommenden Zeugen Conrad und. Otto in 
dieselbe Heihc, 
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bloss von geistlielirii, sondern nucii weUlicben Grund- 
besitzern mit den Winzern LedunL^nMi sclu musste. 

439. MichcKstelten , ein Schlosn und Dorf Iiinler 
Ernstbrunn, war der SiU einer längst ausgestorbenen 
Adelsfainilie, von der Ernst scbon im Jabre 1123 im 
Saalbuche Nr. 217, Wilhelm mit dem Sohne Wernhard 
in Nr. 544 und Nr. 524 mit den andern Söhnen, Ru- 
pert, Rüdiger und Rcgingar, mid der Mutter Hiltegart 
eraeheint Hetorich und seine Gattia Mathild lebten um 
1200, Nr. 670» 698. Heinrich und Herbord ^-aren 
Zeugen um das Jahr 1220, in Nr. 770. Ulrich aber 
um 1317, der bei Hueber gelesen wird. 

Ausser diesen wenigen Personen sind hier nicht 
mehr bekannt. Eben so wenig, wann das Goschlecht 
ausp:eslorben. 

Rudli c, etwa damit Rust itn Tullnorfelde |£r(>nieint, 
oder auch jenes Rüste im Marchfeide, das nach 1312 
au Grunde ging, wie Hueber darüber meldet. 

440. Kommt wieder eine ungewöhnitche Benennung 
Cur Kloaterneuburg und Komeuburg vor, da Wolfker au 
dem letalem, Wolfhart ala am erstem Orte ansässig, 
dugestellt werden. 

141. Radaon, neben Bertholdsdorf liegend, war 
schon im zwölften Jahrhunderte der Sita einer Adels- 
faroilie, die auch den Namen von Rodaun führte, von 
denen aber in diesem Saalbucho nur einige Personen 
erscheinen. Hier ist Frau Chunigund allein, und Nr. 447 
kömmt sie mit dem Sohne Ulrich vor, und einem Conrad 
unbestimmter Abkunft von Hodaun. Weiskern zähll 
mehrere Glieder auf, von denen aus andern stifllichen 
Urkunden noch die Brüder Eberhard und Heinrich, 
scbon beim Jahre 1221 vorkommend, %n bemerken sind. 

444. Pertholdus amandus de Arnftain, 
vielleicht sn geben : Berthold, der Vogt zu Arnstein. 

%45.Wolwen^ Fehn oderVelm bei Götsendorf, 
am Waidenbache V. U. M.B. 
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447. Servi magiftri, des Prälaten Diener, als 
Ehrentitel. 

hkS. Das Dorf Parau oderBohrau liegt hinter Sto- 
ckcrau bei Grossmugel. Von den einst dort sesshaften 
Männern ist wenig bekannt, nur dieser nach Jerusalem 
pilgernde Hugo, und Nr. 689 Heilwich, und bei Hueber 
im Jahre 1242 Wolfker von Paraw als Zeuge. Der 
bei Hanihaler erscheinende Hans Paraner scheint nicht 
mehr dieser alten Familie ansugeboren und lebte noch 
im Jahre 1462. 

449. Hier ist bestimmt angegeben, dass Pottenbrun 
und Wihsolbrun denselben Ort bei St. Pölten bezcMchnen. 

^Tiü. Der hier vorkommende Hadinar ist Hadmar 11. 
von Kunring, der dem Stifte di(» GQler zu Haderstorf 
rückcrstattete, und der Titel Advocat mag ilim von 
einem andorn Gottesbausc zukommen, da er 2U Kloster- 
neuburg nur ein üntervogt sein konnte. 

451. Auch SU StroDstorf» damals Stranisdorf und 
Straneisdorf genannt, sass eine, wie es scheint, wenig 
bekannte Adelsfamilie, von der im Saalbuche einige Mel- 
dung geschieht. Der ältest bekannte von Stronstorf - 
mag der in Nr. 263 vorkommende Wichard mit seiner 
Gattin Dimut und dessen Vater Chadold sein, deren 
Sohn wahrscheinlich der in Nr. 323 genannte Hettelo 
war. Hier aber finden sieb Swicmut, als Witwe von 
ihrem Manne Heinrich von Stronstorf, mit den Söhnen 
Marcliward und Alhcro. Dieses Geschlechtes wird wei- 
ter nicht mehr erwähnt. 

45V. Imcinfdort ist hier deutlich, als am andern 
Ufer des Donauflusses liegend, für Langenzersdorf zu 
halten , wo ein übrigens unbekannter Herr Heinrich 
wohnte f der mit Herzog Leopold Yil. den Kremsug 
mitmachte. 

En gilber tus am man gehörte zur Zahl derer, die 
hier hanUneB eeeUHe heissen» und so mager der Orts* 
richter oder Amtmann gewesen sein. 
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453. Herr Otto von Buehbcrg, entscklossen, deD 
Kreuzzug im Jahre 1197 mitzumaelieiiy traf mit dem 
Stifte eine Ueberemknnft, vermöge welcher seine Frau 

Petrissa nach der Sitte der daiiuili^on Zeit währeju! sei- 
ner Abwesenheit sich in das Frauenkloster zuriick//it*lu'u 
durfte, um sowohl ihrer Person als ihrem fiCumunde 
Sicherheit zu verschaffen, wie auch noch gegenwärtig 
zuweilen zu gesclichen |)Uegt. 

Der Bruder dee Ritters Otto, Namens Hugo, nahm 
Antheil an dem apätern KreuzzDge des Herzogs Leo- 
pold vn. 

.Buchberg gibt es mehrere im Lande unter der Eons ; 
von welchem hier die Rede ist, wird nichts Bezeich- 
nendes angegeben , daher zu vermuthen wlre, es sei 
jenes im Y. 0. M. B., wo einst eine Adelsfaoulie ihren 

Wohnsitz hatte, unfern Ton Gars gelegen. 

Von dem Gesehlechte, das zu Buehberg am Kamp 
hei Gars schon im zwöUten Jahrhunderte gesessen, han- 
delt Haiithaler II. 195 sehr weitläufig, und auch allere 
Glied<'r sind ihm nicht unbekannt. 

45^. Da Leopold V. noch ein Knabe genannt wird, 
so muss der Tausch um Eupoltau bald nach dem 
Jahre 1120 geschehen sein, da dieser Sohn des Mark- 
grafen Leopold im Jahre 1108 geboren war« Ansehnliche 
Minner sind Zeugen dieses Geschäftes. 

455* Lutftorf, etwa Leizerstorf hinter Stockerau. 

457. De multiplici aggere, scheint hier mit vie- 
lerlei Aekerbesitz übersetzt werden zu dQrfen. Die 
Worte Äoc 6'«/ (/e stehen ober dem nun leeren Räume, der 
mit dem lesbaren aren scbliesset, und sicherlioli den Na- 
men der Ackerried ausdrückte. Wo überhaupt dieser 
Grund geleiten, kann nicht entziffert werden, auch nicht 
wo Stadelberg gelegen hatte, dessen Name nicht mehr 
gekannt ist. 

464^. Jocinftorf, vielleicht Jedsstorf am Kamp- 
flosse, oder etwa Getsdorf ober Weikerstorf V. M. B. 
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463. Raccindorf, Roggendorf bei Eggenbur^ 

V. 0. M, B. 

Rudcniche, viellncht ReidHiifi;' im V. 0. W. \\\ 
Sperchstotten, ein (ranz, unbekamiter Ort. 
465. Plaunich, vormullilich Plöbaeli im V.O. M.B. 

467. Perhtoidus Tuiue» das heutige Wort Teu- 
feiy wie gleich 

468. Perhtolt diabolus ausdrücklich zu lesen ist* 

471. Wazichindorf,d«i. Watzcndorf hei Pulk au* 

472. Adalbert der IHaoony welcher nach Jemsalem 
wallfahrtete» lebte zur Zeit Leopolds and des Probates 
Hartoiann, wie die Verhandlung zeiget, so mtiaste sie 
also «wischen 1133 und 1136 geschehen sein. 

473. Pochefruche; wo dieser Ort gelegen gewe- 
sen, ist keine Spur zu finden. Von diesem schrieben 
sich der hier i**enannte Eberhard und die bei Hanthaler 
II. 179 vurkomuienilen Heinrich im Jahre 1212 und 
Rudger im Jahre 1^15. 

476. Das abgekur2kte Chager wird Kagran su 
lesen sein. 

477. Tegi r in wach, ein ganzlich unbekannter Ort. 
Ipba* Sollte etwa darunter eines der beiden Ipf« 

flüsseiien bei St. Florian zn Tersteben sein? 

480. Uilf; whrd etwa Fels im V. U. M. B. damit 
gememt sein. 

Gottinefuelde, auch einer der nnbekannten 
Orte, der schun in Xr. 201 vorgekommen ist. 

481. Cirhcpach ist jenes Kirchhach, so im 
V. 0. M. B. liegt, und in die Pfarre St. Andi^ä vor dem 
Hagenlhale Cfchorf. 

482. Eugiirchalcherueidey Enzersfeid ausser 
Baden. 

483 Eckhert II. Graf von Neuburg, Vorrabach und 
Putten, war durch seinen Grossvater Erbe der im Jahre 
1056 mit dem steirischen Markgrafen Gottfried erlo- 
schenen Grafen von Lambach und Wels» und mit den 
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steirischen Ottokarn verwandt. Sein Sohn Eckbert Ilf., 
ikr im Jahre 1158 in der Belagerung Mailands sein Le- 
ben verlor, bescliloss diesen Stamm, und seine ztirfiek- 
^etassenen Besitzungen üelen an den Markgrafen Otto« 
kar Y, von Steiermark. 

Weitläufighandelt über diese Familie Moritz, ein 
Benedictiner von Ensdorf, in seiner Genealogie der 
Chrafen Ton Lambach , Vormbach ete. in den neuen Ab« 
bandlangender Möncbner-Akademie, und Hormayr im 
Tiroler Almanach 1804 nnd 1805, dann In den biato- 
risdien Tasebenbüchem fifar 181S und 1815. 

Congrog-atio Neapolitana, offenbar Kloster- 
neuburg und nicht Neustadt, da der Probst Hartmann 
als der Vorsteher dieser Versammlung ausdrücklich auf- 
gelubrt ist. 

Ramin ften, Rabenstein an der Bielach. Von dieser 
viel verzweigten Familie handelt sehr weitläufig Hantha- 
ler II. 206, aber der hier vorkommende Wilhelm ist Ulter» 
ak die ihm dort bekannten Personen dieses Geschlechtes. 

A d a 1 g e r f p ac h ist Ollerspacb im V. 0. W. W. 

C haftüwancli, emmibelmnntesScblossoderDorfl 

Saarshaba« Wenn BerÜiold sn der von Han- 
Ibaler ü. 258 abgehandelten Familie der Scbwaraenaner 
gebort, so ist er emer der Vorfahren der bisher be- 
kannten Glieder dieses Hauses. 

Rapoto Suarcinburch, Haderichs Sohn und 
des frommen iMarkgrafen Neffe. Er wird hier aufgeführt 
unter jenen Zeuofen, die als die vornehmsten vom Adel 
ondReichthume angesehen werden. 

484. Der die Uebergabe leistende Ernest ist Leo- 
polds jungstrr Sohn. 

485. i f f a n e f t o r f ist, wie schon in Nr. 7 bemerkt 
wnrdet för Missingdorf «i halten. 

Cedelz ist f&r Kadola Termathlich anBonehmen. 
493. Salchindorfy nach Hneber im Jahre 1277 
Salchendorf, jetat 8aladorf genannt, liegt an der Post- 



%SZ COD. TRAÜITIOMM 

Strasse swischea Sighartskirciieii und Persehlmg. Der 
hier genannte Popo und Härtung, ein Dienstmann Mölks 
im Jahre 1217, sind die bekannten Edlen dieses Namens. 

494. L e up al du s i uuen i f m a r c hl o. Abermal 
ein Bele^ für die manchfaltig-e Benennung- der Söhne 
des noch lebenden Mailvurafen, Otto wird schlechtweg 
des Markgrafen Sohn |;-ciiaiiiit, und sein Bruder Leopold, 
der auch nicht der Erstgeborne war, wird der junge 
Markgraf genannt. 

Der hier aufgeseichnete Advocat scheint nicht 
Adalbert den erstgebornen Sohn Leopolds, sondern 
Adalbert von Perge beseichnen« 

498. Wululineftorf.. Waiferstorf« die vierte 
Poststation nach Brünn von Wien aus. 

Cedelee, vemrathfieb wieder Kadols, oder etwa 
aus der Umgebung der Zeugen auf Klederling unterhalb 
Wien am Canale /.u schlicssen. 

499. Adalbertus Stuhf. Ein Vorfahrcr der 
Trautmannstorfe, und in Nr. 387 steht Ulrich Traut- 
mannstorfer, die sich auch beide bei Hanthaler II. 293 
finden^ der über diese Familie weitläufiger sich ver- 
breitet. 

G e b e n i n ft 0 r f , das einstige Gebendorf bei Tat- 
tendorf am kalten Gange* 

500. PermammEngü feakd* Sealeeuäf&rgealca 
beisst auch ein Mandscbenkf fdf^eema ei arekiiricUtiui» 
BaluK m. Miscell. 437 sagt: eiewn seofeiis U e$f 
architricUnm* 

50 1. G u 11 c ine fl o r f. vielleicht der nämliche Ort 
des Zeugen Ecficineftorf, und ist für Gönselslorf 
zu erachten, obwohl auch Gunterstorf dafür gelten konnte. 

Sigehartestorf. Ein Sieorerstorf Iien;t an der 
Piesting) das andere bei Asperhofen unweit Sigbarts- 
kirchen. 

506. Diese Tauscbhandlung ist für die Ereignisse 
nach der Mitte des swolften Jabrbonderts ven.wiebtiger 
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Bedeutung. Zuerst erfahren wir, dass um dieso Zeit der 
Theil Klost< [ lu uburgs, der auf einer Insel gestanden 
hatte, durch dif Ueberschwemmunn^en der Donau zur 
Umsiedlung veranlasst , und auch schon ins Werk ge- 
setzt war^ und dass sich so viele aaf das andere Ufer der 
Donau angesiedelt hatten, dass man ihren Hausercomplex 
eine Stadt zu nennen wag^, und auch, dass sie ?on 
vielen Machen bewohnt sein musste» da sie eine eigene 
Pfarre bildeten , der ein Chorherr des Stiftes als Seel^ 
sorger, und mar unter dem Namen eines Pfarrers vor- 
li^estanden. Diese erste Umsiedlung auf das linke Donan- 
ufer von dem auf einer Insel angebauten Marktplatze, 
und auch dem dort erbauten Gemeinde- oder Rathhause, 
muss schon vor der Mitte des zwölften Jahrhunderts ge- 
schehen sein, obwülil man das Jahr der verheerenden 
Ueherschwemmung, die diese Uebersiedlunfr iiotbwendig 
inachte, nicht bestimmen kann» weil alle Chroniken uns 
darüber keine Belehrung geben. 

508.RenuDeianf feculo heisst, er entsagte durcb 
Ablegung der Klostergelubde för immer dem Weltlebcn. 

610. Crophenftain» wahrscheinlich ein verfal- 
lenes Bergschloss an der Perscbling, oberhalb des Dor- 
fes Kropfdorf in der Pfarre Michelbach im V. 0. W. W. 

511. Die Familie Steinberg mag in Steiermark ihren 
Sitz gehabt haben, denn einige Glieder derselben liiidrii 
sich in Casars steirischeii Jahrbüchern beim Jaliro 1 184. 
I. 917. Auch im V. 0. W. W. findet sich ein Dorf Stein- 
bach , dessen Hueber erwähnt. Welches aber von den 
mebrern Orten dieses Namens au bc:&eichnen wäre, lässt 
sich gar nicht bestimmen, da sie gegenwärtig alle unbe- 
deutend und ohne Geschichte sind. Yermuthlich hracbte 
Frau Ai^nes ihre letzten Tage bei ihrem Sohne Marqnard 
von Tuibingen au, und da er vor ihr noch verstarb, sie 
ihn im Stifte begraben liesst und so dem Begittnisse 
sammt ihrem andern Sohne Heinrich anwohnte, Viel- 
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leicht ist Frau Agnes eine Ahnfrau von jenen Steinber» 
gern, die Hanthaler II. 267 behandelt. 

616. Wieder ein anderer Ausdruck fiir Klosterneu- 
burg' und Kol neuborg, für letzteres heisstes deforo, für 
ersteros de hoc loco. 

518. Zu £nde des Kwöldtea Jahrhunderts muss der 
Weiobftii sa Kahlenberg schon im Grossen getrieben 
worden sein, und der Herzog und das Stift hatten da- 
selbst viele Wein§;ärtea im Besitse* Das Stift hielt eine 
eigene Weinpresse, Termnthlich mit einem Hanse da- 
sdUist, und der Heraog wQnschte für sich den Besila • 
dieses Presshauses, weil es ihm hesser gelegen war. 
Das Stift willigte in des Fürsten Wünsche, d. i. in den 
Tausch. Selwitzi liegt am Karapflusse. 

519. Norphretefdorf, etwa Napperstorf im 
V. U. M. B. 

521. Grauftorf, vielleicht Grafendorf unterhalb 
Stockerau. 

Domus hofpitum. Der Theil des stif^lichen Ge- 
bindes, in dem die G&ste aufgenommen und beherhefgt 
wurden, und weil es ausser der Clausur gelegen, eines 
ebenen Aufsehers hedurftoi 

533. Herr Ortolph Ton Clemensdorf, d. i. Tqn Cle- 
ment, wie das Mehrere schon Nr. 417 gesagt wurde, isl 
in der Stiftskirche beerdigt worden, wobei seine S5hne 
ein Lehen zu Bobindorf opferten, aber am Rande mit 
Pulindorf dem heutigen BuUendbrf, imweit von VVüUer- 
storf, erklärt wird. 

Haseneck wird das Schloss xu Hasondorf geheisscii 
haben, das zu Aoiang dieses Jahrhunderts abgebrochen 
wurde. 

523. Hier wird gesagt, dass Frau Wirat, die Witwe 
des Herrn Albero von Pottendorf, ihrer in das Frauen- 
kloster aufgenommenen Tochter wegen, wa LanMidopf 
und Peringerstorf (das einst an derLeitha gelegen hatte), 
einige Güter dem Gotteshause geopfert habe« 
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Dieses einst sehr angesehene Geschlecht» voD wel- 
chem Hanthaler viele and schone Naehrichtent II« 181, 
phif blühte schon im zwölften Jahrhunderte, nnd fol- 
gende Glieder dieser Zeitperiode, welche an verschie- 
denen Stellen des Saalbuches sich finden, sollen hier 
verzeichnet werden, um dann mit deu dortigen in Ord- 
nung zu kommen. 

Vor (km Jahre 1136 opferte Frau Gertrud von 
PottendoH, mit ihrer Tochter Adellitit, fiir das Seelen- 
heil ihres verstorbenen Gatten liudolph dem Stifte ein 
Bauernhaus, und bald darauf findet sich Herr Adalbero, 
vor der Mitte des zwölften Jahrhunderts. Wahrschein- 
lich ist der hier genannte Albero die nämliche Person 
mit dem vorbeigehenden Adalbero, und seine Ehewirthin 
bioss Wirat« Zwei ihrer Tochter waren in das hie- 
sige Fhmenldoster getreten, die Gertrad nndMathild 
biessen vnd als Witwe machte sie nnm Besten ihrer 
Töchter die obi|2^e Spende. Herbord , vielleicht Wirats 
Sohn , leble unter Herzog Leopold VI. und tauschte 
das obige Perger nstorf wieder ein. Nr. 554. 

Die Brüder Eberger und Ulrich von Pottendorf, in 
Nr. 559, sind in einer Handlung Herbords Zeugen, ohne 
sa sagen, ob sie dessen oder eines andern Söhne seien. 

AIIp diese sind bei Hanthaler voranzustellen. 

526. Das wenig bekannte alte Geschlecht von Horn, 
das schon im It» Jahrhunderte geblfihet» kam aoch mit 
dem Stifte in mancherlei Berahrung, doch sind im Saal- 
bache ihre sie betreffenden Notisen fast nicht mehr als 
die Bekanntmacbnng einiger Namen Ton Familienglie- 
dern. 

Da der Codex selbst fast aller chronolog ischen Ord- 
nung entbehrt, so lässt sich aus der auf einem frühem 
oder späti rn Blatte p:eschehenden Erscheinung nicht ent- 
scheiden, ob dir fnilK I' (M'scluMnende Person auch wirk- 
lich einem frühern Üecennium angehöre, als diesich spa«* 
ter Beigende« Daher kann nur als wahrscheinich ange* 
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nommeii werden« dass Hokold» der «u Zeiten des Prob« 
stes Marquarj» Nr. 31 0> lebte, frfiber als Rtiniiind und 
Ratold gestelkt werde. Diesem Adalbert folgen, 
von dem Nr. 57 und 263 die Rede ist, nnd bier wie- 
der der nämliche nnit dem ungenannten, vermuthlich 
gleichnamigen Sohne ist oder sein kann. Nur gewiss ist, 
dass Adelheid die (imiahiin eines Adclbert von Horn e^e- 
wesen, die den Solui Adelbertgeborf n, welcher des lier- 
ÄOgs Leopold VI. Ministerial (je\vor<lrn, und ncbon wol- 
cbem sie noch drei Töchter zu ihren Kindern hatte. Bei 
Oeleg^beit des Vaters Nr. 530, der hier Albert genannt 
wird, werden die Namen zweier Schwestern des Mini- 
steriais bekannt, die Kunigand und Gertrud biessen. 

6t9. FroewriUor de numU^ vielleicht jener Mann, 
der für das Seblossanf dem Leopoldsberge die Bedurfoisse 
nu besorgen batte, und später Burgg^raf genannt wurde. 

53%./« die comersionia sue, d. i. an dem Tage, an 
welchem er feierlich die Kiostergelübde ahle«2^te. 

535. Ulrich von Falkenstein verkaufte dem Stiltc 
seine Besitzung zu Meinbardsdorf hei Meidling an der 
Wien erelee:en, und zugleich soll dieser Kauf zum Theil 
eine Spende sein, lieber die Falkeusteine, deren erstcre 
Glieder aus dem Saalbuehe bekannt gemacht sind, ist 
Wissgrill Hl. 1 6 nachzulesen, und nur hier hirtzuzufugen, 
dass Ulrich die Sohne Albericb and Arbo hatte, aber sein 
Bmder Gemncb sieb von Ziegersberg benannte. Dann, 
dass ancb ein Wilhelm und Swiker nocb dem iltem und 
jungem Ulrich vorsusetsen seien. 

586. Ringiiinisse, ancb Ringelsee, lag hart an 
dem damaligen linken Donau-Ufer, wahrscheinlich an der 
Stelle, wo jot/>t die grosse Brücke über diesen Strom 
fuhrt, daher aiu li dieser einst nicht unbedeutende Ort 
durch Ergiessun^ und Ueberschwcmmnnc^ nnd auch gänz- 
liche Losreissuna* des Uferlandes dem Dorfe zu Ende 
des vierzehnten Jahrhunderts den voUen Untergang 
herbeiführte« 
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538. Polan heisst schon lange ReinprechtspöUa» 
lind liegt auf der Hohe des Manhartsberges jreehto der 
Strasse nach Horn. Zu Polan war der Sitz einer altade- 

ligeii Familie, von der Frau Bertha als WiUve in das 
Frauenklüsler trat; ihr Sohn Otlukar aber zo^ in das 
gelobte Land, doch machte er noch ehcvor mit seiner 
Rrüiler Heinrich und Otto's Einvernehmen eine kleine 
Gabe auf den Marienaltar zu Kiosterncuburg. Ob der 
Zeuge Konrad zur Familie gehörte, lisst sich nicht 
beweisen. Ob von diesen Söhnen Bertha*s einer der Frau 
irmigard von Polan Vater gewesen, die sich mit Al- 
bert von Pasmansthal ▼erehelichte, Nr« 680, ist nioht sn 
ermitteln. Hanthalers Familie, II. 179 ist mit dieser 
nieht verwandt. 

540. Ttemtal 9 der nun gana verSdete OrtThiem- 
thal-Neusiedel, lag zwischen Schweinbart und Kleinhar- 
ras, wovon auch der noch dort vorhandene Wald der 
NeusiedlerwaJd heisst. 

Nieste, wahrscheinlich das gegenwartige Nueschc 
im V. U. M. B. 

A rh e i m , jetzt gänzUch unbekannt. 

Saneberg, gegenwärtig das Schloss und der Ort 
Sonnberg, an der Pragerstrasse oberhalb Stockcrau, 
wo eine alte dsterreichische Adelsfamiiie ihren Sitz hatte, 
die auch Hanthaler II. 274 dnrehf&hrt, deren GUe- 
denp aber der hier stehende Lintwin als Aeltervater vor- 
snsetzen ist» 

541 . Z o fu n fd 0 r f , d. i. Zohensunsdorf, einst bei 
Meidling an der \\ len ^clegen^ das im fünfzehnten Jahr- 
hunderte zu Grunde q:iT)^. 

542. Ueber die Trautmannstorfe handelt Hanthaler IL 
293, und dieser hier vorkommende Ulrich gehört dort 
am ersten Platze der Stemmatologie zu setzen. Die als 
Zeugen dann vorkommenden Männer von TranUnann«- 
atorf scheinen bloss Ortsbewohner gewesen en sein. 

R a kk i n tal 9 ein unbewusster Ort. 
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Vbernholci, d. i. Oiberfaob im Y. U. M. B. 

B le be n i ch ist 0choB for Plöbach genonuDen wor- 
den, doch kdmite etwa auch Platt so genaimt wonlen 
sein, wo ridi noch Ruinen eines Edelsitaes finden* Von 
Blebenidi emeheinen hier: Otto mit d^r Fran Judith« 
Otto's Broder Heinrieh , und Otto's Kinder, Heinrich, 
Ortolph und Elisabeth. 

5%4. Das nebenstehende Zeichen weiset auf Nr. 52i 
zurück, wo der nämliche Wilhelm von Michelstetten als 
Zeuge sich findet. 

' 545. VIricus de Gadmi. Gaden, ein Dorf auf 
dem Wege von Mödling nach Heiligenkreuz, war schon 
in den ältem Zeiten der W^olinsitz einer Adelsfamilie. 
Dieser Ulrich war Minist erial dos Herzogs Leopold Vi* 
und hatle getrachtet, seine nwei Tochter Namens Her* 
rat nnd Judith in das iVanentdoster su bringen» woaa 
er auch seine ganze Kraft aufgeboten suhaben scheint, da 
hier gar deutlich solches angeneigt ist mit den Worten, 
nimiif eiu8 inßftendo precibus. Gar viele Adelige der 
damaiififen Zeit, da vielleicht ihre Vermögensumstände 
durcli häufige Fehden und Kriege erschüttert sein moch- 
ten, suchten ihre Tochter in Klöstern zu versorg'en, und 
gaben denselben lieber etwas Weniges, damit ihre Kin- 
der zeitlebens eine Nebenunterstüt&ung haben möchten, 
als dass sie selbe in der Welt an einen Edelmann oder 
Ritter oft nur mit grossen Unkosten verheirafthen konn- 
ten. Dadurch vrurde die Zahl der Nonnen in manchem 
Frauenkloster so gross, dass sie zur Uehenahl wurde, 
und die Einkünfte des Klosters sur Versorgung der- 
seihen nicht hinreichten. Psfftst hmocenn III. befahl da- 
her im Jahre 1208 dem Frohste, die Zahl der Nonnen 
auf 32 beschränk« ]), und dabei solange /a\ verliairen, 
bis die Einkünite de^ Klosters gestatten würdeui eine 
grössere Anzahl zu ernähren. 

Von dem Geschlechte der Edlen von rJadrn 7411 re- 
den y sagt Koll in seiner Geschichte von UeiiigenkreuSf 
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' 1136 ist ein anderer Ulrich von Gaden ein Zeof^. Die- 
ser, oder wahrscheinlicher sein Sohn Ulrich, nennt sich 
des Herzogs Förster im dortig-en Walde, und im Jahre 
1170 erscheinen in Nr. 340 Ulrich von Gaden und sein 
Bruder Wichard von Arnstein als Zeugen im Saalbuche. 
Ulrich wurde des Herzogs Ministerial, und dessen sind 
die Töchter Herrat und Judith» welche den Schleier 
nahmen und er sammt seinem Sohne Wikard finden 
sich 1188 als Zeugen an Heiligenkreuz. Adelheid von 
Gaden wurde im lefntf^enannten Stifle 1208 liegraben» 
wobei ihre Sdhne Wichard und Ulfich dahin eben 
Weingarten schenkten. Ulrich von Gaden, mit dem Bei-* 
namen Aainua, verkaufte 1864 an HeOigenkrenn 
seine Wirthschaft zu Grub und den Wald Mitterhard, 
und den Kauf bestätigten äeine Brüder Ulrich, Hadmar 
und Conrad. 

Nun geschieht Gadens nicht mehr Erwähnung, und 
das Geschlecht mag zu K. Ottokars Zeiten ausgestorben 
sein , worauf Gaden an die liohrer kam, vermuthlicb, 
da Ulrichs von Rohr Tochter Kunigund den letzten Gad- 
ner geheirathet , und beim Maqgel von Kindern den^» 
scBien aufgeerhet haben wird. 

Volratifmnr ist ein unbekannter Ort, ausser es 
bedeutete Wüdungsmaner bei Petronell V. U. W. W. 

516. Velse, d. i. Fels ober Feuersbrunn gegen den 
Kamp , ein ScUoss und Dorf, wovon sich Albero und 
Albert die Sohne des Herrn Albero von Velse nannten. 
Ob jener Nicolaus von Vels, den llanthaler IL 305 mit 
dem Jahre 1318 aufgezeichnet hat, noch zu dieser Fa- 
milie gehört habe, soll unentschieden bleiben. 

547. Seefeld, ein Schloss an der Pulka, gab schon 
in den Zeiten der Babenberger einem Geschlecbte den 
Namen. Chadold und Bertha lebten zu Probst Wem- 
hers Zeiten, und hatten die Söhne Chadold und Wikard, 
der bald in Nr. 568 als Truchsess erscheinet. Nach 
Hneber hat 1254 Heinrich gelebt, und 1349 starb Jo- 

rantos He. IV. Bd. 19 
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liann von C!Lunnn<^ zu Seefeld, und scheint üa^ alte 
Geschlecht aul^eerbt zu haben, 

Zöbin^, ein Schlots am Kampflusse unweit Langen- 
lois, war im zwölften Jahrhunderte dor Silz eines Adels- 
geschlechtes , und Alber von Zöbing ist schon unter 
Markgraf Emsl im Jahre 1074 bekannt. (Hueber.) 
Heinrich ist Zeuge im Saalbuche Nr. 70 und 276» bei- 
tiUi6g um das Jahr 1130, und ist also von dem in 
dieser Stelle mit seinem Sohne Alber vorkommenden 
Heinrieh verschieden. Die bei Hanthaler IL 370 aufgc- 
seichneten Zehinger schliessen sich daher an diese viel- 
leicht unmittelbar an. 

548. M ig'arm annif und Ze mi ^armannif; ist 
vermuthlich das Dorf Germans im V. U. M. B darunter 
zu verstehen und durch die in das Laleiu eiugewebten 
deutschen Vorworte so entstellt worden. 

549. C h r u m h i n o V e , jetzt Krumau am Kamp, soll 
schon dem Feldherrn Azo vom Markgrafen £rnest für 
seine grossen Dienstleistungen geschenkt worden, und 
von diesem an seinen Sohn Anselm übergegangen sein. 
Da er kinderios starb, ging Krumau nach manchen Zwi- 
sehenftUen an Hersog Heinrich I. Ober» und spateriun 
war es mit nnter den Besitzungen, die K. Ottokar der 
von ihm verstossenen Margaretha num Fnichtgeniiss an- 
gewiesen hatte. 

Ob der hier vorkommende Herr Prunrich der Be- 
sitzer oder Lehensträg-er oder Burgvogt gewesen, leuch- 
tet aus dem Gesagten nicht hervor. 

550. Phufprvgnoen. Wahrscheinlich Feuersbrann 
im V. U. M. B. 

P 0 r e i z d 0 rf. Parerstorf auch im V. U. M. B. 

Frizilarn, auch Vreinlarn. das Pfarrdorf 
Freischling links der Poststrasse nach Horn unterhalb 
Onrs 

651* Chnnradns de MttlbacL Die Herren von 
Muhlbach, einem ScUosse an der Orane der beiden 
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Vitrtel des ManliartibergMt erscheiiieii einigeinal im 
Saallmelie» doch rnSgen me nicht sam hShern Adel 
ffeslhh worden sein. Der SIteste Ton diesen scheint 

Merboto zu sein, der in Nr. 211 erscheint; die Brüder 
Calhoch und Rudger werden in Nr. 382 gelesen, Else, 
Pilgrim, Calhoch niul Ortolph inNr. 396 als Brüder um das 
Jahr 1188. Um eben diese Zeit lebte der hier vorkom- 
mende Conrad mit seinen Söhnen Otto und Ulrich, ond 
dieser scheint der Besitzer von Mühlimch und sndem 
Gütern gewesen za sein, da er mit einigen derselben (Br 
sieh und das Seelenheil seiner Terstorhenen Gattin Ber- 
tha eine Spende machen konnte. Ausser diesen ist dem 
StiftsarchiTe nur nodi ein Rudger Ton MflhUnich be- 
kannt* der im Jahre 1221 lebte. 

Choleirdorf,KollersterfoberiislbNeii«geaUJI.B. 

Hannidorf, Haindorf am Kamp hei Gohelshurg. 

Mcinhartifpcrge mag ein Hof oder Ort am 
Manhartsberge gewesen sein. 

Turai, Tures im V. 0. M. B. 

C h e 1 1 n d 0 r f , Kallendorf bei Gunterstorf V. U, M . R, 

Elze, Schloss und Markt Elz oder Eis an der Krems. 

552. Mukerowe, d. i. Muckerau, ehedem eine 
Donaulnsel, etwas oberhalb Klostemeuhurg, auf der im 
nwölften Jahrhunderte schon eine beträchtliche Ortschalt 
gestanden hatte» snch com grössten Theile ein Eigen- 
Ürom des ersten S&eolarprebstes des Stiftes war» ond 
der wahrscheinlich selbe als Erbschaft überkommen 
hatte. Mit Bewilligung de« Mnikgrafen schenkte dann 
dieser Probst Otto 1. die Insel dem neuen CoUegio, in so 
weit sie ihm geborte, denn es gab auch dort noch an« 
dcre Herren über Unterthanen und Rt^chlc, wie sich tun 
und wieder im Saalbuche zieiget und erweiset. 

Zu Probst Wernhers Zeiten schonkto ein sfowisser 
Marquard mit seinem Sohne Hartnid einige Personen da- 
selbst zum Gelddienste; auch Otto von Schieinbach qnd 
Haward von Mnckeran machten ihnlicke Schenkungen* 
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Zu Anfang des dreizehnten Jahrhunderts, als durch 
die ganz ausserordentliche Erpressung der Donau der 
noch übrige Theil des Marktes Nenburg j^än/Jich zu 
Grunde g^nsr. auch die schon früher von dort am linken 
Donau-Ufer angrsliMli lten Bewohner nach dem heutigen 
Korneuburg sich überbauten, gesollten sich die Mu- 
ckerauer theils fiu diesen, theils errichteten sie sich 
oberhalb am rechten Ufer ihre Wohnstätten, und so 
ward die Insel gänzlich TOn den Bewohnern entblosst* 
Aach im dsranf folgenden S&culo muss eine Ueber- 
schwemmong beide Theile wieder warn Abzüge geswun- 
gen haben, so dasa diese Leute sich theils in die Stadt 
Komenbarg aelbat^ nnd die am reefaten Ufer entweder 
in die nahen Dorfer oder nach Klosterneubnrg begaben. 
Nun lebt der Name Muckerau nur nocli in dem Mucker- 
auerberge bt^i Kritzendorf, und in dem Mucki'raucrrclde 
oberhalb Korneuburg fort. Auf letzterem stand noch 
lange Zeit eine Johannescapelle, «ifenannt im Miickrr- 
auerfelde. Das Raiionarium Ausiriae bei Hauch be- 
aeuget nach der dort angegebenen Ertragniss-Sooftme, 
dass der Ort damals keineswegs unbedeutend war. 

553. Ob eine adelige Familie auf dem Kahlenbeige 
oder in dem am Fwe liegenden Dorfe gesessen, ist 
kaum an errathen, mid es mug« n sich ritterliehe Barg- 
Tdgte dieses daiiiak landesftrstlidien SeUosses aof 
dem Berge, den Namen sdbst davon beigelegt haben. 
So sind die im Saalbuche vorkommenden Kahlenberger 
glaublich anzunehmen. Der ErsttTScheinende mit diesem 
Namen isl Rudolph der ältere; auch durlte etwa der vor- 
kommende Sarlo zur Familie gehören, und hier zeigen 
sich mit Rudolph dem jungem s^^ino zweite Frau Hadi- 
muth mit der Tochter Gertraud, dann der Sohn Ru- 
dolph , den ihm seine erste Frau geboren. So mag es 
sich auch mit den spätem Chalenbefgem, von denen 
Hanthaler L 265 redet» verhalten. 
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Ajite vwnajterium. Diese Worte lühren hier auf 
den verschiedenen Gebrauch, der bei den Vergabungen 
an Gotteshäuser und Klöster obwaltete und so ziemlich 
aUgemoin Sfewcsen ist. 

Bei der hier anj^edeuteten Form kam der Probst, 
Abt oder dazu bestimmte Delegat mit dem Wohltbater 
ausserhalb der Kirche und dessen Kloster zossminen, 
und Ersterer braehte Reliquien des GoUesbauses mit 
sieiiy die dann an einem ehrbaren Orte aufgestellt wur- 
den. Beide gaben sich dann aber diesen Reliquien der 
Heifigen die HSnde» und in dieser Stellang sprach der 
Geber das Opfer ans^ w&hrend der andere duroh Haltung 
und Druck seiner Hand die Annahme bezeugte. Die 
dazu berutcneii und erschieneneu Zeiiüen stellten sich, 
wie möglich, im Kreise herum. Dieses htess dann, der 
Act sei manu potestatwa geschehen, und der Wohl- 
tbater tradidU m<mu potenti vel potcstdiica. 

Geschah die Feierlichkeit im Kloster nach strengster 
Form , so wurde eine schriftliche Urkunde früher ver- 
fasst, und selbe auf d«>n dazu gewählten Altar, wo ohne- 
hin die Reliquien der Heiligen eingeschlossen liegeO} ge- 
legt, und mit grosser EbrCuriät meist knieend, in 
G^^wart der Zeugen, sprach dann der Guttbäter 
die Opferformel aas. 

War die Tradition nidit schriftlich abgefiwst, so 
hatte das Zusammengeben der Hände Gber dem Altare 
statt, und folgte dann das Uebrige, wie schon gesagt. 
Darauf wurde die Handlung entweder vorläufig auf ein 
Blatt geschrieben oder gleich iu das Saaibuch einge- 
zeicfinet, und die Namen (J» r dahei gegenwärtig gewe- 
senen Zeugen gleich an die Tradition angefügt. 

556. Roetilnftein. Gegen Ende des zwölften 
Jahrhunderts schrieb sich von diesem nun verödeten, 
bei Haimburg gelegenen Schlosse Irmfiried, dessen Sohn 
Liulwin der Chorherr des Stiftes geworden, ohne dsss 
unsere Urkunden einen nUiem Aufschluss über seine Fa- 
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miHe eröffacten. Irmfrieti's Bruder, auch Lfutwin ge- 
nannt, schrieb sich von Sonnber^, der jones Goschlecht 
fortgepflanzt haben mag, von dem Hanthaler U. 27^^ 
handelt, und scheint dieses Rothelslein von der Familie 
Rottenstein, die bei Hanthaler Ii. 2Zß weitläufig behan- 
delt wird, ganz veradiieden zu sein. 

557« Sconowe ist das Schluss Schönau, eine 
Stunde Ton Baden entfernt; dort lebte au finde des 
Bw6lflen Jtalulninderts Härtung sunmt seinen Söhnen 
Conrad und HeinricL Die sp&tem Schönauer könnten 
emes andern Stammes sein. 

560* Heinrich dei^ Utere von Mödling wird hier wie 
Nr. 557 und 564 bloss Herr genannt, und doch bestimmt 
angegeben , dass er des Herzogs Leopold Bruder sei. 
Zugleich wird lüer deutlich gesagt, dass Richza Hein- 
richs verstorbene Gemahlin hier zu Klosterneuburg be- 
graben worden. Möglich ^^üre, dass sie später nach 
UeiJigenkreuz übersetzet worden. 

UnterdenZeugcn kommt vor: Rudolf Scroffa de 
Chirlingen* Vermuthlich ein Beiname, den sich die* 
ser Kirlinger entweder darch die Erfindung einer neuen 
Art Man^recher erworben» oder durch glücklichen 
firfelg inAnwendnng einer solchen Maschbe bei einer 
Bda^raog verdient hat 

664. Ad liUeras po$uimu8. Da Conrad, der Sohn 
des Herrn Ulrich von Ulrichskirchen, im Stifte zum Un- 
terrichte aufgenommen wurde, so ist klar, dass der 
canonicuß pwdagogus nicht bloss zum Unterrichte für 
Geistliche bestimmt war, sondern dass er auch Schulen 
lur die Weltlichen xu besorgen hatte. 

565. Mistelbach mag als Familie sein Stammhaus 
in Oberösterreich , wo ein Ort dieses Namens im MühU 
Tiertel, der andere im Traunkreise liegt, haben. Soll es 
wirklich so seiny so moss ein Zweig dieses Geschieehtes 
schon fröhieitig in das Land unter der Bnns verpflannet 
worden sem, da der hier erscheinende Heinrich im Jahre 
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1 1 58 ein Mimstcrial des Herzogs genannt wird. Hein- 
richs Vater Erlwin, die Mutter Gerbirg und Heinrieh der 
Sohn kommen Nr. 599 und mehraialen im Saalhucbe 
vor, >vie auch ein Ramut im Jahre 1178. Jener Hein- 
rich, der 1215 als Zeugesich lindet, mag wohl eine von 
dem genannten Heinrich verschiedene Person gewesen 
sein, und Marichart, der bei Hueber J32d9 und in stift- 
Jichen Urkunden 1297 als Zeuge gelesen wird, wenn 
nicht hier zwei Personen, Vater und Sohn, anzunehmen 
eiad, 4er bei Hueber gennnnle das QescUeebtbeeeblos* 
sen haben* 

Vtental, d. u Ebendial, nordwirts Scbdnldrehen 
V. U. M. B. 

Sconowe iuxta Hadm arftein , d.i. das vorher 
schon genannte Schönau, jetzt durch die Nahe von 
Hörnstein genau bezeichnet. 

568. H a ch e z , gewöhnlich wohl für Rotz genommen, 
durfte doch eben nicht pfar so sicher sein, da bald Rotz, 
bald auch Hczze geschrieben ist, Nr. 378 und 517, 
und also wohl gut das nicht gar zu fem liegende Raps 
bedeuten könnte, auch nicht geradezu widersprochen 
werden durfte, wenn man sagen wollte, Raps sei damals 
im Besitze des Grafen Gebhard. von Rebegau gewesen. 

Dieser Graf Gebhard hatte auf seinem Sterbhette 
dem Grafen Conrad von Raps oder Rötz den Auftrag 
gegeben, dem Stifte ein Lehen zu Laa in seinem Namen 
zu opfern, was er ihm auch wird zugesagt haben. Doch 
■gar viele Jahre vcrllossen vom Todo (iebhard's bis auf 
die Zeiten des Herzogs Leopold VI., ]>isersich erst jetzt 
bequemte , seines Freundes guten W illen in Vüllz,ug zu 
setzen. Mü<;!ich , dass Graf Conrad Raps ur»d Rötz zu- 
gleich besessen hatte. Seine Tochter Sophia heiratete 
den Rurggrafen von Nürnberg, und soll ihm als Mitgift 
Rötz zugebracht haben, der auch das Gut so lange hesass, 
bis Herzog Leopold VU. das Gut Rötz von ihm kaufte 
oder einloste. (Vielleicht Gebhards EnkeL) 
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Len^inbach. Das Schloss AHlengbach, wald- 
wärts von Si^hartskirchen gelegen, ist seit dem zwölften 
Jahrhundert der Sitz eines vornehmen Adelspfeschlechtes 
gewesen, da schon Glieder desselhen, Otto, ilartwich 
und Ueidenrich den Stiltbrief für Klosterneuhurg mitbe- 
seugten. Nachhin sind im Saal buche ein Heinrich und 
ein Berthold , und dann die Bruder Hartwich und Otto 
zu lesen« Hanthaler fangt die Stammreihe II. 62 mit 
Otto puer im Jabre lt09 an, der hdchstenB ein Soiin 
einer der beidmi erstgenannten Br&der, wo nielit Enkel 
gewesen sein mag* Die bei Haeber Torkonunenden 
sind nocb spätere Personen* 

570. Ueber das vornehme Geschlecht von Bertholds- 
dori handelt in I. 343 Wissgrill sehr weitläufig, und 
fuhrt auch diese Stelle des Saalbuches an. 

Weini ist dem Anscheine nach von Wien, aber nach 
der ZcuGfeng-esellschaft könnte Bernoid auch von Wei- 
nern im V. 0. M. B. gewesen sein. 

571« Frau Elisabeth von Rezzo, d. i. R5tz, zum 
drittemnale, dass nicht Raches för Rots gesebrieben 
wird. 

67t. P e u ge r i cb , das Dorf Peugen bei 8t. Leon- 
hard im V. 0. M. ond wovon die Grafen den Namen 
Ton Pnigen und im Boigreich fÜbrten« 

574. Wo Sehahisperge mxt suchen, ob es die verfal- 
lene Bergveste hinter Edülz, oder die Rotte Schasberg 
bei Rana im V. 0. M. B., oder ein anderer nun ganz 
unbekannter Ort gewesen, Iiis st sieb aus dem wenigen hier 
Gesagten nicht bestimmt angeben. Die Wohnorte der 
Zeugen und die Lage des Opfers selbst scheinen auf die 
Gegend des Manhartsberges hinzudeuten. 

Hecimanfdorf ist Elunanstorf aof dem Mann- 
bartsherge. 

Chrovlisi eine Terödcte Ortschaft bei Steinabrun 
im V. U M. B. 
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576. Hec il f jie rge; dieses längst verschwundene 
Dörfchen lag auf der Anhöhe vor dem Schlosse Kreu- 
zenstein ober Komeuburg. 

Vtechdorf, auch ein Dorf ano Abhänge des 
Schlosses Kreuzenstem» und etwa das heutige Trestorf. 

578* Ein Mann, der mit den Stiftsgeistlichen In ni- 
hertm Verbände stand, besonders wenn er nch an dem 
geistlichen Verdienste derselben zu betheiligen wünschte, 
wird familiär ia genannt. 

1) e F a m i l i a bezeichnete einen Hausgenossen, 
oder wohl auch einen solchen, der zum Besten des 
Klosters nnf einem demselben gehörigen Wirthschattshofe 
oder Gute die Grundstücke oder Geschäfte besorgte. 

580. De Mar ha entweder von der March oder aus 
Mähren. 

Auf dem Blatte 41 ist recht durcheinander geschrie- 
ben^ denn bei Nr. 579 ist Probst Gottschalk, hier Probst 
Wember, im folgenden Probst Mar«|Qard L» und in 
Nr. %88 wieder der Probst Wember an die Seite zur 
Zeitbestimmung beigesetzt 

684. Jota de B lab nie h, der n&mlicbe Ort und 
die nämliche Familie, die unter dem Namen Bl e b e n i c h 
IQ Nr. 54*3 vorgekommen. Beinahe wäre der damalige 
Ortsname in Platt zu suchen, wo sich noch Spuren eines 
verfallenen Etklsitzes zeigen, und von dessen ehema- 
ligen B('\\ oimern nirgends eine Erwähnung sich findet. 
Dort Nr. 543 erscheinen von dieser Familie Otto, ein 
herzoglicher Ministerial mit der Frau Judith, Ottos Bru- 
der Heinrich und Ottos Kinder Heinrich, Ortolpb und 
Elisabeth. Hier ist Frau Judithf Witwe mit den Söhnen 
Otto (der Torbdr nicht genannt wurde) und Ortolpb* 
Elisabeth wurde Nonne zu Klosterneuburg« Wer aber 
die Zeugen Ludwig und bingrim von Blebeincb in Nr. 
550 gewesen, und ob sie zu dieser Familie gehören, 
lässt sieh nicht bestimmen. Aus den ansehnlichen Zeu- 
gen, die im Saalbuehe aufgeführt werden, lässt sich 
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vermnthen, dass sie den aDgesehenen Familien lh 
recLDen sind. 

Grub war unweit des Marchflusses gelegen. 

Witigaiftorf, TermuUiiicli WiUebtorf iin 
V. ü. M. B. 

Stovmarfiorf, das heutige Stammerstorf. 

Vonemaigen, d. i. von Meigen« 

Huccndorf, Hataendoif gegen den Kampfluss. 

58i* DaaiD Garinanfy wie vorher bei Meigen 
mder das dealedie Vorwort beigeeetit 

687* Chnnhofteten ist Kdnigstetten im ToUaer- 
felde> und wird im Jahre 823 in einer Urkunde K. Lad* 
wig des Frommen Knnihofteten genannt. 

595. Dietmar US de Hardcke scheint nicht 
zur Familie der Hardegge zu gehören, \on der W iss- 
grill IV. 94 weitläufig handelt» aondera nur deren Rit- 
tersmann gewesen zu sein. 

596. Ifenhercb, Eisenberg bei GfoU am Kamp. 
Celdramendörf, Zellemdorf unterhalb Schrat- 
tenthal. 

HuninTdorf, Ilaindorf oder ganz unbekannt. 
Cidoldifperge» Idolaberg im V.O. M. B. 
Stamheim, nnbewnset 
Tige, unbekannt 

697. Grawarn war einst bei 8toisendorf gelegen, 
und ein blosser Weiler oder auch nur einschichtiges 

Bauemerut, 

599. VVldinftorfy wahrscheinlich Wullersterf im 
V. U. M. B. 

I n e n r i a N i w n b ii r e Ii . I )iose Curie ist der soge^ 
nannte Fürstenhof, ursprünglich von dem heil. Leopold 
als sein Absteigequartier erbaut, wurde nachhin auch 
von den Habsburgem öfter bewohnt und vergrossert. 
Schon der Bahenberger Leopold Vil. baute darneben 
nach orientalischem Gescbmadce aus Marmor eine grosse 
Capelle su Ehren des Vorläufers Christi, die in dem 
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letzten Jahre des vorigen Jahrhunderts abg-etragen , und 
zur Erbauung der Capelle in der Ritterburg zu Laxen- 
Imrg verwendet wurde. 

In diesem Fürstenhofe pflogtea die Herzoge die 
öffentlichen Thaidungen zu halten. 

602. Wo in Oesterreich einst die Familie Steioberg 
ihren Wohnsitz gehallt » lasst sidi bei der kargen An* 
gäbe im SaalbDcJie kaum elnigeraiaMen Termuthen. Aus 
den Wobneitsea der Zeogen» die dtess-uid jeBseit» der 
DoDan sa Hanse waren, nnd «na dem Sebweigen über 
den Ort oder das Sehloes Steinberg bei Hnelir, Han- 
tbaler nnd W^skem läset sieh nichts folgern, nnr GIsar 
scheint für Obersteiermark lm deuten. Sollte vielleicht 
Steiersberg zu lesen sein? 

604. Chrotindorf lag gar nahe an Strebers- 
dorf, und ist von Krottendorf im TuUnerfelde wohl zu 
unterscheiden. 

605. Villa Rawna, vermuthiich BaiBiig hinter 
Bggenburg. 

606. Po vm garten ist Banmgarten oberhalb 
IVeyndorf 9 im TnUnerfelde. 

In Sasnnge, d. i. bei den neu ansgesetsfen 
Weingirten» 

607. de Alfe, d. i« am Alserbacbe, vielleicht in 
dem heutigen Hermals oder Hemals» etwa von Allers 

Herinals. 

610. Wilh almiftorf, Wilhelmstorf bei Poisdorf. 
Sinnt annin, Siminenng* 

611. Reidenprun, Radelbrun. 
Cigeiftorfy Zierstorf an der Poststraase nsch 

Meissau. 

613. De Fornice, etwa das einst an der Forsch« 
fing gelegene Ort Forchegg. 

619. Wiskentale, vielleiebt Wiesenthal, -das 
jetst ginslich unbekannt ist 

•lo. Regnhart fdorf ist jetzt nicht bekannt 
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P urftendorf; wo dieses einst sicher in 
Oesterreich bestandene Pürstendorf zu suchen sei, ist 
nicht zu hostimraen, doch scheint es, es habe im 
V. U. M. B. golesfen. Es kömmt einige Male im Saal- 
bache Tor, und zwar schon um 1 1 30, doch jedesmal so 
ohne alle Kennzeichen für seine Lage, dass mao selbe 
nicht ab besümiiii ansugeben Im Stande ist, TennnÜiUch 
unfern Qrowranliaeb. 

OSO. Domnlelifdorf« Von den (pegenwftrtig be- 
kannten Ortschaften passet im Lande anter der Eons kein 
anderes Dorf in diesem Namen als TbomasseL 

Miehelenlizze ist fSr Kleinleiss zu halten > ob 
es da& Ober- oder das untere Leiss bedeutet, ist hier nicht 
an entscheiden. 

689. l>a die Markf^Tafln A^nos hier erscheint, und 
der Charakter der vScIirift auf dem Blatte 43 diesem 
Zeitalter entsprechend ist, so gehört dasselbe sicher an 
einen früheren Platz , besonders, da in einer Stelle des 
Probstee Marqnard Meldung f^eschiebt, der zehn Jahre 
nach Agnes verstorben ist. 

083« Maleiftorf muss hier als Malmerstorf au 
vefstehen sein. 

035. Herzog Leopold der Freigebige, Markgraf von 
Oesterreicb, aber zagleich Baienis Herzog, maehte die 
hier angeführte Schenkung durch die Hand des Grafen 
Leopold von Playn, der auch zugleich Zeuge mit dem 
Grafen Theodorich von Wasserburg und dem gerade in 
Oesterreich anwesendonGrafeTiHorrmannll. von Baden ist. 

Bald mar de Baircnce. Diese Namen linden 
sich in Oesterreich nicht, doch wäre möglich, dass auch, 
wioh&nfig andermrts geschehen, B för W gebraucht 
wurde» und so etwa auf Wallsee bezogen werden könnte, 
obwoU bei Hanthaler IL 319 in seiner Abhandlung 
Ober die WaDseer keine Dentang dafür gegeben wird. 
Möglich, dass Baldniar nur ein auf dem Kreuazugc 
durchreisender Fremder, bier die Zeugenstelle einnahm* 
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636. Stoice, wahrscheinlich das damals uii des 
Dorfes Stoizendorf gelegene Schloss. 

637. Leuraren, das Dorf Langenlebara unter- 
halb Tulln. 

639. Diese Steile, die von der Markgrälin Agnes 
handeily ist nur wieder nach der Hand hier einge- 
tragen worden, und gehörte an einen viel frohero 
PlatB. 

640« Henog Heinrich Jasomlrgott wird hier mit 
gans ansgeseichneten fihrentitdn aufgelührt, und «• 
scheint» daas, da damals noch seine Mutter am Lehen 
war und die Tradition f3r ihn verrichtete, der Schrei- 
ber nicht nur beide dadurch ehren, sondern dem xMark- 
graieii etwa ^ar noch schmeicheln wollte. 

L e V t e n |) a c h , in der Pfarre Hürm V. 0. W. W., 
ist ein Dorf m\i den Namen Leutsbach. 

648. Dedit ist durch einen Schreibfehler zweimal 
geschrieben, und folglich einmal auszulassen. 

643. Jägernfeld ist als Ortschaft unbekannt. 

645. Urlucus de Yrmiuelde, d. L von Ulmer* 
feld ander Yps, im V. 0. W. W. 

647. ÖrolfstaL Wol&thal unter Heimbui^ an 
der ungarischen Grenne. 

660. Eroldefdorf, Hdrerstorf ausser Mistelbach 
V* U. ML B. 

651. Gebeninefdorf, das einstige Gebeadorf 
bei Tattendorf am kalten Gange. 

Perwolfef d 0 r f , vielleicht eines der Bemsdorf 
bei Pottenstein« und wahrscheiolicher, als Bärwolfs im 
Y. 0. M. B. 

652. Berhardestorf h. z.T. Beraerstorf an der 
Pulka im Y. U. M. B. 

.653* Hert ilinesdorf, vielleicht Hultendorf bei 
Aspam anderZaya. Meginhardisdorf, Meinharts- 
dorf an der Wien einst gelegen. 
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D i r (1 u 1 n e r , etwa aufzulösen : BerÜiold der von 
Tnlln geboren oder dort sesshaft ist. 

Docbesdal, vermuthlich verschrieben furStockstal. 

654. Garmaooesdorl» daa beutige Garmim aa 
dw Zaya. 

656. L 1 z z e ist bier Niederleiss und swar durcb den 
Zusatz bei dem Zeugen Friedrieh» daas er van dem 
nimüdien, aber obem Orte sei. 

M8* Joenlator deScala. £twa dea Oralen Tcm 
Sebala Hofoarr oder SpaMmacher* 

665« Volcbiatort Daa'Gcsdilecbt der Herrm von 
Wolkerstorf blfihte aehon im 1 2. Jabrbnnderte in Oester- 
reich sowohl ob als unter der Enns. Ob der Enns hatten 
sie ein Schloss Volkcnslorf , das beutige TylUsburg bei 
St. Florian; und auch bei Ried, westwärts von Krems- 
munster, ßndct sich ein VVolker^torf. Im Laude unter 
der Enns in dem Markt*' Wolkerstorf, wo ihr Hanptsit?/ 
gewesen sein mag, hatten sie ein Schloss, und möglich, 
daM auch der Ort erst von dieser Familie den Namen 
angenommen. Um die Mitte des 12* JaTirlinnderts er- 
acbemtim SaalbacbeinNr. 30 1 Aibew von Wolfeberafbrf» 
nnd no Ende deeselben Zeitraanies ein Otto» der aber 
unter Probbt Dietricb, alao ap&testena im J. 1216, ana 
dem Ldien achiedy and ao aeine Fran Adelheid aur 
Witwe roacbte. Ob Ulrieb, der in Nr. 780 sieh findet, ein 
Sohn Ottos gewesen sei, lässt sich vermutben, doch 
schriftliche Belege darüber ermangeln. 

Von diesem Ulrich wird gesagt , er sei ein vorneh- 
mer Herr und des Herzogs Ministerial, und bei Hueber 
wird er im J. 1227 als Zeue:** g'elesen. S. 16. Nr. 8. 
Dieser Herr Ulrich hatte eine Frau Mamens Bertha und 
mit ihr die Söbne Ulrieb und Wemhard und die Toch- 
ter Gertraud geseuget, wie in Nr. 780 sich erweiset. Ein 
anderer Otto von Wolfkerstorf erhielt im J. 1298 von 
dem Burggrafen Johann nu Nürnberg dasselbe , nu Lehen* 
Weiter wird vondieaemGeschlecfate in atiftliehen Urknn* 
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den keine Meldung mehr gemacht. Auch Hanthaler gibt 
wenig Aufscliluss. 

666. DeStauce piebanus, Pfarrer von Staaz 
oder Statz auch Staabs. 

Engcnpevrch, jetzt das Dorf Engelbeig ober 
St. Polten. 

Areostain. Ob der hier erscheinende Zeuge Al- 
bert von Arnstein zur Familie gehörte, ist nicht sicher 
ftii stellen, wie scbon in Nr. 340 darüber gezweifelt wurde. 

668. Tahenstein* Das verfallene Schloss DacheiH 
atein bei Bmnn am Steinfelde hinter Neustadtf wo nach 
Weiakerns Angabe dnelUtteiiamHiegehaiiaet haben soll, 
▼on der aber mdenatiftlicheii Urkunden anaaer der Benen- 
nung an dieser Stelle keine Erwähnung mehr geschieht. 

G r 1 a n d e s d 0 r f. Von diesem unbekannten Orte 
geschah auch in Nr. 353 Meldung, und wird gesagt, 
dass es dem Stifte besser gelegen haben mag, als Ho- 
henlmrsf^ das dafür an den Pernecker überlassen wurde. 
Möglich daas darunter Landersdorf bei Krema zu ver- 
atehen ist 

672. Hier geschieht dea obem Weidling Erwähnung» 
und daher ersieht many daaa sn Probat Dietriche Zeiten 
daa Dorfindaa obere und untere getheilet war. 

Superekke und Ehnhehegraben nnd Wein- 
l^ten, die noch in dem jetzigen Namen Obereck und 
Eichgraben an die alte Benennung erinnern. 

680.Polan. Heisst gegenwärtig Reinprechtspolla auf 
der Höhe des Manhartsberq-es. Dort war Frau Irmgard 
mit ihrem Manne Albert von Pazenthal gesessen, von der 
abernichts Näheres bekannt ist; auch ist vielleicht der un- 
ter den Zeuü^vn vorkommende Conrad von Pazentliril nicht 
ihr 8ohn, sondern ein Anverwandter ihres verstorbenen 
Oemables, oder etwa auch nur ein m Paaenthal anaäa- 
aiger Mann geweaen. 

Chrauae und Druchuelde sind nns nun unbe- 
kannte Orte oderHöfe^ vielleieht Groaa and Trannfeld. 
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681. Dax Hainricas de Melich. Eine «bwei- 
chende Scliretbart für Mödling« wo Heinrich in derBur^ 
wohnte. Unter den Zeugen erscheinen dieeee Herzogs 
Marschall, Mondschenk, Kammerherr (so mdchte wohl 

das Wort proaecutor hier passend verstanden werden) 

und ein Caplan, die da beweisen, dass dieser Herr einen 
kleint n Hofstaat luhrte. 

F u c h s 1 i c b , ein unbekannter Ort. 

686. P or sin p ru n nc, Paschenbrunn settwärtoGöi- 
lerstorf im V. U. M. B. gelegen. 

687. Alberstorfy entweder Albersdorf oder Ol«- 
berstorfanch Alriehstorf, oder etwa Adelrichesdorf gegeo 
die March gelegen. Orte* die alle damals im V. U. M« B« 
bostanden. 

688. Liyhendorft d. L Leobendorf unter dem 

Schlosse Kreuzenstein gegen Korneiiburg gelegen. 

691. Tvmprunne, ein unbekannter Ort oder Hof, 
dessen Name dieses einuge Mal im Saalbuche vor- 
kömmt. 

694. Airichstorf hatte unweit Angern gegen die 
March geilen* 

%— 'im 

701. Die Worte: aä eensum F immmonfm viel- 

leicbt mit Bezug auf die vorhergebende Stelle zu lesen: 
ad cenmm quinque iterum nummorum. 

Unter den Zeugen sind die Pfarrer von Lassee und 
Zisterstorf eingezeichnet. 

702. Der Kämmerer Gottfried als fraier no^er nnd 
seine Gattin als soror nostra sind Personen, welche mit 
dem Stifte in dem geistlichen Verbände des Gebetes 
und der Verdienste der andern guten Werke standen, 
aber doch im Ehestande verblieben. 

706. C u 1 e l ü s p e r g e. Wo dieser Ort gelegen 
habe, lässt sich hier nicht ermitteln, und nur eine Aebn- 
Hchkeit in der Benennung mochte der Kollmunzberg bei 
Ips darbieten 9 oder etwa Idoisberg im V, 0. M. B.; 
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und eben so weniß^ darüber bestimmen, wo liadiföe Hq" 
deehvei als Bauerngut j^ostanden habe. 

708. Iwanstal. Eibesthal über der Zaya gegen 
Poystorf. Dort hauste eine adelige, wahrscheinlich Rit- 
tertamilie, die längst ausgestorben, und ihre Besitzung 
wird dann an die Mistelbacher gekommen sein. Einige 
Glieder derselben erscheinen im Saalbuche, ebne ihre 
wechselseitige Besiehung aufeioander näher darans 
stimmen an können. Berthold» ?ermathfich der' ftitesto 
unter ihnen» wird in Nir« 345 als Zeuge gefanden, nnd 
im Sehottenarchive wird er auch in dieser Eigenschaft 
im J. 1161 und 1181 gelesen. Engelsehalk erscheint In 
Nr. 191 und Arbo in Nr. 340 um das J. 1 170, dann Ri- 
chiza in Nr. 497, welche Besitzunfv-en zuZwölfaxingdem 
Stifte vermachte. Frau Gertrud, von der hier die Rede 
isty gab dem Gutteshause eine Besitzung zu Hauskirchen. 

Wann die F'amilie ausf^estorbcn, ist nicht zu finden. 

710. Hetzmannstorf, ein Dorf lunter Karnabrunn bei 
dem Rassbache gelegen, hatte im zwölften Jahrhunderte 
ein Adelsgeschlecbt» das diesen Namen führte, zu Be- 
wohnern, von dem nur einige Personen im Saalbuche ei^ 
seheinen. Der erstbekanntederselhen hiessWicpoto, der 
in Nr. 476 nur Zeit des Ihrobstes Hartmamiy also um das 
J. 1140 gelebt hatte. Friedrich und Wolker Nr. 389er- 
scheinen als Zeugen unter Probst Gottschalk 1 186 — 
J 192, und icUteror auch in der gegenwärtigen Stelle 
als einWohlthäter um 1200 und in Nr. 741 ein Wolfker, 
vielleicht die nämliche Person mit Wolker ^ der seinen 
Sohn Heinrich im Stifte beerdii^en Hess. 

Aichenstude n, besser Aiclienstauden, ein Dorf, 
das zu dieser Zeit an dem Russbache gelegen hatte, und 
nur Pfarre Auersthal geborte, ist im fünfzehnten Jahr^ 
hunderte durch Krieg oder Austreten des Russbacfaes zu 
Grunde gegangen, und wird daher im J. 1512 im Grund- 
fauche desselben nur mehr namentliche Erwähnung ge- 
macht 

VoAttt ftte. IV. B4. ^ 
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Im österreichischen liohenbuche erscheint 1434 ein 
B< rnhard der Aichcnstauder, der etwa zu einem dort 
wohnenden lllüi rluiusc i^ohörfe. 

711. Frau Irmgard von Polan, deren Tochter sich 
nach dan Tode ihres Vaters Albert von Pas^enthal als 
Nonne im Frauenkloster einkleiden liess, hatte später- 
hin ihrer Toehter als einer Mitschwester im FVaaenklo- 
ster för derep Aufiiahme die hier beBeichnete Speade 
gieiDichtt die sie lebenslänglich geniesieo sollte* 

Ger hartes dorf ist das heutige Gererstorf« 
lieh TOQ Stammerstorf V. U. M. B. 

Tannenherch;so wurde der ^e^onwärtig-c Anna- 
berg hinter I-iilienfeld , auf der StiMSse nach Marlazcll 
in Steiermark, bis mr Erbauung der dortigen Kirche 
benannt. 

712. Druc Uelde, wahrscheinlich Traiinfeld links 
der Brünner Foststrasse von Wolt'passing im V.U. M.B. 

714. Wisinto forstare lieisst sicherlich Wi- 
sinto der Förster. 

Tebstorf wird vermotblieh Tresterf heissen sollen* 

715. Der hier vorkoaunende Hersog Leopold ist 
Leopold Vn* der Glorreiche« 

Für die Zeugen ist der Raum leer gelassen. 

717. HacUngf em Dorf nit einem Sdilosse ober 
St« Veit an der Wien. 

Wissgrill fuhrt ein dod k'ht'ttdes Adelsgeschlecht IV. 
29 auf, aber dieser hier vorkoniniende Otto muss dort 
erst eingeschaltet werden, und zwar iitn 1200. 

Im Saalbuoho erscheinen noch mehrere Glieder die- 
ser Familie, deren genealogischer Zusaounenhang aber 
sich nicht bestimmen lässt. Der älteste derselben dürAe 
Gerunch sein , der mit seinem Enkel Ulrich in Nr. 406 
erscheinet. Ob Anshalm ein Bruder Gerungs gewesen» 
ist niebt au bestimmen» eben so wenig ob Engeldich, 
Manjnard, Otto und Wemhard Brüder oder Vettern wa- 
ren, von denen Engeldieh eine Frau Namens Mathtld 
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hatte, und die sämmtHch in der letzten Hälfte des zwölf- 
ten Jahrhanderts noch am Leben waren. 

720. Walrsperch war einst ein Weiler bei Eu- 
tenthal hinter Mariataferi, der langst za Grunde ge- 
i;angen. 

72 4. Griphstein wahrscheinlick Greifenstein. 

727. Frau Bertha wohnte zu Krems, wo auch die 
benannten Häuser waren , die sie dem Stifte scbenkley 
«nd die aach lange im Beaitse dewelbcn blieben. 

720« Sigre fingen, ein nnbebunttee Dorf oder 
Seblöaschen. 

Radenich, vennutblicbReidfinginiTubierfeldeoder 

Reutling an der Ips. Wo dieser adelige Mann Eberhard, 
dessen Sohn TriK bsess gewesen, seinen SiV^ gehabt, 
wird sich kaum ermittoln lassen. 

733. Yöselau, eine Stunde Weges von Baden ent- 
fernt, Schloss und Dorf, e'incT der alten Orte im Lande, 
hatte schon längst ein adeliges Geschlecht zu seinem 
Herrn und Bewohner, von welcher Familie ausser dem 
bier vorkommenden Herrn Heinrich, zwei Brüder 11 rieh 
nndWenbardf seine VorgSnger in SaaUniche Nr. 568 
gelesen werden* Anaaerdem edieineii ab wenig bekannt 
gewofden nu sein« 

Unter denZeugen findet sieb Wigand von Barn oder 
Clam, der Bergveate bei SebottwienTermutblieber Besi- 
tzer, lieber das Geschlecht der viclverzweigten Familie ist 
Cäsar 1. 815 nachzusehen, wo auch dieser Wigand auf- 
gezählt wird. VVissgriil II. 91 sa^,dass Wigand von Clam- 
me 1172 und 1 18ö vorkomme, alsoerauch die nämliche 
Person mit dem gegenwärtigen seyn kann, wennernocb 
nach dieser Zeit ein Decenniom im Leben vollbracht hat. 

735. Mergerstorf, auch Merkarstorf, ein Dorf 
hinter Kamabnmn, einst der Sitz eines adeligen Ge- 
scUechtes» von dem mebnnalen im Saalbuche die Spra-* 
cbe ist Der Utere der bier erscbeinenden Meigerstor- 
fer mag Conrad sem» dem die in Nr. 398 dann in Nr. öf2 



308 COD. TRADITIONUM 

genannten Haorbo und svm Bruder Ortolph, und denen 
wieder Brodor Engoldik und Gotpold folgen, und dann 
zuletzt Frau Gisela, um das Jahr 1195 lebte, und 
sicher von jener Gisela verschieden ist, die nach Nr. 429 
an Wernhard von Mergerstorf verehelichet war. 

737. T u 1 n b o w, wahrscheinlich Tulbing oberKonig- 
stetten im Tullnerfelde. Von dem Geschlechte der Tulbiii- 
ger wird in Nr« 309 das Wiflsentlidie schon angegeben« 
Ob der Mer vorkommende Heinrieh va den Tulbingem 
gebdre» ist niobt mit Gewissheit su sagen, da Hantbaler 
IL 297 M&nner von Tumbenowe» und dort namentlich 
b«m J. 1209 einen Heinrich aufführet, der derselbe sein 
konnte, wenn hier im Saalbuche statt Tumbenow der 
Name Tuhhmo gesetzt wäre. 

738. Valkenberch; das Schloss Falkenberg hatte 
in der Nabe von Zweite! cfeleiren. und wurde schon von 
Albrecht 1. dem Sohne Kaiser Rudolphs von Habsburg 
als ein Raubnest im J. 1300 erobert und zerstöret. 
Recht ausfuhrlich gibt Wissgrill III. 4 von diesem Ge- 
schlechte Nachricht, and der hier vorkommende Ulrich 
ist auch ihm bekannt* 

Hertens tein, auch ein Bergschloss, Hegt auf einem 
Felsen bei dem Zusammenflüsse der grossen und kleinen 
Krems. Von dieser Familie sind im Saalbuche su lesen 
die Brüder Heinrich und Ortolph als Zeugen in Nr. 442« 
und hier vermuthlicli der nämliche Heinrich mit dem 
Sohne Cholo, der sich aber von Truchsen nennet, viel- 
leicht von dem Schlosse Tross hei dem Kanipflusse. Bei 
Hanthaler II. 296 kömmt ein Cholo von Truchsen vor, 
der wohl die nämliche Person mit dem im Saalbuche 
sein kann. Wo Ortolph von Roneberch seinen Sitz ge- 
habt, ist nicht bekannt, wohl aber dass ein Ortolph von 
Honberg bei Hueber S. 26 erscheint» der der Sohn des 
unsrigen gewesen sein mochte. 

Yttkla» das Dorf Fugla liegt über dem Kampflusse 
bei Altenbufgy und soll vor Zeiten ein eigenes Gut ge- 
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wesen sein. Dort lebten im J. 1198 Otto und Alber von 
Vucia, und Ulrich von Fukla war nach Bernhard Pez im 
J« 1^64 Zeuge in einem Docamente des Stiftes Al- 
tenburg. 

740« Slinpach, jetat Scbleinbach hinter Ulrichsldro 
eben gel c^en^einst ein Adelsits einer Uuigst ausgestorbenen 
FamUiey von der im Saalbncbe gefunden werden: Sig- 
bold und Erlind mit der Tochter Alheid, die in der Mitte 

des zwölflen Jahrhunderts kbtcn Nr. 275, und Albert, 
der unter Propst Gottschalk in Nr. 370 erscheinet, und 
zuletzt Otto mit seiner Frau Kuni^nrnd in Nr. 740 und 76%. 
Fernere Kenntniss über diose Farnilic ermangelt noch. 

741. Unter den Zeugen erscheint am ersten Platze 
Ulrich Esel, der m den Geschlechtern der Ottensteiner, 
Rastrnbcrger und Hohenstein nach Angabe Hanthalers 
11.212 gehöret, und 1209 noch am Lehen war. Sonder- 
barer Beiname wie der der Hönde flir Chnnringeri MisteU 
bacber, Hintberger. Diesen Betnamen föbrt aiucb der 
Zeuge inrieh in Nr« 401, und könnte dieselbe Person 
beseicbneii. Noeh sp&ter kömmt mit demselben Zuna- 
men in Urkunden manche Person vor, und noch um 1 306 
unter Probst Hadmar, vermuthlich einem Sohne des bei 
Hanthaler im Stammbaume angegebenen Hadraar IL, 
der das Stift 1301 verlassen musstc, nennen sich seine 
Brüder auf oben diese Weise die Esel. 

Engilhart de Flni^il. Der nun leere Raum 
dürfte mit 8 c h al u e 1 de d. i. Kleinengerstorf ausgefilUet 
werden. 

Ma. Her«, vennathlich Magister Herrandos 
oder Hermannas. 

744« Waldespercb, vermutblieb das schon vof^ 
gekommene Walsperacb, wie es Nr. 7^ beisst and 
jetzt verödet ist. 

745. Stalek, ein Sehlösschen oderHof in dem ver- 
ödeten Stalling unter Eiipoltau oder Stolleck, einst ein 
Beigschloss am Kamp im V.O. M. B. Die Mutter viiird« 
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im Stifte be^ben, die Tochter wird Nonne im Franen- 
kioster daselbst. 

747. Rietenberchy alsoRittenberg^« War eine nriille 
Kirche bei Horn, die schon im 1076genannt wird. Jetnt 
liegt sie einsam als Friedhofkirehe, aber ehevor waren 
einij^e Hänser in ihrer N&hOt die den Namen Röden- 
berg gefuhrt haben sollen. Der hier vorkommende Herr 
Conrad scheint dort ge wohnet, oder den Besitzi des Dörf- 
chens gehabtzu haben, und benannte sich alsoblos darnach. 
Seine Frao Chunigund , die ira Stifte begraben wurde, 
hinferliess ihm zwei Söhne, von welchen aber in der 
Folge keine Meidung mehr geschiebt, ausser Conrad 
ist der nämliche, den Hanthaler IL 2%k unter der Rubrik 
Rittenburch bei dem J. 1209 anführet» wenn es nicht 
der Vater ist. Später unter Propst Conrad L machte 
Fran Judilh eine Spende, nnd sdiemt, ans dem Teirte 
selbst, damals Witwe gewesen nn seb. Nr. 783. 

748. Hei steten dürfte fnr Michelstetten zu lesen 
sein. Dieses und die noch folgenden Blfttter sind durch 
die eingesogene Feuchtigkeit, am Rande des Buches, 
derniassen beschädic:t, dass manche Worte gar nicht 
mehr entziffert werden können, und wurde, wo sie durch 
Vermuthungoder Hinweisnng auf die gewohnlichen For- 
meln nicht zu ersetzen sind, der Raum lieber leer gela«;- 
sen, als dass man durch unsichere Conjccturen etwa un- 
richtigdenselben zu erganzen, sich hatte anmassen wollen. 

So iriLre wohl nach dem Buchstaben p vor den Zen- 
gen eine Er^snng per aures iraeU uberfl&ssigy weil 
sie allgemein bekannt ist. 

751. Plintengan ist die einst^ Blindgasse sa 
Klestemenburg, auf deren Banstdlen gegenwartig mmt 
Futterkräuter gebaut werden. 

762. Unter den Zeugen legt sich der erste, dessen 
Name aber nicht zu entziffern ist, das Prädicat miles 
oder eines Ritters, Kriegsmannes von Porz hei. Welch 
ein Ort hier zu verstehen sei| ist nicht zu bestimmen. 
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da im Lande sich kein &hnUcher Name findet. Vielleicht 
ist der Ort oder SchloWy dt» so geaaimt wurde» verödet 
und verschollen» oder aher för Gm versehriehen. In 
Nr« 79k ersehemt einHeiiirich von Porta» vielleicht eine 
und dieselbe Person. 

753. PI cbanus de Ncliub scheint hier nicht den 
Pfarrer anzudeuten, sondern dassMarclivvart der Unter- 
than des Gotteshauses ein Pfarrkind votk Nalb gewesen. 

755. Eberharsdort ist (Jrosseberstort' hinter 
dem Bisamberge, gegen Wolkerstorf gelegen. 

756. Hertnidus de Rup reh tsdisdorf. War 
der Pfarrer zu Hohenrupperstorf, da sich der Zeuge 
Philipp seinen Vicar nennet. 

758. Stranek, vennuthJich Straning ond wahr- 
flcheinlich dasdortigeSchloaB od«r ein ansehnlicherer Hof, 

759« Cheslinstorf. Welches von den mehreren 
Katselstorf hier zn nehmen sei» ist nicht zn bestimmen. 
Wenn ans der Nähe desOpfers^daszaDrasenhofenander 
mährischen Gren/ie gegen Nikolsburg anzunehmen ist, so 
müsste Katzelsdorf über der Zaya dafiir gehalten werden. 

700. Carradauini,so wie oben Nr. 993 ^rada^ 
eine Weinladun^f 

Mmiis ammanus» liergnieister oder Bergrieht er. 

765. Weltendorf wird gegenwärtig genannt Mol- 
mannsdorf auch Mollersdorf im V. M. B. ond liegt 
gegen die Donau bei Frauendorf. 

Ho g Osdorf» jetzt Haugsdorf gegen die mfthrische 
Grenze. 

766. Plebanos in* Movzliccho» Pfarrer zn 
Mänsliog. 

767. Waigerberch, ehemals auch Weicherwerch 

jetat VVeyerburg, ist ein Schloss im Langenthaie ge- 
gen das dortige Enzersdorf unweit Oberbollahrunn 
V. U. M. B. 

C Ii n n r a d d e I n in e r 1 eli e. Dieser Ort muss an 
d r Traisen gelegen haben» denn Uaathaler U. Absagt, 
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dass Konrad, sicher derselbe, von Immcnerlelien im 
J. 1232 sein Lehen sammt der Mühle an der Traisen dem 
Hersoge Friedrich dem Streitbaren mit der Bitte anheim- 
gesagt, daas er selbes an LUienfeld verleihen möge. 

Nttinhartstorf, wahrscheinlicher Nonndorf im 
V.U.M.B. als Neudorf im V. U. W. W. 

769. Vlriens Stvhso, der auch bei Hanthaler 
11. 293 aufgeführt wird, aber wahrscheinlich der jüngere 
Ulrich sein wird, da die Verhandlung unter dem Probste 
Wisinto zwbchen 121 r> mul 1219 geschehen ist. 

Meingozus scriptor und Wisnto scriptor, 
die hier als Zeugen auftreten, waren sicher solche Man- 
ner, die hei dem Stifte zum Abschreiben der Bücher 
Cur die Kirche und Bibliothek angestellet waren. Aus 
dieser Zeit stammen die schönen Codices der Bibliothek, 
in denen viele Schriften der Kirehenv&ter enthalten sind. 

770* Ob das hier als Win mnr angedeutete Wort 
nicht aucli anders vielleicht Win na oder Wien na zu 
lesen sei» ISsstsIch nicht sicher bestimmen, da die halbe 
Seite bdnahe gänzlich Yerhlichen ist 

771. Praitenvelde lag unfern von Weikendorf 
im Marchfelde. 

Otto von Plankenstein, hier ein Zeuge, ist ein Vorfahre 
der bei Huebor und Hantlialer aufgezahlten Familien* 
glieder und lebte noch nach dem J. 1220. 

772. Hutaintal ist Haazenthal oberhalb 
Stockerau. 

773. Gundakarus de villa war vielleicht ein 
Bewohner eines Dorfes und in einem nach damaliger Art 
erbauten Hause gesessen, und Tielleicht Heinrich derBe* 
wobner eines aus Stern au%ef3hrten Geb&udes, und so 
etwa diese Bcmeifaing des GegensatMS wegen Vx» 
angebracht. 

77^. Rosenberch jetzt Uosenburs^ auf einem 
Berge doinStiffe Altenburg g-egenüber, an den» Kampilusse, 
eine der schönsten und festesten alten Burgen des Landes. 
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Von dem dort hausenden lUttergeseiileclite, das ttogat 

erlosclien, sind dem stiftlichen Archive nar hekannt: 
Herr Konrad voa llüsciiberch, der zwischen 1220 und 
I2«>0 lebte, und seine Tochter Alheid, die sich in das 
hiesige Frauenkloster aufnehmen Hess. Er hatte auch 
einig e uiii^enannte Sohne, von denen vielleicht einer der 
(aemahl der bei Hanthaler 11. 228 angeführten Frau He- 
radia, die 1267 lebte» war» und mil ihr die Kinder Con- 
rad und Gertrud erzeugte. 

Albertus deTyad.i. von dem Sehloase Thejrai 
das nnterhalh Waidhofen an der Thaya liegt 

775. Die hier gegenwärtigen Zeugen von Krotten- 
dorf» Stadeiaa, Eupoltau vnd Ringelsee haben xu öe- 
sellsehaftem vier Pfarrer aus dem V. U« M, B. als von 
Grossnissbach, Falkenstein, Stadelau h. s. T. Ka^an 
und Asparn an der Donau. Zuletzt Livtfried, wahrsclieiu- 
lieh ein liülfspriester. 

778. Lü ist das Dorf Laa unter dem Wienerberge. 

779. Chunradl Colstaln prepositi. Dieser 
wurde 1226 zur Probstey zu klostemeuburg beruten, 
und wird an andern Stellen Goldstein genannt. 

780. Oedenbrunn lag nach Angahe des Urbars in 
der Gegend von Meissen, nahe dem jetst gleichfals öden 
Orte Dietrichstock. 

Scribade sancta Agatha entweder YonHansB« 
leiten oder P^wart genannt nach der Knrchenpafronm. 

782« Kraniehber^, ein Bergschloss ostw&rts Ton 
Gloggnitz im Gebirge nördlich von Kirchberg an) Wech- 
sel, einst der Wohnsitz einer hochadeligen Familie, die 
schon im zwölften Jahrhundertc in Oesterreich in Anse- 
henstand. Weiskern sagt, dass Hugo von Kranichberg von 
K. Konrad III. Petronell erhalten habe, und das Saal- 
buch fuhrt unter Probst Marquard I. in Nr. 306 dieBrä- 
der Ulrich nnd Sifriedvon Clöanechherg als Zeugen auf. 
Konrad von Chranperg lebte vor der Mitte des zwölften 
Jahrhunderts» nndbloss diese drei Glieder erscheinen ifli* 
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Saalimdie. Awden Urkunden ist Sophia die WitweHart- 

manns von Kranichberg bekannt, ^vrvn Tochter in das 
hiesige Frauenkloster aufgenonimon ward. Uebrigens 
sind noch viele Familienglieder auf/ n suchen bei Huebpr, 
Hanthaler, Casar und besonders bei VVissi^rill V. 268. 
der das Geschleclit durch Veit, und zwar im J. 15 10, als 
erloschen beschreibet. 

78a. Vtendorf, da« heutige Hutteldorf bei Wien* 
785. Grimo mit seinem Sohne Sighard von fVey^ 
Stadt im Mahiviertei des Landes ob der Enns machte zu 
Klosteroenbofif eine Spende mit einem Dienstroanne. 
Ersdieint die Reise nach UnterSsterreich mit mehreren 
in der G^end von Freystadt wohnenden Minnemonter- 
nommen sn hahen^ die seiner Tradition beiwohnten nnd 
sich als Zeug-en einzeichnen liessei), und wobei auch 
andere aus dor hiesigen Gegend ein Gleiches tbaten. Der 
erste und vornehmste unter den Zeugen ist Otto von Ot- 
tenstein, der auch bei Hueber 8. 18, Nr. 10. als Zeuge 
im J. 1231 aufgeführt ist, aber bei Hanthaler 11. 140 
ermangelt. Albero und Conrad sind Zeugen in Nr. 452 
und Hugo Nr. 569. Das Schloss Ottenstein liegt am 
Kampflusse unterhalb Zwettel. 

787. P r a i n 1 1 eeh wahrscheinlich dashentigeBrei- 
teolee im Marchfelde* 

788. Albertas de Werde. Werd oder Wort 
liegt ober 8t Pölten an der Traisen, nnd war der Sit« 
eines altadeligen Geschlechtes, von dem hei Hueber und 
Hanthaler mehrere (Jlieder desselben angegeben sind. 
Im Saafbuehe sind dort abgängige und zwar frühere die- 
ser Familie eingezeichnet, als: Mefrengoi.Nr. 296, Hein- 
rich Nr. 301. Hartmud Nr. 8, Sifrit , Otto und Wer- 
gand Bruder Nr. 277, Dietrich und Gottschalk Nr. 378, 
Marchort, ein Ministerial des Bischofes von Passau, des- 
sen Mntter Petrissaim Stifte beerdiget ward, Nr. 585, und 
der hier vorkommende Albert. Ob alle nu dem genann« 
teoHanse ander Traisen gehörten^ ist nicht gana gewiss. 
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790« HobinBtain, das BergscUiMS Holumsteiii an 
der Krems oberhalb Imbaeb ifel^n. 

Kalhocb. der hier als Wohllhäter för das Stift auf- 
tritt, ist in dem von Uanthaler II. 40 aiilgefülirten Ver- 
zeichnisse der Personrn dieses Hauses ab^j^än^g', und ist 
dort als einer ihrer Vorfalirer an die SpitÄc zu set/<en. 

Straiting^ ist ein Dörfeben hinter Ukicbskirchen im 
V, U. M. B. 

791. Gas lein, ^e^enwärti|^ Gasteig , ein dureb die 
Wein^^ärten ffibiendor We|^ von Klosterneaburg naeb 
Weidling. 

Ueber diese Sebenknngeinos Weiiigvteiia aadaa Got* 
teBbana wurde nach der spectollen Angabe ein blemesBrief- 
cben au (gesetzt, das von den Zeugenmitgefertiget wurde, 
aber nicht mehr, so wie keine von allen in dem Saal- 

buche verzeichneten Gaben, zuerst auf einzelnen Blätt- 
chen aufgeschriebenen Opferzetteln, mehr vorfindig- ist. 

792. Zizze, wuhi scheinlich der erste Buchstabe 
ferschrieben, und vielleicht Lizze Leiss zu lesen. 

793. Das Geschlecht der Wahinsi-er oder Wehniger 
soll nach Hanthalers Angabe 11. 3 1 4 aus Schwaben, nach 
Hund aus Tyrol nach Oesterreich gekommen sein. Das 
muss wenigstens zn Anfang des dreizehnten Jahrhunderts 
gesebeben sein, da vor der Hälfte desselben Jahrhunderts 
Ulrich dem Stifte schon Ar sugefugten vielen Schaden 
durch die Gabe eines Banemgnies au Ruperstbal bei 
Weikerstorf Ersatz zu leisten sich verpfiiditet (Bhlte. 
Lirich mag am jenseitigen Donau-Ufer zuerst ansässig 
üiid bcoiitert gewesen sein, da sein Amtmann in einer 
Zweltlerurkunde zu Anfang des dreizehnten Säculuros als 
Zeuge gefunden wird. Später waren sie zu Klosterneuburg 
und um Azzenbrugg begütert, gelangten zu Ansehen und 
Wurden im Lande» wie bei Hanthalcr und in Fischer's 
Geschichte Klostemeuburgs weitläufiger zu lesen ist« 

794. Eicbowe, wahrscheinlich Achau unter Lan- 
asendorf« 
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Ob B e 9 Yennothlich venchrieben oder undeutlich wie 
bei Heiorich von Zibbo in Nr. 792 und dürfte heieaen: 
Heinricus de Lizz c d. i. Leiss. 

795. M V I i c Ii do r f wird Mülildorl, hinter dem Ber- 

Jauerlin^ auf dem linken Donau-Ufer von Spitz ein- 
wärts gelegen, sein. 

Als Zellirin zein^t sich hier die Herzogin Theodora, 
die Mutter Friedrich des Streitbaren, also geschab die 
Vergaboog nicht später als 1246. Ferner sind Zeugen 
der Herzogin vier Caplane und beweisen , dass ihr der 
Sohn einen ansehnlichen Hofstaat gegdnnet, von dem 
Radio als der Haashofmeiater den lotsten Plat» ein- 
nimmt. 

796* Von Ulrich dem Esel wurde schon in Nr. 7%1 
Erwihnung gemacht, and ist nach Hanthaierll. 215 ein 

Sohn Alhero I. von Ottenstein, sein Sohn warHadmar I., 
sein Enkel aber Hadmar 11. Dieser hatte vier Sohne, 
Otto,Weichard,Hadmarund Albero, und der ofenannt Had- 
mar, Chorherr zu Klosterneuburg, wurde 1293 Probst 
daselbst. Der ward 1301 der Probstei entselAt, und in 
dieser Angelegenheit wurde von seinen Brüdern denn 
Stifte ein Revers ausgestellt; in welchem sich ein Nikolaus 
der Esel seinen Bruder nennt, der oben nicht genannt ist. 

797. Gesweut wird ein Bergesabhang vom Kah- 
lengebirge gegen Klostemeuburg genannt. 

799. Swans, darunter Schwanste^ h. s. T. Wein- 
steig zu verstehen. 

Zu den als Zeugen angegebenen Geistlichen des Stif- 
tes sind dann Layen hei^eluii^t, als : Dietrich, vermuthlich 
der Richter zu Klosteriieubiirfif. Gerung der Richter im 
StiAsspitale, späte rldn Spittelmeister genannt, Heinrich 
insHtor, der Krämer, Trödler oder auch Schilfmeister, 
weil er Waare hin und her liihret, uud nebst noch an- 
dern Personen auch Meinward der Vorsteher oder Auf- 
seher im Gerichtshöfe, vermuthlich im Fürstenhofe, wo 
noch die Landtheidungen gehalten wurden. 
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SM. Nivfidil isl die schon genannte Neneiedler- 

gasse zu Klosterneuburg, welche damals mehr Häuser 
als gegenwärtig^ wählte, uad sich auclt gegen die seit- 
wärts liegende Anhöhe weiter ausdehnte, aui welcher 
Weingärten bebauet werden, die die Laimgrube« die obere 
Laimgestatte genannt werden. 

801« Arcta ftrata und ampla ftrata sind zwei 
Strassen, welche von dem Platte der untern Stadt weet« 
lieh auslaufen, und die noch ^rg^enwärtig auch so benannt 
werden, und zwar jene dem Gebirge n&here die weite, die 
DonanwSrts laufende die enge GiiMe geheiesen werden* 

803. Von dem adeligen Geeddeclite der Eeel und 
dem hier TOikommenden Ulrich ist in Nr. 796 gespro« 
chen worden. 

80^. Pilgrim von Polans Abstammung ist nicht leicht 
zu entst beiden, da ausser dem Namen gar kein wie im- 
mergearteter Beisatzsich iindct, under auch dieses ein- 
zige Mal im Saalbuchc vorkommt. Es ist nicht unmöglich, 
dass er ein Nachkomme der Frau Irmgard gewesen, doch 
eben nicht wahrscheinlich, und so vielleicht zu jener 
Familie von Polau gehörig ist, die Hanthaler IL 179 
aulTühret, aber nur erst beim J. 1381 swei Männer Na* 
mens Nikokras und Hans bekannt machet, denen der 
hiesige Pilgrim mehr als ein Jahrhundert Torau^gehet 

Streitwiesen ist ein Schloss am Weitenhache oher^ 
halb MoHenhurg im V. O. M. B. 

Rafchenberk, vielleicht das Schloss Rastenberg 
an der Strasse nach Zwettel. 

806. Othtik. Einst ein kleines Dörfchen aut dem 
Berge hinter Kritzondorf und am Wege nach Hadersfeld, 
das nach verschiedenen Schicksalen in Eine Wirthschaft 
verwandelt wurde, und gegenwärtig Weissenhof genannt 
wird. Ans dem Texte möchte vielleicht nicht mit Unrecht 
geschlossen werden, dassOetting, wie es später hiess, ein 
Rittersitz gewesen, und die Brüder Gundold und Friedr 
rieh daselbst ihren Wohnstts gehabt hatten. 
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Poheunrvtte, sicher Bdmischknitt i m V. U. M. B. 

807. Ad fauct um locutn, d. i. Heilij^enstadt, wo 
die Pfarre Klöstern eiibnrj^ unterthänige Häuser hatte, 
deren Dienste hier auiixezälilt werden und zwar folgen- 
de: von fünf HolstattL'n ein halbes Talent 10 Denar und 
ein Obulus, halber Pfenning oder Heller für den Dienst, 
ab firkanntniss der Unterthäaigkeit, für Tae^werke in 
Haoiban undRobotb, für Wisod d, u Naturalleistung an 
Esswaaren, später Küchendienst genannt, dann m Vor- 
geding d*i. die Frtlbjalmteaery die gewöhnlich am Oepr^ 
gentage an entricliten war* 

808« Apud (an et am Mychahelem. Die dem 
h. Michael geweihte Pfarrkirche so HeiKgenstadt. 

809. Otto de Slevniz, d. i. von Burgschleinitz, 
wo nach Hiieber S. 1 unter Markgraf Ernst ein March- 
\N art von Sleiniz« lel)t( ,, und als Zeuge unter den vornehm- 
sten Personen erscheint. Enenkel erwähnet eines Otto von 
Schleinitz, der vermuthlioh der Vater oder Grossvater des 
gegenwärtigen war , und von dem der Herzog Leopold 
mehrere Güter erkaufte« 

St rata eeearum. Einst eine Häuserreihe zu 
KloBtmeuhuig ond Blindgasse genannt; jetst sind an 
deren Stelle Fattergrftnde nnd Weingirten* 

811. Ranfoltspaehy das heutige RaTelshach bei 
Meissan« Auf der Vorderseite dieses letaten mit der 
Zahl 54 bezeichneten Blattes sind diese acht darauf 
geschriebenen Stücke der ganzen Breite uaeli autg^cz.eicb- 
net, doch nicht immer {ricichweit an die Räuder auslau- 
fend, also minder schön als gewühulieh sich darstellend. 

Auf der Abseite des Blattes ist an der untern 
Stelle der Länge nach mit vielen Abkürzungen der In- 
halt des Buches mit den Worten angegeben : Regisirum 
fHmiUgUrum m prej^itorum manu affignaiorum. Da- 
her erklärt sich die verschiedene Haa^hriflt in diesem 
allerdings ehrwürdigen Saalbuche. 



^ kjui^uo i.y Google 



AmnerkiigeB 

zum 

zweiten Chartulare« 



^uj ui.uo uy Google 



CLAUSTRONEOBURO. 30 1 

> 



L Die Gemahlin des Markgrafen Adalbert Froyla, 
Froysa auch Frowitza genannt, heisst hier ausdrficklich 
Froyza, und über selbe hat Herr Andreas von Meüler in. 
seincD babenbergischen Regeaten Wien 1850, 4*f Seite 
Zkj eine grGndliche Untersuebiing angestellt, die dort 
nachgelesen werden soll. 

Zaiowa ist sicher nur ein Schreibfehler l&r den 
Namen des Tbayaflnisses, wie gleichfalls in den bähen- 
bergischen Rcgesten S, 197, Nr. 35 und S. 202, Nr. 67 
Herr Andreas von Meillor ganjs gründlich erweiset 

n. Markgraf Leopold der Schone ma^ bei dem Kai- 
ser in grosser Achtung gestanden oder Kaiser Heinrich 
auf seine Treue viel gebauet haben, da er seinem Begeh- 
ren willfahrte. Leopolds Vater, Markgraf Ernst, der in 
der Schiacht gegen die Sachsen an der Unstrut 1075 
gefallen war, hatte von dem Kaiser erst ein Jalir vor sei- 
nem Tode ein Geschenk von 40 königlichen Huben in 
seiner Markgrafiichaft in der Gegend -von Rai» erhalten» 
und jetst verlieh der Kaiser demnenen Markgrafen mit 
seine Bitte schon im Jahre f 076 am 26. oder %7f eines 
unbenannten Monats ein noch grösseres Geschenk als 
Unterpiand seiner Treue. Dieses Geschenk bestand in 
60 königlichen Huben an der Ostseite des seinem Vater 
verliehenen Grundbesitzes mit Ausschluss von Valcben- 
stein (Wolkenstein h. z. T.) das wahrscheinlich schon 
damals an das Bisthura Passau vergäbet, und an derMor- 
genscitc des Waldes lag» welcher Meinung aach Herr 
Ton MeiUer ist. 

Pag US Oster riebe wurd die Ostmark genannt, 
und fiwar nicht bloss an dieser Stelle^ sondern schon in 

PoalM «t«. IV. Bl. tl 
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den Jahren 998, dann 1015 zweimal, 1051, auch 1066 
und 1067« hi^smn mebenteia Mahlewieaadi noch 10)78. 

III. Gottfried» der K&mmerer gemnnty war wahr- 
sclieinlich des Herzogs Leopold Soamter» and wohnte 
gewöhnlich an Wien. Da der Herzog sich oft zu Klo» 
sterneuburg aufhielt, so war auch wohl Gottfried häu- 
fig an diesem Orte gegenwärtig, und da er mit dem 
Probste Dietrich und dessen Capitel Freundschaft pflog, 
so war es ihm sieher erwünscht, wenigstens zumFrucht- 
genusse, liog-enden Besitz inne zu haben . Nach dem 
Tode eines gewissen Pcrnold erhielt er und seine Gat- 
tin Goldrune alljenea» so dieser zu Lehen hatte. 

IV. Hier wnrd gesagt, daM Gottfried der Kammerer 
und seine Gattin Goldrune schon zwei Jahre früher auf 
ihre Lehensseit ein Hans und einen Weingarten erhal- 
ten haben, jetzt aber noch mehreren liegenden Besit»- 
stand als Lehen empfingen. 

Torrens Widnich ist der Weidlingerbach, der 
damab der vielen Wälder wegen gewiss wasserreicher 
und also auch reissender war. 

Livpolstorf h. z. T. Leopoldstorf bei Achjiu» 
wo das Stiit noch lange einigen Grundbesitz hatte. 

V. Gottfried der Kämmerer war von Goldrune Wit- 
wer geworden, und hatte sich mit Gertrud von Wllden- 
hagen, der Tochter oder Witwe eines in Oesterreich un- 
bekannten Geschlechtes oder Ortes wieder verehelichet. 

Entweder war Gottfried auf gar innigem Freund- 
jchaftsfiisse mit dem Stifte, oder in solcher Stellni^y 
dass er demselben grosse Dienstleistungen erweisen 
konnte» und so dehnte man den Leibgedingshrief aucSi auf 
seine neue Gattin aus. 

Der Kämmerer besass überdicss hier einen eigenen 
Weingarten im Punlant, der sammt dem Leihgedinge nach 
beiderseitigem Ableben an das Stift kommen sollte. 

VI. Schon lange waren die Plankensteiner in der 
G^ead von Elosteroeuburg wenigstens im Besitze von 
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Weuigirten Weidling; und Kierliii|^, lieber jenen su 
Wddlinift der Planclieiwtehier genannt, waren sie mit dem 
Stifte fihet das Bergrecht und waliiselieinlidi auch den 
Zehend in Zwistigkeiten gekommen, die lange Zeit 

dauerten. Otto von Plankenstein und Probst Waliher 
vereinig ten sich Ober diese Missholliofkeit und Hessen den 
darüber gefassten Verg'leich von dem Ikizog-e bestäti- 
gen, da er als Advocat des Stiftes für dessen Hechte zu 
sorgen hatte. 

Dieser Otto war des Herzogs Ministerial; ob aber 
der in den Regesten 1206 vorkommende Zeuge Ortolph 
sein Vater, und der 1243 erscheinende Otto derselbe 
oder sein Sohn ist, wage ich nicht zu bestimmen. Han- 
thaler sind die Plankenstemer erst 1266 bekannt, and er 
endet mitHeidenreich. 8chweighart in seiner Topographie 
V. 0* W. m 8. 256. iL Msst die gerade Linie mit 
Margarefh, verehelichten Rauher, im J. 1507 anssterhen. 

Ottos Frau, deren Name nicht bekannt gegeben 
wird, war eine Tochter Wichards von St. Veit, wie zu ver- 
muthen an der Golsc, und der wahrscheinlich derselbe 
ist, der mit seinem Bruder Hugo im J. 1203 als Zeuge 
ZVL Heiligenkreuz in den Kegesten gelesen wird. 

Das Schloss Plankcnstein , wo einst die Familie 
ihren Sils hatte, liegt auf einem Berge an der Mank 
unfern von Scheibbs und ist zum Theile in Rainen, aber 
der neuere Theil noch bewohnt« 

Unter viden Zeagen findet sich anch Wernher von 
ZeOdng, der in denlUgesten nicht erscheinet. Ist er der 
nSmUchcy der hei Hantiialer ree* IL 375 schon im 
Jahre 1157 mit sehiem Yater Otto als Zenge gelesen 
wird, und sich allein 1190 als solcher zeiget, so müsste 
er ein sehr hohes Alter erreichet haben. Vielleicht ist 
der Zeuge sein Sohn gewesen. 

VII. Konrad Hirtil mag ein zu Himberg ansässi- 
ger Rittersmann gewesen sein, ohne zu der adeligen 
Familie zu geboren. . 

«1 • 
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• VlU. Da Heinrich, Domherr BttPaam, und lugleick 
des Herzot^'s von Oesterreich Protonotar oderKansler 

war, so «'rfortierte ja s< In Geschäft die Gegenwart im 
Lande, \u\d da ^ewüluilicU. wcnig^stens in den damaligen 
Zeiten, damit eine geistliche Pfründe verbunden wurde; 
so wäre moi^lich, dass es derselbe nLinrich ist, der in 
den Heißesten im J. 1215 (S. 302) als Protonotar and 
Pfarrer zu Probstori im Marcbfelde gelesen wird, 

IX. Die Familie von Gnandorf oder auch Gnaneo* 
dorf ist ein altes adeliges Geschlecht, das schon vat 
Zeit des frommen Markgrafen im Lande ansässig war, 
und von dem in der ersten HSIfte des zwölften Jahr- 
hunderts Rapoto im * alten Saalbuche Nr. 85 gelesen 
wird. Wie die fibrigen in diesem Buche aufgezeichnet 
ten Familienglieder einander gefolget oder abjsfestam- 
met sind, lasst sieh bei dem Mangel aller Chrono- 
logie aus diesem Codex nicht bezeichnen. Da Cal- 
hoch , der in der in Uedc stehenden I i künde als von 
einer ansehnlichem ÄdclsramiÜe Entsprossener bezeich- 
net wird , mag spater erst ihr Ansehen vermehrt 
worden sein. 

Die Copie hat keine Jahresangabe, da aber Probst 
Walther schon 1223 starb, so wird sie hieher belogen. 

X. Der hier vorkommende Notar des Hersogs und 
Pfarrer su Wetaselstorf wird wohl von dem Notar Ul- 
rich, der in den Regesten im. J. 1 190 als Zeuge er- 
scheint, eine verschiedene Person sein. Vielleicht ist es 
der Nachfolger Manngolds auf dem Bischofstuhle zu 
Pässau. 

XL Härtung von Chaya, Cheowe oder Kaya (ge- 
gen die mühriaehe Grenze gelecfen) ist durch, von Meil- 
lers Ueg'esten schon seit 1188 und 1207 als Zeuge in 
Urkunden bekannt. 

Auch Hanthaler in recem diplom» 1. p. 268 han- 
delt^von dieser Familie , da aber seine Kenntniss dieses 
Hauses erst mit dem h 1866 beginnet, so konnte ihm 
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Härtung als ein ti üheres Glied derselben nicht schon in 
den Lilienfeldcr'Urkunden begegnen. 

XIII. Marquard, der vom Stifte zwei Lehen zu Klein- 
himberg erhalten hatte, und die er nun, da er Kleri- 
ker geworden, ans nicht angegebener Uraache zurück- 
gelegt hatte, war ein Bruder der Herren Yon Hiaaberg. 
Weder aus den eigenen Stiilsurkunden noch aus denbaben- 
bergiaehen Regesten nnd Hanthaler bin ich m den Stand 
geaetsty va aagen, «eiaen Sohn oder Broder er gewesen. 

Httiirichy TOD Profession ein Physiker, der die heim- 
gesagten Leben fiberkam, war also ein Arzt, der zu Him- 
berg oder Wien seinen Wohnsitz genommen halle. 

Ueber die an Htinricli geschehene Lehensver- 
leihung ist das Originalbriefchen vorhanden, das uiieh 
öberzeuget. dass die Urkunden für das zweite Chartu- 
lar mit wenig Genau ic;"koit. ja sogar etwa sori^los abge- 
schrieben wurden^ detin in demselben sind nach Hein- 
rieb von Rodaun als Zeugen gesetzt: Heimo, Cnn- 
radtis de Gadin. Fridericus, VIricae, Alber- 
tus, Rupertus, Diepoldna, Waltherus, Hein- 
rieua, Cunradna, Arnoldns, Livpoldos, Liv- 
randvs, archidiaconus Stirie, Wolfhardos 
e Himpereh plebanns. Vlricna ferilia. Otto 
magistisr ceUariL Wifinto* officialis. Rein- 
gcrus, Wisinto de fancto locp et alii plures« 
Daran hängt das Capitelsiegfl. 

Die Urkunde selbst ist kleiner als ein Octavblatt, 
gleichsam ( in ausgeschnittenes Pergamentstück aus 
einem Codex. 

XIV. Weich ein Ort in Oesterreich unter dem kier an- 
gegebenen Hederstorf zu verstehen, ist nicht leicht 
ftaeatsckeiden, da Haderstorf bei Mauerbach, Haderstorf 
am Kamp^ Haderstorf bei Staats in den [damaligen Zei- 
ten so genannt «oder geschrieben werden konnten. Im 
Saalbuche Nr. 450 wird gesagt, dassHadmar TonChQn- 
ring dem 'Stifte die Güter su Hadrich^adorf gegen fönf 
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Talente BeBaUung. mruckgegeben habe» welches das 
beotige Haderstorf bei Staats sein eoU, und 1279 He* - 

dereichsdorf geschrieben wurde. 

Gerunch und Bertolt von Hederichesdorf werden 
im Saalbuche Nr. 185 als Zeugen gelesen, und mögen 
um die Zeit desMarkg^ralen gelebt haben, und so waren die 
hier aufgeführten Brüder vielleicht ihre Nachkommen? 

XVI. Irmfried nennt Herr von Meüier einen Sohn 
Marquardts» Hanthaler ist er anbekannt» 

Otto von Ottenstein, einem Schlosse an dem Kamp, 
in der Gegend Yon Zwettel« der als Zeuge hier einge- 
tragen ist» ist.aos einem alten Gescbleebte» 4n sieb 
in mehrere Linien theilte» wovon eine den Beinamen 
Esel fahrte« Die Ottenstdner erscheinen schon im Saal- 
boche, anch in den babenbergischen Begesten» bei Hne- 
ber, und auch Hanthaler. 

XYII. Obwohl bei dieser Urkunde das Jahr nicht 
beigesetzt ist, so muss doch gesagt werden, dass dieselbe 
furl 252 anzunehmen ist, da der Zeuge Arnold alsDechant 
gezeichnet wird, der im Jahre 1253 diese Stiftswurde 
abtrat, und Adalbert der Domdechant von Passau die 
Pfarre Heiligenstadt (sancti ioei) erst im Jahre 1252 
an Reimbert, einst Caplan der mm verstorbenen HefftO- 
gin Theodora, abtrat. 

XVIIL Auch bei dieser Urkandabschrift ist kein 
Jahr der Abfertigung angegeben; da aber Conrad von 
Himberg in von MeiUer*s Regesten von 1231 — 1247 
- gefonden wird« und bei Hanthaler noch 1257 erscheint. 
Probst Conrad IL auch im Jahre 1257 das Zeitliche 
verliess, so muss diese Weingartverleihung wenigstens 
in das Jahr 1256 eingereilil werden. 

XXI. Bischof Ulrich !!. von Passau, ein Graf von 
Heft und Stille, p^rÜDclete im Jahre 1112 auf einer Insel 
der Donau, unfern der Mündung des Traisenflusses in 
diesen Strom, für regulirte Chorherren des heiligen An- 
gustin, ein StilPt» und weihte dessen Kirche au Ehren 
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des heiligen Märtyrers Georg. Insel und Stift rülirtoii 
nun den Namon Georgswerd und Georgenstift. Doch die 
Insel war mit dem auf ihr rrl^autcn Stifte den Ueber- 
schwemmungen des Flusses gar sehr ausgesetzt, und 
eiae gänsUche Zerstörung der Gebäude und Hinweg- 
nahme alles Insellandes stand in Aussicht. Schon iu den 
letztem Jahren des zwölften Jahrhunderts wurde die 
Kirehe so Traismadureh die Ueberechwemmungen gSatz- 
lieh serstSrt» 00 dass eine gans neue dem heil« Martin 
geweihte Pfankirehe eihant werden mnsate* Ea ver- 
mehrte sich also mit Grand die Furcht der Stiftehe* 
wohner vor einer gänzlichen Vertilgung ihrer Wohn- 
stätte, beijoaders da äu Anfang des drciichnten Jalir- 
hunderts der Strom mehr und mehr von der Insel hin- 
wegnahm. Diese Ereignisse veranlassten die Geistlichen 
Z.U dem Entschiasse, um Verlci^niiisf ihres Stiftes auf 
das feste Land zu bitten, und der Bischof Rudger von 
liandeck zu Passau erhörte als ihr Ordinarius die Bitte, 
Daher eehioea ihr Vorsteher, Prohat Engelachaik, mit dem 
Pfarrer sa Hersogenhurg den vorliegenden Vertrag, 
den der Bischof genehmigte, und der wenigatens in 
Anfang des Jahres 124^ ahgeschloaaen wurde, da aie 
noch in diesem Jahre von der Insel nach Henogenburg 
übersiedelten* Papst Innocens IV, bestätigte diese 
Transferirung im Jahre 1249. 

XXIII. Probst Conrad 11. bat den l-apst InnocenzIV. 
um die Vollmacht, die wegen Kirchenbrand in dioExeom- 
munication Verfallenen absolviren zu dürfen. Kein 
Wunder für jenen , der die Zeitlaufc und die durch 
Parteiungen geschehene Zerfleiscbung unseres dama- 
ligen Oesterreich kennt, wo die Menschen so leicht 
in eine schiefe und rechtswidrige Stellung gebracht 
wurden. Alle Partheien, jene des Markgrafen Hennann 
von Baden, der 1250 starb und va KlostemeQbug he- 
4*rdiget wurde, so wie die des Tochter Leopold*s des 
Glorreicheni Margaretha, die sich mit Ottokar von Bdh- 
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men Terehelichte, so wie die ihrer Niclite Gertrud, die 
gleichfalls eben nicht gsmi, angehörte Ansprüche aui da^ 
verlassene Land inaclite, so wie viele unruhige Landes- 
edle durchstreiften das Land, plünderten und raubten, 
und suchten sich und ihrer Partei auf verschiedene Art 
Anhang zu verschaffen und sich zu verstärken. Sie 
schonten oiehts^ ja selbst geistliche Häuser nicht, brann- 
ten Kirchen und andere heilige Orte ab, und waren auch 
Verfuhrer für geiatUohe Personen, die ihnen theils frei- 
willig, theils geewungen in ihrem Unwesen folgten. Ab 
der Taumel endlich Temiichte, mögen eich viele 'dieser 
Menschen reomilthig angeklagt haben» and da sie, dem 
dasMiligen Verfahren der Bussanstalt gemfisSf nadi Rom, 
um die Absolution zu erhalten, eine Pilgerfiüirt hätten 
machen müssen, so stellte der Probst Conrad das An- 
suchen an den Papst um Lossprechung solcher Büsser 
im eigenen Lande. Der Papst sah , dass das Beg^ehren 
billig war, und unter der Bedingniss dos Schadener- 
satzes erlaubte er dem Probste , solche Büsser wieder 
mit der Kirche su vereinigen^ und sie von der Ezcom- 
, munication loszusprechen. 

£mV, Wilhelm, der Pfarrer ftu Russbach| scheint 
ans der uiknndlichen Benennung ein gelehrter und achfp. 
barer Mann, vielleicht em Doctor der Gottesgelehriheit 
(mt^iiUr) gewesen %n sein, der auch bei dem Stifte in 
Ansehen gestanden hatte. Unter den Zeugen erseheint 
am letzten Platze Otto von Lauxsey der Pfarrer, des- 
sen Plata gewiss zu Lassee in dem Marchfelde war, und 
von dem Stifte Molk damals, wie es Gebrauch war, die 
Pfarre an Weltpriesler verliehen wurde. 
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Bernbard 376, 383. 

Bruno UÖ, 163, 376, 383. 

Conrad Ifii 

Heinrieb 1 16, 163. 

Hermann 163. 

Otto 2i4. 

Poppo 376. 383. 

Riker 154. 

Ulrich 106, III. 
Blankenberg v. Heinrich 666. 
Blankenstein T. Heinrieb 378, 

379. 

Otto 771. 
Böck.<itein v. Marquard 539. 
Bückflass V. Ludwig 576. 
Bogen V. Graf Albert 17U 

Graf Gebhard 60, 156, l£i 
Brauusberg v. Uapoto 77%. 
Braunatorf V. Ernst 400. 
Breitenfeld Christina 9Z. 

Conrad 547. 

Gottfried 547. 

Tiemo 5*7. 
Breiten wcidav. Conrad 647. 

GüttCried 547. 

Tiemo 547. 
B rl b I it z V. Starfried 88, 2Q1. 
B rudern dorfv. Gandold 549. 

Ileilka 549. 

8igluch 686. 



BroD V. Anselm 149, 202, 220, 

Azo 220. 
Bakkendorf dann Buitendorf 

(Ort) 87, 82, 
Barkerstorf r. Adalbero Z5, 

161, 17L 1«5, 195, 483. 

Hadmiind .'^49. 

Otto 332, 349^ 518, 588, 654. 
Burgstall v. Belmia60l. 

Hartwich 454. 

WuUgang 501. 
Byrchaa (Ort) Pira 

c. 

Conrad plebanus in Herxogen- 

burgNr. XXI. 
Cadolt ein Adeliger 40. 
Cbeowe de Hartungns Nr. XI. 
Chustelwang v. Diprant 488. 

Cemerleup v. Gebhard 221L 
Clement anch Clementsdorf. 
V. Ortolpb 417, 523, 557, 560. 
Conrad, Ortolpb and Radger 
seine Söhne 583. 
Otto V. 530. 
I Conrad, Pfarrer au Falkenstein 
I 683. 

I Pfarrer za Russbaeh 768. 
Culelosperg v. Gottfried 706. 
Campotingen (Ort) ISi. 



Dachstein v. Friedrich 668. 
Dietrich Rapoto's Sohn 93, 
I 201. 

' Dietrich Graf 13, 106i Hl' 
i Dieterstorf yilU Theodorici. 
(Ort) IM. 
Dobra v. Conrad, Dietrich 780. 
Döbling (TheopUic) Pilgrim 
1^ 

Theodorich 124. 
i Drehs senhofen jetxt Trasen- 

hofen (Ort) 759. 
Drastorf v. Wielant 19J1. 
I Geppa, seine Gattin 191. 
I Dross Truchsen v. Cholo2738. 

RudpfPr der junge 448. 
I l)ruchfeld(TraunfeId)v. Ulrich 

680. 
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Dörnbach v. Conrad 430. 

Heinrich 382, 397, 430. 

Imfried 374, W3. 

Otto 463. 
DQrnstein v. Bernhard 4SS. 
Dunkelstein (Tlonchenstein), 

V. Albert 22Ü Sohn. 

Cunigand Matter 27(i. 

Ulrich Sohn 22fi. 

E b e n d 0 r f V. Hertwich 
Ebenfeld v. Wemher 401. 
Ebergassi ng v. Albert and 

Hartnid Brüder 327^ 33L 542, 

560. 

Heinrich 383 , 388 . 44S, 664, 
• 680, 728, 791. 
Hezilo 650. 
Ebers torf v. PUgrim 77«. 

Sighart 533. 

Sintram 540, 556. 
Eckartsau v. Heinrich 556. 

Radolf 434. 
Eckendorf v. Albero 537. 

Hartmuth, Uapot Brüder 533. 

Warmund 259, 262. 
Eckerstorf V. Berthold 55 1 , 562. 

Bertha 562. 

Conrad 562. 

Hago 562. 

Radolt 269. 
. Wolfker 562, 566. 
Egenburg v. Alger 354. 
Eibesthal v, Arbo 333, 340. 

Berlhold 332^ 340^ 345^ 506, 

574. 

Engelschalk 139. 

Gerbirg 708. 

Richiza 497. 
Eisenberg V. Ortolph 5%. 
Ekrichesdorf v. Radolt 269. 
Ellenburchv. Friedrich 233. 
E I s a r n v. Gertrad 115. 

Gerold 454. 
Engelgorseme (Ort) 80. 
Enge Ibrechtsdorfd. i. Klein- 

engerstorf v. Berthold 195, 

325. 576. 

Judith 576. 

Ulrich 325. 
EngeUchalcus Prop.S.Georgii 

Nr. XXI. 
Enaersfeld v. Dietmar 458. 



. Friedrich 225. 

Tilmar al. 
I Enzer storfv. Bernhard 186. 

Rudger 213. 
I Wolfker 4ä. 

; Erchimb er t Kastellan sa Gara 

t 149. 355. 
I Erchembert Sohn 355. 
Erla V. Eberhard 605. 
Heinrich 12L 148. 
Wolfker 333, 329. 
i Ernst Graf? 309. 
Ernst Rapoto's Sohn 93. 133. 
Ernstbrun y. Heinrich 522. 
Ezenb ach V. Ulrich 3üü. 



Falken stein y. Aerbo 535. 
Alberl 510. 

Bernhard 617, 636. " 
Engelbrecht 187.IIartwich222. 
Rainund IIÜ^ He lug 535. 
Ulrich 139^ 220^ 510, 535. 
Ulrich der jOngere 13Q. 
Falkenberg v. liapoto 435. 

Ulrich 738. 
Fels V. Albero a. Albert der Sohn 
; 546. 

Imiga 189. 
Fe s t e n b e r g y. Wichard 599. 
Fencrshrun y. Georg (Phus- 
I prugnncn) 550. 
Fis cha V. Amelrich 276. 
F 1 i n 8 b a c h y. Adelheid 254. 
I Arnold Gemahl 2ä4. 

Leulold, ükoz. Söhne 254. 
Fercha Forchegg v. Raprecht 
I 194. 

\ Elisabeth 613. 
FOselau V. AdaloIdM. 
Bernhard 557. 
j Heinrich 733. 
! Ulrich 557. 

I Fratiingsdorf y. Gerold 262^ 

1 Fr eyndorfy. Ulrich 433. 
' Freystadt y. Grirao 785. 
I Sighard Sohn 785. 

Friedrich L Herzog 434. 

Friedersdorf y. Wernher Ififi. 
i Freuza Witwe des Kastellans. 
' Erchembert von Gars 611. 

Froyza Nr. L 

Fug !a V. Otto 738. 
I F u s i n c n y. VValther IM 
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COD. TRADITIONUM 



Gaden v. Ulrich 340^ 545. 

Herrai. Judith Töchter 545. 
Qallhran v. Albert 676. 

Conrad 452. 

Gertrud 580. 

Gottfried 576. 

Otlo 580. 

Ulrich 576. 
Garmans (Garmansdorf) Arnold 

tSL 

Brano 359. 
Elisabeth 591. 
Marqaard 591. 
Oio 65%, 655. 
Gars V. Adelgoz 213. 
Alwich 22iL 

Erchemhert 349, 355, 6t 8, 596. 

Erchemberl der junjEfe 355. 

Ueidenreich 3b4, 449. 

Heinrich 163. 

Heribert im. 

Jadith 419. 

Konrad 13. 

Wolfker 50G. 
GAniierndorl'T. Diepold 781. 

Engelbrecht 190. 

Itenrich 113. 
Gnannendorf (GaindoH). 

Dietmar 102^ 190, 2fiiL 

Rapoto 85, 141L 

Wernher liÜL 
* Wigand 188, 'liii 
G a u b i t s c h (Gü wales) v. Konrad 

Gebhard Graf m, 15fL 
Gebneisdorf (Gebendorf) von 

Gisela a. Walclmn 651. 
Gerlos V. Conrad 441, 442. 

Hugo 43G. 

Margarclh 739. 
G erhardeadorf (GererstorOv. 

Sophie, Ulrich Gemahl, Ulrich 

Sohn 712. 
Gerbirg Herzogin von Böhmen 

ilÄ. 

Germ and ein Adeliger mit Frau 
Margareth u. Sohn Dietrich 
395. 

Gisela Adclsfrau und ihr Sohn 

Poto im. 
Glaubendorf V. Otto kL 



Glognitz V. Gerhard 637. 

Heinrich 400. 

Iliz 3\i7. 

Niio 537. 
G na g e v.Poppo.ülriehBr&der535. 
Gnandorf de ClialoehuH Nr. IX. 
GobeUburg v. Otto 599. 

Ulrich 149, ILiL 
G 0 ck e n d 0 r f V. Dimad 642. 

Gertrud 642. 

Gisela (>42. 

Heinrich 642. 

Nortwin 644. 
Godefridus camerarins Nr. HI- 

IV. V. 

Goldgeben T. Leopold 06. 
Go U in e R f e I d V. Ercbenger 21 1. 

Pabo 201, 211. • 
Gozlaren v. Erchinger 168. 
GOzoldingenv. Dietmar HL 
Graben V. Geppa 2D& 

llettelo 3älL 

Radolt 22!L 

Trunto 208. 
Grafendorf V. Tiemo 521. 
Greifenstein v. Alheid g. 724. 

Conrad 

Margareth &. 

Sifried 8, 74S. 
Grossaa v. Heinrich 226. 

Lttdnig 22iL 
Gnmpeudorfv. Albero 600. 

Herbord 186, 316i 341. 

Ortwin 387. 
G u m p e r s f e 1 d V. Rudolph 390. 
üundramstorfv. Heinrich 165. 

186. 599. 

Traente 292. 

Ulrich AkSL 
GQnzelstorf v. .\dalram 501. 

Heinrich 501. 

Leupolt 2fia. 

II. 

H a c k i n g Anselm 348. 

Bernhard 345. 

Engeldich 532. 

Erchenhert 432. 

Gerung 348» 432, 525. 

Marchord 395. 

Malhitd 532. 

Otlo 717. 
liaderich 86, ISi* lii«^ 
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Iladentorf v. Berthold IM. 
Cono t05. 
i:ber lüüx 

Heinrich 550. 

Hirz 633. 

Leopold 550. 
Hall V. Heinrich, Konrad und 

LiuUard fviO. 
U an t h a i - Misweldi (Ort) 26. 
Uardeck v. Dietmar 595. 
Harm.iTiHtorf v. Berthold Sofii 

Siboto fi. 
Harras v. Chadold 23SL 

Chadalhoeh 2giL 
HSrtonstein v. Heinrich 424. 

Hfinrich der jüngere ub3, 396, 

397, U2, 738. 

Ortolph Rrnder 442. 
Hart V. Wicpoto 177. 
Haseneck v. Ulrich 741. 

Wichard 523. 
Hanzendorf V. Gundold 388. 

Pcro 445. 
Heiligenberg v. Berthold 388. 
Hei in bürg V. Uadeloch 2& 

Re^rnold 232. 

Wolflier 2^4. 
Heinrich III. Kaiser 
H edrestorf de Fratres Nr. XIV. 
Heinricus plebanus de Trut- 

mansdorf Nr. XIX. 
Heinricos protonotarius dncis* 

Nr. VIU. 

Heinrich Jasomirgott 332» 4G0, 
476, 50C, 040. 

Heinrich Haderichs Sohn Ü3, 
122. 123, 133. 

Heinrich T' Mödling und lUchza 
seine Gattin 560. 581. 

Ilelphanstorf (Hel6ns?) Eber- 
mann und Judith 3üä. 

Hennerstorf V. Weiland 149. 

liennerstorf v. Adalbert 4Go. 

Hermann Bischof xu Augsburg 
LLß. 

Hermann Chraf 63o. 
Hetzmanns torf v. Alolt 368. 

Friedrich 388. 

Heinrich 741,790. 

Wolfker 388. 574, 710. 741. 
Hiesing (V5xingen) 44^ 
Rupert 2iL 

Ulrich 441. 



Himberg v, Gertrud 387. 
Heinrich 385. 
Helfant 387. 

Kunignnd 438, 674, 699, 717, 
746. 

Marquard 42, 48, 127i 179, 187, 
195, 315 , 349, 380 , 387. 460, 
614, 622. 

Ulrich 387, 506, 544, 602. 
Himberg de Conradus Nr. XVIII, 

Irnfriedns Nr. XVI. 

Marquardus Nr. XIII. 
Hipperstorf v. Adelbero 234. 
Hirschberg v. Hermann 349. 
Hirtel Conrad us mÜes Nr. VU. 
Hofen V. Otto 343. 
I Höf lein (Hipelin) v. Adelbero 

ae, 45. 

Hofstatten v. Conrad 259, 364. 

Uuprecht 465. 

Tiemo 640. 
Hohenberg v. Ulrich 255. 
Hohenstein y. Calhoch 790. 
Hohenwart V. Heinrich 543, 582. 
Ilolerbrun v. Adalram 87} 171. 

Gisela G26. 

Otto 349i •'>'3'2. 

Sieghard 

Siglo MiL 

Ulrich 578. 
Horn V. Albert 57, 526. 530, 635, 

599. 

Adalbert u. Adelheid 321, 327. 

Adalbrecht 187, 203, 49.>, 4?Mi. 

Gertrud und Kunigund Schwe- 
stern 530. 

Hohold ailL 

Ralold 3^ 

Ulrich 526. 
Hunds he im v. Hermann 466. 
Hurwen (HOrm Ort) Lifi. 
Hattendorf v. Adalbero IfiZ. 

Rudger 439. 

-« 

I d 0 1 s b e rg V. Bruno 596. 
I Jedelsee(Ucin8e) T.Adalbero 7!L 
Jedlerstorf (UrlingcstorO 

IJerthold 3i>4. 
Imbach (Minnenbach) Albert 

340. 

Kunignnd 385. 
Rudger Vater n. Sohn 385. 
Ipph V. Engelbert IM. 



33% COD. TRADITIOXUM 



Ipteck V. Luitold 211, 
Ipiifeld V. Ortolph 374. 
Judithendorf v. Adalbrecht aiL 
J tt Ib ach v.Bornhard 168,263.454. 
Gebhard 639, 544. 

K. 

Kadolz V. Leopold 486. 
Kahlenberg^ r. Heinrich 305. 

Kudolph äöL 

Rudolph der jQngere mit der 

Gattin Hadmud und Tochter 

Gertrud 563. 
Kftlkspnr; (Cadelohespergfe) 

Gebhard 162, 186i »49. 
Kampeck v. Heinrich 330, 34!>. 
Karnerbrun v. Albert ö. 

Dietmar 402, 420, 698. 

Horwich 421, 436, 544, 6T6, 

580, 602, 670, 692. 

Ulrich 696, 728, 741. 
Katzeis torf v. Calhoc 759. 

Eppo IM. 

HiKgrart 759. 
Kaya (Chiawe) Adelold 424, 449. 

Gozwin 33iL 

Hartums Acn. a. jun. 402, 424. 

Heinrich 555. 

Otto 555. 
Kilb V. rholo Advocat 681. 

Dietrich 2SL 

Engeldich 2S7. 

Ernest 494. 

Sifried 422. 
Kirohbach v. Adelward 481. 

Rudolph 506. 

Ulrich 505. 

Wicprecht 575. 
Kirchheim Engelfried 54. 

Walchnn. Marquard 504. 
Kierling(Chircbling) v. Adam 33. 

Benedicta 661. 

Gertrud 517, 573. 

Hartwich 575. 

Heinrich 771. 

Herbord 58& 

Mathild 661. 

Otto 194^ 575. 

Poppo 1^ 

Rikard 99. 

Rudolph 1.77.101. 111.114.116. 
164,279,341,378,379, 424,441, 
455, 483, 573, 632, 638, 6<» 1 , 698. 
Tiemol 1 14.116,205.341,479. 



Virgina 646. 

Wicpert 342* 

Wilibirg L 771. 
Kl am V. Wigant733. 
Kßnigfbrun v. Dietmar 576. 

llerwich 387. 

Ulrich 429, 435, 436, 643, 657. 
Korneuburg v. Rudwin 185. 

Canigund Galtin 18.">. 
Kran i ebb erg v. Conrad 782. 

Sigfried, Ulrich 3Ö9. 
Krem« V. Nizo 239. 

Adalbert und Herbert 239. 
Kreuzstfttten v. Adalbero o9i 

632, 650. 

Adalbert 10«i 162. 

Olrik lOlL 

Wilard 323^ 
Kreuzenatein v. Tbeodorich 

Graf V. Ififi: 
Krizendorf y. Marquard 18. 

Ilapoto .380, 381. 

Waltrich 28i. 

Wisinlo 116, 242. 
Kropfatein v. Reinprecht 510. 
Krumpenau v. Brunrik 506. 

Azzo, Dietmar Prunrik dessen 

Söhne 696. 
K&nring(Chnnering) v. Adalbe- 
ro 2M. 263. 267. 

Albero 332, 345^ 346, 349. 506, 

618, 644, 665, 581, 595, 596. 

Hadmar 161, 334i 432, 450, 452, 

504. 5 1 8, 544, 568, 569, 595, 596. 

Uatüld 263. 
Kaffarnv. Albert 441. 

Hadmar 186, 441, 458, 596, 635, 

636. 

Heckerich 148. 

Ii. 

Ladendorf t. Otto and seine 
SAhne. 

Adalrara und Hugo 348. 
L an deck V. Ucrbord 436. 
Lanzendorf v. Bernhard 139. 

187, 259. 263. 681. 
Lanzenkirch en v.Heinrich 306. 

Wolfker 482. 
Laugessehe (Lassee Ort) 428. 
Lebarn v. Rudolph 181. 
Leesdorf v. Hugo 149, 

Otto 366. 
Lei SS V. Conrad 671. 
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Gertrad 537. 
Gerung 658. 

Heinrich Vater und Sobn 537. 

Ortolph 571. 

Sophia 537. 

Ulrich 571. 
Lembach V. Berthold 212. 

flartwich lQ3t 165.Heinrich 477. 

Otto 103i 165, 454, 477, 6(i8, 

596, 623, 6^5. 
Lengen feldv. Conrad 774. 

Ramand 374, 380. 
Leobendorf V. Hartwicb 74. 
Leopold der Heilige 15^ 37, 77, 

gü^ 80, 9L 93, 104, 116, 119^ 

120. 121, 122. 133, 13L lUi ' 

142, no. 201, 217. 221, 249. 

852. 253. 264. 315, 458, 459, 

461, 476, 479, 4S4, 494, 663. 
Leopold «ein Sühn 103. 178, 384, 

454. 458, 460, 482, 49^. 
Leopold VI. 432. 540. 635, 716. 
Leopold Ottokars Sohn 201. 
Leizerstorfv. Engelbrecht 455. 
Lichtenateinv. Albert 363. 

Chuniia 428. 

Dietrich 382. 397, 424, 449, 603. 

Dietrich j an. 401. 

Hugo 165, 192,315,620,622,636. 

*IUpoto 382. 

Wiral 603. 
L i e B in g V. Albero. Ileinrich.Olto 

Brüder 539. 
Loiberstorf V. Alheid 703. 
L a i p 0 1 d der Schenke 735. 
Luitold Sohn des Grafen Weri- 

gand 201. 
Lumerfeld v. Berthold 170. 
Latstorf V. Otto lüOx 

]fl. 

Mächland V. Herbrand 625. 

Otto 57, 104. 162. 179. 341.460. 

463. 633. 640. 

Perchtold ixL 

Walchan 103, 458, 633. 

Wallhcr üjL 
Mai gen V. Hugo 647. 
Mailberg v. Chadold 187. 633. 

Gertrud 160, 616, 621. 
Malraerstorf (Maleiatorf). 

Conrad Sohn t>33. 

Gisela Malter 633. 

Ulrich 732. 
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Manns wördv. Heidenreich IST» 

Heinrich 681. 
M ar b ach V. Krnest 555. 
Markers torfv. Arbo 32$, 610. 

384, 429, 533. 

Conrad 398. 

Engeldich 512^ 

Erbo 522. 

Gisela 431, 735. 

Heinrich 533. 

Ortolph 610, 622. 
Matzen v. VValmann Gattin Lia- 

card, Sobn Friedrich 427. 
Meinhariabergv. Ortolph 661. 
Meinhartsdorf Bertha 483. 
M erger st o rf V. Bernhard 376. 
Merke na tein v. Hugo 434, 557, 

560. 

Irnfried 434. 
Ulrich 434, 557. 
Wichard 434, 748. 
Meissaa v. Alhero 382 , 396, 
550. 

Calhoch 382, 426 , 650, 711, 

738. 

El.su 382, 650, 566. 
Gundold 344i 550. 
Hilaanch 
Konrad & 
Margareth 606. 
Pilgrim 3iIL 

Otto 335i 344^ 374, 382, 390, 

424. 550, 738. 

ReiAa 605. Hikard 424. 

Rudolph UÜL 

Ruzwin 2äSL 

Walther 339^ 344^ 481, 650, 
666. 

Michelndorf V. Geppa 266. 

Herdegen. Leopold Söhne 255» 
Micheistetten v.Bernhard534, 
684. 

Emeat 21L 462, 486. 

Heinrich 439, 670, 770. 

Ilorbord 770. 

Hildegard 524. 

V. Mathild 439, 670, 698. 

Ortolph 452. 

\Vilhelm 524, 543, 584. 
Miradorf V. Friedrich 3^ 
Missingdorfv. Albert 8. 

Gertraud 485. 

Reginhart 485. 

Rudger 8. 
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COD. THADH IOMM 



Mintelbach v. Adelheid 565. 
Conrad ölO, 522. 
Eaphemia (OfTmia) 565. 
Erlwin ^ 699. 
üerbirg 699. 

Heinrich 19». »69. 338. 3»6. 610. 

622, 646, 699. 

Hugo 617. 

Orlolph 445, 682. 

Ramant 636. 

Sibolo 708. 
Mftdli ng V. Garopo 204^ 

Rapot 
Mold V. Otto m 
Mölleriitorf v. Canij^and 240. 

Gerbirg aiOx 

Heinrich 434. 444. 643. 

Hugo 33L 382, 436, 436. 

Leopold (>43. 

Otilia 327^ 

Wichard 444. 
Motten dorfv. Poto 298. 
Moringen Graf v. Stfried 432. 
M a c h 8 n i t s V. Wergant G33. 
M a h 1 b a c h Y. Bertha 370, 66 1 . 

Bertolf 47. 

Calhoch 374, 396, 424. 
Conrad 370, 651, 663, 662. 
Elao 396. 
MfthlbachT. Hugo 663. 
Merboto 21L 
Ortolph 30G, 424. 
Otlo 382, 'yöl. 
Pilgrim 397. 

Rudger 374, 462, 675, 685, 
726. 

Ulrich 551, 553. 

Vortlicb 543, 582. 
Mühldorf V. Hugo 796. 
MO hl heim V. Adalram 148. 
Munich v. Eberhard 188. 

Pertha 304. 
Mnckeran v. Alold 676. 

Haward 802. 

Hermann 802. 

Uathild 676. 

Naglern V. Leopold 674, 085, 727, 

728, 734. 
Napperstorf (Norphretisdorf) 

Heinrich 619. 
NaternbachT. Bernhard 787. 



Neu d 0 rf(Niandorf)AIbrechl33.». 

Bertha 2. 

Cunigund 2. 

Gerung 2^ 104. 

Marqnard 335. 

Ulrich 2. 
Neasiedel v. Otto 22». 
Niesle V. Otto 540. 
No dernbacbv.Engelhrecht379. 
N on d orf v.Ortolph und Sohn 199. 
Nnasdorf v. Adalbert 224. 

Albert n9, 213. 

Eppo mL 

Otto 274, 278^ 314, 321^ 769. 

o. 

Ollern v. Ortolph IfiL 

Ulrich 30!). 3221 
Ollersbach V. Dietrich 482. 

Gebhard 29< 
Ollersdorf (Airichsdorf?) r. 

Reinger 536- 
Ort V. Wicpoto 018. 
Ottenstein V. Albero 452. 

Conrad 452. 

Hugo 5G9. 

Otto 785. 
Ottenstein de Otto Nr. XVI. 
0 1 1 oCa8tellanvonMödlingl24.151. 
Ottokar Markgraf vori Stcycr. 

m 307i m 482 
Ottcnthal v. fdong 422. 
Oeiting V. Qotschalk 164. 
Osterriche Nr. IL 

. P. 

Parau v. Hclwich 689. 

Hugo 436. 447, 448. 
Pastorf V. Dietmar 180. 

Gerung III. 

Gundold 59. 

Oppold 333. 
Pat3(enthal v. Albert 327. 379. 
• 388, 510, 523, 633. 

Conrad 32Ii 349^ 388, 610,633, 

647, 574, Ü80. 

Eberger 660, 476. 

Wirnt 534. 
P e r n e c k V. Eckbert 349. 644. 

Ulrich 353. 

Ulrich jan. 189. 
Pcrge V. Adalbert 59^ 458, 

482. 

Albert 636. 
Adalram 18, 23. 64. 
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Pcrye V. Adlprecht 108. 

Gertrud 18^ 2i 

Rudolph 18i 2a. 
Pernriedv. Ortolph 286. 
PerscbliDg v. Pero JiL 
Perse nbeug v. Waller 190. 
P engen, Piusen, Poigen v. Ber- 
thold 525. 

Eberhard 355. 

Engelhart IMx 

Gebhard 454. 

Heidenreich dZO. 

Hermann 454. 

Leupold 1H7. 
Peilslein Graf v. Conrad 346) 

:t49, 380, 432, 596. 

Sigfried Bruder 249. 
Penzing V. Reg^inbert 233. 
Pfaffen dorf v. Gerung 534. 

Adalbert 506. 

Agnes 397. 

Albert 397. 550. 

Albrecht 335, 349i 382. 

Heinrich 397. 
Pitten V. Graf Eckbert 482. 

Eckbert jun. 482. 

Rapoto 306; 222. 

Wilibirg 462. 
Pittenbergv. Wernher 676. 
Plancbeastein de Otto Nr. VL 
P Uy n Graf v. Leopold 263. 464, 

482, 544, 635. 
Plezberg v. Hartwich 301. 
PI Ob ach (Pleibenich, Pletbach) 

T. Albert 374. 

Arbo 396. 

Elinabeth 650. 

Heinrich 3Mx 649, 610. 
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